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Primulaceae 


F.  Pax  und  R.  Knuth.*) 

(Gedruckt  im  Januar  1005.) 

(Lysimachiae  Juss.  Gen.  (1789)  95). 

Wichtigste  Literatur.  Allgemeines  und  Systematik:  Ventenat,  Tabl.  regne 
veget.  II.  (1794)  285.  —  Endlicher,  Gen.  pl.  (1836—40)  729.  —  Schnizlein, 
Iconogr.  II.  (1843—70)  t,  156.  —  Ledebour,  Fl.  ross.  III.  (1846—52)  8.  —  Duby, 
Mem.  fam.  des  Primulacees  in  Mem.  Soc.  phys.  d'hist.  nat.  Geneve  X.  (1843);  in  DC. 
Prodr.  VIII.  (1844)  33.  —  Lindley,  Veg.  Kingd.  (1847)  644.  —  Reichenbach, 
Icon.  Fl.  germ.  XVII.  (1855).  —  Miquel  in  Fl.  brasil.  X.  (1856)  257.  —  Bentham 
et  Hooker  f.  Gen.  II.  (1873)  628.  —  Hooker  f.  Fl.  Brit.  Ind.  III.  (1882)  482.  — 
Pax  in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.  IV.   1    (1889)  98. 

Morphologie:  Duchartre,  Observations  sur  l'organogenie  de  la  fleur  in  Ann.  sc. 
nat.  3.'  ser.  II.  (1844)  279.  —  Payer,  Traite  d'organogenie  (1857)  611  t.  153.  — 
Van  Tieghem,  Structure  du  pistil  des  Primulacees  in  Ann.  sc.  nat.  5  ser.  XII.  (1869) 
329.  —  Pfeffer,  Blütenentwicklung  der  Primulaceen  in  Pringsheim's  Jahrb.  VHI.  (1872) 
194.  —  A.  Braun,  Über  die  Placenta  der  Primulaceen  in  Verh.  bot.  Ver.  Brandenburg 
XVI.  (1874)  49.  —  Eichler,  Blütendiagr.  I.  (1875)  322.  —  Öelakovsky,  Vergl. 
Darstellung  Placenten  in  Abh.  böhm.  Ges.  Wiss.  Prag  6.  Folge  VIII  (1876)  48.  —  Pax, 
Monographische  Übersicht  Arten  Primula  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  75.  — 
Widmer,  Europ.  Art.  Primula  (1889).    —   Schumann,  Blütenanschluss  (1890)  363. 

Anatomie:  Kamienski,  Vergl.  Anatomie  der  Primeln  Diss.  Straßburg  (1875); 
in  Abh.  naturf.  Ges.  Halle  XIV.  (1878)  143  t.  II.— XI.  —  Westermaier,  Vergl.  Anat. 
Pflanzen  in  Monatsber.  Akad.  Wiss.  Berlin  (1881)  1050.  —  Van  Tieghem  et  Douliot, 
Groupement  des  Primeveres  in  Bull.  Soc.  bot.  France  XXXIII.  (1886)  126.  —  Sole- 
reder,  System.  Anat.  (1899)  566.  —  Nestler,  Hautreizende  Primeln  (1904). 

Teratologie:  Masters,  Vegetable  Teratology  (1869).  —  Penzig,  Pflanzenterato- 
logie  II.  (1894)   122. 

Biologie:  Schott,  Wilde  Blendlinge  österr.  Primeln  (1852).  —  Darwin,  On 
the  two  forms  of  dimorphic  condition  in  the  species  of  Primula  in  Proc.  Linn.  Soc.  VI. 
(1862)  77;  Different  forms  of  flowers  (1877).  —  Kerner  in  Österr.  bot.  Zeitschr.  XXV. 
(1875)  77.  —  P.  Knuth,  Blütenbiologie  II.   2   (1899)   301. 

Geographische  Verbreitung:  Pax,  Monograph.  Übersicht  (siehe  unter  Morpho- 
logie). —  L.  Blanc  et  E.  Decrock,  Distribution  geogr.  Primulacees  in  Bull.  Herb. 
Boissier  VI.  (1898)  681.  —  R.  Knuth,  Geogr.  Verbreitung  der  Primulaceen  in  82.  Jahresb. 
Schles.  Gesellsch.  Breslau  (1905)   6. 

Character.  Flores  actinomorphi,  rarissime  zygomorphi,  bisexuales,  sed  saepis- 
sime  dimorphi,  heterostyli,  5-  vel  rarius  4 — 7-meri,  propbyllis  destituti.  Calyx  dr  per- 
sistens,  saepe  subfoliaceus.     Corollae  tubus  brevis  vel  elongatus,  hinc  inde  brevissimus 


*)  Partem  generalem  et  genus  Primulam  exposuit  F.  Pax,  genera  reliqua  R.  Knuth. 
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2  F.  Pax  u.  R.  Knuth.  —  Primulaceae. 

vel  subnullus  et  tunc  corolla  choripetala;  lobi  imbricati,  integri  vel  emarginati.  Stamina 
epipetala,  rarius  staminodiis  episepalis  aucta.  Ovarium  superum,  rarius  semiinfenim, 
uniloculare;  placenta  centralis,  libera,  sessilis  vel  stipitata,  ovulis  numerosis,  spiraliter 
vel  vcrticillatini  insidentibus  vel  immersis  praedita.  Ovula  hemianatropa  vel  dz  sub- 
campvlotropa,  integumentis  2  praedita.  Fructus  capsularis,  varie  dehiscens,  oligo-  vel 
polyspermus.  Semina  angulala  vel  angulato-eompressa,  binc  inde  umbilicata.  Embryo 
parvus,  umbilico  parallelus,  albumini  carnoso  vel  corneo  immersus. 

Herbae  perennes  vel  annuae,  rarius  suffrutices,  biaxiales.  Folia  exstipulata,  nunc 
omnia  basalia,  nunc  caulina,  alterna,  opposita  vel  verticillata,  simplicia  vel  lobata. 
Flores  axillares  et  solitarii,  saepius  racemosi,  paniculati,  spicati  vel  ad  apicem  scapi 
umbellati. 

Vegetationsorgane.  Bei  der  Keimung  entwickelt  sich  aus  dem  Samen  eine  dikotyle 
Keimpflanze,  deren  Hauptwurzel  gewöhnlich  bald  abstirbt  und  durch  Adventivwurzelu 
ersetzt  wird,  wie  dies  im  einzelnen  für  mehrere  Beispiele  von  L  üb  bock  (Seedlini.-  II. 
(1892)  177)  dargestellt  worden  ist.  Nur  bei  Cyclamen  erscheinen  pseudomonokotyle 
Keimpflanzen.  Entwicklungsgeschichtlich  zuerst  klargestellt  sind  diese  Verhältnisse  der 
Keimung  von  Gessner  (Bot.  Zeitg.  XXXII.  (1874)  801),  denen  Hildebrand  (Gattung 
Cyclamen  (1898)  93)  nur  wenig  Neues  hinzufügen  konnte.  Aus  den  Studien  Gessners 
geht  hervor,  dass  die  Knolle  von  Cyclamen  das  angeschwollene  Hypokotyl  des  Eml. 
darstellt,  dessen  Dickenwachstum  durch  erhöhte  Tätigkeit  des  Markgewebes  bedingt 
wird.  Das  plastische  Material  hierzu  liefert  das  Endosperm,  das  von  dem  gefalteten 
großen  Kotyledon  ausgesogen  wird.  Dieses  erste  Blatt  der  Pflanze  tritt  über  die  Erde, 
ergrünt  und  wird  zum  ersten  Laubblatte.  Danach  besitzt  der  Embryo  nur  einen  Koty- 
ledon,  neben  welchem  ein  zweiter  nur  der  Anlage  nach  nachgewiesen  werden  kann; 
dieser  wird  dann  später  zum  zweiten  grünen  Blatte  der  Pflanze.  Die  Lebensdauer  der 
Primulaceen  erstreckt  sich  bald  auf  ein  einziges  Jahr,  bald  erscheinen  perennierende 
Formen,  die  ein  mehr  oder  weniger  verholzendes  Rhizom  besitzen  von  sympodialem 
Aufbau.  Für  die  Gattung  Primula  habe  ich  früher  ausführlich  gezeigt,  dass  sämtliche 
Arten  zweiachsig  sind  und  terminale  Blütenschäfte  entwickeln;  das  Sympodialglied  nächst 
höherer  Ordnung  entspringt  aus  der  Achsel  des  letzten  unter  der  Inflorescenz  stehenden 
Laubblattes,  entwickelt  sich  früher  oder  später  und  schließt  nach  der  Ausgliederung 
einer  Anzahl  von  Laubblättern  wieder  mit  einer  Inflorescenz  ab.  Neben  diesen  die 
Sympodienbildung  bedingenden  Sprossen  erscheinen  aber  in  der  Achsel  anderer  Blatter 
noch  Bereicherungssprosse,  die  vielfach  in  ihrem  Wachstum  auffallend  zurückbleiben. 
Die  Zahl  der  Laubblätter  an  den  Sympodialgliedern  ist  eine  verschieden  große.  Sinkt 
sie  auf  Null  herab,  so  werden  diese  Sprosse  rein  reproduktiv  und  die  Pflanze  wird 
aus  einer  perennen  eine  hapaxanthische  Annuelle,  wie  die  Glieder  der  §N<»n 
aus  der  Gattung  Primula  und  manche  Androsacc-Arlen.  Natürlich  gelangt  nicht  immer 
der  aus  der  Pluiuula  sich  entwickelnde  Spross  zur  Blüte,  sondern  die  Pflanze  bedarf 
hierzu  mehrerer  Jahre,  wie  dies  in  lückenloser  Untersuchung  Buchenau  (Verfa.  I><>t. 
Ver.  Brandenburg  VI.  (1864)  194)  für  Glaux  maritima  (Fig.  \  A)  nachgewiesen  hat. 
Die  aus  dem  Samen  (B)  sich  entwickelnde  Keimpflanze  (C)  bleibt  klein  und  entwiik.lt 
aus  der  Achsel  des  einen  Kotvledons  den  Erneuerungsspross  (De)  für  das  nächste  Jahr, 
der  seinerseits  eine  kräftige  Adventiv  -würze!  treibt.  So  überwintert  dieser  als  Kno 
wahrend  die  Keimpflanze  am  Ende  des  ersten  Jahres  abstirbt.  Im  nächsten  Jahre 
wiederhol!  sich  die  Bildung  solcher  Erneuerungssprosse  {Ee)}  wobei  diese  mehr  und 
mehr  autarken,  ohne  dass  es  schon  zur  Blütenbildung  kommt  In  einem  gewissen 
All.  r  tritt  eine  neue  Sprossform  in  Gestalt  von  Ausläufern  auf,  die  aus  der  Achsel  von 
Niederblattern  dicht  unter  der  Erdoberflache  entspringen  und  horizontal  hinkriechen.  So 
I  /•'  den  Beginn  einer  solchen  Läuferbildung)  den  Erneuerungsspross  c  am 
relativen    Hauptsprosse   selbst   entsprungen,  und    den   Erneueruni:  oem 

kurzen  Läufer  hervorgegangen.     In  Hg.   I  0  ist   die  Pflanze  noch  mehr  erstarkt.      1  ».-r- 
artige   Ausläufer   linden   sich   auch    hei    Trientali$   und   selbst    eine    kleine   Gruppe    v"ii 
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l'riiuulaceae. 


Primeln  ist  durch  Läuferbildung  charakterisiert;  die  von  Trientalis  sind  von  Hildebrand 
in  Flora  LIX.  (1876)   537  näher  beschrieben  worden. 

Sehr  verbreitet  sind  grundständige  Blattrosetten  und  blattlose  Schäfte  (Primula), 
deren  Blütenzald  wechselt;  die  Hochgebirgstypen  dieser  Form  zeigen  dann  vielfach  ein 
polsterförmiges ,  dichtrasiges  Wachstum  und  kleine  Dimensionen  der  Blätter,  wie  z.  B. 
manche  Audrosacc.  Beblätterte  Stengel  charakterisieren  die  J^ysimachia-Arten,  unter 
denen  diejenigen  der  hawaischen  Inseln  strauchigen  Wuchs  zeigen,  und  kriechende  Formen 
enthalten  die  Gattungen  Ardisiandra,  Lysimachia,  Anagallis,  Primula  u.  a.  In  der 
Gattung  Hottonia  begegnen  wir  Schwimmpflanzen  mit  tief  zerschlitzten,  submersen 
Blättern.  Die  Winterknospen  entstehen  hier  an  den  Enden  von  blattachselständigen, 
ausläuferähnlichen  Sprossen,  indem  die  Blätter  im  Herbste  knospenartig  zusammen- 
schließen. Aus  ihnen  erwachsen  im  nächsten  Frühjahre  neue,  wurzellose  Individuen, 
deren  Hauptachse  als  Blütenschaft  aus  dem  Wasser  emporsteigt. 


Fig.  \.     Sprossentwickelung  von  Glaux  maritima  L.     Erklärung  im  Texte.   —   Nach  Pax  und 
Buchenau  in  Engler-Prantl,  Pflzfam.  IV.  \.  H4. 


Die  spiralig  oder  quirlig  angeordneten,  in  der  Knospenlage  gefalteten  oder  gerollten 
(revolutiv  oder  involutiv)  Blätter  sind  teils  einfach,  teils  mehr  oder  weniger  gelappt,  wi.- 
bei  manchen  Primeln  und  einigen  Arten  von  Androsace  und  Pomatosace. 


Anatomische  Verhältnisse.  Eine  große  Zahl  von  Primuläceen  zeigt  normalen 
Stammbau,  einen  einfachen  Gefäßbündelcylinder,  der  von  einer  durch  deutliche  Cas- 
parysche  Punkte  ausgezeichneten  Endodermis  umzogen  wird.  Bei  Primula  officinalis 
und  den  Aurikel-Primeln  aber  liegt  außerhalb  des  normalen  Cylinders  ein  zweites 
Bündelsystem,  das  in  direktem  Zusammenhange  mit  den  \<\\<  ntivwurzeln  steht;  dabei 
ist  bei  Pr.  officinalis  und  verwandten  Arten  innerhalb  dieses  >reseau  radieifere«  ein 
einfacher  Bündelring  vorhanden,  während  bei  den  Aurikeln  mehrere  Bündel  auf  dem 
Querschnitte  erscheinen,  die  bisweilen  ganz  unregelmäßige  Orientierung  besitzen.  Diese 
Verhältnisse    sind   von   Kamienski    und  Van  Tieghem   eingehend   behandelt  worden. 


F.  Vax  u.  R.  Knutli.  —  Primulaceae. 


Der  Blattbau  ist  bifacial;  an  den  Blattzähnen  liegen  häufig  Wasserspalten  (Fig  2)  in  der 
Ein-  oder  Mehrzahl. 

Von  Interesse  erscheinen  bei  den  Primulaceen  die  Sekretionsorgane.  Im  Innern 
des  Gewebes  finden  sich  teils  Sekretzellen  mit  rotbraunem  Inhalte,  die  z.  B.  das  Blatt 
von  Anagallis  und  Centuneulus  rotpunktiert  erscheinen  lassen, 
teils  sclüzogen  entstandene  Intercellularen  mit  ähnlichem  Inhalte, 
wie  sie  bei  Lysimachia-Arlen ,  Coris  und  Samohts  auftreten. 
In  den  genannten  Beispielen  sind  die  Sekretlücken  geschlossene, 
von  einem  Epithel  ausgekleidete  Bäume,  die  im  übrigen  dureil 
vielfache  Übergänge  mit  gewöhnlichen,  Sekret  erfüllten  Inter- 
cellularen verbunden  werden.  Oxalsaurer  Kalk  scheint  zu  fehlen. 
Neben  einfachen  Gliederhaaren  oder  seltener  tternartig 
verzweigten  Trichomen  (Androsace)  erscheinen  bei  den  Primu- 
laceen sehr  häufig  auch  Drüsenhaare  mit  ein-  oder  mehr- 
zelligem Stiele  und  einzelligem  oder  durch  Längswände  geteiltem 
Köpfchen  (Fig.  3).  Die  Drüsenhaare  scheiden  verschiedenartige 
Sekrete  aus,  einen  klebrigen,  bisweilen  rotgefärbten,  oft  bal- 
samisch oder  harzig  riechenden  Stoff,  oder  einen  weißlichen 
bis  gelblichen  Körper,  der  bei  vielen  Primeln  den  mehlartigen 
Überzug  an  den  vegetativen  Teilen  bedingt;  die  einzeln'  m, 
y  krystallinischen  Teilchen  desselben  sind  schon  in  kaltem  Alkohol 

Fig.  2.  Primula  sinensis  leicht  löslich.  Von  besonderem  Interesse  aber  sind  die  neuer- 
Lindl.  Längsschnitt  durch  dings  von  Nestler  (Hautreizende  Primeln.  1904)  genauer  stu- 
einen  Blattzahn  mit  einer  Vierten  Sekrete  einzelner  Primeln  geworden,  die  der  Sektion 
Sinenses  angehören  und  mehr  oder  weniger  giftige  Eni 
schaften  besitzen.  Am  giftigsten  ist  Pr.  obconica.  Auch  hier 
entsteht  das  Sekret,  wie  allenthalben  (Fig.  3),  unter  der  empor- 
gehobenen Cuticula,  welche  schließlich  platzt  und  das  Sekret 
herablaufen  lässt.  Das  Sekret  zeigt,  auf  einen  Objekt ti 
gebracht,  in  der  gelblich-grünen  Grundmasse  nach  kurzer  Zeit 
gelbe  Krystalle  des  monoklinen  Systems,  bisweilen  von  relativ 
großen  Dimensionen.  Das  Sekret,  einschließlich  Krystalle,  ist  unlöslich  in  Wasser,  löslich 
in  Alkohol,  Äther,  Chloroform,  Benzol,  konz.  Schwefelsäure  und  Salzsäure.  Nach  den 
von  Nestler  mitgeteilten  Versuchen  kann  es  keinem  Zweifel  unterliegen,  dass  das  von 

den  Drüsenhaaren  abgesonderte  Sekret  eine  Sub- 
stanz enthält,  die  hautreizende  Wirkungen  ausübt 
und  bei  vielen  Menschen  sehr  unangenehme  und 
lästige  Erkrankungen  hervorruft,  gegen  die  aber 
manche  Individuen  immun  sind.  Weniger  giftig 
wirken  Pr.  sinensis,  Pr.  Sieboküi  und  Pr.  oort» 
soides,  während  sich  als  durchaus  unschädlich 
erwiesen  Pr.  officinalis,  mcgascurfülia.  flnrihunda, 
Auricula  X  hirsuta,  capitata,  farinosa,  japoi* 
liirsiiin,  Clusiana,  minima  and  m.- 

Die   mit  großer   Umsicht  ausgeführte   ArbeÜ 
Kamienskis  hat  als  Gesamtergebnis   das   Resul- 
tat  geliefert,  dass   der   anatomische   Ran    für   die 
Glieder  der  Familie  kein.'  unterscheidenden  Merk- 
male zeigt.    Demgegenüber  aber  betonte  Wester- 
maier,   dass  die  Schlussfolgerung   Kamienskis 
Fig".  3.     Primula  sinensis   Lindl.   DrQ-      modifiziozt  werden  müsse,    wenn  man  die  Funktion 
senhaare,  a  und  b  mit  Sekretblase;  in     der  Gewebe  mit  in  Rechnung  zieht  und  berücksich- 
d  diese  bereits  geplatzt.    Vergr.  4  42. —     tigt,  dass  einzelne  Organe   in   ihrem  Bau  \  ers.  lii« - 
Nach  De  Bary,  Vergl.  Anat.  95.  denen  äußeren  Lebensbedinimniren   sich   snge] 


bündel,  in  einem  zart- 
zelligen  Epithem  endend; 
o  Epidermis  der  Blattober- 
seite, u  der  Blattunterseite. 
Vergr.  4  45.  —  Nach  De 
Bary,   Vergl.  Anat.   390. 


F.  Pax  u.  R.  Knuth. 


Primulaceae. 


5 


haben.  Und  in  der  Tat  findet  z.  B.  die  kräftigere  Ausbildung  des  Aerenchyms  bei 
Lysimachia  thyrsiflora,  bei  Glaux  und  Hottonia  in  den  größere  Ansprüche  an  Feuch- 
tigkeit stellenden  Standorten  dieser  Pflanzen  ihre  Erklärung,  wie  anderseits  etwa  die  mit 
Schleim  ausgekleideten  Interoellularen  im  Blatte  alpiner  Primeln  [Pr.  Auricula,  Auricula  X 
hirsutu,  Clusiana,  Wulfmkma,  minima  u.  a.)  einen  wirksamen  Transpirationsschutz 
bedeuten,  der  für  Pr.  clatior,  ofßcinalis  u.  a.  nicht  erforderlich  ist.  Von  diesem  Ge- 
sichtspunkte aus  hat  v.  Lazniewski  (in  Flora  LXXXII.  (1896)  J54)  den  Blattbau 
zahlreicher  Arten  der  genannten  Gattung  eingehend  erörtert. 

So  kam  Westermaier  unter  Berücksichtigung  derartiger  Erwägungen  in  der  Tat 
zu  dem  Schlüsse,  dass  die  Primulaceen  einen  charakteristischen  Zug  in  ihrem  Bau 
aufweisen,  der  sich  auch  als  Familiencharakter  ansehen  lässt:  es  ist  das  Vorhandensein 
eines  Bastringes  mit  innenseitig 
sich  anlehnenden  Gefäßbündeln, 
wie  ein  solcher  in  der  Anlage 
durch  Fig.  4  dargestellt  wird. 

Blütenverhältnisse.  Blü- 
tenstand. Bei  manchen  Pri- 
mulaceen ist  der  vegetative  Teil 
von  der  Blütenbildung  nicht  scharf 
geschieden,  indem  die  Blüten  in 
der  Achsel  von  Laubblättern  auf 
kürzeren  oder  längeren  Stielen 
erscheinen  [Lysimachia  nummu- 
laria,  Glaux)\  bei  den  meisten 
freilich  kommt  es  zur  Bildung 
von  Blütenständen,  die  den  Bau 
von  Bispen  [Lysimachia -Arten), 
Trauben  [Lysimachia-Arten,  Sa- 
molus),  Ähren  (Lysi?nachia-Aiien) 
oder  häufig  auch  Dolden  zeigen. 
Letztere  sind  dann  locker  oder 
dicht  und  können  in  typische 
Köpfchen  übergehen,  wie  bei  man- 
chen Primeln.  Die  Dolden  stehen 
auf  einem  längeren  oder  kürze- 
ren, blattlosen  Schafte,  der  bei 
Hochgebirgstypen    bisweilen    sich 

stark  verkürzt.  Pr.  acaulis  schaltet  zwischen  die  Hochblätter,  aus  deren  Achseln  die 
langgestielten  Blüten  entspringen,  und  die  Laubblätter  kein  dünnes,  blattloses  Internodium 
(Schaft)  ein,  und  die  Blüten  erscheinen  dann  grundständig  inmitten  der  Blattrosette.  Dies 
Verhalten  führt  hinüber  zu  Cyclamen,  bei  deren  Arten  die  Einzelblüten  aus  der  Achsel 
der  Laubblätter  auf  der  Oberseite  der  Knolle  entspringen.  Die  Zahl  der  Blüten  in  der 
Dolde  schwankt  innerhalb  beträchtlicher  Grenzen;  an  den  > einblütigen«  Dolden  deutet 
das,  wenn  auch  in  rudimentärer  Form,  vorhandene  Involucrum  die  seilliche  Stellung  der 
Blüte  an  und  ihre  nur  pseudoterminale  Natur.  Fehlt  das  Involucrum  aber  völlig,  so 
bleibt  die  Frage  unentschieden,  ob  man  es  mit  einer  reduzierten1  Dolde  oder  einer  lang 
gestielten  Einzelblüte  zu  tun  hat.  Das  erstere  könnte  vielleicht  für  Primula  §  Omphalo- 
gramma,    das  letztere  für  die  Gattung  Bryocarpum  zutreffen. 

Gar  nicht  selten  erscheinen,  teils  in  normalem  Verhalten,  teils  als  gelegentliches 
Vorkommen,  etagenförmig  übereinander  gestellte  Dohlen  bei  der  Gattung  Primula  und 
Hottonia,  und  die  in  der  Natur  etwas  beschränkte  Zahl  dieser  Partialinflorescenzcn 
pt<  igert  sich  durch  die  Kultur  nicht  unerheblich. 

Die  Involucralblätter  schwanken  zwischen  blattartiger  Ausbildung  und  pfriemlicher 
Gestalt.     Eine   Gruppe    von  Primeln    zeigt   auffallende  Spornbildungen   an  den  Bracteen, 


Fig.  4.     Primula  sinensis  Lindl.     Entstehung  des  Bast- 
ringes b  und  der  innen  an  ihn  sich  anschließenden  Gefäß- 
bündel im  Blütenschafte.  —  Nach  Haberlandt,  Physiol. 
Pflzanat.,  477. 
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die  nach  abwärts  gerichtet  sind  und  bei  Pr.  involucrata  die  Länge  von  5  mm  erreichen. 
Die  Galtung  Samolus  besitzt  die  Tragblätter  an  den  Blütenstielen  bis  zu  halber  Höhe 
> heraufgerückt«.  Dadurch  wird  habituell  der  Eindruck  von  Vorblättern  erweckt,  die  in 
Wirklichkeit  den  Primulaceenblüten  immer  fehlen. 

Diagramm.  Die  von  Duchartre,  Wigand  (Grundlegung  der  Pflanzenteratologie 
(1850)  l\  Anm.),  Pfeffer  und  Frank  (Pringsheim's  Jahrb.  X.  230)  studierte  Ent- 
wickelungsgeschichte  der  Primulaceenblüte  lehrt,  dass  an  der  Blütenachse  von  Lysimadiin 
die  Kelchblätter  nach  2/s  Divergenz  (Fig.  5 As)  entstehen,  frei  untereinander,  das  erste 
Kelchblatt  entweder  rechts  vom  Tragblatte  und  die  übrigen  in  linksläufiger  Spirale  folgend, 
oder  links  vom  Tragblatte  bei  rechtsläufiger  Spirale;  später  erfolgt  erst  ein  gemeinsames 
Emporheben  der  Kelchblätter  auf  einheitlichem  Bingwalle.  Darauf  entsteht  innerhalb  des 
Kelches  ein  niedriger  Ringwulst,  aus  dem  die  5  Staubblätter  (Ca)  sich  herausdifferen- 
zieren; an   ihnen    bilden   sich   die  5  Blumenblätter  (Cp)  frei   untereinander  als  dorsale 


Fig.  5.     Lysimachia  vulgaris  L.     A — D  Junge  Entwickelungsstadien  der  Blüte.     Erklärung  im 
Texte.     E  Fertig  gebildete  Blumenkrone  p,  angeschnitten  mit  den  am  Grunde  vereinten  Staub- 
blättern a;  g  Griffel.  —  Aus  Frank.  Botanik  II.  10. 


Auswüchse.     Wesentlich    später  werden   Krone  und  Andröceum   auf  gemeinschaftlicher 
Basis  emporgehoben.     Demnach   bleibt   die  Krone  in  ihrer  Entwickelung  (Fig.  5  7> 
fallend  zurück,    und  es  bedarf  daher   die  gegenteilige   Angabe   Payers,    dam    bei 
mohu    die    einzelnen    Cyclen    streng    akropetal    ausgegliedert    werden,    einer    weiteren 
Bestätigung. 

Danach  bietet  das  Diagramm  der  Primitlaccen  (Fig  6)  noch  einige  Schwierig* 
dar.  Auf  die  quineuncial  deckenden  Kelchblätter,  deren  erste  beiden  beim  typischen 
Fehlen  der  Vorblätter  seitlich  fallen,  bald  nach  vorn,  bald  nach  hinten  (A)  konver- 
gierend, folgen  die  Blumenblätter  mit  imbricater  oder  gedrehter  Deckung  und  in 
gleicher  Zahl  die  epipctalen,  mit  der  Krone  mehr  oder  weniger  vereinten  Staubblatter. 
Von  den  zahlreichen  Versuchen,  welche  die  epipetale  Stellang  der  Staubblätter  erklären 
Wollten  (vergl.  hin/u  l'.ix  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  14  3),  hat  nur  die  allere,  wieder 
Mm  Eichler  und  mir  verteidigte  Ansicht  allgemeine  Anerkennung  gefunden,  derzufolge  das 
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Fig.  6.    Diagramm  von  A  Primula  acaulis  !L.)  Hill;  B  Glaux 

maritima  L.,  ausnahmsweise  vierzählig :  C  Lysimachia  thyrsi- 

flora  L.  —  Nach  Eichler,  Blütendiagr.  I.  323. 


Andröceum  aus  einem  diplostemonen  Bau  durch  Unterdrückung  eines  äußeren  Staminal- 
kreises  hervorgegangen  ist,  denn  es  finden  sich  bei  mehreren  Gattungen  (Soldamlla, 
SamohtSi  Lysimachia  (Fig.  6(7))  die  Glieder  dieses  Kreises  noch  in  staminodialer  Aus- 
bildung vor;  auch  ist  es  Van 
Tieghem  gelungen,  die  Ge- 
fäßbündel  für  diesen  äußeren 
Kreis  auch  dort  noch  nach- 
zuweisen, wo  die  Glieder  selbst 
nicht  mehr  in  die  Erschei- 
nung treten.  Das  von  Mar- 
chand beobachtete  Auftreten 
von  Knospen  zwischen  Blu- 
menblättern und  Staubblät- 
tern (Eichler,  I.  327)  er- 
weist deutlich,  dass  Blumen- 
blätter und  Stamina  zwei  di- 
stinkten  Kreisen   angehören. 

Endlich  folgt  das  Gynöceum,  das  als  einheitlicher,  geschlossener  Ringwall  angelegt 
wird,  aber  durch  die  recht  häufig  mit  5  bis  4  0  Zähnen  sich  öffnende  Kapsel  sich  als 
aus  5  Carpellen  bestehend  erweist.  Die  nicht  sel- 
tenen Vergrünungen  der  Blüten  lehren,  dass  in  sol- 
chen Fällen  statt  des  einfächrigen  (Fig.  6)  Frucht- 
knotens ein  Kreis  von  5  freien  Blättern  erscheint, 
welche  mit  den  Staubblättern  alternieren.  Die  an 
die  freie  Centralplacenta  sich  anknüpfenden  Theorien 
sind  von  mir  (Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  Hb)  früher 
zusammengestellt  worden,  so  dass  hier  nur  das 
tatsächliche  Verhalten  (Fig.  7)  erörtert  zu  werden 
braucht.  Danach  erhebt  sich  in  dem  einfächrigen 
Fruchtknoten  ein  gestielter  oder  seltener  sitzender 
Gewebekörper,  mit  zahlreichen  Samenanlagen  be- 
setzt, der  selbst  in  eine  im  Griffelkanal  endigende 
Spitze  ausläuft,  ohne  dort  aber  mit  dem  Griffel- 
gewebe zu  verwachsen. 

Plastik  der  Blüte.  Außer  der  weitaus  vor- 
herrschenden Fünfzahl,  die  durch  alle  Cyclen  hin- 
durchgeht (Fig.  6  A,  C),  begegnen  auch  4-zählige 
(Fig.  6i?),  6-  ja  auch  9-zählige  Kreise;  die  Sieben- 
zahl ist  für  Trientalis  typisch.  Höchst  beachtens- 
wert ist  die  Gattung  Pelletiera,  die  auf  einen  5- 
blättrigen  Kelch  nur  3-zählige  Quirle  folgen  lässt 
(Fig.  SF).  Wie  schon  bei  dieser  Gattung  die 
Krone  stark  reduziert  ist,  so  erscheint  sie  auch  bei 
Asterolinum  klein,  und  bei  Glaux  fehlt  sie  voll-  F'S-  7-  Anagallis  arvmsis  L.  A  junge 
ständig.  Mit  Ausnahme  von  Coris  (Fig.  8  G—J),  Blütenanlage,  l  Kelchblatt,  e  Bluraen- 
die  unregelmäßige  Blüten  besitzt,  ist  die  Ausbil-  blatta  Staubblatt  i-  Fruchtknoten, 
j  j       r»i-.     u-n  ...  i_        j       •  .     *  Centralplacenta.  B  alleres   Mudium, 

düng  der  Blutenhülle  sonst  aktinomorph  und  neig     fl  Fruchtknotcnwand,  „  Xarbe>  8  Cen. 

mir  bei  einigen  Lysimachia-Arten   (nach  Wydler)  traipiacenta .    C  ausgebildeter   Frucht- 
end einigen  Dionysia  zu  Zygomorphie  mit  median  knoten  mit  Griffel  gr,  n  Narbe,  p  Pollen- 
liegender  Symmetrieebene.     An   der  Krone    unter-  körner,   sk  Samenanlagen.    D  unreife 
scheidet  man  Bohre,    Schlund  und  Saum,  und  das  Frucht. —  Nach  Sachs,  Lehrb. 
Verhältnis  dieser  3  Teile   zueinander   bestimmt   die 

äußere    Form    der    Krone.      Ist    die    Röhre    stark  verlängert,    dann    ergibt    sich    die 
trichterförmige   Krone   der  Primeln,  ist    der  Schlund  kräftig  entwickelt,   so   erhält  man 


> 
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die  Glocken  von  Soldanella.      Beachtenswert   ist  die  Corolle   von    Cyclamen  und  Dode- 
catiieon  (Fig.   SÄ)  mit  den  scharf  umgebogenen  Kronzipfeln. 

Die  mit  introrsen  Antheren  versehenen  Staubblätter  besitzen  bisweilen  ein  zuge- 
spitztes Connectiv;  ihre  Filamente  sind  frei  oder  (Lysimachia  (Fig.  Bif),  Dodecatiieon) 
am  Grunde  schwach  miteinander  vereint,  allermeist  der  Blumenkronröhre  eingefügt 
(Fig.  8  C — E,  J).  Die  episepalen  Staminodien  zeigen  fadenförmige  (Fig.  8  K)  oder 
schuppige  Gestalt.  Der  Fruchtknoten  ist  nur  bei  Saniolus  (Fig.  8K)  halbunterständig, 
sonst  herrscht  durchweg  hvpogyne  Insertion.  J)ie  Samenanlagen,  deren  Entwickeln  Ur- 
geschichte   von  mir  früher   (Entwickelungsgeschichte    des   Ovulums  von  Primula.     Diss. 


Fig.  8.  Blüten  und  Früchte  von  Primidaceen.  A  Dodccathean  meadia  L.  —  B  Lysimachia 
thyrsiflora  L.  —  C  Blumenblatt  derselben.  —  D — E  Lysimachia  pentapctala  Bunge,  Blumenblatt.  — 
jP  Pdleticra  verna  St.  Hil.  —  0  Coris  monspcliensis  L.,  Blüte.  —  H  Kelch  derselben,  längs  durch- 
schnitten. —  J  Blumenkrone  derselben,  aufgeschlitzt  und  ausgebreitet.  —  K  Samolus  VcUerandi 
L.,  Blüte  im  Längsschnitte.  —  L  Tricntalis  curopaea  L.  Frucht,  aufgesprungen.  —  M  AmagtMU 
arvensis  L.,  sich  öffnende  Frucht.  —  Nach  Schnizlein,  Nees,  Delessert  aus  Engl«  i-l'nmtl. 

Pflzfam.  IV.   \.  4  01. 


Breslau  4  888)  studiert  worden  ist,  werden  bei  manchen  Gattungen  durch  das  ;in- 
grenzende  Placentargewebe  überwallt  Ihr  Nuecllus,  der  seitlich  am  Ovularhöcker 
scheint,  wird  von  i  Integumenten  umhüllt,  die  in  basipetaler  Folge  entstehen;  ei 
wenig  kräftig  entwickelt,  und  das  innere  integument  besitzt  eine  »Grenzschicht«,  indem 
dir  innerste,  dem  Nucellns  unmittelbar  anliegende  Schiebt  ihre  Zellen  senkrecht  rar 
Längsachse  des  Embryosacks  streckend  zu  einer  aus  prismatischen  Zellen  bestehenden 
Palissadenschicht  wird. 

In    der   Kultur   variieren    die  lVimulaceen,    und    insbesondere    die  häufig    ;ils  Zier- 
pflanzen  gezogenen  Primeln   innerhalb    weiter   Grenzen;    doch    machte   schon    Mai 


F.  Pax  u.  R.  Knuth.  —  Priniulaceae.  9 

(On  some  points  in  the  morphology  of  the  Primulaceae  in  Transact.  Linn.  Soc.  2.  ser. 
I.  2  85)  darauf  aufmerksam,  dass  nur  gewisse  Species  eine  solche  Variabilität  zeigen, 
wahrend  andere,  wie  Pr.  eortusoides  und  Pr.  japonica,  ziemlich  konstant  sind.  Ab- 
gesehen von  den  verschiedenen  Farbenvariationen,  die  namentlich  bei  Pr.  acaulis  X 
offi'-iii'tlis  und  Pr.  aurieula  X  hirsuta  einen  fast  unerschöpflichen  Reichtum  zeigen, 
iMsen  sich  die  bei  den  Kulturprimeln  auftretenden  Abweichungen  vom  normalen  Bau 
auf  folgende  Gesichtspunkte  zurückführen:  1.  Fasciation  des  Schaftes;  2.  Verwachsung 
von  Blüten;  3.  Spaltung  des  Kelches  in  5  freie  Blätter;  4.  Verlaubung  der  Kelchblätter ; 
5.  Petaloidie  des  Kelches;  6.  Vermehrte  oder  neu  aultretende  Zahnelung  der  Blumen- 
blätter oder  Spaltung  derselben;  7.  Spaltung  der  Krone  in  5  freie  Segmente;  8.  Ver- 
mehrung oder  Verminderung  der  typischen  Gliederzahl;  9.  Gefüllte  Blüten,  hervor- 
gegangen durch  Petaloidie  der  Staub-  bez.  Fruchtblätter  oder  durch  seriale  Spaltung 
der  blumenblattartigen  Teile  der  Blüte.  Die  außerordentlich  reiche  Literatur  über 
solche  teratologische  Fälle  ist  zuletzt  von  Penzig  a.  a.  0.  sorgfältig  zusammengestellt 
worden. 

Bestäubung.  Die  in  den  meisten  Fällen  lebhaft  gefärbten  Kronen  funktionieren 
als  Schauapparat,  und  damit  verbindet  sich  nicht  selten  ein  schwacher  Geruch.  Je 
unscheinbarer  die  Blüte  wird,  desto  leichter  erfolgt  Selbstbestäubung.  P.  Knuth  hat 
für  Lysimaehia  vulgaris  z.  B.  gezeigt,  dass  diese  Art  in  3  verschiedenen  Formen  auf- 
tritt, die  in  verschiedenem  Grade  an  Fremdbestäubung  angepasst  sind.  An  sonnigen 
Stellen  des  Festlandes  wächst  f.  aprica  P.  Knuth,  Blütenbiol.  II.  2  (1899)  302,  aus- 
gezeichnet durch  große  Kronen,  deren  Zipfel  4  2  mm  lang  und  6  mm  breit  werden, 
nach  außen  umgebogen  sind,  goldgelb  und  am  Grunde  rot  gefärbt  erscheinen.  Der 
Griffel  überragt  die  Staubfäden  um  einige  Millimeter.  Es  ist  daher  Fremdbestäubung 
bei  Insektenbesuch  gesichert,  spontane  Selbstbestäubung  erschwert.  An  schattigen 
Standorten,  an  denen  der  Reichtum  an  Bestäubern  abnimmt,  findet  sich  die  f.  umbrosa 
P.  Knuth  mit  schräg  aufwärts  gerichteten,  1 0  mm  langen,  5  mm  breiten,  einfach  hell- 
gelb gefärbten  Petalen  und  einem  Griffel,  der  dieselbe  Länge  zeigt  wie  die  Staubfäden. 
Spontane  Selbstbestäubung  muss  daher  bei  ausbleibendem  Insektenbesuche  unvermeidlich 
eintreten.  Zwischen  diesen  beiden  Formen  steht  eine  dritte,  f.  intermedia  P.  Knuth, 
die  an  sonnigen  Grabenrändern  wächst,  sich  bald  der  einen,  bald  der  anderen  nähert, 
und  bei  welcher  Selbstbestäubung  leichter  als  bei  f.  aprica,  schwerer  als  bei  f.  um- 
brosa eintreten  kann.  Die  unscheinbare  Blüte  von  Centuncuhcs  ist  an  Selbstbestäubung 
angewiesen,  und  ebenso  dürfte  sich  vermutlich  Pelletiera  (Fig.  SF)  verhalten.  Auch 
bei  Androsace  tritt  bei  fehlender  Fremdbestäubung  leicht  Autogamie  ein. 

Bei  vielen  Arten  der  Familie  erhalten  die  Blüten  wirksame  Schutzvorrichtungen 
gegen  das  Eindringen  tropfbar  flüssigen  Wassers,  im  besonderen  bei  den  Sippen,  welche 
den  Gebirgsfloren  angehören.  Sie  beruhen  einmal  in  der  Orientierung  der  Krone,  die 
als  hängende  Glocke  ausgebildet  wird  (Cortusa,  Soldanella),  oder  in  einer  eigenartigen 
Einschnürung  der  Kronenröhre  am  Saume,  wie  sie  in  schwacher  Ausbildung  schon  bei 
Samolus  Fig.  $K),  viel  deutlicher  bei  vielen  Primeln,  bei  Androsace  entgegentritt.  Damit 
vereinigt  sich  nicht  selten  die  Bildung  von  Schlundschuppen,  die  anatomisch  aus  einem 
lockeren  Gefüge  langgestreckter,  schlauchartiger  Zellen  bestehen,  und  von  keinen  be- 
sonderen Gefäßbündeln  versorgt  werden.  Sie  stehen  häufig  epipetal,  bisweilen  auch 
zwischen  den  Blumenblättern,  bisweilen  zu  einem  Ringe  untereinander  vereint.  Wenn 
auch  ihre  oft  andere  Färbung  als  die  Krone  selbst  die  Wirkung  des  Schauapparates 
noch  erhöht,  so  wird  man  die  Hauptbedeutung  der  Schlundschuppen  doch  darin  erblicken 
müssen,  dass  sie  Wassertropfen  auf  dem  tellerförmigen  Saume  der  Blüte  festhalten  und 
zusammen  mit  der  in  der  Bohre  eingeschlossenen  Luft  nicht  eindringen  lassen. 

\ 'ii-1.'  I'i  imnlaeeen  entwickeln  Pollenblumen,  so  die  homogame  Gattung  Lysimaehia; 
ferner  Tricntalis  mit  protogynen  bis  homogamen  Blüten,  und  Samolus,  gleichfalls 
homogam;  bei  den  beiden  letzteren  Gattungen  ist  der  Insektenbesuch  auch  äußerst 
spärlich,    nur    für    Lysimaehia    ist    eine    größere    Zahl    von    Dipteren    als    Bestäuber 
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beobachtet  worden.  Anagallis  besitzt  homogame  Pollenblumen,  die  nach  P.  Knuth  des 
Insektenbesuches  entbehren,  während  Smith  in  England  EflticttU  Morio  an  den  Blüten 
beobachtete.  Die  Krone  öffnet  sich  des  Morgens  und  schließt  sich  Nachmittag«  um 
2 — 3  Uhr;  dabei  muss  notwendigerweise  eine  Berührung  von  Narbe  und  Antheren 
und  somit  ausgiebig  Selbstbestäubung  erfolgen,  da  nach  Kern  er  das  Öffnen  und  Schließen 
jeder  Blüte  dreimal  stattfindet. 

Die  Gattung  Cyclamen  mit   ihren   protandrischen   Pollenblumen   ist  nach  Kern  er. 
Ascherson  und  Hildebrand  anfangs  an  Insektenbestäubung,  später  an  Windbestäubung 

angewiesen.  Die  Pollen- 
körner sind  am  Anfang 
der  Blütezeit  klebrig,  später 
bilden  sie  pulverige  Massen. 
Schon  in  der  Knospe  öffnen 
sich  die  Antheren,  doch 
kann  eine  Bestäubung  der 
höher  stehenden  Narbe 
nicht  erfolgen,  zumal  sie 
noch  bei  einzelnen  Arten 
durch  einen  Schutzkranz 
vor  dem  Pollen  bewahrt 
erscheint.  Eine  Honigsekre- 
tion fehlt,  dagegen  scheinen 
die  Bienen  die  am  Grunde 
des  Fruchtknotens  stehen- 
den Keulenhaare  auszu- 
saugen. Die  Antheren  bil- 
den einen  Streukegel;  aus 
ihnen  treten  durch  eine 
Öffnung  an  der  Spitze  die 
Pollenmassen  heraus.  An- 
fangs kann  der  herabfal- 
lende Pollen  auf  die  Narbe 
nicht  gelangen  (Fig.  9j4); 
indem  aber  der  Neigungs- 
winkel (Fig.  9Ä—C)  stetig 
abnimmt,  wird  schließlich 
eine  Stellung  erreicht,  in 
welcher  der  herabfallende 
Pollen  die  Narbe  treffen 
muss  (Fig.  9C).  Es  Kann 
somit  am  Anfang  der  Blü- 
tezeit eine  Selbstbo^ 
bung  schwerlich  eintreten. 
Insektenbesuche   durch  Pollenfall  er- 


e 


d 


M 


\  I  \ 

<  i  >• 

Fig.  9.  Cyclamen  persictim  Milk  A  Lage  der  Blütenteile  am 
Beginn  der  Blütezeit.  B  zur  Höhe  derselben.  C  gegen  Schluss 
derselben,  a  Blütenstiel,  b  Fruchtknoten,  c  Fallrichtung  des 
Pollens,  d  Richtung  des  unteren,  e  des  oberen  Teiles  des  Blüten- 
stiels. —  Nach  Ascherson  in  Ber.  deutsch,  bot.  Gesellsch. 
X.  315. 


die   am    Schlüsse   der  Blütezeit  bei  ausbleibendem 
folgen  muss. 

Ebenso  häufig  wie  Pollenblumen  begegnet  man  in  der  Familie  als  Anlockungsniittel 
einer  Sekretion  von  Honig,  in  geringer  Menge  bei  der  homoganien  Glaux  maritima,  ferner 
bei  Androsace  und  Soldanclla,  welche  beide  homogam  bis  protogynisch  Bind;  Solda- 
nella kann  als  Bienenblume  aufgefasst  werden.  Die  genannten  Gattungen  tragen 
homostyle  (oder  isostyle)  Blüten,  doch  giebt  Kerner  für  manche  Androsace  Heterostytte 
an.  In  au8getekhneter  Weise  aber  tritt  durch  Heteroetylie  ein  Blütendimorphismni 
entgegen  bei  rViumfa,  Donglasia,  Dionysia  und  Hottoitia,  vielleicht  auch  hei  noch 
anderen  Gattungen;  so  ist  nach  H.  Knuth  auch  Lprimoehia  erispidem  Man.-  Bem&L 
heteroslvl. 


f.  l'.ix  u.  K.  Knutli. 


Primulaceae. 
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Im  Jahre  H93  entdeckte  Konrad  Sprengel  die  Heterostylie  von  Hottonia  (Entd. 
Geheimnis  Natur  103),  und  ein  Jahr  später  fand  Persoon  (in  Usteri,  Neue  Annal.  Bot. 
5.  Stück  1794.  10)  dieselbe  Erscheinung  bei  Primula.  Die  langgriflligen  Blüten  (vergl. 
liinzu  Fig.  10  u.  11)  haben  einen  langen  Griffel  mit  einer  abgerundeten,  mit  großen 
N.irbenpapillen  besetzten  Narbe,  welche  hoch  über 
den  Antheren  steht,  während  letztere  viel  tiefer 
der  Blumenkronröhre  eingefügt  sind.  Die  Pollen- 
körner sind  relativ  klein.  Die  kurzgrifflige  Form 
besitzt  einen  kurzen  Griffel  mit  flacher  Narbe, 
welche  unterhalb  der  Antheren  steht,  während 
letztere  dem  oberen  Teile  des  Schlundes  ein- 
gefügt sind.  Die  mehr  rundlichen  Pollenkörner 
sind  größer,  die  Narbenpapillen  dagegen  kleiner, 
als  bei  der  vorigen  Form.  Damit  ergeben  sich 
auch  Unterschiede  in  der  Form  der  Krone.  Ge- 
mäß der  Insertion  der  Staubblätter  erweitert 
sich  die  Bohre  der  langgriffligen  Pflanze  (Fig.  1  0) 
schon  etwa  von  der  Mitte  an,  bei  der  kurz- 
griffligen  Form  erst  hoch  am  Schlünde.  Auch 
in  der  Größe  und  der  Zahl  der  Samenanlagen 
scheinen  mir  bei  den  beiden  Formen  Unterschiede 
vorzuliegen,  obwohl  ich  konstante  Verhältnisse 
nicht  erkennen  konnte.  Auch  sonst  ist  auf 
Differenzen  hingewiesen  worden,  auf  welche  hier  nicht  näher  eingegangen  werden  soll, 
wie  z.  B.  auf  die  verschiedene  Blütezeit  der  Pr.  aaricula,  deren  langgrifflige  Form  ihre 
Blüten  früher  entwickelt  als  die  kurzgriffligen  Stöcke. 

In  der  Natur  sollen  nach  den  Angaben  einiger  Autoren,  namentlich  von  Breiten- 
bach (vergl.  Pax   in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.   122),    von    typisch    heterostylen   Primeln 


Fig.   4  0.    Primula   offtcinalis    (L.;    Hill. 
Zwei  Blüten,  längs  durchschnitten,  a  lang- 
grifflige, b  kurzgrifflige  Form.  —    Nach 
Frank,  Lehrbuch  II.  324. 


e.  "T^  ^r    f. 

Fig.  \\.  Primula  viscosa  All.  A  Kurzgrifflige,  B  langgrifflige  Form.  C  u.  D  Narben.  E  u. 
F  Narbenpapillen.  0  u.  //  Pollenkörner,  trocken.  J  u.  Ä"  feuchte  Pollenkörner  der  kurz-  bez. 
langgriffligen  Form.     L  Querschnitt  der  langgriffligen  Form   kurz   oberhalb  der  Narbe.  —  Nach 

Hermann  Müller. 


auch  homostyle  (isostyle)  Formen  sich  hier  und  da  zeigen,  doch  befinden  sich  meine 
eigenen  Beobachtungen  in  völligem  Einklänge  mit  den  Studien  von  Widmer,  denen 
zufolge  im  wildwachsenden  Zustande  homostyle  Formen  heterostyler  Primeln  kaum  zu 
erwarten    sind.     Im  Gegenteil    haben   alle    Erfahrungen   gelehrt,    dass  ein  Pflanzenstock 
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immer  nur  Blüten  einer  Form  produziert,  sowie  dass  in  der  Natur  beide  Formen  an- 
nähernd gleich  häufig  begegnen.  Die  Heterostylie  der  Primulaceen  ist  aus  homostvlem 
Baue  phylogenetisch  abzuleiten,  was  außer  sonstigen  Erwägungen  namentlich  aus  der 
Tatsache  hervorgeht,  dass  einzelne  Primeln  konstant  auf  dieser  Stufe  stehen  geblieben 
sind.  Das  bekannteste  Beispiel  hierfür  bietet  Primula  longiflora  All.  Auch  in  der 
Kultur  zeigen  nach  den  Beobachtungen  von  Darwin  und  Hofmann  (Bot.  Zeitg.  XI. V. 
(1887)  743)  einzelne  Primeln  die  Neigung,  zur  Homostylie  zurückzuschlagen. 

Hottonia  und  Primula  entwickeln  Honigblumen.  Die  wenigen  homostylen  Primeln 
sind  entweder  an  Selbstbestäubung  angepasst  (Pr.  mollis  Nutt.)  oder  bei  Selbstbestäubung 
unfruchtbar  [Pr.  vcrticillata).  Manche  von  ihnen  erweisen  sich  als  protandrisch,  wie  die 
auf  langrüsslige  Sphingiden  angewiesene  Pr.  longiflora  All.  Die  heterostylen  Primeln 
sind  homogam  und  gehören  in  die  Gruppe  der  Hummel-Falterblumen;  für  die  ein- 
heimischen Pr.  elatior,  acaulis  und  officinalis  kommen  als  Bestäuber  außer  der  Hummel 
in  Betracht  der  Citronenfalter  (Rhodocera  Rhamni),  in  zweiter  Linie  Bombyciden,  \'<t- 
nessa   Urticae  und  die  Honigbiene. 

Die  Entdeckung  der  Heterostylie  hat  erst  ihre  Bedeutung  erhalten  durch  die  oben 
angeführten  grundlegenden  Untersuchungen   und  Experimente  von   Darwin,    sowie  von 

Treviranus  (Über  Dichogamie  in  Bot. 
Zeitg.  XXI.  (1863)  l),  Hildebrand  (Ex- 
perimente zur  Dichogamie  in  Bot.  Zeitg. 
XXII.  (1868)  i),  Scott  (On  the  individual 
sterility  in  Journ.  Linn.  Soc.  VIII.  (1865) 
78)  u.  a.,  aus  denen  zur  Evidenz  hervor- 
geht, dass  die  heterostylen  Primeln  bei 
Insektenabschluss  in  hohem  Maße  un- 
fruchtbar sind,  bei  Insektenbesuch,  sowie 
bei  künstlicher  Bestäubung  dagegen  diu  h- 
aus  fertil  sich  erweisen.  Durch  das  Ex- 
periment ist  ferner  festgestellt  worden, 
I.  dass  Selbstbestäubung,  d.  h.  die  Über- 
tragung des  Pollens  auf  die  Narbe  der 
gleichen  Blüte  die  ungünstigsten  Resultate 
liefert,  2.  dass  die  illegitimen  Kreu- 
zungen (Fig.  4  2),  d.  h.  das  Belegen  der 
Narbe  durch  Pollen  aus  Staubblättern.  .In- 
der gleichen  Form  angehören,  zwar  bei 
Erfolge  geben  als  Selbstbestäubung ,  mit- 
unter aber  noch  schlechtere  Resultate  lie- 
fern als  die  Kreuzung  verschiedener  Arten; 
3.  endlich  zeigen  die  legitimen  Verbin- 
dungen (Fig.  12)  d.  h.  die  Kreuzbestäubung  zwischen  zwei  verschiedenen  Formen  die 
größte  Fruchtbarkeit,  etwa   \  i/2-ma\  so  groß  als  bei  illegitimer  Bestäubung. 

Aus  den  legitimen  Verbindungen  ergeben  sich  Nachkommen,  die  etwa  in  gleicher 
Zahl  lang-  und  kurzgrilTlig  sind;  aus  den  illegitimen  erscheinen  die  Nachkommen  vor- 
wiegend langgrifflig,  wenn  2  langgrifflige  Individuen  gekreuzt  wurden,  dagegen  zur  Über- 
wiegenden Hälfte  kurzgrifflig,  wenn  die  Eltern  kurzgrilTlig  waren. 

Kleistogame  Blüten  endlich  sind  beschrieben  worden  von  einzelnen  Primeln,  von 
Oentunculus  und  Cyclamen.  —  Außer  der  oben  angeführten  Literatur  finde!  man  die 
weiteren  Hinweise  zusammengestellt  bei  P.  Knuth  a.  a.  0. 

Wo  verschiedene  l'rinnda-^  Androsace-  oder  Sotdam //«/-Arten  zusammen  vor- 
kommen und  gleichzeitig  blühen,  ist  die  Möglichkeit  der  Bastardbildung  leicht  gegeben, 
und  in  der  Tat  sind  derartige  Efybriden  von  Schott  und  namentlich  von  Kerner  in 
der  Natur  beobachtet  worden.  Sie  sind  teils  steril,  teils  fertil  und  bilden  dann  ab- 
geleitete   Bastarde,    die    schließlich,    wie    die  Kreuzung   Pr.  ghttinosa  X  mtn* 


Fig.  <  2.  Schema  der  bei  den  heterostylen  Pri- 
mulaceen möglichen  Bestäubungen.  Die  wage- 
rechten Pfeillinien  geben  die  legitimen,  die  verti- 
kalen, gekrümmten  die  illegitimen  Verbindungen 
an.  —  Nach  Ch.  Darwin  aus  P.  Knuth,  Blüten- 
biol.  II.  2.  309. 
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ununterbrochene  Reihe  von  L'bergangsformen  zwischen  den  Elternspecies  darstellen. 
Einige  solcher  Bastardlbrmen  spielen  in  der  Flora  der  Alpen  eine  nicht  unwesentliche 
Rolle,  andere  sind  zu  weitverbreiteten  Zierpflanzen  geworden,  wie  Pr.  auricula  X  h<'- 
sutu  oder   I'r.  acaulis  X  officinalis. 

Frucht  und  Samen.  Der  Fruchtknoten  entwickelt  sich  überall  zu  einer  Kapsel, 
die  eine  größere  oder  geringere  Anzahl  von  Samen  einschließt  und  mancherlei  Dehiscenz- 
veihaltnisse  aufweist.  Gewöhnlich  erfolgt  das  Aufspringen  nach  den  Commissurallinien, 
daher  sind  die  Kapselzähne  den  Kelchblättern  opponiert  (Fig.  8  L).  Bei  Hottonia, 
Cyclamen  u.  a.  öffnet  sich  die  Kapsel  nach  den  Medianlinien,  daher  sind  die  Zähne 
epipetal,  oder  es  erfolgt  die  Dehiscenz  längs  beider  Linien;  dann  öffnet  sich  die  Kapsel 
mit  doppelt  so  viel  Zähnen,  als  Kelchblätter  vorhanden  sind.  Scharlock  (Eine  kritische 
Fi'imula  aus  der  Schweiz  in  Flora  1878,  207)  beobachtete  zuerst  an  Primida  japonica, 
dass  sich  anfangs  von  der  Kapsel  ein  unregelmäßig  umschriebener,  kleiner  Deckel 
(Griffelgrund)  loslöst,  worauf  später  das  weitere  Aufspringen  unregelmäßig  klappig 
erfolgt.  Jetzt  weiß  man,  dass  dieses  Aufspringen  einer  größeren  Anzahl  von  Primeln 
und  anderen  Gattungen  zukommt  und  sogar  zu  der  irrigen  Ansicht  geleitet  hat,  einzelne 
Arten,  bei  denen  der  Griffelgrund  etwas  größer  wird,  als  selbständige  Genera  abzu- 
trennen. Immerhin  führt  dies  Verhalten  hinüber  zu  den  Gattungen  Anagallis  (Fig.  8  M ), 
Centunculus,  die  Deckelkapseln  besitzen. 

Weberbauer  (Beitr.  Anatomie  der  Kapselfrüchte  in  Bot.  Centralbl.  LXXIII.  (1898) 
253)  hat  vom  anatomisch- physiologischen  Standpunkte  aus  die  Früchte  der  Primulaceen 
eingehend  studiert  und  den  Öffnungsmechanismus  derselben  aufgeklärt,  auf  den  hier 
aber  nicht  näher  eingegangen  werden  soll.  Er  zeigte,  dass  die  äußerste  Schicht  der 
Kapselwandung  stets  unverholzt  bleibt,  während  die  innerste  verholzt  und  derbwandig 
wird.  Dabei  bleibt  für  die  Mehrzahl  der  Gattungen  das  die  Griffelbasis  zunächst  um- 
gebende Gewebe  zart  und  dünn,  und  erst  weiter  tiefer  setzen  sich  die  verholzten  Zellen 
an.  Daher  darf  man  streng  genommen,  wenigstens  vom  anatomischen  Standpunkte 
aus,  auch  die  Früchte  der  hierher  gehörigen  Gattungen  Bryocarpum  und  Soldanella 
nicht  zu  den  Deckelkapseln  rechnen,  da  sie  anatomisch  mit  Primula  und  Cortusa  über- 
einstimmen, während  Anagallis  und  Ccntuuculus  in  der  Tat  echte  Deckelkapseln  tragen, 
deren  in  der  Familie  fremdartiger  Charakter  vor  allem  darin  liegt,  dass  die  unterste 
Schicht  in  einer  quer  verlaufenden,  mittleren  Zone  zu  einem  Trennungsgewebe  aus- 
gebildet und  ganz  anders  beschaffen  ist  als  im  übrigen  Teile  der  Fruchtwand. 

Bei  einer  großen  Zahl  von  Primulaceen  strecken  sich  die  Blütenstiele  zur  Zeit  der 
Fruchtreife  gerade  und  werden  auffallend  starr  und  steif,  was  man  mit  Kerner  als 
eine  Einrichtung  zur  allmählichen  Ausschüttelung  der  Samen  aus  den  Kapseln  wird  auf- 
fassen können.  Dagegen  zeigt  Cyclamen  (vergl.  Hildebrand,  Gattung  Cyclamen.  1898. 
138)  eine  längst  bekannte,  merkwürdige  Einrollung  der  Blütenstiele.  Nur  C.  persicum 
Mill.  macht  eine  Ausnahme,  indem  hier  die  Fruchtstiele  sich  nur  in  einfachem  Bogen 
der  Erde  zuneigen;  bei  allen  andern  Arten  rollen  sie  sich  uhrfederartig  spiralig  ein, 
wobei  die  Kapsel  selbst  außerhalb  der  Rollungsebene  liegt  oder  von  der  Spirale  umhüllt 
wird.  Dadurch  wird  die  reifende  Kapsel  selbst  auf  die  Erde  gebracht  unter  das  schützende 
Laubdach,  während  für  C.  persicum  Mill.  ein  Ersatz  dadurch  geschaffen  wird,  dass  die 
Kapsel  auf  dem  gebogenen  Stiele  ein  Stück  in  die  Erde  eingesenkt  wird.  Die  dann 
frei  werdenden,  rundlich  kantigen  Samen  werden,  wie  Hildebränd  auch  experimentell 
zeigte,  durch  Ameisen  verbreitet.  Daraus  wird  es  verständlich,  dass  z.  B.  Cyclamen 
persicum  in  der  Umgebung  von  Beirut  nach  den  Angaben  von  E.  Hartmann  sehr 
häutig  in  Mauerritzen  vegetiert. 

Die  Samen  der  Primulaceen,  bisweilen  mehr  oder  weniger  geflügelt,  besitzen  eine 
dünne,  bräunliche,  glatte  oder  papillöse  Samenschale,  hier  und  da  mit  Cuticularleisten 
v.isehen.  Sie  umschließt  ein  hartes  Endosperm,  in  welchem  der  Embryo  eingebettet 
liegt.  In  Bezug  auf  die  Anatomie  der  Samenschale  hat  Widmer  (a.  a.  0.  22),  der 
Anregung  von  Schott  (Sippen  österr.  Primeln  1851)  folgend,  die  europäischen  Arten 
von  Primula  einer  genaueren  Untersuchung  unterworfen. 


14 


F.  Pax  u.  R.  Knuth.  —  Primulaceae. 


Geographische  Verbreitung.  Die  Familie  als  solche  bewohnt  fast  die  ganze  Erde, 
indem  ihr  Areal  etwa  5/e  der  Gesamtoberfläche  einnimmt;  die  einzelnen  Tribus  zeigen 
eine  verschiedenartige  Verteilung,  wenngleich  die  Hauptentfaltung  der  nördlichen  Hemi- 
sphäre angehört  und  die  Tropen  arm  sind  an  Primulaceen. 

Die  Hauptentwickelung  der  Samokac  mit  der  Gattung  Samolus,  die  in  S.  !"<//<- 
randi  L.  einen  kosmopolitischen  Halophyten  enthält,  liegt  der  Mehrzahl  der  Arten  nach 
in  der  südlichen  Halbkugel  mit  recht  zerstreuter  Verbreitung  in  Südamerika,  am  Kap 
und  in  Australien;  nur  wenige  Arten  reichen  bis  Nordamerika.  Die  Corideae  mit  der 
typenarmen  Gattung  Coris  sind  streng  an  das  Mittelmeergebiet  gebunden,  und  ebenso 
liegt  hier  die  Verbreitung  der  Gattung  Cyclamen,  die  als  Typus  einer  besonderen 
Gruppe  dienen  kann;  sie  straldt  aber  mit  C.  eurojjaeum  bis  tief  nach  Mitteleuropa 
hinein  aus. 

Die  Primuleae  sind  mit  wenigen  Ausnahmen  Bewohner  der  nördlichen  gemäßigten 
Zone  und  spielen  in  den  Tropen  eine  ganz  untergeordnete  Rolle.     Unter  solchen  Typen 


Fig.  43.     Übersichtskarte  von  Centrulchina,  nach  Diels  in   Engler's  Bot.  Jahrli.  XXIX.  473.    — 

Es  bedeutet  W  Ostabfall  des  tibetanischen  Hochlandes,  N  Tsin-ling-shan,  S  die  Mittelgebirge  \  "ii 

Szech'uan,  0  die  Mittelgebirge  des  Yang-tze-Durchbrucln~. 


verdient  zunächst  Beachtung  die  in  den  Gebirgen  des  tropischen  Afrikas  verbreitete 
Gattung  Ardisiandra,  und  an  sie  schließen  sich  an  einige  wenige  Arten  von  Priti 
die  bis  Abessinien,  Arabien  und  Java  südwärts  gehen  (vergl.  Karte  I).  Im  antarktiseben 
Südamerika  aber  erscheint  als  Relikt,  freilich  vom  Hauptareale  weit  geschieden,  eine 
Varietät  von  I'r.  farinosa,  deren  Verbreitung  sonst  im  subarktischen  Gebiete  und  den 
Gebirgen  der  gemäßigten  Zone  Europas,  Asiens  und  Amerikas  liegt.  Die  verbindende 
Brücke  gegen  Norden  haben  freilich  auch  die  neueren  Forschungen  in  Südamerika  noch 
nicht  auffinden  können  (vergl.  Derganc  in  Kneucker,  Allg.  bot.  Ztsehr.  (1902)  120). 
Die  meisten  Genera  der  l'n'niukae  sind  in  der  Neuen  und  Alten  Well  durch  identische 
arten  oder  häufiger  durch  vikariierende  Species   oder  Varietäten   vertreten,   doch 
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Amerika  eine  auffallende  Armut  an  Typen  und  eine  beachtenswerte  Bevorzugung  der 
pacitischen  Gebirge  gegenüber  den  armen  atlantischen  Gebieten.  Dies  tritt  schon  in 
der  Verbreitung  von  Primula  selbst  (Karte  I)  hervor,  und  analog  verhält  sich  Dode- 
oatheon  und  Androsace  auf  amerikanischem  Boden.  Auffallend  arm  ist  auch  Japan, 
obgleich  sich  hier  die  endemische  Gattung  Stimpsonia  findet. 

In  der  Verbreitung  der  Primideae  treten  drei  Centra  durch  ihren  Artenreichtum 
besonders  scharf  hervor:  1.  die  europäischen  Hochgebirge  von  den  Pyrenäen  durch  die 
Alpen  bis  zu  den  Karpathen,  charakterisiert  durch  Soldanella,  Androsace  %Aretia, 
Primula  §A><rieula  und  Douglasia  Vitaliana;  2.  die  vorderasiatischen  Hochgebirge  mit 
li.'in  Kaukasus  als  Zentruni,  ausgezeichnet  durch  Dionysia,  Cortusa  Semenowii  und 
zahlreiche  Primeln,  die  eine  Mischung  europäischer  Elemente  und  himalayischer  Typen 
darstellen;  3.  der  Himalaya  und  die  westchinesischen  Gebirge  mit  den  monotypischen 
Gattungen  Bryocarpum  und  Pomatosace,  sowie  durch  reich  entwickelte,  anderwärts 
nicht  vertretene  Formenkreise  von  Androsace  und  Primula.  Von  diesem  Gebiete  liegt 
in  Fig.  { 3  eine  Karte  vor.  Neben  den  genannten  Formen  sind  die  Gattungen  Cortusa, 
Androsace  und  Sektionen  von  Primula  in  jedem  dieser  3  Entwickelungsgebiete  ver- 
treten. —  Vergl.  hierzu  Karte  I. 

Die  letzte  Gruppe,  die  Lysimachieae,  ist  namentlich  mit  Lysimachia  selbst  in  den 
gemäßigten  und  wärmeren  Gebieten  der  nördlichen  Halbkugel  weit  verbreitet,  reicht  aber 
bis  Australien  und  zum  Kap  und  erscheint  auf  den  hawaischen  Inseln  in  endemischen, 
strauchigen  Formen.  Ebenso  weit  verbreitet  ist  Anagallis.  Aus  letzterer  Gattung  ist 
eine  Art  ein  kosmopolitisches  Ackerunkraut  geworden.  Trientalis  bevorzugt  die  kälteren 
Gebiete,  und  Glaux  ist  eine  Salzpflanze  der  nördlichen  gemäßigten  Zone,  wo  noch 
Centunculus  hinzutritt.     Das  Nähere  bei  den  einzelnen  Gattungen. 

Fossile  Reste  sind  bisher  nicht  nachgewiesen  worden. 

Verwandtschaftliche  Beziehungen.  Der  Bau  der  Primulaceen-Blüte  (vergl.  Fig.  6) 
lässt  keinen  Zweifel  zu,  dass  die  nächste  Verwandtschaft  bei  den  Myrsinaceae  und  den 
nur  wenig  ferner  stehenden  Theophrastaceae  zu  suchen  ist.  Namentlich  an  erstere  ist 
der  Anschluss  ein  so  enger,  dass  die  Trennung  beider  doch  wohl  nur  eine  künstliche 
genannt  werden  kann. 

Nutzen.  In  der  Gegenwart  beruht  der  Hauptwert  der  Primulacecn  in  ihrer  Ver- 
wendung als  Zierpflanzen.  Zahlreiche  Primula-,  Androsace-,  Soldanella-kvten  u.  a. 
werden  als  beliebte  Alpenpflanzen  im  Großen  gesammelt  und  kultiviert;  vor  allem  aber 
haben  mehrere  Primeln  als  Handelspflanzen  gärtnerische  Bedeutung  erworben,  so  Pr. 
sinensis  und  Pr.  obconica  als  Topfpflanzen,  ferner  als  Freilandpflanzen  Pr.  Sieboldii,  die 
bunten  Formen  aus  der  Sektion  Vernales,  die  zum  guten  Teile  der  Kreuzung  Pr. 
acaulis  X  officinülis  angehören,  und  die  Garten-Aurikel,  die  als  Pr.  auricula  X  hirsuta 
zu  deuten  ist.  Schöne,  zarte  Blütenfarben  sind  von  Pr.  obconica  neuerdings  unter  der 
Bezeichnung  »Ronsdorfer  Hybriden«  erzogen  worden.  Ebenso  wird  Cyclamen  im 
Großen  gezüchtet  und  besitzt  als  Handelspflanze  gärtnerischen  Wert.  —  Über  die  Giftig- 
keit von  Pr.  obconica  u.  a.  vergl.  S.  4. 

In  früherer  Zeit  fanden  zahlreiche  Primulaceen  medizinische  Verwendung  gegen 
die  verschiedenartigsten  Krankheiten  wie  dies  von  Dragendorff  (Heilpfl.  1898.  512)  in 
langer  Liste  zusammengestellt  worden  ist.  Der  Name  »Herba  paralysis*  oder  *Herba 
paralytica*  kehrt  in  den  Kräuterbüchern  öfters  wieder.  Bei  uns  haben  sich  hier  und 
da  noch  Rad.  et  Flores  Primulae  von  Pr.  officinalis  und  Pr.  elatior  in  der  Volks- 
medizin erhalten.  Soweit  die  Wirksamkeit  der  Droge  begründet  ist,  beruht  sie  vielleicht 
auf  der  Anwesenheit  des  in  der  Familie  weit  verbreiteten  Cyclamins  (auch  Primulin 
genannt),  eines  dem  Saponin  nahestehenden  Glykosids.  Vergl.  hierzu  Tufanow,  Ober 
Cyclamin.  Diss.  Dorpat  1886;  A.  Hilger,  Cyclamin  und  seine  Zersetzungsprodukte 
in  Arch.  f.  Pharm.  XXIII.  (1885)  831;  F.  Plzäk,  Über  Cyclamin  in  Ber.  deutsch,  ehem. 
Ges.  XXXVI.  (1903)    17fH. 
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F.  Pax  u.  R.  Knuth.  —  Primulaceae. 


System  a  fainiliae. 

A.  Flores  reguläres.     Calyx  espinosus. 
a.  Plantae  etuberosae. 

a.  Corollae  lobi  imbricati  vel  quincunciales. 

I.  Ovarium  superum Trib.  I.  Androsaceae. 

\.  Corollae  lobi  haud  abrupte  reflexi. 

*  Corollae  lobi  integri  vel  bifidi.    Capsula  valvis  ± 
regularibus  dehiscens.    Plantae'terrestres  (Fig.  \  4 

A — (?) Subtrib.  I.  Primulinae. 

**  Corollae  lobi  fimbriato-incisi.    Capsula  operculatim 
dehiscens.   Plantae  terrestres,  alpicolae  (Fig.  1  iH) 

Subtrib.  2.  Soldanellinae. 


Fig.  H.  A  Dionysia  areiioides  (Lehm.)  Boiss.  Habitus.  —  B  Donglasia  Vüaliana  L  llook.  f. 
Habitus.  C  Flos  longitudinaliter  sectus.  —  D  Douglasia  nivalis  Lindl.  Flos.  —  E  Androsacc 
chamaejasmc  Koch.  Habitus.  —  F  Androsacc  carnea  L.  Corolla  longitudinaliter  secla.  — 
Q  Cortnsa  Maühioli  L.  Inflorescentia. —  //  Soldanella '■  monfana  Mik.  Inflorescentia.  J  Corolla 
explanala.  —  A'  Bryocarpum  liimalaieum  Hook.  f.  et  Thoms.  Flos  longitudinaliter  seotnt  et 
explanatus.  —  Icones  scc.  Hooker,  Lehmann,  Nees,  Reichenbach  ex  Engler-Prantl.  Pflzfam. 

IV.  4.  109  rciteratae. 


Primula.  1 7 

***  Corollae  lobi  integri.     Capsula   valvis    dehiscens. 

Planta  foliis  submersis  multilidis  instrucla.    Subtrib.  3.  Hottoniinae. 
2.  Corollae    lobi    integri,    ad    faucem    abrupte   reflexi 

(Fig.  8-4) Subtrib.  4.  Dodocatheoninae. 

II.  Ovarium  semiinferum  (Fig.  SK) Trib.  IV.  Samoleao. 

(j.  Corollae  lobi  contorti Trib.  III.  Lysimachieae. 

I.  Capsula  valvis  debiscens  (Fig.  SL) Subtrib.  4.   Lysimachiinae. 

II.  Capsula  operculatim  dehiscens  (Fig.  8  M)     .    .     Subtrib.  2.  Anagallidinao. 

b.  Planta  tuberifera Trib.  II.  Cyclamineae. 

B.  Flores  irreguläres.     Calvcis  lobi  pungentes,  extus  spinis  instructi 

(Fig.  8  G—J) Trib.  V.  Corideae. 

Trib.  I.    Androsaceae  lteichb. 

Audrosaceae  Reichb.  in  Mössl.  Handb.  I.  (1827)  40;  Endl.  Gen.  (1836 — 40)  730.  — 
Primuleae  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  II.  (1873)  629;  Pax  in  Englers  Bot.  Jahrb.  X.  (1889) 
126;  in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.  IV.    1.   (1889)   104. 

Subtrib.   1 .    Androsaceae-Primulinae  Pax. 

A/tdrosaceae-Primulinae  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  126;  in  Engler  u. 
Prantl,  Pflzfam.  IV.  I.  (1889)  4  04.  —  Herbae  annuae  vel  perennes,  etuberosae.  Folia 
rosulata,  rarius  caulina.  Flores  umbellati  vel  rarius  spicati  vel  racemosi  vel  solitarii. 
Flores  saepissime  pentameri,  reguläres  vel  vix  irreguläres.  Corollae  lobi  quincunciales 
vel  imbricati,  integri  vel  bifidi,  normaliter  non  dissecti.  Ovarium  superum.  Capsula 
valvis  regulariter  vel  ±  irregulariter  dehiscens. 

Genera  7  in  regionibus  temperatis  hemisphaerii  borealis  vigentia. 

Nota.  Genera  in  subsectione  Primulinarum  conjuncta  inter  se  arctissime  affinia  et  nullo 
charactere  constanter  distinguenda  sunt,  ut  jam  in  monographia  mea  demonstravi.  Secutus  sum 
cl.  Franchet  genera  per  decennia  a  botanicis  differentiis  levioribus  sejuncta  eodem  modo 
tractans.  Cl.  O.  Kuntze  autem  omnia  genera  hujus  subsectionis  in  nimm  *Primidam*  con- 
junxit.     Cfr.  Kuntze,  Rev.  gen.  I.  (4894)  398  et  Post  et  Kuntze,  Lexicon  generum  (1904)  459. 

Conspectus  generum. 

A.  Folia   basalia    et   scapus    centralis    aphyllus    vel   plantae    dense 
caespitosae. 

a.  Stamina  corollae  tubo  inserta;  connectivum  obtusum. 
a.  Corollae  tubus  elongatus. 

I.  Ovula  numerosa 4 .  Primula  L. 

II.   Ovula  pauca,  rarius  plura. 

4.  Corollae  faux  esquamosa,  non  constricta  (Fig.  4  3.4)  2.  Dionysia  Fenzl 
2.  Corollae  faux  squamis  praedita,  saepius  zh  constricta 

(Fig.  4  35— D) 3.  Douglasia  Lindl. 

ß.  Corollae  tubus  brevis  (Fig.  4  3l£ — F) 4.  Androsace  L. 

b.  Stamina   basi   tubo    corollae    inserta;    connectivum    acutum 

(Fig.  13  0) .5.   Cortusa  L. 

B.  Caulis  herbaceus,  procumbens  vel  adscendens,  foliosus. 

a.  Antherae*  obtusae 6.  Stimpsonia  Wright 

b.  Antherae  longe  acuminatae 7.  Ardisiandra  Hook.  f. 

i.  Primula  l.*) 

Primula  L.  Gen.  ed.  4.  (4  737)  40;  Spec.  pl.  ed.  4.  (4  753)  4  43;  Lehmann, 
Monogr.  Primul.  (4  8  4  7);   Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (4  844)  34;    Schott,    Sippen   österr. 

*)  Nomen  a  botanicis  saeculi  XVI  reeeptum  ^cfr.  Pax  in  Knglers  Bot.  Jahrb.  X.  (4885)  76 
et  seq.).     »Primula*  est  diminutivum  vocis  primae  pro  planta  primo  vere  florente. 

A.  Engler,  Das  Pflanzenreich.     IV.  217.  2 
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Prim.  4  851;  Reichb.  Icon.  Fl.  germ.  XVII.  (1855);  Regel  in  Acta  hört,  petropol.  III. 
(1874)  127;  Renlh.  et  Hook.  f.  Gen.  II.  (1873)  629;  Kerner  in  Osten-,  bot.  Zeitsrhr. 
XXV.  (1875)  '7;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  III.  (1882)  482;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb. 
X.  (1889)75;  in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.  IV.  1.(1889)  105;  Widmer,  europ.  Arten 
Primula  (1891);  Kusnetzow,  Fl.  cauc.  critic.  IV.  (1901)  49.  —  Aurieula  wrsi  Tourn. 
Instit.  (1719)  120.  —  Pr.  veris  Tourn.  Instit.  (1719)  123.  —  Aleuritia  Spach,  Hist. 
nat.  veg.  Phaner.  IX.  (4 840)  360.  —  Primula  Sect.  Typoprimula  O.  Ktze.  in  Post  et 
Kuntze,  Lexicon  (1904)  459. 

Calyx  tubulosus,  campanulatus  vel  infundibuliformis,  saepe  inflatus,  persistens;  lobi 
imbricati.  Corolla  hypogyna,  infundibuliformis  vel  hypocraterimorpha,  rarius  subcam- 
panulata;  tubus  elongatus;  faux  ampliata,  nuda  vel  ±  annulata;  lobi  patentes  vi  rarini 
erecti,  integri  vel  bilobi,  imbricati.  Stamina  tubo  vel  fauci  afflxa,  inclusa;  lilamenta 
brevissima;  antherae  obtusae.  Ovarium  globosum  vel  ovoideum,  hinc  inde  apice  in- 
crassatum;  Stylus  filiformis;  stigma  capitatum.  Ovula  numerosa,  placentae  centrali 
liberae,  saepius  stipitatae  inserta  vel  immersa,  hemi-anatropa.  Capsula  globosa  vel 
cylindrica,  polysperma,  valvis  5 — 10  dehiscens.  Semina  zh  peltata,  dorso  subplanius- 
cula,  ventre  convexa.  Embryo  transversus.  —  Herbae  rhizomate  perennantes,  rarius 
monocarpicae.  Folia  omnia  basalia,  indivisa  vel  lobata,  petiolata  vel  sessilia.  Flores 
majores  vel  mediocres,  rarius  minores,  dimorpho-heterostyli,  ebracteolati,  in  scapo  um- 
bellati  vel  capitati  vel  in  verticillos  superpositos  dispositi,  rarius  racemosi  vel  spicati, 
rarissime  in  scapo  solitarii;  bracteae  involucrales  foliaceae  vel  angustae,  passim  basin 
versus   zh  saccato-productae. 

Species  ad  210,  regionis  temperatae  borealis,  subarcticae  et  arcticae  incolae,  in- 
primis  locis  montanis  et  subalpinis  nascentes.     Cfr.  chartam  I. 

Conspectus  sectionum  generis  Primulae. 

A.  Folia  juvenilia  involutiva. 

a.  Folia   membranacea.     Flores    in  verticillos    superpositos   dis- 
positi.    Bracteae  involucrales  foliaceae Sect.  4.  Floribundae  Pai 

b.  Folia  ±  coriacea.     Flores  umbellati.     Bracteae  involucrales 

saepissime  non  foliaceae Sect.  2 1 .  Aurieula  Pax 

B.  Folia  juvenilia  revolutiva. 

a.  Folia  lobata,  distinete  petiolata,  lobi  dentati  vel  crenati  .    .Sect.  1.  Sinenses  l';i\ 

b.  Folia  non  vel  vix  distinete  lobata. 

a.  Calyx  foliaceus,  post  anthesin  valde  aecrescens.  Sect.  3.  Monocarpicae  Franch. 
ti.  Calyx  post  anthesin  vix  vel  non  aecrescens. 

I.  Species  stoloniferae Sect.  12.  Minutissimao  Pax 

II.  Species  astolonae. 

1.  Flos  in  scapo  ebracteato  solitarius.  Sect.  1  5.  Omphalogramma  Fnui«  h. 

2.  Flos   in   scapo   bracteato   solitarius   vel   Baepiui  in- 
florescentia  multiflora. 

*  Folia  pilosa  vel  pubescentia*). 
f  Flores  distinete  pedicellati. 

O  Folia  coriacea  vel  subcoriacea,  valde  rugosa. 
A  Parvifoliae.     Folia    8 — 10   cm    longa, 

saepius  minora Sert.  t».  Bullatae  Päd 

/\/S,  Macrophyllae.     Folia  ultra  10 — 15  OD 

longa,  saepius  majora    .    Sect.  7.  Carolinella  (Hemd.   Pai 
OO  F°l*a  membranacea,  rugosa. 

/\  Folia  distinete  petiolata,  basi  cordata.  Sect.  2.  Fallaces 
^/\  Folia    in    petioluin    sinsim    attenuata, 

rarissime  basi  cordata Sc«  t.  8.  Vernalc- 


*)  Cfr.  species  nonnullas  Sect.  Carolin» Unr\ 
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ff  Flores  stricte  sessiles  vel  brevissime  pedicellati. 

Q  Bracteae  involucrales  breves,  latae.  Sect.  9.  Soldanelloideae  Pax 
03  Bracteae  involucrales  lanceolatae   vel   sub- 

ulatae Sect.  1  1 .  Capitatae  Pax 

¥*  Folia  glabra  vel  uiiiuiüssime  pubescentia*). 

f  Bracteae  involucrales  basi  gibbosae  vel  saccato- 

productae Sect.  10.  Parinosae  Pax 

ff  Bracteae    involucrales    basi   non   gibbosae    vel 
productae. 

O  Folia  in  petiolum  alatum  angustata  vel  (in 
uno  ac  eodem  specimine)  petiolata,  eroso- 
denticulata,  costa  latissima.  Flores  majores, 
in  scapo  elongato  vel  brevi  umbellati.  Cap- 
sula globosa Sect.  5.  Petiolares  Pax 

OO  Folia  distincte  petiolata,  basi  cordata.  Cap- 
sula cylindrica. 
/\  Corolla  infundibuliformis     .    .    .  Sect.  1  8.  Cordifoliae  Pax 

AA  Corolla  cylindrica Sect.  19.  Sredinskya  Stein 

OOO  Folia  m  petiolum  sensim  angustata.    Cap- 
sula globosa. 

/\  Species  elatae.  Flores  in  umbella  plures 
vel  numerosi. 

X  Folia  saepius  coriacea,  obtuse  denti- 
culata.    Flores  umbellati,  subsessiles 
vel  breviter  pedicellati    .    .    .  Sect.  17.  Callianthae  Pax 
X  X  Folia  membranacea   vel   chartaeea, 
serrulata    vel    denticulata.      Flores 
pedicellati,  in  umbellas  superpositas 
dispositi.    ....    .  Sect.  20.  Cankrienia  De  Vriese 

AA  Flores  in  umbella  \ — 2.  Species  humi- 
les  vel  minutissimae.    Folia  subcoriacea 

Sect.  13.  Tenellae  Pax 
OOOO  Folia  in  petiolum  alatum  angustata,  integra 

vel  denticulata.     Capsula  cylindrica .    .     Sect.  1  4.  Nivales  Pax 
OOOOO  F°na   m  petiolum   contracta,    cuneata  vel 
rotundata,    apicem    versus    saepius  grosse 
dentata.     Capsula    cylindrica   vel    ovoidea 

Sect.  1  6.  Macrocarpae  Pax 

Sect.   1.    Sinenses  Pax. 

Sinenses  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  164.  —  Auganthus  Link,  Hand- 
buch I.  (1829)  415.  —  Oscaria  Lilja  in  Lindbl.  Bot.  Notiser  (1839)  39.  —  Primu- 
Uilinm  Spach,  Bist.  nat.  veg.  phanerog.  IX.  (1840)  354.  —  Sect.  Splionihjlia  Duby  in 
DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  34  ex  parte. 

Die  Sinenses  umfassen  3  Verwandtschaftskreise,  die  durch  die  Ausbildung  des  Kelches  sich 
voneinander  unterscheiden.     Isoliert  steht  Pr.  lie  als  Typus   von  Auganthus  gilt;   eine 

zweite  Gruppe,  die  ich  schon  früher  1.  c.  als  Poculiformia  bezeichnet  habe,  zeigt  einen  offenen, 
weit  glockigen  Kelch,  der  nach  der  Blütezeit  sich  stark  vergrößert,  während  die  Cortusina 
röhrige  bis  röhrig-trichterförmige  Kelche  tragen.  Die  beiden  letzten  Gruppen  sind  durch  Mittel- 
glieder, wie  z.  B.  durch  Pr.  Sieboldii,  miteinander  verbunden.  Ich  möchte  aber  noch  jetzt  diese 
drei  Typen  nicht  als  Subsectionen  angesehen  haben.  Da  Auyantlixs  nur  Pr.  sinensis  umfasst, 
ist  dieser  Name  nicht  für  die  ganze  Sektion  in  Anwendung  zu  bringen. 


Cfr.  species  nonnullas  Sect.  Oarolinelhk  I 
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F.  l'ax  u.  R.  Knuth.  —  Primulaceae. 


Das  Verbrcitungscentrum  der  Sitienses  liegt  in  den  centralchinesischen  Gebirgen,  vom  Ost- 
abfalle des  tibetanischen  Hochlandes  durch  Szechuan  bis  zum  Yun-nan  und  Osthimalava.  strahlt 
aber  mit  vereinzelten  Species  aus  bis  Turkestan.  zum  Ural,  Amurgebiete,  Kiautschou,  Japan  und 
Assam. 
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Clavis  specierum. 


A.  Calyx  inflatus,  basi  truncatus 

B.  Calyx  basi  angustatus. 

a.  Calyx  poculiformis,  post  anthesin  saepius  aecrescens. 
u.  Calycis  lobi  integri,  acuti. 

I.  Folia  et  scapus  ±:  pubescentia. 

\.  Robustiores,    20  cm   vel   ultra   altae.     Scapus  folia 
superans. 

*  Calycis  anguste  poculiformis  laciniae  lineares,  an- 
gustae,  tubo  aequilongae 

**  Calycis  late  poculiformis  laciniae  latae,   triangu- 
läres, tubo  mullo  breviores 

2.  Minores,    10 — 15  cm    altae.     Scapus    quam    folia 
saepe  brevior. 

*  Corolla  calycem  superans 

**  Corolla  calycem  vix  aequans 

II.  Folia  glaberrima.     Scapus  nullus 

,i.  Calycis  valide  nervosi  lobi  integri,  acutissimi,  demum  rigidi. 

I.  Corollae  tubus  calyce  brevior 

II.  Corollae  tubus  calyce  longior  vel  aequilongus.  .  .  . 
y.  Calycis  lobi  integri,  obtusi,  vix  mucronulati. 

I.  Calyx  glaber  vel  glabrescens 

II.  Calyx  pilis  brunneo-purpureis  vestitus 

d.  Calycis  lobi  denticulafi. 

I.  Flores  umbellati  vel  in  umbellas  superpositas  dispositi. 

1.  Calyx  post  anthesin  valde  aecrescens 

2.  Calyx  post  antlicsin  vix  aecrescens. 

*  Folia  basi  rotundata 

**  Folia  basi  cordata 

II.  Flores  longe  racemosi.    .    .         

b.  Calvx  plus  minus  tubulosus,   post  anllitsin  vix  vel  non  ae- 
crescens. 

u.  l'etiolus  basi  non  ampliatus. 
I.  Stamina  tubo  vel  fauci  aflixa. 


{.  Pr.  si>< 


2.  Pr.  Steboldü. 

3.  Pr.  ob<< 


4.  Pr.  Jili 

5.  Pr.  pycnoloba. 

6.  Pr.  Clark 

7.  Pr.  Rosthornii. 

8.  Pr.  ei 

9.  Pr.  Litten, 

i0.  Pr.  barbicalyx. 


\  I .  Pr.  malixt i 

K%.  Pr.  orcodo 
\:\.   I'  alyx. 

\  ;.  Pr.blattarifü 
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1.  Folia  membranacea,  ambitu  oblonga,  grosse  crenata, 
crenis  denticulalis. 

*  Pedicelli  calycem  aequantes 15.  Pr.  cortusoidcs. 

**  Pedicelli  graciles,  calycem  valde  superantes    .        16.  Pr.  saxatilis. 

2.  Folia  memhranacea,  ambitu  rotundata,  lobat.i. 

*  Folia  bullata.     Flores  violodori 17.  Pr.  violodora. 

**   Folia  non  bullata. 

f  Foliorum  lobi  oblusi 18.  Pr.  mollis. 

ff  Foliorum  lobi  acuti. 

(3  Lobi  ovales,  numerosi,  paucidentali. 

A  Calyx  glaber h'b.Pr.Kaufmanniana. 

AA  Calyx  pilosus 20.  Pr.  polyticum. 

OO  Lobi  trianguläres,  numerosi,  multiserrati. 

A  Corollae  tubus  calycem  duplo  superans  21.   Pr.  gt  mnifnUn. 
AZ\  Corollae  tubus   calycem  3 — 4-plo  su- 
perans      22.  Pr.  Paxiana. 

OOO  Lobi  trianguläres,   7,  serrati 23.  Pr.  septemloba. 

3.  Folia  chartacea,  suborbiculata,  subtus  glauca     .    .  24.  Pr.  chartacea. 
II.  Stamina  ima  basi  tubo  inserta 25.  Pr.Jieucheri folia. 

ß.  Petiolus  basi  ampliatus 26.  Pr.  vaginata. 

1.  Pr.  sinensis  Lindl.  Coli.  bot.  (182  1)  t.  7;  Hook.  Exot.  Fl.  (1823/27)  t.  105; 
Sims  in  Curtis,  Bot.  Magaz.  (1825)  t.  2564;  Lodd.  Bot.  Cab.  t.  916,  1926;  Dubv  in 
DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  35;  F.  A.  Haage  in  Gartenflora  X.  (1861)  405  t.  346;  Morren, 
Belgique  bortic.  (1861)  33,  (18G4)  291,  (1866)  194;  Fl.  des  serres  XX.  (1874)  153, 
XML  ^1877)  145;  Penzig  in  Alt.  soc.  Venelo-trentina  VII.  (1 880)  fasc.  1  t.  V  et  VI; 
Kudigas  in  Lemaire,  Illustr.  hört.  (1884)  27,  (1885)  44;  Franch.  in  Bull.  Soc.  bot. 
France  XXXIII.  (1886)  65;  Hegel  in  Gartenfl.  XXV.  (1816)  150;  Pax  in  Englers  Bot. 
Jahrb.  X.  (1889)  167;  Forbes  and  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  London  XXVI.  (1889) 
42;  Gard.  Cbron.  I.  (1889)  115  f.  16;  I.  (1902)  269  f.  84,  85;  Sutton  in  Journ.  Et 
Hort.  soc.  London  XIII.  (1891)  99;  J.  D.  Hook,  in  Curtis,  Bot.  Magaz.  (1897)  t.  7559; 
Diels  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXIX.  (1900)  520;  Nestler  in  Ber.  deutsch,  bot.  Gesellsch. 
XVIII.  (1900)  200;  Retzdorff  in  Gartenfl.  LH.  (1903)  104;  Nestler,  Hautreizende  Primeln 
(190  4)  34.  —  Pr.  praenitem  Ker-Gawl.  in  Bot.  Reg.  (1821)  t.  539.  —  Pr.  setulosa 
Kickx  in  Mem.  Soc.  Linn.  Paris  IV.  (1826)  31  t.  3.  —  Pr.  Mandarina  Hoflms.  in 
Otto  et  Dietr.  Allg.  Gartenzeitg.  III.  (1835)  194  t.  1.  —  Pr.  scmperflorens  Loisel.  ex 
Steud.  Nom.  ed.  2.  II.  (1841)  396.  —  Auganthus  praenitens  Link,  Handb.  1.(1829] 
415.  —  Oscaria  chinensis  Lilja  in  Lindbl.  Bot.  Notiser  (1839)  39;  in  Linnaea  XV. 
(1841)  259.  —  Primulidiwn  sincnse  Spach,  Hist.  nat.  veg.  Phaser.  IX.  (1840) 
355.  —  Tota  praeter  corollam  plus  minus  pubescens.  Folia  petiolata,  8  — 10  cm  longa 
et  lata,  rotundata,  basi  d~  cordata,  lobata,  lobis  inaequaliter  inciso-dentatis;  petioli  quam 
lamina  longiores.  Scapus  folia  superans,  10 — 20  cm  altus,  umbellam  multifloram  vel 
umbellas  2  —  3  superpositas  gerens;  involucri  folia  pedicellis  breviora.  Calyx  basi  ad 
1  cm  diametiens,  nervis  numerosis  striatus,  corollae  tubum  subaequans,  primum  ovato- 
vciitricosus,  anguloso-plicatus,  demum  extumescens,  fundo  lato  planiusculo  intruso  prae- 
ditus.  Corollae  albae  vel  roseae  vel  rubrae,  3 — 3,5  cm  diametiehtis  liiiibus  explanatus, 
laciniae  late  cordatae  emarginatae.     Capsula  glabra. 

Central -China:  Prov.  Hupeh,  sonnige  Kalksteinfelsen  bei  Ichang  am  Jang-tze 
(Watters,  Delavay,  Henry  n.  1103;  Wilson  n.  16l!).  Allgemein  als  Kalthaus- 
pflanze in  Kultur  und  erst  neuerdings  als  wildwachsende  Pflanze  an  dem  oben  ge- 
nannten Standorte  nachgewiesen;  seit  1820  aus  chinesischen  Kulturen  in  Europa  be- 
kannt; schwach  giftig,  vergl.  Nestler  u.  Retzdorff,  1.  c.  —  Anzucht  entweder  aus 
Samen,  den  auch  die  halbgefülltenSorten  zu  einem  ziemlich  großen  Prozentsatze  er- 
zeugen, oder  bei  ganz  gefüllten  aus  Stecklingen.     Die  Aussaat  erfolgt  von  Anfang  April 
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bis  Ende  Juni  in  flachen  Schalen  mit  sandiger  Lauberde,  wobei  der  Same  nur  ganz 
dünn  bedeckt  wird.  Bis  zum  Aufgehen  stellt  man  die  Aussaat  dunkel  und  mäßig 
feucht  auf  lauwarmen  Fuß  unter  Glas.  Die  Keimung  geschieht  nach  1 0 — 1  4  Tagen, 
worauf  die  Schalen  in  ein  lauwarmes  Mistbeet  dicht  unter  Glas  kommen,  mäßig  feucht 
und  gegen  intensive  Sonnenstrahlen  geschützt.  Nach  mehrmaligem  Pikieren  in  eine 
aus  gleichen  Teilen  bestehende  Laub-  und  Mistbeeterde,  erstarken  die  Pflänzchen.  Über 
Sommer  senkt  man  die  Pflanzen  in  ein  kaltes  Mistbeet  dicht  unter  Glas  ein,  hält  sie 
hier  nach  dem  jemaligen  Verpflanzen  einige  Tage  geschlossen  und  sorgt  für  reichliche 
Luftzufuhr  und  mäßige  Beschattung.  Bei  Eintritt  des  Frostes  bringt  man  die  Pflanzen 
an  einen  hellen,  luftigen  Ort  des  Kalthauses,  wo  sie  bei  6 — 8°C.  über  Winter  mäßig 
feucht  gehalten  stehen  bleiben.  Die  gefüllten  Primeln  sind  am  schönsten  im  /weiten 
Jahre;  im  dritten  Jahre  benutzt  man  dieselben  zur  Vermehrung.  Nach  dem  Verblühen 
werden  die  Pflanzen  dann  etwas  wärmer  gestellt,  und  entweder  die  zur  Vermehrung 
geeigneten  Triebe  abgeschnitten  und  bis  zur  Bewurzelung  in  ein  geschlossenes,  nicht  zu 
warmes  Vermehrungsbeet  in  Sand  gesteckt,  oder  man  umwickelt  den  Wurzelhals  der  zu 
vermehrenden  Pflanze  mit  Moos  (Sphagnum),  in  dem  die  jungen  Triebe  ebenfalls  bald 
bewurzeln  (Hölscher). 

Nota  1.  Planta  eulta  quoad  anibitum  foliorum,  magnitudinem  folii  loborum  et  dentium, 
ilorum  colorem,  flores  simplices  et  plenos ,  calycis  dentes,  corollae  lobos  integros  vel  laciniato- 
fimbriatos  inter  limites  vastas  variat.  Formae  hortenses  a  cl.  Sutton  loco  supra  citato  optirue 
enumerantur. 

Nota  8.  Stirps  hybrida  e  Pr.  sinensi  Q  et  Pr.  officinali  3  orta  a  Lubatsch  zossensi 
edueta  in  Gartenflora  XXXIV.  (1886)  52  enumeratur.  Flores  albo-virides,  fauce  luteo  praediti 
describuntur.  Affinitas  naturalis  inter  Sect.  Sinenshim  et  Vernalium  haud  manifesta  evadit,  et 
origo  hybrida  plantae  Lubatschianac  mihi  ceterum  ignotae  adhuc  certissime  dubia  remanet. 

2.  Pr.  Sieboldii  E.  Honen,  Belgique  hortic.  XXIII.  (1873)  97  t.  6;  Pax  in  Engler's 
Bot.  Jahrb.  X.  (4  889)  168;  Nestler  Hautreizende  Primeln  (1904)  40.  —  Pr.  cortusoides 
Miq.  Prol.  Fl.  japon.  (1866/67)  283;  Jinouma  Yokussai,  So-Mo-Kou  Zoussetz.  ed  2. 
(4  874)  III.  18;  Franch.  et  Savatier,  Enum.  pl.  Japon.  I.  (1875)  299.  —  Pr.  cortu- 
var.  amoena  Lindl.  in  Gard.  Chron.  (1862)  121  8;  J.  D.  Hook,  in  Curtis,  Bot.  Magaz. 
(1865)  t.  5528;  L.  Van  Houtte  in  Fl.  des  serres  XVIII.  (1869/70)  163;  XIX.  (1873) 
35.  —  Pr.  cortusoides  var.  grandiflora  A.  Verschaffelt  in  Lemaire,  Illustr.  hört.  Wl. 
(1869)  t.  599.  —  Pr.  gracilis  Stein  in  Samenkatal.  bot.  Garten  Breslau  (1881)  3.  — 
Tota  praeter  corollam  pubescens.  Folia  petiolata,  6 — 10  longa,  4 — 6  cm  lata,  ovato- 
oblonga,  basi  cordata,  lobata,  lobis  numerosis,  inaequaliter  dentatis;  petioli  quam  laniina 
longiores.  Scapus  10 — 20  cm  altus,  folia  longe  superans,  umbellam  simplicem  multi- 
floram  gerens;  involucri  phylla  brevia,  angusta.  Calyx  infundibuliformis,  laciniae  anguste 
trianguläres  lanceolatae ,  acutae ,  post  anthesin  ad  1 5  mm  aecrescentes ,  subfoliaceae, 
glabrae.  Corollae  albae,  roseae  vel  purpureae  tubus  calycem  paulo  superans,  laciniae 
latae,  emarginatae. 

Japan  (Keiske,  Siebold,  Bürger,  Hilgendorf!,  Savatier  n.  1092!); 
Kiusiu  (Pierot);  Nippon  (Maxiwowicz!,  Yatabe!,  Makino!).  —  Transbaikalien: 
Nertschinsk  (Karo  n.  339!);  auf  sumpfigen  Wiesen.  —  Seit  der  Mitte  der  60  <i  Jahre 
des  vor.  Jahrhunderts  in  die  Kultur  eingeführt;  schwach  giftig,  hautreizend;  Tergi. 
Nestler  1.  c.  —  Kultur  in  Bändiger  Laub-  und  Heideerde  zu  gleichen  Teilen,  entweder 
im  Topfe  oder  auf  Gruppen  im  Freilande.  Gedeiht  sowohl  sonnig  wie  im  Halbschatten. 
Vermehrung  durch  Wurzelsprosse  oder  besser  aus  Samen,  der  im  April  und  Mai  in 
Schalen  ausgesät  wird.  Behandlung  der  einmal  zu  pikierenden  Sämlingspflanzen  im 
lauwarmen  Kasten,  hierauf  Verpflanzen  in  Töpfe  oder  auf  ein  Beet  ins  freie  La  ml.  Winter- 
schutz  durch  Fichtenreisig  (Hölscher). 

Nota.  Pr.  gracilü  Stein,  a  cl.  autore  pro  hybrida  inter  Pr.  cortusoidevi  •  t  Pr.  SitboUÜ 
sumpta,  mihi  ipechninlbui  anthenticia  visis  mera  forma  Pr.  SüboUUit  typo  rix  diversa  \i<letur. 

3.  Pr.  obeonica  Hancc  in  Journ.  of.  Bot.  XVIII.  (1880)  23  4;  XX.  (1882)  154; 
Franchet  in  Bull.  Soc.   bot.  France  XXXIII.   (1886)  66;  in  Nouv.    Arch.  Mus«  um  .fliist. 
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nat.  Paris  2.  ser.  (1887)  55  t.  X.;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  167;  Forbes 
and  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXVI.  (1889)  40;  üiels  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXIX. 
(1900)  520;  Nestler  in  Ber.  deutsch,  bot.  Gesellsch.  XVIII.  (1900)  189;  Hautreizende 
Primeln  (1904)  6  t.  I — IV.  —  Pr.  proculifomiis  Hook.  f.  in  Curtis,  Bot.  Magaz.  t. 
6582  (1881).  —  Molliter  pubescens.  Folia  graciliter  petiolata,  5 — 10  cm  longa,  4 — 
9  cm  lata,  oblongo-vel  subrotundo-ovata ,  basi  zh  cordata,  membranacea,  leviter  denti- 
culata  vel  lobulato-dentata;  petioli  laminam  aequantes  vel  superantes.  Scapus  gracilis, 
15 — 30  cm  altus,  folia  longe  superans,  umbellam  simplicem  vel  umbellas  2 — 3  super- 
positas.  multilloras  gerens,  bracteae  parvae,  lineares,  inaequales,  pedicellis  gracilibus 
multo  breviores.  Calyx  late  infundibuliformi-campanulatus,  breviter  et  acute  5-dentatus, 
puberulus,  post  anthesin  ad  1  cm  longitudinem  accrescens,  sublbliaceus.  Corollae  pallide 
purpureae  vel  roseae  tubus  gracilis,  calycem  superans,  limbus  planus,  1 — 2  cm  diametiens, 
5-lobus,  lobi  obcordati.     Ovarium  globosum. 

Ostabfall  des  tibetanischen  Hochlandes:  Am  Berge  Omei  in  1000  m  Höhe 
(Faber);  bei  Mupin,  an  Felsen  (David,  Delavay);  Szechuan,  bei  Chapato  (Delavay 
n.  317);  Hupeh:  Ichang,  Patung  (Maries,  Watters,  Wilson  n.  121  !  Henry  n. 
1 435 !).  —  Allgemein  als  Kalthauspflanze  in  Kultur,  seit  Beginn  der  80  er  Jahre  als 
solche  in  Europa  sehr  verbreitet,  blühte  zum  ersten  Male,  von  Maries  eingeführt,  in 
Chelsea  im  September  1880.  Giftig.  Die  Drüsenhaare  scheiden  ein  gelblich-grünes 
Sekret  ab,  welches  eine  intensive  hautreizende  Wirkung  besitzt  und  durch  Berührung  in 
manchen  Fällen  hartnäckige  Hautkrankheiten  hervorruft.  Eine  einmalige  Vergiftung 
macht  nicht  immun,  doch  sind  manche  Individuen  trotz  vielfacher  Berührung  mit  der 
Pflanze  gegen  eine  Vergiftung  unempfänglich.  Näheres  bei  Nestler,  1.  c.  —  Kultur  in 
guter  Lauberde,  der  man  einen  Teil  Heide-  und  nahrhafte  Basenerde  beifügt.  Die 
Pflanze  bevorzugt  einen  kühlen,  halbschattigen,  mäßig  feuchten  Platz  im  Kalthause; 
gegen  intensive  Sonnenstrahlen  ist  sie  empfindlich.  Anzucht  aus  Samen,  der  in  Schalen 
ausgesät  und  pikiert  wird.  Sind  die  Pflänzchen  erstarkt,  so  pflanzt  man  sie  vorteilhaft 
in  die  angegebene  Erdmischung  im  Mistbeetkasten  aus,  hält  anfangs  die  Pflanzen 
geschlossen  und  gewöhnt  sie  nach  dem  Anwachsen  allmählich  an  mein*  Luft  und  Licht. 
Ende  September  in  Töpfe  gepflanzt,  blühen  sie  bis  in  das  Frühjahr  hinein.  Die  Pflanzen 
halten  bei  guter  Pflege  mehrere  Jahre  aus  und  lassen  sich  nach  Beendigung  des  ersten 
Blütenflors  noch  zum  Bepflanzen  halbschattig  gelegener  Beete  verwenden,  wo  sie  im 
Sommer  noch  einen  reichen  Blütenflor  geben  (Hölscher). 

4.  Pr.  filipes  Watt  in  Journ.  Linn.  Soc.  XX.  (1882)  5  t.  III.  A;  Hook.  f.  Fl. 
Brit.  Ind.  III.  (1882)  485;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  167;  Griffith ,  Icon. 
plant.  Asiat,  t.  485  f.  (sine  nomine).  —  Sparse  pubescens.  Folia  graciliter  petiolata, 
membranacea,  2 — 3  cm  longa  et  lata,  late  oblongo-ovata  vel  suborbicularia,  basi  aperte 
cordata  vel  rotundata,  integerrima  vel  imprimis  apicem  versus  leviter  denticulata; 
petiolus  laminam  superans,  5 — 6  cm  longus,  gracilis.  Scapus  =t  4  cm  longus,  folia 
non  superans,  6 — 8-florus;  bracteae  angustae,  lineares,  breves.  Pedicelli  1,5  cm  longi. 
Calyx  late  campanulatus,  sub  anlhesi  0,5  cm  fere  longus;  lobi  late  trianguläres.  Corollae 
carneae  tubus  calycem  superans,  limbus  planus,  1  cm  diametiens,  5-lobus,  lobis  obeor- 
datis,  emarginatis  praeditus.     Capsula  globosa,  inclusa. 

Osthimalaya:  Bhutan;  auf  Felsen  bei  Chukha,  etwa  2200  m  (Griffith). 

Nota.  Species  mihi  non  nota,  certissime  arete  afßnis  Pr.  obeonicae,  ab  hac  specilice 
fortasse  non  separanda,  sed  melius  pro  varietate  Pr.  obeonicae  habenda.  Corollae  tubus  in 
ntraque  specie  calycem  valde  superat,  et  speeimina  sponte  crescentia  Pr.  obeonicae  multo  minora 
et  graciliora  evadunt  lloresque  vix  majores  habent  quam  Pr.  filipes. 

5.  Pr.  pycnoloba  Bureau  et  Franchet  in  Morot,  Journ.  de  bot.  V.  (1891)  99.  — 
Pilis  confervaeeis  lanuginosa.  Folia  petiolata,  4 — 6  cm  longa,  latissime  ovato-cordata, 
apice  subobtusa,  lobulata,  lobulis  inaequalilcr  »lenticulatis;  petioli  3  —  7  cm  longi.  Scapus 
7 — 8,5  cm  longus,  foliis  brevior  vel  longior,  umbellam  5 — 12-floram  gerens;  bracteae 
magnae,  lanceolatae,  nervoso-reticulatae,  7 — 10  mm  longae;  pedicelli  5 — 8  mm  longi, 
quam  bracteae  involucrales  breviores.     Calyx  obeonicus.    15 — 17  mm  longus,  lobi  tubo 
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subaequilongi,  lanceolati,  acutissimi.     Corollae  calycem  vix  aequanüs   tubus   cytindricus, 
lobi  parvi,  erecti,  obovati,  emarginati  et  quasi  subincisi. 

Centralchina:  Szechuan,  bei  Ta-tsien-lu  (Prinz  Henri  d'Orlöans). 

Nota.     Speciem  non   vidi.     Medium   tenet  inter   Primultint   et    Amlrosaces  Sc 
primulam,  corollis.  parvis  distincta,  Pr.  Rosthornii  et  Pr.  cinerascenti  afßnis.  —  A  cL  I' 
in  Enutneratione  fl.  sinensis  (Engler's  bot.  Jahrb.  XXIX.    cum  nonnullis  aliis  speciebus  omissa. 

6.  Pr.  Clarkei  Watt  in  Journ.  Linn.  Soc.  XX.  (1882)  4  t.  3  B.;  Hook.  I.  Fl.  Brit. 
Ind.  III.  (4  882)  484;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  4  67.  —  Glaberrima,  habitu 
Violae  species  simulans.  Folia  petiolata,  3-^4  cm  longa  et  lata,  orbiculari-cordata,  apice 
subrotundata,  dentata  vel  crenata,  membranacea;  petioli  7 — 9  cm  longi,  lamina  multo 
longiores.  Scapus  nullus.  Pedicelli  graciles,  2 — 5,  petiolos  aequantes  vel  breviores. 
Calyx  late  campanulatus,  sub  anlhesi  5  mm  fere  longus,  post  anthesin  accrescens,  lobis 
late  triangularibus,  acutis.  Corollae  tubus  8  mm  fere  longus,  calycem  superans,  gracilis. 
limbus  planus,  1  cm  diametiens,  lobis  satis  angustis,  profunde  emarginatis  praeditus. 
Capsula  inclusa. 

Himalaya:  Kaschmir,  bei  Poosiana,  um  2300  m  (C.  B.  Clarke!). 

Nota.  Pr.  Clarkei  foliis  latis,  cordatis,  calyce  late  campanulato,  post  anthesin  accrescente 
omni  jure  inter  species  Sinensitim  militat,  sed  affinitas  cum  alia  specie  hujus  sectionis  dubia 
n  manet  et  habitus  pro  sectione  valde  peculiaris. 

7.  Pr.  Pvosthornii  Diels  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXIX.  (1900)  520.  —  Fotta 
petiolata,  4,5 — 6  cm  longa  et  lata,  membranacea,  imprimis  secus  nervös  pilis  brunneis 
patentibus  lanuginosa,  e  basi  cordata  suborbiculata,  sinuato-crenata,  crenis  leviter  denti- 
culatis;  petioli  lamina  longiores,  5 — 7  cm  longi,  brunneo-lanuginosi.  Scapus  folia 
aequans  vel  paullo  superans,  cum  pedicellis  1,5 — 2,5  cm  longis  patenti-lanuginosus, 
umbellam  3 — 7-floram  vel  umbellas  2  superpositas  gerens.  Calyx  late  campanulatus, 
ad  1,5  cm  longus,  valide  nervosus;  lobi  lanceolato-oblongi,  acuti,  ciliati.  Corollae  roseo- 
purpureae  tubus  quam  calyx  brevior,  limbus  crateriformis,  lobi  ad  5  mm  longi  et  lati, 
emarginati. 

Centralchina:  Szechuan,  bei  Nanchuan  (v.  Bosthorn   n.   2173!). 

8.  Pr.  cinerascens  Franch.  in  Morot,  Journ.  de  bot.  IX.  (1895)  4  »8;  Diels  in 
Engler's  Bot.  Jahrb.  XXIX.  (1900)  520.  —  Folia  petiolata,  2 — 4  cm  longa,  pube  biwi 
cinerascentia,  e  basi  aperte  cordata  suborbiculata  vel  ovata,  obscure  vel  manifeste  siim- 
ato-crenata,  crenis  minute  denticulatis;  petioli  3 — 6  cm  longi,  lamina  longiores,  lanu- 
ginosi.  Scapus  folia  superans,  inferne  lanatus,  superne  puberulus,  umbellam  3 — 8-floram 
gerens;  bracteae  lanceolatae,  cum  pedicellis  2 — 4  cm  longis  parce  pubescentes.  Calyx 
7 — 8  mm  longus,  fere  glaber,  valide  multinervius ,  late  campanulatus;  lobi  ad  caly«  is 
medium  incisi,  anguste  lanceolati,  acutissimi,  demum  rigidi.  Corollae  roseo-purpureae 
tubus  calycem  paullo  superans,  limbus  crateriformis,  15  mm  diametiens,  lobi  obovati. 
bflobl.     Capsula  ovata,  calyce  paullo  longior. 

Centralchina:  Szechuan,  Wald  bei  Chengkou  (F  arges  n.   551). 

Nota.  Indumento  cinerascente,  corollae  tubo  caly«  ein  excedente  a  Pr.  Boittprwtf,  cui 
proxima,  di versa;  iloribus  majoribus,  ut  in  Pr.  IJMthonm,  a  Pr.  pjjenohba  distmcta.  Cfr.  QOtaifl 
post   lianc  speciem. 

9.  Pr.  Listeri   King   in   Hook.    f.  Fl.   Brit  Ind.   III.   (1882)  48.»:   Pa*   in   Engler'l 
Bot.   Jahrb.   X.    (1889)    167;    Forbes   and   Hcmsl.   in  Journ.    Linn.    Soc.    XXVI.    (18 
39.  —   Pr.  obeonica   var.    rolmnli folia  et   var.   glubmeeru  Franch.    in    Bull.    Soc    bot, 
France   XXXIII.    (4886)   66;    in   Nouv.  Arch.  Mus.  d'hisl.   nat.  Paris    2    scr.    X.   (1887)   55; 
Pax,   1.  c.    168.  —  Folia  petiolata,    4 — 5  cm  longa  et  lata,   glabrescentia  vel  glal.ia. 
iiicinlu-anacea,  opaca,  e  basi  cordata  reniformi-orbicularia,  sinuato-dentata,  lobis  in 
lartter  paucidentalis   vel   subintegris,   acutis;   petioli   graciles,  6 — 10  cm   longi.    lamina 
manifeste    longiores,   brevissime  pubescentes,    glabrescentes.     Scapus    5  —  6  cm   kn 
foliis   multo   brevior,  glabrescens,   3 — 5-florus;  bracteae  parvae,  lineares;   pedkeffi    I  — 
2  cm    longi,    filiformes.      Calw    sul»    anlhesi    fere    10  mm    longus,   post  anthesin    paullo 
accrescens,    fere    glaber,    late   campanulatus,    lobi   late   semiorbicularcs,     obtusi    vel  vix 
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mucronulati.  Corollae  roseae  tubus  calycem  superans,  ad  1  cm  fere  longus,  lobi  obo- 
vati,  bilobi,  ceterum  integri  vel  denticulati,  8  min  fere  longi,  6  mm  lati.  —  Fig.  15. 
Osthimalaya,  von  Sikkim  und  Manipur  bis  zum  Yun-nan  verbreitet, 
dem  Habitus  zufolge  Schattenpflanze.  Sikkim:  Tonglo  und  Singalelah-Berge,  in  Bam- 
boagebüschen  bei  3000 — 3300  m  (King!).  Manipur:  Ching  Sow  (Watt  n.  6561 !). 
Assam:  Naga  Hills,  Konoma  (Report,  on  Kconomic  Product.  India  n.  11746!).  Yun- 
nan:    Felsen    bei  Tsangchan   oberhalb  Tali   (Delavay  n.   307);    Peechaho-Schlucht   bei 


Fig.  4  5.     Primida  Listen'  Kin<j.     A  Habitus.     B  Flos.     C  Calyx.  —  Icon.  origin. 


Mosoyun  bei  Lan-Kong  (Delavay  n.  307);  Lankienho-Schlucht,  2800  m  (Delavay  n. 
845!). 

Nota.  Planta  juvenilis  brevissimc  subeinereo-pubescens,  deinde  mox  glabrescens  rar. 
glabrescens,  Franch.  1.  supra  c.)  vel  simulque  pilis  articulatis,  elongatis  vostita  (var.  rotuwlifolia 
Franch.  1.  c).  Hae  varietates  a  cl.  Franchet  ad  Pr.  oboomoom  reduetae  erant,  a  qua  jam 
floribus  minoribus  distant.  Franchet  ipse  in  Bull.  Soc.  bot.  France  XXXV.  ;t888)  438  var. 
rotundifoliam  et  glabrescentem  deinde  ad  Pr.  Listeri  pertinere  cognovit. 

10.  Pr.  barbicalyx  Wright  in  Kew  Bull.  (1890)24.  — Humilis.  Folia  petiolata, 
3 — 4  cm  longa,  2,5 — 3  cm  lata,  membranacea,  ovata,  dentato-sinuata,  pilosa,  ciliata; 
petioli  ad  3  cm  longi,  laminam  subaequantes,  dense  pilosi.  Scapus  3 — 6  cm  longus, 
foliis   saepius   brevior,  rarius  longior,   2 — 5-florus;  pedicelli  elongati,  2 — 2,5  cm  longi. 
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Calyx  campanulatus,  5 — 6  mm  longus,  extus  praesertim  basi  pilis  brumieo- purpureis 
vestitus,  lobi  5  trianguläres.  Corollae  dilute  lilacinae  tubus  elongatus,  ad  1,5  cm  longus, 
limbus  2  cm  fere  diametiens,  lobi   bilobi. 

Yun-nan:  (Henry  n.  H999!);  Mengtse,  an  Kalkfelsen  bei  2900  m  (Henry  n. 
40512!,  W.  Hancock  n.    109). 

H.  Pr.  malvacea  Francb.  in  Bull.  Soc.  bot.  France  XWIII.  1886)  65;  Pax  in 
Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  167;  Forbes  and  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXVI. 
(1889)  39.  —  Tota  pube  breviuscula,  satis  densa  vestita.  Folia  petiolata,  6 — 8  cm  longa 
et  lata,  glabrescentia,  intense  viridia,  basi  aperte  cordata,  rotundata  vel  latissime  ovata, 
grosse  crenata,  crenis  denticulatis;  petioli  8 — 12  cm  longi,  lamina  longiores.  Scapus 
crassus,  folia  superans,  umbellas  2 — 3  superpositas,  inter  se  paullo  distantes  gen 
bracteae  sub  umbella  infima  foliaceae,  magnae,  ovato-lanceolatae,  sub  superiore  minores, 
angustae.  Pedicelli  calyce  mox  longiores,  fi'uctiferi  deflexi  vel  patentes.  Calyx  sub 
anthesi  1  cm  fere  longus,  post  anthesin  accrescens,  ad  2,5  cm  diametiens,  pubescens 
simulque  glandulis  melleis  intermixtis  vestitus,  cupulatus,  lobi  saepe  denticulati.  Corollae 
rubicundae  tubus  calycem  aequans,  limbus  circiter  2  cm  diametiens,  ad  faucem  distincte 
annulatus,  lobi  obovati,  bilobi.     Capsula  parva,  globosa,   calycis   tubum  non   excedens. 

Yun-nan:  Kalkfelsen  in  den  Bergen  bei  Hokin  und  Tapintze,  1800  m  (Delavay 
n.   82!). 

12.  Pr.  oreodoxa  Franch.  in  Bull.  Soc.  bot.  France  XXXIII.  (1886)  66;  in 
Nouv.  Arch.  Museum  d'hist.  natur.  Paris  2.  ser.  X.  (1887)  55  t.  15.  f.  B;  Pax  in 
Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  167;  Diels  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXIX.  (1900)  520.  — 
Hispido-pilosa.  Folia  petiolata,  2 — 5  cm  longa,  3 — 3,5  cm  lata,  basi  rotundata,  ovato- 
oblonga,  duplicato-  et  irregulariter  dentata;  petioli  ad  3  cm  longi,  hispidi,  laminam 
aequantes.  Scapus  hispido-pilosus,  folia  superans,  4 — 7-florus;  bracteae  lineares,  breves. 
Pedicelli  calyce  paullo  longiores.  Calyx  sub  anthesi  4 — 7  mm  longus,  post  anthesin 
paullo  accrescens,  late  et  aperte  campanulatus,  lobi  ovati,  denticulati.  Corollae  roseae  (?) 
tubus  15  mm  longus,  calycem  duplo  superans,  limbus  explanatus  12  — 14  mm  diametiens, 
lobi  obcordati,  emarginati.     Capsula  globosa,  calyce  inclusa. 

Centralchina:  Ostabfall  des  tibetanischen  Hochlandes,  in  den  kälteren  Bergregionen 
bei  Mupin  (David).  —  Soll  angeblich  in  Kultur  sein;  was  ich  in  den  botanischen  Gärten 
unter  dem  Namen  Pr.  oreodoxa  sah,  gehörte  indes  zu  Pr.  saxatilix. 

13.  Pr.  neurocalyx  Franch.  in  Morot,  Journ.  de  bot.  IX.  (1895)  449.  —  Pilis 
elongatis  lanuginosa.  Folia  petiolata,  5 — 7  cm  longa  et  lata,  e  basi  cordata  latissime 
ovata,  obtusa,  sinuato-dentata,  superne  brevissime  et  parce  pilosula ;  petioli  quam  limbus 
vix  longiores.  Scapus  10 — 15  cm  altus,  folia  paullo  superans,  umbellas  2  vel  plmvs 
superpositas  gerens;  bracteae  foliaceae,  oblongae  vel  longiores.  Calyx  13  — 14  nun 
longus,  herbaceus,  valide  plurinervius,  lobi  apice  saepius  tridentati.  Corollae  purpuras- 
centis  quam  calyx  vix  longioris  limbus  vix   1  cm  diametiens,  lobi  breviter  bilobi. 

Centralchina:  Shensi,  Tsinlingschan,  Umgebung  von  Chengkou  (Farges). 
Nota.     Floribus  parvis,  calycem  vix  excedentibus  ad  affinitatem  Pr.  pycnolobae,  Rosfhornii 
et  cincrascentis  accedit,  sed  calycis  lobi  denticulati  sunt  ut  in  Pr.  oreodo.ni. 

14.  Pr.  blattariformis  Franch.  in  Card.  Chron.  3.  ser.  I.  (1887)  575;  Pai  in  In. 
Bot.    Jahrb.    X.    (1889)    167;    Forbes    and   Hemsl.    in   Journ.   Linn.    Soc.    XXVI.   (1889) 
37.  —   Tota  pilis   brevibus    papilliformibus    vestita.      Folia    petiolata,   6 — 1 1  cm  longa, 
3 — 5  cm  lata,  e  basi  rotundata  vel  breviter  attenuata  ovata  vel  obovata,  grosse  crci 
crenis  denticulatis;    petioli   1  —  4  cm  longi,  foliis  breviores.     Scapus  erectus,   folia  longe 
superans,  racemum  20 — 30  cm  longum  gerens;  pedicelli  breves,  2 — 4  mm  longi;  brac- 
teae  calycem   aequantes.     Calyx   sub    anthesi    ß — 6  mm    longus,   valde   accrescens,   ad 
10  mm  longus  et  12 — 14  mm  diametiens,  late  campanulatus,  lobi  acute  dental i.     Corollae 
lilarinae   tubus  extus  puberulus   calycem    aequans    vH    superans,    10  — 12  nun    longus, 
limbus   15 — 22  mm  diametiens,    lobi    late   obcordati,    iquamulis    ad   faucem   tr.iu- 
uvatis  aucti.      Capsula  subglobosa,   parva,   calyce   Inelosa. 
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Yun-nan:  Grasmatten  auf  Kalkboden  am  Berge  Chetschotze  oberhalb  Tapintze, 
2000  m  (Delavay  n.   2092!). 

15.  Pr.  cortusoides  L.  Spec.  pl.  ed.  4.  I.  (4  753)  4  44;  Gmelin,  Fl.  sibir.  IV. 
(1769)  t.  45;  Curtis,  Bot.  Magaz.  (4797)  t.  399;  Andrews,  Bot.  Bepos.  (4797)  t.  7; 
Jacq.  Hort.  Schoenbrunn.  111.  (1798)  t.  259;  Lehmann,  Monogr.  Primul.  (4  84  8)  23; 
Ihihv  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  36;  Ledebour,  Fl.  ross.  III.  (1847  —  49)  8;  Herder  in 
Acta  bort,  petropol.  1.  (4872)  384;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (4889)  468; 
K  ishinsky  in  Mem.  Acad.  sc.  St.  Petersb.  8.  ser.  VII.  (4  896)  283.  —  Androsace 
primuloid68  Mönch,  Meth.  Suppl.  (4  802)  4  52.  —  Aleuritia  cortusoides  Spach,  Hist.  veg. 
Phaner.  IX.  (1840)  364.  —  Plus  minus  lanuginoso-pubescens.  Folia  petiolata,  6 — 
9  cm  longa,  4  —  6  cm  lata,  e  basi  cordata  vel  subcordata  ambitu  oblonga,  inciso- 
crenato-lobata,  lobis  irregulariter  dentatis,  saepius  tridentatis;  petioli  6  —  4  6  cm  longi, 
laminam  saepius  multo  superantes.  Scapus  folia  multo  superans,  4  6 — 30  cm  altus, 
umbellam  multifloram  gerens;  bracteae  lineares,  ad  4  cm  longae;  pedicelli  satis  breves, 
calycem  aequantes,  dr  4  cm  longae.  Calyx  anguste  tubuloso-campanulatus  vel  sub- 
cylindricus,  sub  anthesi  ad  •+:  6  mm  longus,  lobi  lanceolati,  tubum  longitudine  aequantes, 
brevissime  puberuli.  Corollae  roseae  vel  rubrae  tubus  calycem  superans,  cylindricus,  lim- 
bus   4 ,5 — 2  cm  diametiens,  lobi  obeordati,  bilobi. 

Von  den  Westabhängen  des  Urals  (Gouv.  Ufa)  bis  zum  Altai  verbreitet; 
wie  es  scheint,  nicht  mehr  im  Baikalgebiete,  im  Amurlande  und  in  Japan;  in  Bergwäldern 
und  an  felsigen  Abhängen.  Westsibirien  (Augustinowicz!);  Altai  (Bunge!,  C.  •  A. 
Meyer!).  —  Allgemein  als  Kalthauspflanze  und  Freilandpflanze  seit  4794  (Nicholson, 
Dictionary  of  Gardening  III.  24  9)  in  Kultur!  Nach  Nestler,  Hautreizende  Primeln  (4  904) 
44  ,  besitzt  das  Sekret  der  Pflanze  nur  geringe  hautreizende  Wirkung.  —  Kultur  wie 
l'r.   Sieboldii,  S.  22. 

Var.  a.  typica  Pax  nov.  var.  —   Corollae  lobi  obeordati,  bilobi,  ceterum  integri. 

Var.  ß.  dentiflora  (Andr.)  Pax.  —  Pr.  dentiflora  Andrews  in  Bot.  Bepos.  VI. 
(sin.  anno)  t.  405.  —  Pr.  dentata  Donn  ex  Boem.  et  Schult.  Syst.  veg.  IV.  (4  84  9) 
4  33.  —  Corollae  lobi  margine  denticulati.  —  Forma  hortensis. 

Nota.  Calyx  nunc  subglaber  (var.  typica  Regel  in  Acta  hört,  petropol.  III.  (4  874)  429), 
nunc  canescenti-tomentosus  (var.  tomentella  Regel  1.  c.  4  30);  tales  formae  meo  sensu  vix  pro 
varietatibus  habendae  sunt. 

4  6.  Pr.  saxatilis  Komarov  in  Acta  horti  petropol.  XVIII.  (4904)  429.  —  Pr. 
patens  Turcz.  in  Bull.  Soc.  natural.  Moscou  (4  838)  99?  —  Pr.  cortusoides  Maxim. 
Prim.  fl.  amur.  (4  859)  4  92  (seorsim  imprim.  e  Mem.  Acad.  sc.  St.  Petersbourg  IX.)?  — 
Pubescens.  Folia  petiolata,  5 — 8  cm  longa,  3 — 5  cm  lata,  e  basi  cordata  vel  subcordata, 
oblonga  vel  late  oblongo-ovata,  inciso-lobata,  saepe  crispulo-incisa,  lobis  nunc  subintegris, 
nunc  crispulis  vel  dentatis;  petioli  laminam  saepius  superantes,  5 — 4  0  cm  longi.  Scapus 
folia  superans,  4  5 — 25  cm  altus,  inferne  pubescens,  superne  subglaber,  umbellam  4  — 
1 0-floram  gerens;  bracteae  lineares;  pedicelli  graciles,  erecti,  3  —  5  cm  longi.  Calyx 
ovato-cylindricus  vel  anguste  campanulatus ,  ad  5  mm  longus,  basi  ±  membranaceus> 
pallidus,  nervis  prominulis  ornatus,  lobi  deltoidei,  acuti,  brevissime  puberuli.  Corollae 
roseo-violaceae  tubus  calycem  duplo  superans,  tubulosus,  limbus  ad  20  mm  diametiens, 
lobi  bilobo-emarginati.     Capsula  oblonga,  inclusa,  glaberrima. 

\iuurgebiet  und  Mandschurei,  bis  an  die  Nordgrenze  von  Korea;  westwärts 
mit  Sicherheit  bis  zum  Altai  und  Alaschan  reichend;  in  humusreichen  Felsspalten. 
Alaschan  (Prz  ewalskü);  Altai  (Bunge!);  Amurgebiet  (Korshinski!);  Peischan-Hoch- 
ebene,  auf  Basalt  (Komarov).  —  In  botanischen  Gärten  seit  Beginn  des  vorigen  Jahr- 
hunderts in  Kultur;  das  älteste  Exemplar,  welches  ich  sah,  aus  dem  Berliner  botan. 
Garten  von  4  806!  —  Kultur  wie  Pr.  cortusoides. 

Nota.  Species  optima,  foliis  saepe  crispulo-lobatis,  pedicellis  stricto- erectis,  valde  elongatis, 
calycis  minoris  struclura  facile  distinguenda.    Fortasse  nomen  in  Pr.  patentem  Turcz.  mutandum. 

4  7.  Pr.  violodora  Dünn  in  Card.  Chron.  3.  ser.  XXXII.  (4  902)  4  29.  —  Pubes- 
cens.    Folia  petiolata,  4 — 6  cm  longa  et  lata,  reniformia  vel  orbicularia,  saepe  bullata, 
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basi  cordata,  lobata,  lobi  bicrenati;  petioli  laminam  superantes,  pilis  violaceis  vestiti. 
Scapus  20 — 30  cm  altus,  umbellas  2 — 3  superpositas,  rarius  1  gerens;  bracteae  parvae; 
pedicelli  3,5 — 5  cm  longi.  Flores  violodori.  Calyx  subglaber,  viridis,  basi  angustatus, 
lobi  tubum  paullo  superantes,  acutissimi,  valide  nervosi.  Corollae  roseo-lilacinae  lubus 
cylindricus,  calycem  superans,  ore  luteo  praeditus,  limbus  ad  2  cm  diametiens,  lobi 
obcordati. 

Centralchina:  Prov.  Hupeh  (Wilson  n.   923!). 

Nota.  Affinis  Pr.molli,  calyce  viridi,  valide  nervoso,  subglabro,  basi  angustato  distimta. 
Flores  violodori. 

18.  Pr.  mollis  Nutt.  ex  Hook,  in  Curtis,  Bot.  Magaz.  (1854)  t.  4798;  Manen, 
Belgiq.  bortic.  (1855)  55;  L.  Van  Houtte  in  Fl.  des  serres  XII.  (1 857)  9';  Walpers, 
Annal.  V.  (1858)  465;  Hook.  f.  Fl.  ßrit.  Ind.  III.  (1882)  484;  Pax  in  Kngler's  Bot. 
Jabrb.  X.   (1889)   168.  —  Molliter   hirsuto-pubescens.     Folia  petiolata,   ±  8  cm  )• 

7  cm  lata,  basi  profunde  cordata,  sinu  clauso  praedita,  ambitu  cordata,  sinuato-lob.it  a. 
crenulato-denticulata ,  molliter  pubescentia;  petioli  dense  pubescentes,  6 — 10  cm  longi, 
laminam  aequantes  vel  superantes.  Scapus  pubescens,  20 — 25  cm  longus,  post  aiitl. 
ad  40  cm  accrescens,  folia  multo  superans,  umbellas  3 — 5  multifloras  gerens;  bracteae 
lanceolatae,  superiores  angustiores;  pedicelli  ad  2  cm  longi.  Calycis  intense  rubri, 
molliter  hirsuti,  ad  1  cm  longi,  post  anthesin  ±  accrescentis  tubus  lurbinatus,  lobi 
patentes,  acuti.  Corollae  intense  roseae  tubus  calycem  excedens,  ad  1,5  cm  longus, 
limbus   ±  obliquus,   1 — 2  cm  diametiens,  lobi  obovati,  emarginati.   —  Fig.    16. 

Osthimalaya:  Bhutan  (Booth).  Als  Kalthaus-  und  Freilandpflanze  in  Kultur: 
von  Nuttall  (Rainbill-Prescott)  aus  Samen  erzogen  und  seit  der  Mitte  der  50er  Jahre  des 
vor.  Jahrhunderts  eingeführt.  —  Kultur  am  besten  als  Topfpflanze,  die  im  kalten  K 
trocken  und  frostfrei  überwintert  wird.  Anzucht  leicht  aus  Samen,  den  man  gleich  nach 
der  Reife  aussät.  Bei  nicht  allzugroßer  Kalte  hält  sie  bei  guter  Bedeckung  mit  Fichten- 
zweigen auch  im  Freien  aus.     Liebt  schattigen  Standort  und  kräftigen  Boden  (Hölscher). 

19.  Pr.  Kaufmanniana  Regel  in  Acta  horti  petropol.  III.  (1874)  IM:  Pax  in 
Engler' s  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  169.  —  Folia  pubescentia,  deinde  glabrescentia,  petio- 
lata, 4 — 5  cm  longa  et  lata,  basi  cordata  vel  subcordato-truncata,  ambitu  orbieularia, 
lobata,  lobi  ovales,  numerosi,  paucidentati;  petioli  4 — 8  cm  longi,  pubescentes  }±  glabres- 
centes,  laminam  superantes.  Scapus  basi  molliter  pubescens,  superne  glabrescens,  1  V> — 
20  cm  altus,  folia  superans,  umbellam  multifloram  gerens;  bracteae  lanceolatae, 
acutae;  pedicelli  bracteis  breviores,  ad  1  cm  longi.  Calycis  glabri  vel  subglabri,  6 — 
1  0  mm  longi  tubus  turbinatus,  lobi  erecti,  acuti.  Corollae  roseo-violaceae  tubus  caljcem 
excedens,  ad    1,5  cm  longus,  limbus  ad   15  mm  diametiens,  lobi  obcordati,  emarginati. 

Centralasien,  Turkestan:  Alexander-Gebirge  (Brotherus!);  Wernyi  (Semenow!); 
Iligebiet  (Krassnof!);  Almedin  (Fetisow!);  Thianschan,  Zauku  (Semenow);  obere 
Waldregion,  von   1000 — 3000  m. 

20.  Pr.  polyneura  Franch.  in  Morot,  Journ.  de  bot.  IX.  (1895)  448.  —  Fofil 
petiolata,  2 — 6  cm  longa  et  fere  lata,  subtus  cinerascentia  vel  lanuginosa,  supra  pilotula, 
late  deltoidea  vel  suborbiculata,  sub-11-loba,  lobi  late  ovati,  obtuse  dentati  vel  crenati: 
petioli  10 — 20  cm  longi,  laminam  multo  superantes.  Scapus  10 — 40  cm  altus,  folia 
multo  superans,  pubescens,  umbellam  solitariam,  nroltifloram  vi  umbellas  2  —  3  sup«T- 
positas  gerens;  bracteae  lanceolatae;  pedicelli  bracteas  multo  cxcedentes,  villosi.  < 
cylindricus,  longe  tubulosus,  pilosus,  multinervius,  lobi  lanceolati,  acurainati.  Corollae 
piirpurascentis  tubus  cylindricus,  calycem  duplo  superans,  limbus  12 — 15  mm  diami 

lobi  profunde  bilobi. 

Centralchina:  Szechuan,    Kiala  u.  a.  d.  Handelsstraße  von  Batang  nach  Litang 
Prinz  Henri  d'Orleans). 

Nota.     Specietn  non  vidi,  calyce  multinervio  insigiirni. 

21.  Pr.  geraniifolia  Hook.  f.  Fl.  Brit.  lud.  III.  (1882)  484:  Pax  in  Kngler's 
Bot  Jahrb.   X.   (1889)   169.  —  Brevissiinc  pubescens.     Folia  petiolata,   4  —  •">  cm  longa 
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et  lata,    basi  cordata,  ambitu  orbicularia,   11 —  15-loba,  lobi  trianguläres,  mulüdentati, 
acuti;  petioli  6  — 12  cm  longi,  laminam  longe  superantes.  graciles.     Scapus  20 — 25  cm 


Fig.  1 6.     Primula  mollia  Nutt.    A  Habitus.     B  Calyx.     C  Flos.  —  Icon.  origin. 
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altus,  umbellam  solitariam  vel  2   superpositas  gerens ;  bracteae  parvae  5 — 6  mm  loi 
lineares,   angustae;   pedicelli    1 — 1,5  cm  longi,   graciles.     Calyx  campanulatus,    glaber, 
ad  8  mm  longus,   lobi  acuti.     CoroJlae  roseae  tubus  calycem  superans,   limbus   l,;j  cm 
diametiens,  lobi  leviter  emarginati. 

Osttibet:  Chumbi-Tal,  zwischen  Sikkim  und  Bhutan,  3000  m  (Dungboo!,  King!). 

Nota.  Folioruin  lobi  acuti;  ambitus  foliorum  Geranii  species  nonnullas  optimc  simulans. 
Icon  Hookeriana  in  Curtis,  Bot.  Magaz.  (1888)  t.  69S4  cum  planta  typica  a  nie  visa  et  cum 
diagnosi  autoris  (in  Fl.  Brit.  Ind.  1.  s.  c.  data]  haud  bene  congruit  et  speciem  aliam,  fortasse 
novam  sistit. 

22.  Pr.  Paxiana  Gilg  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXXIV.  (1904)  Beibl.  No.  75.  56.  — 
Elata,  speciosissima.  Folia  petiolata,  7 —  12  cm  longa,  12 — 17  cm  lata,  tenuissime 
membranacea,  e  basi  aperte  cordata  reniformia,  acuta,  multilobata,  impriniis  ad  nervös 
parce  pilosa,  subciliata,  nervis  primariis  3,  in  nervös  ternos  solutis,  prominulis  percuna, 
lobi  7 — 12,  breviter  et  late  trianguläres,  denticulati;  petioli  laminam  longe  superai 

25  cm  et  ultra  longi.  Scapus  elatus,  40 — 50  cm  altus,  sparse  puberulus,  umbellaa 
3 — 4  superpositas,  2,5 — 5  cm  inter  se  distantes,  4 — 6-floras  gerens;  bracteae  parvae 
lere  subulatae;  pedicelli  graciles,  breves,  demum  1,5  cm  longi.  Calyx  campanulatus. 
8  mm  longus,  strigilloso-puberulus ,  lobi  acuti.  Corollae  coerulescenti-lilacinae  tubus 
calycem  fere  3-plo  superans,  cylindricus,  limbus  ad  2,5  cm  diametiens,  lobi  obov.it i. 
profunde  bifidi.  —  Fig.    17. 

Kiautschou:  Lauschan-Gebirge,  Lauting;   bei  Dongerow,   an  feuchtem,   graa 
Bergabhange,  zwischen  Steinen,   300  m,  selten  (Zimmermann  n.   336!). 

23.  Pr.  septemloba  Franch.  in  Bull.  Soc.  bot.  France  XXXII.  (1885)  265;  Pax 
in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  169;  Forbes  and  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXVI. 
(1889)  42;  Diels  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXIX.  (1900)  520.  —  Tota  pilis  albis  mollibus 
adspersa.  Folia  petiolata,  ad  9  cm  diametientia,  ambitu  orbiculata,  profunde  cordata, 
sparse  pilosa,  ad  tertiam  partem  7-lobata,  lobi  late  ovati,  obtusi,  denticulati;  petioli 
hirtelli,  laminam  longe  superantes,  10 — 15  cm  longi.  Scapus  ad  30  cm  altus,  gracilis, 
pilis  patentibus  vestitus;  bracteae  lineari-lanceolatae,  obtusae;  pedicelli  cum  bracteis  pubes- 
centes,  bracteas  duplo  superantes.  Calyx  glaber,  tubuloso-campanulatus,  lobi  lanceolati, 
acuti.  Corollae  purpureae  tubus  calycem  superans,  12 — 14  mm  longus,  limbus  8  min 
diametiens,  concavus,  lobi  obovati,  emarginati. 

Centralchina,  Yun-nan  und  Szechuan,  an  schattigen  Standorten. —  Yun-nan: 
Wälder  am  Fuße  des  Likiang-Gletschers  (Delavay  n.  12);  Kulapo,  an  der  Straße  von 
Tali  nach  Hokin  (Delavay!).    Szechuan:  Berg  Omei,  2600  m,  schattige  Schlucht  (Faber!). 

24.  Pr.  chartacea  Franch.  in  Bull.  Mus.  hist.  nat.  Paris  I.  (1895)  64;  Diels  in 
Engler's  Bot.  Jahrb.  XXIX.  (1900)  520.  —  »Folia  longe  petiolata,  chartacea,  glabra, 
ovato-suborbiculata,  basi  leviter  cordata,  obscure  crenato-dentata,  subtus  glauca,  pinna- 
tim  sub-7-nervia,  utraque  facie  crebre  fusco-puncticulata.  Pedunculi  (i.  e.  scapi) 
saepius  plures,  2  — 3-flori;  pedicelli  tenuissime  puberuli.  Calyx  pedicello  duplo  brevior, 
urceolatus,  ad  medium  5-fldus,  lobis  oblongis,  obtusis,  punctis  rubris,  resinosis  praeser- 
tim  ad  marginem  conspersis.  Corolla  roseo-lilacina,  hypocraterimorpha,  lobis  oi 
bitidis.  Pedicelli  post  anthesin  incrassati,  calyce  vix  accrescente.  Capsula  aphai 
tubum  non  superans.« 

Centralchina,  südliche  Mittelgebirge  von  Szechuan:  Longki,  in  Bainbus- 
beständen  (Delavay),  und  an  schattigen  Felsen  bei  Tchcnfongchan  (Delavay  n.  41H  i  . 

Nota.  Speciei  mihi  ignotae  diagnosis  sec.  cl.  Franchet  verbotenua  reiterata  est  Ab 
Omniboa  speciebus  aflinibus  differt  foliis  chartaceis,  subtus  glau.-i-. 

25.  Pr.  heucherifolia  Franch.  in  Bull.  Soc.  bot.  France  \\\lll.  [1886)  6.V.  in  Nour. 
Arch.  Mus.  hist.  nat.  Paris  2.  sex.  X.  (1887)  55;  l'a\  in  Kngler's  Bot.  Jahrb.  \.  1889) 
169;  Forbes  and  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXVI.  (1889)  39;  Diels  in  Engler l 
Jahrb.  \\l\.  (1900)  520.  —  Folia  petiolata,  profunde  et  anguste  cordata,  rotandaU, 
vix  ad  quartana  partem  7 — 9-loba,  sparse  pilosa,  lobi  ovato-deltoidei,  inaequaliter  «lentati: 
petioli  pilis  rufis  villosi.     Scapus  folia  longe  superans,  pube  brevi  pulverulcntus  simulque 
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breviter  pilosus,  umbcllam  3  —  4-floram  gerens;  bracteae  breves,  lineari-lanceolati,  pulve- 
rulenti.  Calyx  anguste  campanulato-tubulosus,  lobi  lanceolati,  acuti.  Corollae  purpura- 
scentis  tubus  cylindricus,  calyce  triplo  longior,  limbus  concavus,  12 — 14  mm  diametiens, 
lobi  breviter  bilobi.     Stamina  lere  ima  basi  inserta. 


B 

Fig.  M.     Primula  Paxiana  Gilg.     A  Habitus.     B  Flos.     C  Corollae  lobus.  —  Icon.  origin. 
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Ostabhang  des  tibetanischen  Hochlandes:  Mupin  (Delavay);  Yun-nan: 
oberhalb  Hokin  und  Tapintze,   1800  m  (Delavay!). 

2  6.  Pr.  vaginata  Watt  in  Journ.  Linn.  Soc.  XX.  (1882)  4  t.  2  f.  B;  Hook.  f. 
Fl.  Brit.  Ind.  III.  (1882)  484;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  169.  —  Puberula 
vel  glabra.  Folia  petiolata,  e  basi  cordata  orbiculata,  subseptemloba,  lobi  parum  promi- 
nentes; petioli  3 — 4  cm  longi,  folia  aequantes  vel  paullo  superantes,  basi  abrupte  et 
late  vaginato-dilatati.  Scapus  folia  superans,  6 — 8  cm  altus,  glaber,  umbellam  3  — 
6-floram  gerens;  bracteae  6 — 8  mm  longae,  lanceolatae,  pedicellis  breviores;  pedi* ■••Ui 
±  1  cm  longi.  Calyx  late  campanulatus/  pilosus,  ad  5 — 6  mm  longus,  lobi  triangu- 
läres, subacuti.  Corollae  lilacinae  tubus  calycem  superans,  ad  5  mm  longus,  ore  annu- 
latus,  limbus   1  cm  fere  diametiens,  lobi  late  obcordati,  emarginati  vel    l-dentafi. 

Sikkim-Himalaya:  Laghep,   3000  m  (C.  B.  Clarke!). 

Nota.     Species  parviflora,  petiolis  basi  manifeste  vaginantibus  valde  insignis. 

Sect.  2.    Fallaces  Pax. 

Fallaces  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)   170. 
Die  Arten  dieser  Sektion  sind  sämtlich  auf  Japan  beschränkt. 

Clavis  specierum. 

A.  Scabro-pilosula 27.  Pr.  jesoana. 

B.  Pilis   dr  mollibus  vestita. 

a.  Calyx  ultra  medium  fissus;  lobi  acuti 28.  Pr.  kisom 

b.  Calyx  fere  vel  vix  ad  medium  fissus. 

a.  Calycis  lobi  ovati,  obtusi,  mucronulati 29.  Pr.  Reinü. 

ß.  Calycis  lobi  angusti,  subulati,  acuti 30.  Pr.   tosacti- 

Nota.  Species  hujus  sectionis  certissime  affines  videntur  Sect.  Sinensium,  sed  Capsula 
cylindrica,  calycem  multo  superante  distant;  fructus  autem  tantum  in  una  specie  bene  noti  sunt. 
Pr.  megaseaefolia  a  me  olim  in  hanc  affinitatem  relata  nunc  melius  inter  Sect.  Carolin  • •Warn 
ponenda  videtur. 

27.  Pr.  jesoana  Miq.  Prolus.  Fl.  japon.  (1866)  283.  —  Franchet  et  Savatier, 
Enum.  pl.  Japon.  I.  (1875)  299;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  170.  —  Pr. 
yedoensis  Franchet  et  Savatier,  Enum.  pl.  Japon.  II.  (1879)  429.  —  Folia  petiolata, 
ad  7  cm  longa  et  lata,  cordato-rotundata,  breviter  subacute  angulata  et  dentata,  raera- 
branacea,  margine  scabro-pilosula;  petioli  8  — 15  cm  longi.  Scapus  folia  supeiiins, 
umbellas  2  superpositas,  2 — 4-floras  gerens;  bracteae  lineares,  parvae;  pedicelli  bracteas 
superantes,  ad  2  cm  longi.  Calyx  glaber,  ultra  medium  fissus,  vix  1  cm  longus,  lobi 
lanceolati,  acuti.  Corollae  (rubellae?)  infundibuliformis  tubus  calycem  duplo  superans, 
lobi  cuneato-obcordati,  tubum  fere  aequantes. 

Japan:  Jesso  (Sugerok  nach  Miquel). 

28.  Pr.  kisoana  Miq.  Prolus.  Fl.  japon.  (1866)  283;  Jinouma  Yokoussai,  So- 
Mo-Kou  Zoussetz  ed.  2.  III.  (1874)  22;  Franchet  et  Savatier,  Enum.  pl.  Japon.  I.  (1875) 
299;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  170.  —  Pr.  hirsuta  Siebold  in  Sched. 
ex  Miquel.  —  Villosula-pubescens,  demum  glabrescens.  Folia  petiolata,  ad  6  cm  longa 
et  lata,  cordato-rotundata,  breviter  et  obtuse  pluri-angulata  et  crenata,  crenis  rob- 
<  alliferis  praedita.  Scapus  pauciflorus,  2  —  5-florus;  bracteae  lanceolatae;  pedicelli  ad 
1,5  cm  longi.  Calyx  hirtellus,  1  cm  fere  longus,  ultra  medium  fere  ad  basin  fissus, 
lobi  lanceolato-lineares.  Corollae  (rubellae?)  tubus  calycem  duplo  superans,  apice  dilatatus, 
lobi  tubo  breviores,  obcordati,  late  emarginati. 

Japan:  Kiso,  alpine  Hegion  (Keiske). 
Nota.     Species  vix  rite  nota. 

«9.  Pr.  Eeinii  Franchet  et  Savatier,  Knum.  pl.  Japon.  II.  (1879)  428;  Pax  in 
Engler's  Bot.  Jahrb.  X.   (1889)   170.  —  Pilis  elongatis,   pluricellularibus  praesertim  ad 
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petiolos  et  foliorum  superüciem  inferiorem  dense  vestita.  Folia  petiolata,  4  0  —  4  5  cm 
diametientia ,  rotundata  vel  reniformia,  basi  profunde  cordata,  vix  ad  tertiam  partem 
inciso-crenata,  lobi  se  invicem  obtegentes.  Scapus  foliis  vix  longior,  umbellam  2 — 6- 
ßoram  gerens;  bracteae  lanceolatae,  pedicellis  breviores;  pedicelli  parce  pubescentes, 
i  aivees  demum  superantes.  Calyx  glaber,  5  mm  longus,  ad  medium  lobatus,  lobi  ovati, 
obtusi,  calloso-mucronulati.  Corollae  pallide  violaceae  tubus  calycem  vix  duplo  superans, 
lobi  profunde  bifidi. 

Japan,  Nippon:  Auf  dem  Berge  Haksan  in  der  Provinz  Kanga  (Savatier  n.  29  H). 

30.  Pr.  tosaensis  Yatabe  in  Tokyo  Bot.  Magaz.  IV.  no.  45  (1890)  I.  t.  14.  — 
Folia  petiolata,  membranacea,  subtus  pubescentia,  ciliata,  4 — 5  cm  diametientia,  basi 
cordata,  orbicularia  vel  latissime  ovata,  leviter  lobulata,  lobi  acuti,  dentati;  petioli 
pubescentes,  3 — 5  cm  longi,  laminam  subaequantes.  Scapus  folia  superans,  ad  1  0  cm 
altus,  post  antbesin  saepe  magis  elongatus,  pubescens,  apicem  versus  glabrescens,  um- 
bellam 2 — 4-floram,  simplicem  vel  umbellas  2  superpositas  gerens;  bracteae  breves, 
subulatae,  5 — 6  mm  longae;  pedicelli  ad  1  cm  longi,  glanduloso-pubescentes.  Calyx  ad 
8  mm  longus,  tubidosus,  vix  ad  medium  fissus,  lobi  anguste  trianguläres,  acuti.  Corollae 
pallide  purpureae  tubus  apicem  versus  leviter  dilatus,  calycem  duplo  superans,  limbus 
3  cm  diametiens,  ore  annulatus,  lobi  ovati,  emarginati.  Capsula  longe  cylindrica,  ± 
curvata,  ad  1,5  cm  longa,  3  mm  crassa,  quam  calyx  2,5 — 3-plo  longior.  Semina  atro- 
brunnea,  papulosa. 

Japan,  Nippon:  Prov.  Tosa,  bei  Nanomura  (Watanabe),  bei  Yasuimura  (T. 
Makino),  an  feuchten  Felsen  und  in  Bergwäldern. 

Sect.   3.    Monocarpicae  Franch. 

Monocarpicae  Franch.  in  Bull.'Soc.  bot.  France  XXXIII.  (1886)  64;  Pax  in  Engler's 
Bot.  Jahrb.  X.  (1889)   171. 

Das  Verbreitungsgebiet  liegt  in  Centralchina,  von  Ostbirma  durch  den  Yun-nan  bis  Kansu. 

IIa  vis  specierum. 

A.  Folia  in  axillis  gemmas  non  proferentia. 

a.  Folia  longe  petiolata;  petioli  laminam  longe  superantes  .    .31.  Pr.   malacoides. 

b.  Folia  breviter  petiolata;    petioli    quam  lamina  breviores   vel 
laminam  aequantes  vel  vix  superantes 

a.  Folia  basi  ±  cordata. 32.  Pr.  Forbesii. 

ß.  Folia  exteriora  basi  truncato-rotundata,  interiora   in   pe- 

tiolum  attenuata 33.  Pr.  androsacea. 

B.  Folia  in  axillis  gemmas  proferentia 34.  Pr.   gemmifera. 

31.  Pr.  malacoides  Franch.  in  Bull.  Soc.  bot.  France  XXXIII.  (1886)  64;  Pax  in 
Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (4  889)  171 ;  Forbes  and  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXVI.  (1889) 
39.  —  Monocarpica,  gemmas  non  proferens,  inferne  pilis  albis  hirtella,  superne  glabra. 
Folia  longe  petiolata,  illa  Erodii  inalacoidis  simulantia,  6 — 8  cm  longa,  5 — 6  cm  lata, 
tenuiter  papyracea,  glabrescentia ,  late  ovata,  subtus  nonnunquam  parce  albo-farinosa, 
supra  pallide  viridia,  basi  aperte  cordata,  late  6 — 8-lobata,  lobi  acute  inciso-dentati ; 
petioli  laminam  superantes,  12 — 18  cm  longi.  Scapus  folia  ±  superans,  umbellas  2 — 
6  superpositas,  mullifloras,  inter  se  distantes  gerens;  bracteae  breves,  lineari-lanceolatae, 
acutae,  subtus  albo-farinosae ;  pedicelli  filiformes.  Calyx  sub  anthesi  vix  4  mm,  limbo 
accrescente  et  expanso  circ.  8  mm  diametiens,  dense  albo-farinosus,  e  basi  sphaerica  cam- 
panulatus,  lobi  breves,  acuti,  post  anthesin  accrescentes,  patentes.  Corollae  roseae  tubus 
cylindricus,  gracilis,  calycem  paullo  superans,  limbus  paullo  concavus,  10 — 12  mm 
diametiens,  lobi  obcordati.     Capsula  globosa,  inclusa. 

Yun-nan:  Auf  Kulturfeldern  bei  Tali  (Delavay!). 

A.  Engler,  Das  Pflanzenreich.    IV.  '237.  3 
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32.  Pr.  Forbesii  Franch.   in  Bull.    Soc.    bot.  France  XXXIII.    (l  886}  64;    Pax  in 

Engler's  Bot.  Jahrb.  X.   («889)    171;   Forbes    and   Hemsl.    in   Journ.    Linn.    Soc.    XXVI. 

(1  889)  38;  Collett  and  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXVIII.  (1891)  81;   Hook.  f.  in  Curtis. 

Bot.  Magaz.  t.   7246  (1892).  —  Annua,  inferne  pilis  albis  subhispida.     Folia  petiolata. 

3 — 5  cm  longa,  2V2 — *  cnl  'a^a?  e  üas'  leviter  cordata  ovata,  obtusa,  leviter  multilobata, 

membranacea,  lobi  parum  prominentes, 
irregulaiüter  denticulati.  Scapus  folia  multo 
superans,  gracilis,  15 — 60  cm  altus,  pube- 
rulus,  superne  parce  albo-farinosus ,  uin- 
bellas  2 — 5  inter  se  distantes,  multifloras 
gerens;  bracteae  parvae;  pedicelli  bracteas 
multoties  superantes,  1 — 2  cm  longi,  fere 
filiformes,  post  anthesin  elongati.  Calys 
infundibuliformis,  farinosus,  ad  4 — 0  mm 
longus,  lobi  ovati,  subacuti.  Corollae  roseae 
tubus  angustus,  calyceni  paullo  tantum 
superans,  limbus  hypocrateriformis ,  10 — 
1  5  mm  diametiens ,  ore  obtuse  5-dentato 
dentibusque  inflexis  praeditus,  lobi  obcor- 
dati,  emarginati.  Capsula  globosa,  calyce 
inclusa. 

Vun-nan:  Tapintze  bei  Tali,  sum- 
pfige, feuchte  Orte,  (Delavay  n.  31 1 !, 
858);  Mengtze,  2000  m  (Henry  n.  98.33!  . 
—  Ostbirma:  Shan  States,  1000  m 
(Collett).  —  In  die  Kultur  eingeführt 
durch  Vilmorin-Paris  im  Jahre  1891.  — 
Behandlung  als  einjährige  Topfpflanze  im 
luftigen  Kalthause.  Anzucht  im  zeitigen 
Frühjahre  aus  Samen,  der  sofort  nach  dem 
Keimen  in  Schalen  pikiert  und  möglichst 
hell  gestellt  wird.  Die  kleinen  Sämlinge, 
die  oft  schon  nach  der  Kntwirkelung  der 
ersten  Blätter  blühen,  pflanzt  man  nach 
einigen  Wochen  in  eine  mit  etwas  Laob- 
erde  untermischte  Heideerde,  der  reich lieh 
Sand  beigefügt  wird,  in  Töpfe  und  kulti- 
viert die  Pflanzen  im  luftigen  Kasten  oder 
niedrigen  Kalthause  unter  Vermeidung  zu 
großer  Feuchtigkeit  (Hölscher). 

Nota.  Planta  locis  aridis,  sterilibus. 
parvula  et  macra  evadit,  foliis  vix  2  cm  longis, 
i  cm  latis,   scapo   10  cm  fere   alto,   floribus 
minoribus  praedita. 

33.  Pr.  androsacea  Pax  n.  spec.  — 
Annua.  Folia  exteriora  manifeste  petio- 
lata,  1,5  cm  longa  et  paullo  angustiora, 
orbiculari-nvata,  basi  subcordalo-truncata, 
interiora  2  cm  longa,  1  cm  lata,  elliptica,  in  petiolum  attenuata,  omnia  opaca,  pilis 
albis  obsita,  demum  glabrescentia,  glaucescentia,  efarinosa,  obtusa,  simplictter  crenato- 
dentata;  petioli  pilosi,  lamina  breviores,  fere  1  cm  longi,  foliorum  interiormn  sobalatt 
Scapus  folia  longe  superans,  6 — 8  cm  altus,  rarius  altior,  glaber,  umbellain  simpfieem, 
multifloram  vel  umbellas  2  superpositas  gerens;  bracteae  parvae,  4  mm  longae,  lanceo- 
latae.    brevissime   pubescentes,    leviter  farinosae;   pedicelli  filiformes,   1  — 1,5  cm  longi 


Fig.  1 8.    Primula  androsacea  Pax.    A  Habitus. 

B  Folium.    C  Calyx.    D  Flos.    E  Corolla  longi- 

tudinaliter   secta,   explanata,   cum   pistillo.  — 

Icon.  origin. 


l'iimula.  35 

Calw  infundibuliformis,  angustus,  farinosus,  4  mm  longus,  lobi  ovati,  subacuti.  Corol- 
lae  roseae  tubus  calycem  paullo  superans,  limbus  hypocrateriformis,  fere  10  mm  dia- 
metiens,  ore  piano  praeditus,  lobi  latc  obcordati,  emarginati.  —  Fig.  1 8. 

Yun-nan:   Mengtze,   1500m  (Henry  n.  10454!). 

Nota.  Species  affinis  Pr.  Forbesii,  foliorum  forma,  pctiolis  valde  abbreviatis,  corollae 
fauce  edentato  di versa;  foliorum  forma  ad  spcciem  scquentem  accedit. 

34.  Pr.  gemmifera  Batalin  in  Acta  horti  petropol.  XI.  (1891)  491.  —  Habitus 
Saxifragae  species  simulans.  Annua,  monocarpica,  gemmas  in  axillis  foliorum  a  planta 
leviter  deciduas  et  jam  sub  anthesi  excrescentes  proferens.  Folia  13 — 15  mm  longa, 
7—8  mm  lata,  spathulata,  in  petiolum  10 — 12  mm  longum,  anguste  alatum  attenuata, 
repanda  vel  irregulariter  dentata,  efarinosa,  viridia,  minutissime  glanduloso-pubescentia. 
Scapus  elongatus,  folia  superans,  9  — 10  cm  altus,  parce  albo-farinosus,  umbellam  3  — 
4-floram  gerens;  bracteae  acutae,  lanceolatae,  farinosae,  basi  gibbosae;  pedicelli  14  mm 
longi.  Calyx  sub  antbesi  7  mm  longus,  campanulatus,  violaceo-viridis,  parce  farinosus; 
dentes  lanceolati,  acuti.  Corollae  magnae,  violaceae  tubus  1 1  mm  longus,  limbus  fauce 
annulo  luteo  decoratus,  lobi  late  ovati,  emarginati. 

Centralchina:    Kansu,   Bergabhänge   am  Flusse  Czan-ho  (Grum-Grshimailo). 

Sect.  4.    Floribundae  Pax. 

Floribundae  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  171.  —  Evotrockis  Raf.  Fl. 
tellur.  II.  (1836)  76.  —  Sect.   SpJwndylia  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  34  ex  parte. 

Das  Areal  erstreckt  sich  mit  sehr  lückenhafter  Verbreitung  vom  Westhimalaya  durch  Bri- 
tisch-Beludschistan,  Südarabien,  die  Halbinsel  Sinai  bis  in  das  abessinische  Bergland. 

Clavis  specieruni. 

A.  Efarinosa,  pubescens.     Calyx  profunde  fissus;  lobi  patentes  vel 

subrecurvae 35.  Pr.  floribunda. 

B.  Farinosa  vel  calvescens.    Calyx  late  campanulatus,  non  fere  ad 
basin  fissus;  lobi  non  recurvi. 

a.  Folia  anguste  lanceolato -spathulata,  obtusa,  crenata  vel  in- 

ciso-serrata.     Corolla  puberula 36.  Pr.  Auclieri. 

b.  Folia  elliptica  vel  oblongo-lanceolata,  acuta,  serrata  vel  biser- 
rata.     Corolla  glabra. 

a.  Flores  majores,  2  cm  vel  ultra  diametientes.    Calycis  lobi 
integerrimi. 

I.  Bracteae   involucrales    uninerviae.      Folia   oblongo-lan- 
ceolata      37.  Pr.  verticillata. 

II.  Bracteae  involucrales   1 — 3-nerviae.     Folia  elliptica    .    38.  Pr.  simensis. 
ß.  Flores  minores,   12 — 15  mm  diametientes.    Bracteae  in- 
volucrales 3-nerviae.     Calycis   lobi  denticulati     ....    39.  Pr.  Boveana. 

C.  Species    incertae    sedis,   escaposa,    efarinosa,   albo-  vel   aureo- 

lanata 40.  Pr.  Lacei. 

35.  Pr.  floribunda  Wall.  Tent.  Fl.  nepal.  (1824—26)  43  t.  33;  Duby  in  DC. 
Prodr.  VIII.  (1844)  35;  Boiss.  Fl.  Orient.  IV.  (1879)  24;  Hook.  f.  in  Curtis,  Bot.  Magaz. 
(1883)  t.  6712;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  III.  (1882)  495;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X. 
(1889)  172;  Hook.  f.  in  Gard.  Chron.  Newser.  XIX.  (1883)  113  f.  17.  —  Pr.  obovata 
Wall,  ex  Duby,  1.  c.  —  Androsace  obovata  Wall.  Herb,  ex  Duby,  1.  c.  —  Glanduloso- 
pubescens.  Folia  7 — 8  cm  longa,  3 — 4  cm  lata,  elliptica  vel  ovata,  acuta  vel  obtusa, 
membranacea,  in  petiolum  latum,  folio  breviorem  angustata,  irregulariter  denticulata. 
Scapus  10 — 20  cm  altus,  umbellas  3 — 5  superpositas,  inter  se  distantes,  multifloras 
gerens;  bracteae  sessiles,  foliaceae,  ovatae  vel  lanceolatae,  acutae,  dentieulatae,  inferiores 
2 — 3  cm  longae,   1  — 1,5  cm  latae,  superiores  minores;  pedicelli  1  — 1,5  cm  longi,  post 
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anthesin  ad  2  cm  elongati.  Calyx  5  mm  fere  longus,  ultra  medium  fissus,  late  cam- 
panulatus;  lobi  acuti,  post  anlhesin  reflexi.  Corollae  aureae,  odoratae  tubus  gracilis, 
calycem  duplo  superans,  ad  1  cm  longus,  lobi  obcordati,  rotundati  vel  levissime  emargi- 
nati.     Capsula  ovata,  laevis.     Semina  granulata. 

Var.  ct.  typica  Pax.  —  Corollae  limbus   10 — 12  mm  diametiens. 

Westhimalaya  (Falconer!,  Hooker  u.  Thomson! ,,  von  Knmaon  bis  Kasbmir 
und  Afghanistan:  In  niedrigen  Lagen  von  800 — 2300  m,  an  schattigen,  feuchten 
Felsen  oder  an  Bachufern.  Sansedara  (Waljich),  am  Karkaulee  (Wallich),  Deyra  Doon 
(Wallich!),  Simla  (Griffith  n.  3517!,  Munro  n.  1935  ex  parte!,  Warburg  n. 
Afghanistan  (Griffith).  —  Seit  1883  als  Kalthauspflanze  in  Kultur.  —  Behandlm  . 
Topfpflanze  hell  und  luftig  bei  6 — 8°  C.  Anzucht  aus  Samen,  den  man  Anfang  Januar 
in  Schalen  im  Kalthause  aussät,  mäßig  feucht  hält  und  nicht  mit  Boden  bedeckt.  Nach 
erfolgter  Keimung  pikiert  man  die  kleinen  Pflänzchen  in  mit  sandiger  Laub-  und  Heide- 
erde gefüllte  Schalen.  Nach  mehrmaligem  Verpflanzen  allmählich  an  Luft  und  Lichl 
gewöhnt,  härtet  man  die  Pflanzen  so  weit  ab,  daß  nach  Ablauf  einiger  Wochen  die 
Fenster  ganz  entfernt  werden  können,  so  daß  dann  nur  Schutz  gegen  grelles  Sonnen- 
licht und  anhaltende  Niederschläge  gegeben  wird.  Im  Oktober  in  ein  helles  Kalt- 
haus gebracht,  blühen  sie  fast  den  ganzen  Winter  hindurch  von  Dezember  bis  April 
(Hölscher). 

Nota.  See.  G.  Watt  in  Report,  bot.  coli.  S.  W.  Persia  by  Major  Sawyer  (4  894)  93  >Pr. 
floribunda  var.c  etiam  in  Persia  austro-occidentali  crescere  dicitur.  Ex  hac  ditione  autem  nulla 
species  generis  flaviflora  adhuc  reperta  est. 

Var.  ß.  grandiflora  Pax  in  Gartenfl.  XLV.  (1896)  H  3  t.  U24.  Flores  quam 
in  typo  duplo  majores,  2  cm  vel  paullo  ultra  diametientes,  intensius  aurei. 

Kulturform  europäischer  Gärten. 

Nota.  E.  H.  Jenkins  in  Gard.  Chron.  3.  ser.  XXIX.  (1904)  476  sub  nomine  Primulac 
kewensis  hybridam  hortensem  inter  Pr.  flortbundam  et  verticillatam  enumerat,  mihi  adhuc 
ignotam. 

36.  Pr.  Aucheri  Jaub.  et  Spach,  Illustr.  pl.  Orient.  I.  (1842 — 43)  97  t.  49;  Duby 
in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  34;  Boiss.  Fl.  Orient.  IV.  (1879)  23;  Pax  in  Engler's  Bot. 
Jahrb.  X.  (1889)  173.  —  Glanduloso-puberula.  Folia  cum  petiolo  3 — 4  cm  longa, 
7 — 10  mm  lata,  anguste  oblongo-lanceolata,  obtusa,  membranacea,  subtus  parce  albo- 
farinosa,  adulta  calvescentia,  eglandulosa,  in  petiolum  brevissimum  attenuata,  crenata 
(=  var.  crenata  Jaub.  et  Spach)  vel  inciso-serrata  (var.  incisa  Jaub.  et  Spach).  Scapus 
10  cm  altus,  breviter  glanduloso-puberulus,  umbellas  3  vel  plures  superpositas,  5 — 7-floras 
gerens;  bracteae  puberulae,  lineari-lanceolatae,  serrulatae  vel  inciso-serratae,  nunc  flores 
superantes,  nunc  pedicellos  vix  aequantes;  pedicelli  1  cm  fere  longi.  Calyx  1  cm  fere 
longus,  campanulatus,  lobi  lineari-lanceolati,  hinc  inde  serrulati.  Corollae  citrinae,  extus 
tenerrime  puberulae  tubus  gracilis,  1,5  cm  longus,  limbus  7  mm  fere  diametiens.  lobi 
ciliati,  ovati,  obtusi  vel  vix  emarginati.     Capsula  parva,  subglobosa,  laevis. 

Arabien:  Prov.  Mascat,  feuchte  Felsen  am  Gebel  Akadar  (Aucher-Eloy  n.  5236). 

37.  Pr.  verticillata  Forsk.  Fl.  aegypt.-arabica  42  (1775);  Vahl,  Symbol.  I.  (1790) 
15.  t.  5;  Lehmann,  Monographia  Primul.  (1817)  92;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844) 
35;  Jaub.  et  Spach,  Illustr.  pl.  Orient.  I.  (1842  —  43)  98 J  V.  (1853—57)  t.  438.  — 
Pr.  rrrti'-ilhifa  var.  ti/pica  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  172.  —  Eglandulosa, 
glaberrima,  vix  farinosa.  Folia  membranacea,  lanceolata  vel  ovato-lanceolata,  non  fari- 
nosa,  acuta  vel  acuminata,  irregulariter  et  argute  serrulata.  10 — 20  cm  longa,  in 
petiolum  brevem,  late  alatum  attenuata.  Scapus  50 — 60  cm  altus,  umbellas  pluns, 
superpositas,  multilloras  gerens,  sub  umbellis  farinosus;  bracteae  uninerviae,  inferiores 
lanceolatae  vel  lanceolato- lineares,  acuminatae,  argute  serrulatae,  9  cm  longae,  3  cm 
latae,  quam  pedicelli  longiores,  superiores  minores,  angustae,  integerrimae,  pediccllis 
breviores;  pedicelli  graciles,  2  cm  longi,  demum  ad  6  cm  long,  elongati,  sub  flore  fari- 
nosi.  Calyx  ad  1  cm  longus,  profunde  partitus,  campanulatus,  lobi  lineares,  integri. 
Corollae  luteae,  odoratae,  glabrae  tubus  gracilis,  cylindricus,  ad  3  cm  v«l  ultra  longus, 
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limbus  ad  2  cm  diametiens,  lobi  obcordati,  levissime  emarginati.    Capsula  globosa,  glabra. 

Südarabien:  Temen;  feuchte  Orte,  an  Bachufern  (Botta);  am  Berge  Kurma 
(Forskai),  Menacha  (Schweinfurth  n.  1395!). 

Nota.    Bracteae,  pedicelli  calycesque  variant  leviter  farinosi  vel  fere  glafari, 

38.  Pr.  simensis  Höchst,  in  Herb.  Schimper  (1842)  n.  662;  Jaub.  et  Spach, 
Illustr.  pl.  Orient.  V.  (1853 — 57)  t.  440.  —  Pr.  Boveana  A.  Hieb.  Tent.  Flor,  abyss. 
II.  (1851)  15.  —  Pr.  verticillata  Oliv.  Fl.  trop.  Afr.  III.  (1877)  488.  —  Pr.  vcrticillata 
var.  simensis  Mast,  in  Gard.  Chron.  (1870)  597;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889) 
172.  —  Pr.  verticillata  var.  simensis  Hook.  f.  in  Curtis,  Bot.  Magaz.  (1873)  t.  6042. 
—  Pr.  Courtii  Hort.  Veitch. !  —  Eglandulosa,  calva  vel  farinosa.  Folia  membranacea, 
ovato-elliptica,  acuta,  irregulariter  et  argute  serrata,  5 — 12  cm  longa,  2 — 5  cm  lata, 
in  petiolum  brevem,  late  alatum  attenuata.  Scapus  10—50  cm  altus,  umbellas  plures, 
superpositas,  multifloras  gerens;  bracteae  1 — 3-nerviae,  inferiores  lanceolatae  vel  ovatae, 
acuminatae,  argute  serratae,  3  —  6  cm  longae,  I — 2  cm  latae,  quam  pedicelli  longiores, 
superiores  minores,  subintegrae,  pedicellis  breviores;  pedicelli  graciles,  1 Y2 — 2V2  cm 
longi,  demum  ad  4  cm  long,  elongati.  Calyx  sub  anthesi  7  — 10  mm  longus,  profunde 
partitus,  post  anthesin  exerescens,  campanulatus,  lobi  triangulari-lanceolati,  integri. 
Corollae  glabrae,  luteae  tubus  gracilis,  cylindricus,  2V2 — 3  cm  longus,  limbus  2Y2  cm 
diametiens,  lobi  late  ovati,  levissime  emarginati.     Capsula  globosa,  inclusa. 

Var.  ct.  farinosa  Schweinf.  Beitr.  Fl.  Aethiopiens  (1867)  86.  — Plus  minus  fari- 
nosa.    Folia  saepius  minora,  scapo  manifeste  superata. 

Abessinien:  Prov.  Semien,  3000  m  (Schimper,  1854!),  Uodgerate  (Petit!)  — 
In  Kultur.  —  Kultur  gleich  P.  floribunda  (S.  35),  nur  empfindlicher  gegen  Nieder- 
schläge im  Winter  (Hölscher). 

Var.  ß.  eusimensis  Pax.  —  Pr.  verticillata  var.  simensis  Schweinf.  1.  c.  — 
Efarinosa  vel  subefarinosa.     Folia  majora,  scapum  saepius  subaequantia. 

Abessinien:  An  Felsen,  die  von  Schmelzwasser  durchtränkt  sind,  auf  feuchtem, 
kaltem  Boden,  nicht  unter  2000  m.  Prov.  Semien:  Bachitgebirge  (Schimper  n.  150!, 
236!);  Silkegebirge  (Schimper  n.  662!);  Urahutgebirge,  Erareta,  3500  m  (Schimper 
n.  740!);  Uodgerate  (Petit!). 

Nota.  Pr.  verticillata,  simensis,  Boveana,  antea' pro  varietatibus  speciei  unius  sumptae, 
mihi  nunc  melius  pro  speciebus  distinetis  habendae  sunt. 

39.  Pr.  Boveana  Decne.  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  35;  Jaub.  et  Spach,  Illustrat. 
pl.  orient.  V.  (1853—57)  t.  439;  Boiss.  Fl.  Orient.  IV.  (1879)  23.  —  Pr.  involucrata 
Sweet,  Hort.  brit.  (1839)  562;  Jaub.  et  Spach,  Illustr.  pl.  Orient.  I.  (1842  —  43)  98. — 
Pr.  verticillata  Link  et  Otto,  Icon.  pl.  select.  hört.  bot.  berol.  (1828)  t.  51  ;  W.  J.  Hook, 
in  Curtis,  Bot.  Magaz.  (1828)  t.  2842;  Decne.  in  Ann.  sc.  nat.  2.  ser.  II.  (1834) 
246.  —  Pr.  verticillata  v.  Boveana  Mast,  in  Gard.  Chron.  (1870)  597;  Pax  in  Engler's 
Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  173.  —  Eglandulosa,  plus  minus  farinosa  vel  glabra.  Folia 
membranacea,  rhomboidea  vel  spathulata,  acuta  vel  acuminata,  irregulariter  serrata  vel 
hinc  inde  sublobato-incisa,  4 — 20  cm  longa,  2 — 7  cm  lata,  in  petiolum  alatum,  quam 
lamina  breviorem  attenuata.  Scapus  14 — 15  cm  altus,  umbellas  plures,  superpositas, 
multifloras  gerens;  bracteae  (saltem  inferiores)  sessiles,  foliaceae,  3-nerviae,  rhombeo- 
ovatae,  acuminatae,  argute  serratae,  pedicellos  superantes,  superiores  minores ;  pedicelli 
graciles,  2  —  3  cm  longi.  Calyx  sub  anthesi  8 — 15  mm  longus,  post  anthesin  aecrescens, 
campanulatus,  lobi  triangulari-lanceolati,  acuminati,  denticulati.  Corollae  glabrae,  luteae 
tubus  gracilis,  cylindricus,  ad  2 — 2,5  cm  longus,  limbus  plus  minus  1  cm  diametiens, 
lobi  late  ovati,  vix  emarginati.     Capsula  globosa.  —  Fig.  1 9. 

Sinai:  Am  Berge  St.  Katharina  (Ehrenberg!,  Bove  n.  52!,  Schimper  n.  254!), 
Wadi  el  Arbain  (Botta!),  an  quelligen  Stellen  und  in  feuchten  Felsspalten.  —  1825 
von  Otto  im  Berliner  bot.  Garten  kultiviert  und  von  hier  in  die  Kultur  eingeführt  — 
Kultur  wie  Pr.  floribunda,  S.  36  (Hölscher). 

Nota.  Pr.  Boveana  variat  foliis  farinosis  et  efarinosis,  sed  etiam  folia  subtus  farinosa 
saepissime  mox  calvescunt,  qua  de  causa  varietates  ut  in  Pr.  simoisi  vix  diagnosci  possunt. 
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Adest  in  herbario   Schlechteriano  specimen   Pr.  Bovcanae  a  cl.  Botta   ex    Arabiae  provincia 
Yeraen  allatum,  quod  certissime  non  in  Arabia,  sed  potius  in  Wadi  el  Arbain  enatum  est. 

40.   Pr.   Lacei   Hemsl.    et    Watt   in  Journ.  Linn.  Soc.  XXVIII.   (1894)  325  t.  41. 
—    Rhizoma  elongatum,    ramosum,    sublignosum,    infra   apices   nunc   vestigiis   foliorum 


Fig.  \  9.  Pritmda  Bovcana    Decne.    A    Habitus.  B  Flos.    C  Calyx  post  antbesin.  —  Icon.  origin. 
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vctiistorum  vestitum,  nunc  squamis  paucis  exceptis  nudum.  Folia  2—  3  cm  longa,  ± 
I  cm  lata,  obovato-spathulata,  acuta,  basin  versus  longius  attenuata,  dz  irregulariter 
et  grosse  dentata,  albo-  vel  aureo-lanata.  Scapus  nullus;  flores  breviter  pedicellati,  ba- 
sales; bracteae  lineares;  pedicelli  vix  1  cm  longi.  Calycis  anguste  campanulati,  ultra 
medium  fissi,  7 — 8  mm  longi  lobi  lineares,  acuti.  Corollae  luteae  tubus  calycem  duplo 
superans,  faucem  versus  ampliatus,  limbus  2  cm  diametiens,  lobi  late  ovati,  obtusi.  in- 
tegri.     Capsula  calyce  inclusa. 

Britisch-Beludschistan:  Torkhan,   1300 — 1500  m  (Lace). 

Nota.  Aflinitas  hujus  speciei  mihi  dubia  est.  Habitus  vix  cum  speciobus  Floribundarum 
convenit,  sed  species  etiam  non  ad  aliam  sectionem  arctius  acccdit. 

Sect.  5.    Petiolares  Pax. 

Petiolares  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  173.  —  Sect.  Primulastrum 
Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.   (1844)   35  ex  parte. 

Das  Verbreitungsgebiet  der  Sektion  erstreckt  sich  vom  Centralhimalaya  bis  Szechuan,  und 
zwar  zeigen  nähere  verwandtschaftliche  Beziehungen  zueinander  einerseits  die  beiden  Arten  des 
Ost-  und  Centralhimalaya  Pr.  petiolaris,  Edgeworthii*,  und  Pr.  Hookcri  aus  Sikkim;  anderseits 
bilden  eine  Gruppe  für  sich  die  östlichen  Typen:  Pr.  Tanneri  (Sikkim),  mupinensis  (Ostabfall 
des  tibetanischen  Hochlandes)  und  odontocalyx  (Szechuan).  Pr.  pellucida  schließt  sich  an  sie 
an  und  vermittelt  den  Übergang  zur  Sektion  Bullatae. 

Clavis  specierum. 

A.  Calyx  sub  anthesi  tubulosus  vel  anguste  tubuloso-campanulatus ; 
lobi  lanceolati,  acuminati.    Farinosa  vel  efarinosa.    Scapus  sae- 

pius  nullus 41.  Pr.  petiolaris. 

B.  Calyx  sub  anthesi  ±  cupulari-campanulatus. 

a.  Scapus  nullus  vel  brevissimus.     Plus  minus  efarinosa. 

a.  Uobusta.     Pedicelli  ±  5  cm  longi 42.  Pr.Edgeicorthii. 

ß.  Pusilla.    Pedicelli  vix  1  cm  longi 43.  Pr.  Hookcri. 

b.  Scapus  folia  superans. 

ct.  Calycis  lobi  apice  ±  2  —  3-dentati 44.  Pr. odontocalyx. 

ß.  Calycis  lobi  integri. 

I.  Folia  in  petiolum  attenuata.     Calyx  dr  farinosus    .    .    45.  Pr.  mupinensis. 

II.  Folia  basi  cordata. 

1.  Corollae  dilute  violaceae  tubus  calycem  vix  excedens.   46.  Pr.  Tanneri. 

2.  Corollae   purpureo- violaceae   tubus    calycem    duplo 

superans 47.  Pr.  pellucida. 

41.  Pr.  petiolaris  Wall,  in  Boxb.  Fl.  ind.  (ed.  Carey  et  Wallich)  II.  (1824)  22; 
Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  37;  Klatt  in  Seemann,  Journ.  of  Bot.  VI.  (1868)  120; 
Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  III.  (1882)  493;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  174.  — 
Pr.  tridentata  D.  Don,  Prodr.  Fl.  nepal.  (1825)  77.  —  Pr.  Cushia  Harn.  Msc.  ex 
Wallich  1.  c.  —  Pr.  sessilis  Roxb.,  Royle,  Msc.  ex  Steud.  Nom.  ed.  2.  II.  (1841)  396 
et  Hook.  1.  c.  —  Pr.  squamosa  Klatt,  Msc.  —  Glabra,  farinosa  vel  efarinosa. 
Folia  membranacea,  rugosa,  polymorpha,  aut  manifeste  et  longe  petiolata  aut  in  pe- 
tiolum brevissimum,  alatum  attenuata,  3 — 5  cm  longa,  2 — 2,5  cm  lata,  ambitu  oblonga 
vel  rotundata,  zh  irregulariter  eroso-denticulata.  Scapus  rarius  evolutus,  folia  aequans 
vel  superans,  saepius  nullus.  Flores  longiuscule  pedicellati,  pedicelli  3  —  5  cm  longi, 
quam  folia  breviores.  Calyx  5 — 9  mm  longus,  sub  anthesi  tubulosus  vel  anguste  tubuloso- 
campanulatus,  post  anthesin  paullo  accrescens  et  parte  basali  dilatatus,  lobi  angusti, 
lanceolati,  acuti.  Corollae  albae,  roseae  vel  pallide  purpureae  tubus  calycem  superans, 
10  — 12  mm  longus,  infundibuliformis,  ore  annulatus,  limbus  2 — 3  cm  diametiens,  lobi 
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obcordati,  emarginati,  crenati  vel  dentati.     Capsula  globosa,  calyce  tubo  dilatato  inclusa. 
Semina  subglobosa,  atra,  papulosa.  —  Fig.  20. 

Central-  und  Osthimalaya:  An  felsigen,  schattigen,  feuchten  oder  quelligen 
Stellen,  besonders  in  einer  Höhe  von  1300  bis  2400  m,  von  Simla  bis  Bhutan 
ziemlich  verbreitet. 

Var.  a.  eupetiolaris  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  17  f.  —  Var.  >y 
laris  proper  <■  Hook.  f.  1.  c.  —  Pr.  petiolaris  Wall.  Tent.  Fl.  nepal.  (1821 — 26    I.  31. 
—  Efarinosa.    Folia  oblonga  vel  elliptica  vel^rotundata,  petiolo  4 — 10  cm  longo,  laminan 


Fig.  20.    Primiüa  petiolaris  Wall.    A  var.  etipctiolaris  Pax.  —  B  var.  nann  [Wall.]  Hook.  f.  — 

Icon.  origin. 


superante,  a  lamina  abrupte  distineto  suffulta.  Scapus  nullus.  Corollae  lobi  bilolti  vel 
dentati.  —  Fig.  20  A. 

Nepal  (Wallich  n.  603!,  Scully).  Sikkim,  Smgfaalila  Ridge  (Schlagini  weit 
n.  14 70  4  ex  parte!). 

Var.  ß.  nana  (Wall.)  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  IU.  (1882)  193;  in  Curtis,  Bot. 
Magaz.  (1889)  t.  7079 B;    Pax,  1.  <•.   17'..    —   Pr.  nana  Wall,    in  Koxb.  Fl  lud.    (ed. 
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Carey  et  W.illiih  II.  (1824)  23.  —  Efarinosa  vel  leviter  farinosa.  Folia  obovato- 
ipathnlata,  in  petiolum  hiwissimum  attenuata,  fere  sessilia,  exteriora  hinc  inde  simulque 
longiue  petiolata.     Corolla  paullo  minor,  lobi  integri  vel  dentati.  —  Fig.  2 OB. 

Kumaon  (Schlagintweit  n.  9770!).  Sikkim  (Dungboo!,  Schlagintweit 
n.  14704  ex  parte!,  Hooker  f.!).  Bhutan  (Griffith  n.  3514!).  —  In  die  Kultur  durch 
Prof.   Michael  Foster    1889   eingefübrt. 

Var.  ;'.  Stracheyi  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  III.  (1882)  493;  Pax  1.  c.  174.  — 
Efarinosa.  Folia  obovato-spathulata,  erosa.  Scapus  nullus;  flores  numerosissimi.  Corollae 
tubus  elongatus,  lobi  angustiores,  obcordati,  integri. 

Kumaon,  Namil,  2300  m  (Strachey  und  Winterbott.,  Prim.  n.  12). 

Var.  ö.  sulphurea  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  III.  (1882)  493;  Pax  1.  c.  175.  — 
Folia  sessilia,  obovata,  subtus  aureo-farinosa,  denticulata.  Scapus  nullus.  Flores  minores, 
fix  2  cm  diametientes ;  corollae  lobi  integri  vel  laceri. 

Kumaon,  Suring,   1500  m  (Strachey  und  Winterbott.,  Prim.  n.  10). 

Var.  e.  pulverulenta  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  III.  (1882)  493;  Pax  1.  c.  175.  —  Tota 
praeter  corollam  aureo-farinosa.  Folia  obovato-spathulata,  irregulariter  dentata.  Flores 
numerosissimi,  majores,  3  cm  diametientes. 

Kumaon,  Pindaree    (Edgeworth;    Strachey   und  Winterbott.,    Prim.  n.   9). 

Var.  l.  scapigera  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  III.  (1882)  494;  Pax  1.  c.  175.  Folia 
petiolata.     Scapus  evolutus,  rigidulus. 

Sikkim  (J.  D.  Hooker  (ex  parte)!,  Lister!,  T.  Andersson  n.  259!).  Bhutan 
(Griffith). 

Nota.  Varietates,  supra  cl.  Hook  er  o  ducente  descriptae,  inter  se  formis  intermediis  con- 
junctae  sunt;  var.  Edgeworthü  Hook.  f.  mihi  nunc  melius  pro  specie  propria  militare  videtur. 
Ceterum  Pr.  pctiolaris  speciem  valde  polymorpham  sistit. 

42.  Pr.  Edgeworthü  (Hook,  f.)  Pax.  —  Pr.  petiolaris  var.  Edgeworthü  Hook.  f. 
in  Fl.  Brit.  Ind.  III.  (1882)  493;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  175.  —  Glabra, 
gemmis  juvenilibus  exceptis  efarinosa.  Folia  tenuiter  membranacea,  longiuscule  petiolata, 
5 — 10  cm  longa,  3,5 — 6  cm  lata,  ovata  vel  elliptica,  basi  acuta  vel  truncata  vel  sub- 
cordata,  apice  lobulato-incisa,  lobis  irregulariter  et  argute  serratis;  petioli  6 — 9  cm 
longi,  folia  ±  aequantes.  Scapus  nullus;  pedicelli  ±  6  cm  longi,  subcrassi,  foliis  bre- 
viores.  Calyx  ±  6  mm  longus,  aperte  cupularis,  lobi  late  trianguläres,  breves,  sub- 
obtusi,  saepe  post  anthesin  subrecurvi.  Corolla  — .  Capsula  globosa,  calycis  dilatati 
basi  inclusa. 

Centralhimalaya,  von  200 — 3000  m  Höhe:  Garwhal,  Tungnath  (Edgeworth). 
Simla,  2  —  3000  m  (Thomson!).  Chachpur-Tal,  2000  m  (Duthie  n.  21067!). 
Kumaon,  Madhari-Pass,   2300  m  (Strachey  und  Winterbott.,  Prim.  n.  8). 

Nota.  Pr.  Edgeworthü  a  specie  praecedente  affini  cerüssime  speciöce  distincta  est  foliorum 
forma  et  praesertim  calycis  lobis  latis,  subobtusis,  post  anthesin  subrecurvis. 

43.  Pr.  Hookeri  Watt  in  Journ.  Linn.  Soc.  XX.  (1882)  14  t.  8B;  Hook.  f.  in 
Fl.  Brit.  Ind.  III.  (1882)  494;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  175.  —  Pusilla, 
vix  3  cm  alta,  glabra,  efarinosa.  Folia  membranacea,  1,5 — 3  cm  longa,  6 — 8  mm  lata, 
oblonga  vel  spathulato-oblonga,  ambitu  subobtusa,  basin  versus  in  petiolum  latum,  ala- 
tuin,  brevissimum  sensim  attenuata,  fere  sessilia,  argute  et  irregulariter  serrata,  nervo 
primario  latissimo  percursa,  exteriora  squamiformi-reducta.  Scapus  nullus  vel  brevissimus. 
Flores  1 — 3,  brevissime  pedicellati,  albi,  fere  inter  folia  occulti.  Calyx  6  mm  longus, 
campanulatus,  glandulosus,  lobi  trianguläres,  acuti,  breves.  Corollae  tubus  cylindricus, 
calycem  fere  duplo  superans,  ore  exannulatus,  limbus  infundibuliformis,  lobi  6 — 7  mm 
longi,  ovati,  non  emarginati. 

Sik  k i in- II i in al aya:  Lachen,   4000  m  (J.  D.  Hooker,  Prim.  n.  25!). 

44.  Pr.  odontocalyx  (Frauen.)  Pax.  —  Pr.  peHotan»  \.  odontocalyx  Framh.  in 
Morot,  Journ.  de  bot.  IX.  (1895)  449;   Dieb   in   üngler's  Bot.  Jahrb.  XXIX.  (1900)520. 
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—  Glabra,  efarinosa.  Folia  membranacea,  5  cm  longa,  2 — 3  cm  lata,  oblonga,  obtusa, 
in  petiolum  brevissimum,  alatum  attenuata,  fere  sessilia,  eroso-denticulata.  Scapus 
robustus,  6  cm  fere  altus,  folia  aequans  vel  superans,  umbellam  simplicem,  multifloram 
gerens;  bracteae  lineari-lanceolatae,  acuminatae,  quam  pedicelli  breviores;  pedicelli  stricti, 
crassiusculi.  Flores  (ex  Franchet)  inter  majores.  Calycis  cupularis  lobi  late  ovati, 
apice  2 — 3-dentati.  Capsula  calycis  tubo  dilatato  inclusa,  subglobosa.  Semina  atra, 
papulosa. 

Centralchina:  Mittelgebirge  des  Yangtze- Durchbruchs,  Haopin  bei  Chengkou, 
4400  m  (Farges  n.  974). 

Nota  4.  Verisimiliter  ad  hanc  speciem  pertinet  specimen  a  cl.  Giraldi  sub  numero  837 
in  Monte  Huatzopin  provinciae  sinensis  Shensi  lectum,  tantum  statu  fructifero  in  herbario  bero- 
linensi  asservatum. 

Nota  2.  In  herb,  berol.  asservatur  Pr.  species  a  E.  EL  Wilson  in  provincia  sinensi 
occidentali  Hupeh  dicta  sub  n.  4834  et  n.  2064  lecta,  Pr.  odontocaiyci  proxime  affinis  vel  ejus 
varietas.  A  typo  differt  umbella  4-flora,  calycis  lobis  integris  vel  leviter  undulatis,  scapo  graci- 
liore.    Plantae  huic  adhuc  vix  rite  notae  ad  interim  nomen  dedi  Pr.  tenuissimae  Pax. 

45.  Pr.  mupinensis  Franch.  in  Bull.  Soc.  bot.  France  XXXIH.  (4  886)  67;  in 
Nouv.  Arch.  Mus.  d'hist.  nat.  Paris  2.  ser.  X.  (4  887)  57  t.  4  4b;  Pax  in  Engler's  Bot. 
Jahrb.  X.  (4  889)  4  75;  Diels  in  Englers  Bot.  Jahrb.  XXIX.  (1900)  52  4.  —  Glaberrima. 
Folia  tenuiter  membranacea,  nervis  prominulis  destitula,  5  cm  longa,  2 — 2,5  cm  lata, 
obovata  vel  oblongo-obovata,  obtusa,  in  petiolum  brevissimum,  alatum  attenuata,  fere 
sessilia,  argute  et  irregulariter  serrata.  Scapus  ad  8  cm  altus,  folia  aequans  vel  superans, 
parce  aureo-farinosus  vel  subcalvescens,  umbellam  simplicem  gerens;  bracteae  parvae, 
lanceolatae,  acuminatae;    pedicelli   bracteas   longe  superantes,    4 — 4,5  cm  longi.      < 

sub  anthesi  6  mm  longus,  aureo-farinosus  vel  nudus,  infundibuliformis,  lobi  triangu- 
läres, acuti.  Corollae  pallide  roseae  tubus  calycem  duplo  fere  superans,  ad  1 ,5  cm 
longus,  anguste  infundibuliformis,  ore  exannulato  praeditus,  limbus  20 — 22  mm  dia- 
metiens,  lobi  obcordati,  emarginati. 

Ostabfall  des  tibetanischen  Hochlandes:  Mupin,  am  Ufer  von  Gebirgs- 
bächen  (David). 

46.  Pr.  Tanneri  King  in  Journ.  Asiat.  Soc.  Bengal  LV.  (1886)  227  t.  8;  Pax  in 
Englers  Bot.  Jahrb.  X.   (4  889)   4  75.  —  Glabra,  efarinosa.     Folia  petiolata,  5  cm  l 

3 — 4  cm  lata,  deltoidea,  acuta,  basi  aperte  cordata,  irregulariter  et  argute  serrula, 
juvenilia  subtus  glauca  et  interdum  imprimis  secus  nervös  leviter  puberula;  petioli  — 
4  cm  longi,  angustissime  subalati,  basi  vaginatim  dilatati.  Scapus  4  2 — 4  8  cm  altus, 
gracilis,  umbellam  simplicem,  2 — 8-floram  gerens;  bracteae  parvae,  e  basi  dilatata  subu- 
latae;  pedicelli  4 — 4,5  cm  longi.  Calyx  infundibuliformis,  ±  4  0  mm  longus,  lobi  lanceo- 
lati,  acuminati.  Corollae  dilute  violaceae  tubus  calycem  paullo  tantum  superans,  an. 
infundibuliformis,  ore  annulato  praeditus,  limbus  vix  2  cm  diametiens,  lobi  ovati,  pro- 
fundius  emarginati. 

Sikkim-Himalaya,  3  —  4000  m:  Chumbi  Valley  (King's  Collector). 

Nota.     In  herb,  calcuttensi  adest  ex  cl.  King  specimen  Primulae  a  R.  Pantling  in  La.  Ii.n 
Valley  lectum  fructibus  juvenilibus  praedilum,  foliis  Pr.  Tanneri  simile,  cujus  schcdulae  collector 
adnotavit  »corolla  of  Ibis  plant  is  purple  with  a  yellow  eye«.    Cl.  King  plantam  Pantlingiunam 
pro  specie  nova  cognovit  et  ad  interim  Pr.  deltoidcam  noniinavit.    Valde  afßnia  Pr.  Tai 
sunt  specimina  in  Herb,  kewensi  et  calcuttensi  asservata  sub  nomine  nudo  Pr.  Balfouria  nac  Watt 

47.  Pr.  pellucida  Franch.  in  Bull.  Soc.  bot.  France  XXXV.  (4  888)  428;  Forbes  and 
Hemsl.  in  Journ.  Linn.  See.  XXVI.  (4  889)  41.  —  Folia  petiolata,  intens.'  viri.lia,  te- 
nuiter membranacea,  pilis  mollibus  imprimis  ad  petiolum  et  subtus  ad  nervös  consi* 
cum  petiolo  6  cm  longa,  2  cm  lata,  ovata,  apice  rotundata,  basi  cordata,  crenato-.l. n- 
tata.  Scapus  foliis  subduplo  longior,  hirtellus;  bracteae  breves,  subulatae,  pedicellis 
gracilibus  3 — 5-plo  breviores.  Cahx  fere  membranaceus,  4 — 5  mm  longus,  gUberri- 
mus,  aperte  campanulatus,  lobi  ovato-lanceolati,  acutissimi.  Corollae  pallide  purpureo- 
violaceae,  tenerrimae  tubus  cylindricus,    calycem   duplo  superans,    4  0 — 4  2  mm  longus, 
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limbus    4  2 — 14  mm   diametiens,    lobi   ad   medium  bilobi.      Stylus  gracüis,  ultra  tubum 
longe  exsertus. 

Yun-nan:  Feuchte  Felsen,  Tchen-fonchan  (Delavay  n.   2247). 

N  ota.    Pr.  pcllucida  formam  intertnediam  sistit  inter  Sectiones  liullatarum  et  Petiolarium. 

Sect.  6.    Bullatae  Pax. 

Bullatae  Pa\  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (4  889)   4  76. 

Die  Arten  dieser  Sektion  bilden  einen  Verwandtschaftskreis,  der  unmittelbar  an  die  Petiolares 
anschließt  und  von  diesen  durch  die  derbe  Konsistenz  des  Blattes  und  die  meist  fuchsrote  Be- 
kleidung des  Schaftes  abweicht.  Pr.  Davidi  vermittelt,  wie  Pr.  pellucida  unter  den  Petiolares 
diesen  Übergang.  Die  Sektion  erreicht  ihre  Entwickelung  in  den  osttibetanischen  Gebirgen 
[Pr.  Daridi,  oral  i folia  und  reicht  bis  Yun-nan  Pr.  bullata,  bracteata).  Pr.  Henrici  aus  Tibet 
steht  in  der  Sektion  isoliert.     Eine  Art  (Pr.  ovalifolia)  erscheint  nur  noch  in  Hupeh. 

Clayis  specierum. 

A.  Flores  in  scapo  umbellati. 

a.  Folia  argute  et  irregulariter  biserrata,  rufo-pilosa    .    .    .    .    48.  Pr.  Davidi. 

b.  Folia  ±  crenata  vel  obtuse  serrata. 

a.  Folia  rufo-pilosa 49.  Pr.  ovalifolia. 

ft.  Folia  non  rufo-pilosa.     Rhizoma  lignescens. 

I.  Folia  farinosa 50.  Pr.  bullata. 

II.  Folia  efarinosa 54.  Pr.  bracteata. 

B.  Flores  solitarii 52.  Pr.  Henrici. 

48.  Pr.  Davidi  Franch.  in  Bull.  Soc.  bot.  France  XXXIII.  (4  886)  66;  in  Nouv. 
Arch.  Mus.  d'hist.  nat.  Paris  2.  ser.  X.  (1887)  56  t.  4  4  f.  A. ;  Pax  in  Engler's  Bot. 
Jahrb.  X.  (4  889)  476;  Diels  in  Englers  Bot.  Jahrb.  XXIX.  (1900)  524.  —  Folia  8 — 
4  2  cm  longa,  2 — 4  cm  lata,  subcoriacea,  oblongo-ovata,  apice  rotundata,  basin  versus 
in  petiolum  brevissimum,  haud  distinetum  longe  attenuata,  argute  et  inaequaliter  denti- 
culata,  supra  glabra,  atro-viridia,  subtus  eleganter  elevato-reticulata,  pulverulento-cineras- 
centia  et  ad  costam  mediam  pilis  rufis  patentibus  hispida.  Scapus  ad  4  5  cm  altus, 
folia  superans,  cum  pedicellis  rufo-hirtellus;  bracteae  lanceolatae,  acuminatae,  breves; 
pedicelli  1  cm  fere  longi.  Calyx  4  cm  longus,  aperte  campanulatus,  glaber  vel  pulve- 
rulentus,  lobi  breves,  trianguläres,  acuti.  Corollae  purpureo-violascentis  tubus  calycem 
paullo  superans,  in  limbum  coneavum  ampliatus,  limbus  2,5  cm  diametiens,  lobi  obovati, 
integri  vel  leviter  tantum  emarginati. 

Centralchina:  Ostabfall  des  tibetanischen  Hochlandes,  in  den  kalten  Regionen 
bei  Mupin   (David!). 

49.  Pr.  ovalifolia  Franch.  in  Bull.  Soc.  bot.  France  XXXIII.  (4  886)  67;  in  Nouv. 
Arch.  Mus.  d'hist.  nat.  Paris  2.  ser.  X.  (1887)  57;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (4  889) 
176;  Forbes  and  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXVI.  (4  881)  44;  Diels  in  Englers  Bot. 
Jahrb.  XXIX.  (4  900)  52  4.  —  Folia  8 — 10  cm  longa,  4 — 6  cm  lata,  membranacea, 
demum  subcoriacea,  ovata,  obtusa,  crenulata  vel  subintegra,  ciliata,  in  petiolum  laminam 
aequantem  vel  breviorem  abrupte  contraeta;  petiolus  pilis  rufis  ±  vestitus.  Scapus  3 — 
4  5  cm  longus,  folia  aequans  vel  brevior,  rufo-hirtellus ;  bracteae  lanceolatae,  acuminatae ; 
pedicelli  4 — 2  cm  longi.  Calycis  4  cm  fere  longi,  aperte  campanulati,  hirtuli  lobi 
lanceolati,  acuminati,  tubum  aequantes.  Corollae  purpureae  tubus  calycem  superans, 
in  limbum  coneavum  ampliatus,  limbus  ad  2,5  cm  diametiens,  lobi  obovati,  leviter 
emarginati. 

Centralchina:  Ostabhang  des  tibetanischen  Hochlandes,  in  den  kalten  Regionen 
bei  Mupin  (David);  Hupeh:  Patung  Henry  n.  4456,  3731  nach  Forbes  u.  Hemsley), 
Changang  (Wilson  n.  52!,  52a!). 

Nota.  Cl.  Forbes  et  Hemsley  (1.  supra  c.)  e  monographia  mea  (Engler's  Bot  Jahrb. 
X.    1889)  4  76)  Pr.  tibeticamVia.it  cum  ovalifolia  synonymam  esse  citant;  ego  autem  nunquam 
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speciem  Wattianam  ad  ovalifoliam  reduxi,  sed  ad  Pr.  Pumilionem  e  Sectione  Farinosariini. 
Nunc  autem  Pr.  tibctica  melius  pro  specic  propria  militare  mihi  videtur. 

50.  Pr.  bullata  Franch.  in  Bull.  Soc.  bot.  France  XXXII.  (1885)  265;  Pax  in 
Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  176;  Forbes  and  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXVI 
(1889)  37;  Diels  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXIX.  (1900)  521.  —  Rbizoma  crassum. 
lignescens,  apice  vestigiis  foliorum  anni  praeteriti  dense  obtectum.  Folia  petiolata,  ad 
3  cm  longa,  e  basi  attenuata  lanceolata,  ßrma,  subtus  aureo-farinosa,  vix  calvescenlia, 
supra  bullata,  subtus  elevato-reticulata,  crenata  \el  duplicato-dentata;  petiolus  limbum 
subaequans,  anguste  alatus.  Scapus  scabridtis,  folia  duplo  superans,  umbellam  simpli 
multifloram  gerens ;  bracteae  lanceolatae,  acutae,  cum  pedicellis,  calyce  et  corolla  aureo- 
farinosae;  pedicelli  1 — 2  cm  longi.  Calyx  7 — 8  mm  longus,  tubuloso-campanulatus, 
lobi  ovato-deltoidei,  obtusi,  mucronulati.  Corollae  aureae  tubus  12 — 14  mm  longus, 
calycem  duplo  fere  superans,  limbus  concavus,  10  — 12  mm  diametiens,  lobi  rotunrlati, 
emarginati  vel  fissi.     Capsula  ovata,  calyce  inclusa. 

Yun-nan:  Kalkfelsen  des  Berges  Heechanmen  (Delavay  n.  114!). 

Nota.  Cl.  Diels  I.  c.  Pr.  bidlatam  in  provincia  sinensi  Szechuan  crescere  affinn.it: 
species  autem  adhuc  in  montibus  yunnanensibus  indigena  videtur  et  extra  fines  hujus  regionis 
vix  reperta  est. 

51.  Pr.  bracteata  Franch.  in  Bull.  Soc.  bot.  France  XXXII.  (1885)  266;  Pax  in 
Engler's  Bot.  Jahrb.   X.    (1889)   176;    Forbes    and  Hemsl.    in  Journ.    Linn.    Soc.  XXVI. 


Fig 


Primida  Henrici  Bur.  et  Franch.    A  Habitus.    B  Flos.     C  Calw. 
et  Franchet  in  Morot,  Journ.  de  bot.  V.  t.  2. 


(1889)  37.  —  Rbizoma  crassum,  lignescens,  apice  vestigiis  foliorum  anni  praeteriti 
dense  obtectum.  Tota  pube  partim  glandulosa  scabrida.  Efarinosa.  Folia  petiolata,  4 — 
6  cm  longa,  oblonga,  obtusa,  basin  versus  attenuata,  rugosa,  leviter  repando-cren 
petiolus  anguste  alatus,  quam  lamina  2 — 3-plo  brevior.  Scapus  nanus,  folia  non  aequans. 
umbellam  simplicem,  5 — 1 0-floram -gerens ;  bracteae  lanceolatae  vel  lineares;  pedicelli 
biactcas  aequantes  vel  iis  breviores.  Calyx  fere  4  cm  longus,  dense  pubeserns.  inltu- 
loso-campanulatus,  breviter  lobatus;  lobi  ovati,  obtusi  vel  mucronulati.  Corollae  luteae 
tubus  calycem  vix  superans,  limbus  concavus,  1 5  mm  diametiens,  lobi  obcordali.  nnar- 
ginati.     Capsula  globosa,  glabra.  «aheis  tubo  aecreto  arete  involuta. 
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Viui-nan:  Feuchte  uiitl  schattige  Felsspalten  im  Kalkgebirge  bei  Lankong  (Üelavay), 
oberhalb  Mosoyn    Delavay!). 

52.  Pr.  Henrici  Bureau  et  Frauch.  in  Morot,  Journ.  de  bot.  V.  (1894)  98,  t.  2. 
—  Rhizoma  lignescens,  apice  vestigiis  foliorum  anni  praeteriti  dense  vesütum.  Folia 
2  —  3  cm  longa,  4 — 5  mm  lata,  lanceolata,  subobtusa,  margine  subrevoluta,  sinuato- 
denticulata,  supra  glanduloso-pubescentia,  subtus  albo-puberulenta,  adulta  rubiginosa; 
petioli  apicem  versus  in  laminam  dilatati,  basi  anguste  alati.  Flores  solitarii.  Pedi- 
cellus  1,5 — 2  cm  longus,  foliis  brevior,  glanduloso-pubescens.  Calyx  5  mm  longus, 
campanulatus,  glanduloso-pubescens,  lobi  elliptici  obtusi.  Corollae  tubus  cylindricus, 
10 — 12  mm  longus,  calycem  multo  supei'ans,  apice  dilatatus,  limbus  1,5  cm  fere  dia- 
metiens,  lobi  obcordati,  profunde  emarginati.   —  Fig.   2 1 . 

Tibet:  Zwischen  Lhasa  und  Batang  (Prinz  Henri  d'Orleans). 

Sect.  7.    Carolinella  (Hemsl.)  Pax. 

Carolinella*)  Hemsl.  in  Hook.  Icon.  pl.  (1902)  t.  2726;  (1903)  t.  2775. 

Nota.  Carolinella  a  cl.  Hemsley  L  c.  pro  genere  proprio  Capsula  calyptratim  dehiscente 
a  genere  Primida  distincto  descripta  est.  Fructus  Carolinellae  autem  non  verum  pyxidium 
sistit  ut  in  genere  Anagattide,  sed  capsulam  irregulariter  calyptratim  dehiscentem,  ore  demum 
fimbriatam.     Fructus  tales  etiam  in  nonnullis  speciebus  typicis  Primulae  occurrunt. 

Drei  Arten,  deren  Habitus  außerordentlich  verschiedengestaltig  ist,  bewohnen  sämtlich  die 
Gebirge  von  Yun-nan;  eine  vierte  ist  in  den  pontischen  Gebirgen  Vorderasiens  beimisch. 

Clavis  specierum. 

A.  Folia  basi  cordata. 

a.  Flores  racemosi 53.  Pr.  Partschiana. 

b.  Flores  in  umbellas  superpositas  dispositi 54.  Pr.  megaseae folia. 

B.  Folia  basi  non  cordata. 

a.  Folia  apice  obtusa 55.  Pr.  obovata. 

b.  Folia  apice  acuminata 56.  Pr.  Henryi. 

53.  Pr.  Partschiana  Pax.  —  Carolinclla  cordifolia  Hemsl.  in  Hook.  Icon.  pl. 
(1903)  t.  2775.  —  Plus  minus  ferrugineo-tomentosa,  demum  undique  fere  glabra.  Folia 
longe  petiolata,  15  —  20  cm  longa,  10 — 15  cm  lata,  chartacea,  rotundata  vel  ovato- 
rotundata,  obtusa,  basi  profunde  et  anguste  cordata,  margine  leviter  et  grosse  crenata 
simulque  setaceo-dentata,  supra  glabra,  subtus  secus  nervös  ferrugineo-puberula,  nerva- 
tura  prominula  praedita;  petiolus  gracilis,  anguste  alatus,  glabrescens,  15  —  20  cm 
longus,  laminam  d=  aequans.  Scapus  quam  folia  semper  brevior,  gracilis,  12 — 15  cm 
altus,  superne  dr  ferrugineo-tomentosus,  racemum  valde  abbreviatum,  subumbelliformem 
gerens;  bracteae  lineares,  dz  ferrugineo-tomentosae,  6 — 10  mm  longae;  pedicelli  sub 
anthesi  1  cm  fere  longi,  post  anthesin  paullo  excrescentes.  Flores  subpenduli.  Calyx 
minute  puberulus  vel  glaber,  5  mm  longus,  tubulosus,  5-costatus,  lobi  acutissimi,  erecti, 
tubo  breviores.  Corollae  roseae,  minute  puberulae  tubus  1 0 — 1 2  mm  longus,  limbus 
1  5  mm  diametiens,  lobi  subquadrati  vel  obcordati,  profunde  emarginati,  sinus  unidenti- 
culatus.    Capsula  glabra,  calycem  superans,  calyptratim  dehiscens,  ore  demum  fimbriata. 

Yun-nan:  Mengting-Berge,  in  Wäldern,  2500  m,  im  Schatten  der  Bäume  (Henry 
n.  10890!). 

Nota.  Flores  neque  in  Pr.  Partschiana  neque  in  Pr.  obovata  neque  in  Pr.  Henryi  cymosi 
dispositi  sunt,  ut  cl.  Hemsley  1.  c.  af'firmat,  sed  re  vera  typice  racemosi;  diflerentia  inflores- 
centiae  intcr  has  species  et  Pr.  megaseaefoliam  haud  essentialis  evadit.  Propter  Pr.  cordifoliam 
Pax  (1889)  nomen  specificum  speciei  Hemsleyanae  (1903)  transmutandum  est;  nomen  dedi  in 
honorem  amicissimi  Joseph i  P arisch,  clarissimi  geographiac  professoris  nunc  lipsiensis. 


*)  Nomen  datum  in  honorem  Carolinas  uxoris  cl.  Doctoris  Henry.    Cfr.  Hemsley  in 
Hook.  Icon.  pl.  (1902)  t.  2716. 
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54.  Pr.  megaseaefolia  Boiss.  Fl.  Orient.  IV.  (1879)  26;  Pax  in  Engler's  Bot. 
Jahrb.  X.  (1889)  170;  Gard.  Chron.  3.  ser.  XXIX.  (1901)  222  f.  84;  Kusnezow,  FI. 
cauc.  crit.  IV.  (1902)  57;  Hook.  f.  in  Curtis,  Bot.  Magaz.  (1903)  t.  7901.  —  Plus 
minus  subferrugineo-pilosa,  demum  undique  fere  glabra.  Folia  longe  petiolata,  10  — 
15  cm  longa,  8  — 10  cm  lata,   chartacea,  rotundata  vel   ovato-rotundata,    obtusa,    liasi 


Fig.  22.     Primula  obovaia  (Hemsl.)  Pax.     A  Habitus.     B  Flos.     C  Calyx.    D  Germen.  —  Icon. 

origin. 
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leviter  cordata  vel  subrotundata,  remote  subspinuloso-denticulata,  supra  glabra,  subtus 
secus  nei'vos  ferrugineo-pubescentia;  petiolus  validus,  laminam  zt  aequans,  anguste 
alatus.  Scapus  foliis  brevior  vel  ea  aequans,  gracilis,  10  —  12  cm  altus,  glabrescens, 
umbellam  1  vel  umbellas  1  superpositas,  valde  approximatas,  multifloras  gerens;  bracteae 
e  basi  lanceolata  subulato-acuminatae,  6 — 10  mm  longae;  pedicelli  1,5  cm  longi,  graciles, 
sub  anthesi  nutantes,  sub  fructu  stricte  erecti.  Calyx  glaber,  1 0  mm  longus,  anguste 
tubulosus,  5-costatus,  lobi  lanceolati,  acuti,  tubo  breviores,  paullo  reflexi.  Corollae  roseae 
tubus  calycem  superans,  15  mm  longus,  limbus  2,5  cm  diametiens,  lobi  obcordati,  pro- 
funde emarginati.  Capsula  dentibus  dz  10  irregulariter  debiscens,  glabra,  oblonga, 
calycem  superans,   1  5  mm  longa.     Semina  spbaerico-angulata,  minute  tuberculata. 

Pontische  Gebirge:  Lazistan,  in  schattigen,  feuchten  Bergwäldern  bei  Rise, 
300  m  (Balansa  n.  1492!).  In  Kultur,  schon  1896  bei  Dammann  u.  Comp., 
neuerdings  auch  in  einer  großblütigen  Form  [Pr.  megaseaefoka  superba  Card.  Chron. 
XXXV.  (1904)  267).  —  Kultur  als  Topfpflanze  im  Kalthause.  Anzucht  aus  Samen,  der 
unmittelbar  nach  der  Reife  lauwarm  ausgesät,  willig  keimt.  Vorkultur  im  Mistbeet- 
kasten, später  Auspflanzen  der  Sämlinge  auf  ein  schattig  gelegenes  Beet  ins  Freie.  Ende 
September  in  Töpfe  gepflanzt  und  an  einen  hellen,  luftigen  Platz  des  Kalthauses  ge- 
bracht, blühen  die  Pflanzen  von  Oktober  bis  in  das  Frühjahr  hinein.  Liebt  einen  lehmig- 
humosen  Boden  und  viel  Feuchtigkeit  in  der  Vegetationszeit  (Hölscher). 

55.  Pr.  obovata  (Hemsl.)  Pax.  —  Carolinella  obovata  Hemsl.  in  Hook.  Icon.  pl. 
(1903)  t.  2775.  —  Fere  omnino  glabra.  Folia  breviter  petiolata,  firme  chartacea, 
venuloso-rugosa,  oblongo-obovata  vel  obovata,  6 — 13  cm  longa,  3 — 5,5  cm  lata,  apice 
obtusa  vel  retusa,  basi  cuneato-angustata  vel  anguste  rotundata,  obscure  crenulata  vel 
calloso-denticulata ;  petiolus  quam  lamina  multoties  brevior,  3  cm  fere  longus.  Scapus 
gracilis,  8 — 13  cm  altus,  folia  aequans  vel  superans,  racemum  valde  abbreviatum,  um- 
belliformem  gerens;  bracteae  parvae,  lineares,  5  mm  longae;  pedicelli  graciles,  5 — 10  mm 
longi,  erecti  nee  nutantes.  Calyx  glaber,  parvus,  4  mm  longus,  tubulosus,  lobi  acutissimi, 
tubo  aequilongi.  Corollae  roseae  tubus  graciliter  cylindricus ,  faucem  versus  paullo 
ampliatus,  limbus  10 — 12  mm  diametiens,  lobi  obcordati,  bilobi.  Capsula  ignota.  — 
Fig.  22. 

Yun-nan:  Bergwälder  im  Südosten  von  Mengtze,  1650  m  (Henry  n.  10  626!, 
10626"!,   10626b!). 

56.  Pr.  Henryi  (Hemsl.)  Pax.  —  Carolinella  Henryi  Hemsl.  in  Hook.  Icon.  pl. 
(1902)  t.  2726.  —  Undique  glabra.  Folia  longe  petiolata,  coriacea,  lanceolata,  maxima, 
ad  40  cm  longa,  ereeta,  basi  et  apice  attenuata,  interdum  basi  rotundata,  spinuloso- 
dentata;  petiolus  laminam  aequans  vel  saepius  superans.  Scapus  erectus,  pro  longitudine 
satis  gracilis,  folia  saepius  superans,  racemum  valde  abbreviatum,  10 — 20-florum,  subum- 
belliformem  gerens;  bracteae  lineares,  6 — 8  mm  fere  longae;  pedicelli  1  cm  longi,  gra- 
ciles, bracteas  superantes.  Calyx  5 — 6  mm  longus,  anguste  campanulatus,  lobi  erecti, 
anguste  trianguläres,  acuti,  quam  tubus  breviores.  Flores  parvi,  bene  evoluti  adhuc 
ignoti.     Capsula  ovoidea.     Semina  inaequalia,  angulata,  laevia,  longe  funiculata. 

Yun-nan:  Bergwälder  im  Südosten  von  Mengtze,    1650  m  (Henry  n.  10  735). 

Sect.  8.    Vernales  Pax. 

Vernales  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  177.  —  Sect.  Primulastrum 
Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  35  ex  parte.  —  Sect.  Euprimula  Schott,  Sipp.  österr. 
Prim.  (1851)   10. 

Die  Vernales  besitzen  ihr  Hauptcntwickelungsgebiet  in  den  vorderasiatischen  Gebirgen,  wo 
sämtliche  Arten  der  Sektion  vorkommen;  .1  Arten  sind  für  jene  Gebirge  endumisch;  dio  übrigen 
3  Species  treten  dort  formenreicher  auf  als  in  den  übrigen  Teilen  des  Areals,  welches  sich  über 
ganz  Mitteleuropa,  das  Mittelmeergebiet  und  ostwärts  über  Westsibirien  bis  zum  Altai  erstiv«  kt. 
Pr.  acatäis  ist  die  einzige  Primel,  welche  in  Algier  afrikanischen  Boden  erreicht. 


48 


F.  Pax  u.  K.  Knuth.  —  Primulaceae. 


Mitteleuropa 

Osteuropa 
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Die  Arten  der  Vernales  und  ihre  Bastarde  bevorzugen  einen  halbschattigen  Standort  und 
einen  nahrhaften,  lehmig-humosen  Boden.  Vermehrung  der  einfach  blühenden  Sorten  durch 
kalte  Aussaat,  die  von  Ende  März  bis  Juni  in  Holzkästen  oder  gleich  ins  Freie  auf  ein  schattig 
gelegenes  Saatbeet  erfolgt.  Später  pflanzt  man  sie  in  etwa  10  cm  Abstand  auf  ein  hierzu  her- 
gerichtetes Beet  und  im  Herbste  mit  Erdballen  unter  4  5 — 20  cm  Entfernung  an  den  für  sie 
bestimmten  Platz.  Die  gefüllten  Sorten,  die  sich  auch  gut  für  Topfkultur  eignen,  werden, 
insofern  man  sie  nicht  im  Freilande  verwenden  will,  in  entsprechend  große  Töpfe  gepflanzt  und 
frostfrei  bis  zum  Februar  überwintert,  worauf  man  sie  dicht  unter  Glas  in  einen  lauwarmen 
Kasten  stellt  und  später  als  blühende  Pflanzen  verwendet  (Hölscher). 

Clavis  specierum.*) 

A.  Corollae  limbus  planus. 

a.  Scapus  evolutus. 

a.  Calycis  lobi  late  lanceolati,  tubum  calycis   subaequantes. 

Folia  subtus  viridia 57 .  Pr.  pseudoelatior. 

ß.  Calycis  lobi  anguste  lanceolati,  quam  tubus  calycis  2 — 
3-plo  breviores. 
I.  Flores  lutei. 

\.  Folia  subtus  viridia  vel  cinerascenti-viridia 
2.  Folia  subtus  dense  albo-tomentosa     .... 
II.  Flores  violacei,  rarius  albi 60.  Pr.  amoena. 

b.  Scapus  nullus.     Flores  majores,   20 — 35  mm  diametientes. 
a.  Folia  subtus  non  albo-tomentosa. 

I.  Corollae  limbus  30 — 35  mm  diametiens,  tubus  calycem 

paullo  tantum  superans 61.  Pr.  acaulis. 

II.  Corollae  limbus  20 — 25  mm  diametiens,  tubus  calycem 

duplo  superans .62.  Pr.  JttJ 

ß.  Folia  subtus  albo-tomentosa 6 3 .  Pr.  heforochröm*. 

B.  Corollae  limbus  coneavus.     Calyx  aperte  campanulatus .  .    .    .    64.  Pr.  officinalis. 

Nota.  Species  supra  distinetae  inter  se  certissirae  arete  affines  sunt  et  formis  hybridis 
conjunguntur.     Linnaeus  ipse  omnes  species  hujus  sectionis  pro  variotatibus  unius  habuit,  sed 

*)  Stirpes  hybridae,  in  hac  sectione  satis  vulgatae,  in  clavi  sequente  omittuntur. 


58.  Pr.  elatior. 

59.  Pr.  Icucophi/lla. 
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cliaracteres  essentiales  satis  gram  vid.utur,  et  varietatei  l/mnaeanae  melius  pro  speciebus  pro- 
priis  militant  quam  sub  titulo  rarietatum,  CL  EL  Ilnffmann  in  Bot.  Zeit-.  XL\ .  1887)  729 
Pr.  elatiorem  eultam  generatione  sexta  in  Pr.  offlcimilm  Lrantmut&tam  MM  confinnat,  quod 
i  jam  cl.  Watson  ^cfr.  Bot.  Zeitg.  V.  (1847)  558,  demonstravisse  voluit.  Transmutatio 
talis  speciei  in  alteram  meo  sensu  foeeundatione  hybrida  in  generc  Primularum  saepissime 
M|,\ia  declarari  potest. 

57.  Pr.  pseudoelatior  Kusnetzow,  Fl.  caucas.  critica  IV.  (1901)  63.  —  Folia 
rugosa,  abrupte  in  petiolum  eontraeta,  basi  cordata  vel  subcordata  Tel  abrupte  iruncata, 
ovata,  subtus  pallidiora,  hirta,  crenata.  Scapus  folia  superans,  umbellam  simplicem 
gerens;  bracteae  subulatae;  pedicelli  glanduloso-velutini.  Calyx  brevissime  glandulnso- 
birtus,  anguste  cylindricus,  lobi  late  lanceolati,  apice  recurvi,  tubum  calycis  aequantes 
vel  paullo  taut  um  breviores.  Corollae  luteae  limbus  planus.  Capsula  rotundata,  quam 
calyx  multo  brevior. 

Central-  u.  Westkaukasus,  subalpine  und  alpine  Region  zwischen  2000  und 
3200  m  (nach  Kusnetzow). 

Nota.  Speciem  non  vidi;  meo  sensu  fortasse  melius  pro  varietate  Pr.  elatioris  babenda 
quam  pro  specie  propria. 

58.  Pr.  elatior  (L.)  Hill,  Veget.  Syst.  VI».  ( I  765)  25 ;  Jacq.  Mise,  austr.  I.  (1  778)  1  58 ; 
Lehmann,  Monograph.  Primul.  (1817)  33;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  36  excl.  var.  ß.\ 
Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  178;  Widmer,  europ.  Arten  Primula  (1891)  1  27.  — 
Pr.  rrris  var.  elatior  L.  Spec.  pl.  ed.  1.  (l  753)  I.  1  43.  —  Folia  rugosa,  membranacea,  ovata 
vel  oblonga,  apice  obtusa,  in  petiolum  -Jz  eontraeta  vel  attenuata,  crenulata  vel  denticu- 
lata,  subtus  zh  pilosa  vel  canescenti-tomentosa,  sub  anthesi  4 — 6  cm  longa,  3 — 5  cm  lata, 
post  anthesin  aecrescentia;  petiolus  dz  alatus,  lamina  brevior  vel  eam  aequans.  Scapus 
dz  pubescens,  umbellam  multifloram  gerens,  10 — 20  cm  altus;  bracteae  lineares,  acutae, 
parvae;  pedicelli,  1  cm  fere  longi.  Calyx  10 — 12  mm  longus,  ±  pubescens,  5-costatus, 
tubulosus,  lobi  anguste  lanceolati,  acuti,  quam  calycis  (ubus  2 — 4-plo  breviores.  Corollae 
luteae,  exsiccatione  virescentis  tubus  cylindricus,  calycem  superans,  limbus  planus,  dz 
2  cm  diametiens,  lobi  obeordati,  emarginati.  Capsula  cylindrica  vel  oblonga,  calycem 
aequans  vel  superans. 

Var.  ct.  genuina  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  178.  —  Pr.  elatior 
Schmidt,  Fl.  boem.  II.  (1793)  42;  Koch,  Synops.  Fl.  germ.  ed.  1.  (1837)  587;  Ledeb. 
Fl.  ross.  III.  (1847/49)  9  ex  parte;  Godron  et  Grenier,  Fl.  France  II.  (1852)  450; 
Reichb.  Iconogr.  XVII.  (1855)  35  t.  49  f.  I.;  Willkomm  et  Lange,  Prodr.  FI.  hisp.  IL 
(1870)  637;  Christy  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXXIII.  (1897)  172.  —  Pr.  veris  Oeder,  Fl. 
danica  (1770)  t.  433.  —  Pr.  inodora  Gilib.  Fl.  lithuan.  I.  (1781)  32.  —  Pr.  ambigua 
Salisb.  Prodr.  stirp.  Chapel  Allerton  (l  796)  117.  —  Pr.  montana  Opiz,  Naturalientausch 
(1825)  225.  —  Pr.  danubialis  C.  Richter  in  Abh.  zool.  bot.  Ges.  Wien  (1888)  219.  — 
Folia  ovalia  vel  oblonga,  in  petiolum  dz  late  alatum,  laminam  db  aequantem  attenuata  vel 
eontraeta,  valde  rugosa.  Calycis  lobi  trianguläres,  acuti.  Capsula  cylindrica,  calyce  dz  exserta. 

f.  typiöa  Pax  —  f.  primaria  Petermann  et  ß.  oblonga  Petermann,  FL  Ups.  (1838) 
170.   —  Flores  inodori. 

Mitteleuropa:  von  Central-  und  Nordfraukreich  durch  die  Niederlande 
und  Deutschland  bis  Südrussland,  südwärts  bis  in  die  nördlichen  Alpen  und 
in  die  Nordwest-Karpathen;  in  England  im  Westen,  Südosten  und  Osten  von 
Cambridge  (Christy),  in  Dänemark  und  im  südlichen  Schweden,  im  Norden  die 
Polargrenzen  der  Buche  nicht  erreichend.  Nach  Willkomm  und  Lange  auch  in  der 
montanen  und  subalpinen  Region  der  iberischen  Halbinsel,  von  wo  ich  Belegexemplare 
nicht  sah ;  nicht  mehr  auf  der  Balkanhalbinsel.  Auf  Benrwiesen,  in  lichten  Wäldern. 
Revidierte  Exsiccaten:  Billot,  Fl.  gall.  et  germ.  n.  68!;  Magnier,  Fl.  select.  n.  3093! 
Flor,  exsicc.  austro-hung.  n.  1368u!).  —  In  Kultur;  schon  abgebildet  von  Brunfelsz, 
Contrafayt  Kreuterb.   (1534). 

f.  fragrans  (E.  II.  L.  Krause)  Pax.  —  Pr.  fragrans  V..  II.  L.  Krause  in  Ber. 
deutsch,  bot.  Ges.  IL  (1884)  171.  —  Flores  fragrantes,  inlensius  lutei.  Holstein(!) 
und  Mecklenburg. 

A.  Engler,  Das  Pflanzenreich.  IV.  237.  4 
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f.  colorata  Pax.  —  Pr.  elatior  var.  rubrofusca  Lamotte,  Fl.  plat.  centr.  France 
(l  88 4 )  514?  —  Flores  rubri.     Forma  hortensis. 

Kult urform  der  Gärten,  nicht  häufig  (vergl.  Pr.  acaulis  X  ofßcinalis). 

f.  acaulis  Petermann,  Fl.  lips.  excurs.   (1838)   170.  —  Scapus  subnullus. 

Hier  und  da  unter  der  Normalform. 

f.  uniflora  Petermann,  Fl.  lips.  excurs.  (1838)  170;  Hennings  in  Schriften 
naturw.  Ver.   Schlesw.-Holst.  II.   (187(5)   185.  —  Scapus  uniflorus. 

Holstein:  Kiel  (Hennings). 

f.  mirabilis  Celakovsky  in  Silzber.  Kgl.  böhm.  Gesellsch.  Wiss.  Prag  1888  (1889) 
482.  —  Corolla  minor,  vix  magnitudine  Pr.  ofßcinalis.     Flores  antumnales. 

Böhmen,  Erlengebüsche  bei  Rovensko  zwischen  Jitin  und  Turnau  (Bubäk!). 

f.  calyeida  Schübe  in  81.  Jahresb.  Schles.  Gesellsch.  (1904)  60.  —  Calyx  usque 
ad  basin  partitus.     Flores  lutei. 

Schlesien  (Schübe). 

f.  Perreiniana  (Flügge)  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  179.  —  /'  . 
Perrciniana  Flügge  in  Ann.  Mus.  d'hist.  nat.  Paris  XII.  (1808)  420  t.  37;  Dubv  in 
DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  36;  Willkomm  et  Lange,  Prodr.  Fl.  hisp.  II.  (1870)  638.  — 
Pr.  Flüggeana  Lehmann,  Monogr.  Primul.  (1817)  36  t.  2  excl.  var.  ß.  —  Calyx  usque 
ad  basin  partitus.     Corolla  purpurea. 

Monströse  Kulturform,  angeblich  in  Spanien  wild  wachsend.  War  schon  1708 
Volkamer  (Nürnberg.  Hesperid.  t.  220a)  bekannt 

f.  dialypetala  Petermann,  Deutschlands  Flora  (1849)  460.  —  Corolla  profunde 
5-partita. 

Als  monströse  Form  unter  der  normalen,  selten. 

Var.  ß.  carpathica  Griseb.  et  Schenk  in  Wiegmann's  Arch.  (1852)  320.  —  l'r. 
carpathica  Fuss,  Fl.  transsylv.  (1866)  534;  Simonkai,  Enum.  Fl.  transsylvan.  (1886) 
459;  Roemer,  Pflanzenwelt  Burzenländ.  Berge  (1898)  64  t.  14.  —  Pr.  elatior  Baum- 
garten,  Enum.  pl.  Transsylv.  I.  (1816)  134;  Fuss,  Fl.  transsylv.  (1866)  534.  —  Folia 
ovata  vel  oblonga  in  petiolum  ztr  alatum,  lamina  saepissime  breviorem  attenuata  vel 
abrupte  contraeta,  valde  rugosa,  manifeste  crenulata.  Calyx  sub  anthesi  saepe  ventri- 
coso-tubulosus.     Capsula  cylindrica. 

f.  subaretica  (Schur.)  Pax.  —  Pr.  elatior  Heuffel  in  Verh.  zool.  bot.  Ges.  \ 
(1858)   187;  Schur,  Enum.  pl.  Transsylv.  (1866)  552. —  Pr.  elatior  v.   transsi/lr- 
Winkler  in  Österr.  bot.  Zeitschr.  XVI.  (1866)  46.  —  Pr.  elatior  v.  carpathim  Schneider 
et  Sagorski,   Fl.  Centralkarp.  II.  (1891)   381.  —  Pr.  alpestris  Schur  in  Verh.    sieben- 
bürg. Vereins  Naturw.  III.  (1859)  89  (nomen).  —  Pr.  intricata  Janka  in  Linnaea  \\\ 
(1859/60)  590.  —  Pr.  crenata  Salzer,  Reisebilder   Siebenbürgen  (1860)   323.  —   l'r. 
subaretica   Schur    in  Österr.    bot.   Zeitschr.   XI.    (1861)    359.   —    Pr.    montana   Schur. 
Enum.    pl.  Transsylv.    (1866)    553.  —  Folia  subtus    tenuiter  pilosa,    subtus  subviridia 
nee  canescentia. 

Centralkarpathen  (Pax!,  Sagorski!)  und  namentlich  in  den  Ostkarpathen: 
in  der  montanen  und  subalpinen  Region  auf  Grasmatlcn,  in  Gebüschen  und  lichten 
Waldstellen,  verbreitet  (Fuss!,  Csatö,  Pax!  Schott  n.  2758!:  Fl.  anstro-hungar.  n. 
1368  II.!).  —  In  Kultur. 

f.  Benköiana  (Borbas)  Pax.  —  Pr.  Benköicma  Borbäs  in  Termeszettudomanji 
Közlöny  II  pötfüz.  (1888).  —  Pr.  elatior  v.  rillnsnbi  Pax  in  <>st.>tT.  bot.  Ztschr.  XI  ^  II. 
(1897)  194.  —  Pr.  Columnae  Schur,  Enum.  pl.  TrehaayW.  (1866)  554  (e  loc.  nat.).  — 
Pr.  ohlongi folia  Schur,  1.  c.   555.  —  Folia  subtus  canescenti-tomentosa. 

Ostkarpathen:  grasige  Matten  in  der  montanen  und  subalpinen  Region,  auf 
Kalk.  Moldauer  Klippenkalke  (Po rcius!,  Pax!),  Burzenländer  Gebirge  (Pax!,  Borbäs!, 
Römer!).  —  In  Kultur. 

Nota  i.  Pr.  DenkCimta  a  cl.  Borbäs  pro  hybrida  inter  FV.  rlatiorem  et  officinalem 
sumpta  specirainibus  Borbasianis  visis  re  vera  ornnino  COnvenH  cum  var.  rillositla  Pax  et  nullo 
modo  oripinis  hyl)ridac  est.     Nomen  Borbasianum  prioritatem  habet 
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Nota  2.  Fortasse  f.  Benköiana  etiam  in  alpibus  hulgaricis  crescit,  nara  cl.  Volenovsky 
in  Flora  bulgarica  Suppl.  I.  (1898)  242  plantam  e  monte  Rhodopo  descripsit  »foliis  sublus  pulchre 
canescenti-tomentosis«,  quod  in  Pr.  clatiore  v.  intricata  band  occuirit. 

Var.  /.  intricata  (Godr.  et  Gren.)  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  179; 
Widmer,  europ.  Arten  Primula  (1891)  128;  Velenovsky,  Fl.  bulgar.  ( I  89 1 )  477;  Suppl.  I. 
(1898)  842.  —  Pr.  intricata  Godr.  et  Gren.  Fl.  France  II.  (1852)  449;  Willkomm 
et  Lange,  Prodr.  Fl.  hisp.  II.  (1870)  G37;  Kerner,  Sched.  ad  flor.  exsicc.  austro-hung. 
IV.  (1886)  45  (n.  1369);  Beck  in  Ann.  naturhist.  Holm.  Wien  II.  (1887)  126;  XIII. 
(1898)   6.  —  Pr.  elatior  Beck  1.  c.   144.  —  Pr.  pachyscapa  Goiran,  Spec.   Morphogr. 

x  Caruel  in  Parlat.  Fl.  ital.  VIII.  (1889)  614.  —  Folia  ovato-elliptica,  in  petiolum 
alatum  sensim  attenuata,  subtus  viridia,  minus  rugosa.  Scapus  folia  saepe  tantum 
aequans.  Calycis  tubulosi  lobi  trianguläres,  acuti.  Capsula  breviter  cylindrica,  calycem 
aequans  vel  paullulo  tantum  superans. 

Südeuropäische  Gebirge:  Sierra  Nevada,  Pyrenäen,  südliche  Alpen, 
Abruzzen,  Gebirge  der  nördl.  Balkanhalbinsel  (Serbien,  Bosnien,  Bulgarien); 
auf  Alpenmatten  zwischen  1600  und  2000  m.  Sierra  Nevada:  Mulahacen  (M.  Winkler!). 
Pyrenäen:  Gavarnie  (Bubani,  Bordere  n.  öl!  Schultz,  Herb.  norm.  n.  345!); 
Val  d'Eynes  (Engler!).  Vallee  d'Eques  (Gautier!).  Isere:  La  Salette  bei  Corps  (Faure 
n.  1301 !);  Piemont:  Val  Pasco  (Bicknell!).  Seealpen:  Mont  Aution  (Reverchon 
n.  150!);  Col  di  Tenda  (Vetter!).  Judicarien:  Bondol  (Porta!).  Südtiroler  Dolomit- 
alpen: Val  Cadino  (Porta  in  Fl.  exsicc.  austr.  hung.  n.  1369!).  Monte  Baldo  (Rigo!). 
Bosnien   (Blau  n.  2310!):  Bjelasnica  (Blau  n.    1399!,  Beck  n.    193!).  — In  Kultur. 

Var.  ö.  Pallasii  (Lehm.)  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  179;  Korshinsky 
in  Mem.  Acad.  Petersbourg  ser.  8.  VII.  (1898)  284;  Sommier  et  Levier  in  Acta 
horti  petropol.  XVI.  (1900)  332;  Kusnetzow,  Fl.  caucas.  critic.  IV.  (1901)  58.  —  Pr. 
Pallasii  Lehmann,  Monogr.  Primul.  (1817)  38  t.  3  (icon  mala.);  Boiss.  Fl.  Orient.  IV. 
(1879)  26  excl.  var.  ß.  —  Pr.  altaica  Pall.  ex  Ledeb.  Fl.  alt.  I.  (1829)  20.  —  Pr. 
elatior  v.  genuina  Trautvetter  in  Acta  horti  petropol.  V.  (1877)  455.  —  Folia  oblonga 
vel  elliptica,  in  petiolum  sensim  attenuata,  glabriuscula,  obsolete  vel  vix  rugosa.  Calyx 
angustissime  tubulosus,  lobi  angustissimi,  apice  recurvi. 

Vom  Ural  durch  den  Kaukasus  bis  Armenien  und  Nordpersien,  sowie  im 
Altai,  auf  Bergwiesen,  Alpenmatten,  auch  an  sumpfigen  Stellen;  vertritt  in  Vorderasien 
die  europäische  var.  intricata'.  Ural,  westwärts  bis  ins  Gouv.  Perm  (Korshinsky). 
Kaukasus  (Fürst  Massalsky!,  Koch!).  Türk.  Armenien:  Koesoe  (Sintenis  n.  2137!), 
Gümüschkhane  (Sintenis  n.  5553!,  7027!);  Siwas  (Bornmüller  n.  3434!).  Russ. 
Armenien:  Achalzich  (Rad de  n.  375!);  Ararat  (Nordmann).  Nordpersien:  (Szovitz!). 
Altai  (Bunge!  C.  A.  Meyer!).  —  In  Kultur;  die  in  Botan.  Register  t.  896  von  einer 
kultivierten  Pflanze  gegebene  Abbildung  mag  sich  vielleicht  auf  var.  Pallasii  beziehen, 
ist  aber  dann  sehr  wenig  characteristisch. 

Var.  s.  cordifolia  (Rupr.)  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  179;  Kusnetzow, 
Fl.  caucas.  critic.  IV.  (1901)  62.  —  Pr.  cordifolia  Ruprecht  in  Bull.  Acad.  St.  Peters- 
bourg VI.  (1863)  225;  Sommier  et  Levier  in  Act.  hört,  petropol.  XVI.  (1900)  332 
incl.  var.  ovalifolia  Sommier  et  Levier.  —  Pr.  Meyeri  v.  cordifolia  Regel  in  Acta  horti 
petropol.  III.  (1874)  130.  —  Pr.  Pallasii  var.  cordifolia  Boiss.  Fl.  Orient.  IV.  (1879) 
26.  —  Folia  ovato-rotundata,  basi  cordata  vel  in  petiolum  exalatum,vel  anguste  alatum, 
lamina  longiorem  subito  contracta,  obsolete  rugulosa,  subglabra.  Calyx  angustissime 
tubulosus,  lobi  angustissimi,  recurvi. 

Kaukasus  und  Armenien,  in  der  montanen  und  subalpinen  Region,  1300 — 
8100  m:  Ossetien,  Kobi  (Brotherus  n.   735!). 

Nota  1.  Varictates  et  forraae  supra  descriptae  areas  geographicas  discretas  habitant,  certis 
limitibus  vix  definiendae  sunt  et  aegre  inter  se  distinguntur. 

.Nota  2.  Pr.  elatior  v.  macrocarpa  I'ersonnat  in  Bull.  soc.  bot.  France  I.  (4854)  160; 
Walpers,  Annal.  V.  (1858)  464  »calycem  amplum.  tnfiatum«  habet  et  non  ad  hanc  spem-m 
pertinet,  sed  certissirae  Pr.  oflMnalis  formam  sistit. 

4* 
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1  •'.  l'.i\  u.  II.  Knuth.  —  Primulaceae. 


Fig.  23.     Primula  IcumpInjUn  l\i\.     .1  rar,  ltuprrrhtii  (Kusn.)  Pax.     B  var.  longipcs  Pax. 

Habitus.  —  Icon.  origin. 
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59.  Pr.  leucophylla  Pax  in  österr.  bot.  Z-ils.hr.  XLYIl.  (4  897)  494.  —  Folia 
petiolata,  rugosa,  subcoriacea,  oblonga  vel  elliptiea,  obtusa,  in  petiolum  quam  lamina 
hiwiorem  vel  aequilongum  attcnuata,  crenulata  vel  subintegra,  subtus  cano-tomentosa, 
4 — 6  cm  longa,  3 — 5  cm  lata,  post  anthesin  accrescentia;  petiolus  anguste  alatus. 
Scapus  pubescens,  demum  dz  glabrescens,  folia  superans,  umbellam  mullifloram  gerens, 
4  0 — 4  5  cm  altus,  demum  altior;  bracteae  parvae,  lineares,  acutae;  pedicclli  |  an  fere 
longi  vel  breviores.  Calyx  6 — 8  mm  longus,  breviter  pilosus,  anguste  lubulosus;  lobi 
breves,  lanceolati,  acuti,  quam  calycis  tubus  2 — 3-plo  breviores.  Corollae  luteae,  ex- 
siccatione  viiescentis  tubus  cylindricus,  calycem  paullo  superans,  limbus  flavus  d=  2  cm 
diainetiens,  lobi  obcordati,  emarginati.  Capsula  cylindri»  a,  calycem  paullo  superans  vel 
tanfuin  aequans.  —  Fig.   23. 

Var.  «.  longipes  Pax.  —  Petiolus  laminam  demum  aequans,  sub  antbesi  lamina 
brevior;  lamina  manifeste  crispulo-crenulata.  —  Fig.   23  JB. 

Ostkarpathen:  Moldauer  Klippenkalke,  auf  kurzgrasigen  Alpenmatten 
zwischen  4  600 — 4  900  m,  auf  Kalk.  Rareu  in  der  Bukowina  (Pax!).  Ceahlau  in  der 
Moldau  (Pax!).  Nagy  Hagymäs  in  Ostsiebenbürgen  (Pax!).  —  In  botan.  Gärten  in 
Kultur;  eingeführt  von  Pax   4  896  im  botan.   Garten  Breslau. 

Var.  ß.  ßuprechtii  (Kusnetzow)  Pax.  —  Pr.  L'/tprrcl/tä  Kusnetzow,  Fl.  caucas.  crit. 
IV.  (4904)  64.  —  Pr.  amoena  var.  flava  Ruprecht  in  Bull.  Acad.  St.  Petersbourg  VI. 
(4  863)  223.  —  Pr.  elatior  var.  amoena  Regel  in  Acta  horti  petropol.  III.  (4  874)  4  33 
ex  parte.  —  Pr.  amoena  Boiss.  Fl.  orient.  IV.  (1879)  26  et  parte.  —  Pr.  amoena 
v.  genuina  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (4  889)  4  80  ex  parte.  —  Petiolus  brevis, 
laminam  non  aequans;  lamina  minute  crenulato-denticulata  vel  subintegra.  —  Fig.   2  3A. 

Kaukasus,  namentlich  im  Osten,  und  Russisch-Armenien,  in  der  subalpinen 
und  alpinen  Begion,  2 — 3000  m,  seltener  bis  4  000  m  herabsteigend.  Kaukasus 
(Wilhelms!,  Kusnetzow!).     Armenien  (Radde  n.   534 !). 

60.  Pr.  amoena  Marsch.  Bieb.  Fl.  taur.  caucas.  I.  (4  808)  4  38  excl.  var.  ß;  Lehmann, 
Monogr.  Primul.  (1817)  39  t.  3  excl.  var.  ß\  Buprecht  in  Bull.  Acad.  St.  Petersbourg 
VI.  (1863)  223  excl.  var.;  Boiss.  Fl.  orient  IV.  (4  879)  26  ex  parte;  Pax  in  Engler's  Bot. 
Jahrb.  X.  (4  889)  4  80;  Sommier  et  Levier  in  Act.  hört,  petropol.  XVI.  (4  900)  333; 
Kusnetzow,  Fl.  cauc.  critica  IV.  (4  904)  66.  —  Pr.  elatior  Ledeb.  Fl.  ross.  III.  (4  847  19) 
9  ex  parte.  —  Pr.  elatior  v.  amoena  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  36;  Ledeb. 
Fl.  ross.  III.  (4847/49)  9;  Begel  in  Acta  hört,  petropol.  III.  (1874)  433.  —  Folia  i  — 
8  cm  longa,  4,5 — 4  cm  lata,  submembranacea,  rugulosa  vel  tenera,  in  petiolum  attenu- 
ata  vel  abrupte  et  longius  petiolata  et  tum  basi  cordata  vel  subcordata,  nunc  minute 
denticulata  vel  subintegra,  nunc  manifeste  grossius  crenata,  subtus  cano-tomentosa  vel 
glabra;  petiolus  laminam  aequans.  Scapus  3 — 4  2  cm  altus,  folia  superans,  umbellam 
multifioram  gerens;  bracteae  breviter  lanceolatae,  acuminatae;  pedicelli  crispulo-hirti 
vel  glabrescentes,  unilateraliter  nutantes.  Calyx  4  cm  fere  longus,  anguste  tubulosus, 
lobi  lanceolati,  acuminati,  quam  calycis  tubus  duplo  breviores.  Corollae  purpureae  vel 
lilacinae,  rarius  albae  tubus  calycem  superans,  cylindricus,  limbus  planus,  2 — 3  cm 
diametiens,  lobi  obcordati,  emarginati.     Capsula  cylindrica,  calycem  aequans  vel  superans. 

Kaukasus  und  Armenien,  4  000 — 3000  m,  auf  Bergwiesen  und  Alpenmatten, 
sowie  in  den  pontischen  Gebirgen  von  Lazistan. 

Var.  a.  genuina  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (4  889)  4  80.  —  Pr.  a?noena 
Graham  in  Curtis,  Bot.  Magaz.  (4  833)  t.  3252.  —  J'r.  elatior  v.  dubia  Regel  in 
Gartenfl.  XXV.  (4  886)  258  t.  877a.  —  Pr.  elatior  X  amoena  Pax  in  Engler's  Bot. 
Jahrb.  X.  (4  889)  4  83.  —  Pr.  amoena  var.  Kasbek  Kusnetzow  in  Acta  horti  jurjev.  I. 
(4  90lj  08;  Fl.  caucas.  crit.  IV.  (4  90  4)  70.  —  Pr.  altaim  Hort.  —  Folia  late  ovata, 
in  petiolum  sensim  attenuata,  subtus  albo-tomentosa,  margine  minute  denticulata. 
Umbella  multiflora. 

Central-  und  Ostkaukasus  und  Armenien:  Ossetien,  Lars  (Brotherus 
n.  736!);  Kasbek  (A.  IL  et  V.  F.  Mmtherus!,  v.  Szabn!).  —  In  Kultur  seit  den 
dreißiger  Jahren  des  vor.  Jahrhunderts. 
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Var.  ß.  sublobata  Kusnetzow  in  Acta  horti  jurjev.  I.  (1901)  68;  Fl.  cauc.  crit 
IV.  (1901)  69.  —  Pr.  amoena  v.  genuina  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (l  889  4  80 
ex  pte.  —  Pr.  Mnischeikii  Bayern  in  scheel.  —  Folia  oblongo-ovata,  valde  rugosa.  in 
petiolum  attenuata,  grosse  bidentata,  basin  versus  sublobata,  subtus  albo-tomentosa. 
Umbella  multiflora.     Capsula  cylindrica,  calycem  ±  aequans. 

Grosser  Kaukasus,  Azunta  (Radde  n.  466!).     Lazistan  (K.  Koch!) 

Var.  /.  intermedia  Kusnetzow,  Fl.  caucas.' critic.  IV.  (1904)  72.  —  Folia  an- 
guste  oblongo-obovata,  in  petiolum  sensim  attenuata,  subbidentata,  subtus  parce  hirta 
vel  glabriuscula.     Umbella  multiflora.     Flores  minores. 

West-  und  Centralkaukasus,  alpine  Region,   2000—2400  m  (Kusnetzow). 

Var.  ö.  Meyeri  (Ruprecht)  Boiss.  Fl.  Orient.  IV.  (4  879)26:  Pax  in  fingier1!  Bot 
Jahrb.  X.  (4  889)  4  80;  Sommier  et  Levier  in  Acta  horti  petropol.  XVI.  (4  900,  333; 
Kusnetzow,  Fl.  caucas.  crit.  IV.  (4  90  4)  72.  —  Pr.  Meyeri  Ruprecht  in  Bull.  Acad. 
St.  Petersbourg  VI.  (4  863)  224;  Regel  in  Acta  horti  petropol.  III.  (4  874)  4  30.  - 
amoena  var.  mimita  Kusnetzow  in  sched.  —  Pr.  amoena  v.  glabrcscetis  Schmalhaustn  in 
sched. !  — Minor.  Folia  glabriuscula  vel  subtus  ad  nervös  parce  hirta,  ovato-subconlala, 
inaequaliter  dentato-crenata,  in  petiolum  abrupte  contraeta.  Umbella  4 — 3-flora,  ran» 
paueiflora.     Capsula  calyce  longe  exserta. 

West-  und  Centralkaukasus,  2000 — 4000  m   (Kusnetzow!). 

Var.  e.  grandiflora  Kusnetzow  in  Acta  horti  jurjev.  I.  (4  904)  69;  Fl.  caucas. 
critic.  IV.  (4  904)  75.  —  Folia  rugulosa,  ovata,  in  petiolum  abrupte  contraeta,  sed  rix 
cordata,  subtus  cano-tomentosa.  Umbella  2-pluriflora;  pedicelli  calycesque  glabrescentes. 
Flores  majores. 

Centralkaukasus,  alpine  Region  (Kusnetzow!). 

Var.  t.  hypoleuca  Kusnetzow  in  Acta  horti  jurjev.  L-(l90l)  69;  Fl.  cauc.  crit 
IV.  (1901)  75.  —  Minor.  Folia  ovato-cordata,  in  petiolum  abrupte  contraeta,  bidentato- 
crenata,  subtus  albo-tomentosa.     Umbella  pauci-pluriflora ;  pedicelli  glabrescentes. 

Centralkaukasus,   4600 — 3000  m  (Radde). 

64.  Pr.  acaulis  (L.)  Hill,  Veg.  Syst.  VIII.  (4  765)  25;  Oeder,  Fl.  dan.  (4  767)  194; 
Jacq.  Mise,  austr.  I.  (4  778)  4  58;  Schmidt,  Fl.  boem.  II.  (4  793)  43  t.  4  67;  Lehmann, 
Monogr.  Primul.  (4  8  4  7)  30;  Koch,  Synops.  Fl.  germ.  ed.  4.  (1837)  587;  Ledeb.  Fl. 
ross.  III.  (4847/49)  40;  Regel  in  Acta  hört,  petropol.  III.  (4874)  433;  Boiss.  Fl.  Orient 
IV.  (4  879)  24;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (4  889)  4  80;  Widmer,  Europ.  Art. 
Primula  (1894)  126;  Kusnetzow,  Fl.  cauc.  critic.  IV.  (1901)  76;  Haläcsy,  Consp.  Fl. 
graecae  III.  (1904)  6.  —  Pr.  veris  var.  acaulis  L.  Spec.  pl.  ed.  1.  (1753)  I.  4  43.  — 
Pr.  vulgaris  Hudson,  Fl.  angl.  ed.  4.  (4  762)  70;  Willkomm  et  Lange,  Prodr.  Fl.  hup. 
II.  (1870)  637;  Caruel  in  Pariatore,  Fl.  italian.  VIII.  (1889)  607;  T.  G.  Hill  in  Ann.  of 
Bot.  XVI.  (4  902)  319.  —  Pr.  sylvestris  Scop.  Fl.  carn.  ed.  II.  (1772)1.  132;  Reichb, 
Iconogr.  XVII.  (1855)  41  t.  50  f.  II,  III.  —  Pr.  grandiflora  Lam.  Fl.  franc.  II.  (1778) 
248;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  37;  Godron  et  Grenier,  Fl.  France  IL  (4  852) 
447.  —  Pr.  hybrida  Schrank,  Bayr.  Fl.  (4789)  449.  —  Pr.  vernaUs  Salisb.  Prodr. 
Stirp.  Chapel  Allerton  (1796)  4  17.  —  Pr.  uniflora  Gmel.  Fl.  badens.  I.  (1805)  442; 
Stokes,  Bot.  Mat.  Med.  I.  (1812)  290.  —  Pr.  bicolor  Rafinesque,  Caratt.  g.  nouov.  gen. 
78  (1810).  —  Folia  rugulosa,  membranacea,  oblonga  vel  obovato-oblonga,  apice  ob 
in  petiolum  quam  lamina  breviorem,  rarius  aequantem  sensim  attenuata,  ±  pilosa  vel 
glabrescentia,  crenulata,  sub  anthesi  5 — 6  cm  longa,  3  —  4  cm  lata,  post  anthesm 
aecrescentia ;  petiolus  ±  alatus,  saepe  fere  nullus.  Scapus  nullus;  pedicelli  7 — 10  cm 
longi,  folia  aequantes,  cum  calyce  molliter  pilosi.  Calyx  12 — 15  mm  longus,  ovato- 
tubulosus,  5-costatus,  lobi  angusti,  lanceolati,  acuminati,  quam  calycia  tubus  2  —  4-plo 
breviores.  Corollae  pallide  luteae,  vel  purpurascenlis  vel  coerulei,  exsiccatione  virescentis 
tubus  cylindricus,  calycem  paullo  superans,  limbus  planus,  3 — 3,5  cm  diametiens,  lobi 
obeordati,  emarginati.     Capsula  calyce  inclusa. 

Var.  a.  genuina  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  180.  —  Pr.  acaulis  nur. 
parviflora  et  var.  grandiflora  C.  Koch  in  Linnaea  XXIII.   (1850)  618.  — Folia  subtus 
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±  pilosa,  virescentia.  Flores  pallide  lutei  vel  pallescentes,  rarius  albi  (f.  lactea  Ljung- 
rtrom  in  Bot.  Gentralbl.  XXXV.  [1888]  181). 

Mitteleuropa  und  Mittelmeergebiet  Die  Art  bewohnt  zwei  Areale,  die  durch 
einen  breiten  Streifen  des  centralen  Europas  getrennt  werden:  einmal  die  Küsten- 
gebiete von  Mecklenburg  bis  Südwestfrankreich,  sowie  England,  Dänemark 
und  das  südliche  Skandinavien;  ferner  die  Gebirgsländer  Central  Frankreichs, 
die  Alpen  und  den  Südabhang  der  Karpathen  bis  Rumänien;  ferner  dringt 
sie  nach  Nord-  und  Centralspanien  vor,  fehlt  im  mediterranen  Frankreich,  erscheint 
wieder  in  Sicilien,  Corsika  und  in  Algier,  in  Italien  und  auf  der  Balkanhalb- 
insel; von  hier  erstreckt  sich  das  Areal  durch  Volhynien  und  die  Krim  bis  Vorder- 
asien und  südwärts  bis  Syrien.  In  Gebüschen  und  lichten  Wäldern  liebt  Pr.  acaulis 
fetten  und  etwas  beschatteten  Boden.  Skandinavien (!):  Bergen  (A.  Blytt!).  Däne- 
mark: Moen  (Mortensen!,  J.  Lange!);  Bornholm  (Bergstedt!).  England:  Wight 
(Bergius!).  Holstein  (Nolte!,  Engler!,  Pax!,  Prahl!).  Rheinprovinz  (Vigener!). 
Württemberg  (Herter!).  Belgien-Holland  (A.  Thielens!).  Frankreich: 
Bayonne  (A.  Braun!);  Dept.  Loire  (Legrand!);  Dept.  Seine  et  Oise  (Legros,  Soc. 
dauphin.  n.  2172!);  Nancy  (Matthieu,  Fl.  gall.  et  germ.  exsicc.  n.  165!);  Loir  et  Cher 
(Martin  in  Magnier,  Fl.  select.  exs.  n.  3340!).  Schweiz  (Haussknecht!,  Lutz!, 
Jacob!,  Hofstetter!,  Deseglise!).  Niederösterreich  (Steininger!,  Pernhofer 
in  Fl.  austr.-hung.  exsicc.  n.  1  3 G5 !).  Tirol  (Hausmann!,  Gremblich!,  Obrist!, 
Roth!).  Steiermark,  Graz  (Niessl!).  Krain  (Freyer  in  Reichenb.  Exsicc.  n.  1553!). 
Karpathen:  Trencsener  Com.  (Pax!,  Brancsik!);  Deva  in  Siebenbürgen  (Pax!';  Distr. 
Neamtu  (Grecescu!).  Spanien:  Sierra  de  Cintra  (Welwitsch  n.  400!);  Goimbra 
(Moller,  Fl.  lusit.  exs.  n.  319!);  Prov.  de  Jaen  (Blanco  n.  249!).  Algier  (Boissier 
et  Reuter!).  Sicilien  (Todaro!).  Italien:  Modena  (Vaccarü).  Calabrien  (Leh- 
mann!). Balkanhalbinsel:  Triest  (Bornmüller!);  Bosnien  (Blau  n.  7!,  1112!, 
1168?,  12431,2016!):  Macedonien:  Niaussa  (Perdicares!),  Thessalien  (Heldreich!); 
Lakonien  (Zahn  in  Heldr.  Herb.  norm.  n.  1473!);  Kyllene  (Orphanides,  Fl.  graeca 
exs.  n.  330!);  Arcadien  (Heldreich,  PI.  exs.  Graec.  n.  159l!);  Morea  (Bory  de  St. 
Vincent!).  Krim  (Nordmann!,  Wetschky!,  Andrejew  n.  122!,  Gallier,  Iter  taur. 
p.  148!).  Vorderasien:  Bithyn.  Olymp  (Pax!);  Paphlagonien  (Sintenis  n.  3815!, 
3978!);  pontische  Gebirge  (C.Koch!);  Amasia  (Manissadjian  n.  306!,  Bornmüller 
n.  80l!).  Türk.  Armenien  (Sintenis  n.  5635!);  Kaukasus'!;;  Cilicien  (Siehe  n.  24!  . 
Kotschy,  PI.  Syr.  bor.  n.  87!,  Iter  cilic.  n.  259!,  Iter  cilic.-kurd.  n.  165!).  —  In  Kultur 
auch  als  Form  mit  gefüllten  Blüten  (Pr.  alba  plena  Hort.,  Pr.  lutea  pleno,  Hort.)  Zuerst 
abgebildet  von  Matthiolus,  Comment.  sec.  auct.  (1558)  147. 

Nota  1.  Varietas  haec  hinc  inde  folia  habet  subtus  canescenti-tomentella,  demum  ±  gla- 
brescentia.  Tales  formae  a  cl.  Haläcsy  in  Consp.  Fl.  graeca  IV.  (1904)  6  sub  titulo  var. 
hypoleucae  enumerantur. 

Nota  2.  Pr.  acaulis  v.  caulrscem  Aut.,  quam  ipse  pro  varietate  Pr.  acaulis  (in  Engtora 
Bot.  Jalirb.  X.  [1889]  180)  habui,  [mihi  nunc  originis  hybridae  esse  videtur,  ut  jam  monuenuit 
R.  Beyer  (in  Abh.  bot.  Ver.  Brandenburg  XXIX.  (1887)  26)  et  E.  Widmer  (in  europ.  Arten 
l'rimula  132).  Secundum  cl.  Beck  Pr.  acaulis  autem  re  vera  scapum  brevem  habet,  et  tales 
formae,  a  me  nondum  visae,  cl.  Beck  sub  nomine  f.  umbelliferae  descripsit  in  Flora  Nieder- 
Österr.  (1890)  913. 

Var.  ß.  balearica  Willkomm,  in  Linnaea  XL.  (1876)  75;  Illustr.  Fl.  Hispan.  I. 
(1881 — 85)  52  t.  35;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  181;  Widmer,  europ. 
Arten  Primula  (1891)   127.  —  Folia  subtus  subglabra.     Flores  candidi. 

B  a  1  e  a  r  e  n  :  Felsige  Stellen  in  der  montanen  und  subalpinen  Region  auf  Mallorca, 
1500  m,  Puig  de  Torella  (Willkomm  n.  438!,  Porta  et  Rigo!-,  Bourgeau  n.  2775); 
Puig  mayor  de  Massanella  (B  a  r  c  e  1  ö). 

Var.  y.  rubra  Sibth.  et  Smith,  Fl.  graec.  II.  (1813)  70  t.  184;  Ruprecht  in  Bull. 
Acad.  St.  Petersbourg  VI.  (1863)  221;  Haläcsy,  Consp.  Fl.  graec.  DL  (1904)  6.  — 
Pr.  amoena  var.  acaulis  Marsch.   Bieb.   Fl.  taur.  cauc.  I.  (1808)   138.  —  Pr.  amocna 
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var.  Sibthorpii  C.  Koch  in  Linnaea  XVII.  (1843)  307.  —  Pr.  acaulis  v.  >>■< 
G.  F.  Hoffmann,  Hortus  mosquens.  (1808)  n.  2594  (ex  Ruprecht  et  Kusnetzow).  — 
Pr.  Sibthorpii  Hoffmannsegg,  Preisverzeichnis  (1824)  189;  Reichb.  Fl.  germ.  excs.  (1830) 
402;  Caruel  in  Pariatore,  Fl.  ital.  VIII.  (1889)  610.  —  Pr.  acaulis  var.  Sibti 
in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  181;  Widmer,  europ.  Arten  Primula  (1891)  127; 
Kusnetzow.  Fl.  cauc.  critica  IV.  (1901)  78.  —  Pr.  acaulis  var.  rosea  Boiss.  FI.  Orient. 
IV.  (1879)  24.  —  Pr.  acaulis  v.  colorata  Ljungström  in  Bot.  Centralbl.  XXXV.  1888) 
181.  —  Pr.  grandiflora  var.  fi.  purpureo  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  37.  — 
Pr.  ffrafidiflora  var.  orientalis  C.  Koch  in  sthed.  —  Flores  purpurei  vel  rosei. 

Östliches  Mittelmeergebiet;  von  Konstantinopel  und  Thessalien  durch 
die  Krim  bis  zum  Kaukasus  und  Transkaukasien:  Konstantinopel  (Wiedemann'  . 
Tberapia  (Pax!,  Aznavour  in  Dörfler,  Herb.  norm.  n.  3867!).  Thessalien,  Pelion  (H  e  1  d  - 
reich!),  Euboea  (II eidreich!)  Ocha  (Munter!),  Derphys  (Heldreich!).  Cycladen, 
Andros  (Heldreich).  Krim  (C.  Koch!).  Kaukasus  (Kusnetzow!,  Fürst  MassalsK 
Tiflis  (Wiedemann!,  C.  Koch!).  Lenkoran  (Hohenacker!),  Kacheticn  (O.  Kuntze!). 
Nordpersien  (Szovits!).  —  Seit  langer  Zeil  in  Kultur  mit  einfachen  oder  gefüllten, 
lilafarbenen  [Pr.  libuiiia  Hort.),  rosaroten  (Pr.  rosea  Hort.),  purpurnen  (Pr.  ]>iiij- 
Hoi't.)  oder  schwarzbraunen  (Pr.  atropurpurea  Hort.)  Blüten;  neuerdings  in  einer  reizen- 
den, dunkelblauen  Farbennuance  erzogen.  Die  Form  mit  gefüllten,  fleischfarbenen 
Blüten  ist  abgebildet  in  Curtis,  Bot.  Magaz.  t.  229  (1794).  —  Die  kultivierte  Pflanze 
verwildert  leicht. 

62.  Pr.  Juliae  Kusnetzow  in  Acta  horti  jurjev.  I.  (1901)  67;  Fl.  cauc.  crit.  IV. 
(1901)  75.  —  Folia  tenera,  glabra,  reniformi-orbiculata  vel  ovato-oibi.  ulata,  ba« 
data,  grosse  crenata,  longe  petiolata,  in  petiolum  abrupte  abeunlia;  petioli  subalati. 
laminam  2  —  3-pIo  superantes.  Scapus  nullus;  pedicelli  numerosi,  quam  folia  2  —  3-plo 
longiores.  Calyx  glaber,  anguste  tubulosus,  angulatus,  lobi  angusti,  lanceolati,  acumi- 
natissimi.  Corollae  roseae  limbus  planus,  20 — 25  mm  diametiens,  tubus  calycem  daplo 
fere  superans,  lobi  angusliores,  profunde  obcordali. 

Transkaukasien,  Kachetien  (nach  Kusnetzow).  —  Speciem  non  vidi. 

63.  Pr.  heterochroma  Stapf  in  botan.  Ergebnisse  Polakschen  Expedition  in  Denk- 
schr.  Akad.  Wien  mathem.  naturw.  Kl.  L.  (1885)  70;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  V 
(1889)  181.  —  Folia  3 — 11  cm  longa,  3 — 4,5  cm  lata,  oblonga  vel  ovato-obl 
obtusa,  in  petiolum  3  —  4  cm  longum  angustata  vel  decurrentia,  minute  repando-denti- 
culata,  membranacea,  supra  viridia,  glaberrima,  subtus  alba,  arachnoideo-tomentnsa. 
Scapus  nullus;  pedicelli  foliis  breviores,  pilosi.  Calyx.  8 — 12  mm  longus,  ad  medimn 
vel  ultra  in  dentes  anguste  lanceolatos,  acutos  fissus,  breviter  hirtus.  Corollae  flavae 
tubus  calycem  1  lfa — 2-plo  longior,  limbus  planus,  lobi  obeordati.  Capsula  calycem 
aequans. 

Persien:  Bei  Kudrun  (Polak  und  Pichler). 

Nota  3.  Speciem  non  vidi.  Affinis  Pf.  aeauU  ei  forsan  varietas  liujus.  seeundum  cl. 
autorem  foliis  subtus  albo-tomentosis,  floribus  niinoribus,  calycis  dentibus  majoribus  a  I'r.  acu/tli 
diversa.  Cum  Pr.  acatili  v.  (jrnuina  conjuneta  videtur  formis,  qua*  d.  Halacsy  nomine  lnj}><>- 
leueae  detignaTit  [cfr.  \>. 

64.  Pr.  officinalis  (L.)  Hill,  Veg.  Syst.  VIII.  (1765)  25;  Jacq.  Mise,  austr.  I.  (l 
159:  Duby  in  DC.  Prodr.   VIII.   (1844)   36;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  I 
Caruel  in  Pariatore,  Fl.   italian.  VIII.  (1889)  615;  Widmer,   europ.  Arten  Primula     I 
128.  —  Pr.  veris  \.  offxdnaiü  L.  Spec,  pL   ed.   1.   (1753)   I.   142.   —  Pr.  od< 
Gilib.   FI.  lithuan.  I.  (1781)  32;  Stokcs.  Bot  Mal.  Med.  I.  (1812)  291.  —  Pr.  - 

Salisb.  Prodr.  Stirp.  Chapel  Allert.  (1796)  117.  —  Pr.  domesHca  Hoffmannsegg,  Ver- 
zeichnis. 2.  u.  3.  Nachtr.  (1826)  18B?  —  Pr.  pistillnris  Hoffmannsegg,  \  chnis. 
I.  h.  3.  Nachtr.  (182(i)  U5?  —  l'r.  montana  Heuler  ez  Nyman,  Consp.  II.  eur. 
(1878 — 82).  —  Folia  rugo^i.  membranacea  vel  «liartacea,  ovata  vel  ovato -oblonga, 
obtusa,  in  petiolum  dr  contraeta  vel  allemiata,  crenata.  subtus  zt:  pilosa  Tel  canescenti- 
vel  albo-tomentosa,  sub  anthesi  4 — 8  cm  longa,  3 — 6  cm  lata,  posl  anthesin  aecrescentia; 


I'rimula.  57 

petiolus  zh  alatus,  lamina  brevior  vel  eam  aequans.  Scapus  pubescens,  umbellam  multi- 
floram  gerens,  4  0 —  20  cm  altus;  bracteac  lineares,  acutae,  parvae;  pedicelli  sub  anlbesi 
4 — 2  cm  longi.  Calyx  9 — 4  5  mm  longus,  pubescens,  campamilalus,  plus  minus  ampliatus, 
5-costatus,  albidus;  lobi  trianguläres,  aculi,  saepius  iniirronulati.  Corollac  odoratae, 
intrnse  aureo-luteae,  rarius  purpurascentis  tubus  calycem  aequani  wl  superans,  limbus 
concavus,  rarius  subplanus,  4  0 — 24  mm  diametiens,  lobi  obcordati,  obtusi,  emarginali. 
Capsula  ovalis,  calyce  inclusa. 

Var.  a.  genuina  Pax  in  Engler's  Bot.  Jabrb.  X.  (4  889)  4  81;  Korshiusky  in  Mein. 
&cad.   St.   lVtersbourg.    8.  ser.   VII.  (4  898)  283.  —  Pr.  officinalis  Schmidt,  Fl.  boem. 

II.  (4  793)  44   t.  4  65;    Koch,  Synops.  Fl.    germ.   ed.    4.  (4  837)  586;    Ledeb.  Fl.  ross. 

III.  (4  847 — 49)  8;  Godr.  et  Gren.  Fl.  France  II.  (4  852)  448;  Reichb.  Iconogr.  11. 
germ.  XVII.  (4  855)  34  t.  49  f.  II.;  Blytt,  Norges  Fl.  I.  (4  864)  823;  Fuss,  Fl.  Trans- 
sylvan.  (4  866)  535  ex  parte;  Schur,  Enum.  pl.  Transsylv.  (4  866)  553  ex  parte;  Boiss. 
Fl.  orient.  IV.  (4  879)  24;  Simonkai,  Enum.  Fl.  Transsylv.  (4  886)  459  ex  parte;  Sagorski 
und  Schneider,  Fl.  Centralkarp.  (4  894)  384.  —  Pr.  veris  Oeder,  Fl.  dan.  (4770)  t.  434; 
Lehmann,  Monogr.  Primul.  (4  84  7)  27.  —  Folia  in  petiolum  contracta,  subtus  dz  tomen- 
tosa,  virescentia.  Calyx  infundibuliformi-campanulatus  vel  campanulatus,  4  0 — 4  5  mm 
longus.     Corollae  tubus  calycem  superans,  limbus  9  —  4  2  mm  diametiens. 

f.  typica  Pax.  —  Pr.  officinalis  var.  micrantha  Caruel  in  Pariatore,  Fl.  italian. 
VIII.  (4  8  89)   64  5?  —  Calyx  infundibuliformi-campanulatus.     Corolla  aureo-lutea. 

Centraleuropa,  von  Frankreich  durch  Deutschland  bis  an  den  Ural, 
im  Süden  die  Alpen  nicht  überschreitend,  in  England  und  im  südlichen 
Skandinavien;  in  den  Karpathen  bis  Siebenbürgen,  aber  nicht  im  sieben- 
bürgischen  Hochlande  und  der  ungarischen  Ebene ;  für  Spanien  zweifelhaft ;  auf  Wiesen, 
sonnigen  Triften  und  lichten  Waldstellen.  —  Russland:  Lithauen;  Nankow  (Dybowski 
in  Woloszczak,  Fl.  polon.  exsicc.  n.  244 b  ex  parte),  Dorpat  (LedebourJ;  Polen: 
Zychlin  (Drymmer  in  Woloszczak,  Fl.  polon.  exsicc.  n.  2  44a),  Zagorze  (Schneider!), 
Lublin  (Karo!).  Skandinavien:  Christiania  (Blytt!),  Upsala  (Andersson!).  Eng- 
land: Cheshire  (Bailey!).  Deutschland:  Ostpreussen:  Königsberg  (Weiss!);  Pom- 
mern!; Schlesien:  Breslau  (Pax!,  Fiek!,  Wimmer!),  Leobschütz  (Callier,  Fl.  siles. 
exsicc.  n.  928  expte.!),  Mark:  Berlin  (Schi  echter!);  Thüringen:  Weimar  (Haussknecht!, 
Bernhard!!);  Sachsen:  Nossen  (Leonhardt!);  Nassau:  Limburg  (Zimmermann!); 
Bheinprovinz :  Hagenau  (Billot,  Fl.  gall.  et  germ.  exs.  n.  444 !);  Bayern:  Ulm!;  Böhmen: 
Schatzlar  (Pax!),  Münchengrätz  (Sekera!),  Karlsbad  (Stein!);  Oberösterreich :  Seiten- 
stetten  (Strasser  in  Kerner,  Fl.  austro-hung.  exsicc.  n.  4  373!);  Tirol:  Innsbruck  (Uech- 
tritz!);  Krain,  Trenta  (Fleischmann  in  Reichenbach,  Exsicc.  n.  4869  ex  parte!). 
Schweiz,  Aigle  (Haussknecht!).  Ungarn:  Trencsen  (Brancsik!,  Pax!),  Liptau 
(Pax!).  Frankreich:  Dep.  Maine  et  Loire  (Boreau!),  Dep.  Var,  Le  Luc  (Cartier, 
Soc.  dauphin.  n.   868!).  —  In  Kultur. 

Nota.  Jam  cl.  Dodonaeus  (Stirp.  histor.  pemptad.  6.(1583)4  47}  Pr.  officinalis  iconem 
dedit  floribus  plenis  praeditae;  formam  floribus  simplicibus  illustravit  jam  cl.  Brunfelsz,  Con- 
trafayt  Krcuterbuch  anno  1531. 

f.  ampliata  Koch,  Synops.  Fl.  germ.  ed.  I.  (1837)  587",  R.Beyer  in  Abb.  bot. 
Ver.  Brandenburg  XXX.  (4  888)  323.  —  Ualyx  campanulatus,   ampliatus,  magis  aporlus. 

Mit  der  vorigen  (Normal-)  Form,  aber  wie  es  scheint,  häufiger  im  Osten 
des  Gebietes.  Russland'.  Lithauen;  Nankow  (Dybowski  in  Woloszczak,  Fl.  pol. 
exsicc.  n.  244b  ex  pte!),  Petersburg!;  Polen;  Lublin  (Karo!),  Warschau  (Karo!). 
Siebenbürgen,  Hermannstadt  (Fuß!,  Pax!).  Oberungarn,  Com.  Turöcz  (Textor!), 
Trencsen  (Pax!).  Schlesien,  Görlitz  (Baenitz!).  Prov.  Sachsen,  Halle  (Garcke!). 
Mecklenburg,  Crivitz  (Ne vcrnia im!).  Salzburg  (Funck!).  Tirol,  Bozen  (Haus- 
mann!).    Krain,  Trenta  (Fleischmann  in  Reichenbach,  Exsicc.  n.  1869  ex  pte.!). 

f.  hortensis  Pax.  —  Pr.  o/fidtutli*  var.  mbrofiuoa  Lamotte,  FL  plat.  conti-. 
France  (4881)  514?  —  Flores  rubro-colorati.  Calyx  saepe  ad  2  cm  elongatus.  Garten- 
form, bisweilen  verwildernd,  so  am  Kyffhüuser  (Vocke!). 


58  F.  Pax  u.  R.  Knuth.  —  Primulaceae. 

f.  uniflora  Hennings  in  Schrift,  naturw.  Ver.  Schlesw.  Holst.  IV.  (1881)  89.  — 
Pr.  officinalis  var.  monantha  Schur,  Enum.  pl.  Transsylv.  (1866)  553  ?  —  Scapus  1-florus. 

.München  (A.  Braun!).     Holstein:  Kiel  (Hennings). 

f.  ascapa  Goiran  ex  Caruel  in  Pariatore,  Fl.  ital.  VIII.  (1889)  615.  —  Scapus 
nullus;  pedicelli  abbreviati. 

Oberitalien:  Im  Veroneser  Gebiete  (Goiran). 

f.  autumnalis  Pax.  —  Umbella  pauciflora.    Flores  autumnales,  minores. 

England  (Johnson!).  —  Entspricht  4er  f.  mtrabÜM  von  Pr.  elatior  var.  genuina. 

f.  calycida  Schübe  in  81.  Jahresb.  Schles.  Gesellsch.  (1904)  60.  —  Calyx  usque 
ad  basin  fissus. 

Schlesien. 

Var.  ß.  macrocalyx  (Bunge)  C.  Koch  in  Linnaea  XVII.  (1843)  307;  Pax  in 
Engler's  bot.  Jahrb.  X.  (1889)  182;  B.  Beyer  in  Abb.  bot.  Ver.  Brandenburg  XXX.  ((888) 
322;  Korshinsky  in  Mem.  Acad.  St.  Petersbourg  8.  ser.  VII.  (1898)  253;  Kusnetznw, 
Fl.  cauc.  crit.  IV.  (4  90t)  81.  —  Pr.  iwurocalyx  Bunge,  FI.  altaica  I.  (1829)  I 
Buprecht  in  Bull.  Acad.  St.  Petersbourg  VI.  (1863)  225;  Boiss.  Fl.  orient.  IV.  (1879) 
25;  Kerner,  Schedae  ad  Fl.  austro-hung.  IV.  (1886)  48.  —  Pr.  veris  Marsch.  Bieb. 
Fl.  taur.  cauc.  I.  (1808)  137.  —  Pr.  mflata  Lehm.  Monogr.  Primul.  (1817)  26  t.  II.?; 
Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  36  ex  parte.  —  Pr.  officinalis  var.  mflata  Ledeb. 
Fl.  ross.  III.  (1847—49)  8;  Regel  in  Acta  horti  petropol.  III.  (1874)  132.  —  Pr. 
uralensis  Fischer  ex  Reichb.  Iconogr.  bot.  VII.  (1829)  18  t.  638.  —  Pr.  officinalis 
var.  infundibulum  C.  Koch  in  Linnaea  XXIII.  (1850)  617.  — Folia  in  petiolum  alatum 
attenuata  vel  rarius  contracta,  subtus  ±  tomentosa,  virescentia  vel  subcanescentia. 
Calyx  15 — 20  mm  longus,  a  basi  late  et  aperte  obconicus,  lobi  breviter  trianguläres, 
acuti,  mucronulati.  Corollae  aureo-luteae  limbus  concavus,  18 — 28  mm  diameti 
tubus  calycem  superans. 

Von  der  Songorei,  Turkestan  und  Nordpersien  durch  den  Kaukasus 
und  Ural  bis  zur  Krim  und  Mittelrussland  und  an  die  Ostgrenze  Deutsch- 
lands in  Ostpreussen. 

f.  virescens  Pax.  —  Folia  subtus  virescentia. 

Ostpreussen:  Waldau,  Linken  (Körnicke!).  Waldai  (Ehrenberg!).  Ural 
(Ehrenberg!).  Kaukasus  (Kusnetzow!,  Hohenacker!,  Brotherus  n.  734!, 
Kolenati  n.  1260!).  Kachetien  (0.  Kuntze!).  Armenien  (C.  Koch!).  Talysch 
(Hohenacker  n.  2978!)  Nordpersien  (Szovitz!,  Kotschy  n.  132!).  Turkestan 
(Karelin  u.  Kirilow  n.  406!,  Brotherus  n.  153!).  — In  Kultur  (Kerner,  11.  austr. 
hung.   exs.  n.  1372!). 

f.  colchica  (Albow)  Paxt  —  Pr.  suavcoh  ns  var.  colchica  Albow,  Prodr.  Fl.  colch. 
(1895)  167.  —  Pr.  suaveolens  Badde,  Grundzüge  (1899)  260,  357.  —  Folia  subtus 
cinerascenti-tomentosa. 

Mittelrussland:  Jaroslaw  (Petrowsky!),  Smolensk  (Purpus!).  Krim  (Linde- 
mann!, Gallier,  Iter  taur.  n.  254!).  Armenien  (Radde  n.  154!).  Sibirien: 
Hochebene  Burgustai  (Krause!);  Krasnojarsk  (Augustinowicz!).  Songarei  (Schrenk!) 

f.  alpina  0.  Ktze.  in  Acta  hört,  petropol.  X.  (1887)  210.  —  Duplo  minor. 
Umbella  2 — 5-flora,  flores  subsessiles. 

Kachetien  (O.  Kuntze). 

Var.  /.  canescens  (Opiz)  Beck,  Fl.   Niederösterr.   (1893)  915.   —  Pr.  cam> 
Opiz  in  Berchtold,  Oekon.  techn.  Fl.  Böhmens  II.  (1838)  2,  204.  —  Pr.  veris  v.  mflaia 
Reichb.  Fl.  germ.  exe.  (1830)  401.  —  Pr.  inflata  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1841)  36; 
Kerner  in  Österr.  bot.  Zeitschr.  XXV.  (1875)  16.   —   fV.  pannonioa  Kerner,   S<  liedae 
ad  Fl.  austr.  hang.   IV.   (1886)  46.  —  Pr.  ofjflemaU»  Fuss,  Fl.  Transsylv.  (1866^ 
ex  parte;  Schur,  Enumer.  pl.  transsylv.  (1866)  553  ex  parte;  Simonkai,  Kimm.  II.  trau— 
s.vlv.   (1886)  459;  Willkomm  et  Lange,  Prodr.  Fl.   hisp.  III.  (1870)  638.    —  Pr. 
Bubani,  Fl.  Pyren.  I.  (1897)  222.  —  Pr.  macrocalyx  Schur,  Enum.  pl.  Transsyhr.    1866) 
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554.  —  Pr.  officinalis  var.  inflata  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  4  82.  — 
Pr.  officinalis  v.  panmomoa  Widmer,  europ.  Arten  Primula  (1891)  129.  —  Folia  in 
petiolum  contracta  vel  sensim  attenuata,  subtus  cano-tomentosa  vel  glabrescentia.  Calyx 
corollae  tubum  aequans  vel  superans,  ±  aperte  campanulatus,  16—20  mm  longus. 
Corollae  limbus   10 — *0  mm  diametiens. 

Ost-  und  Mitteleuropa,  in  den  wärmeren  Gebieten  von  Siebenbürgen  und 
Serbien  durch  Ungarn  bis  Schlesien,  Thüringen  und  Pommern,  sodann 
vniii  nördlichen  Spanien  bis  Centralfrankreich,  die  Vogesen  und  den  Fuß 
der  Westalpen;  scheint  im  Zwischengebiete  zu  fehlen. 

f.  calrcsccns  Pax.  —  Pr.  offioindks  var.  canescens  f.  cetia  Beck,  Fl.  Nieder- 
österr.  (1893)  915?  —  Folia  subtus  glabrescentia,  virescentia. 

Ungarn:  Hargitta  (Pax!),  Budapest  (Szepligetü,  Steinitz!),  Nadap  (Tauscher!), 
Fabova  Hola  (Pax!),  Göllnitztal  (Pax!).  Niederösterreich:  Wien  (Kovats!),  Möd- 
ling  (C.  Richter  in  Magnier,  Fl.  select.  n.  2034!,  Wettstein  in  Kerner,  Fl.  austr. 
hung.  exs.  n.  1371  ex  parte!),  Kalksburg  (Wiesbaur!).  Mähren:  Eibenschütz 
(Schwöder!).  Böhmen:  Karlsbad  (Gansauge!).  Schlesien:  Neisse  (Poleck!), 
Breslau  (Engler!). 

f.  cinerascens  Pax.  —  Folia  subtus  cano-tomentosa. 

Serbien:  Sucha  Planina  (Jovanovic!),  Palanka  (Jovanovic!),  Vranji  (Adamo- 
vic!).  Ungarn:  Petrozseny  (Barth!),  Budapest  (Freyn!,  Bobatsch  in  Soc.  dauphin. 
n.  251 1!),  Garam  Keresztür  (Pax!).  Niederösterreich:  Wien  (Juratzka!),  Kalks- 
burg (Wiesbaur!),  Mödling  (Wettstein  in  Kerner,  Fl.  austr.  hung.  n.  1371  ex  parte!), 
Perchtoldsdorf  (Dichtl  in  Schultz,  Herb.  norm.  n.  2564!).  Mähren:  Brunn  (Schur!). 
Böhmen:  Teplitz  (Strampf!).  Schlesien:  Striegau  (Pax!),  Jauer  (Fritze!),  Neisse 
(Winkler!).  Thüringen:  Weimar  (Haussknecht!),  Hainleite  (Haussknecht!). 
Pommern:  Lassan  (Zabel!).  Vogesen!.  Frankreich:  La  Grave  (Hts.  Alpes) 
Mathonnet!),  Paris  (Fournier!,  Kunth!,  Stephan!).  Spanien:  Pyrenäen  (Bu- 
banü),  Sierra  de  Camerare  (Reverchon  n.  786!;. 

f.  hardeggensis  Beck,  Fl.  Niederösterr.  (1893)  915.  —  Folia  subtus  dense  albo- 
tomentosa. 

Niederösterreich:  Hardegg  (Beck). 

f.  composita  Beck,  Fl.  Niederösterr.  (1893)  915.  —  Flores  in  umbellas  2  super- 
positas  dispositi;  umbella  superior  2-pauciflora. 

Niederösterreich  (Beck). 

Var.  d.  Columnae  (Ten.)  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  182.  —  Pr. 
officinalis  subsp.  Columnae  Widmer,  europ.  Arten  Primula  (1891)  130.  —  Pr.  Columnae 
Ten.  Fl.  napol.  Prodr.  (1811)  XXIV;  Fl.  napol.  I.  (1811  —  15)  54  t.  13;  Kerner  in  Österr. 
bot.  Zeitschr.  XXV.  (1875)  14;  Beck  in  Ann.  Hofmus.  Wien  II.  (1887)  144;  Pospichal, 
Fl.  österr.  Küstenland  II.  (1899)  457;  Haläcsy,  Consp.  Fl.  graec.  III.  (1904)  6.  — 
Pr.  elatior  var.  Columnae  Reichenb.  Fl.  germ.  excurs.  (1830)  402.  —  Pr.  suaveolens 
Bertol.  in  Desvaux,  Journ.  de  bot.  (1813)  76;  Lehmann,  Monogr.  Primul.  (1817)  25 
t.  l;  Reichb.  Icon.  Fl.  germ.  XVII.  (1855)  35  t.  50,  f.  1;  Koch,  Synops.  Fl.  germ. 
ed.  2.  (1846)  693;  Willkomm  et  Lange,  Prodr.  Fl.  hisp.  II.  (1870)  638;  Boiss.  Fl. 
Orient.  IV.  (1879)  25;  Simonkai,  Enum.  Fl.  transsylv.  (1886)  459;  Caruel  in  Pariatore, 
Fl.  italian.  VIII.  (1889)  616.  —  Pr.  veris  var.  suaveolens  Reichb.  Fl.  germ.  exe. 
(1830)  401.  —  Pr.  officinalis  var.  suaveolens  Godr.  et  Gren.  Fl.  France  II.  (1852) 
448?;  Velenovsky,  Fl.  bulgar.  (1891)  477.  —  Pr.  pyrenaica  Miegeville  in  Bull.  Soc. 
bot.  France  X.  (1863)  28.  —  Pr.  Tommasinii  var.  Columnae  Caruel  in  Pariatore, 
Fl.  italian.  VIII.  (1889)  619.  —  Pr.  cordifolia  Schur  in  sched.  —  Pr.  discolor  Schur 
in  sched.  —  Folia  ovata,  rarius  oblongo-ovata,  cordata,  abrupte  in  petiolum  anguste 
alatum  vel  exahtum  contracta,  subtus  dense  albo-tomentosa.  Calyx  campanulatus. 
Corollae  limbus  minus  coneavus  vel  subplanus,   14  —  20  mm  diametiens. 

Südeuropa:  von  den  Pyrenäen  durch  die  Westalpen,  die  südliche 
Schweiz  bis  zu  den  Südostalpen    und    das   südwestliche  Siebenbürgen,  im 
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Appennin,  auf  der  Balkanhalbinsel  und  in  Klcinasien  (Pontus}.  —  Pyrenäen: 
Gedre   (Sudre!,    Bordere    n.  52!,    F.  Schultz,   Herb.    norm.    n.  546!).     Westalpen: 
Claix,    üept.  Isere  (E.  Lombard,  Soc.  dauphin.  n.  868 bi8!);  Mt.  Saleve  (Schmid. 
Chambery    (Chabert!);    Dalmazzo    di    Tenda    (Engler!),    Mt.    Grammondo   (Pen/ 
Testa  d'Alpe  (Burnat!).     Schweizer  Jura  (Lehmann!).     Görz:   Valentiniberg    K 
tof!).     Kroatien:  Jelenic  (Pichler!).     Istrien:  Sbevniza  (E.  Braiir!,  Tommasini!  : 
Monte    Maggiore    (Tommasini    in    Reichenbach    Exsicc.    n.   1926    ex  parte!,  Sta; 
Valle  in  Kerner,  Fl.  exsicc.  austr.  hung.  n.  1  370  ex  parte!,  Marcheset  t  Ü,  A.  Schultz, 
Fl.  istriaca  exsicc.  n.  138!).    Siebenbürgen:  Csäklya  (Csato!);  Torda  (Pax!  ;  Torotzko 
(Pax!);    Intregald  (Csatö!);    Parengstock  (Pax!).     Banat:   Domogled  (Pax!).     l>.il- 
matien:  Beijak  (Pichler!,  Visiani  n.  736!);  Orjen  (Huter!,  Ascherson!):  Sjetnizza 
(Jabornegg!).     Bosnien  (Sendtner!);  Trebovu-  (Fiala  et  Beck,  PI.  Bosn.  ei  II  r 
ser.  2.  n.  192!).     Herzegovina:    Porim  (Raap  n.  137!).     Montenegro    (Szyszyln- 
wicz!).     Serbien:    Pirot  (Bornmüller!);    Greben  (Panciö!).     Thessalien:    Malakasi 
(Sintenis,    It.    thessal.    n.   605!);    Olymp  (Heldreich!).     Mazedonien:    (Charrel!  . 
Italien:  Genua  (Fiorü,  Bastreri  in  Schultz,  Herb.  norm.  n.  2880  ex  parte  :  Apennin, 
Boscolungo  (Levier!).    Pontus:  Sumila  (Sintenis,  Iter.  Orient,  n.  1520!).  —  In  Kultur. 
Nota.    Varietates  supra  distinctae  formis  intermediis  inter  sc  conjunctae  sunt. 

Stirpes  hybridae  sectionis  Yernalium. 

Species  hujus  sectionis  saepissime,  ubi  inter  se  commixtae  uno  ac  eodem  loco 
natali  crescunt  et  eodem  tempore  florent,  stirpes  hybridas  proferunt,  quae  clavi  artifi- 
ciali  aegre  vel  vix  distingui  possunt.  Stirps  hybrida  originaria  saepissime  medium 
inter  species  parentes  et  ipsa  formas  hybridas  cum  una  vej  altera  specie  parente  pro- 
fert,  ut  hoc  modo  species  parentes  serie  formarum  hybridarum  fere  continua  ab  una 
specie  in  alteram  transeunte  conjungantur.  Opinionem  cl.  Wiesbaur  in  Österr.  bot. 
Zeitschr.  XXXII.  (1882)  283  unum  ac  idum  specimen  formas  hybridas  diversas  proferre 
sequi  non  possum. 

Pr.  elatior  X  officinalis  Muret  in  Reuter,  Catal.  pl.  Geneve  (1861)  143:  Pax  in 
Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  184;  Widmer,  europ.  Arten  Prim.  (1891)  135.  — 
Media  inter  species  parentes:  a  Pr.  elatiore  calyce  ±  inflato,  indumento  brevhuculo, 
a  Pr.  officinali  floribus  luteis,  nee  aureis,  corollae  limbo  magis  piano  floribusque  majori- 
bus  diversa.    Stirpes  hybridae  specierum  parentium  cum  Pr.  acaiili  scapos  breviores  habeut. 

1.  Pr.  media  Petermanu,  Analyt.  Pflanzenschlüssel  (1846)  364;  Fl.  Deutsch!. 
(1849)  460;  Kerner  in  Österr.  bot.   Zeitschr.  XXV.  (1875)   80.  —  Pr.    unicolor  N 

in  Hans.  Herb.  n.   1159!;  Lange,  Danske  Fl.  ed.  3.   (1864)   INI;  in  Bot.  Tidsskr.   XIV. 
(1884)    152.    —  Pr.   elatior  v.   deeipiens  Sonder,    Fl.    Hamburg   (1851)    113.  —    l'r. 
lateriflora  Goupil  in  Mem.  Soc.  Linn.  Paris  III.  (1825)  250  t.  10?  —   Pr.    Tomnuu 
Lange  in  Fl.  dan.  (1867)  t.   2767.   —  Pr.  elatior  X  of/ieiiioiis  Beyer  in  Abb.   bot. 
Brandenburg  XXIX.  (1888)  26;  Beck,  Fl.  Niederösterr.   (1893)  916;  Ljungström  in 
Centralbl.    \\.\Y.    '1888)    182.  —  Pr.   glabrescem   Arv.-Touvut,  Diagnos.  (ls:i 
! -\   Heck.  —  Pr.  leutbtnai»  Porta,  Exsicc.  — Est  forma  hjhrida,  corollis  luteis  praedita. 
inter  Pr.  duMorem  war.  genuinom  et  Pr.  offieitialem  var.  genumam. 

Unter  den  Stammeltern,  wie  es  scheint,  leiten,  vielleicht  auch  nur  öfters  über- 
sehen.    Holstein  (Hansen  Herb.  n.    1159!).     Thüringen:  Weimar    Hausskneeht!). 
Schlesien:  Waldenburger  Gebirge  (Felsmann!).     Böhmen:   Hokitnitz  flitz'.     Tirol: 
Val  di  Ledro  (Porta!).  Pustertal  (Ausserdorfer!).  Ungarn:  Zips,  Kniesen  (Ullepitschl 
Savoyen:  Mt.  Saleve  (Buser  et  Schinz   in  Soc.  pour.  l'et.   11.  franco-helv.  n.  II 

2.  Pr.  sordida   G.    Beck,   Fl.  Bernst    kl.   Ausg.    ios:   II.   Niederösterr.    [II 
917.  —  Flores  sordide  purpurascentes.     Hybrida   aut   inter   Pr. 

f.  colorat'im  ot  IV.  ofiieinnii m   var.  gemunom    f.  lyjiicaw   aui   inter  1'  ■><  f. 

inam  t.  t>i]ii>-fn//  tA  Pr.  ofltemalom  \.  genuinam  f.  hortent 
In  Garten  in  Kultur  und  leichl  rerwMemd. 
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3.  Pr.  Göppcrtiana  Pax.  —  Pr.  Göppcrtiana  Stein  in  Gartenfl.  XXXV.  (1886) 
56?  —  Calyx  subcampanulatus.  Hybrida  inter  Pr.  elatiorcnt  var.  >i<  nuinum  et  l'r. 
ofi'trini'h  in   var.   macrocalycun. 

Im  botan.  Garten  Breslau  ebemals  in  Kultur.  Vergl.  Pax  in  36.  Jahresb.  Schles. 
Gesellsch.   (1889)    176. 

4.  Pr.  fallax  C.  Ricbter  in  Abb.  zool.  bot.  Ges.  Wien  XXXVI.  (1887)  194.  — 
Polia  subtus  tenuiter  canescenti-tomentosa.  Hybrida  inter  Pr.  elatiorcm  var.  genuinam 
et   Pr.  officmalem  var.  cancsccntem. 

.Niederösterreich:  Rekawinkel  (C.  Richter!).  Gloggnitz  (C.  Richter  ex  parte!). 
Mödling  (C.  Richter  ex  parte!). 

Nota.  Pr.  fallax  C.  Richter,  speciminibus  authenticis  visis,  ex  parte  ad  Pr.  elatiorem  X 
officmalem  spectat. 

:;.  Pr.  brevifron»  Borbäs  in  Termeszetr.  Füzetek  (1901)  166;  in  Üsterr.  bot.  Zeit- 
schr.  LH.  (1902)  195.  —  Folia  subtus  canescenti-tomentosa.  Hybrida  e  cl.  autore  inter 
Pr.  elatiorcm  et  Pr.  offlcinalem  var.   Columnae. 

Ungarn:  Com.  Krassö-Szöreny,  Plugova  (Borbas).  Schweiz:  Winterthur  (nach 
Borbäs). 

6.  Pr.  silcniflora  H.  Schmidt  im  75.  Jahresb.  Schles.  Ges.  (1898)  13;  in  Deutsch, 
bot.  Monatschr.  XVIII.  (1900)   58.  —  Corolla  usque  ad  basin  partita. 

Schlesien:  Poischwitz  bei  Jauer  (H.  Schmidt!). 

Pr.  acaulis  X  elatior  Muret  in  Reuter,  Catal.  pl.  Geneve  (1861)  144;  Ljungström 
in  Bot.  Zentralbl.  XXXV.  (1888)  182;  Beyer  in  Abh.  bot.  Ver.  Brandenburg  XXIX. 
(1888)  26;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  184;  Widmer,  europ.  Arten  Primula 
(1891)  132.  —  Pr.  elatior  X  vulgaris  Grenier  Fl.  chain.  jurass.  (1865  —  75)  500.  — 
Intermedia  inter  species  parentes  (hybrida  primaria)  vel  ad  unam  vel  alteram  speciem 
plus  minus  accedens  (hybrida  secundaria):  differt  a  Pr.  acauli  scapo  evoluto,  floribus 
saepius  minoribus,  a  Pr.  elatiore  floribus  longius  pedicellatis  corollisque  majoribus. 
A  Pr.  acauli  X  offkinali  habitu  satis  simili  distinguitur  indumento  brevi  deficiente, 
calyce  inter  angulos  fere  glabro,  corollis  pallidioribus. 

1.  Pr.  digenea  Kerner  in  Üsterr.  bot.  Zeitschr.  XXV.  (1875)  79;  Beck,  Fl.  Nieder- 
österr.  (1893)  916.  —  Pr.  fallax  C.  Richter,  exsicc.  ex  parte!  —  Pr.  Falkncriana 
Porta,  Exs.  ex  parte!  —  Stirps  hybrida  primaria  characteribus  intermedia.  Scapus  evo- 
lutus;  flores  solitarii  basales  nulli.  Pedicelli  quam  calyces  multoties  longiores.  Corollae 
limbus  20 — 26  mm  diametiens. 

England:  Edinburgh  (Herb.  Balfour!).  Belgien:  Spaa  (Letendre!).  Holstein: 
Kiel  (Hennings!).  Frankreich:  Lalonde  (Seine  inf.)  (Letendre!),  Paris  (Camus  in 
Soc.  Ted.  fl.  franc.-helvet.  n.  178!,  784!),  Grenoble  (Beaudouin!),  La  Placette  (Neyra 
in  Schultz,  Herb.  norm.  n.  2466!).  Schweiz:  Chur  (Rychner!),  Genf  (Spiess!, 
Chenevard!,  Firle!;,  Villeneuve  (Wilczek!).  Bayern:  München  (Peter!).  Nieder- 
österreich: Mödling  (C.  Richter!  Fleischer!),  Amstetten  (Strobl!),  Reichraming 
(Steininger  in  Kern.  Fl.  auslr.  bung.  n.  13661!).  Tirol:  Val  di  Ledro  (Porta!, 
Porta  in  Kerner,  Fl.  austr.  bung.  n.    136611   ex  parte!) 

2.  Pr.  anisiaca  Stapf  in  Sched.  ad  Fl.  austr.  hung.  IV.  (1886)  45;  Beck.  II. 
Niederösterr.  (1893)  914.  —  Scapus  abbreviatus,  inflorescentia  pluritlora,  scapo  destituta 
auctus.  Pedicelli  quam  calyces  multoties  longiores.  (lorollae  limbus  20  —  26  mm 
diametiens.     Hybrida  magis  ad  Pr.  acaulem  accedens. 

Belgien:  Spaa  (Letendre!).  Holstein:  Kiel  (Pax!).  Schweiz:  Aubonne 
(Vetter!),  Rotzloch  (Hofstetter!),  Lausanne  (Haussknecht!),  Montreux  (Firle!). 
Niederösterreich:    Reichraming   (Steininger   in  Kern.    Fl.    austr.    hung.    n.    1367!). 

3.  Pr.  eaulescens  (Koch)  Pax.  —  Pr.  acaulis  v.  cauicsccns  Koch,  Svnops.  Fl.  germ. 
ed  I.  (1837)  585.  —  Neilreich,  Fl.  Niederösterr.  (1858)  584. —  Pax  in  Eugler's  Bot. 
Jahrb.  \.  (1889)  180.  —  Pr.  pseudoacaulis  Schur,  Enum.  pl.  Transsylv.  (1866)  552.  — 
Hybrida  secundaria,  ad  Pr.  acaulem    arcte   accedens   foliis,    floribusquc   huic  simillima, 
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scapo  clongato,  folia  longe  superante  distincta;  flores  basales  solitarii  nulli.  Pedicelli 
elongati.     Corollae  limbus  20 — 30  mm  diametiens. 

Rheinprovinz:  Geisenheim  (Wocke!),  Bingen  (Wocke!).  Schleswig-Holst«  in: 
Schleswig  (Frölich,  Sonder!),  Kiel  (Engler!,  Pax!);  Hansen,  Herb.  n.  221 !.  Ober- 
österreich: Steyr  (Zimmeter!).  Schweiz:  Genf  (Spiess!),  Montreux (Firle!),  Lausanne 
(Masson!),  Chavanne  (Wilczek!). 

4.  Pr.  Falkneriana  Porta,  Exsicc.  1882.  —  Hybrida  secundaria,  ad  /V. 
elatiwcm  magis  accedens.  Scapus  evolutus,  folia  superans,  flores  basales  solitarii  nulli. 
Pedicelli  calycem  nunc  aequautes  nunc  superantes.  Corollae  limbus  18 — 22  mm  dia- 
metiens.    Flores  saepe  nutantes. 

Brandenburg:  Boitzenburg  (Grantzow!).  Frankreich:  Lalonde  (Seine  inlV-r.) 
(Letendre!).  "  Niederösterreich:  Gloggnitz  (C.  Richter!).  Oberungarn:  Hradna 
(Trencsen)  (Pax!).  Tirol:  Val  di  Ledro  (Porta!;  Porta  in  Kern.,  Fl.  austr.  hung. 
n.    136611  ex  parte!). 

Nota.  Formae  sub  No.  ^ — 4  enumeratae  sunt  hybridae  inter  Pr.  acaulem  var.  genu inam 
ei   /'/'.  elatiorem  aut  var.  g> naiunni  aut  var.  carpathicam  aut  var.  intricatam. 

5.  Pr.  purpurascens  (Camus)  Beck,  Fl.  Niederosterr.  (1893)  914.  —  Pr.  a< 

var.  purjmrascens  Camus  in  Bull.  Soc.  bot.  France  XXXVII.  (1890)  173.  —  Pr.  purpuras- 
cens Pospichal,  Fl.  österr.  Küstenlandes  II.  (1899)  456.  —  Hybrida  inter  Pr.  acaulnn 
et  Pr.  elatiorem  var.  genuinam  f.  hortensem.  Flores  sordido-purpurascentes,  20  nun 
diametientes.     Scapus  brevis,  saepius  floribus  basalibus,  solitariis,  longe  pedicellatis  auctus. 

Kulturform;  bisweilen  verwildernd,  so  in  Niederösterreich  (Währing  ,  Friaul, 
Frankreich. 

Pr.  acaulis  X  officinalis  Ljungström  in  Bot.  Centralbl.  XXXV.  (18ss  182;  Beyer 
in  Abh.  bot.  Ver.  Brandenburg  XXIX.  (1888)  26;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889) 
184',  Widmer,  europ.  Arten  Primula  (1891)  133;  Pr.  officinalis  X  vulgaris  Grenier, 
Fl.  chaine  jurass.  (1865 — 75)  499.  —  Pr.  pseudoacaulis  Caruel  in  Pari.  Fl.  ital.  VW. 
(1889)  610.  —  Pr.  officinalis  var.  subacaulis  Doli,  Fl.  Baden  (1857)  636?  —  Sicul 
Pr.  acaulis  X  elatior  inter  species  parentes  plus  minus  intermedia  vel  ad  unam  vel 
alteram  speciem  accedens:  differt  a  Pr.  acauli  scapo  evoluto,  floribus  minoribus,  a 
Pr.  offieinali  scapo  longius  piloso,  saepius  breviore,  floribus  longius  pedicellatis. 
non  nutantibus,  majoribus  scapo  saepe  floribus  basalibus,  solitariis  aucto;  a  Pr.  ac 
X  elatiore  calyce  toto  breviter  pubescente  et  Capsula  breviore  distinguitur,  a  ZV.  rlatiore  X 
offieinali  scapo  humiliore  et  floribus  majoribus. 

Nota.  Omnes  fere  formae  inter  parentes  ambiguae,  sponte  enatae  vel  eultura  ortae, 
oecurrunt,  quarum  distinetiores  hie  enumerantur;  formae  cl.  Wiesbaurii  in  Deutscb.  bot 
Monatsscbr.  (1884)  153  (f.  exscapa  Wiesb. ,  f.  idraque  "Wiesb.,  f.  trifHex  Wiesb.    neglectae  sunt. 
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a.  llvhridae  inter  Pr.  officinalem  var.  genuinam  et  acaulem var.  genuinam. 

i.  Pr.  SuHctae  Goronae  Beck,  Fl.  Niederösterr.  (1 893)  914.  —  Scapus  floribus 
basalibus,  solitariis  auctus.     Calycis  dentes  tubi  dimidium  aequantes. 
Niederösterreich:  Wiener  Wald  (Beck!). 

2.  Pr.  radiciflora  Lange  et  Mortensen  in  Bot.  Tidsskr.  3.  Beihe  2.  Band 
(t877/7(J)  237.  —  Pr.  rariiflora  Beck,  Fl.  Niederösterreich.  (1893)  914.  —  Scapus 
floribus  basalibus,  solitariis  auctus;  umbella  pauciflora.  Calycis  dentes  tubi  tertiain 
parteni  tantum  aequantes. 

Bornholm  (Borgstedt!).     Schleswig:  Apenrade  (Prahl!).     Frankreich:  Nancy 
(Mde.  Scholl);  DQnkirchen  (Scheidweiler!).     Oberösterreich:  Beichraming  (Stei- 
niiiürer  in  Kerner,    Fl.  austr.  hung.  n.    1374  ex  parte!).     Niederösterreich:   Wien 
Pr.   Mayer!). 

3.  Pr.  flagellicaulis  Kerner  in  Österr.  Bot.  Zeitschi'.  XXV.  (1875)  79;  Beck, 
Fl.  Niederösterr.  (1893)  915.  —  Flores  solitarii  basales  nulli.  Scapus  folia  —  aequans, 
pauciflorus;  pedicelli  scapum  aequantes  vel  superantes. 

Bornholra:  Nexo  (Borgstedt!). 

4.  Pr.  brevistyla  DC.  Fl.  Franc.  V.  (1815)  383;  Beichb.  Icon.  Fl.  germ.  XVII. 
(1855)  35  t.  62;  Kerner  in  Österr.  bot.  Zeitschr.  XXV.  (1875)  77.  —  Pr.  variabiüs 
Goupil  in  Ann.  soc.  Linneenne  Paris  III.  (1825)  294  t.  4.  —  Pr.  variabüis  var.  crenu- 
lata  et  var.  expallens  Lange  in  Bot.  Tidsskr.  XIV.  (1884/85)   157,   158.  —  Pr.  inter- 

ia  Facchini,  Fl.  Südtyrol.  in  Zeitschr.  Ferdinandeum  3.  Folge  V.  (1856)  19?  — 
Flores  solitarii  basales  nulli.  Scapus  folia  aequans  vel  superans,  pauci-multiflorus ; 
pedicelli  scapi  dimidium  aequantes  vel  longiores. 

Bornholm:  Nexo  (Borgstedt  in  Schultz,  Herb.  norm.  n.  1125!).  Dänemark: 
Moen  (Leffler!).  Schleswig-Holstein:  Apenrade  (Kirch er!);  Kiel  (Engler,  Pax!). 
Frankreich:  St.  Sylvain  (Boreau!).  England:  Manchester  (Bailey!).  Oberöster- 
reich: Beichraming  (Steininger  in  Kerner,  Fl.  austr.  hung.  n.   1374  ex  parte!). 

5.  Pr.  Legueana  Camus  in  Bull.  Soc.  bot.  France.  XXXVII.  (1890)  174;  Beck, 
Fl.  Niederösterr.  (1893)  916  —  est  forma  arcte  ad  Pr.  officinalem  accedens,  floribus 
paullo  tantum  majoribus,  intense  luteis,  corollae  limbo  explanato  praedita. 

Dänemark  (Baagoe!).  Frankreich:  Avrille  (Maine  et  Loire)  (Hy  in  Soc.  et. 
fl.  franc-helvet.  n.    179!);  Le  Mans  (Coilliot!). 

b.  Hybrida    inter    Pr.    officinalem    var.    maerocalycem    et    Pr.    acaulem 

var.  genuinam. 

6.  Pr.  cupularis  Pax.  —  Pr.  acaulis  X  macrocalyx  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb. 
X.   (1889)   185.  —  Calyx  infundibuliformi-inflatus. 

Schlesien:  Kottwitz  bei  Breslau,  kultiviert  (Pax!);  im  botan.  Garten  Breslau  ehe- 
mals in  Kultur  (Pax!). 

c.  Hybridae  inter  Pr.  officinalem  var.  canescentem   et  Pr.  acaulem 

var.  genuinam. 

7.  Pr.  Wicsbaurii  Pax.  —  Folia  subtus  cinerascenti-pubescentia.  Scapus  abbre- 
viatus,  pauciflorus,  floribus  basalibus,  solitariis  auctus;  pedicelli  elongati. 

Niederösterreich:  Wien  (Koväts!);  Kalksburg  (Mayer!,  Wiesbaur!). 

8.  Pr.  Richteri  Pax.  —  Folia  subtus  cinerascenti-pubescentia.  Scapus  brevis 
folia  vix  superans,  pauciflorus,  floribus  basalibus  nullis;  pedicelli  elongati,  scapi  dimidium 
adaequantes  vel  longiores. 

Niederösterreich:  Mödling  (C.  Bichter!). 

9.  Pr.  austriaca  Wettstein  in  Kerner,  Schedae  ad  Fl.  austr.  hang.  IV.  (1886) 
49.  —  Folia  subtus  cinerascenti-purpurascentia.  Scapus  folia  ±  superans;  flores 
basales  solitarii  nulli;  pedicelli  elongati,  scapo  2 — 3-plo  breviores. 
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Frankreich:  Nancy  (Godron!,  Mathieu  et  Vincent  in  Billot,  Fl.  Gall.  et 
Germ,  exsicc.  n.  443!).  Niederösterreich:  Wien  (Ortmann!);  Radaun  (Fleischer!, 
Wettstein  in  Kerner,  Fl.  austr.  hung.  n.  1375!);  Kalksburg  Wiesbaur!);  Giesshiibel 
(Keller!  ;  Mödling  (Haläcsy!,  C.  Richter!,  Beck!,  C.  Richter  in  Schultz,  Herb. 
norm.  n.   2370  ex  parte!;  in  Magnier,  Fl.  select.  n.   2556!). 

10.  Pr.  gaisbergensis  Pax.  —  Folia   subtus    cinerascenti-pubescentia.      Scapus 
folia   longe  superans;    flores  basales   nulli;   pedicelli    scapo    multoties   breviores.     1 
minores,  subnutantes. 

Niederösterreich:  Mödling  (C.  Richter!,  in  Schultz,  Herb.  norm.  n.  2370 
ex  parte!). 

d.  Hybridae  inter  Pr.  ofßcinalem  var.   Columnae  et  Pr.  acaulem 

var.  genuinam. 

11.  Pr.  tomentosa  Beck.  —  Pr.  acaulis  var.  tomentosa  Beck  in  Ann.  Hofums. 
Wien  II.  (1887)  144;  VIII.  (1898)  5.  —  Folia  subtus  albo-tomentosa,  in  petiolum 
birvissimum  contracta.  Scapus  nullus.  —  Hybrida  secundaria,  ad  Pr.  acaulem  arctissime 
accedens. 

Bosnien:  Sarajevo   (Beck!,   Maly!);    Trebovie   (Blau   n.    1230!),    Trnovo,    I 
Foca,  Bartasi  (Fiala). 

12.  Pr.  Brandisii  Wiesbaur  in  Österr.  bot.  Zeitschr.  XXXII.  (1882)  282;  Beck 
in  Ann.  Hofmus.  Wien  XIII.  (1898)  35.  — Folia  subtus  canescenti-tomentosa.  Scapus 
brevissimus;    flores    solilarii   basales    nulli.     Flores  aurei,  quam  in  Pr.  acauH  minores. 

Bosnien:  Travnik  (Brandis). 

13.  Pr.  ambigua  Beck  in  Ann.  Holm.  Wien  XIII.  (1898)  4,  5.  —  Folia  subtus 
dense  canescenti-tomentosa.     Scapus  floribus  basalibus  solitariis  auctus. 

Bosnien:  Sarajevo  (Fiala),  Trebovic  (Blau  n.  1284!).    Schweiz:  Bex  (A.  Braun!). 

14.  Pr.  ternoviana  Kern,  in  Österr.  bot.  Zeitschr.  XXV.  (1875)  77.  —  /'/. 
travnicensis  Wiesbaur  in  Österr.  bot.  Zeitschr.  XXXII.  (18  82)  282;  Beck  in  Ann.  Hof- 
mus. Wien  XIII.  (1898)  5.  —  Pr.  bosniaea  Beck  in  Ann.  Hofmus.  Wien  II.  (1887) 
126;  XIII.  (1898)  4,  5;  Fiala  in  Glasn.  zemaljsk.  muz.  III.  (1891)  30.  —  Pr.  r 
bilis  Caruel  in  Pariatore,  Fl.  ital.  VIII.  (1889)  611.  —  Folia  subtus  ±:  dense  canes- 
centi-tomentosa.    Scapus  folia  aequans  vel  superans;  flores  basales  solitarii  nulli. 

Südschweiz:  Genf  (Spiess!,  Schmidely!);  Villeneuve  (Favrat!);  Montreux 
(Favrat!) ;  Aigle  (Haussknecht!);  M.  Saleve  (Schmidely!).  Italien:  Modena  iPirotta!); 
Görz  (Stricker!).  Bosnien:  Sarajevo  (Blau  n.  34!,  n.  1196!,  n.  11291,  Fiala!, 
Fiala  in  Dörfler,  Herb.  norm.  n.   3792!,  in  Kerner,  Fl.  austr.  hung.  n.   2926!). 

Nota.     Pr.  acaulis  X  officinalis  v.  Columnae  etiam   in  Carpathis    urientalibus  cre- 
a  ine  prope  Rezbanya  leeta  est  statu  fruetifero. 

15.  Pr.  Tommasinii  Godr.  et  Grenier,  Fl.  France  II.  (1852)  449;  Reichb, 
Icon.  Fl.  germ.  XVII.  (1855)  41  t.  61;  Willkomm  et  Lange,  Prodr.  Fl.  hisp.  II.  (1870) 
0:59;  Caruel  in  Pariatore,  Fl.  ilalian.  VIII.  (1889)  618  excl.  var.  [i. ;  Beck  in  Ann. 
Hofmus.  Wien  XIII.  (1898)  4,  6.  —  Pr.  officinalis  subsp.  Columnae  var.  Tomma 
Widmer,  europ.  Arten  Primula  (1891)  130.  —  Pr.  maccdoni'n  Adamovic  in  Kneocker, 
Allg.  bot.  Zeitschr.  XI.  (1905)  3.  —  Hybrida  aretissime  ad  l'r.  ofßcinalem  var.  Colm 
accedens  et  nonnisi  floribus  eitreo-luteis,  fauce  aurantiaco-5-macuIato,  limbo  fere  piano 
praeditis  diversa. 

Pyrenäen:  Gedrc  (Bordere).  Istricn:  Monte  Majore  (E.  Braig!,  Tomma- 
sinü,  Roth!,  Marchesettü,  Stapf  et  Yalle  in  Keiner,  Fl.  austr.  hung.  n.  I 
ex  parte!,  Tommasini  in  Reichb.,  Fxsicc.  n.  1926  ex  parte!);  Sbevniza  (Tomma- 
lini in  Sebultz,  Herb.  norm.  n.  547f).  Italien:  Modena  (Pirotta!).  Bulgarien: 
Rhodope  (Velenovsky!).  Armenien:  Gümüschkhane  iSintenis,  Her  Orient,  n.  54ii! 
5785!);  Bourgeau,  PI.  Annen,  n.    167!). 
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e.  Hybridae  inter  Pr.  acaulem  var.  rubram  et  Pr.  ofßcinalem  var.  genuinam. 

16.  Pr.  anglica  Pax.  —  Scapus  folia  aequans  vel  superans;  pedicelli  elongati. 
Flores  purpurascentes  vel  rubri.     Forma  inter  parentes  fere  intermedia. 

In  Kultur,  vielleicht  die  häufigste  Gartenprimel;  hier  und  da  auch  verwildernd. 

17.  Pr.  trist  ix  Pax.  —  Forma  magis  ad  Pr.  ofßcinalem  accedens,  floribus 
minoribus,    sordido-purpurascentibus  praedita.     Pedicelli  quam  in  antecedente  breviores. 

Gartenform,  hier  und  da  in  Kultur,  und  sich  öfter  neu  bildend. 

Nota.  Pr.  anglica  in  hortis  non  raro  calycc  petaloideo  praedita  occurrit;  tales  forraae 
a  cl.  Retzio  in  Observat.  II.  (1781)  10  et  a  cl.  Schmidt  in  Flora  boem.  I.  (1793]  44  t.  168  enu- 
inerantur  sub  nomine  Pr.  calycanthae.  Etiam  Pr.  acatdis  vera  calyce  petaloideo-frondescente 
nota  est,  et  specics  Retziana  et  Schmidtiana  omnes  has  formas  hortenscs  amplectitur.  Cl.  Lange 
in  Bot.  Tidsskr.  XIV.  1884/85)  158  formam  calycantham  Pr.  acatdis  X  ofßcinalis  sub  nomine 
var.  duplicis  iterum  descripsit. 

Sect.   9.  Soldanelloideae  Pax. 

Soldanelloides  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  186.  —  Sect.  Aleuritia  Duby 
in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)   41    ex  parte. 

In  ausgesprochener  Weise  ist  die  Sektion  charakteristisch  für  die  centralasiatischen  Hoch- 
gebirge vom  Centralhimalaya  bis  Yun-nan  und  Szechuan;  das  Hauptentwickelungscentrum  liegt 
im  Osthimalaya,  wie  folgende  Übersicht  zeigt. 

Centralhimalaya:  Pr.  Rcidii,  Pr.  pusilla. 

Osthimalaya:  Pr.  Wattii,  Pr.  uniflora,  Pr.  soldancüoides,  Pr.  pusilla,  Pr.  sapphirina. 

Yun-nan:  Pr.  spicata,  Pr.  pinnatifida,  Pr.  dryadifolia.  Pr.  cernua. 

Szechuan:  Pr.  sinuata,  Pr.  Fargesii,  Pr.  nutantiflora. 

Osttibet:  Pr.  incisa,  Pr.  tongolensis. 

Conspectns  specierom. 

A.  Flores  capitati  vel  umbellati  vel  subsolitarii. 

a.  Flores  in  inflorescentia  plures,  saepissime  pro  planta  maximi. 
((.  Corollae  lobi  integri. 

I.  Calycis  dentes  denticulati 65.  Pr.  pinnatifida. 

II.  Calycis  dentes  integri 66.  Pr.  cernua. 

ß.  Corollae  lobi  haud  integri. 

I.  Folia  inciso-dentati 67.  Pr.  incisa. 

II.  Folia  sinuato-crenata. 

1 .  Efarinosa  , 

*  Calycis  lobi  integri 68.  Pr.  sinuata. 

**  Calycis  lobi  dentati 69.  Pr.  Wattii. 

2.  Folia  subtus  parcissime  farinosa 70.  Pr.  dryadifolia. 

b.  Flores  in  inflorescentia   1-pauci,  pro  planta  maximi. 
ct.  Folia  2 — 3  cm  longa  vel  longiora. 

I.  Corolla  violacea 71.   Pr.  Fargesii. 

II.  Corolla  albida 72.  Pr.  Pcidii. 

ß.  Folia  1  cm  vix  excedentia. 
I.   Calycis  lobi  obtusi,  lati. 

1.  Scapus  folia  longe  superans 73.  Pr.  uniflora. 

2.  Scapus  folia  aequans  vel  paullo  tantum  superans  74.  Pr.  tongolensis. 

II.  Calycis  lobi  acuti. 

1.  Folia  petiolata 75.  Pr.  soldanelloides. 

2.  Folia  sessilia 76.  Pr.  nutantiflora. 

c.  Flores  pro  genere  minores. 

ct.  Corolla  ad  faucem  constricta 77.  Pr.  pusilla. 

ß.  Corolla  ad  faucem  non  constricta 78.  Pr.  sapphirina. 

B.  Flores  spicati 79.  Pr.  spicata. 

X.  Engl  er,  Du  Pflanzenreich.   IV.  237.  5 
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65.  Pr.  pinnatifida  Franch.  in  Bull.  Soc.  bot.  France  XXXII.  (1885)  271;  Pax 
in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  ((889)  187;  Forbes  and  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc. 
XXVI.  (1889)  41.  —  Folia  praesertim  ad  nervös  et  margine  pilis  albis,  mollibus  vestita, 
petiolata,  ad  4  cm  longa,  1 — 2  cm  lata,  ovata  vel  oblonga,  basi  cuneata,  integra, 
ceterum  inciso-lobata,  lobi  quadrati  vel  ovati,  inferiores  et  superiores  minores,  integri, 
intermedii  varie  lobulati;  petiolus  anguste  alatus,  laminam  aequans.  Scapus  foliis  2  — 
3-plo  longior,  glaber,  apice  tantum  farinulosus;  bracteae  lanceolatae,  acuminatae,  saepius 
coloratae.  Flores  capitati,  reflexi.  Calyx  3 — 4  mm  longus,  violascens,  parce  aureo- 
farinosus,  campanulatus;  lobi  ovati,  obtusi,  äpice  saepius  denticulati  vel  erosi.  Corollae 
violaceae  circiter  1 5  mm  longae  tubus  calyce  3-plo  longior,  cylindricus,  limbus  cyatlii- 
formis,   8  mm  diametiens,  lobi  ovati,  integri  vel  vix  emarginati. 

Yun-nan:  Am  Li-kiang- Gletscher ,  am  schmelzenden  Schnee,  3500 — 4000  m 
(Delavay,  Prim.  n.  9). 

66.  Pr.  cernua  Franch.  in  Bull.  Soc.  bot.  France  XXXII.  (1885)  271;  Pax  in 
Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  193;  Forbes  and  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXVI 
(1889)  37.  —  >Valde  affinis  IV.  pinnatifidae ,  cujus  flores  habet  simul  ac  inflores- 
centiam  capitatam;  differt  tantum  foliis  late  ovatis,  brevibus,  indistincte  petiolatis,  mar- 
ginibus  vix  conspicue  crenulatis;  bracteis  involucri  ovatis  nee  lanceolatis;  calycis  lobis 
ovatis,  mucronatis  nee  apice  rotundatis  vel  crenulatis«. 

Yun-nan:  Bergwiesen  auf  Kalkboden  am  Berge  Hee-gni-chan  bei  Ho-kin  im  Nor- 
den von  Tali  (Delavay). 

Nota.     Speciem  non  vidi.     Descriptio  autoris  supra  verbotenus  reiterata  est. 

67.  Pr.  incisa  Franch.  in  Bull.  Soc.  bot.  France  XXXIII.  (1886)  69;  in  Nouv. 
Arch.  Museum  d'hist.  nat.  Paris  2.  ser.  X.  (1887)  58  t.  1511;  Forbes  and  Hemsl.  in 
Journ.  Linn.  Soc.  XXVI.  (1889)  39;  Diels  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXIX.  (1900)  521.  — 
Folia  demum  graciliter  petiolata,  1,5 — 2  cm  longa,  1 — 2  cm  lata,  pilis  brevissimis 
asperulata  vel  glabra,  ovata  vel  oblonga,  profunde  inciso-dentata,  dentes  simpüces  vel 
lobulati;  petiolus  juvenilis  laminam  aequans,  demum  2  —  3-plo  longior,  ad  4 — 5  cm 
long,  aecrescens.  Scapus  8,  demum  10  — 11  cm  longus,  gracilis,  glaber,  folia  superans; 
umbellam  4 — 6-floram  gerens;  bracteae  lineari-lanceolatae ,  acutae,  6 — 7  mm  longae, 
pedicellos  sub  anthesi  aequantes;  pedicelli  8,  demum  15 — 20  mm  longi,  aureo-farhmsi 
vel  glabri.  Calyx  5  mm  longus,  glaber  vel  intus  farinosus,  tubulosus,  lobi  lanceolati, 
acuminati.  Corollae  roseae  vel  violaceae  tubus  calycem  superans,  gracilis,  eylindricot, 
in  limbum  sensim  ampliatus,  limbus  1  5  mm  diametiens,  lobi  obeordati,  profunde  bilobi. 
Capsula  oblonga,  calyce  inclusa. 

Ostabfall  des  tibetanischen  Hochlandes:  Mupin,  obere  Waldregion  (A.  David!); 
Omei  (Faber);  Tatsienlu  3— 4500  m  (Pratt  n.  3l!,  16l!). 

Nota.  Pr.  incisa  Franch.  a  cl.  Diels  1.  c.  in  Sectionem  Farinosarum  relata  est;  affinitas 
autem  manifesta  hanc  speciem  cum  speciebus  sectionis  Soldamlloidcarum  conjungit. 

68.  Pr.  sinuata  Franch.  in  Bull.  Mus.  bist.  nat.  Paris  1.  (1895)  65.  —  Humilis, 
glabra.  Folia  membranacea,  oblongo-elliptica ,  in  petiolum  longe  attenuata,  obtusa, 
margine  sinuata.  Scapus  foliis  brevior,  1 — 3-florus;  bracteae  pedicellos  aequanhs. 
Calyx  tubulosus,  ad  tertiam  partem  5-lobus,  lobi  ovati,  obtusi.  Corollae  albae  vel  roseae 
longe  tubulosae  limbus  craterimorphus,  lobi  obovati,  breviter  bifidi. 

Szechuan:  Bergwälder  bei  Tchen-fong-chan  (Delavay). 

Nota.  Speciem  non  vidi.  Ex  autorc  foliis  similis  Pr.  Wattii,  sed  calyce  et  corolla  valde 
diversa. 

69.  Pr.  Wattii  King  ex  Watt  in  Journ.  Linn.  Soc.  XX.  (1882)  10  t.  IIA: 
Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  III.  (1882)  672;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  187.  — 
Folia  praesertim  ad  nervös  et  margine  pilis  albis,  flexuosis  vestita,  glabrescentia,  3 — B  CflO 
longa,  1 — 2,5  cm  lata,  membranacea,  oblongo-oblanceolata ,  in  petiolum  laininam 
aequantem  sensim  attenuata,  grosse  crenato-dentata,  dentes  integri  vel  crenulati.  Seapu:* 
12  —  15  cm  altus,  multiflorus,  glaber;  bracteae  membranaceae ;  flores  sessiles,  nutantes, 
violacei.     Calyx  aperte  cupularis,   membranaceus,   6 — 7  mm  longus  et  diametiens,   lobi 
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ambitu  quadrati  vel  semiorbiculares,  dentati.  Corollae  4  5  mm  fere  longae,  glabrae, 
tubus  calycem  fere  aequans,  limbus  late  inl'undibuliformis,  lobi  late  obcordati,  emargi- 
nati  simulque  crenulati.  —  Fig.  24-4. 

Sikkim-Himalaya:  Chola  Natong  (King!). 

70.  Pr.  dryadifolia  Franch.  in  Bull.  Soc.  bot.  France  XXXII.  (1883)  «70;  Pax 
in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  24  3;  Forbes  and  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXVI. 
(1889)  38.  —  Glabra.  Folia  parva,  4 — 4,5  cm  longa,  8 — 12  mm  lata,  ovata,  crenu- 
lata,  in  petiolum  10  mm  longum  contracta  vel  subcordata,  subtus  albo-farinosa  vel 
denudata.  Scapus  foliis  2 — 3-plo  longior,  puberulus,  umbellam  3 — 5-floram,  contrac- 
tam  gerens;  bracteae  late  ovatae,  nunc  tridentatae,  ad  10  mm  longae,  virides  vel 
purpurascentes,  parce  farinosae;  flores  subsessiles.  Calycis  8 — 10  mm  longi,  late  cam- 
panulati,  vix  ad  medium  fissi  lobi  ovati,  obtusi,  integri  vel  subtiliter  crenulati.  Corollae 
violaceae  tubus  calycem  vix  aequans,  limbus  1,5 — 2  cm  diametiens,  planus,  lobi  eximie 
quadrilobulati.     Capsula  ovato-oblonga,  calycem  subaequans. 

Yun-nan:  Am  Li-kiang-Gletscher  im  Norden  von  Tali,  am  ewigen  Schnee  um 
4000  m  (Delavay  n.  4!). 

Nota.  Species  olim  a  me  inter  Callianthas  recepta,  nunc  melius  ad  Sectionem  Soldanel- 
loidearum  relata  est. 

71.  Pr.  Fargesii  Franch.  in  Morot,  Journ.  de  bot.  IX.  (1895)  452;  Diels  in 
Engler's  Bot.  Jahrb.  XXIX.  (1900)  521.  —  Folia  tenuiter  membranacea,  laxe  pulveru- 
lenta,  cum  petiolo  2 — 3  cm  longa,  oblonga  vel  oblongo-cuneata,  obtusa,  apicem  versus 
argute  denticulata,  basin  versus  longe  attenuata,  integra,  subtus  eleganter  reticulato- 
bullata.  Scapus  gracillimus,  4 — 9  cm  altus,  folia  superans,  5 — 2-  vel  abortu  1-florus; 
bracteae  herbaceae,  parvae;  pedicelli  calyce  longiores.  Flores  cernui  vel  patentes.  Calyx 
3 — 4  mm  longus,  aperte  campanulatus,  parce  aureo-pulverulentus,  ultra  medium  5-lobus, 
lobi  deltoidei,  acuti,  valide  1-nervii.  Corollae  pallide  violaceae  tubus  brevis,  calycem 
non  excedens,  e  fauce  sensim  ampliato  in  limbum  infundibuliformem ,  lobi  breviter 
bilobulati. 

Centralchina:  Szechuan,  feuchte  Felsen  bei  Chengkou,  1200  m  (Farges  n.  1062). 

72.  Pr.  Eeidii  Duthie  in  Report  Saharumpore  Bot.  Gard.  1885;  in  Gard.  Chron. 
2.  ser.  XXV.  (4  886)  277;  XXVI.  (1886)  691  f.  136;  Hook,  in  Curtis,  Bot.  Magaz. 
(1887)  t.  6964;  R.  Lindsay  in  Gard.  Chron.  3.  ser.  XXVII.  (4  900)  342.  —  Pr.  Beedii 
Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (4  889)  4  87.  —  Folia  membranacea,  supra  convexa, 
bullata,  laxe  subsericeo-villosa ,  ad  7  cm  longa,  2 — 3  cm  lata,  oblanceolata ,  obtusa, 
grosse  lobulato-dentata  vel  -crenata,  in  petiolum  alatum,  quam  lamina  breviorem  at- 
tenuata. Scapus  rigidus,  ad  4  0  cm  altus,  pluriflorus;  bracteae  latae;  flores  subsessiles, 
nutantes.  Calyx  campanulatus,  intus  albo-farinosus ;  lobi  lati,  rotundati,  obtusi,  glan- 
duloso-ciliati.  Corollae  eburneae  tubus  calycem  aequans,  lobi  late  oblongi,  in  globum 
fere  2  cm  diametientem  conniventes,  apice  bifidi  cum  dente  interjecto.     Capsula  globosa. 

Himalaya:  Kumaon,  Ralam-Thal,  an  feuchten  Felsen  in  der  Nähe  des  Gletschers, 
4000 — 4300  m  (Duthie).  Garwhal,  an  ähnlichen  Standorten  (Duthie).  —  Seit  4  885 
in  Kultur!,  aber  noch  sehr  selten.  —  Eine  unsere  Winter  nicht  gut  ausdauernde  Art. 
Die  Pflanze  stirbt  gewöhnlich  nach  der  Blüte  ab.  Die  Samen,  die  im  Freien  nicht 
ausreifen,  sät  man  am  besten  im  zeitigen  Frühjahre  im  Kalthause  aus  und  behandelt 
die  Pflanze  als  einjähriges  Topfgewächs  im  luftig-kühlen   Kasten  unter  Glas  (Hölscher). 

73.  Pr.  uniflora  Klatt  in  Linnaea  XXXVII.  (4  874—73)  500;  Watt  in  Journ.  Linn. 
Soc.  XX.  (4882)  42  t.  4  4B;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  III.  (4882)  492;  Pax  in  Engler's 
Bot.  Jahrb.  X.  (4  889)  4  87.  —  Efarinosa,  minor.  Folia  membranacea,  sparse  albo- 
villosa,  petiolata,  4  cm  longa,  5  mm  lata,  saepius  minora,  late  ovata  vel  orbiculari- 
ovata ,  acuta,  basi  truncata  vel  acuta,  inciso-dentata  vel  -crenata;  petiolus  gracilis, 
laminam  aequans  vel  superans,  ad  1,5  cm  longus.  Scapus  gracilis,  folia  longe  superans. 
5 — 9  cm  altus,  4 — 2-florus;  bracteae  minutae,  oblongae;  flores  pro  planta  maximi, 
sessiles,  nutantes.  Calyx  8  mm  longus,  campanulatus,  membranaceus,  profunde  5-lobus, 
lobi  quadrati,    truncati,    apiculati,    saepe   undulato-crenulati.     Corollae   pallide   violaceae 
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infundibuliformis  tubus  calycem  paullo  tantum  excedens,   limbus  3  cm  fere  diametiens, 
lobi  lati,  grosse  dentati.     Ovarium  globosum.  —  Fig.  'HB. 

Sikkim-Himalaya:    Alpine    Region,    4300 — 4600  m    (J.    D.    Hooker   n.   3l!). 
Chumbi  (Dungboo!). 


Fip.  2'..    A  Primula  Wattii  King.  —  B  IV.  mn'flora  Klatt  —   C  Pr.  soldanelloides  W«tt< 

D  I'r.  supp/i i ritin  Hook.  f.  —  Icon.  origin. 
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74.  Pr.  tongolensis  Francli.  in  Morot,  Journ.  de  bot.  IX.  (1895)  453.  —  Humilis, 
glaberrima.  Folia  crassiuscula,  petiolala,  ovata,  6 — 10  mm  longa,  basi  rotundata  vel 
tmncata,  apice  obtusa,  crenulata;  petiolus  laminam  superans.  Scapus  folia  aequans 
vel  paullo  superans,  uniflorus.  Calyx  5  mm  longus,  tubuloso-campanulatus ,  vix  ad 
medium  lissus;  lobi  ovati,  subobtusi,  basi  late  sese  invicem  obtegentes.    Corollae  4  8 — 

min  longae  tubus  angustus,  calycem  longe  excedens,  lobi  angusti,  breviter  bilobi. 
Centrale bina:     Szecbuan,    Ostabfall    des    tibetanischen    Hochlandes   bei    Tongolo 
(Souli  6). 

75.  Pr.  soldanelloides  Watt  in  Journ.  Linn.  Soc.  XX.  (1881)  4  0  t.  4  4  C, 
Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  III.  (1882)  492;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  488.  — 
Klarinosa,  glaberrima,  minuta,  parvifolia,  grandiflora,  habitu  Soldanellae  speciem  simu- 
lans.  Folia  petiolala,  6  mm  longa,  5  mm  lata,  ovata,  obtusa,  basi  euneata,  pinnatiflda; 
petioli  laminam  aequantes  vel  ad  1  cm  longi,  superantes.  Scapus  gracilis,  capillaris, 
2,5 — 4  cm  altus,  ebracteatus,  unitlorus;  flos  nutans.  Calyx  4  mm  longus,  campanulatus, 
lobi  late  trianguläres  vel  ovati,  subacuti.  Corollae  albae  ad  1  5  mm  longae,  late  infundi- 
buliformis  tubus  calycem  longe  excedens,  apicem  versus  sensim  ampliatus,  lobi  breves, 
5  mm  longi,  bilobi  vel  dentati.  —  Fig.   24C. 

Himalaja:  Sikkim,  Kankola-Pass  (J.  D.  Hooker  n.  30!);  Patangla  (Watt); 
Bhutan  (Dungboo!). 

76.  Pr.  nutantiflora  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXIX.  (1893)  34  3;  Diels  in 
Engler's  Bot.  Jahrb.  XXIX.  (1900)  521.  —  »Pr.  soldanelloidi  simillima,  differt  foliis 
oblongo-spathulatis ,  sessilibus,  supra  medium  paueidentatis,  subtus  pulverulentis,  scapo 
circiter  3 — 4  lineas  sub  flore  bracteis  2  parvis  instrueto,  calycis  plus  minusve  pulve- 
rulenti  dentibus  acutis«. 

Centralchina:  Szecbuan,  Mittelgebirge  des  Yangtze-Durchbruches ,  Süd-Wushan 
(Henry  n.   5584). 

Nota.     Speciem  non  vidi. 

77.  Pr.  pusilla  Wall,  in  Boxb.  Fl.  ind.  (ed.  Carey  et  Wallich)  II.  (1824)  22; 
Tent.  fl.  napal.  (1824 — 26)  t.  32;  üuby  in  Mem.  Soc.  phys.  et  hist.  nat.  X.  (4  848)  t.  1 
f.  2;  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  42;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  111.  (1882)  492;  Pax  in 
Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  188;  Hook.  f.  in  Curtis,  Bot.  Magaz.  (1889)  t.  7079.  — 
Pr.  Jiwnilis  Steud.  Nom.  ed  2.  II.  (1841)  205.  —  Androsace  primuloides  D.  Don, 
Prodr.  Fl.  nepal.  (1825)  81.  —  Androsace  primulina  Spreng.  Syst.  veget.  IV.  2.  cur.  post. 
(1827)  57.  —  Minuta,  caespitosa,  parvifolia,  parviflora,  habitu  Androsaces.  Folia  1  — 
1,5  cm  longa,  3 — 4  mm  lata,  patenti-recurva ,  spathulata  vel  oblanceolata ,  obtusa, 
pinnatiflda,  supra  strigilloso-pilosa,  subtus  ±z  puberula,  Costa  crassa  instrueta,  basin 
versus  in  petiolum  a  lamina  vix  discretum  attenuata.  Scapus  gracilis,  5 — 6  cm  altus, 
flores  capitatos  1 — 4  gerens;  bracteae  ovato-lanceolatae.  Calyx  3  mm  fere  longus, 
farinosus,  campanulatus;  lobi  trianguläres,  acuti.  Corollae  purpureae  vel  violaceae  tubus 
calycem  vix  excedens,  fauce  dense  villosus,  limbus  1  cm  fere  diametiens,  lobi  patentes, 
obeordati,  emarginati.     Ovarium  depresso-globosum. 

Himalaya:  Alpine  Begion  von  Kumaon  bis  Sikkim  und  Bhutan,  an  feuchten  Stellen 
zwischen  4000  und  5000  m.  Nepal,  Nampa  Gaoh  (Duthie  n.  5754!).  Sikkim  (J.  D. 
Hooker!,  King!),  Tancra  La  (Gammie  n.  494 !).  Kumaon,  Gossain  Than  (Wallich!).  — 
4  888  in  Kew  aus  Samen  erzogen.  —  Behandlung  wie  bei  Pr.  Reidii  (S.  67)  als  Kalt- 
haus-Topfpflanze  in  lehmiger  Basenerde,  der  etwas  Moorerde  beigefügt  wird  (Hölscher). 

78.  Pr.  sapphirina  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  III.  (4  882)  492;  Watt  in  Journ.  Linn. 
Soc.  XX.  (4  882)  4  0  t.  4  3  C;  Hook.  f.  in  Curtis,  Bot.  Magaz.  (4  887)  t.  6964;  Pax  in 
Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (4889)  188.  —  Perpusilla,  glabra  vel  subglabra,  dense  caespitosa, 
microphylla,  parviflora.  Folia  6  — 10  mm  longa,  4 — 6  mm  lata,  euneato-spathulata  vel 
obovata,  in  petiolum  brevem  angustata,  pinnatiflda.  Scapus  gracilis,  3 — 5  cm  altus, 
4 — 4-florus;  bracteae  lanceolatae,  minutae;  flores  brevissime  pedicellati,  subcapitati, 
nutantes.     Calyx  2 — 3  mm   longus,    «upularis,  lobi  trianguläres,   oblusiuscuii   vel   acuti. 
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Corollae  violaceae,  infundibuliformis  tubus  brevis,  calycem  vix  superans,  limbus  8  umi 
fere  diametiens,  lobi  ovati,  emarginati.     Capsula  inclusa.  —  Fig.   24D. 

Sikkim-Himalaya:  An  felsigen  Stellen,  unmittelbar  nach  der  Schneeschmelze 
blühend,  4000  —  5000  m  (J.  D.  Hookern.  10!,  32!,  King  n.  4344!].  —In  Kultur; 
blühte  zuerst  in  Kew  im  Mai   1887.     Kultur  wie  bei  Pr.  Reidii  (S.   (>7  . 

79.  Pr.  spicata  Franch.  in  Bull.  Soc.  bot.  France  XXXII.  (1885)  269;  Pax  in 
Kngler's  Bot.  Jabrb.  X.  (1889)  187;  Forbes  and  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXVI 
(4  889)  43.  —  Folia  membranacea,  utrinque  breviter  pubescentia,  petiolata,  cum  petiolo 
4 — 8  cm  longa,  vix  ad  2  cm  lata,  ovata  veroblongo-ovata,  obtusa,  basi  breviter  attenu- 
ata,  duplicato-serrata ;  petiolus  anguste  alatus,  limbo  brevior  vel  longior.  Scapus  gracilis, 
folia  2 — 3-plo  superans,  glaber,  apice  tantum  breviter  puberulus.  Inflorescentia  elon. 
unilateraliter  spicata;  flores  sessiles,  horizontales  vel  subpenduli;  bractea  lanceol.tta. 
Calyx  4  mm  longus  et  latus,  campanulatus,  parce  albo-farinosus,  lobi  trianguläres,  acuti. 
Corollae  violaceae  tubus  brevis,  calycem  vix  superans,  in  limbum  late  cupulatum,  i  \- 
planatum  25  mm  diametientem  abrupte  dilatatus,  lobi  ovati,  emarginati,  apice  eroso- 
dentati.     Capsula  globosa,  calycem  subaequans. 

Yun-nan:  Bergwiesen,  bei  2500  m,  auf  dem  Tsang-chan-Gebirge  oberhalb  Tali 
(Delavay  n.    <  09  !). 

Sect.    10.    Farinosae  Pax. 

Farinosae  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  194.  —  Sect.  Aurundatae  Pax 
1.  c.  189.  —  Sect.  Aleuritia  Duby  in  DC.  Prodi*.  VIII.  (1844)  41  ex  parte.  —  Sect. 
Arthritica  Duby,  Bot.  gall.  I.   (1828)   384   ex  parte.     - 

Nota.     In  enumeratione  monographica  mea,  1.  c.  p.  161,  sectiones  2,  Aurieulatas  et  1 
nosas,  distinxi,  Capsula  globoso-  vel  oblongo-cylindrica  diversas;  nunc  mihi  autem  sectiones  has, 
ut  jam  cl.  Kusnetzow  in  Flora   caucasica  critica  IV.  (1901)  91   monuit,  melius  in  unam  con- 
jungendae  videntur. 

Die  Farinosae  besitzen  vor  allen  anderen  Sektionen  der  Gattung  das  weiteste  Areal :  cir- 
cumpolar  im  arktischen  und  subarktischen  Gebiete  beider  Hemisphären  verbreitet,  reichen  sie  in 
den  Rocky  Mountains  südwärts  bis  Colorado,  in  der  Alten  Welt  bis  in  die  Pyrenäen,  Alpin,  den 
Balkan,  die  vorderasiatischen  Gebirge,  bis  Persien,  den  Himalaya  und  Japan.  Beachtenswert  ist 
das  Auftreten  einer  besonderen  Varietät  einer  sonst  arktisch-alpinen  Species  im  antarktischen 
Südamerika,  wohin  sie  ohne  Zweifel  in  früheren  Erdperioden  eingewandert  ist,  wenn  auch  gegen- 
wärtig die  vermittelnde  Brücke,  die  jene  kleine  Insel  des  Verbreitungsbezirks  mit  dem  Hauptareele 
verbindet,  nur  noch  in  Chile  in  Spuren  erhalten  blieb.  Folgende  Tabelle  liefert  eine  Übersicht 
über  die  Verbreitung  der  Arten  (S.  71). 

Nachstehende  Tabelle  zeigt,  dass  der  größte  Reichtum  an  Arten  der  Farinosae  in  im 
vorderasiatischen  Gebirgen  liegt,  und  das  Centrum  ihrer  Hauptentwickelung  gegenwärtig  im 
Kaukasus  gesucht  werden  muss;  auffallend  reich  erscheint  relativ  das  arktische  Gebiet,  auffallend 
arm  der  Osthimalaya  und  Japan;  und  die  ccntralchinesischen  Provinzen  Yun-nan,  Szechuan  und 
Hupeh,  welche  sonst  durch  die  reiche  Kntwickelung  der  Primelflora  in  erste  Linie  treten,  ent- 
behren der  Farinosae  vollständig;  denn  die  von  Diels  (Engler's  Bot.  Jahrb.  \\l\.  IV00)  521)  hierher 
gerechneten  Pr.  imisa  und  Pr.  Fabcri  gehören  nicht  in  den  genannten  Verwandtachaftakreh. 

Die  Arten  der  Farinosae  sind  zum  größten  Teile  recht  nahe  miteinander  verwandt  und 
gruppieren  sich  um  zwei  Centren,  als  welche  Pr.  farinosa  und  Pr.  sibirica  gelten  können. 
Beide  Arten  sind  arktischen  Ursprungs  und  bewohnen  noch  gegenwärtig  das  arktische  <■ 
während  aber  Pr.  farinosa  mit  Ausnahme  des  Himalaya,  von  Tibet  und  Kansu  sonst  in  der 
ganzen  nördlichen  gemäßigten  Zone  entwickelt  erscheint,  zum  Teil  freilich  in  lokal  vcrbreiUAM 
Subspccies  und  Varietäten,  hat  sich  das  Areal  von  Pr.  sibirica  in  zwei  Bezirke  gegliedert,  deren 
einer  im  arktischen  Gebiete  liegt,  und  deren  zweiter  die  nordlichen  Kandgebirge  des  centr.il- 
asiatischen  Hochlandes  umfasst.  vom  WeM himalaya  durch  Turkestan,  Tibet,  Altai  bis  Kansu  hin. 
Von  beiden  Arten  haben  sich  nun  weitere  Species  abgetrennt,  deren  Kntwickelung  in  den  von 
ihnen  bewohnten  Gebieten  zu  suchen  ist,  da  ihr  Areal  ein  meist  beschränktes  ist,  und  sie  seilet 
in  naher  verwandtschaftlicher  Beziehung  zu  einer  der  beiden  Ausgangsarten  stehen. 

Auffallender  Weise  hat  im  arktischen  Gebiete  eine  Bildung  neuer  Arten  aus  Pr.  farinosa 
nicht  stattgefunden,  wenn  es   auch  zur  Abgliederung  kleinerer  Formen  gekommen  ist,  die  als 
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Varietäten  zu  deuten  sind;  auch  die  im  subarktischen  Europa  entwickelte  Pr.  stricto  könnte 
\ iilloicht  ebenso  gut  als  Subspecies  von  Pr.  farinosa  gedeutet  werden,  wie  als  selbständige  Art. 
Dagegen  stellt  die  in  den  Hochgebirgen  Osteuropas  und  des  Kaukasus  erscheinende  Pr.  longiflora 
einen  ausgezeichnet  umgrenzten,  an  Pr.  farinosa  sich  anlehnenden  Typus  vor.  Viel  größer 
wird  der  Reichtum  neuer  Formen  in  den  vorderasiatischen  Gebirgen.  Zunächst  stehen  der  Pr. 
farinosa  noch  Pr.  algida,  Pr.  auriculata  und  Pr.  capitcllala,  die  unter  den  vorderasiatischen 
Sippen  noch  die  größten  Areale  besitzen,  und  jüngeren  Ursprungs  erweisen  sich  die  dem  Urtypus 
ferner  stehenden  Pr.  luteola,  Pr.  Olgac  und  Pr.  ossetica  mit  ihrer  lokalisierten  Verbreitung.  Im 
Nordosten  des  centralasiatischen  Hochlandes  haben  sich  von  Pr.  farinosa  abgegliedert  Pr. 
Knuthiana,  Pr.  efarinosa,  Pr.  stenocalyx  und  Pr.  leptopoda,  sowie  die  durch  ihr  polsterförmiges 
Wachstum  ausgezeichneten  Zwergformen,  Pr.  concinna  und  Pr.  pumilio. 
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In  beiden  getrennten  Gebieten  der  Pr.  sibirica  hat  eine  Neubildung  von  Arten  Platz  ge- 
griffen: im  arktischen  Gebiete  entstanden  Pr.  egalliccensis  und  Pr.  borealis.  und  im  central- 
asiatischen Hochlande  zeigen  Pr.  involucrata  und  Pr.  tibetica  noch  recht  nahe  Verwandtschaft 
mit  Pr.  sibirica;  beide  bewohnen  weite  Areale  und  haben  vermutlich  den  Ausgangspunkt  geliefert 
für  Pr.  elliptica  und  Pr.  rosea  des  Westhimalaya.  Aber  auch  Pr.  darialica  des  Kaukasus 
lehnt  sich  an  die  letztgenannte  Art  an,  und  Pr.  frondosa  der  Balkanhalbinsel  steht  wiederum 
der  Pr.  darialica  recht  nahe. 
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Clavis  specierum. 

Pedicelli  breves;  flores  fere  sessiles,  rarius  brevissime  pedi- 
cellati. 

a.  Corollae   lubus    calycem   dr  aequans    vel    paullo   tantum 

superans 80.  Pr.  algida. 

b.  Corollae  tubus  calycem  superans. 
a.  Flores  majusculi. 

I.  Calycis  dentes  lanceolali,  obtusiuSculi 81 


II.   Calycis  scariosi  dentes  obtusissimi,  recurvati.     .    .      82. 

ß.  Flores  minores 83. 

Flores  manifeste  pedicellati. 

a.  Folia  manifeste  petiolata,  i.  e.  in  petiolum  subito  contracta. 

c.  Folia  inteeerrima. 


Pr.  auricuhta. 
Pr.  leptopoda. 
Pr.  ea 


I. 


II. 
III. 


84. 
85. 
86. 


Bracteae  involucrales  basin  versus  longe  productae. 

1.  Flores   albidi,   majores,   fere  2  cm  diametientes 

2.  Flores  violacei  vel  rosei,  minores 

Bracteae  involucrales  basi  gibbosae.  Flores  minores 
Bracteae  involucrales  basi  vix  gibbosae.  Scapus  foliis 
brevior 87. 

ß.  Folia  db  denticulata. 

I.  Flores  breviter  pedicellati 88. 

II.  Flores  longi  pedicellati. 

1.  Folia  argute  denticulata. 

*  Bracteae  involucrales  basi  subsaccatae. 

f  Caucasica.     Plus  minus  farinosa 89. 

ff  Sinensis.     Plane  efarinosa 90. 

**  Bracteae  involucrales  basi  vix  gibbae. 

f  Capsula  calyce  brevior 91. 

ff  Capsula  calycem  aequans  vel  superans  .    .      9  2. 

2.  Folia  repanda,  hinc  inde  integra.     Bracteae  in- 
volucrales basi  non  productae 93. 

Folia  in  petiolum  alatum,    brevem  sensim  attenuata,  vix 

manifeste  petiolata.*) 

a.  Bracteae  involucrales  basi  productae. 

I.  Flores  lutei 94. 

II.  Flores  rosei  vel  violacei. 

i.  Rbizoma  squamis  subfoliaceis  praeditum    .    .    .      l.»ö. 
2.  Rbizoma  squamis   destitutum. 

*  Efarinosa 96. 

**  Farinosa 97. 

ß.  Bracteae  basi  vix  gibbosae. 

I.  Corollae  tubus  calycem  aequans  vel  paullo  superans. 
1.  Scapus  folia  longe  superans,   5  cm  vel  ultra  alias. 

*  Sepala  triangularia,   subobtusa. 

f  Farinosa  vel  rarius  efarinosa.    Corollae  lobi 

obcordato-bifidi 

ff  Efarinosa.    Corollae  lobi  breviter  emarginati 


J'r.  invohtcrata. 
Pr.  sibirica. 
Pr.  egattic 

J'r.  tibftica. 
J'r.  eüipti 


J'r.  ilarialica. 
J'r.  if'iriii 

J'r.  J\uxth 
J'r.  frondosa. 

Pr.  borealis. 


J'r.  luteola. 
J'r.  rosea. 


<i<jac. 
Pr.  o< 


98. 
99. 


**  Sepala  lineari-lanceolata,  acuta 100. 

.  Pusilla.     Scapus  folia  aequans,    1 — 3  cm  allus. 

*  Farinosa 101. 

**   Efarinosa 102. 


/'/-.  fori n 
J'r.  st 
J'r.  stnin 

Pr.  <■■ 

l'r.  pumilio. 


*)  Cfr.  autem  dcscriptioncs  varietatum  normullaruin  /V.  farinosae  et  Pr.  Kiwthianac. 


Primula.  73 

II.  Corollae  tubus  longissimus 4  03.  Pr.  longiflora. 

Stirps  hybrida Pr.  farinosa  X  longiflora. 

80.  Pr.  algida  Adam  in  Weber  u.  Mohr,  Beiträge  Naturkunde  I.  (1805)  46; 
Boiss.  Fl.  Orient.  IV.  (1879)  29;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (4  889)  190;  Sommier 
et  Levier  in  Acta  horti  petropol.  XVI.  (1900)  335.  —  Farinosa  vel  efarinosa.  Folia 
3 — 5  cm  longa,  1 — 2  cm  lata,  glabra,  oblongo-spathulata  vel  oblonga,  obtusa,  in 
petiolum  brevem,  saepe  obscurum,  alatum  sensim  attenuata,  minute  et  argute  denticu- 
lata  vel  subserrata,  rarius  margine  inferiore  subintegra.  Scapus  folia  superans,  3 — 
20  cm  altus,  capitulum  umbelliformem  vel  rarius  umbellam  congestam,  saepius  multi- 
floram  gerens  ;  bracteae  lanceolatae,  acuminatae,  basi  subsaccatae ;  pedicelli  calyce  bre- 
viores,  rarius  subaequilongi,  post  anthesin  paullo  accrescentes.  Calycis  5 — 6  mm  longi, 
ad  medium  flssi  dentes  lanceolati,  obtusiusculi  vel  acutiusculi,  nigri,  rarius  virides. 
Corollae  violaceae  tubus  calycem  dz  aequans,  limbus  8 — 10  mm  diametiens,  lobi  obcordati, 
bifldi.     Capsula  oblonga,  calycem  zfc  aequans. 

Var.  «.  sibirica  (Ledeb.)  Pax.  —  Fr.  algida  Lehmann,  Monogr.  Prirnul.  (1817) 
68  t.  7;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  39;  C.  A.  Mey.  in  Beitr.  Kenntn.  russ. 
Beichs  VI.  (1849)  21;  Begel  in  Acta  horti  petropol.  III.  (1874)  146.  —  Pr.  longi  folia 
Marsch.  Bieb.  Fl.  tarn*,  caucas.  I.  (1808)  422.  —  Pr.  auriculata  Ledeb.  Fl.  altaica  I. 
(4  829)  211.  —  Pr.  auriculata  var.  sibirica  Ledeb.  Fl.  rossica  III.  (1847/49)  12.  — 
Pr.  Bungeana  C.  A.  Mey.  in  Beitr.  Kenntn.  russ.  Beichs  VI.  (1849)  22.  —  Pr.  farinosa 
var.  pauciflora  C.  Koch  in  Linnaea  XXIII.  (1850)  616.  —  Pr.  farinosa  var.  algida 
Trautvetter  in  Acta  horti  petropol.  IV.  (1876)  391;  V.  (1878)  456;  VII.  (1884)  481; 
Kusnetzow,  Fl.  caucas.  critica  IV.  (1901)  92.  —  Pr.  farinosa  var.  armena  f.  naxarensis 
Derganc  in  Acta  horti  petropol.  XXI.  (1903)  371.  —  Pr.  luteofarinosa  var.  denudata 
Buprecht  in  Bull.  Acad.  St.  Petersbourg  VI.  (1863)  235.  —  Folia  subtus  plane  efarinosa. 

Von  den  pontischen  Gebirgen  durch  den  großen  und  kleinen  Kaukasus 
bis  Nordpersien,  Turkestan,  die  Songarei  und  zum  Altai;  auf  feuchten  Wiesen 
in  der  alpinen  und  subalpinen  Begion,  oft  in  der  Nähe  des  schmelzenden  Schnees. 

f.  typica  Begel  in  Acta  horti  petropol.  III.  (1874)  147.  —  Pr.  algida  var.  eus- 
pidrns  Begel  1.  c.  147;  in  Gartenfl.  XXIV.  (1875)  68  t.  824  a— c.  —  Calyx  viridis. 
Flores  violacei. 

Selten  mit  der  nächsten  Form.  Turkestan:  Alatau  (Karelin  u.  Kiriloff 
n.  969!,    1846!) 

f.  colorata  Begel  in  Acta  horti  petropol.  III.  (1874)  147.  —  Calycis  dentes  atro- 
violacei.     Flores  violacei. 

Pont.  Gebirge  (C.Koch!).  Kaukasus  (Kusnetzow!):  Tschanchi  (Badde  n.  9!), 
Kasbek  (Badde  n.  93!,  n.  170!,  A.  H.  u.  V.  F.  Brotherus  n.  737!,  v.  Szabö!). 
Nordpers.  Gebirge  (Szovits!).  Turkestan:  Lepsa  (Graf  Waldburg-Zeil  n.  171 !); 
Alatau  (V.  F.  Brotherus  n.  691 !).  Songarei  (Schrenk!).  Altai  (Duhmberg 
n.  789!). 

f.  albiflora  Ledeb.  Fl.  altaica  I.  (1829)  212.  —  Flores  albi. 

Unter  der  Stammart,  selten.  . 

f.  exscapa  Ledeb.  Fl.  altaica  I.  (1829)  212.  —  Scapus  subnullus.  Pedicelli 
aggregati,  uniflori. 

Unter  der  Stammart. 

Var.  ß.  armena  (C.  Koch)  Pax.  —  Pr.  farinosa  Marsch.  Bieb.  Fl.  taur.  cauc.  I. 
(1808)  139;  Ledeb.  Fl.  ross.  III.  (1847/49)  13  ex  parte. —  Pr.  farinosa  var.  armena 
C.  Koch  in  Linnaea  XVII.  (1843)  308;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  199; 
Kusnetzow,  Fl.  cauc.  critica  IV.  (1901)  96.  —  Pr.  farinosa  var.  armena  f.  albo- farinosa 
Derganc  in  Acta  horti  petropol.  XXI.  (I  903)  371.  —  Pr.  ftirinusn  var.  caucasica  ('..  Eod) 
in  Linnaea  XVII.  (1843)  308.  —  Pr.  farinosa  var.  auriculata  C.  Koch  in  Linnaea 
XVII.  (1843)  308?  —  Pr.  farinosa  var.  multiflora  C.  Koch  in  Linnaea  XXIII.  (1850 
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616.  —  Pr.  farinosa  var.  caucasica  Regel  in  Gartenfl.  XII.  (1863)  340  t.  416  f.  1. 
—  Pr.  farinosa  var.  xanthophylla  Trautvetter  et  Meyer,  Fl.  ochot.  (1856)  66.  —  l'r. 
farinosa  var.  luteo- farinosa  Regel  in  Acta  horti  petropol.  III.  (1874)  141.  —  Pr.  algida 
var.  luteo -farinosa  Ruprecht  in  Rull.  Acad.  St.  Petersbourg  VI.  (1863)  233.  —  /'/. 
algida  var.  albofarinosa  Rupr.  1.  c.  233.  —  Pr.  algida  var.  hngepedieettata  Sommier 
et  Levier  in  Acta  horti  petropol.  XVI.  (1900)  336.  —  Pr.  caucasica  C.  Koch  in  Linnaea 
XXIII.  (1850)  614.  —  Pr.  Hooken  Freyn  et  Sintenis  in  Rull.  Herb.  Boiss.  IV.  (1896) 
142.  —  Folia  subtus  dense  luteo-  vel  aureo-farinosa,  rarius  albo-farinosa. 

Mit  der  var.  er.  sibirica  dasselbe  Areal  teilend,  vielfach  häufiger  als  diese;  auf 
feuchten  Wiesen  der  subalpinen  und  alpinen  Region.  Nach  Franchet  und  Sa\atier 
Kimm.  pl.  Japon.  II.  (1879)  429)  auch  auf  Nippon,  was  mir  fraglich  erscheint  (vergl. 
unter  Pr.  farinosa  subsp.  modestaf).     In  Botan.  Gärten  selten  in  Kultur. 

f.  genuina  Pax.  —  Pr.  farinosa  var.  luteo-farinosa  lusus  caucasica  Regel  in  Acta 
horti  petropol.  III.   (1878)   142?   —  Folia  manifeste  argute  serrulato-denticulata. 

Pontische  Gebirge:  Gümüschkhane  (Sintenis,  It.  Orient,  n.  5848!;.  Kaukasus 
(Kusnetzow!,  Wilhelms!):  Dagestan  (Radde  n.  107!),  Schah  Dagh  (Radde  n.  24!), 
Zaramaklisthavi  (A.  II.  et  V.  F.  Rrotherus  n.  738!),  Imeretien  (Adasenoff!  .  Kl. 
Kaukasus:  Kara  bagh  (Kolenati  n.  1 830 !).      Turkestan:  Iligebiet  (Kraesnoff!). 

f.  Brotheri  Pax  nov.  f.  —  Pr.  farinosa  var.  luteo-farinosa  lusus  turkestanicä  et 
lusus  sibirica  Regel  in  Acta  horti  petropol.  III.  (1874)   142?  — Folia  fere  integerrima. 

Turkestan:  Alexandergebirge,  im  Thale  des  Kaschkara-Flusses  (V.  F.  Bro  I  hc  ins 
n.  10t!) 

Nota.  Pr.  algida  Adam  est  species  Pr.  farinosac  satis  affinis  et  forsan  non  immer  ito 
pro  ejus  varietate  habita;  difl'crt  a  Pr.  farinosa  foliis  manifeste  latioribus,  obtusis,  argute  sei  i  u- 
lato-denticulatis,  floribus  brevissime  pedicellatis,  saepius  fere  capitato-sessilibus,  calycis  dentiltus 
saepissime  coloratis,  acutiusculis,  Capsula  oblonga,  calycem  vix  multo  excedente. 

81.  Pr.  auriculata  Lam.  Illustr.  gen.  I.  (1791)  429  n.  1931;  Encycl.  method. 
V.  (1804)  619;  Ventenat,  Descr.  pl.  nouv.  jard.  Cels.  (1800)  t.  42;  Duby  in  DC  I'rodr. 
VIII.  (4  8  44)  38  excl.pl.  sibir. ;  C.  Koch  in  Linnaea  XXIII.  (1850)  613;  Ruprecht  in 
Bull.  Acad.  St.  Petersbourg  VI.  (1863)  226;  Regel  in  Acta  horti  petropol.  III.  (1874)  145; 
in  Gartenfl.  XXIII.  (1874)  225  t.  802;  Boiss.  Fl.  Orient.  IV.  (1879)  28;  Pax  in  Engter'a 
Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  190;  Sommier  et  Levier  in  Acta  horti  petropol.  XVI.  (1900)  33  4 : 
Kusnetzow,  Fl.  cauc.  crit.  IV.  (1901)  104.  —  Pr.  auriculata  var.  caucasica  Ledeb.  Fl. 
ross.  III.  (1847 — 49)  12.  —  Pr.  lo/igifolia  Curtis,  Bot.  Magaz.  (1797)  t.  392;  Leh- 
mann, Monogr.  Prim.  (1817)  50;  Marsch.  Bieb.  Fl.  taur.  caucas.  I.  (1808)  139  excl. 
pl.  sibir.  —  Pr.  farinosa  var.  longifolia  C.  Koch  in  Linnaea  XVII.  (1843)  307.  — 
Pr.pycnorrhixa  Ledeb.  Fl.  ross.  IV.  (1847—49)  11  ;  Regel  in  Gartenfl.  XII.  (1863)  82 
t.  391  f.  12.  —  Pr.  macrophylla  C.  Koch  in  Linnaea  XXIII.  (1850)  615.  —  Pr.  t/iroiis 
Adam  ex  Ruprecht  in  Bull.  Acad.  St.  Petersbourg  VI.  (1863)  228. —  Pr.  Tourm  fortii 
Ruprecht  in  Bull.  Acad.  St.  Petersbourg  VI.  (1863)  230.  —  Pr.  glacialis  Adam  ex 
Ruprecht  1.  c.  —  Folia  5 — 20  cm  longa,  2 — 3  cm  lata,  glabra,  efarinosa,  membrana- 
cea,  elliptica  vel  lanceolata  vel  oblongo-spathulata,  obtusa,  remote  et  minute  denti- 
culata  vel  subintegra,  in  petiolum  brevem,  saepe  obscurum  attenuata.  Scapus  folia 
superans,  10 — 35  cm  altus,  capitulum  umbelliformem,  multiflorum  gerens,  infra  inflores- 
centiam  parce  farinosus  vel  efarinosus;  bracteae  lincari-lanceolatae,  acuminatae,  basi 
ultra  insertionem  in  auriculam  obtusam,  brevissimam  produetae;  pedicelli  lnv\issiini  vel 
rarius  calyces  aequantes.  Calycis  5 — 6  mm  longi,  ad  J/3  vel  '/j-fldi  dentei  lameolati, 
obtusiusculi  vel  rarius  acutiusculi,  apice  saepe  colorati.  Corollae  roscac.  violaceae  vel 
lilacinae  tubus  calycem  longe  superans,  limbus  14 — 20  mm  diametiens,  lobi  obeordati, 
tubo  tertia  parte  breviores.  Capsula  ovata  vel  rotundata,  calycem  pauDo  v.  I  aoa 
superans. 

Nota.     Species  quoad  formam  et  longitudinem  foliorum  et  diatnetrum   floris   valde  ludens, 
sed   formae  ab   auetoribus   distinetae   vix   certis  notis  limitandae  sunt.     Cl.  Kusnetzow  in  Fl. 
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caucasica  criüca  IV.  (4901)  108  distinxit:  f.  lypica?n,  f.  glacialem,  quam  anlea  jam  cl. 
Boissier  in  Fl.  Orient  IV.  (1879)  28  pro  varietate  habuit,  f.  Tonrnefortii.  Pr.  auri~ 
culata  var.  macrantha  Summier  et  Levier  in  Act.  hört,  petropol.  XVI.  (1900)  333  mihi  ignota 
est.  —  Pr.  Bornmüllcri  Hausskn.,  Pr.  miriculata  var.  calra  Hausskn.  et  Bornmüll.,  Pr.  auri- 
rnliilii  var.  Straussii  Hausskn.  sunt  nomina  nuda.  —  Pr.  denticulaia  var.  Watt  in  Report,  bot. 
coli.  SW.  Persia  by  Major  Sawyer  (1891)  94  sine  dubio  huc  pertinet. 

Von  den  Gebirgen  Bithyniens  durch  Paphlagonien  bis  zu  den  pontischen 
Gebirgen,  von  den  cilicischen  Gebirgen  durch  Cappadocien,  ganz  Armenien 
bis  zum  Ostkaukasus;  in  den  nordpersischen  Gebirgen  bis  Afghanistan  (Hajiguk), 
und  in  Südpersien  auf  dem  Kuh-Daena;  auf  feuchten,  torfigen  Bergwiesen  und  an 
Bachufern  in  der  subalpinen  und  alpinen  Begion.  Seit  1784  in  Kultur.  —  Eine  unter 
mäßiger  Deckung  mit  Fichtenreisig  gut  ausdauernde  Art.  Anzucht  aus  Samen.  Verlangt 
lehmige  Basenerde  (Hol scher). 

Bithynischer  Olymp  (Pax!;  Thirke  n.  4!;  Pichler,  PI.  Fl.  rumel.  et  bithyn. 
n.  25!;  Bornmüller,  It.  or.  tert.  n.  5503!).  —  Paphlagonien:  Tossia  (Sintenis, 
It.  Orient,  n.  4H6!).  Pontische  Gebirge  (C.  Koch!).  Türkisch-Armenien: 
Erzinghan  (Sintenis,  It.  Orient,  n.  4  4  26!),  Gümüschkhane  (Bourgeau,  PI.  arm.  n.  1  66 ! ; 
Sintenis,  It.  Orient,  n.  5698!,  n.  7028!),  Yildiss-dagh  (Bornmüller,  PI.  Anat.  Orient, 
n.  1 654 !).  Kurdistan:  Helgurd  (Bornmüller,  It.  pers.  turc.  n.  1569!),  Biwandous 
(Bornmüller,  It.  pers.-turc.  n.  4  570!).  Cilicien  (Kotschy  n.  •  13t):  Bulghar  Dagh 
(Siehe  n.  569!).  Cataonien:  Beryt  dagh  (Haussknecht!).  Kaukasus  (Kusnetzow!): 
zwischen  Batum  und  Akhalzikh  (Levier  et  Sommier  n.  91 1  !),  Imeretien  (Ardasenoff!), 
Abschasien  (Alboff!),  Suarkom  (A.H.  et  V.  F.  Brotherus  n.  730!),  Ossetien  (Brotherus!). 
Nordpersien  (Szovits!):  Eiburs  (Bornmüller,  It.  pers.  alt.  n.  8155!),  Elwend 
(Pichler,  Olivier!).  Westpersien:  Prov.  Irak-adschmi  (Th.  Strauß!).  Südpersien: 
Berg  Kuh-Daena  (Kotschy,  PI.  Pers.   austr.  n.  847!). 

Nota.  Pr.  auriculata  est  species  in  Asia  minore,  Caucaso,  Persia  et  Afghania  lale 
distributa;  planta  sibirica  ejusdem  nominis  ad  Pr.  algidam  referenda  est.  Area  geographica  specici 
ergo  bene  limitala  videtur,  et  planta  e  provincia  Yun-nan  a  cl.  Delavay  lecta  et  a  cl.  Franchet 
pro  varietate  Pr.  auriculatae  sumpta,  a  me  non  visa,  sine  dubio  non  ad  hanc  speciem  pertinet. 
Specimen  Delavayanum  valde  incomplete  descriptum  est  sub  nomine  Pr.  auriculatae  var.  polg- 
phyllae  Franch.  in  Bull.  Soc.  bot.  France  XXXVII.  (1885)  271.  —  Cfr.  Pax  in  Englers  bot.  Jahrb. 
X.  (1889)  191  et  Hemsley  and  Forbes  in  Journ  Linn.  soc.  XXVI.  (1889)  36. 

82.  Pr.  leptopoda  Bureau  et  Franch.  in  Morot,  Journ.  de  bot.  V.  (4  89l)  97.  — 
Bhizoma  vestigiis  linearibus  foliorum  exsiccatorum  vestitum.  Folia  1  5  cm  longa,  oblonga, 
iu  petiolum  attenuata,  obtusa,  subdenticulata,  supra  brevissime  puberula,  infra  albo- 
farinosa;  nervus  medius  crassus,  seeundarii  valde  obliqui,  recti.  Scapus  6  cm  altus, 
puberulus,  tenuis,  umbellam  contraetam,  3  —  6-floram  gerens;  bracteae  lineari-lanceolatae, 
acutae,  puberulae;  pedicelli  2 — 3  mm  longi,  puberuli.  Calycis  5  —  6  mm  longi,  albo- 
farinosi,  campanulati  dentes  obtusi,  anguste  albo-marginati,  quam  calycis  tubus  breviores. 
Corollae  tubus  calycem  superans,  1  cm  fere  longus,  cylindricus,  lobi  5  mm  longi,  pro- 
funde bilobi,  lobuli  subdivaricati,  obtusi. 

Tibet:  an  der  Straße  von  Lhasa  nach  Batang  (Prinz  Henri  d'Orleans). 

Nota.  Affmitas  speciei  hujus  a  me  non  visae  cum  Farinosis  mihi  valde  dubia  est. 
Secundum  autorem  prope  Pr.  algidam  collocanda  est,  a  qua  dillerre  dicitur  corollis  majoribus, 
tubo  elongato  praeditis,  foliis  subintegris  papillosisquc. 

83.  Pr.  capitellata  Boiss.  Diagn.  Ser.  I.  7  (1846)  64;  FI.  brient.  IV.  (4  879)  30; 
Pax  in  Engler's  Bot,  Jahrb.  X.  (1889)  190;  Kusnetzow,  Fl.  cauc.  crit.  IV.  (1901)  91. 
—  Folia  farinosa  vel  calvescentia,  1,5 — 4  0  cm  longa,  0,6 — 1,5  cm  lata,  lingulato- 
lanceolata  vel  subspathulata,  in  petiolum  saepe  obscurum  attenuata,  obtusa  vel  acutius- 
cula,  obsolete  et  parce  denticulata  vel  subintegra,  rarius  argute  denticulata.  Scapus 
folia  superans  vel  (in  formis  alpinis)  ±  aequans,  4 — 25  cm  altus,  capitulum  densum 
florum  subsessilium  gerens;  bracteae  oblongo-lanceolatae,  obtusae,  basi  ultra  insertionem 
produetae.  Calycis  3 — 4  mm  longi,  ad  tertiam  vel  diinidiam  partem  Ossi  lobi  ovati, 
obtusi,    nigricantes.      Corollae    roseae   tubus    calycem    duplo   superans,    limbus   5  mm 


76  F.  I'ax  u.  R.  Knutli.  —  l'rimulaceae. 

diametiens,  lobi  obcordati,  tubo  duplo  breviores.     Capsula  globosa,  calyce  fere  aequilonga, 
4  mm  fere  longa. 

Gebirge  Persiens  und  Afghanistans,  auf  feuchten  Wiesen  in  der  alpinen  Region; 
wahrscheinlich  nicht  mehr  in  Armenien,  wie  Kusnetzow  angibt.  Nordpersien: 
Elbrus  (Kotschy,  PI.  Pers.  bor.  n.  148!).  Südostpersien:  Prov.  Kerman,  Kuh  Laiesar, 
3600  m  (Bornmüller,  It.  pers.-turc.  n.  3862!,  3863!),  Kuh-i-Üschupar,  3600  m 
(Born mül ler,  It.  pers.-turc.  n.  3866!),  Kuh-i-Häsar,  3400  m  (Bornmüller,  It.  pers.- 
turc.  n.  3867!),  Rahbur,  Schah-Kuh,  3600  in  (Bornmüller,  It.  pers.-turc.  n.  3868!) 
Südpersien:  Berg  Kuh-Daena  (Kotschy,  PI.  Pers.  austr.  n.  602!).  Afghanistan 
(Griffith,  Herb.  E.  Ind.   Comp.   n.  3519!). 

84.  Pr.  involucrata  Wall.  List.  (1828)  7107;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  42; 
Lindl.  in  Bot.  Reg.  XXXIII.  (1847)  t.  31  ;  J.  E.  Planchon  in  Fl.  des  serres  X.  (1854- 
145  t.  1023;  Regel  in  Gartenflora  XII.  (1863)  114t.  394  f.  4  —  6;  Hook.  f.  Fl.  Biit.  IndL 
III.  (1882)  488;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  197.  —  Pr.  Munroi  Lindl.-v 
in  Bot.  Reg.  XIX.  (1833)  t.  15.  —  Pr.  Traillii  Wilson  in  Card.  Chron.  XML  (1897) 
263  f.  80.  —  Pr.  qbtusifolia  Hort.  —  Efarinosa.  Folia  1,5 — 3  cm  longa,  1 — 2  cm 
lata  vel  majora,  coriacea,  subglaucescentia,  ovata  vel  oblonga  vel  deltoideo-orbicularia, 
obtusa,  integerrima  vel  obsolete  et  minute  denticulata,  in  petiolum  1,5 — 5  cm  longum, 
laminam  superantem  subito  contracta.  Scapus  folia  longe  superans,  10  —  30  cm  altus, 
gracilis,  umbellam  3 — 6 — niultifloram  gerens;  bracteae  lineares,  dz  8  mm  longae,  basi 
in  appendices  8 — 10  mm  longas  ultra  insertionem  calcaratae;  pedicelli  2  cm  longi, 
graciles.  Calycis  6  mm  fere  longi,  glabri,  tubulosi,  5-costati  lobi  anguste  triangulär.  -.. 
subacuti.  Corollae  albae  tubus  calycem  duplo  superans,  faux  annulata,  lutescens,  HmbUfl 
2  cm  diametiens,  lobi  obcordati,  emarginati. 

Himalaya,  vom  Kuenlun  und  Westtibet  bis  Sikkim,  in  der  alpinen  Region 
zwischen  4000 — 5000  m,  an  feuchten  Standorten.  Kuenlun:  Prov.  Khotan  (Schlag- 
intweit  n.  12741!).  Tibet,  Prov.  Ladak  (Schlagintweit  n.  5264!),  Prov.  Gnari- 
Khorsum  (Schlaginweit  n.  7032!).  Himalaya  (Jäschke!):  Kashmir,  Liddar  Valley 
(üuthie  n.  13415!);  Kumaon  (Schlagintweit  n.  9785!,  9887!);  Chumbi  (King's 
Collector  n.  546'.);  Tihri-Garhwal,  Harke  Dun  (Gamble!),  Phulaldaru  (Duthie  n.  706!  : 
Nepal  (Wallich!);  Sikkim  (J.  D.  Hooker!),  Patangla  (King's  Collector!).  —  In  die 
Kultur  eingeführt  1844;  blühte  zum  ersten  Male  im  Garten  der  Gartenbaugesellschaft 
in  Chiswick  in  England  im  Jahre  18  45.  —  Anzucht  leicht  durch  Aussaat  und  Teilung 
älterer  Stöcke.  Verlangt  in  der  Kultur  einen  lehmigen  Moorboden  und  viel  Feuchtigkrit. 
Wahrend  des  Winters  gute  Schutzdecke  (Hol scher). 

Nota.  Pr.  involucrata,  quam  cl.  J.  Ü.  Hooker  1.  c.  488  nullo  Jure  per  Kuropam,  Sibi- 
riam,  Americam  arctieam  distributam  dicit,  est  species  Himalayae  indigena,  Pr.  sibtrirac  arcte 
afünis,    foliis  majoribus,   longius   petiolatis,   iloribus  majoribus,   albis,   fauce  annulatis,  Capsula 

lucviore  distincta. 

85.  Pr.  sibirica  Jacq.  Mise,  austr.  I.  (1778)  161;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844) 
43;  Ledebour,  Fl.  ross.  III.  (1847 — 49)  14;  Herder  in  Acta  horti  petropol.  1.  (4  872) 
395;  Regel  in  Acta  horti  petropol.  III.  (1874)  150;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  III.  (1882)  487; 
Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  197;  Widmer,  Europ.  Arten  Primul.  (1891)  11»; 
Derganc  in  Acta  horti  petropol.  XXI.  (1903)  372.  —  Efarinosa.  Folia  1,5 — 2  cm  longa, 
1 — 1,5  cm  lata  vel  minora,  pallide  viridia,  membranacea,  glabra,  elliptico-orbiculaiia 
vel  ovata,  obtusa,  integerrima  vel  vix  obsolete  denticulata,  in  petiolum  db  2  cm  longum. 
laminam  fere  aequantem  subito  contracta.  Scapus  folia  superans,  6 — 18  cm  altus, 
gracilis,  umbellam  paucifloram,  laxam  gerens;  bracteae  oblongae,  obtusae,  6—  s  mm  longae, 
basi  appendiculato-saccatae,  pedicellis  breviores;  pedicelli  1 — 2,5  cm  longi,  graciles. 
Calycis  6 — 8  mm  fere  longi,  glabri,  tubulosi,  5-costati  lobi  breves,  obtusiusculL  Corollae 
lilacinae  vel  roseae  tubus  calycem  paullo  vel  duplo  superans,  faux  nuda  (exannulata), 
limltus  0,8 — 1,5  mm  diametiens,  taepe  minor,  lobi  obcordati,  profunde  emarginati. 
Capsula  cvlindrica,  calyce  exserta. 
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Var.  a.  brevicalyx  Trautvett.  Plant,  imag.  Fl.  Ross.  44  t.  30  f.  g — i  (1844  —  46); 
Ledeb.  Fl.  ross.  IM.  («817—49)  14;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  197.  — 
Pr.  sibiriea  Lehmann,  Monogr.  Primul.  (1817)  »>0  t.  5;  W.  J.  Hooker  in  Cnrtis,  Bot. 
Magaz.  (1832)  t.  3167.  —  Pr.  sibiriea  var.  kUegmrk*a  W.  J.  Hooker  in  Curtis,  Bot. 
Magaz.  (1835)  t.  34  45.  —  Calyx  6 — 8  mm  longns.  Corollae  tubus  calycem  usque  duplo 
fere  superans.     Flores  majores  yel  minores. 

Centralasiatische  Gebirge:  vom  Hindukusch  zum  nordwestl.  Himalaja 
und  Westtibet,  im  Kuenlun,  Altai,  im  Baikalgebiet,  Daurien  bis  zur 
chinesischen  Provinz  Kansu;  auf  feuchten  Wiesen.  —  Hindukusch  (Giles!) 
Kuenlun:  Prov.  Khotan,  Sumgal  (Schlagintweit  n.  12740!).  Himalaya:  Pangi 
(A.  W.  Heyde!).  Westtibet,  4 — 5000  m  (Hooker  f.  et  Thomson  ex  parte!). 
Altai  (Fischer!,  C.  A.  Meyer!,  Bunge!).  Baikalsee  (Fischer!).  Dahurien 
(Pallas!):  Irkutsk  (Karo!),  Nertschinsk  (Patrin!,  Karo,  PI.  dahur.  n.  54!).  Kansu 
(Przewalski!)  —  In  Kultur  seit  1818;  vergl.  Nicholson,  Dict.  of  Gardening  III.  221. 
—  Anzucht  aus  Samen.  Verlangt  in  der  Kultur  einen  feuchten,  halbschattigen  Standort 
(Hölscher). 

Var.  ß.  integrifolia  (Oeder)  Pax.  —  JV.  integrifolia  Oeder  in  Fl.  Danica  t.  1  88 
(1767).  —  Pr.  rotundifolia  Pallas,  Reise  Prov.  russ.  Reiches  III.  (1776)  223.  —  Pr. 
fnnimarchica  Jacq.  Mise,  austr.  I.  (1778)  160.  —  Pr.  norvegica  Retz,  Fl.  Scandin. 
Prodr.  ed.  2.  (1795)  55;  Hornemann  in  Fl.  Danica  (1828)  t.  1809.  —  Pr.  nutans 
Georgi,  Beschr.  russ.  Reichs  I.  (1797)  200.  —  Pr.  sibiriea  var.  genuina  Trautvett. 
Plant,  imag.  Fl.  Ross.  (1844 — 46)  44  t.  30  f.  a— f;  Ledebour,  Fl.  ross.  III.  (1847 — 49) 
14.  —  Pr.  sibiriea  var.  minor  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  43  ex  parte.  — Pr. 
sibiriea  var.  parviflora  Regel  in  Acta  horti  petropol.  III.  (1874)  151  ex  parte.  —  Pr. 
sibiriea  var.  kashmiriana  Hook.  f.  in  Curtis,  Bot.  Magaz.  (1880)  t.  6493.  —  Pr. 
sihirica  var.  rotundifolia  et  var.  finnmarchica  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889) 
197.  —  Pr.  sibiriea  var.  mistassinica  F.  Kurtz  in  Englers  Bot.  Jahrb.  XIX.  (1895) 
396.  —  Pr.  intmsa  Reichb.  Iconogr.  bot.  VII.  (1829)  15  t.  631? —  Calyx  6 — 8  mm 
longus.     Corollae  tubus  calycem  paullo  tantum  superans.     Flores  majores  vel  minores. 

Arktisches  Gebiet  Europas,  Amerikas  und  wahrscheinlich  auch  Asiens: 
Finmarken,  Uleaborg,  Kola  und  Archangelsk.  —  Finmarken;  Alten  (Blytt!, 
Fellmann!,  Th.  Fries!,  Normann!,  Laiin  in  Schultz,  Herb.  norm.  n.  1620!), 
Reutermann!,  Skanberg!).  Uleaborg  (Brotherus!,  Högmann!,  Liljeblom  in 
Schultz,  Herb.  norm.  n.  2664!,  in  Magnier,  Fl.  select.  n.  2558!,  Lindberg!).  Kola 
(V.  F.  Brotherus!).  Archangelsk  (Enwald  und  Knabe!).  Alaska,  Lynn-Canal 
(Aurel  und  Arthur  Krause  n.  61\  267). 

Var.  y.  aretica  Pax  nov.  var.  —  Pr.  intermedia  Ledeb.  in  Mem.  Acad.  St.  Peters- 
bourg  V.  (1815)  519?  —  Pr.  sibiriea  var.  parviflora  Regel  in  Acta  horti  petropol.  III. 
(1874)  151  ex  parte.  —  Pr.  sibiriea  var.  brevicalyx  Korshinsky  in  Mem.  Acad.  St.  Peters- 
bourg  8.  ser.  VII.  (1898)  284.  —  Calyx  dz  4  mm  longus,  magis  apertus.  Corollae 
tubus  calycem  duplo  fere  superans.     Flores  minores. 

Arktisches  Gebiet  Europas  und  Asiens;  in  Europa  im  Areal  der  vorigen 
Varietät,  aber  weiter  verbreitet  bis  ins  Gouv.  Perm,  dann  in  Kamtschatka.  — 
Finmarken:  Alten  (E.  Fries!).  Uleaborg  (E.  Fries!,  Nylander!).  Insel  Seskar 
(Schweden)  (Burman!).  Russisch  Lappland  (Fellmann,  PI.  aret.  n.  198!,  Malm- 
berg!, Angström!).     Archangel  (!).  —  Kamtschatka  (Redowskü). 

86.  Pr.  egalliccensis  Wormskiold  ex  Lehmann,  Monogr.  Prim.  (1817)  64  t.  VII; 
Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  198.  —  Pr.  egaliksensis  Hornemann,  Fl.  danica 
t.  1511  (1818);  Gray,  Synopt.  Fl.  North  Amer.  IL  (1886)  399;  J.  Lange,  Consp.  Fl. 
groenland.  (1890)  71,  260,  684.  —  Pr.  sibiriea  var.  minor  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII. 
(1844)  43  ex  parte.  —  Efarinosa.  Folia  1  — 1,5  cm  longa,  0,5 — 1  cm  lata,  saepius 
minora,  pallide  viridia,  glabra,  rhombeo-lanceolata,  obtusa,  integerrima,  in  petiolum 
laminam  fere  aequantem  subito  contraeta.  Scapus  folia  superans,  5 — 9  cm  altus,  um- 
bellam  2 — 5-floram  gerens;  bracteae  oblongo-lanceolatae,  obtusae,  basi  gibbae,  pedicellis 
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breviores;  pedicelli  4 — 6  mm  longi,  graciles,  post  anthesin  elongali  et  stricti.  Calycis 
6  mm  fere  longi,  anguste  cylindrici  lobi  breves,  trianguläres,  obtusiusculi.  Corollae  albae, 
fauce  luteae  tubus  calycem  aequans,  limbus  8  —  9  mm  diametiens,  lobi  quam  tubus 
semper  breviores,  profunde  bifidi,  lobulis  linearibus.    Capsula  cylindrica,  calycem  superans. 

Arktisches  Gebiet:  Grönland  (Wormskiold,Vahl!)  und  Labrador  (B reut el!, 
Weitz!). 

Nota.  Pr.  cgcUliccensis  arcte  affinis  est  Pr.  sibiricae;  diflert  manifeste  forma  corollae 
calycisque. 

87.  Pr.  tibetica  Watt  in  Journ.  Linn.  Soc.  XX.  (1882)  6  t.  11  a;  Hook.  f.  Fl. 
Brit.  Ind.  III.  (1882)  488.  —  Pr.  pumilio  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  197 
ex  parte.  —  Efarinosa,  pumila.  Folia  1  — 1,5  cm  longa,  0,5  cm  fere  lata,  coriacea, 
glabra,  elliptica,  acuta  vel  obtusa,  integerrima,  in  petiolum  laminam  fere  aequantem 
contracta.  Scapus  brevissimus,  1 — 2  cm  altus,  saepe  brevior,  umbellam  1 — 5-floram 
gerens;  bracteae  lineari-oblongae,  basi  vix  gibbosae;  pedicelli  scapo  multo  longiores, 
stricti,  ad  4  cm  longi.  Calycis  tubulosi,  5-angulati,  5  mm  fere  longi  lobi  breves,  trian- 
guläres, obtusi.  Corollae  roseae  vel  coeruleae  tubus  calycem  aequans,  faux  annul.ita, 
limbus  vix   1  cm  diametiens,  lobi  profunde  obcordati.    Capsula  longe  exserta,  cylindrica. 

Tibetanische  Hochgebirge.  Westtibet,  Gyanama,  5000  m  (Strachey  und 
Winterbottom);  Osttibet,  Kangra  Lama,  5000 — 5600  m  (.1.  D.  Hooker).  Chumbi 
Tal  (Dungboo!). 

Nota.  Pr.  tibetica  in  cnumeratione  monographica  mea  ad  Pr.  pumilionem  Maxim,  reducta 
fuit.  Speciminibus  speciei  Maximowiczianae  nunc  examinatis  Pr.  tibeüoa  mihi  melius  pro  specie 
propria  militat  et.  affinitas  magis  ad  Pr.  sibiricam  spectat.  DifTert  ab  hac  habitu  bumili,  scapo 
valde  abbreviato,  pedicellis  multoties  superato. 

88.  Pr.  elliptica  Hoyle,  Illustr.  Bot.  Himal.  Mount.  (1839)  311  t.  76  f.  2;  Duby 
in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  44;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  III.  (1882)  488;  Pax  in  Engler's 
Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  191.  —  Pr.  dentieulata  Wight,  Icon.  pl.  Ind.  VI.  (1853)  t.  2000. 
—  Pr.  spathulacea  Jacquem.  ex  Duby.  —  Efarinosa.  Folia  1 — 2  cm  diauxti.nl ia. 
membranacea,  glabra,  subtus  glauca,  orbicularia  vel  oblongo-orbicularia  vel  elliptica, 
obtusa,  argute  dentieulata,  in  petiolum  laminam  aequantem  vel  superantem,  basi  dila- 
tatum  et  vaginantem  coaretata.  Scapus  folia  superans,  4 — 12  cm  altus,  subflexuosus, 
umbellam  3 — 1  0-floram,  nutantem  gerens;  bracteae  lineares,  obtusae,  basi  dilatatae  et 
saccato-appendiculatae;  pedicelli  quam  bracteae  breviores,  5 — 10  mm  longae.  Calycis 
campanulato-tubulosi,  8— 9  mm  longi,  ad  medium  fissi  lobi  trianguläres,  obtusiusculi. 
Corollae  roseae  tubus  calycem  superans,  limbus  1 5  mm  diametiens,  faux  exannulata, 
lobi  obcordati.     Capsula  calyce  inclusa. 

Westhimalaya,  Kashmir  und  Lahul,  2600 — 4000  m,  an  nassen  Stellen 
(Hooker  u.  Thomson!).  Tibet  (Heyde!),  Hotangpass  (Beddome!),  Damdar  Valley 
(Duthie  n.  707!),  Musjid  Valley  (Duthie  n.  13  192!),  Kargeh  Valley  (Üuthie  n.  13  894!). 

89.  Pr.  darialica  Huprecht  in  Bull.  Acad.  St.  Petersbourg  VI.  (1863)  236;  kus- 
netzow,  Fl.  cauc.  crit.  IV.  (1901)  109.  —  Farinosa  vel  efarinosa,  glabra.  Folia  2 — 
6  cm  longa,  1 — 4  cm  lata,  tenera,  obovato-lanceolata  vel  oblonga  vel  spathulata,  obtusa, 
in  petiolum  lamina  breviorem  vel  longiorem  subito  euneato-attenuata,  argute  dentieulata 
vel  serrata.  Scapus  folia  aequans  vel  superans,  uinbellam  paucifloram  vel  nuiltifloram 
gerens;  bracteae  lineares,  basi  subsaccatae,  pedicellos  filiformes  aequantes  vel  eis  brev* 
Calycis  6  mm  fere  longi,  subglobosi,  ad  medium  fissi  lobi  oblongi,  subacuti,  viresceniis. 
Corollae  roseae  tubus  calycem  superans,  limbus  4 — 14  mm  diametiens,  lobi  obeordato- 
bifidi.     Capsula  calycem  superans. 

Subsp.  I.  typica  Kusnetzow,  Fl.  cauc.  crit.  IV.  (1901)  109.  —  Pr.  doriftÜM 
Boiss.  Fl.  orient.  IV.  (1879)  30;  Regel  in  Acta  horti  petropol.  III.  (1874)  145;  Pax  in 
Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  191;  Sommier  et  Levier  in  Acta  horti  petroßoL  Wl. 
(1900)  336.  —  Folia  subtus  efarinosa  vel  paullo  tantum  luteo- farinosa,  in  petiohlffl 
quam  lamina  breviorem  attenuata.     Scapus  folia  superans;    umbella  saepius  paurifiora; 
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pedicelli  flexuosi,  filiformes,  Horem  aequantes  vel  superantes.    Corollao  limbus  10 — 14  mm 
diametiens,  lobi  quam  tubus  vix  breviores. 

Nordost-Kaukasus,  in  der  subalpinen  und  Waldregion,  300 — 3000  m:  Terektal 
(Ruprecht,  Radde!,  A.  H.  et  V.  F.  Rrotherus,  PI.  cauc.  n.  739!). 

Subsp.  II.  farinifolia  (Ruprecht)  Kusnetzow,  Fl.  cauc.  crit.  IV.  (1901)  HO.  — 
Pr.  farinifolia  Ruprecht  in  Bull.  Acad.  St.  Petersbourg  VI.  (1863)  236;  Regel  in  Acta 
horti  petropol.  III.  (1874)  143;  Boiss.  Fl.  orient.  IV.  (1879)  29;  Pax  in  Engler's  Bot. 
Jahrb.  X.  (1889)  191.  — Folia  subtus  albo-farinosa,  in  petiolum  laminam  superantem 
attenuata.  Scapus  (etiam  fructifer)  foliis  brevior  vel  paullo  tantum  superans;  umbella 
saepius  multiflora;  pedicelli  longissimi.  Corollae  limbus  minor,  4 — 6  mm  diametiens, 
lobi  quam  tubus  duplo  breviores. 

Ostkaukasus,  Daghestan,  in  feuchten  Felsspalten  der  subalpinen  Region,  1200 
bis  2300  m   (Ruprecht). 

Nota.  Pr.  farinifoliam  Ruprecht  non  vidi;  secundum  cl.  Kusnetzow  1.  c.  specics  haec 
cum  Pr.  darialica  in  unam  conjungenda  est.  —  In  districtu  Chewsuria  Caucasi  inagni  occurrit 
forma  subsp.  fartnifoliae,  a  cl.  Kusnetzow  f.  chewsurica  laudata,  »foliis  majoribus  longio- 
ribusque,  pluriens  denudatis  vel  paullo  tantum  subtus  albo-farinosis,  umbellis  multifloris«  insignis. 

90.  Pr.  efarinosa  Pax  n.  sp.  —  Efarinosa,  glaberrima.  Folia  membranacea,  zb 
4  cm  longa,  1,5  cm  lata,  oblongo-obovata,  obtusa,  in  petiolum  alatum,  laminam  aequan- 
tem  vel  breviorem  attenuata,  argute  eroso-denticulata.  Scapus  folia  superans,  13  — 
1 8  cm  altus,  umbellam  laxam,  multifloram  gerens ;  bracteae  dz  6  mm  longae,  e  basi 
saccata  acuminatae;  pedicelli  graciles,  dz  flexuosi,  1,5  cm  fere  longi.  Calycis  7  mm 
longi,  tubuloso-campanulati,  non  ad  medium  fissi  lobi  breviter  trianguläres,  subobtusi. 
Corollae  violaceae  tubus  calvcem  paullo  superans,  fauce  non  constrictus,  limbus  1,5  cm 
diametiens,  lobi  anguste  obovati,  profunde  emarginato-bifidi.  Capsula  globosa,  calyce 
inclusa. 

Centralchina:  Westhupeh  (E.  H.   Wilson  n.  1851  !). 
Nota.     Affinis  Pr.  Knuthianae. 

91.  Pr.  Knuthiana  Pax  n.  sp.  —  Farinosa,  glaberrima.  Folia  membranacea, 
4 — 5  cm  longa,  1,5  —  2  cm  lata,  oblongo-obovata  vel  lanceolata,  acuta  vel  obtusa,  in 
petiolum  alatum,  a  lamina  discretum  vel  vix  discretum,  laminam  aequantem  vel  breviorem 
attenuata,  subtus  dense  farinosa,  denticulata.  Scapus  folia  aequans  vel  superans,  1 0 — 
1 4  cm  altus,  umbellam  laxam,  multifloram  gerens;  bracteae  dz  6  mm  longae,  e  basi 
lata  subulato- acuminatae,  basi  vix  gibbosae;  pedicelli  gracillimi,  flexuosi,  1,5 — 2  cm 
longi,  fructiferi  erecti,  paullo  tantum  longiores.  Calycis  7 — 10  mm  longi,  aperte  cam- 
panulati,  ad  medium  fissi  lobi  trianguläres,  acuti.  Corollae  violaceae  tubus  calycem 
superans,  fauce  constrictus,  limbus  1 ,5  cm  diametiens,  lobi  obcordati,  profunde  emarginati. 
Capsula  globosa,  calyce  inclusa.  —  Fig.   25. 

Nordshensi. 

Var.  a.  brevipes  Pax.  —  Folia  minora,  sub  anthesi  juvenilia,  demum  in  petiolum 
brevem  sensim  attenuata,  vix  manifeste  petiolata.  Scapus  folia  superans.  Umbella 
valde  multiflora.     Calyx  7 — 8  mm  longus.    —  Fig.  25Ä 

Nordshensi:  Ki-san  (Giraldi  n.  839!),  am  Berge  Hua-tou-san  n.  836!,  4709!, 
7088!),  Lao-y-shan  (Giraldi  n.  4708!).  —  Herb.  Berol. 

Var.  ß.  major  Pax.  —  Folia  majora,  tenuioria,  sub  anthesi  evoluta,  in  petiolum 
laminam  subaequantem  contracta.  Scapus  folia  aequans.  Umbella  4  —  5-flora.  Calyx 
9 — 10  mm  longus.  —  Fig.  25-4. 

Nordshensi:  Tai-pa-shan  (Giraldi  n.  471 0!).  —  Herb,  berol. 

Nota.  Species  supra  descripta  habitu  simillima  est  Pr,  frondosae.  sed  calyx  aperte  cam- 
panulatus  et  Capsula  globosa  calyce  inclusa  omnino  alieni. 

92.  Pr.  frondosa  Janka  in  Österr.  bot.  Zeitschr.  XXIII.  (1873)  204;  Boiss.  Fl. 
orient.  IV.  (1879)  30;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  201;  Widmer,  Europ. 
Arten  Primul.  (1891)  123;  Velenovsky,  Fl.  bulg.  (1891)  477.  —  Pr.  farinosa  Griseb. 
Spicileg.  Fl.  rumel.  II.  (1844)  2.   —   Pr,  farinosa   var.  turcica  Frivaldsky,  Exsicc.  — 
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Pr.  algida  Janka,  Exsicc. !  —  Farinosa  vel  farina  omnino  destituta  nuda,  glaberrima. 
Folia  tenuissime  submembranacea,  2,5  cm  longa,  1,5  cm  lata,  interiora  demum  longe 
excrescentia,  cuneato-oblonga  vel  obovata,  obtusa,  in  petiolum  laminam  aequantem  vel 
superantem  sensim  attenuata,  argute  denticulata  vel  adulta  repando-crenulata,  paullo 
undulata.  Scapus  folia  superans,  4 — \  0  cm  altus,  umbellam  laxam,  multifloram  gerens; 
bracteae  parvae,  lineari-lanceolatae,  basi  non  saccatae;  pedicelli  gracillimi,  flexuosi,  ad 
2,5  cm  longi,  fructiferi  subsecundi,  paullo  declinati.  Calycis  4  mm  fere  longi,  tubuloso- 
campanulati   lobi   trianguläres ,   acuti.      Corollae    laete    coeruleac  tubus   calycem   paullo 


Fig.  25.     Pr.  Knuthiatia  Pax.     A  var.  major  Pax.     Habitus.  —   B  var.  brcvipcs  Pax.  Habitus. 

C  Flos.     D  Calyx.  —  Icon.  oripin. 


superans,   limbus    1,5  cm   fere   diametiens,    lobi  obcordati,    bifldo-emarginati.     Capsula 
rvlindrica,  calycem  aequans  vel  sesquilongior.     Semina  utrinque  acuminata. 

Balkan:  Nordthracien,  in  schattigen,  von  Schneewasscr  feuchten  Felsen  bei  Kai 
im  Quellgebiete  des  Akdere  (Janka!,  Bogalow!). 

Nota  4.  Pr.  frondosa  cum  Pr.  farinosa  nullam  habet  affinitatem  neque  cUB  /';•. 
axrirulata,  quacum  cl.  autor  comparavit.  Potius  arcte  accedit  ad  Pr.  darialioam  subsp.  typicam, 
a  qua  primo  intuitu  <liflert  foliis  lonpius  petiolatis  pediccllis<|uc  magifl  <'v<.hitis. 

Nota  S.  In  hortis  botanicis  nuperrimo  colitur  plfinta  sub  nomine  Pr.  frnndosae  foliis 
subtus  densissime  albo-farinosis  praedita,  quam  cum  specie  Jankaeana  conjungere  non  postum. 

93.  Pr.  borealis  Duby  in  Mem.  Soc.  phys.  et  d'hist.  Dat.  Genta  X.  (1843)  t.  2. 
f.  2;  in  DC.  Prodr.  VIII.   (1844)   43;  Ledebour,  Fl.   ross.  III.   (1847  —  49)  15;  Regel  in 
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Acta  horti  petropol.  III.  (1871)  149;  Gray,  Synopt.  Fl.  North  Amer.  II.  I.  (1886)58.  — 
/'/■.  misburimoa  Cham,  et  Schlecht«!,  in  Linnaea  I.  (1826)  213.  —  /'/.  fnriiiosu  var. 
mutasnniea  Pax  in  Engler's  Hot.  Jahrb.  X.  (1889)  200  ex  parte.  —  /V.  sihirim  var. 
Ixiifilis  F.  Kint/  in  Engler's  Hot.  Jahrb.  XIX.  (1895)  397.  —  Glabra,  saepe  pnsilla. 
Folia  1 — 2,5  cm  longa,  0,4  —  1  cm  lata,  saepe  minuta,  efarinosa,  Iancec4ata' Tel  •patfao- 
lata  vd  cuaeato-obovata,  margine  ±  revoluta,  eroso-denticulata  vel  repandula,  sul>- 
integra,  nunc  distinete  petiolata,  nunc  in  petiolum  alatum  coaretata,  nunc  fere  seseflia. 
Seapus  folia  superans,  2 — 6  cm  altus,  Btrictiusculus,  umbellam  3  —  5 — plorifloram  gerens; 
bracteae  pedicellos  aequantes  vel  iis  breviores,  subulato-lanceolatae,  acuminalae,  basi  non 
saccato-produetae;  pedicelli  graciles,  6 — ISmmlongi  Calycis  5 — 8  mm  longi,  campa- 
nulati  lobi  lanceolati,  acuti.  CoroUae  roseae(?j  vel  lilacinae  tubus  ealycem  aequans  vel 
superans,  limbus   12 — Unnn  diametiens,  lobi  obeordati,  profunde  einarginati. 

arktisches  Gebiet  Asiens  und  Amerikas  an  der  Behringstrafie,  sowie 
in  der  nordchinesischen  Provinz  Kansu. 

Var.  ct.  typica  Pax.  —  Folia  6 — 10  nun  longa,  4 — 6  mm  lata,  ambitn  saepe 
rliiunheo-spathulata,  paueidentata,  saepius  petiolata.  Sca[>us  et  pedicelli  efarinosi.  llm- 
beDa  3  —  5-llora. 

Tschuktschenland:  St.  Lorenzbusen  (Chamisso!),  Unalaschka  und  St.  Loren  z- 
insel  (Chamisso!).      Alaska,   Kotzebuesund,  Schismareffsund    (Chamissol). 

Var.  ß.  parvifolia  (Uuby)  Pax.  —  Pr.  parrifolia  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844) 
42.  —  Folia  4 —  6  mm  longa,  2 — 3  mm  lata,  ambitu  ovata  vel  ovato-lanceolala,  pau- 
eidentata vel  subintegra,  saepe  subsessilia.  Seapus  et  pedicelli  efarinosi.  Umbella 
2 — 5-flora. 

An  der  Behrings traße  (Fischer!):  Snetkehafen  (Aurel  und  Arthur  Krause 
n.  I0!),  Pillekaj  (F.  R.   Kj  eil  mann!). 

Var.  y.  Loczii  (Kanitz)  Pax.  —  Pr.  Locxü  Kanitz,  Növenytani  gyüjteset  eredmenyei 
(1891)  3  ti ;  Hesult.  bot.  Samml.  in  Wiss.  Ergebn.  Heise  Graf.  Bela  Szechenyi  713  t.  3 
f.  I,  I,  2.  —  Folia  1 — 2,5  cm  longa,  8 — 10  mm  lata,  obovato-spathulata,  eroso-dentala. 
Seapus  apice  cum  pedicellis  sparse  farinosus.     Umbella  5 — 8-flora. 

Alaska:  St.  Lorenz  (F.  R.  Kjellmann!).  Kansu:  am  i.haji-san,  2700  in 
(Szecheny,  n.  202c). 

Nota.  l'r.  bonalis  est  species  satis  variabilis,  magis  ad  l'r.  sihirirum.  etsi  valde  divcr~.nn. 
accedens  quam  ad  Pr.  farbiosam,  quaeum  olim  infauste  conjunvi. 

94.  Pr.  luteola  Ruprecht  in  Bull.  Acad.  St.  Petersbourg  VI.  (1863)  233;  Regel 
in  Gartentlora  XVI.  (1867)  129  t.  541;  in  Acta  horti  petropol.  III.  (1874)  144;  Boiss. 
Flor,  orient.  IV.  (1879)  29;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  (1889)  191;  Kusnetzow,  Fl. 
caucas.  critic.  IV.  (1901)  108.  —  Pr.  auriculata  var.  luteola  Begel,  Suppl.  ad  Ind. 
sein.  bort.  Petropol.  (1868)25.  —  Efarinosa,  glabra.  Folia  mcinhranacea,  10 — 20  an 
longa,  2 — 4  cm  lata,  longe  lanceolato-elliptica,  obtusa,  denticulata,  in  petiolum  a  lamina 
saepissime  vix  discretum  sensim  attenuata.  Seapus  folia  superans,  10 — 16  cm  altus, 
cum  calyce  apice  leviter  tantum  farinosus,  umbellam  multifloram,  densiusculam  gerens; 
bracteae  lanceolatae,  acutae,  basi  saccato-produetae;  pedicelli  filiformes,  ad  1  cm  longi. 
Calycis  5  —  6  mm  longi,  campanulati,  ad  -/9  fissi  lobi  lanceolati,  acuti.  Corollae  pallide 
sulphureae  tubus  ealycem  duplo  superans,  limbus  1,5  cm  diametiens,  lobi  obeordati, 
tubo  duplo  breviores.  * 

Ostkaukasus,  Tuschetien  und  Daghestan,  an  quelligen  Stellen  und  auf  feuchten 
Wiesen  der  alpinen  Begion,  1400 — 3000  m  (Huprecht,  Radde  n.  268!).  —  In 
botanischen  Garten  in  Kultur,  von  Peter  Huck  in  Petersburg  1867  eingerührt.  — 
Gedeiht  gut  in  der  Sonne,  wenn  sie  auch  einen  halbschattigen  Standort  bevorzugt.  V.r- 
langl  im  Sommer  viel  Feuchtigkeit,  im  Winter  aber  einen  trockenen  Standort.  Kultur 
in  Lehmboden  mit  etwas  Moorerde.  Anzucht  durch  Aussaat  und  Teilung  älterer  Stöcke 
(llolscber). 

95.  Pr.  rosea  Hoyle,  Illustr.  Bot.  Ilimal.  Mount.  (1839)  311  t.  75  f.  I;  l)ub\  in 
l><  .   Prodr.  VIII.  (1844)  41;   Klati   in  Journ.  of  Bot.   VI.  (1868)  120;  Hook.  f.  in  Curlis, 

A.  Kngler,  Das  Pflanzunreieb.  IV.  TM.  6 


32  f  •  Pax  u-  R-  Knuth.  —  Primulaceae. 

Bot.  Magaz.  (1879)  t.  6437;  Hegel  in  Gartenflora  XX VIII.  (1879)  t.  994;  Hook.  I.  Fl. 
Brit.  Ind.  III.  (1882)  488;  Buser  in  Boiss.  Fl.  Orient.  Suppl.  342  (1888);  Fax  in  Engler's 
Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  191.  —  Pr.  titegans  Dul.v  in  Mein.  SöC.  phys.  et  d'liist.  nal. 
Geneve  X.  (1843)  t.  1  f .  1  ;  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  42.  —  Pr.  rosea  var.  el 
Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  III.  (1882)  489;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  191.  — 
Glabra,  efarinosa.  Bhizoma  squamis  subfoliaceis  infra  folia  sitis  iisque  praecocioribus 
vestitum.  Folia  floribus  paullulo  posteriora,  sessilia  vel  subsessilia,  dense  conf' 
5  —  6  cm  longa,  I — 2  cm  lata,  ovato-oblonga  vel  oblanceolata,  obtusa  vel  acuta,  crenu- 
Iala  vel  denticulata.  Scapus  5 — 9  cm  altus,  subrobustus,  umbellam  satis  confertam. 
multifloram  gerens;  bracteae  lanceolatae,  acuminatae,  basi  saccato-productae;  pedicelli 
breves,  vix  I  cm  longi.  Calycis  6 — 8  mm  longi,  subcampanulaii  lobi  trianguläres,  acuti. 
Corollae  roseae  tubus  calycem  superans,  limbus  ad  Jaucem  exannulatus,  ad  i  cm  dia- 
metiens,  lobi  late  obcoi'dati,  profunde  emarginati,  interdum  denticulati.  Capsula  globos.i. 
calyce  inclusa. 

Westhimalaya,  von  Kulu  bis  Afghanistan,  besonders  in  Kaslimir,  in  der 
alpinen  Begion,  3300 — 4000  m  (Duthie  n.  H000!,  Falconer!,  Surg.  Lt.  Harriss 
n.  16333t,  Heydel,  Hooker  u.  Thomson!,  Jüschke!).  Afghanistan  (Griffith 
n.  3512!).  —  In  Kultur;  von  Thomas  Ware  in  Tottenham  zuerst  in  Blüte  erzogen.  — 
Vermehrung  durch  Samen  und  Teilung  der  Stöcke.  Aussaal  im  zeitigen  Frühjahre;  die 
Pfliinzchen  pikieren,  später  halbschattig  auspflanzen  und  Ende  August  die  für  die  Topf- 
kultur bestimmten  Exemplare  in  Töpfe  pflanzen.  Verlangt  lehmig-humosen  Boden  und 
Winterschutz  durch  Fichtenreisig  im   Freilande  (Hölscher). 

Nota.  I'r.  rh'ijans  Dttby,  jam  a  cl.  autore  a  Pr.  rosea  >an  revera  distineta«  designata, 
a  cl.  Hooker  pro  varietale  Pr.  rosrat  siunpta,  milii,  ul  jam  R.  Buser  in  lim---.  FL  Orient. 
BuppL  I.  c.)  monuit,  a  typo  vix  diversa  videt.ur. 

'.Mi.  Pr.  Olgae  Hegel  in  Acta  horti  petropol.  III.  (1874)  151  ;  Pax  in  Engler'a  Bol. 
Jahrb.  X.  (1889)  197.  ■ —  Efarinosa,  glabra.  Folia  1,5 — 3  cm  longa,  ohovalo-ohlonga, 
oblusa,  in  pefiolum  lale  uiemliraiiareo-alatuin,  brevem,  vi\  a  lainiua  diserefum  alteimafa. 
i  lenulato-denticulata.  Scapus  ad  7  ein  altus,  folia  superans,  juvenilis  rarius  nidulans, 
mnliellam  satis  congestam  gerens;  bracteae  lanceolatae,  aeutae,  5 — 7  mm  longae,  basi 
appendiculato-saccatae;  pedicelli  quam  bracteae  breviores,  florum  longiludinem  non  atlin- 
gentes.  Calycis  3 — 4  mm  longi,  viridis,  striolis  breribus  purpnreis  picti,  breriter  can> 
panulati  lobi  lanceolati,  acuti.  Corollae  roseo-lilacinae  tubus  calycem  dupk)  superans, 
limbus    10 — I  4  mm   diametiens,   lobi   obeordatij   bifidi. 

Turkestan:  im  Thale  Saiawsi  liansk,   2300 — 4000  m   ((».    Fedschenko!) 

«)7.  Pr.  ossetica  Kusnetzow,  Fl.  cauc.  crit  IV.  (1901)  111  —  Luteo- farinosa. 
Folia  tenera,  obovata  \el  ohoTato-spathulata,  aptee  rotundata,  argute  crenata,  basi  atte- 
nuata,  subsessilia,  Scapus  folia  aequana  \el  superans:  bracteae  lineari -lanceolatae, 
aentae,  bat!  subsaceatae ;  pedicelli  gracUei  quam  caljx  pluries  longiores.  Calycis  ad 
vel  ultra  medium  lissi  lobi  laneeolati,  acuti,  non  colorati.  Corollae  riolaceae  tubus 
calycem  aequans,  limbi  ampli  lobi  profunde  emarginato-bifldi,  tubo  aequilongi  vel 
longiores. 

Cent  ra  Ik  auk  asus  :    I »-..,. lien.    alpine    \Vie>eu     k  u  s  n  e  t  /o\v). 

Nota.  Bpecies  mihi  ighota  Doribua  magna  insignia  videtur.  Descriptio  Becundum  rate- 
rem  data. 

9t.  Pr.  farinosa  L  Spee.  pl.  ed.    I.  (1753     i  i:i;  Pax  in  Engler's  Bot  Jahrb.  \. 
1889)   198.  —  Pr.  Aurieula  Hill,  Veget  Syst  VIII.  (4765)  25.  —  Pr.  nwalit    I 
ex  Steud.  Nomeuel.    ed    2.  II.  (1841)  395.  Aleuritia  farinosa    Spach,    Bist 

Phanerog.  IX.  (ih40)  :u;o.   —    Androsaa  farmom  Spreng.  Pugill.  II.  (1815 

Farinosa    vel    efarinosa.       Folia    1       8   cm    longa,     <>.">       I    I  ni    lata,    Dune    ininora.    mme 
majora,    glabra,    \''ii(is;i,     elliplieo-laneeolala     \el     obovata     vel     ovato-rotundal.i.     oU 

saepius  in   petiolmn  .i  lamina  vix   discretum   senahn  attenuala,    rarius   Bubpetiolata    fd 

petiolala,    ilentieulata    vel    suhinlegra.       Seapus    folia    superans,      1       30    <ni     attUS,    iimie 

gracilis,  nunc  robnatus,  umbellam  multifloram,  deassnaeulam  vel  laxano 
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lanceolatae,  acuminatae,  Itasi  leviter  saccatae;  pedicelli  juveniles  breves,  demum  dz  elon- 
gati,  itrictiusculi  vel  Bexuesi.  Calychi  4 — 6  nun  longi,  ureeolati,  viridis  lobi  ovales  vel 
Bubtriangulares,  obtusi  vel  rarius  subacutL  Corollae  lilacinae  vel  coeruleae  vel  purpur.i>- 
centis,  fauce  luteae  tubus  calycem  aequans  vel  paullo  taninni  superans,  limbus  10 — IG  nun 
diametiens  lobi  obcordati,  profunde  emarginali.  Capsula  calycem  suhaeipnns  vel  duplo 
Cere  superans. 

Die  verbreitetste  Art  der  Gattung.  Im  arktischen  und  besonders  im 
subarktischen  Gebiete  der  nördlichen  gemäßigten  Zone,  in  den  Gebirgen 
der  südlicheren  Gebiete  «In-  genannten  Zone  and  in  den  Anden  Südamerikas  von 
Chili'  bis  zum  Feuerlande;  auf  sumpfigen  und  namentlich  auf  torfigen  Wiesen, 
meist  gesellig  auftretend;  die  Art  erscheint  vielfach  in  besonderen,  lokal  verbreiteten 
Formen. 

Suhsp.  1.  eufarinosa  Pax.  — Pr.  farinosa  Schmidt,  Fl.  boem.  II.  (1793)  44  t.  169; 
Lehmann,  Monogr.  Prim.  (1817)  52;  Koch,  Svnops.  Fl.  germ.  ed  1.  (1837)  586;  Dubj 
in  DG.  Prodr.  VIII.  (1844)  44;  Ledeb.  Fl.  ross.  111.  (4847/49)  13;  Godron  et  Gren.  II. 
France  II.  (1852)  450;  Reichb.  Icon.  Fl.  germ.  XVII.  (1855)  36  t.  51  I*.  I— 11;  Willk. 
et  Lange,  Prodr.  Fl.  hisp.  II.  (1870)  639;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  III.  (1882)  486; 
Gray,  Svnopt.  Fl.  North  Am.  II.  1.  (1886)  58;  Simonkai,  Fnum.  Fl.  Transsvlv.  (1886) 
458;  Widmer,  europ.  Art.  Prim.  (1891)  119;  Bentham  and  Hooker,  Handb.  Brit.  Fl. 
6.  ed.  (1896)  290;  Bubani,  Fl.  Pvren.  I.  (1897)  221;  Ascherson  und  Grähner,  FI.  nord- 
ostdeutsch.  Flachl.  (1899)  553.  —  Pr.  farinosa  var.  vulgaris  et  var.  seotica  A.  DC. 
Geogr.  bot.  II.  (1855)  1049.  —  Alcuritia  farinosa  Opiz  in  Berchtold,  Oek.  techn.  Fl. 
Böhm.  II.  (1838 — 39)  193.  —  Minor,  10 — 20  cm  alla,  rarius  major.  Folia  ±  2 — 5  cm 
longa,  ±  1 — 2  cm  lata,  subtus  ulbo-lärinosa,  rarissime  efarinosa,  ohovato-oblonga  vel 
spathülata   vel  rhomboidea,    lirmiora,    denticulata.      Umbefia  sab  anthesi  dr  compact  a. 

Var.  flf.  genuina  Pax  in  F.ngler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  4  99.  —  Pr.  SCOÜea  \\ . 
J.Hook,  in  Gurtis,  Fl.  londin.  IV.  (1821)  t.  133;  in  Lodd.  Bot.  Gab.  L  652;  In  Smith 
and  Sowerby,  Engl.  Bot.  Snppl.  I.  (1831)  t.  2608;  Blytt,  Norgea  Fl.  (1874)  825  et 
■nt.  seand.;  Pax  in  Fngler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  201.  —  l'r.  firinosa  var.  <uit<ricana 
Torr.  Fl.  North,  and  middle  Sect.  U.S.  I.  (182  4)  213.  —  l'r.  Warri  Stein  in  Samen- 
kataL  boten.  Garten  Breslau  1881.  —  Pr.  inmna  Jones  in  Proc.  Calif.  Acad.  V.  (1895) 
706.  -  -  Pr.ameriama  Bydberg  in  Bull.  Torr.  Bot.  Club  XXVIII.  (1901)  500.  —  Folia 
subius  farinosa,  ohovato-oblonga,  ohtusa,  crenulata  vel  denticulata.  Scapus  folia  superans. 
Flores  null  albL 

Pyrenäen,  südwärts  in  Spanien  bis  in  die  Gebirge  von  Catalonien  und  Ara- 
gonien,  fehlt  im  ganzen  mediterranen  und  centralen  Frankreich;  in  den  gesamten 
Alpen,  in  der  subalpinen  und  alpinen  Region,  bis  etwa  2000  m  aufsteigend,  und  herab- 
gehend bis  in  die  Hochebenen  von  Oberschwaben,  Oberbayern  und  bis  Nteder-Osterreich; 
nordwärts  bis  Ansbach  und  Würzburg;  in  den  Westkarpathen,  in  der  montanen 
und  subalpinen  Region  von  Friedek  in  Österr.  Schlesien  und  vom  Com.  Trencsen  ost- 
wärls  bis  zur  Zips ;  dann  wieder  in  den  Os  tkarpathen  im  Burzenlande  hei  Kronstadt 
in  Siebenbürgen;  in  England  und  seltener  in  Schottland;  fehlt  aber  in  Irland:  im 
norddeutschen  Tieflande  vom  nordöstl.  Brandenburg,  Dithmarschen.  Mecklenburg', 
Rügen,  Pommern  durch  Ostpreußen  bis  in  die  Ostseeprovinxen  Busslands,  Kurland, 
l.ivlanil,  Kslhlaml  und  Ingrien;  in  Finnland,  Dänemark  und  Skandinavien.  Ferner 
in  Sibirien,  im  Gebiete  des  Altai  und  Baikais  und  in  der  Nord  mo  u  go  |c  i ;  im 
■abarktischen  Nordamerika  und  den  Rocky  Mountains.  — In  Kultur,  seit  der 
Mille  des  sechzehnten  Jahrhunderts,  schon  abgebildet  von  Clusius  (Rarior.  aliquot  sUrp. 
(1583)  340,  341,    als    Pr.  verU   Bore   rubra    und  albO  Bora.  —  Anzucht  leicht  und  schnell 

Sinnen,     der    im    zeitigen    Frühjahre    ausgesät    wird.       I.iel.l     Moorboden    Und   einen 

leuchten,  gegen  intensive  Sonnenstrahlen  gesehütsten  Standort  (Holscher). 
Pyrenäen:  Gedre  (Border e,  PL  Pyr.  n.  194!,  A.  Bnglerl). 

Alpen:  D6p.  Ilautes  Alpes:  Gap  V.ilou  in  l'uel  et  Maille.  I'l.  region.  n.  89!), 
Lantarel  (Duhamel  in  Soc.  dauphin.  d.  2171 !),  Lagrave  {Mal  honet ,  Reliq.  Maill.  n.  171 !). 
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Savoyen:  Albertville  (Perrier  in  Herb.  Fl.  europ.  n.  38!).  Schweiz:  Sion  (Oertel!), 
Hern  (Wilms!),  Faulhorn  (Winkler!),  Pilatus  (Haußknecht!),  Via  mala  (A.  Engler!), 
EUgi  (Wagner!),  Val  di  Fain  (Engler!);  St.  Moritz  (Winkler!).  Schaffhausen  (Aßmann 
in  Wirtgen,  Herb.  pl.  select.  n.  836!).  Oberitalien:  Bormio  (Wagner!).  Tirol: 
\\  iiimserjoch  (Funek!),  Nauders  (Uechtritz!),  Reschensee  (Uechtritz!),  Innsbruck 
(Uecbtritz!),  Seis  (Haus mann!).  Salzburg  (Funck!,  Melchar  in  Heichenb.  Exsicc. 
n.  1696!).  Oberösterreich:  Windischgarten  (Oberleitner  in  Schultz,  Herb.  norm. 
n.  <34Ws!).  Bayern:  München  (Arnold  in  Schultz,  Herb.  norm.  n.  134!,  Hei:i!, 
Weiß!,  Winter!),  Murnau  (Einsele  in  Schultz,  Herb.  norm.  n.  134 ter !),  Regensburg 
(Hoppe!).  Niederösterreich:  Alland  (Weismayr!),  Wien  (Bilimek!,  Keller!, 
Breidler!,  Koväts!),  Semmering  (Plosel!(,  Pernitz  (Wettstein  in  Kerner,  Fl.  ex». 
uustr.  hung.  n.  907!).     Kärnthen:  Klagenfurt  (Krenberger!). 

Karpatben;  Liptau,  Kralovän  (Wetschky!,  Pax!),  Rözsahegy  (Pax!),  Os/nla 
(Pax!).  Zips:  Lucsivna  (Pax!),  Popräd  (Pax!),  Löcse  (Greschik!),  Wünschendorf 
(Richter!).  Gömör:  Straczenaer-Tal  (Pax!);  Vernär  (Pax!).  Burzenländer  Ge- 
birge: Honigberg  (Römer!). 

England:  Yorkshire  (Baker!,  Talham!),  Lancashire  (Bailey  n.  88 1 !). 
Schottland:  Durncass  (Syme!),  Wick  (ßalfour!,  Campbell!),  Shuterlandshire 
(Miller!).     Orkney  (Syme!). 

Norddeutschland.  Uckermark:  Straßburg  (Fi ek!).  Mecklenburg:  Warne- 
münde  (v.  Seemen!,  Diels!),  Rostock  (Griewank!).  Pommern:  Gutzkow  Irndt!, 
Ross!  ,  Anklam  (Fiebig!,  Ilse!),  Kolberg  (Holtz!).  Ostpreußen:  Tilsit  (Müller), 
M .'nid  (Krause!,  Kremp!),  Tilsit  (Schuster!). 

Russ.  Ostseeprovinzen:  Kurland  (Gruse!),  Livland  (Le  debour!)",  Petersburg 
(Körnicke!),   ohne  Sammler  sah  ich  Exempl.  von  Riga  und  Mitau. 

Skandinavien.  Norwegen:  Dovrefield  (Ahlberg!,  Anderson!,  Baenitzl, 
Blytt!,  Eigenstierna!,  Engler!,  E.  Fries!,  Hartmann!,  Olsson!.  Schlyter 
in  Schultz,  Herb.  norm.  n.  <830!,  Schübe!,  Zetterstedt!).  Schweden:  Dpland 
(Berlin!),  Halland  (E.  Fries!). 

Sibirien:  Irkutsk  (Karo!).  —  Mongolei,  Kossogol  (Potanin!). 

Nordamerika:  Canada,  Little  Metis  (Allen!).  W.  Gentral-Colorado:  GunkoD 
(C.  F.  Baker,  PI.   W.   C.   Color.  n.  361 !). 

Vär.  ß.  albiflora  Pax.  —  Differt  a  var.  ct.  gmuina  tantum  tloribus  albis.  Unter 
der  Normal  form. 

Ober s chwaben  (Sautermeister!) 

Var.  y.  pygmaea  Gaudin,  Fl.  liehet.  II.  (1828)  88.  — Pr.  farinoaa  f.  compacte 
Widmer,  europ.  Art.  Prim.  (1891)  122.  —  Pr.  farinosa  var.  acaulis  Ahlqv.  in  Sched. 
—  Compacta.  Scapus  valde  abbreviatus,  folia  vi\  \.l  aon  Buperans.  Folia  snlitus 
farinosa. 

Schott  Land: Wick  (Hooker!,  Arnott!).   Gotland,  Wisbj    Luhr!,  \\  estergi 

Var.  ö.  groenlandica  (Warnung)  Pax.  —  /'/'.  striata  Lange,  Gonsp.  II.  groenL 
(1880)  70.  —  Pr.  farinosa  rar.  mistassimoa  Pax  in  Engler's  Bot  Jahrb.  X.  (1889) 
.'im  c\  parte;  Kosenvinge  in  Lange,  Gonsp.  Fl.  groen.  (1892)  6K3. —  Pr.  striata  rar. 
groenlantUoa  Warming  in  Bihang  Uli  Svensk.  Vet  Akad.  Hau. II.  XII.  3.  No.  2.  (iv 
i\  I.  7  A  D;  l.ain..  <  onsp.  II.  groeul.  (IS87)  260.  —  Folia  pro  magnitudine  plantae 
magna,  subtus  zb  farinosa,  rhomboideo-oblonga,  grosshis  denticulata  vel  Bubintegra,  bari 
in  petiolum  brevem  fere  contraeta.  Scapus  validus,  folia  Buperans.  Florea  vkdaceL  — 
Planta  saepe  robusta,  suberasaa. 

Grönland  and  Labrador.  Grönland:  Dcertog  Fjord  (Warming  und  Holm!), 
Lichtenfels  (ohne  Sammlername!).     Labrador  (Waitz!,  Breutell). 

Var,    f.    Hornemanniana    (Lehmann)    Pax  /V.   Uornematmkma    Lehmannj 

klonogr.  Primul.  (1817)  •'»•"»  ex  parte.  —   Pr.  farmosa  rar.  denudata  Koch,  Synops.  Fl. 
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germ.  (1837)  586;  Reichb.  Icon,  PI.  germ.  xvil.  (1856  36  L  64  f.  III.  Pr.  ßrinom 
var.  /</</</,/  Pai  in  Engler'a  Bot  Jahrb.  X.  (1889)  199  ex  [».nie:  Widmer,  Burop.  Art 
PrimoJa  (1891)  121. —  Folia  subtus  efarinosa,  ovato-oblonga,  mtaute  crenulato-dentala, 

subinlegra.     Scapus  folia  superans. 

Pyrenäen  und  Alpen  und  deren  Vorlagen,  wohl  unter  der  Nonnaliorm  (var.  a), 
aber  selten.  Pyrenäen:  Gedre  (Bordere!).  Alpen:  Alp.  marit,  Sestrieret  (Favrat!  : 
Piemont,  Cognetal  (F.  0.  Wolf!);  Schweiz.  Bigi  (Wagner!),  Grindelwald  Cansauge!); 
Baden,  Conslanz  (A.  Braun!),  Salem  (Bauer!);  Tirol,  Nauders  (Uechtritz!),  Wormser 
Joch  (Fincke!);  Kärnthen  (Ruprecht!);  Bayern,  Regensburg  (Naumann!);  Württem- 
berg, Tuttlingen  (Roesler!)  —  In  Kultur. 

Var.  L.  magellanica  Lehmann)  Hook.  f.  Fl.  antarct.  (1847)  337  l.  120;  A.  DG 
-r.  bot.  II.  (1855)  1049;  Pax  in  Fngler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  200;  Dcrgaiw 
in  Kneucker,  Allgem.  bot  Zeitschr.  (1902)  120.  —  J'r.  mageücmica  Lehmann,  Moniogr. 
Prim.  (1817)  6*  t.  7;  Uub.y  in  UC.  Prodr.  VIII.  (1844)  45.  —  J'r.  deoipimt  Diihv  in 
Kern.  Soc.  phys.  d'hist  oat  Geneve  V.  (1843)  t.  1  f.  J  ;  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1*44) 
4i.  —  J'r.  farinosa  var.  decqnens  A.  l)C.  Geogr.  bot  II.  (1855)  1049.  —  Robuste, 
|o  20  cm  alta.  Folia  subtus  farinosa,  rhombeo-clliplica,  erenulato-denliculata.  Scapus 
robustus,  folia  superans.  Flores  lere  capitati  Tel  brevissime  petiolali,  carnei  vel  albi. 
Calycis  dcntes  subacuti.  Semina  majora,  granulata.  —  Fortasse  melius  pro  subspecie 
babenda  erit! 

Antarktisches  Südamerika,  Feuerland  und  Südchile.  Chile:  Cordillera  de 
Ranco,  Cord,  de  Araucania,  39°  s.  Br.  (Philippi),  Cord,  del  Bio  Manso,  41°  3<)' 
(Philippi,  Reiche!).  Südpatagonische  Sleppe  (Reiche!).  Feuerland,  an  der  Magelhaes- 
slraße  (Philippi!,   Cunningham!).     Falklandinseln  (Gaudirhaud!,  J.  D.  Hooker!) 

Subsp.  II.  mistassinica  (Michx.)  Pax  in  Engler's  Bot  Jahrb.  X.  (1889)  200  ex 
parte.  -  Pr.  mistassinica  Michx.  Fl.  bor.  americ.  I.  (1803)  124;  Lehmann,  Monogr. 
I'rimul.  (1817)  63  t.  7;  W.  J.  Hook,  in  Curlis,  Bot  Magaz.  I.  1973?;  Gray,  Synopt ' 
Fl.  North  Amer.  II.  \  (1886)  58.  —  l'r.  piisilla  Goktie  in  Kdinb.  Phil.  Journ.  VI.  (1822) 
322  t.  1  I  f.  22;  W.  J.  Hooker,  Kxot.  Fl.  t.  68;  in  Curlis,  Bot.  Magaz.  (1830)  t.  30*0. 
—  J'r.  tmuis  Small  in  Bull.  Torrey  Bot  Club  XXV.  (1898)  320?  —  J'r.  MocaUiana 
Wiegand  in  Bull.  Torrey  Bot  Club  XXVII.  (1900)  389.  —  Minor,  4 — 10  cm  alta,  gracilis. 
Folia  dz  2  cm  longa,  1  cm  lata,  säepe  minore,  efarinoaa  vel  paretssime  farinosa,  late 
obovala  vel  obovato-oblonga,  rarius  angustiora,  tenuia,  denticulata,  in  petiolum  laniinam 
±  aequautem  contracta.  Scapus  folia  superans.  Umbette  »üb  anthesi  jam  laxa;  pedi- 
celli  filiformes,   saepius  ultra    I  cm  longi.     Flores  carnei. 

Nordamerika,  von  Neufundland  durch  die  Staaten  an  den  großen  Seeen 
nacb  dem  Sask  al  seh  e  wan  und  den  Rocky  Mountains,  an  sandigen,  feuchten 
oiicn  und  an  Flussufern.  Saskatschewangebiet  (Bourgeau!);  Neufundland (Waghorne!); 
Maine,  Fort  Fairlield  (Fernald  n  88!);  Vermont,  Willoughhy  Mt.  (Pringle!);  New 
York  (Paine!,  Dudley!);  Michigan,  Kcwcenaw  (Farwell!);  Illinois  (Pepoon!);  Minne- 
sota,   Two  Harbors  (Sheldon!). 

Subsp.  III.  modesta  (Bisset  et  S.  Moore)  Pax.  —  J'r.  modcsta  Bisset  et  S.  Moore 
in  Trimen,  Journ.  of  Bot.  XVI.  (1878)  134.  —  Pr.  farinosa  var.  lutcn- farinosa 
Franchet  e1  Savat.  Kimm.  pl.  Japon.  II.  (1879)  429?  —  Folia  farinosa,  6  cm  longa, 
1  cm  lata,  spathulata,  dentato-serrata.  Scapus  12  cm  allus,  10-florus;  bracteae  setaceae; 
pedicelli  .'{  cm  fere  loniri.  Calw  campanulatus,  4  mm  longus.  Corollae  tubus  ralvcem 
fere  duplo  Buperans. 

Japan:  Nippon  (Savatier  n.  3399),  Nikko  (Bisset,  K.  Saide!).  Ottsibirien: 
Ajan  (Tiling!). 

Subsp.  IV.  davurica  (Spreng.)  Pax.  —  Pr.  davuriia  Sprengel,  Garlenzeitimg(l804) 
113.  —  Minor  vel  elata,  5 — 3ü  cm  vel  ultra  alta.  Folia  1,5  1  OD  \»'l  ultra  longa, 
6,8  -2  cm  lata,  efarinosa,  vel  parcissime  farinosa,  lanceolata  vel  angusle  elliplim  vel 
anguste  oblongo-lanceolata,  tenuia,   oblusa,   basin  versus    in  petiolum  alalum,    laniinam 
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aequantem  sensim  attenuata,  integerrima  vel  vix  distincte  denticulata.  Umbella  sub 
anlbesi  pedicellis  filiformibus,   4  cm  vel  ultra  longis  laxa.     Plores  rosei  vel  lilacino-r< 

Var.  ct.  intermedia  (Sims)  Pax.  —  J'r.  intermedia  Sims  in  Curüs,  Bot.  Hagaz. 
(4  809)  t.  4  24  9.  —  Pr.  longiscapa  Ledeb.  in  Mem.  Acad.  St.  Petersbourg  V.  (4  8  4  5) 

—  Pr.  exaltata  Lehmann,  Monogr.  Primul.  (4  817)  57.  —  J'r.  dahurica  Lehmann, 
Monogr.  Primul.  (4847)  58.  —  J'r.  altaica  Lebmann,  Monogr.  Primul.  (4847)  59  t.  5', 
Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (4  844)  43.  —  Pr.  vnduiata  Fisch,  ex  Reicht).  Iconogr.  bot. 
V.  (4  827)  44  t.  468  f.  660.  —  Pr.  farißosa  var.  altaica  <:.  Koch  in  Linnaea  XVII. 
(4  843)  308.  —  Pr.  farinosa  var.  longiscapa  C.  Koch  in  Linnaea  XVII.  (4  8  13)  308; 
Pai  in  Kngler's  Bot.  Jahrb.  X.  (4  889)  200;  Kushetzow,  Fl.  cauc.  crit  IV.  (4904)  103. 

—  Pr.  lepida  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (4  8  44)  4  4.  —  J'r.  longiscapa  Ledeb.  Fl.  ross. 
III.  (4847—49)  42;  Regel  in  Gartenflora  XXXII.  (4883)  290  t.  4  432;  Korsbinskv  in 
Mem.  Acad.  St.  Petersbourg  8.  ser.  VII.  (1898)  284.  —  J'r.  farinosa  var.  denudata 
Ledeb.  Fl.  ross.  III..  (4  847 — 49)  4  3.  —  J'r.  farinosa  var.  tmdulata  Regel  in  Ada  horti 
petropol.  III.  (4  874)  4  47.  —  J'r.  farinosa  var.  lepida  Pax  in  Kngler's  Bot  Jahrb.  \. 
(4889)  499  ex  parte.  —  J'r.  giga/ttca  Jacq.  Mise,  austr.  I.  (4778)  160?;  Lehmann, 
Monogr.  Primul.  (4  84  7)  64  t.  6?;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (4  844)  43V.  —  Plane 
el'arinosa,  elata  vel  rarius  minor,  8 — 35  cm  all;i.  Scapus  nunc  gracilis,  nunc  robustos. 
Folia  cum  petiolo  2 — 7  cm  longa,  0,5  —  2  cm  lata,  saephis  magna.  Umbella  multiflora; 
pedicelli  graciles,  0,5 — 2  cm  longi. 

Vom  Gouv.  Ufa  und  Orenburg  des  europ.  Russlands  durch  ganz  Sibirien 
und  im  subarktischen  Nordamerika;  nach  Kusnetzo'w  auch  im  Ostkaukaaua. 
Westaibirien  Ehren  bergt);  Songarwche  (ürgisensteppe  (Schrenkl,  Karelio  and 
Kiriloffn.  i07!;;  üigebiel  (Krässnoff!);  Turkeatan,  Alexandergebirge  (Y.  F.  Brotherus, 
PI.  turkest.  n.  429!);  Thianschan  (Krässnoff!);  Krasnojarsk  (Arnell!);  Baik 
(Fischer!,  Hadde!);  Nertschinek  (Karo,  PI.  dabur.  n.  42!  :  Tranabaikalien  (Turcia- 
ninow!),  Nordmongolei   (Potanin!).  —  Saakatchewan    [Bourgeau!).   —  In   Kultur. 

Var.  ß.  exigua  (Velenovsky)  Pax  in  Kngler's  Bot.  Jahrb.  X.  (4  889)  4  99.  —  Pr. 
extgua  Velenovsky  in  Abb.  höbm.  Gescllscb.  W iss.  Prag.  7.  Folge  I.  (1886)  38:  Fl. 
bulgar.  (4  89  4)  478,  Suppl.  (4  898)  2  4  2.  —  J'r.  farinosa  var.  denudata  Pancic,  Nova 
Elemente  (4  886)  36.  —  Gracilis,  minor,  5-  -8  cm  alta.  Folia  cum  petiolo  2  3  cm 
longa,  0,5  —  4  cm  lata,  el'arinosa  vel  paree  farinosa.  Scapus  teiuiis,  gracilis;  umbella 
2 — 4  0-flora,  pedicellis  gracilibns,  i  ein  vel  ultra  longis  jani  sub  anlbesi  laxa. 
Semina  flava. 

Bulgarien:  Vitos  (Velenovsky!),  (Jeder  (Pancic!),  Bilo  (Velenovsky  ,  Musala 
(Stribny),  Balabandza  (Reiser). 

99.  Pr.  Stricta  Hörnen.,  in  Fl.  dani.  a  (4840)  t.  4385;  Duby  in  I><;.  Prodr.  VIII. 
(4844)  44;  Ledeb.  Fl.  rosa.  MI.  (4847—49)  43;  Bljtt,  Norges  Flora  (4874)  82 
in  Aela  borti  petropol.  l.ll.  (4  874)  4  39;  Warnung  in  Bihang  Uli  Svensk.  Vet.  Akad. 
Handling.  XII.  3.  (1889)  21  f.  7  e— i;  Pax  in  Engler'a  Bot  Jahrb.  \.  (4889)  198.  — 
l'r.  farinosa  var.  stricta  Wablenb.  Fl.  lappon.  (4 84  2)  60 ;  Widmer,  Europ.  Arten  Prim. 
(4891)    422.   — J'r.  Ilorm  inanniana  Lehmann,    Monogr.  Prim.  (4817)  •'•<">    I.  4    c\  parle. 

—  l'r.  (//ahnsri  us  F.  Nylahder  ex  W.  Nyl.  el  Saelan,  Herb.  Mus.  fenn.  (4  859)  32. — 
l'r.  stricta  var.  öbesior  Norman,  Ind.  suppl.  I<>c.  nat  spec.  (4  864)  297.  —  Andn 
stricta    llariin.   e\    Dubj  !.  c.  Calyce   excepU   efarinosa.      Folia   1. ".     :>  cm  li 

n..")  |,5  cm  lala,  ovato-lanceolata  vel  lanceolata,  venosu,  acuta  vel  obtuaa,  integerrima 
vel  Bubsinuato- denticulata,  in  petiolum  alatum  laniinaiu  aequantem  vel  breviorem  sensim 
attenuata  vel  rariui  contraeta.  Scapus  s — 2."»  cm  altua,  Btrictiusculus,  umbellam  :\ 
rarius  8-lloram  gerens:  braele-te  lincari-snbnlalne,  aCUminatae,  pedicellis  brevioivs.  basi 
sultsaeeato-concavae;  pedicelli  4 — 4  2  mm  longi,  post  anlbesin  ad  30  nun  vel  ultra  clon- 
gati,  Btrieti.  Calycii  4 — 6  nun  longi,  urceoUto-campanulati,  intus  el  inier  Binoa  denthim 
farinosi  lobi  lanceolati,  acuti.  Corouae  violaceae  tubus  calyce  l  -8-plo  longior,  limbui 
.*') — s  nun  diametiem,  lob!  anguate  obeordati,  leviter  tantum  emarginati.  Capsula  calj- 
cein  superana. 


I'riuiula.  &7 

Subark I isches  Europa:  Norwegen,  nördl.  Schweden,  Lappland  und 
nördlichstes  Kussland.  —  Norwegen:  Dovrefield  Ahlherg!,  Baenitsl,  Klytt!, 
Eigenstierna!,  Geppert!,  Hartmann!,  Olsson!,  Schljter  m  Schultz,  Herb.  norm. 
n.  io:i9 !,  Zetterstedt !  .  Schweden:  Derjedalen  [Thedeniusl),  JemUand  [Angström!, 
Seiherg  in  Reliq.  Maillean.  n.  :t ^ ± ! ,  Snndberg  in  Magnier,  II.  leitet,  exsicc 
m.  !85*!,  Wahlstedt!,  Warodell!,  Winnberg!).  Lappkind  (Andersson!,  V.  I 
Brotherus,  Kola  exped.  n.  58"!,  Fellmann,  IM.  arct.  n.  197!,  Laestadios!, 
k  ih  I mann.  Berb.  Mus.  renn.  n.  583!).  —  Gouv.  Wologda  (Jvanitzk y!).  —  In 
Kultur;  Anzucht   wie  Pr.  farinosa. 

Nota.    Spccics  haec  raldo  sfflnis  I'r.  fartnoatu  <i  ronan  melius  pro  ejas  roriotato  habende. 

100.  Pr.  stenocalyx  Maxim,  in  Kuli.  Acad.  St  Petersbourg  XW'll.  (1881)  498; 
V.w  iu  Bngler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  198;  Korbes  and  Bemal,  in  Jonrn.  I.inn. 
Soc.  XXVI.  (1882)  43.  —  »Palmaris,  tota  scaberula,  foliis  obovatis  Tel  spathulalis,  ob- 
lusis,  integris,  in  petiolum  brevem,  basi  vaginantem  attenuatis,  costa  crassa  renisque 
lateralibus  subtus  prominulis;  scapo  folia  pluries  superante;  involucro  3— 15-floro, 
phyllis  linearibus,  acuminatis,  basi  vix  gibbis,  pcdicellos  superantibus;  calyce  tubuloao, 
pedicellum  subduplo  superante,  lobis  lineari-lanceolatis,  acutiusculis;  corollae  lilacinae 
tubo  calyce  sesquilongiore.  liinbo  breviore,  limbi  lobis  emarginato-bilobis.« 

W  'estkansu:  hochalpin  (Przewalski). 

Nota.  Descripüo  autoria  bic  vcrbotenus  reiterata  est.  Species  distinguitur a  Pr.  farinosa, 
cui  ex  cL  Maximowicz  prozime  accedit,  calyce  tubuloso  neque  campanulato.  lobia  csJyctnia 
angustioribus,  corollae  majoris  tubo  longiore.  Calyx  usque  10  nun,  tubus  corollae  12 — 15  mm 
longttg,  liinhus   13 — 18  mm  diametiens. 

101.  Pr.  concinna  Watt  in  Journ.  Linn.  Soc  IX.  1882)  5  t.  4a;  Hook.  f.  FL 
Krit.  Ind.  III.  (1882)  487.  —  I'r.  farinosa  var.  eom  i/tna  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  \. 
(1889)  201.  —  Dense  eaespitosa,  perpusilla.  Kolia  I  cm  fere  longa,  4  —  5  mm  lala, 
oblanceolata,  acuta  vel  obtusa,  integerrima  vel  erenulata,  in  petiolum  brevem,  a  tamina 
rix  disÜnctum  attenuata,  subtus  dense  Bnlphureo-farinosa.  Scapus  brerissimus,  l  em 
usque  altus,  folia  non  superans,  umbellam  1 — 5-floram  gerens;  bracteae  liueari-oblongae, 
breves,  pediceUos  non  aequantes,  basi  leviter  suhgibbosae;  pedicelli  scapnm  superantes, 
siili  fructu  elongati.  Calyeis  3  mm  lere  longi,  eauipanulali,  ad  medium  fissi  lobi  tri— 
mgulares,  subacuti.  Corollae  roseae  vel  albae  tubus  calycem  aequans,  Mmbns  6 — 7  mm 
diametiens,  fauce  annulatus,  lobi  obcordati.  Capsula  ejundrico-^oblonga,  ealjeem  paullo 
superans.      Semina  pallide  hrunnea,   laevia,    leviter  eoinpressa. 

Sikkim-Iliinalava :  an  den  tibetanischen  Grenzpässen.  4000 — 5600  m  (J.  U. 
Hooker!,  Watt!,  Ki'n 

Nota  I'r.  concinna,  quam  olim  pro  varietate  Pr.  farinosae  liabui,  ab  hac  specie  habitn 
Qoribua  capsulisque  minoribus,  pedicellis  pro  magnitudine  plantae  etongatia  primo  intuitu  fecus 
distinguitur.    /'/•.  farinosa  vera  in  raontibua  bimalaicu  deesl 

102.  Pr.  pumilio  Maxim,  in  Bull.  Acad.  St.  Petersbourg  WVII.  1881)  498;  Pax  in 
Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  197  ex  parte;  Forbes  and  BemsL  in  Journ.  Linn. 
Soc.  XXVI  (1889)  41.  —  Klarinosa,  dense  eaespitosa,  perpusilla.  Kolia  cum  petiolo 
\:\  I  cm  longa,  3 — 4  nun  lata,  elUptica  vel  rhombea,  obtusiüscula,  integerrima.  in 
petiolum  a  lamina  vix  diseretum,  laminam  aequantem,  alatum  sensim  attenuata.  Um- 
bella  sessilis,  i — 7-flora;  bracteae  ovales,  obtusae,  exaurieulatae, v  pedicellis  brevioresj 
pedicelli  abbreviati,  efarinosi,  foliis  breviores.  Cafycia  4 — 5  mm  longi,  tubuloso-iniundi- 
buliformis  lobi  triangulari-ovati,  obtusiusculi,  paullo  recunrL  Corollae  pallide  roseae 
tubus   calycem   vix   superans.    limbus    6  mm    lere   diametiens.    lobi    obeordati,    emarginati. 

Westkansu:  hochalpin  (Przewalski,  Potanin!). 

103.  Pr.  longiflora  All.  FL  pedem.  I.  (1785)  92  t.  39,  f.  3;  Lehmann.  Mono-,. 
Primul.  (1817)  49;  Koch,  Synops.  II.  gem.  ed.  I.  (183":)  586;  Duby  in  DC  Prodr.  Mll. 
(«844)  45;  Keiehb.  Icon.  Fl.  germ.  Wll  1865]  86  L  51.  f.  IV.  \:  Regel  in  Gartea- 
llora  XXVII  (1878)    129   t.  937";   Simonkai,    F.nimi.    FL   Transsylv.  (1 886)    458;    Keek   in 


gg  F.  Pax  u.  R.  KnuUi.  —  l'riniulaceae. 

Ann.  Hofraus.  Wien  II.  (1887)  Ü5;  Pax  in  Kngler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  201; 
Garuel  in  Pari.  Fl.  ital.  VIII.  (1889)  624 ;  Velenovskv,  Fl.  balg.  (1891)  177;  Widmer, 
Enrop.  Art.  Prim.  (1891)  122;  Kusnetzow,  Fl.  cauc.  crit.  IV.  (1901)  112.  —  Ahnrit'm 
Umgiftora  Opiz  in  Berchtold,  ökon.  techn.  Fl.  Böhm.  II.  (1838/39)  196.  —  Farm 
Folia  2 — 7  cm  longa,  0,5—3  cm  lata,  oblongo-obovata,  rarius  ovata,  acuta  vel  obtusa, 
denliculata  vel  subintegra,  in  petiolum  brevem,  latum,  a  lamina  vix  discretum  sensim 
attenuata.  Scapus  validus,  10 — 30  cm  altus,  rarius  humilior,  unibollain  muitifloram 
gerens;  bracteae  e  basi  lata  acuminatae,  saepe  denticulatae,  basi  subsaccatae;  pedicelli 
4 — 12  mm  longi,  rarius  longiores.  Calycis' 7 — 14  mm  longi,  saepe  colorati,  angulosi, 
subtubulosi  lobi  lanceolati,  acuti  vel  obtusi.  Corollae  violaceae,  fauce  luteae  tubua 
20 — 30  mm  longus,  calycem  multo  superans,  limbus  2  cm  diametiens.  Stamms  semper 
fauci  corollae  inserta.     Capsula  cylindrüa,  calycem  zh  superans. 

Alpen,  in  den  Westalpen  selten  (nur  im  Cant.  Wallis  und  Tessin),  häufiger 
im  Osten  des  Innthals;  in  den  Belaer  Kalkalpen  der  Centralkarpathen,  den 
Bodnaer  Alpen  und  im  Burzenlande  der  Ostkarpathen;  ferner  in  Bosnien 
und  Bulgarien,  und  nach  Kusznetzow  auch  im  Kl.  Kaukasus  und  Armenien; 
in  leuchten  Felsspalten  oder  auf  Alpenmatten ;  mindestens  kalkhold:  zwischen  1500  — 
1900  m.  —  Wallis:  Miinsterllial  (Daenen,  Beliq.  Maill.  n.  1415!),  Zermall 
(Wolf!,  Wagner!),  Saasthal  (Engler!),  Maünarksee  (Christ!,  Wolf!).  Ober- 
italien: Bormio  (Cornaz!).  Graubündten:  Val  Fex  (Wolfenberger!}\  Salzburg: 
Gastein  (Milicbhofer!).  Tirol:  Scbwarzenbacb  (Treffer  in  Schultz,  Berb.  norm. 
n.  1166!);  Hühnerspiel  (Kerner!),  Kitzbühl  (Traunsteiner  n.  919!,  in  Beichb.  Exsicc. 
n.  i.'is!)  Pusterthal  (Huler!,  Ausserdorfer  und  Gander  in  Kerner,  Fl.  exsicc.  auslr. 
bung.  n.  908  I  et  II!),  Luttach  (Treffer  in  Dörfler',  Herb.  norm.  n.  337l!).  Brixen, 
Schiern  [Funck!,  Hausmann!,  Kugler!,  Pax!),  Seiseralp  (Bernard!),  Val  di  Ledro 
(Foletto!).  Kiirntben:  Heiligenblut  (Hoppe!),  Dellach  (Jabornegg!),  Raibl  (Peter!), 
Belaer  Kalkalpen:  Drechslerbäuschen  (Wagner  in  Stagnier,  Fl.  Beleck  n.  :'six!, 
Engler!,  Kuhn!,  Kolbenheyer!,  Pax!,  Scherfei  in  Fl.  polon.  exsicc.  n.  245!, 
Uecblri  lz!,  Ullepitsch!) ;  am  Gehol  bei  Löcse,  auf  Schiefer,  1060  m  (Greschik!). 
Bodnaer  Alpen:  Stiol  (Pax!),  am  Vif.  Corongisului  (Pax!).  Burzenland:  König- 
Btein  [Pax!',  Schübe!),  Bucsecs  (Pax!).  Bosnien:  Treskavica  (Beck,  Blau 
n.  2309!).  Bulgarien:  Kilo  (Vclenovsky).  ■ —  In  Kultur.  —  Anzucht  wie  bei 
/'.  farinosa  (S.  83),  nur  liebt  sie  einen  geschlossenen  Standort.  Die  in  Töpfen  kulti- 
vierten Exemplare  müssen  nach  dem  Verblühen  verpflanzt  werden,  da  sie  sonst  leichl 
absterben;  auch  ist  sie  gegen  zu  große  Feuchtigkeit  im  Winter  empfindlich  (Hölscher). 

Pr.  farinosa  X  longiflora  Pax  in  Engler's  Bot  Jahrb.  \.  (1889)201;  Widmer, 
Eüurop.  Arten  Prim.  (1891)  12  4.  —  Pr.  KraetÜuma  Brügger  in  Jahresb.  naturf.  Ge- 
BeUsch.  GraubündL  XXV.  (1882)  99.  —  Stirps  haec  uno  tantum  specimine  nota  est, 
cujus  origo  hvbrida  adhuc  mihi  dubia  remanel.  Folia  3  cm  longa,  0,8  cm  lata.  Scapi 
e  foliorinn  rosnla  g,  alter  11,5  cm  altus,  (3-florus,  alter  gracilior,  8  cm  altus,  6-florue. 
Calyx  9 — 10,5  cm  longus.  Corollae  colore  Pr.  farinosnc  lulms  16—20  mm  longus, 
limbus  12 — 16  mm  diametiens.  —  Forsan  tantum  forma  quaedam  abnormis  Pr,  I<»i>/i- 
/lorae,  quae  boinoslvla  est  et  verisimililer  vix  cum  specie  heterostyla,  nt  I'r.  form 
plantas  hybridas  profert. 

Sect   1 1 .  Capitatae  Pax. 

Capitatae  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  192.  —  Sect.  Aleuritia  Dubj  in 
DC.  Prodr.   VIII.   ^1844)   41    ex  parte. 

Die  Sektion  iniiiassi   zwn  VerwandUchaftskreise,  deren   ersterer  sich  um  Pr.  <i<>iti 
gruppiert  [Pr.  aroeo),  peeudodemfietiktfa,  SohlagintiPeitiema,  gtabra  und  ghmerata  ;  dieser  teigl 
in. di  Anklang«  an  die  Bastion  PtosMOsoe.    Ein«  rweita  Gruppe,   I'r.   Viali,  beUidifotia,  m 
und  Oiraldiana   umfassend,    naher!  sich  der  Sektion  8oUkmeUoideae.    Zwischen  beiden  Typen 
sieht,  vielleicht  der  Pr.  (Irntirn/iifn  oocfa  naher  tretend,  Pr.  capitata^  die  mit  ersterer  Art  hybride 
Bindeglieder   8.  91)  zu  bilden  scheint. 


l'rimula. 
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Di,'   Bauptentwickelung    liegt    im   Osthimalaya   und    in    Yun-nan.     Der   elfte,   >denticulata- 
Tvpus«,  bewohnt  das  ganze  Gebirgssystem  von  Assam  bis  Alghanietan;  /v.  capitata  ist  auf  den 

Osthimalaya  beschrankt;  der  zweite,  >milans-Tvpusc,  überschreitet  WMtwirtfl  den  Sikkimhimalaya 
nicht,  geht  im  Osten  aber  mit  einer  Art  bis  nach  Nordshensi,    wie  dies    folgende  Tabelle  lehrt. 


Afghanistan, 
Wetithimalaya 
Pr.  irosa  .   .   . 


Osthimalaya 


Yun-nan        .Siechuan 


A--,i'n 


Central- 
himalaya 

Pr.  ero&a  .   .   .     Pr.  erosa fr.  irosa  .   .   . 

Pr.  denticulata    Pr.  denticttlata    Pr.  denliculata    Pr.  dentuulattt Pr.  dtntuttlata 

Pr.  Schlagint- 


Shanri 


in  Malta. 


3  5. 


/V.  ijlomtrata  . 


Pr.  ylabra 


Pr.  i>m  udu- 
denticulala 


Pr.  capitata.   . 
iV.  bellidifolia 


Pr.   Viali  .   . 
Pr.  nutans 


Yiali 


Pr.  Giruldiaita 


Hiernach  ist  die  Annahme  nicht  so  ohne  weiteres  von  der  Hand  zu  weisen,  dass  die  Capitatac 
keine  monophyletische  Kntwickelung  genommen  haben;  es  wird  durch  die  geographische  Ver- 
breitung zusammen  mit  der  systematischen  Stellung  im  Gegenteil  wahrscheinlich,  dass  der 
>denticulata-Typus«  aus  den  Farinosae,  der  »nutans-Typus«  aus  der  Gruppe  der  Soldanelloideac 
sich  heraus  gebildet  hat.  Vergl.  hierzu  die  Bemerkungen  über  die  Verbreitung  der  genannten 
beiden  andern  Gruppen  auf  S.  65  u.  70. 

Clavis  specierum. 

A.  Calyx  tubuloso-campanulatus.     Flores  erecti. 
a.  Corollae  tubus  calycem  duplo  fere  superans. 

er.  Flores  breviter  sed  distinete  pedicellati;  pedicelli  calyces 

duplo  vel  ultra  superantes 4  04.  Pr.  erosa. 

ß.  Flores  sessiles  vel  subsessiles. 

I.  Rhizoma  squamis  carnosis  numerosis,  folia  cingenti- 

bus  ornatum 105.  Pr.  denticulata. 

II.  Rhizoma  esquamosum. 

1 .  Robusta.     Flores  exteriores  longe  ante  interiores 

evoluti 106.  Pr.  psetulodentieulata. 

2.  Gracilis.      Flores    omnes    eodem    tempore    fere 

evoluti 4  07.  Pr.  Schlagintwcitiana. 

(i.  Corollae  tubus  calycem   ±  aequans. 

I.  Minor.     Calyx   ±   3  mm  longus,  lobi  obtusi.   Parvi- 

flora 108.  Pr.  glabra. 

II.  Robusta.     Calyx  zh   8  mm  longus,  lobi  acuti    .    .    109.  Pr.  glomcrata. 
R.   Calyx    globoso-campanulatus.      Flores   exteriores    retlexi    vel 

nutantes. 

a.  Calycis  dentes  denticulati.     Folia  crenato-bidentata     .    .    HO.  Pr.   Giraldiana. 

b.  Calycis  dentes  integri.  ' 
er.  Calycis  dentes  obtusi. 

I.  Folia  argute  eroso-dentata HI.  Pr.    Viali. 

II.  Folia  lobato-incisa III  JV.  hellidi folia. 

(i.  Calycis  dentes  acuti  vel  mucronulali. 

I.   Folia  duplicato-serrato-dentata 113.  iV.  mitOM. 

II.  Folia  minute  denticulata  vel  subintegra 114.  Pr.  capitata. 

104.  Pr.   erosa  Wall.  Numer.  List  (1828)  611;  Regel  in  Hot.   Zeitg.  (1853)  333; 
in  Gartenflorall.  (1853)   130   »    51;  Walpen,  Ann.  V.   (1858)  465;  Klatt    in  Joiirn.  of 


90  F.  Pu   ll-  R-  Knulli.  —    l'riinulaccae. 

Bot.  VI.  (1868)  123;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  III.  (1882)  486;  Hook.  f.  in  Curtis,  Bot 
Magaz.  ».  G 9 1  0  ? ;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  193.  —  Pr.  dmticulata  var. 
erosa  Duby  in  DC.  Prodi-.  VIII.  (1844)  4ö.  —  Glabra  vel  puberula.  Folia  floriboa 
coaelanea,  5 — 12  cm  longa,  2,5 — 4  cm  lata,  efarinosa,  subpellucida,  tenuia,  reticulato- 
venosa,  obovato-spatbulata  vel  oblanceolata,  obtusa,  in  petiolum  ;i  lamina  vix  discretum 
sensim  attenuata,  argute  eroso-denticulata.  Scapus  gradtts,  20  —  25  cm  altus,  folia 
mullo  superans,  umbellam  mullifloram  gerens;  bracteae  parvae,  trianguläres,  farin( 
pedieelli  filiformes,  bracteas  superantes,  ad1  1  cm  longi.  Calycia  aperte  tubul 
campanulali,  ±  6  mm  longi  tubus  brevis,  lobi  lanceolali,  acuti.  Corollae  purpureae 
vel  violaceae  tubus  ealyeem  duplo  lere  superans,  limbus  12 — 15  mm  diametiens,  l<>|.i 
obcordati,  emarginali.     Capsula  calyce  inclusa. 

Himalaya,  gemäßigte  Begion,   1500  —  3000  m.    Kumaon    (Wallich!).      Khasia 
(Hooker    u.     Thomson!).      Tibet,    Prov.    Ladak    (Schlagintweit    n.   920!).    —    In 
Kultur  seit  der  Mitte  des  vorigen  Jahrhunderts;  Behandlung  als  Topfpflanze  im  Kall ) i 
oder  frostfreien  Kasten.    Anzucht  aus  Samen.    Liebt  nicht  zu  schweren,  mit  Laub  unter- 
mischten Lehmboden  (Hölscher). 

Nota.     Iconein  supra  citatam,  a  cl.  .1.  I).  Hooker  in  Bot.  Magaz.  datam  non  Bine  < In l>i< • 
ad  lianc  speciein  ri'ttuli;  fortasse  ad  aliam  speciem  {Pr.  erosoidem?   pertfnet. 

(05.  Pr.  denticulata  Smith,  Exot  Bot  II.  (1805)  109  t.  114:  Roxb.  II.  ind. 
(ed.  Carey)  II.  (1824)  17;  Wall.  Numer.  List  (1828)  607;  Lindiev  in  Botl  Reg.  WVIII. 
(1842)  t.  47;  W.  J.  Hooker  in  Curtis,  Bot  Magaz.  t.  3 «J .'i «.» ;  Duby  in  DC  Prodr.  \  III. 
(1844)  44;  Klalt  in  Journ.  of  Hof.  VI.  (1868)  122;  Hook.  f.  Fl.  Brit  Ind.  111.  (I 
485;  Franeh.  in  Bull.  Soe.  bot.  France  X.WII.  (188J5)  271;  Buser  in  Boiss.  II.  Orient 
Suppl.  (1888)  341;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  193;  Forbes  and  Bemal. 
in  Journ.  Linn.  Soe.  XXVI.  (1889)  38.  —  Pr.  data  Buch.  Hamilt.  ex  Don,  Prodr. 
PI.  nepal.  (1825)  79.  —  Pr.  Hoffmeukri  Klolzscb  in  Bot.  Erg.  Heise  Prinz.  Waldemar 
(1802)  97  t.  56.  —  Pr.  telemachica  Klatl  in  Journ.  of  Bot.  VI.  (1868)  121.  — 
Pr.  ilcnnji  C.  M.  O.  in  Card.  Chron.  XV.  (1881)  404.  —  Pr.  puldu  rrima  Bort  — 
Glabra.  Folia  florihus  posteriore,  5  cm  lere  longa,  2  cm  lata,  ovato-lanceolata,  obtusa, 
leviler  argute  denticulala,  subliis  efarinosa  vel  parce  farinosa,  in  petiolum  alatum.  .i 
lamina  non  discretum  sensim  attenuata,  squamis  subfoliaeeis,  carnosis  basi  cineta. 
Scapus  Bubrigidua,  folia  superans,  10 — 10  cm  altus,  capitulum  multiflorum  gerens; 
bracteae  lanceolatae,  e   basi  lata    acuminatae,    exteriores    7 — '8  mm    longae;    pedicelli 

brevissimi,  sub  anthesi  vix  evoluli,  post  anthesin  brerissimi.     Calyds    7     8  i   longi, 

Lubuloso-campanulati,   leviter   pubescentis,   ultra    medium    fissi   lobi    anguste    lanceolati, 

acuti,   nigrescentes.      Corollae   lilae'mae   liilms   ealyeem   dnplo   superans,    limbus    fance   <>b- 

seare  annulatus,  15  mm  diametiens,  lobi   obcordati,   emarginati      Capsula   oblonga   rej 
globosa,  calyce  inclusa.     Semina  granulata. 

Hirns  laya,  von  Afghanistan  bis  Yun-na  n,  sowie  in  \ bss m,  2000 — 40 0o  m. 
Afghanistan,  Bariab  Aitchisonl).  Tibet,  Pror.  Haiti  (Schlagintweil  n.  6095!). 
Himalaya  (Falconer!,  Jaeschket):  \\  esthimalava  (.1.  D.  Hooker!),  Eumaofl 
(Schlagintweil  n.  9773t),  Simla  (Schlagintweil  n.  50161),  Chumbi  (Watt  a.  6 
Nepal  Wallich!,  Dutbie!,  Schlagintweil  d.  13085t),  Eashmir  (Duthiel),  Sikkim 
(Hooker!,  Pantlingl).  Yun-nan:  Tali  (Delayay),  Mengtze  (Henrj  n.  lo'.Hs' 
Assam:  Shillong  (C.  B.  Clarke!),  Ehasis  (Praint).  —  In  die  Kultur  eingeführt 
1841  durch  Veiteh.        Ansucht  aus  Samen  und  Teilung  alterer  Exemplare,     kussaal  im 

zeitigen    Frühjahre    in   Schalen   oder   Ih>l/Uasten:    die    Pflanzen    pikieren    mel    spater   balli- 

Bchattig  aiispiianzen  und  Anfang  September  die    für  Topfkultur    besli den   Exemplare 

in  Töpfe  pflanzen.     Liebt  lehmige  Rasenerde  und  gedeihl  sm   besten   im   freien  Lande. 

Sat     sieb,     auf    Sleingnippen     ausgepflanzt,    oft     \i>ii     selbst    aus.       Einjährige     Fxemplare 

blühen  am  schönsten;  es  empfiehl!  sieb  deshalb,  mindestens  alle  1  Jahre  junge  Pflanzen 
aus  Samen  heranzuziehen.     Im  Winter  Schutt  dureh  Fichtenreisig    ffölscher). 

Nota   I.    /'/•.  ib ntiiiihitn  est  speciei  ebaracteribui  ».iti<  constant  et  vix  valde  varlabüis; 
tantum  in   speciininibus   eultis   flores   albi   variant  (cfr.   Gartenllora  XLV1I.  (1898)  281).  —  J'r. 
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ilritlicultilu  var.  paueifolia  BooL  1.  Kl.  Brit.  Ind.  III.  (1882)  486;  Pax  in  Kngler's  Bot. 
Jahrb.  X.  (1889)  193,  ibliis  in  rosuia  pauciorihus.  lODghlS  jm-I iolalis.  rapituhs  paucilloris,  corollac 
tubo  calycera  acquanto  insignia,  a  typo  valdo  racadit.  Planta  a  cl.  Clat-kc  propo  Pooaiana 
[Ka&hmir)  lecta  mihi  ignota  est;  attamen  varieias  Bookeriana  ;ul  alium  apacten  partUMro 

mihi  videlur. 

Nota  2.  Pr.  cashmiriana  Munro  in  The  Barden  XVI.  (1879)  535;  Carr.  in  Hcvu<- 
hortic.  (1880)  330.  —  Pr.  denticulata  var.  etukmiriana  Book.  £  Fl.  Brit.  Ind.  III.  (1882)  486; 
in  Kngler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1880;  193.  —  A  l'r.  ilnilirnUilu  recedil  foliil  Cum  lloriluis  na.-- 
centibus,  magis  farinosis,  scapo  robustiora,  aptcem  vertut  denie  Gurinoto,  Qoribua  denaüu  glo- 
boso-capitulatis,  intensiut  violaceit.  In  Bimalaya  oceidentali  creecere  dicüur,  Bad  plantam  tpon- 
taneam  non  vidi,  in  cultura  autoin  divulgatain.  l'r.  oashimriana  mihi  planta  hyhrida 
vid.tur,  orta  e  Pr.  denticulata  et  Pr. 
capitata.  Iconem  dedit  Nicholson  in 
Dict.  of  Gardaaing  III.  219  ,  et  for- 
inani  albifloram  coluerunt  Haago 
et  Schmidt  (cfr.  Gartenllora  XLVH. 
(1898)  221).  —  Hybridani  iatar  l'r. 
vaslnniriiuuiin  at  <l< <  nlicuUdam  descrip- 
sit  Kolb  in  Neubcrt's  Gartenmagazin 
WW'II.  (1886). 

1  06.  Pr.  pseudodenticulata 
Pax  n.  sp.  —  Glabra.  Folia  char- 
tacea,  cum  floribus  nascentia,  4  cm 
longa,  1  cm  lata,  lineari-oblonga, 
obtusa  vel  acuta,  vix  conspicuc  denti- 
culala,  fere  integra,  efarinosa,  in 
petiolum  alatum  senaim  attcnuata, 
aquamia  subl'oliaceis  non  cincta. 
Scapofl  rigidus,  folia  superans,  4 — 
1  0  cm  allns ,  Bub  apicc  parce  fari- 
nosus,  capituluin  niultifloruni  gerens; 
bracteae  tanceolatae,  e  basi  lala  acu- 
minatae,  exteriores  6  mm  longae; 
pedicelli  vix  1  min  longi.  Flores 
capituli  exteriores  longe  ante  inte- 
riores  evoluti.  Calycis  5  —  (5  mm 
longi,  tubuloso-campanulali,  albo- 
farinosi,  pilosi  lobi  anguste  trian- 
guläres, obtusi,  non  nigrieantes. 
(lorollae  lilacinae  tubus  8  mm  lere 
longus,  calvce  sesquilongior,  limhus 
fauce  annulatus,,12  mm  diamelicns, 
lobi  lale  obeordati,  profunde  emar- 
ginali. 

Yun-nan:  Menglze,  an  Fluss- 
ufern,  1600  m  (Henry  n.  10579"! 
in  Herb,   berol.). 

Nota.  Ai'iinis  l'r.  denüeulataet 
aad  valde  direrea  fohu  Qoribut  coaeta- 
1 1 < ■  i > .  integrit,  evolutione  umbellae,  calyce 
aoroüaque  minoribus. 

107.  Pr.  Scblagintweitiana  Pax  n.  sp.  —  Minor,  gracilia,  efarinoea,  Folia 
1,5 — 3  cm  longa,  1  cm  lala,  oblongn-spalliulata,  obtusa,  in  petiolum  laminam  acquan- 
tem  vel  breviorem  contraeta,  irregulariter  argute  denticulaia,  ininutissime  puberula. 
S<a|nis  gracilis,  folia  longe  superans,  6 — 12  em  altus,  capHulum  denauro,  muHiflonun 
gerens;  bracteae  lanceolatae,  basi  dilatatae,  obtusiuseulae,  exteriores  5 — 6  mm  lougae; 


Pig.    ^6.      l'r.    Sr/ihii/inttn itiana    l'a\.      .1     Habitus. 
B  Flos.     G  Calw.    l>  CoroOa,  longHudmafitei 
cl  cxplanata.     K  (icrnicn.  —  leon.  Ofigjll. 


92  P-  Pax   "•  '{-  KkuIIi.  —  l'iiinulaceac. 

pedicelli  fere  nulli.  Calycis  5 — 6  mm  longi,  tubuloso-campanulati,  efarinosi,  basi  aub- 
gibboai,  ultra  medium  fissi  lobi  lanceolali,  acuti.  Corollae  lilacinae  (?)  tubus  calycem 
duplo  superans,  9 — 10  mm  longus,  gracilis,  limbus  10  mm  diameliens,  lobi  obcordali 
emarginati.   —  Fig.  26. 

Westhimalaya:  Kashmir  (Heyde!);  Kumaon,  zwischen  Rilkot  und  Mihun, 
3600  m  (Schlagintweit  n.  9886!)  in  Herb,,  berol.  et  vratislav.). 

Nota.  Pr.  Schlaginlweitiana  neque  characteribus  neque  liabitu  cum  /V.  denticuktta,  quacun 
a  cl.  Klatt  confusa  erat,  congruit,  potius  habitu  Pr.  glabrac  accedit,  a  qua  corollae  tubo  valde 
elongato  statim  distinguitur. 

108.  Pr.  glabra  Klatt  in  Linnaea  XXXVII.  (1871—73)  500;  Watt  in  Journ.  Linn. 
Soc.  XX.  (1882)  7  t.  4  B\  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  III.  (1 882)  487;  Pax  in  Engl,  i 's 
Hot.  Jahrb.  X.  (1889)  193.  —  Folia  efarinosa,  membranacea,  pro  magmtudine  plantae 
parva,  1 — 1,5  cm  longa,  dz  0,8  cm  lata,  obovato-spathulata,  obtusa,  tenuiter  eroso- 
dentata,  in  petiolum  laminam  aequantem  attenuata.  Scapus  gracilis,  5 — 7  cm  altus,  um- 
bellam  congestam,  capituliformem  gerens;  bracteae  parvae,  3  mm  longae,  acutae;  pedicelli 
1  mm  longi.  Calycis  lubiiloso-cainpanulali ,  vix  ad  terliam  partem  incisi,  subfarinosi, 
±  3  mm  longi  lobi  obovati,  obtusissimi.  Corollae  purpurascenti-violaceae  tubus  calycem 
vix  excedens,  limbus  fauee  exannulalus,  5 — 6  mm  diametiens,  lobi  anguste  obcor- 
dati,   bifidi. 

Sikkim-Himalaya,  4000 — 5000  m  (J.  D.  Hooker!,  Clarke!,  King!). 

109.  Pr.   glomerata  Tax  n.  sp.  —  Folia  efarinosa,  tenuia,  5 — 7  cm  longa,  1,5  — 
.'{  cm  lala,  membranacea,  cum  foliis  nascenlia,  lanceolato-elliptica  vel  anguste    obloi 
acuta  fei   suboblusa,   in    petiolum    dislinclum,    1 — 4   cm    longum,    animslissime    rd    ril 
alaluin  longe  attenuata,  argute  eroso-denticulala.    Scapus  robuslus,  folia  superans,  10  — 
22  cm  altus,  capiluluni  dcnsum  gerens;  bracteae  subfoliaceae,  lanceolatae,   acumiii  < 
exteriorea  8 — 10  mm  longae;    pedicelli   1  mm    fere    longi.     Calycis    8  mm    fere    I 
ultra  medium   fissi,   farinosi,   campanulato-tubulosi  lobi    lanceolati,   acuti.      Corollae    (lila- 
cinae vel  purpurascentis?)  tubus  calycem  vix  superans,  limbus  fauce  exannulatus,  12 — 
1 5  mm  diametiens,  lobi  obcordali,  emarginati. 

Himalaya:  Nepal  (J.  Scully  n.  287!  in  Herb,  vratisl.);  Tibet  (ohne  Sammler  im 
Herb,  berol.!). 

Nota.  Specics  hie  deacripta  ab  Herb,  kcwcnsi  distributa,  in  Herbariis  Bub  nomine  (also 
»Pr.  dentieulatae  f.  crosoi<lis*  adesi.  At'tiniias  Bpeeiei  cum  l'r.  denticulata  band  bene  evoluta 
milii  apparet.  Folia  illa  Pr.  rrosur  simidaiit ,  sei!  intloiv.-i  vntia  atque  flores  omnino  .tluni.  A 
Pr.  ilniliruluta  ditfert  foliis  Qoribiu  coaetaneia,  distinetc  pctiolatis,  eroso-denticnlatis.  aquamia 
subfoliaceis  nullis,  corollae  tubo  multo  breviorc,  calycem  \i\  excedente.  Bub  eodem  nomine 
l'r.  derUiculatae  erosioidts]  in  Herbar.  beroL  adeät  plante  aliena  e  Kashmir  neque  a<l  l'r. 
glomeratam  neque  ad  l'r.  eroaq/m  apeetaas,  cujus  afflnHaa  Qoribiu  deficienlibus  mihi  dubia 
rbmaint. 

110.  Pr.  Giraldiana  Pax  n.  sp.  —  Kfarinosa.  Folia  flaeeida,  tenuissime  mem- 
branacea, 5 — 6  cm  longa,  2  cm  lala,  gtabrescentia,  juvenilia  Bubtua  praesertim  accus 
nervös  araneoso-pilosa,  anguste  oblonga,  acuta  vd  obtusa,  toboiato-crenato-dentata,  in 
petiolum  quam  lamina  breviorem,  alatum  longe  attenuata.  Scapus  20 — 30  cm  alt us, 
glaber,  capitulum  ^loboso-cylindricum,  multiflorum,  posi  antheein  \i\  elongatum  gerens ; 
flores  stricte  sessiles,  reflexi.  CalycliB  aperte  campanulaU,  i  mm  longi,  ultra  medium 
lissi  lobi  ovati,  acuti,  denliculali,  ciliolali.  Corollae  coefiusscentia  tubus  calycem  mnltotiei 
superans,  gräcUis,  8  mm  longus,  limbus  coneaviusculus,  s  mm  diametiens,  lobi  tat« 
ovati,  mtegri,  obtusissimi  nee  emarginati.  Capsula  globosa,  calycem  paullo  raperaas, 
—  Fig.  27  .1  et  B. 

Centralchlna:  Nord-Shenai,  Tai-pa-ahan {Giraldi  n.  4694!,  4696!,  46" 
Süd-Shensi   (Giraldi   n.  839!). 

Nota.      /'/•.     (iintliliiDKi    allinis    est     /*/•.    Vnili.    allaincn    valde    divet  dflS  Opti 

itistiiuta!    Differentlae  naaontiulea  apvd  banc  speciem  axplicantur. 

111.  Pr.  Viali  Franch.  in  Ball.  Soc  philom.  Paria  s.  ser.  III.  (1891)  148.  — 
Kfarinosa.     l'olia  llaccida,  tenuissime  membranacea,   10 — 12  cm  longa,  2,5 — 3  cm  lata, 
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i.'l.ilirescenüa,  juvenilia  praesertim  subtus  araneoso-pilosa,  lanceolata,    obtusa   vel    acuta, 
argute  eroso-bidontinilata,  in  petioluin  l.iuiiii.iin  fere  aeqoantom  vel  breviorcm,  6  —  40  cm 


Fig.  27.     A  et  B  Pr.   (Hriihlimm  Pax.     C  Pr.  \iali  Kram  !i.  —  Icon.  origin. 


94  F.  Pax  u.  R.  Knuth.  —  Primulaceae. 

longum,  anguste  alatum  longe  attenuata.  Scapus  30  cm  vel  ultra  altus,  glaber,  capi- 
IiiIiiiii  cvlindricum,  demum  elongatum,  linearem  gerens;  ftores  Btricte  Bessiles,  reflexi. 
Calycis  aperte  campanulali,  saepe  purpurascentis,  4 — 5  mm  longi,  ultra  medium  li-si 
lobi  late  ovati,  obtusissimi,  integri,  ciliolati.  Corollae  ▼iolaceo-coeruleae  tubus  calycem 
multoties  superans,  gracilis,  8  mm  longus,  limbus  concaviusculus,  8  mm  diametiens, 
lobi  ovati,  bilobulati.     Capsula  ovata.   — Fig.  27C. 

Centralcbina:  Yun-nan,  feucbte  Orte  bei  Kan-bav-tze  oberhalb  Lankong,  2no<i  m 
(Delavay).      Szechuan,   Tatsienlu   3000  —  4500  m  (Soulie,   Pratt  n.   IQ 

Nota.  Pr.  Viali  a  Pr.  Qiraldiana  affin!  et  babitu  valde  simili  distinguiuir  foliifl  argutc 
eroso-bidenticulatis  nequc  crenatü-lobulatis,  capitulis  post  anlbesin  cylindrico-elongatis,  calycifl 
lobis  bilobulatis.     Folia  vulgo  majora  et  longiora  quam  in  l'r.   ( i  iraldtana. 

Hl  Pr.  bellidifolia  King  in  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  III.  (4  882)  486;  Pax  in 
Engler'g  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  193.  —  Puberula.  Folia  tcnuia,  flaccida,  efario 
3 — 4  0  cm  longa,  oblanceolala  vel  spathuläta,  irregulariter  sublobato-dentata,  obtusa, 
in  petiolum  larninam  zh  aequantem  attenuata.  Scapus  10 — 20  cm  altus,  glaber,  folia 
superans,  capitulum  densum,  mullifloniiu  gerens)  bracteae  parvae;  flores  reflexi,  stricte 
sessiles.  Calycis  3  —  4  mm  longi,  aperte  campanulali,  puberuli,  ultra  medium  fissi, 
farinosi  lobi  ovati,  obtusi.  Corollae  coeruleo-purpurascentis  tubus  gracilis  1  cm  fere 
longus,  calycem  multoties  superans,  fauce  constrictus,  aumilalus,  limbus  zh  6  nun  dia- 
metiens,  concavus,  lobi  obcordati.     Capsula  globosa. 

Sikkiin-Ilimalaya,    4000  m   (King!). 

113.  Pr.  nutans  Delavay  ex  Franch.  in  Bull.  Soc.  bot.  France  \WI1I.  i 
69;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  193*,  Forbes  and  Hemsl.  in  lourn.  I.inn. 
Soc.  XXVI.  (1889)  40.  —  Puberula.  Folia  tcnuia.  llan-ida.  efarinoaa,  cum  petiolo 
2,5 — 10  cm  longa,  oblongo-ovala  vel  oblongo-lanceolata,  obtusa  vel  acuta,  BÜpra 
seabrido-puberula,  subtus  pilis  patcnlibus  vestila,  duplicato-serralo-denlata ,  in  petiohun 
alatum  attenuata.  Scapus  foliis  duplo  longior,  glaber,  capitulum  densum 
bracteae  parvae,  lanceolato- lineares;  florcs  stricte  sessiles,  nutanles.  Calycis  cum 
bracteis  farinosi,  5  mm  longi,  aperte  eampanulali,  ad  medium  fissi  lobi  deltoidei,  acnti. 
Corollae  violaceae  tubus  caljcem  niullu  superans,  12 — 15  mm  longus,  exlus  pulveru- 
lentus,  limbus  concavus,  2  cm  diametiens,  lobi  ovati,  integri  vel  brevissime  bilobulati. 
Capsula  calycem  baud  excedens. 

Yun-nan,  Wälder  und  Felsen  am  Berge  Mao-Ku-Isebong  bei  Tapint/e  D.lavax 
n.   53). 

Nota.      Intel-  sperie>  aflines    /'/•.  ( I '  inihlimia.    Vinll,  lullt, li  folia'  impiiinis   tlurilni-  ni.ijoi  il.tis 

piimo  iniuiin  valde  dhrersa. 

Ili.  Pr.  capitata  \\ .  J.  Booker  in  Curtis,  Bot  Magax.  (1850)  t.  1550;  Walpers, 
Ann.  III.    (I85J/53)   6;    Hook.  f.    Fl.    Brit    Ind.  III.    (1882)    486;    Pax    in    Engler's 

Jahrb.  X.  (1889)  193.--  Pr.  globifera   Grifflth,    Hin.    Notes     1837—38)    1 18   (nom. 

nuduiu!).    —   Folia    floribus   eoaetanea,     10  — 13    ein     longa,      1,5-    2    ein    lala,    obfol 

lanceolata,  obtusa  vel  acuta,  tenuiter  denticulata,  subtus  rb  fntense  albo-farinosa,  in 
petiolum  lamina  breviorem,  saopius  \i\  distinctum  attenuata.  Scapus  20 — 40  cm  altus, 
robustns,  apicem  versus  pauHo  incrassatus,  capitulum  densum,  multiflorum,  rarius  paullo 
laxius    gerens:    bracteae    lanceolatae,   acutae;   flores    exteriores    longe    ante    interiores 

evoluti,    reflexi    vel    nulaiilcs.    inleriores    ti -orniiam    densam    l'oniianlcs.      Calycis  aperte 

eainpanulati,  furfuracei,  o  mm  longi.  ad  medium  üssi  lobi  late  trianguläres,  acuti. 
Corollae  intense  coeruleo-purpurascentis  tubus  calycem  superans,  limbus  concaviusculus 
in     16mm  diametiens,  lobi  obcordati,  emarginati. 

Var.  <(.  typica  Pax.  —  /'/•.  <<t)>itut<i  l'laneb.  in  Tl.    des    Berres  VI.    (1880     •"•  I 
169  t.  eis;    Munro   in   The    Garden    XVI.    (1879)   534    c.  t.    —    Huc    pertind    icon 
Bookeriana  supra  citata.        Plores  stricte  sessilesj  limbus  corollae  in  nun  diametiens. 

Ostbimalaya:  Sikkim  und  Bhutan,  4000 — 5000  m.     OstbJmalaya    Griffith, 

Herb.    Ind.  Comp.    n.    .{010!).      Sikkim    (J.    1).    Ilnnker'.     Gyalu!,     Dungl I).  In 
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Kultur;  in  Kew  1850  uns  Samen  erzogen,  die  Hooker  4849  bei  Lachen  im  Sikkim- 
lliiii.il.n.!   gesammelt    hatte.     Kultur  wie  bei  Pr.  crosa  (S.  90). 

Var.  ß.  grandiflora  Pax.  —  /'/.  capitata  v.ir.  Book.  I'.  in  Cortis,  Bot.  Magaz. 
i.  69 IG.  —  Flora  brevissime  pedicellati ,  umbella  ideoque  laxior;  Hmbtu  16  nun 
diametiens. 

Kulturform  der  Gärten. 

Sect.  12.    Minutissimae  Pax. 

MinuHssimac.  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  202.  —  Sect.  Aleuritia  Duby 
in  l)C.  Prodr.  VI».  (1844)  41    ex  parte. 

Diu  Sektion  umfasst  eine  kleine  Gruppe  liochalpiner  Arten  mit  ausgesprochener  Läufer« 
bildung,    die   durchaus   auf  den   Himaiaya    beschränkt   erscheint,    vorzugsweise  auf  den  Westen 

des  Gebirges. 

Clavis  specierum. 

A.  Folia  subtus   farinosa. 

a.  Scapus  productus,  multiflorus 115.   Pr.  Heydei. 

b.  Flores  subsolitarii,  in  l'oliorum  rosulis  sessiles     .     .     .     .    116.    Pr.   minuiisnma. 

B.  Folia  efarinosa.     Flores  in  foliorum  rosulis  fere  sessiles  .    .    )|7.  Pr.  rcptaiis. 

145.  Pr.  Heydei  Watt  in  Journ.  Linn.  Soc.  XX.  (1882)  B  t.  4  6';  Hook.  f.  Fl. 
ISrit.   lud.   III.   (1882)    487;   Pax  in  Engler's    Bot.    Jahrb.  X.    (1889)     203.    —    Parvula, 


Fig.  28.     A  Pr.   Heydei  Watt.   —   B  Pr.  niiiuifissiniii   Jacquem.    TOT.   ijnuuiin  Pax.   —    0  l'r. 

reptans  Hook.  f.  —  Icon.  origin. 

itolonifera;  stolones  breves,  foliosi.    Folie  parva,  s      12  longa,   :\  lata,  sessüta, 

lanceolata,  acuminata,  subtus  farinosa,  pro  magnHudine  saus  grosse  argute  dentata. 
Scapus  pro  magnitudine  validus,  :; — (»  cm  altua,  capHuhim  5  -  multiflorum  gerens,  apicem 
versus  farinosus :  bracteae  parvae,  3— 5  mm  Ipngse.  e  basi  vix  subsaccata  atteouatas. 
Calycis  4  mm  lougi,  campanulati,  ad  medium  Baal  lobi  trianguläres,  acuti.  Corollae 
pallide  lilacinae  tubus  calycem  multo  superani,  Umbui  10 — II  min  diametiens,  planus, 
lobi  obcordati,  emarginaü.  Capsula  oblonga,  calyce  inclusa.  Semina  minute  papulosa.  — 
Fig.  28  A. 

W  esttibet,  4000  —  4000  m  (Thomson  in  Hook.  f.  u.  Thoms.  Herb.  Ind.  or. 
n.  12!);  Taglang  (Heyde). 

116.  Pr.  minutissima  Jacqueta.  ex  Bubv  in  M.  in.  S<>e.  phys.  d'hist.  nal.  Qaaeve  \. 
(1843)  t.  4,  f.  3;  in  DC.  Prodr.  Mll.  (1844)  Vi:   Hook.  f.  hl.  lirit.  Ind.  III.  11882)  494; 
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Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  203.  —  Pr.  Saundersiana  Royle  ex  Hook.  f. 
1.  c.  —  Pr.  Stracheyi  Hook.  f.  ex  Munro  in  The  Garden  XVI.  (4  879)  535.  —  Per«. 
pusilla,  stolonifera;  stolones  abbreviati,  foliosi.  Folia  parva,  7 — 10  mm  longa,  2 — 
4  mm  lata,  sessilia,  spathulato-obovata  vel  lanceolata,  acuminata,  dentata  vel  crenata, 
sublus  dt  farinosa.  Scapus  brevissimus,  inter  folia  fere  occultus,  1 — 3-florus;  bracteae 
1 — 2,  parvae;  flores  stricte  sessiles,  pro  magnitudine  plant  ae  maximi.  Calycis  4  nun 
fere  longi,  glabri,  ad  medium  fissi,  tubuloso-campanulati  lobi  acuti.  Corollae  purpureae 
tubus  calycem  multo  superans,  8 — 10  mm  longus,  gracilis,  limbus  4  0  —  15  mm  <lia- 
metiens,    lobi  obcordati,  profunde  emarginati.  —  Fig.  2  8Ä 

Var.  a.  genuina  Pax.  —  Folia  lanceolata,  illa  Pr.  f/ri/dri  optime  simulanlia, 
argote  serrata.     Corollae  limbus   zb    10  — 12  mm  diametiens.  —  Fig.  18  Ä 

Himalaya,  alpine  Region  von  West-Tibet,  Kaslunir  bis  Kumaon,  4000  — 
5600  m.  —  Tibet,  Schingham-Pass  (Heyde!),  Tschandra  (Heyde!).  Westhimalaja 
(Thomson!);    Prov.  Lahol  (Schlagintweit  n.  293*!). 

Var.  ß.  spathulata  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  III.  (1882)  494.  —  Stolones  abbreviati 
Folia  spathulato-obovata,  crenato-dentata.     Corollae  limbus  ad   1 5  mm  diametiens. 

Nordwesthimalaya:    G&rwhal  (Duthie!).     Sikkim,   4300  m   (J.D.Hook« 

117.  Pr.  reptans  Hook.  f.  ex  Walt  in  Journ.  Linn.  Soe.  XX.  (188*-)  U  t.  1  ü  /»': 
Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  III.  (1882)  494;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  \.  (1889)  203.  — 
Pr.  Straclwyi  Hook,  et  Thoms.  ex  Watt  1.  c.  —  Minuta,  puberula,  efarinosa.  Caulii 
repens,  radicans,  intricalo-ramosus,  hinc  inde  rosulas  foliorum  emitlens.  Folia  petiolata, 
parva,  orbicularia,  convexa,  grosse  dentata,  acuta,  4  mm  fere  longa  et  paullo  tan) um 
angustiora,  subito  in  petiolum  gracilem,  5 — 8  min  longum  contraeta.  Scapus  aullus 
vel  brevissimus,  (lores  1 — 2  gerens;  bracteae  6  <s  mm  longa»«,  ciliatae;  pedicelli  breves, 
calyce  breviores.  Calycis  4  mm  longi,  subtubulosi,  glabri,  ad  medium  lissi  lobi  tri- 
anguläres, acuti,  ciliati.  Corollae  pallide  purpureae  tubus  calycem  multo  superans, 
1  cm  longus,  limbus  planus,  12 — 1  i  mm  diametiens,  lobi  obcordati,  profunde  esnargi- 
nati.   —  Fig.  28  G. 

Westhimalaya:  Bargi-Kang-Pass  im  Norden  von  Kumaon,  4800  m  (Strachey 
und  Winterbottom);   Kaslunir,  Bargila  4800  in   (C.  B.  Clarke!). 

Sect.  13.   Tenellae  Pax. 
Tendlae  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.   (1889)   203. 

Die  Sektion  umfasst  zwei  Typen,    die   sich  um  Pr,  tniellu  beziehungsweise  /V.  >""■- 
gruppieren;,  der  erstere  umfasst  relativ   größere  Formen    mit  kurzem  Schafte,  der  iweite  Bocb* 
gebirgspflanzen  rön  r&sig-pölsferforroigem  Wüchse  ohne  ausgUederung  eiaea  Schaftes.    IhrVer- 

lir.itungsgebiet  umfasst  die  Alpenländer  vom  Osthhnalaya  bis  Yun-nan  und  Szechuan  in  folgeudei 
Verteilung: 

Ostbimalaya:  Pr.  tenella,  tenuiloba,  initsruiilrs.  Slirt'oiiuna. 

Villi -n. in:    /'/■.   tjmiinntciisis,   belia. 

S/.echuan:  Pr.  diantha. 

Clavis  specierum. 

\.   Scjipns   folia  subaequans  vel   paullo   lautum   Miperans. 
a.   Flores   1 — 2,   sessiles. 

a.  Corollae  lobi  obcordati 118.    Pr.   fnirlln. 

ß.   Corollae  lobi  biloluilali 119.   iV.   brUu. 

1».   Flores   1 — 2,  pedicell.it i. 

u.  (ilabra 120.    Pr.  yum 

(i.   Puberula 121.    /V.    dianflix. 

B.   Scapus  subnullus.      Species   minulissiniae. 
a.  Calycis  lobi  integri. 
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a.  Corollae  lobi   obcordali.     Flores    6  mm   diametientes  122.  Pr.  muscoi<h<. 

ß.  Corollae  lobi  lineares.    Flores  ±z  15  mm  diametientes  123.  Pr.  tenuiloba. 

b.  Calycis  lobi  denticulati 12  4.  Pr.  Stirtoniana. 

118.  Pr.  tenella  King  ex  Watt  in  Journ.  Linn.  Soc.  XX.  (1882)  13  t.  121'; 
Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  HI.  (1892)  482;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  204.  — 
Glaberrima.  Folia  farinosa,  petiolata,  1,5  cm  longa,  1  cm  lata,  obovata  vel  rhomboidea, 
acuta,  supra  medium  crenulato-dentata,  in  petiolum  alatutn,  laminam  aequantem  vel 
superantem  cuneato-attenuata.  Scapus  filiformis,  gracilis,  3 — 5  cm  altus,  umbellam 
l-floram  gerens;  bractea  minuta,  calyce  brevior;  pedicellus  nullus.  Calycis  6  mm  longi, 
tubulosi,  campanulati  ad  medium  fere  fissi  lobi  obtusi.  Corollae  coeruleo-albae  tubus 
gracilis,  faucem  versus  infundibuliformi-ampliatus,  calycem  multo  superans,  limbus  2  cm 
diametiens,  lobi  late  obcordati,  profunde  emarginati. 

Osttibet:  Chumbithal,  bei  Phari,  zwischen  Sikkim  und  Bhutan.  4000 — 5000  m 
(King!). 

119.  Pr.  bella  Franch.  in  Bull.  Soc.  bot.  France  XXXII.  (1885)  268;  Pax  in 
Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  204;  Forbes  and  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXVI. 
(1889)  37.  —  Gracilis,  caespitosa,  glabra.  Folia  cum  petiolo  laminam  aequante  vel 
superante  1  — 3  cm  longa,  subtus  albo-farinosa,  longe  petiolata,  ovata  vel  sutÄ>rbiculata, 
inciso-lobata,  lobis  angustis,  linearibus,  acutis  vel  mucronulatis  praedita,  in  petiolum 
angustissime  alatum  attenuata.  Scapus  folia  superans,  I — 2  —  3-florus;  bracteae  lanceo- 
latae,  acutae,  integrae  vel  apice  tridentatae;  pedicelli  1  mm  longi.  Calycis  6  mm  longi, 
aperte  campanulati,  ad  medium  fissi  lobi  deltoideo-ovati,  acuti,  interdum  apice  tridentati. 
Corollae  purpureo-violaceae  tubus  cylindricus,  calycem  paullo  superans,  limbus  fauce 
pilis  albidis  densis  obsitus,  2  —  2,5  cm  diametiens,  lobi  obovato-cuneati,  ultra  medium 
bilobulati.     Capsula  oblonga,  parva,  calyce  inclusa. 

Yun-nan:  Gipfel  des  Berges  Tsang-chan  (Delavay). 

120.  Pr.  yunnanensis  Franch.  in  Bull.  Soc.  bot.  France  XXXII.  (1885)  269; 
Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  204;  Forbes  and  Hemsl.  in  Journ.  Linn. 
Soc.  XXVI.  (1889)  43.  —  Parvula,  glabra.  Folia  cum  petiolo  quam  lamina  breviore 
1 — 1,5  cm  longa,  obovato-oblonga,  in  petiolum  alatum  attenuata,  subtus  saepius  fari- 
nosa, crenulata.  Scapus  foliis  3 — 4-plo  longior,  umbellam  1 — 2-floram  gerens;  bracteae 
lanceolatae,  acutae;  pedicelli  breves,  6 — 7  mm  fere  longi.  Calycis  6 — 7  mm  longi, 
aperte  campanulati,  ad  medium  fissi  lobi  deltoideo-lanceolati,  acuti.  Corollae  purpureo- 
violaceae  tubus  gracilis,  calycem  duplo  fere  superans,  limbus  2 — 2,5  cm  diametiens, 
parum  concavus,  lobi  profunde  bilobulati.     Capsula  ovoidea,  parva,  calyce  inclusa. 

Yun-nan:  Felsspalten  im  Kalkgebirge  am  Fuße  des  Gletschers  Li-kiang  (Delavay). 

121.  Pr.  diantha  Bureau  et  Franch.  in  Morot,  Journ.  de  bot.  V.  (1891)  97.  — 
Caespitosa,  humilis,  brevissime  puberula.  Folia  1,5 — 2  cm  longa,  4 — 5  mm  lata,  subtus 
apicem  versus  paullo  farinosa,  lanceolato-oblonga  vel  ovata,  obtusa,  exteriora  integra, 
interiora  satis  grosse  dentata,  basin  versus  in  petiolum  a  lamina  vix  discretum,  brevem 
attenuata,  fere  subsessilia.  Scapus  vix  I  cm  longus,  umbellam  2-floram  gerens; 
bracteae  lineari-lanceolatae,  margine  farinosae;  pedicelli  sub  anthesi  breves,  3  —  5  mm 
longi,  fructiferi  longiores,  scapum  aequantes.  Calycis  6  mm  longi,  campanulati,  vix  ad 
medium  fissi  lobi  trianguläres,  acuti  vel  obtusi,  margine  albo-farinbsi.  Corollae  tubus 
•  ylindricus,  calycem  duplo  superans,  ad  10  mm  longus,  limbus  16 — 18  mm  diametiens, 
lobi  anguste  obcordati,  leviter  tantum  emarginati  vel  subintegri.  Capsula  subcylindrica, 
calycem  superans. 

Centralchina,  Szechuan:  Gebirgspässe  bei  Batang,  4300  m  (Prinz  Henri 
d'Orleans). 

Nota.  Species  quoad  affinitatem  adhuc  incertae  sedis  mihi  videtur,  imprimis  corollae  lobis 
integris  vel  subintegris,  capsulu  cylindrica,  calycem  valde  excedente  a  speciebus  hujus  sectionis 
recedit;  an  melius  in  sectionem  Macrocarparum  transferenda? 

A.  Engler,  Da«  Pflanzenreich.  IV.  237.  7 
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122.  Pr.  muscoides  Hook.  f.  ex  Watt  in  Journ.  Linn.  Soc.  XX.  (1882)  15  t.  4D, 
excl.  var.;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  III.  (1882)  494  excl.  var.;  Pax  in  Engler's  Bot. 
Jahrb.  X.  (1885)  204.  —  Perpusilla,  dense  caespitosa,  glaberrima,  efarinosa.  Folia 
dt  5  mm  longa,  spathulata  vel  ovato-oblonga,  convexa,  sessilia,  apice  sublruncata, 
basin  versus  attenuata,  antice  satis  grosse  dentata,  costa  lata  percursa.  Scapus  nullus; 
flores  sessiles,  subsolitarii,  2-bracteati;  bracteae  parvae,  ovatae.  Calycis  4  mm  longi, 
ultra  medium  fissi,  cupulati  lobi  trianguläres,  acuti.  Corollae  tubus  gracilis,  car/cem 
duplo  superans,  cylindricus,  limbus  6  mm  fere  diametiens,  lobi  anguste  obcordati, 
emarginati. 

Sikkim-Himalaya:  Kankola-Pass,  5000  m  (J.  D.  Hooker,  n.  23!];  bildet  moos- 
artige Basen  zwischen  den  Wurzeln  und  Bhizomen  anderer  hochalpiner  Gewächse;  die 
kleinste  Art  der  ganzen  Gattung. 

123.  Pr.  tenuiloba  (Hook,  f.)  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  201.  — 
Pr.  muscoides  var.  tenuiloba  Hook.  f.  ex  Watt  in  Journ.  Linn.  Soc.  XX.  (1882)  II 
t.  13.4;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  III.  (1882)  495.  —  Perpusilla,  dense  caespitosa, 
glaberrima,  efarinosa.  Folia  ±  5  mm  longa,  obovata,  sessilia,  apice  subrotundata,  basia 
versus  attenuata,  antice  regulariter  denticulata.  Scapus  nullus;  flores  solitarii,  sessiles, 
1 — 2-bracteati;  bracteae  parvae,  ovatae.  Calycis  4 — 5  mm  longi,  ad  medium  fissi, 
cupulati  lobi  trianguläres,  acuti.  Corollae  tubus  gracilis,  calycem  multq,  superans, 
cylindricus,  limbus  15 — 18  mm  diametiens,  lobi  angusti,  lineares,  in  lobulos  divaricatos 
lineares  profunde  partiti. 

Sikkim-Himalaya,  bei  Yemutong,   4250  m  (J.  D.  Hooker  n.  22). 
Nota.    Habitu  ad  Pr.  muscoidem  accedit,  sed  Coliis  regulariter  denticulatis,  neque  grosse 
dentatis,  floribus  2  — 3-plo  majoribus,  corollae  lobis  linearibus   ab   bac  specie  valde  diversa  est. 

124.  Pr.  Stirtoniana  Watt  in  Journ.  Linn.  Soc.  XX.  (1882)  15  t.  13.D;  Hook.  f. 
Fl.  Brit.  Ind.  III.  (1882)  495;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  204.  —  Pusilla, 
dense  caespitosa,  glanduloso-puberula,  efarinosa.  Folia  cum  petiolo  1,5  cm  longa, 
0,5  cm  lata,  obovato-spathulata,  in  petiolum  alatum,  a  lamina  vix  discretum  longe 
attenuata,  obtusa,  antice  regulariter  et  argute  denticulata.  Scapus  nullus;  flores  soli- 
tarii, breviter  pedicellati,  1 — 2-bracteati;  bracteae  parvae,  subdeciduae  vel  nullae. 
Calycis  6 — 8  mm  longi,  ad  medium  fissi,  aperte  campanulati  lobi  trianguläres,  acuti, 
denticulati  vel  hinc  inde  subintegri.  Corollae  purpureae  tubus  calycem  duplo  fere 
superans,  faucem  versus  ampliatus,  limbus  concavus,  18  mm  diametiens,  lobi  obcordati. 
profunde  emarginati,  integri  vel  crenulati. 

Sikkim-Himalaya:  Kanglanamo-Pass  4250 — 5000  m  (Watt). 

Sect.  1  5.     Nivales  Pax. 

Ximlcs  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  205.  —  Sect.  Artkritioa  Duby, 
Bot.  gall.  I.  (1828)  38  ex  parte. 

Der  Typus  der  Nivales  tritt  uns  in  der  weitverbreiteten  Pr.  niraiis  entgegen;  eine  iweitfl 
Gruppe  innerhalb  der  Sektion  bildet  der  Verwandtschaftskreis  der  Pr.  sikkimnisis.  der  «ich  noch 
eng  an  den  »nivalis-Typusc  anschließt,  während  eine  dritte  Gruppe,  der  »tangutica-Typus«, 
die  Nivales  mit  den  Proliferae  verbindet,  aber  in  ihren  Merkmalen  noch  naher  der  Pr.  vi 
steht  als  den  Species  der  Proliferae.  Die  ältesten  Formen  umt'asst  ohne  Zweifel  der  »nivalis« 
Typus«,  der  in  den  asiatischen  Hochgebirgen,  im  arktischen  Gebiete  auftritt  und  gleichzeitig  in 
den  Rocky  Mountains  des  pacifischen  Nordamerikas  endemische  Arten  bildet  Da  die  Sektionen 
der  Macranthac,  Cordifoliae  und  OcäNanthOß,  aber  auch  mehrere  andere  Terwandtscha  11  tkl 
Beziehungen  zu  dem  »nivalis-Typusc  zeigen,  wird  man  in  ihm  mit  Recht  eine  phylogenetisch 
alte  Gruppe  vermuten  dürfen,  deren  Urform  sich  in  eine  Anzahl  lokal  verbreiteter  Bippen  ge- 
gliedert hat;  diese  letzteren  stehen  einander  so  nahe,  dass  es  vielfach  vielleicht  gleichgültig  ist, 
tili  man  sie  als  Varietäten  oder  Arten  bewertet.  Sicherlich  viel  früher,  als  die  Auflösung  des 
»nivalis-Typusc  in  .ine  Schar  neuer  Formen,  erfolgte  die  Lostrennung  des  auf  das  Gebirgs- 
system  des  Himalaya  beschränkten  »sikkimensis-Typusc,  und  noch  alter  dürfte  der  ferner  stehende 
»tangutica-Typusc  sein.    Diese  Verhältnisse  erhellen  am  besten  aus  folgender  Tabelle. 
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Clavis  specierum. 

A.  Flores  lutei. 

a.  Flores  manifeste  pedicellati. 

a.  Folia  efarinosa,  anguste  obovato-spathulata    .    .    .    .    125.  Pr.  sikkimensi 
ß.  Folia  subtus  luteo-farinosa. 

I.  Folia  crenato-dentata 126.    IV.  Stuart  iL 

II.  Folia  subintegra 127.   Pr.  Prattii. 

b.  Flores  subsessiles.     Corollae  lobi  emarginati  et  erosi     .    128.  Pr.  elongütu. 

B.  Flores  purpurei,  rarius  albi. 

a.  Corollae  lobi  non  reflexi. 

a.  Corollae  lobi  obtusi,  emarginati  vel  retusi. 
I.  Calyx  ad  medium  vel  ultra  fissus. 

1 .  Umbella  multiflora. 

*  Capsula  calycem  multo  excedens 129.    Pr.  ttirulis. 

**  Capsula  calycem  ±  aequans 130.  Pr.pidchrlla. 

2.  Umbella  pauciflora.     Folia  linearia 131.  Pr.pui 

II.  Calyx  non  vel  vix  ad  medium  fissus. 

1.  Species  asiatica 132.   Pr.  Ait<-J,i.< 

2.  Species  americanae. 

*  Major.     Umbella  2 — 4-flora 133.  Pr.  Cusickiaria. 

**  Minor,  pusilla.     Umbella   1-  vel  rarius  2-flora   134.  Pr.  angiuHfolia. 

ß.  Corollae  lobi  integri. 

I.   Species  arctica.     Corollae  lobi  acuti  ^ 135.    Vr.  anuia. 

II.  Species  asiatica.     Corollae  lobi  obtusi 136.  Pr.  secundiflora. 

b.  Corollae  lobi   reflexi.      Flores    saepe   in   umbellas   super- 
positas  dispositi. 

a.  Scapus  foliis  sesquilongior.    Calyx  10 — 12  mm  longus   137.  Pr.  sxechuanica. 

ß.  Scapus  folia  multoties  superans. 

I.  Calyx  ±  8  mm  longus.    Corolla  1,5  cm  diametiens   138.  Pr.Maximou 
II.  Calyx  zb  12  mm  longus.     Corolla  2  cm  diametiens   139.  Pr.  Umg\ 

125.  Pr.  sikkimensis  W.  J.  Hook,  in  Curtis,  Bot.  Magaz.  (1851)  t.  4597;  Walpers, 
Ann.  V.  (1858)  465;  Hegel  in  Gartenflora  XXV.  (1876)  321  t.  882;  Hook.  I.  II.  lirit. 
Ind.  III.  (1882)  491;  Franch.  in  Bull.  Soc.  bot.  France  XXXII.  (1885)  268:  Tax  in 
Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  207;  Forbes  and  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXVI. 
(1889)  42.  —  Pr.  penduliflora  Kern,  ex  Stein  in  Samenkat.  bot.  Gart.  Breslau  1881. 
—  Glabra,  calyce  excepto  efarinosa.  Folia  petiolata,  10 — 13  cm  longa,  3 — 4  cm  lata, 
anguste  obovato-spathulata,  obtusa,  rugulosa,  argute  duplicato-serrata,  in  petiolum  lami- 
nam  subaequantem  attenuata.  Scapus  elongatus,  20 — 35  cm  longus,  umbellam  niulti- 
floram  gerens;  bracteae  angustae,  e  basi  lata  subulato-acuminatae,  —  1  cm  Ion- 
pedicelli  graciles,  ad  3  cm  longi;  flores  leviter  cernui.  Calycis  farinosi,  5-costati,  8  — 
9  mm  longi,  tubuloso-campanulati,  non  ad  medium  fissi  lobi  trianguläres,  acuti,  saepe 
subrecurvi.  Corollae  flavae  tubus  calycem  paullo  superans,  infundibulifornii- .nupliat us. 
limbus  concavus,  explanatus  ad  2,5  cm  diametiens,  lobi  rotundati,  emarginati.  Capsula 
calycem  superans,  subcylindrica.  —  Fig.  29  A. 

Sikkim-Himalaya,  an  feuchten  Orten,  4000 — 5000m  (Dungboo!,  J.D.  Hook 
Szechuan,  Ta-tsien-lu  (Pratt  n.  254!),  Lankong,  3500  m  (Delavay).  —  In  die  Kultur 
1851  eingeführt  vom  botan.  Garten  Kew,    aus   Hookerschen   Samen   erzogen.     Kultur 
wie  bei  P.  rosca  (S.  81). 

126.  Pr.  Stuartii  Wall,  in  Roxb.  Fl.  ind.  (ed.  Carey)  IL  (1824)  20;  Tont.  Kl.  oepaL 
1824—26)  44  t.  34;    Don,  Prodr.    Fl.   nepal.   (1825)    80;    Duby   in  DC.   Prodr.   VIII. 

(1844)41;  Balfour  in  Curtis,  Bot.  Magaz.  11848)  t.  4356;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb. 
X.  (1889)  207.  —  IV.  Stuartii  var.  Ujpica  Watt  in  Journ.  Linn.  Soc.  XX.  hs:  12: 
Hook.  f.  Fl.  Brit.   Ind.   III.  (1882)   490.  —  Glabra.     Folia  petiolata,   10—12  cm  longa, 


Primula. 


101 


2 — 3  cm  lata,  subtus  luteo-farinosa,  lanceolata,   obtusa,  laevia,    subargute  serrata,    in 
petiolum    alatum,    basi    membranaceo-vaginantem,    lamina   breviorem   attenuata,    extus 


Fig.  29.     A  I'r.  sikkimensis  W.  J.  Hook.  Habitus.—  B  l'r.  Aitchi&mii  Pax.  Habitus.    CFlos. 

Icon.  origin. 
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squamis  subfoliaceis  circumdata.  Scapus  robustus,  20 — 30  cm  altus,  folia  longe  superans, 
umbellam  multifloram  gerens;  bracteae  parvae,  e  basi  lata  subulato-acuminatae ;  pedi- 
celli  1 — 1,5  cm  longi;  flores  leviter  cernui.  Calycis  farinosi,  campanulato-tubulosi,  ad 
12  mm  longi,  vix  ad  medium  fissi  lobi  acuti  vel  obtusi.  Corollae  flavae  tubus  calycem 
superans,  infundibuliformi-ampliatus,  limbus  concavus,  explanatus  ad  2,5  cm  diametiens, 
lobi  subrotundi,  vix  emarginati,  hinc  inde  subcrenulati. 

Himalaya:  Tihri-Garhwal,  4000  m  (Gamble!);  Nepal,  Gossain  Than  (Wallicb!), 
Sikkim  (Dungboo!,  King!).  —  In  Kultur;  1845  von  Sheriff  Spiers  in  Granton  House 
aus  Samen  erzogen,  die  Mayor  Grant  au<  Indien  gesandt  hatte. 

Nota.  Pr.  Stuartii  arcte  affinis  est  Pr.  sikkimemi  nee  Pr.  nirali,  quacum  cl.  Watt  afl 
J.  D.  Hooker  conjunxerunt. 

127.  Pr.  Prattii  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXIX.  (1893)  314.  —  »Pr.  j>ul- 
chellae  arcte  affinis,  sed  minor,  gracilior,  foliis  subintegris,  deorsum  valde  attenuatis, 
floribus  fere  dimidio  minoribus,  flavis,  corollae  tubo  sursum  minus  ampliato.« 

Centralchina,  Szechuan  (Pratt  n.  522). 

Nota.  »Pr.  pulchclla  Franchet  is  nearer  Pr.  Stuartii  Wall.,  but  differs  aecording  to 
Franchet  (in  schedula)  in  the  shape  of  capsule  and  in  the  seeds.  Nevertheless  there  is  liltle 
or  nothing  to  separate  Pr.  pulchella  from  Pr.  Prattii  beyond  wbat  is  indicated  above<.  — 
Speciem  non  vidi.     Descriptio  satis  incompleta  cl.  autoris  hie  verbotenus  reiterata  est. 

128.  Pr.  elongata  Watt  in  Journ.  Linn.  Soc.  XX.  (1882)  8  t.  6;  Hook.  f.  Fl. 
Brit.  India  III.  (1882)  490;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  207.  —  Glabra. 
Folia  8 — 9  cm  longa,  ad  3  cm  lata,  membranacea,  obovata,  obtusa,  crenulata,  subtus 
farinosa  vel  efarinosa,  in  petiolum  brevem,  3 — 4 -cm  longum,  alatum  sensim  attenuata, 
extus  squamis  subfoliaceis  circumdata.  Scapus  folia  duplo  fere  superans,  20 — 25  cm 
altus,  superne  farinosus,  umbellam  subcongestam,  5 — 8-floram  gerens;  bracteae  trian- 
guläres, acutae;  pedicelli  breves,  0,5  cm  fere  longi;  flores  erecti.  Calycis  farinosi, 
8 — 9  mm  longi,  tubulosi,  ad  medium  fissi  lobi  lanceolati,  acuti.  Corollae  ad  3  cm 
longae,  aureae  tubus  calycem  multo  superans,  infundibuliformi-ampliatus,  limbus  con- 
cavus,  2,5  cm  diametiens,  lobi  ovati,  truncati,  emarginati  et  crenulati. 

Sikkim-Himalaya:  Zemu-Thal,  4000 — 4100  m  (J.  D.  Hooker!).  —  Selten»'. 
Hooker  nicht  wieder  aufgefundene  Art,  von  der  ich  nur  mangelhaftes  Material  sah. 

129.  Pr.  nivalis  Pallas,  Reise  versch.  Prov.  russ.  Reichs  III.  (1772 — 73)  723 
t.  G*  f.  2;  Lehmann,  Monogr.  Prim.  (1817)  67;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (184  4)  39; 
Ledeb.,  Fl.  ross.  III.  (1847 — 49)  10  ex  parte;  Herder  in  Acta  horti  petropol.  I.  (1872) 
388;  Regel  in  Acta  horti  petropol.  III.  (1874)  134  ex  parte;  Pax  in  Engler  •  Bot 
Jahrb.  X.  (1889)  207.  —  Pr.  oricntalis  Willd.  ex  Roem.  et  Schult.  Sylt  IV.  1819) 
785.  —  ?Pr.  crassifolia  Lehm.  Monogr.  Primul.  (1817)  91  t.  IX;  Duby  in  DC.  Prodr. 
VIII.  (1844)  39.  —  Pr.  speciosa  Gmel.  ex  Steud.  Nomencl.  ed.  2.  II.  (1841)  396.  — 
Glabra,  farinosa  vel  efarinosa.  Folia  8 — 12  cm  longa,  1,5 — 3  cm  lata,  ovato-oblonga 
vel  lanceolata,  obtusa  vel  subacuta,  margine  saepe  recurva,  crenato-dentata  vel  sub- 
integra,  in  petiolum  a  lamina  saepissime  vix  discretum,  alatum,  lamina  breviorem  sensim 
attenuata,  extus  saepe  squamis  subfoliaceis  cineta.  Scapus  robustus,  8 — 25  cm  altus, 
folia  superans,  umbellam  multifloram,  rarius  umbellas  2  superpositas  gerens:  bracteat 
e  basi  lata  subulato-acuminatae;  pedicelli  satis  breves,  sub  anthesi  0,5 — 3  cm  longi, 
post  anthesin  longiores;  flores  erecti.  Calycis  saepius  farinosi,  ad  12  mm  longi,  cupulati, 
ultra  medium  fissi  lobi  lanceolati,  acuti  vel  obtusiusnili.  Corollae  purpureae  vol  albae 
tubus  calycem  superans,  limbus  1,5 — 2  cm  diametiens,  lobi  ovati,  retusi.  Capsula 
calycem  saepius  duplo  superans.     Semina  papulosa. 

Von  den  pontischen  Gebirgen  durch  den  Kaukasus,  Turkestan,  Afgha- 
nistan, Himalaya  bis  Yun-nan  und  nordwärts  durch  den  Altai  bis  ins  Baikal- 
gebict  und  Daurien;  an  Bachufern,  auf  feuchten  Wiesen,  in  der  Nähe  schmelzen'!. t 
Schnqefelder.  Im  Gebiete  in  lokal  entwickelten  Varietäten  verbreitet.  —  In  Kultur, 
nach  Nicholson,  Dict.  Garden.  III.  221,  seit  1790.  —  Liebt  einen  freien,  sonnigen,  aber 
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der  grellen  Mittagssonne  nicht  ausgesetzten  Standort.  Gedeiht  in  lehmhaltiger  Laub- 
iiinl  Heideerde,  am  besten  auf  der  Alpenanlage,  wo  sie  ständig  feucht  zu  halten  ist. 
Anfocht  leicht  aus  Samen  und  Teilung  älterer  Stöcke  (Hol scher). 

Var.  a.  typica  Regel  in  Acta  horti  petropol.  HI.  (1874)  4  35;  Pax  in  Engler's 
Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  207.  —  Pr.  nivalis  var.  subinteger rima  Regel  in  Acta  horti 
lu'tropol.  ni.  (1874)  136.  —  Pr.  mvaüi  var.  glabrata  Derganc  in  Acta  horti  petropol. 
\\l.  (1903)  141.  —  Robusta,  elata,  efarinosa.  Folia  10 — II  cm  longa,  3  cm  lata, 
oblongo-elliptica,  manifeste  crenato-denticulata.  Pedicelli  breves.  Calyx  viridi-purpuras- 
cens.     Corolla  purpurea. 

Altai  (Pallas!,  Bunge!,  C.  A.  Meyer!,  Graf  Waldburg-Zeil  n.  170!).  Alatau 
(Karelin  und  Kiriloff  n.  970 !).     Nordmongolei,  Ubsa-See  (Potanin!). 

Var.  ß.  Bayernii  (Rupr.)  Regel  in  Acta  horti  petropol.  III.  (1874)  134;  Pax  in 
Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  207;  Kusnetzow,  Fl.  cauc.  crit.  IV.  (1901)  113.  — 
Pr.  Biv/rrnii  Rupr.  in  Bull.  Acad.  St.  Petersbourg  VI.  (1863)  238.  —  Pr.  nivalis 
var.  farinosa  Ledeb.  Fl.  ross.  III.  (1847 — 49)  10  ex  parte;  Boiss.  Fl.  Orient.  IV.  (1879) 
28  ex  parte;  Sommier  et  Levier  in  Acta  horti  petropol.  XVI.  (1900)  334.  —  Robusta, 
elata.  Folia  12 — 1i  cm  longa,  3  —  4  cm  lata,  oblongo-elliptica  vel  lanceolata,  crenato- 
denticulata  vel  denticulata,  ±  dense  farinosa.  Pedicelli  2 — 3  cm  longi.  Calyx  virescens 
vel  rarius  viridi-purpurascens.     Corolla  alba. 

Kaukasus,  2000 — 3600  m:  Chewsurien  (Bayern),  Alpe  Tschanchi  (Radde 
n.  163!);  Ossetien  (Kusnetzow!),  Terekgebiet  (A.  H.  et  V.  F.  Brotherus,  PI.  cauc. 
n.  732!). 

Var.  y.  farinosa  Schrenk  in  Fischer,  Enum.  pl.  nov.  I.  (1841)  22;  Ledeb.  Fl. 
ross.  III.  (1847—49)  10  ex  parte;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1881)  207.  — 
Pr.  nivalis  var.  longi  folia  Regel  in  Acta  horti  petropol.  III.  (1874)  136;  in  Gartenflora 
WVII.  (1878)  66  t.  930  f .  1 .  —  Pr.  nivalis  var.  colorata  Regel  in  Acta  horti  petro- 
pol. III.  (1874)  136.  —  Pr.  nivalis  var.  turkcstanica  Haage  and  Schmidt,  in  Card. 
Chron.  new  ser.  VIII.  (1877)  809  c.  ic.  (*Pr.  turcestanica«);  Regel  in  Gartenflora  XXVII. 
(1878)  66  t.  930  f.  2,  3;  Derganc  in  Acta  horti  petropol.  XXI.  (1903)  373.  — Paullo 
minor.  Folia  5 — 7  cm  longa,  2 — 3  cm  lata,  elliptico-oblonga,  crenato-dentata  vel  den- 
tata,  rarius  subintegra,  margine  dense  et  subtus  rt:  farinosa.  Pedicelli  breves.  Calyx 
purpurascens.    Corolla  purpurascens.    Flores  interdum  in  umbellas  superpositas  dispositi. 

Turkestan  und  Alatau  (Schrenk,  Krassnoff!,  V.  F.  Brotherus,  PI.  turkest. 
n.  439!). 

Var.  d.  longipes  (Freyn  et  Sintenis)  Kusnetzow,  Fl.  cauc.  crit.  IV.  (1901)  115. 
—  Pr.  longipes  Freyn  et  Sintenis  in  Bull.  Herb.  Boiss.  IV.  (1896)  141.  —  Pr.  nivalis 
var.  fannosa  C.  Koch  in  Linnaea  XXIII.  (1850)  617;  Boiss.  Fl.  Orient.  IV.  (1879)  28 
ex  parte.  —  Robusta,  elata.  Folia  elliptico-oblonga,  crenulato-dentata,  parte  inferiore 
subintegra,  ad  15 — 20  cm  longa,  subtus  farinosa.  Pedicelli  (ut  in  var.  Bayernii) 
longiores,  sub  anthesi  2 — 3  cm  longi.  Calyx  viridis.  Corolla  purpurascens,  speciosa, 
magna. 

Pontische  Gebirge  (C.Koch!):  Gümüschkhane  (Sintenis,  It.  Orient,  n.  7307!). 

Var.  f.  melanantha  Franch.  in  Morot,  Journ.  de  bot.  IX.  (1895)  449.  —  Paullo 
minor.  Folia  ad  8  cm  longa,  1,5  cm  lata,  parce  farinosa,  mox  calvescentia,  sub  an- 
thesi perfecte  evoluta,  minutius  crenulato-dentata.  Pedicelli  breves.1  Calyx  purpurascens, 
vix  ad  medium  fissus,  inter  lobos  farinoso-striatus.     Flores  atroviolacei. 

Centralchina:  Szechuan,  Ta-tsien-lu  (Soulie,  Pratt  n.  44!). 

Nota.     Fortasse  typus  speciei  propriae. 

Var.  >.  macrophylla  (Don)  Pax.  —  Pr.  macrophylla  Don,  Prodr.  Fl.  nepal. 
(1825)  80;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  41.  —  Pr.  purpurea  Royle,  Ulustr.  Bot. 
Himal.  Mount.  (1839)  311  t.  77  f .  2  ;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  40;  Klatt  in 
Journ.  of.  Bot.  VI.  (1868)  120.  —  Pr.  atroviolacca  Jacquem.  ex  Duby  1.  c.  41.  —  Pr. 
Jaeschkeana  Kerner  in  Ber.  naturw.  medic.  Ver.  Innsbruck  I.  (1871)  97.  —  Pr.  nivalis 
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var.  purpurea  Regel  in  Acta  horti  petropol.  III.  (4  874)  137;  Pax  in  Engler'fl  Bot. 
Jahrb.  X.  (1889)  208;  Derganc  in  Acta  horti  petropol.  XXI.  (1874)  373.  —  Pr.  Stuart» 
var.  purpurea  Watt  in  Journ.  Linn.  Soc.  London  XX.  (1882)  12  t.  9;  Hook.  f.  11. 
Brit.  Ind.  III.  (1882)  490.  —  Bobusta  vel  suhrobusta.  Folia  5—10  cm  longa,  1  — 
3  cm  lata,  subtus  farinosa,  sub  anthesi  ±  evoluta,  distanter  crenulata.  Pedicelli  1  — 
2,5  cm  longi.  Flores  interdum  in  umbellas  superpositas  dispositi.  Calyx  purpurascens. 
Flores  purpurei. 

Himalaya,  vom  Hindukusch  durch  Westtibet  bis  Kumaon;  vielleicht  nicht 
mehr    in  Sikkim.     Hindukusch  (Duthie!);. Tibet,  Dschalori-Pass   (Heyde!);    Himalaja 
(Falconer!,    Munro!),    Kashmir   (Duthie   n.   11180!),    Garwhal   (Duthie   n.    70 
Kumaon  (Wallich,  Collet!). 

Var.  rj.  Moorcroftiana  (Wall.)  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  207.  — 
Pr.  Moorcroftiana  Wall.  Numer.  List  (1828)  4988;  Klatt  in  Journ.  of  Bot.  VI.  (1868) 
120.  —  Pr.  Stuartii  var.  Moorcroftiana  Watt  in  Journ.  Linn.  Soc.  XX.  (1882)  12  t.  \: 
Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  III.  (1882)  490.  — Minor.  Folia  8—10  cm  longa,  1,5  cm  luv 
lata,  efarinosa  vel  parcissime  farinosa,  saepius  integerrima,  sub  anthesi  dl  evoluta  vel 
vix  evoluta.    Pedicelli  breves.    Flores  purpurei.     Scapus  quam  in  var.  praeced.  humilior. 

Von  Kashmir  und  Tibet  bis  Kumaon  im  Himalaya.  Kashmir,  Bunfl-Paaf 
(Duthie  n.  14031!),  Chitral  (Duthie  n.  1  6  336!);  Westtibet  (Hooker  und  Thomson!), 
Ladak  (Schlagintweit  n.  1899!,  1943!),  Nubra  (Neve!,  Schlagintweit  n.  2286'.); 
Westhimalaya,  Kulu  (Schlagintweit  n.  12367!),  Kumaon  (Schlagintweit  n.  90  1*. ! . 
9944!),  Garwhal  (Schlagintweit  n.  8603!). 

Var.  #.  sinensis  Pax  n.  var.  —  Pr.  nivalis,  var.  purpurea  Franch.  in  Bull.  Soc. 
bot.  France  XXXV.  (1888)  429.  —  Pr.  nivalis  Forbes  and  Hemsl.  in  Journ.  Linn. 
Soc.  XXVI.  (1889)  40.  —  Bobusta.  Folia  floribus  paullo  posteriora,  subtus  densissime 
aureo-farinosa,  integerrima.  Pedicelli  breves;  flores  interdum  in  umbellas  superpositas 
dispositi.  Calyx  purpurascens,  intus  et  ad  margines  loborum  dense  aureo-farinosus. 
Corolla  purpurascens.     Capsula  ad  3  cm  longa. 

Yun-nan,  Lan-kong,  3500  m  (Delavay  n.  751).  W.  Szechuan,  Ta-tsien-lu 
(Pratt  n.  742?). 

Var.  i.  macrocarpa  (Watt)  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  208.  — 
Stuartii  var.  macrocarpa  Watt  in  Journ.   Linn.  Soc.  XX.   (1882)   12;  Hook.   f.  Fl.  Brit. 
Ind.  III.   (1882)   491.    —    Bobusta.     Folia   subtus   leviter   farinosa,    cum   petiolo   alato 
12 — 20  cm  longa,    1,5 — 2,5  cm    lata,    minute    denticulata.      Calyx   sub   fruetu   14  mm 
longus,  fere  ad  basin  partitus,  subcoriaceus.     Capsula  2  cm  longa. 

Sikkim-Himalaya,   5000  —  5600  m  (J.  D.  Hooker  n.  16c!). 

Var.  z.  lineariloba  (Watt)  Pax  in  Engler's  Bot.  fehlt).  X.  (1889)  208.  —  7V 
Stuartii  var.  lineariloba  Watt  in  Journ.  Linn.  Soc.  XX.  (1882)  12;  Hook.  f.  FI.  Brit 
Ind.  III.  (1882)   491.  —  Corollae  purpureae  lobi  angusti,  divaricati. 

Tibet,  im  Norden  von  Sikkim  (J.  D.  Hooker). 

Nota.  Varietas  haec  valde  incomplete,  tantum  floribus,  nota  est  et  forsan  ad  nli;un 
speciem  spectat. 

130.  Pr.  pulchella  Franch.  in  Hüll.  Soc.  bot.  France  XXXV.  (1888)  429;  Foil.es 
and  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXVI.  (1889)  41.  —  Pr.  Stuartii  Franch.  in  Hüll. 
Soc.  bot.  France  XXXII.  (1885)  270.  —  Glabra.  Folia  5—11  cm  longa,  1 — 1,5  CBQ 
lata,  subtus  lutco-farinosa,  anguste  lanceolata,  acuta  vel  obtusa,  revoluta,  subtiliter  dentft- 
culata,  basin  versus  longe  angustata.  Scapus  20 — 30  cm  altus,  risridus,  uniIh  Hain 
inullifloram  gerens;  bracteae  lanceolatae  vel  lineares,  acuminatae;  pedicelli  1  —  4  cm  longi; 
flores  erecli.  Calycis  8  mm  longi,  aureo-farinosi,  demum  denndati,  ultra  medium  Bad 
lobi  lanceolati,  acuti,  haud  raro  inaequales.  Corollae  ad  2  cm  longae,  violaceae  laboa 
calycem  duplo  superans,  limbus  2  cm  diametiens,  lobi  breviter  lobulati,  nunr  iniegri. 
Capsula  ovata,  obtusa,  calycem  ±  aequans.  Semina  minutissima,  angulata,  temdttime 
scrobiculata. 
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Yun-nan:  Bei'gwiesen  auf  Kalksubstrat  am  Che-tcho-tze  oberhalb  Tapintze,  2000  m 
(Delavay  n.  1  0J  6),  am  Hee-gni-chao  bis  Hokin  (Delavay  n.  225). 

131.  Pr.  pumila   (Ledeb.)    Pax   in   Englcr's  Bot.  Jahrb.  X.  (4  889)  208.   —    Pr. 

Kg  var.  pumila  Ledeb.  Fl.  ross.  III.  (1847 — 49)  10;  Regel  in  Acta  horti  petropol. 
I.  (1872)  389;  III.  (1874)  137.  —  Pr.  mvaKs  A.  Gray,  Synopt.  Flora  North  Am.  0.4. 
(1886  59  ex  parte.  —  Pr.  Tschuktschorum  Kjelmann  in  Nordensk.  Vega  Exped.  Vetensk. 
Jairtt.  I.  (1882)  516  t.  IX.  —  Humilis,  gracilis,  cfarinosa.  Folia  3 — 7  cm  longa,  2 — 
4  mm  lata,  linearia,  acuta,  integerrima  vel  apicem  versus  subtiliter  vel  vix  crenulata. 
Scapus  3 — 6  cm  longus,  folia  multo  superans,  post  anthesin  magis  elongatus,  strictus, 
ctaiinosus,  umbellam  1— 3-floram  gerens;  bracteae  e  basi  lata  acuminatae;  pcdicelli 
0,5  cm  longi,  sub  fructu  ad  1,5  cm  accrescentes ;  flores  erecti.  Calycis  efarinosi,  ad 
8  nun  longi,  ultra  medium  fissi,  purpurascentis,  campanulati  lobi  lanceolati,  acuti.  Corollae 
purpureae  tubus  calycem  fere  aequans,  limbus  ad  18 — 20  mm  diametiens,  lobi  ovati, 
retusi  vel  leviter  emarginati  vel  integri.  Capsula  calycem  paullo  tantum  superans,  ob- 
longo-cylindrica.     Semina  brunnea,  papulosa. 

Tschuktschenlan  d,  Wiesen  am  Meere:  Lorenzbai  (Chamisso!,  Kjellmann!), 
Snetkehafen  (A.  und  A.  Krause,   Reise  Tschuktsch.  n.  11b!). 

Nota.  Pr.  pumila  habitu  Silenes  spccies  quasdam  simulante  et  imprimis  Capsula  satis 
brevi  a  Pr.  nirali  facile  distinguitur.  Species  extra  aream  arcticam  nullibi  occurrit,  et  planta 
Kochiana  (cfr.  Linnaea  XXIII.  (1850)  617)  sub  nomine  Pr.  nivalis  var.  pumilae  enumerata 
certissime  non   huc   spectat,  sed  verisimiliter  formam  depauperatam  alpinam  Pr.  niralis  sistit. 

13  2.  Pr.  Aitchisonii  Pax  n.  sp.  —  Pr.  pwyurea  Buser  in  Boiss.  Fl.  orient.  Suppl. 
(1888)  342.  —  Glabra,  efarinosa,  (sicca)  cinereo- viridis.  Folia  petiolata,  subcarnosa, 
6 — 8  cm  longa,  2 — 2,5  cm  lata,  oblongo-lanceolata,  obtusa,  integerrima,  in  petiolum 
anguste  alatum,  lamina  breviorem  vel  eam  aequantem  cuneato-attenuata.  Scapus  folia 
aequans,  9 — 12  cm  longus,  umbellam  5-floram  gerens;  bracteae  angustissimae,  e  basi 
paullo  dilatata  iiliformi-attenuatae,  \  cm  fere  longae;  pedicelli  post  anthesin  ad  3  cm 
accrescentes,  stricti.  Calycis  1  cm  longi,  anguste  campanulati,  efarinosi,  ad  trienlem 
partem  tantum  fissi  lobi  trianguläres,  acutissimi.  Corollae  (purpureae?)  tubus  calycem 
duplo  fere  superans,  gracilis,  cylindricus,  limbus  2  cm  diametiens,  lobi  obcordati,  emar- 
ginati. Capsula  calycem  aequans,  cylindrica,  1  cm  longa.  Semina  grisea,  papulosa. 
—  Fig.  29  5,  C. 

Afghanistan:  Kurrum-Thal,  bei  Sikaram,   4000 — 5000  m  (Aitchison  n.  960!). 

Nota.  In  honorem  cl.  collectoris  nominata.  Habitus  jam  magis  alienus  quam  in  Pr.  nirali. 
a  qua  facile  distinguitur  foliis  cfarinosis,  integerrimis,  subcarnosis,  manifeste  petiolatis,  scapo 
folia  aequante,  nee  superante,  umbella  paueiflora,  calyce  minus  profunde  inciso,  corollae  tubo 
elongato,  Capsula  calycem  aequante. 

133.  Pr.  Cusickiana  A.  Gray,  Synopt.  Flor.  North  Am.  ed.  2.  IL  I.  (1886)  399; 
Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  208.  —  Pr.  angustifolia  var.  Cusickiana  A.  Gray, 

I.  c.  ed.  I.  (1878)  393.  —  Glabra,  efarinosa.  Folia  ad  5  cm  longa,  oblongo-spathulata, 
integra  vel  vix  denticulata.  Scapus  7 — 15  cm  altus,  umbellam  2 — 4-floram  gerens; 
bracteae  2 — 3,  inaequales.  Calyx  viridis,  inter  lobos  albo-striatus,  campanulatus ;  lobi 
lanceolati  vel  subulati,  tubum  —  aequantes.  Corollae  violaceae,  rarius  albae  tubus 
calycem  aequans,  lobi  retusi. 

Pacifisches  Nordamerika:  Ost-Oregon,  steinige  Hügel  in  Union  Co.,  im 
zeitigsten  Frühjahre  blühend  (Cusick). 

Nota.     Speciem  non  vidi.    E  cl.  autore  Pr.  angustifoliae  arete  affinis,  sed  major,  robustior. 

134.  Pr.  angustifolia   Torr,    in   Ann.    Lyc.   New  York   I.   (1824)  34  t.  3    f.  3 ; 

II.  (1825)  235:  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  40;  A.  Gray,  Synopt.  Fl.  North  Am. 
ed.  2  (1886)  IL  1.  58,  399;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  208.  —  Pr.  an- 
gustifolia var.  Helenae  Pollard  et  Cockerell  in  Proceed.  biol.  soc.  Washington  XV.  (1902) 
179.  —  Pusilla,  minuta,  efarinosa.  Folia  cum  petiolo  1  —  3  cm  longa,  3 — 8  mm  lata, 
lineari-lanceolata  vel  lanceolala,  obtusa,  integerrima,  in  petiolum  brevissiniuin.  immo  lamina 
lmviorem  attenuata.     Scapus  brevissimus,   1 — 1,5  cm  altus,   folia    aequans  vel  brevior, 
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uni-  vel  rarius  2-florus;  bractea  unica,  rarius  secunda,  valde  reducta  aucta,  minuta; 
pedicelli  graciles,  0,5 — 1  cm  longi.  Calycis  viridis,  5 — 8  mm  longi,  tubuloso-campanu- 
lati,  efarinosi  lobi  quam  tubus  breviores,  triangulari-lanceolati,  acuti.  Corollae  violaceae 
tubus  calycem  aequans  vel  paullo  superans,  limbus  12 — 15  mm  diametiens,  lobi  retusi 
vel  emarginati.     Capsula  ovato-cylindrica,   ealyce  subinclusa. 

Pacifisches  Nordamerika,  Rocky  Mountains  von  Colorado  und  (nach  Gray) 
Neu-Mexiko;  alpine  Region,  4000  m  (Patterson!,  Vasey  n.  380!):  Marsball-Paß 
(Raker  n.  498!),  Longs  Peaks  (Rüedü),  Pikes  Peak  (Penard  n.  314  ex  partr!  . 

135.  Pr.  eximia  Greene  in  Pittonia  -III.  (1897)  251;  Macoun  in  Fur-Seal  Islands 
North  Pacif.  Oc.  III.  (1899)  568  t.  XCII.  —  Pr.  nimlis  Ledeb.  Fl.  ross.  III.  (1 8  47 — 49) 
10  ex  parte;  A.  Gray,  Synopt.  Fl.  North  Am.  2.  ed.  (1886)  II.  1.  59  ex  parte.  —  Pr. 
Macounii  Greene  in  Pittonia  III.  (1897)  251,  260;  Macoun  in  Fur-Seal  Islands  North 
Pacif.  Oc.  III.  (1899)  569  t.  XCIII.  —  Glabra.  Folia  5—10  cm  longa,  1,5—2  cm  lata, 
oblanceolata  vel  spathulato-oblonga,  efarinosa,  integerrima  vel  minute  crenulata.  acuta 
vel  obtusa,  in  petiolum  brevem,  a  lamina  vix  discretum  attenuata.  Scapus  robustus, 
folia  superans,  10 — 15  cm  altus,  efarinosus  vel  apicem  versus  farinosus,  umbellam 
simplicem  gerens;  bracteae  lanceolatae,  acutae;  pedicelli  farinosi  vel  efarinosi,  1 — 1,5  cm 
longi,  erecti  vel  leviter  penduli.  Calycis  ±  6  mm  longi,  purpurascentis,  ultra  medium 
lissi,  anguste  campanulati  lobi  subobtusi,  lanceolati.  Corollae  purpureae  tubus  calycem 
superans,  limbus  fere  2  cm  diametiens,  lobi  ovati,  acuti,  non  emarginati.  Capsula 
cylindrica,  calycem  valde  superans. 

Arktisches  Gebiet  an  der  Rehringstraße:  Tschuktschenhalbinsel,  Pitle- 
kaj  (Kjellmann!),  Emmahafen  (A.  und  A.  Krauser  Reis.  Tschuktsch.  n.  1 1 !);  Pribylow- 
Inseln,  St.  Paul  (Macoun),  St.  Georg  (Chamisso!,  Macoun!);  Arakamtchetcbene- 
Inseln  (Wright!);  Aleuten,  Unalaschka  (Chamisso!). 

136.  Pr.  secundiflora  Franch.  in  Bull.  Soc.  bot.  France  XXXII.  (1885)  267; 
Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  206;  Forbes  and  Ilemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc. 
XXVI.  (1889)  42.  —  Glabra.  Folia  5 — 8  cm  longa,  1,5—3  cm  lata,  papyracea,  juve- 
nilia  subtus  aureo-farinosa,  demum  calvescentia,  oblonga  vel  ovato-oblonga,  tenuiter  et 
aequaliter  serrulata,  acuta,  in  petiolum  alatum,  a  lamina  vix  discretum,  laminmri 
aequantem  vel  breviorem  attenuata.  Scapus  folia  superans,  20  cm  vel  ultra  altus, 
robustus,  umbellam  6 — 1 0-floram,  unilateralem  gerens ;  bracteae  trianguläres,  acuminatae; 
pedicelli  bracteas  duplo  superantes,  mox  cernui,  secundi.  Calycis  atropurpurei,  lineis 
5  albidis  notati,  8 — 10  mm  longi,  ovato -campanulati,  ad  medium  fissi  lobi  deltoidci, 
lanceolati,  acuti.  Corollae  intense  violaceae  tubus  cylindricus,  calycem  paullo  superans, 
vix  1  cm  longus,  limbus  infundibuliformis,  2  cm  diametiens,  lobi  late  obov.it i.  vix 
emarginati. 

Yun-nan:  Li-kiang-Gletscher,   3500 — 4000  m  (Delavay  n.  3). 

137.  Pr.  szechuanica  Pax  n.  sp.  —  Glabra,  efarinosa.  Folia  5 — 8  cm  longa, 
1,5 — 3  cm  lata,  tenuiter  membranacea,  oblonga  vel  ovato-oblong;i,  aequaliter  suberoso- 
denticulata,  acuta,  in  petiolum  alatum,  a  lamina  vix  discretum,  laminam  aequantem 
vel  breviorem  attenuata.  Scapus  foliis  sequilongus,  20  cm  vel  ultra  altus,  robustus, 
umbellam  6 — 1 0-floram  gerens;  bracteae  trianguläres,  acuminatae;  pedicelli  1  cm  vel 
ultra  longi,  mox  cernui;  flores  nutantes.  Calycis  viridis,  5-costati,  10—12  mm 
tubulosi,  vix  ad  trientem  partem  incisi  lobi  ovati,  subacuti.  Corollae  violaceae  (an  luteae?) 
tubus  1,5  cm  longus,  cylindricus,  faucem  versus  sensim  ampliatus,  calyce  sesquiloi 
limbus  explanatus  2  cm  diametiens,  lobi  reflexi,  ad  7  mm  longi,  ovati,  neque  emarginati, 
nee  retusi. 

Centralchina:  West-Szechuan,  bei  Ta-tsien-lu,  3000 — J300  m  (Pratt  n.  849!). 

Nota.     Species  aderat  in  Herb.  Schlechteriano  sub  nomine  Pr.  Muri),,  >>\  cui 

affinis  est  simulque  Pr.  tanguticae.  Habitu  accedit  ad  Pr.  siHimcnscm  et  inter  affines  l'r.  M>> 
irif'.ii,  sed  scapus  quam  folia  tantum  sesquilongus,  nee  folia  multotics  superans,  calyx  major, 
corollae  tubus  calycem  vix  duplo  excedens.     In  Pr.  Maximotn'rxii  et  Pr.  tavgutica  folia  saepe 
fere  sessilia  et  vix  denticulata,  fere  subintegra  sunt. 
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1 38.  Pr.  Maximowiczii  Regel  in  Acta  horti  petropol.  III.  (1874)  139;  Franch. 
in  Nouv.  Aren.  Mus.  hist.  nat.  Paris  2.  ser.  VI.  (1883)  79;  Pax  in  Engler's  Bot. 
Jahrb.  X.  (1889)  218;  Forbes 
and  Ilt'iiisl.  in  Journ.  Linn.  Soc. 
WV1.  (1889)  40.  —  Pr.  oreo- 
tiharia  Hance  in  Journ.  of  Bot. 
IUI.  (1875)  133.  —  Glabra, 
efarinosa.  Folia  distinete  petio- 
lata  vel  fere  subsessilia,  3 — 5  cm 
longa,  1,5 — 3  cm  lata,  anguste 
elliptica  vel  elliptico-oblonga, 
acuta ,  dense  .denticulata  vel 
subintegra,  basi  acuta;  petiolus 
alatus ,  laminam  aequans ,  basi 
vaginato-dilatatus,  albidus,  rarius 
subnullus.  Scapus  quam  folia 
multoties  longior,  20 — 40>  cm 
altus,  glaber,  efarinosus,  robu- 
stus,  umbellam  valde  multifloram 
simplicem  vel  umbellas  super- 
positas,  4  cm  et  post  anthesin 
5 — 6  cm  inter  se  distantes  ge- 
rens;  bracteae  e  basi  lata  longe 
acuminatae;  pedicelli  filiformes, 
I  — 1,5  cm  longi.  Calycis  cam- 
panulati,  6 — 9  cm  longi,  viridis, 
5-costati,  ad  trientem  partem 
incisi  lobi  trianguläres,  acutis- 
simi,  subrecurvi.  Corollae  atro- 
purpureae  tubus  gracilis,  cylin- 
dricus,  fere  1,5  cm  longus,  fau- 
cem  versus  ampliatus,  calyce 
duplo  longior,  limbus  explanatus 
1,5  cm  diametiens,  lobi  reflexi, 
oblongi,  5 — 6  mm  longi,  nee 
retusi,  nee  emarginati.  Capsula 
13 — 18  mm  longa,  calycem  sae- 
pius  valde  excedens. 

Nördl.  Centralchina,  von 
Kansu  bis  Tschili. 

Var.  a.  brevifolia  Pax.  — 
Folia  fere  sessilia,  fere  integra, 
ovata  vel  ovato-oblonga.  Scapus 
10 — 22  cm  altus. 

Shensi  und  Kansu  (Po- 
tanin!). 

Var.  ß,  Dielsiana  Pax.  — 
Folia  distinete  petiolata,  subtus 
pallidiora ,  margine  incrassato 
manifeste  denticulata.  Scapus 
saepius  20  —  40  cm  altus. 

Shensi  (Giraldi  n.  4699!): 
Hu.m-tou-shan  (Giraldi  n.7090l, 
4703!),    Tai-pa-shan    (Giraldi 


Fig.  30.    Pr.  tangutica  Pax.  4  Habitus.   B  Flos.    CCorolIa 
longitudinaliter  seeta  et  explanata.  —  Icon.  origin. 
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n.    832!,    833!,    834!,    470l!,    4706!,   4707!),    Miao-wang-shan  (Giraldi  n.  4705!), 
Ngo-shan  (Giraldi  n.  4702!,   4704!).     Tschili,  Siao-wu-tai-shan  (v.  Möllendorff!). 

139.  Pr.  tangutica  Pax  n.  sp.  —  Glabra,  efarinosa.  Folia  fere  sessilia,  5 — 8  cm 
longa,  2  —  2,5  cm  lata,  oblonga  vel  ovato-oblonga,  acuta,  basin  versus  attenuata,  inte- 
gerrima  vel  tenuiter  denticulata,  nervo  medio  latissimo,  albido  percursa.  Scapus  validus, 
35 — 40  cm  altus,  glaber,  umbellas  superpositas,  sub  anthesi  4  cm  inter  se  distantes 
gerens;  bracteae  1 — 1,5  cm  longae,  e  basi  lata  long«  acuminatae;  pedicelü  1,5 — 2,'»  cm 
longi;  flores  in  umbella  4 — 6,  mox  cernui.  Calycis  glaucescentis,  12  mm  longi,  tubuloso- 
campanulati,  ad  trientem  partem  fere  incisr  lobi  trianguläres,  acuti,  ciliolati.  Corollae 
purpureae  tubus  calyce  sesquilongior,  ad  15  mm  longus,  limbus  2  cm  diameliens,  lobi 
angusti,  lineares.  —  Fig.  30. 

Nordchina:  Kansu  (Potanin!). 

Nota.     Species  haec  nova,  in  Herb,  berol.  asservata,  affinis  est  Pr.  szeehttanicac  i 
Maximoicicxii,  a  quibus  differt  calyce  magno  et  corollae  satis  magnae  lobis  linear ibus. 

Sect.  15.    Omphalogramma  (Franch.)  Pax. 

Omphalogramma   Franch.    in   Bull.    Soc.    bot.    France  XXXII.    (1885)    272;    XLV. 
(1898)   178.   —  Sect.  Barbatae  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  209. 
Verbreitungsgebiet  vom  Sikkim-Himalaya  bis  Westchina. 

Clavis  speciernm. 

A.  Flos    cum    foliis   nascens    vel    posterior.     Folia  in   petiolum 
attenuata. 

a.  Corolla  5 — 7  cm  longa 140.  Pr.  Franci 

b.  Corolla  4  cm  longa. 

er.  Corollae  lobi  emarginati 141.  Pr.  vineiflora. 

ß.  Corollae  lobi  denticulati 142.  Pr.  Ehccsiana. 

B.  Flos  foliis  praecocior.     Folia  petiolata 143.  Pr.  Delavagi. 

140.  Pr.  Franchetii  Pax.  —  Omphalogramma  Souliei  Franch.  in  Bull.  Soc. 
bot.  France  XLV.  (1898)  180.  —  Habitu  Qesneriae  species  simulans.  Folia  <• 
subtus  glaucescentia,  margine  et  ad  nervös  parce  pilosa,  chartacea,  integerrima.  Scapus 
cum  calyce  et  corollae  superificie  exteriore  pubescens.  Calycis  profunde  6-partiti  lobi 
6 — 10  mm  longi,  anguste  lanceolati,  subacuti.  Corollae  coeruleo-violaceae,  5 — 7  cm 
longae  tubus  sensim  ampliatus,  basi  1  cm,  ad  faucem  plus  quam  2  cm  latus,  lobi  ob- 
ovati,  patentes,  late  et  breviter  bilobi,  obscure  crenulati;  corolla  intus  pilis  nigris,  minima, 
capitellatis  conspersa. 

Westchina,  am  Mekongfluß,  bei  Sela  unweit  Yerkalo  (Soulie). 

Nota.  Species,  a  me  non  visa,  floribus  pro  genero  maximis  distinclissima!  Nomen 
Franchetianum  transmutandum  erat,  natn  Pr.  Sotdiei  Franch.  (1895)  prioritate  gaudet.  et 
genus  Omphalogramma  mihi  cum  Primula  conjungendum  videtur.  Nomen  novum  dedi  in  honorem 
cl.  Franc het  Parisiensis,  perscrutatoris  Primularum  sinensium  felicissimi. 

141.  Pr.  vineiflora  Franch.  in  Card.  Chron.  3.  ser.  I.  (1887)  575  f.  108; 
Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  210;  Forbes  and  Hemsl.  in  Journ.  Linn. 
Soc.  XXVI.  (1889)  43.  —  Omphalogramma  vineiflora  Franch.  in  Bull.  Soc.  bot. 
France  XLV.  (1898)  180.  —  Bhizoma  extra  folia  squamis  subfoliaeeis  praeditnni: 
squamae  membranaceae,  fulvae,  albo-marginatae,  obtusae,  sensim  in  folia  abein 
simul  ac  folia  glandulis  testaeeis,  sessilibus  vestita.  Folia  zh  petiolata,  floribus  coaetanea, 
papyracea,  obovata  vel  oblongo-obovata,  integra  vel  vix  crenulata,  in  petiolum  longe 
attenuata,  praeter  glandulos  pilis  albidis  vestita.  Scapus  uniflorus,  ebracteatus,  15  CBQ 
altus,  glanduloso-pilosus.  Calycis  dense  glanduloso-pubescentis,  10 — 12  mm  longi,  fere 
ad  basin  partiti  lobi  lanceolato-lineares,  subobtusi.  Corollae  tubus  calycem  malt 
excedens,  ad  3,5  cm  longus,  flavescens,  extus    pilis  nigris,  glandulosis  obsitus,    fau 
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Fig.  31.    A  Pr.  rinciflora  Franch.  —  D  Pr.  Eliccstana  King.    (Icon.  e  Franch.  in  Gard.  Chron. 
3.  ser.  I.  f.  408  et  e  Watt  in  Journ.  Linn.  Soc.  XX.  t.  <2A  reiteratA 


HO  F.  Pax  u.  R.  Knuth.  —  Primulaccae. 

versus  sensim  ampliatus,  limbus  explanatus  4,5  cm  diametiens,  aperte  cupulatus,  in  lobos 
5 — 6  partitus,  lobi  obcuneati,   emarginati,   2  cm  longi  et  fere  lati.  —  Fig.  31 A 
Yun-nan:  Bergwiesen  Lopincban  bei  Lankong,   3200  m  (Delavay  n.  2070!). 

142.  Pr.  Elwesiana  King  in  Watt  in  Journ.  Linn.  Soc.  XX.  (1882)  13  t.  12-4; 
Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  III.  (1882)  492;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  210.  — 
Omphaloyramma  Elwesiana  Franch.  in  Bull.  Soc.  bot.  France  XLV.  (1898)  179.  — 
Rhizoma  squamosum.  Folia  10  — 12  cm  longa  (petiolo  incluso),  2 — 3  cm  lata,  ovato- 
lanceolata,  distantissime  et  vix  denticulata,  fere  subintegra,  coriacea,  acuta,  glabra.  in 
petiolum  alatum,  puberulum  sensim  attenuata.  Scapus  robustus,  10 — 15  cm  altus, 
ebracteatus,  rufo-pilosus.  Calycis  10 — 12  mm  longi,  pubescentis,  fere  ad  basin  partiti 
lobi  lanceolato-lineares,  subobtusi.  Corollae  violaceae  tubus  calycem  multo  sapertas, 
2,5  cm  longus,  pilosus,  faucem  versus  ampliatus,  limbus  infundibuliformis,  lobi  fere 
quadrati,  basin  versus  paullo  attenuati,  antice  fere  truncati,  denticulati.  Capsula  cylin- 
drica,  calycem  aequans.  —  Fig.  3\B. 

Sikkim-Himalaya:   (King),  Chumbi-Thal  (King's  Collector!). 

143.  Pr.  Delavayi  Franch.  in  Bull.  Soc.  bot.  France  XXXII.  (1885)  272:  Ptl 
in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  210;  Forbes  and  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXVI. 
(1889)  38.  —  Omphaloyramma  Delavayi  Franch.  in  Bull.  Soc.  bot.  France  XLV. 
(1898)  180.  —  Parce  pubescens  pilis  mollibus,  albidis.  Folia  longe  petiolata,  tenuiter 
papyracea,  8  cm  longa  et  fere  lata,  late  ovata  vel  suborbicularia,  basi  ±  cordata. 
repando-dentata  vel  crenata;  petiolus  6 — 20  cm  longus.  Scapus  ante  folia  evolutus, 
ebracteatus,  uniflorus,  dense  pubescens,  squamis  fuscis,  membranaceis,  latissimis  laxe 
et  ad  medium  involutus.  Calycis  late  campanulati:  profunde  partiti  lobi  12  — 15  nun 
longi,  lineari-lanceolati ,  integri  vel  denticulati,  acuti  vel  obtusi.  Corollae  4  cm  longae, 
intense  purpureae,  extus  pilosulae,  infundibuliformis  tubus  latus,  supra  basin  paullo 
constrictus,  demum  sensim  ampliatus,  faux  pilis  conspersa,  lobi  oblongo-ovati.  imisi. 
Stylus  basi  pilis  longis  conspersus.  Capsula  scapo  usque  ad  30  cm  longa  stipitata, 
ovata,  oblonga,  2 — 2,5  cm  longa,  1  cm  crassa,  stylo  persistente  acuminata.  Semina 
fere  3  mm  longa,  transverse  ovata,  dorso  latiuscule  alata,  e  latere  compressa,  laevia. 

Yun-nan:  Kalte,  etwas  feuchte  Stellen  am  Tsang-chan  oberhalb  Tali,  3500 — 4900  m 
(Delavay  n.  116!). 

Nota.  Species  hujus  sectionis  habitu  valde  accedunt  ad  Bryocarpum  hymalaimm  Hook.  f. 
et  Thoms.,  quod  genus  in  provincia  Sikkim  crescit.  In  hoc  Capsula  operculo  arcte  circumscripto 
praedita  est,  dcinde  flores  llavi  et  heptameri  sunt. 

Sect.    16.   Macrocarpae  Pax*). 

Macrocarpae  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  210.  —  Sect.  Arthritica  Duby, 
Botan.  gall.  I.  (1828)   384   ex  parte. 

Die  Gruppe  umfasst  —  abgesehen  von  der  Pr.  sertulum.  deren  Stellung  nicht  ganz  sicher 
erscheint  —  eine  Anzahl  nahe  mit  einander  verwandter  Arten,  deren  Areal  in  den  Ltodef- 
gebieten  am  nördlichen  pacißschen  Ocean  liegt;  besonders  auffallend  ist  der  Reichtum  in  den 
Gebirgen  des  an  Primeln  sonst  armen  Japans. 

Szechuan:  Pr.  lialensis,  Souliei,  sertulum. 

Kansu:  Pr.  urticifolia. 

Arkt.  Gebiet  und  Ostsibirien:  Pr.  cuneifolia. 

Japan:  Pr.  Faurtei,  heterodonta,  hahumncnsis.  macrocarpa. 

Sierra  Nevada:  Pr.  suffrulrseeiis. 

ClaTis  specierum. 

A.  Flores  1  cm  vel  saepius  ultra  diametientes. 
a.  Folia  subtus  farinosa. 

*  Nomen  sectionis  olim  infeliciter  sumptum  est,  nam  species  plurimae  hujus  afßnitatis 
capsulas  parvas,  calyce  inclusas  habent,  paucae  cylindricas,  calyce  exsertas. 
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ct.  Capsula  cylindrica,  calycem  superans.     Japonica    .    .    I  ii.  Pr.  Fauriei. 

ß.  Capsula  ovata,  calyce  inclusa.     Sinensis 1  45.  Pr.  kialensis. 

b.  Folia  efarinosa. 

«.  Folia  distincte  petiolata;  petiolus  laminam  aequans  vel 
superans. 

I.  Calyx  anguste  campanulatus 146.  Pr.  urtici folia. 

II.  Calyx  aperte  campanulatus. 

1.  Scapus  unicus. 

*  Folia  ovata,  grosse  dentata 147.  I*r.  heterodonta. 

**  Folia  basi  cuneata 148.  Pr.  cunei folia. 

2.  Scapi  in  uno  ac  eodem  specimine  plures  .    .    .  149.  Pr.  Souliei. 
ß.  Folia  breviter  vel  indistincte  petiolata. 

I.  Folia  membranacea. 

1.  Folia  in  petiolum  alatum  attenuata 1 50.  Pr.  sertulum. 

2.  Folia  fere  sessilia  vel  subsessilia 154.  Pr.  liakusanensis. 

II.  Folia  firma,  subcoriacea 152.  Pr.  suffrutescens. 

B.  Flores  infira  1  cm  diametientes,  albidi 153.  Pr.  macrocarpa. 

144.  Pr.  Fauriei  Franch.  in  Bull.  Soc. '  philom.  Paris  7.  ser.  X.  (1886)  146; 
Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  211.  —  Pr.  spec.  Tanaka  in  Jinouma  Yokoussai, 
So-Mokou-Zoussetz  ed.  2  III.  (1874)  20?  —  Folia  distincte  petiolata,  subtus  sulphureo- 
farinosa,  2 — 5  cm  longa,  1 — 2  cm  lata,  membranacea,  ovata  vel  oblongo-obovata,  ob- 
tusa,  crenulato-dentata  vel  fere  subintegra,  in  petiolum  exalatum  vel  angustissime 
alatum,  2: — 4  cm  longum  sensim  attenuata.  Scapus  folia  rt:  superans,  5 — :10  cm 
altus,  umbellam  pluri — multifloram  gerens;  bracteae  lineari-subulatae ;  pedicelli  graciles, 
±  1  cm  longi,  fructiferi  ad  2  cm  elongati.  Calycis  4 — 5  mm  longi,  anguste  campanu- 
lati,  ad  medium  fere  fissi  lobi  lanceolati,  acuti.  Corollae  roseae  tubus  cylindricus, 
calycem  superans,  limbus  planus,  12  — 15  mm  diametiens,  lobi  triangulari-obcordati, 
profunde  emarginati,  lobulis  divaricatis.  Capsula  cylindrica,  8  mm  fere  longa,  calycem 
valde  superans. 

Japan:  Shichi  nohe  (Faurie  n.  722!),  Piratori  Cyezo  (Faurie  n.  13917!), 
Rebunshiri  (Faurie  n.  3486!),  Kunasbiri  (Faurie  n.  5200!),  an  Felsen. 

145.  Pr.  kialensis  Franch.  in  Morot,  Journ.  de  bot.  IX.  (1895)  450.  —  Humilis. 
Folia  subtus  aureo-farinosa,  petiolo  incluso  2 — 3  cm  longa,  obovata  vel  oblongo-obovata, 
obtusa,  dentata  vel  dentato-crenulata,  in  petiolum  limbo  aequilongum  breviter  attenuata. 
Scapus  4 — 5  cm  altus,  foliis  vix  longior,  glaber,  umbellam  2 — 6-fioram  gerens;  bracteae 
lanceolatae,  acutae;  pedicelli  calyce  1— 3-plo  longiores.  Calycis  6  —  7  mm  longi, 
viridis,  vix  farinosi,  paullo  ultra  medium  fissi  lobi  anguste  lanceolati,  valide  uninervii. 
Corollae  tubus  pallidus,  calycem  superans,  12 — 13  mm  longus,  limbus  crateriformis, 
15 — 18  mm  diametiens,  lobi  late  obovati,  bifidi.  Capsula  ovata,  calyce  inclusa,  4 — 
5  mm  longa. 

Centralchina,  Szechuan,   Kia-Kdzam-Ma  bei  Ta-tsien-lu,  an  Felsen  (Faurie). 

146.  Pr.  urticifolia  Maxim,  in  Bull.  Acad.  St.  Petersb.  XXVII.  (1881)  497; 
Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  211;  Forbes  and  Hemsl.  in  Journ.  Linn. 
Soc.  XXVI.  (1889)  43.  —  Glabra,  flaccida,  digitalis.  Folia  membranacea,  longissime 
petiolata,  parva,  late  ovata,  obtusa,  basi  integra,  subito  longe  in  petiolum  decurrentia, 
ceterum  profunde  grandiserrata,  serraturi  pauci,  lanceolato-ovati,  acutiusculi.  Scapus 
debilis,  folia  subaequans,  umbellam  1 — 3-floram  gerens;  bracteae  subulatae;  pedicelli 
elongati.  Calycis  anguste  campanulati  lobi  ovati,  acuti.  Corollae  tubus  calycem  duplo 
superans,  cylindricus,  limbus  quam  tubus  brevior,  lobi  emarginati.  Capsula  ovoidea, 
calyce  inclusa. 

Centralchina:  West-Kansu,  in  Felsspalten  der   alpinen  Region  (Przewalski). 
Nuta.    Species,  a  nie  non  visa,  secundum  cl.  autorem  folia  habet  Pr.  macrocarpae,  sed 
profundius  semita,  serraturis  passim  bidentatis.     Differt  a  specie  laudata  Capsula  et  corolla. 
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4  47.  Pr.  heterodonta  Franch.  in  Bull.  Soc.  philom.  Paris  7.  sei-,  X.  (1886)  4  45; 
Pax  in  Englers  Bot.  Jahrb.  X.  (4  8  89)  24  4.  —  Glabra,  efarinosa.  Folia  3 — 5  cm  longa, 
2 —  3  cm  lata,  membranacea,  petiolata,  ovata,  acuta,  satis  grosse  dentata,  dentibus  hinc 
inde  subtiliter  denticulatis,  basi  subito  in  petiolum  alatum,  laminam  aequantem  vel 
breviorem  contracta.  Scapus  gracilis,  8 — 4  5  cm  altus,  umbellam  plurifloram  gerens ; 
bracteae  subulatae,  5  mm  longae;  pedicelli  graciles,  ±:  4  cm  longi,  Iructiferi  longiores. 
Calycis  6 — 7  mm  longi,  efarinosi,  viridis,  aperte  campanulati,  ultra  medium  fissi  lobi 
lanceolati,  acuti.  Corollae  violaceae  tubus  pallidus,  calycem  paullo  excedens,  limbus 
planus,  2  cm  fere  diametiens,  lobi  late  obcordati,  bifidi,  lobulis  divaricalis.  Capsula 
subglobosa,  calycem  vix  aequans  vel  paullo  brevior. 

Japan:  Gipfel  des  Iwagisan  (Faurie  n.  650!   4024!). 

Nota.     Foliis  basi  latioribus  neque  angustioribus  facile  a  Pr.  cuneifolia  discernenda. 

4  48.  Pr.  cuneifolia  Ledeb.  in  Mem.  Acad.  St.  Petersbourg  V.  (4  84  5)  522; 
Fl.  ross.  III.  (4  847 — 49)  4  5;  Begel  in  Acta  horti  petrop.  III.  (4  874)  4  50;  Pax  in 
Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (4  889)  214.  —  Pumila  vel  major,  glabra,  efarinosa.  Folia 
4 — 3  cm  longa,  6 — 4  5  mm  lata,  breviter  vel  longe  petiolata,  subcrassiuscula,  obovato- 
cuneata,  antice  grosse  serrata,  basin  versus  longe  cuneato-angustata,  integra.  Scapus 
brevissimus,  inter  folia  occultus  vel  saepius  elongatus  usque  ad  4  2  cm  altus,  gracilis, 
umbellam  4 — 6-floram  gerens;  bracteae  subulatae,  3  —  4  mm  longae;  pedicelli  graciles, 
vix  4  cm  attingentes,  saepius  breviores.  Calycis  4 — 5  mm  longi,  ultra  medium  fissi 
efarinosi,  viridis,  aperte  campanulati  lobi  lanceolati,  acuti.  Corollae  carneae  vel  roseae 
tubus  cylindricus,  calycem  superans,  limbus  4,5 — 2  cm  vel  ultra  diametiens,  lobi  pro- 
funde .emarginati.     Capsula  calyce  inclusa. 

Ostsibirien  und  arktische  Inseln  der  Behringssee. 

Var.  a.  Dubyi  Pax.  —  Pr.  cuneifolia  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (4  844)  39.  — 
Major.  Scapus  folia  superans,  6 — 4  2  cm  altus,  umbellam  3 — 6-floram  gerens.  Folia 
longe  petiolata,  petiolus  ±  3  cm  longus,  gracilis.     Flores  majores. 

Stanowoi-Gebirge:  Ajan  (Tiling  n.  204!,  Turczaninow). 

Var.  ß.  saxifragifolia  (Lehmann)  Pax.  —  Pr.  saxi fragt  folia  Lehmann,  Monogr. 
Primul.  (4847)  89  t.  9;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (4844)  39.  — Pr.  hypcrborea  Spreng. 
Syst.  veget.  I.  (4  825)  577.  —  Pr.  cuneifolia  A.  Gray,  Synopt.  Fl.  North  Amer.  II.  I 
(1886)  59.  —  Minor.  Scapus  inter  folia  occultus  vel  longior,  4  —  6  cm  allus,  umbellam 
4 — 3-floram  gerens.     Folia  brevius  petiolata.     Flores  paullo  minores. 

Arktische  Inseln  der  Behringssee:  Aleuten  (ohne  Sammlername!),  S.  0.  Alaska 
(A.  u.  A.  Krause  n.  4  44!),  Unalaschka  (Chamisso!). 

449.  Pr.  Souliei  Franch.  in  Morot,  Journ.  de  bot.  IX.  (4  895)  450.  —  Folia 
efarinosa,  pube  brevi  asperula,  longe  petiolata,  4 — 2  cm  longa,  ovata,  obtusa,  basi 
truncata  vel  leviter  subcordafa,  crenulata;  petiolus  apicem  versus  tantum  anguste  alatus, 
gracilis.  Scapi  plures,  foliis  3 — 5-plo  longiores,  alii  uniflori,  alii  pluriflori;  bracteae 
subulatae;  pedicelli  graciles,  elongati.  Calycis  6 — 8  mm  longi,  albo-viridis,  sulun.'m- 
branacei,  ad  medium  fissi  lobi  lineari-lanceolati,  acuti,  erecti,  nervo  medio  crasso  vires- 
cente  percursi.  Corollae  purpureo-violaceae  tubus  cylindricus,  calycem  superans,  limbus 
4  6 — 4  8  mm  diametiens,  crateriformis,  lobi  bilobi.     Capsula  ovoidea,  calyce  inclusa. 

Centralchina,  Szechuan:  Ta-tsien-lu,  Berge  von  Tchito  (Soulie  n.  382). 

150.  Pr.  sertulum  Franch.  in  Morot,  Journ.  de  bot.  IX.  (4  895)  451.  —  I>lia 
membranacea,  oblonga  vel  obovata,  obtusa,  glabra,  circum  circa  argute  denticulata.  in 
petiolum  alatum  longe  attenuata.  Scapus  foliis  duplo  longior,  umbellam  valde  multi- 
floram  gerens;  bracteae  herbaceae;  pedicelli  calyce  2 — 3-plo  longiores.  Calycis  laxe 
pulverulenti,  campanulati,  ad  medium  vel  paullo  ultra  fissi  lobi  lanceolati,  ;i<  uti.  Corollae 
pui-pureo-violaceae  vel  albae  tubus  calycem  superans,  limbus  crateriformis,  2  cm  dia- 
metiens, lobi  ovati,  bifidi.     Capsula  ovata,  calyce  inclusa. 

Centralchina,  Szechuan:  Tchen-keu-tin,   2500  m  (Farges). 

Nota.     Species  mihi  ignota  est  et  forsan  in  sectionem  Calliantharum  pertin.t. 
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151.  Pr.  hakusanensis  Franch.  in  Bull.  Soc.  philom.  Paris  7.  ser.  X.  (4  886) 
144;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  211.  —  Pr.  macrocarpa  Tanaka  in 
Jinouma  Yokoussai,  So-Mokou-Zoussetz  ed.  2  III.  (1874)  21.  —  Pr.  cuneifolia  Franch. 
et  Savatier,  Enum.  pl.  Japon.  II.  (1879)  429;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889) 
211  ex  parte  (quoad  plantam  japonicam).  —  Glabra,  efarinosa.  Folia  2,">  cm  longa, 
1 — 1,5  cm  lata,  membranacea,  obovata  vel  rotundato-obovata,  ambitu  obtusa,  in  petio- 
lum  brevem  vel  brevissimum,  a  lamina  vix  discretum  cuneato-angnstata ,  margine 
anteriore  serrata.  Scapus  gracilis,  folia  superans,  5 — 8  cm  altus,  umbellam  3 — 5- 
floram  gerens;   bracteae  lineari-subulatae,    5  mm   longae;   pedicelli   tenues,   breves,    vix 


Fig.  32.     Pr.  suffrutescens  A.  Gray.  —  Icon.  origin. 


1  cm  attingentes.  Calycis  6  mm  fere  longi,  campanulati,  glabri,  ultra  medium  fissi 
lobi  lanceolati  acuti.  Corollae  roseo-violaceae  tubus  cylindricus,  calycem  superans, 
limbus  2  cm  vel  ultra  diametiens,  lobi  profunde  bifidi. 

Japan,  Nippon:  Provinz  Kanga,  am  Hakusan,  2500  m  (Savatier  n.  2910, 
Rein  n.  192!). 

Nota.  Valde  affinis  Pr.  cuneifoliae  var.  Dnbyi,  sed  foliorum  rosula  densa  et  folia  non 
vel  vix  petiolata. 

4  52.  Pr.  suffrutescens  A.  Gray  in  Proc.  Amer.  Acad.  VII.  (1868)  371;  in  Botany 
of  California   2.  ed.   I.  (1880)    468;    Synopt.    Fl.  North  Amer.  II.   1.  (1886)  59;    Pax 

A.  Engler,  Du  Pflanzenreich.    IV.  237.  g 


114  F.  Pas  u.  R.  Knuth.  —  Primulaceae. 

in  Englei*'s  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  211.  —  Rhizoma  ramosum,  lignosum,  ex  parte  epi- 
gaeum.  Efarinosa,  glabra.  Folia  petiolo  incluso  2,5  cm  longa,  6 — 8  mm  lata,  cuneato- 
spathulata,  ambitu  obtusa,  coriacea,  antice  5 — 7-dentata,  basin  versus  in  petiolum 
alatum,  a  lamina  vix  distinctum  longe  attenuata.  Scapus  8 — 12  cm  altus,  umbellam 
multifloram  gerens;  bracteae  lanceolatae,  acuminatae;  pedicelli  dz  1  cm  longi.  Calycis 
6 — 7  mm  longi,  campanulati,  ad  medium  lere  fissi,  glanduloso-pulverulenti  lobi  lanceo- 
lati,  acuti.  Corollae  rubro-purpureae  tubus  pallidus,  calycem  superans,  faucem  versus 
sensim  ampliatus,  limbus  ad  0,5  —  2  cm  diametiens,  lobi  obcordati,  emarginati.  — 
Fig.   32. 

Californien,  Sierra  Nevada,  in  Felsspalten  der  alpinen  Region,  3000  —  3600  m 
(Greene!);  Yosemite  Valley  (Bridges),  Death  valley  (Coville  u.  Funston,  n.  1663!), 
Silver  Mountain  (Brewer,  Hillebrand!),  Mount  Stanford  (Bolander!,  Kellogg),  Castle 
Peak  (Heller,  PI.  Calif.  n.  7096!).  —  In  Kultur;  eingeführt  1  884  nach  Nicholson, 
Diction.  Garden.  III.  222.  —  Kultur  in  lehmiger  Rasenerde,  der  man  einen  Teil  Heideerde 
und  grobkörnigen  Sand  beimengt.  Verlangt  Halbschatten  und  Behandlung  im  Topfe. 
Auf  Steinpartien  ausgepflanzt,  verlangt  sie  guten  Winterschutz  (Hölscher). 

153.  Pr.  macrocarpa  Maxim,  in  Bull.  Acad.  St.  Petersb.  XII.  (1868)  68;  Franch. 
et  Savatier,  Enum.  pl.  Japon.  I.  (4  875)  300;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (4  889) 
2H.  —  Pr.  nipponica  Yatabe  in  Tokyo  Bot.  Magaz.  IV.  (1890)  n.  44  t.  13.  — 
Glabra,  efarinosa,  pumila.  Folia  cum  petiolo  3 — 3,5  cm  longa,  5 — 12  mm  lata, 
tenuiter  membranacea,  subrhombea  vel  rhombeo-spathulata,  margine  anteriore  serrato- 
dentata,  in  petiolum  alatum,  laminam  aequantem  vel  superantem  subito  contracta,  rarius 
attenuata.  Scapus  folia  superans,  3 — 8  cm  altus,  umbellam  1  —  5-floram  gerens; 
bracteae  subulatae;  pedicelli  filiformes,  ad  1  cm  longi,  bracteas  superantes.  Calycii 
efarinosi,  4  mm  longi,  campanulati,  ad  medium  fissi  lobi  lanceolati,  acuti.  Corollae 
albidae,  fauce  luteae  tubus  calycem  non  excedens,  fauce  vix  ampliatus,  limbus  zb  1 0  mm 
diametiens,  lobi  obcordati,  profunde  emarginati  vel  bifidi.  Capsula  cylindrica,  calycem 
superans. 

Japan,  Nippon:  Prov.  Nambu  (Tschonoskü);  Prov.  Ugo,  Berg  Chokaizan, 
1600  m  (Okubo  und  Yatabe);  Prov.  Uzen,  Berg  Gassen  (Okubo  und  Yatabe);  Prov. 
Rikuchü,  Berg  Kirrikoma  (Makino  und  Ikeno);  Berg  Hakkoda  (Faurie  n.  651 !). 

Sect.  17.  Callianthae  Pax. 

Callianthae  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  211.  —  Sect.  Alnuitin  Ihil.y 
in  DC.  Prodr.  VIII.   (1844)  41    ex  parte. 

Die  Sektion  ist  im  allgemeinen  gut  umgrenzt  und  schließt  sich  an  die  Nitales  an.  raa 
der  sie  durch  die   dünne  Textur  der  Blätter  und   die  kurzen  Kapseln  sich   leicht  trennen  I 
Sie  stellt  einen  vermutlich  jüngeren  Zweig  des  Stammbaums  dar,   der  im  Osthimalaya  entstand 
und  in   einer  Neubildung   von  Arten  begriffen   erscheint,   welche  das  Areal   im   weiteren  Sinne 
nicht  überschreiten,  wie  folgende  Übersicht  zeigt: 

Turkestan:  Pr.  Fedsehenkoi. 

Westhimalaya:  Pr.  haxarica,  Inayatii.  ohfittifolia. 

Osthimalaya:  Pr.  Dickieana,  Pantlingii,  Jaffreyana,  Grifftthii,  Kinyii.  obtusifoliu. 

Yun-nan:  Pr.  calliantha,  glacialis,  membrani folia,  tmethjfttma. 

Szechuan:  Pr.  Faberi,  amethystina,  ritt  ata. 

Kansu:  Pr.  flava. 

Clavis  specierum. 

A.  Flores  lutei*). 
a.  Efarinosa. 

a.  Umbella  multiflora. 

I.  Corollae  lobi  emarginati 154.  Pr.  Dickieana. 

II.  Corollae  lobi  integri 155.  Pr.  Fat»  ri. 


*)  Coufer  autem  descriptionem  IV.  Inayatii.' 
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ß.  Umbella   1 — 2-flora.     Corollue  lobi  emarginati  .    .    .    156.  Pr.  Pantiingii. 

b.  Farinosa 157.   Pr.  flava. 

B.  Flores  violacei  vel  rosei.*) 

a.  Calyx  ad  medium  vel  ultra  fissus. 
a.  Calycis  lobi  obtusi. 

I.  Corolla  ad  2,5  cm  diametiens 158.  Pr.  calliantha. 

II.  Corolla  ad   1,5  cm  diametiens 159.  Pr.  glacialis. 

(j.  Calycis  lobi  acuti. 

I.  Scapus  folia  superans. 

1.  Folia  adulta  efarinosa 160.  Pr.  Jaffreyana. 

2.  Folia  et  adulta  farinosa 161.  Pr.  haxarica. 

II.  Scapus  folia  aequans.*) 

1.  Flores  2 — 2,5  cm  diametiens 162.  Pr.membrani folia. 

2.  Flores  6  mm  diametientes 163.  Pr.  Inayatii. 

b.  Calyx  vix  ad  medium  fissus. 
a.  Folia  acuta. 

I.   Folia  dentata. 

1.  Corolla  2  cm  diametiens 164.  Pr.  Griffithii. 

2.  Corolla  1,8  cm  diametiens 165.  Pr.  amethystina. 

II.  Folia  fere  integra 166.  Pr.  Kingii. 

ß.  Folia  obtusa. 

I.   Folia  subtus  farinosa 167.  Pr.  obhisifolia. 

II.  Folia  subtus  efarinosa  vel  parcissime  farinosa. 

i.  Calyx  longitudinaliter  albo-striatus 168.  Pr.  vittata. 

2.  Calyx  esti-iatus 169.  Pr.  Fedschenkoi. 

154.  Pr.  Dickieana  Watt  in  Journ.  Linn.  Soc.  XX.  (1882)  9  t.  SA;  Hook.  f.  Fl. 
Brit.  Ind.  III.  (1882)  491;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  213.  — Glaberrima, 
efarinosa.  Folia  5 — 7  cm  longa,  2  cm  lata,  elliptico-obovata  vel  oblanceolata,  acuta, 
integra  vel  minute  denticulala,  sessilia  vel  in  petiolum  brevissimum,  alatum,  a  lamina 
vix  distinctum  attenuata.  Scapus  folia  superans,  10 — 13  cm  altus,  umbellam  2 — 6- 
floram  gerens;  bracteae  lineares,  angustae;  pedicelli  breves,  3 — 5  mm  longi;  flores  in- 
odori,  subnutantes.  Calycis  8 — 10  mm  longi,  tubulosi,  vix  ad  medium  fissi  lobi  tri- 
anguläres, acuti.  Corollae  flavae  tubus  calycem  duplo  superans,  intus  hirtus,  faucem 
versus  ampliatus,  limbus  planus,  2,5  cm  diametiens,  lobi  obcordati,  emarginati.  Ovarium 
apice  incrassatum. 

Sikkim-Himalaya:  Lachen,   3100  — 4100  m  (J.  D.  Hooker,  n.  13!). 

155.  Pr.  Faberi  Oliv,  in  Hook.  f.  Icon.  pl.  (1888)  t.  1789;  Forbes  and  Hemsl. 
in  Journ.  Linn.  Soc.  XXVI.  (1889)  38;  Diels  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXIX.  (1900)  521. 
—  Glabra,  efarinosa.  Folia  membranacea,  1 0  cm  longa,  2  cm  lata,  oblonga  vel  ob- 
lanceolata, acuta,  remote  denticulala,  in  petiolum  alatum,  brevissimum,  a  lamina  vix 
distinctum  sensim  attenuata,  fere  sessilia.  Scapus  folia  superans,  ad  24  cm  altus,  um- 
bellam 2 — 1  0-floram  gerens;  bracteae  herbaceae,  ad  16 — 18  mm  longae,  i  mm  latae, 
oblongae,  obtusiusculae ;  pedicelli  brevissimi;  flores  unilateraliter  nutantes,  odoratissimi. 
Calycis  8  mm  fere  longi,  campanulati,  glabri,  ad  medium  fissi  lobi  anguste  trianguläres, 
acuti.  Corollae  flavidae,  glabrae  tubus  calycem  superans,  faucem  versus  ampliatus,  limbus 
concavus,  15  mm  diametiens,  lobi  ovato-oblongi,  obtusi,  integri.  Ovarium  apice  incrassatum. 

Centralchina,  Szechuan:  Omei-Gipfel  (Faber  n.  325!). 

Nota.  Species  Pr.  Dickieanae  similis  alque  affinis,  sed  corolla  glabra  et  bractearum 
structura  valde  diversa. 

156.  Pr.  Pantlingii  King  in  Journ.  Asiat.  Soc.  Bengal  LV.  (1886)  2S8  t.  9; 
Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  213.  —  Glabra,  efarinosa.  Folia  parva,  3 — 4  cm 
longa,  vix  I  cm  lata,  sessilia  vel  vix  petiolata,   oblanceolata,   acuta,   remote   et   minute 

*]  Confer  autem  descriptionem  Pr  Inayatii! 
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denticulata,  basin  versus  angustata.  Scapus  10 — 15  cm  altus,  folia  superans,  umbellam 
1 — 2-floram  gerens;  bracteae  rainutae,  subsubulatae ;  pedicelli  brevissimi,  4  mm  fere 
longi  vel  breviores.  Calycis  8  mm  longi,  tubulosi,  vix  ad  medium  fissi  Jobi  angusti, 
acuminati,  recurvi.  Corollae  luteae,  glabrae  tubus  calycem  valde  superans,  faucem 
exannulatam  versus  infundibuliformi-ampliatus,  limbus  ±z  2,5  cm  diametiens,  planus, 
lobi  obcordati,  emarginati. 

Sikkim-Himalaya:  Lachen-Thal  bei  Chopta,  4000  m,  an  feuchten  Orten  und 
zeitweise  sogar  im  Wasser  (King's  Collector!). 

157.  Pr.  flava  Maxim,  in  Bull.  Acad.  St.  Petersbourg  XXVII.  (1881)  497;  Pax  in 
Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  213;  Forbes  and  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XWI 
(1889)  38.  —  Parva.  Folia  petiolata,  maxima  2,2  cm  longa,  1,5  cm  lata,  subtus 
niveo-farinosa,  ovata  vel  subcordata,  obtusa,  crenata,  in  petiolum  ad  4  cm  longum 
cuneato-contracta.  Scapus  folia  multo  superans,  umbellam  2 — 1  5-floram  gerens;  bracteae 
e  basi  lanceolata  lineares,  acuminatae,  quam  pedicelli  paullo  breviores.  Calyx  5 — 7  nun 
longus,  pedicellum  superans,  tubuloso-infundibuliformis,  lobi  oblongo-lineares,  obtusiusculi. 
Corollae  flavae  tubus  calyce  duplo  longior,  limbus  1 0  mm  diametiens,  lobi  obcordati. 
Ovarium  depresso-globosum. 

West-Kansu,  am  oberen  Hoangho,  hochalpin  (Przewalski). 

Nota.    Species  mihi  ignota,  quoad  affinitatem  naturalem  adhuc  dubia. 

4  58.  Pr.  calliantha  Franch.  in  Bull.  Soc.  bot.  France  XXXH.  (1885)  268;  Pax 
in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  213;  Forbes  and  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc  WM. 
(1889)  37.  —  Bhizoma  ad  Collum  squamis  membranaceis,  late  ovatis  vestitum.  Folia 
petiolo  incluso  5 — 8  cm  longa,  oblonga,  vel  obovato-oblonga,  in  petiolum  brevem,  ala- 
tum  attenuata,  subtus  luteo-iarinosa,  dentato-crenulata.  Scapus  foliis  subduplo  longior, 
apice  cum  bracteis  farinosus,  umbellam  5 — 1  0-floram  gerens;  bracteae  anguste  lanceo- 
latae,  acuminatae;  pedicelli  4 — 10  mm  longi;  bracteas  vix  aequantes.  Calycis  intus 
farinosi,  extus  fusco-purpurei,  1  2 —  1 4  mm  longi,  anguste  campanulati,  ultra  medium 
fissi  lobi  lineari-oblongi,  obtusi.  Corollae  intense  purpureo-violaceae  tubus  cylindricus, 
calycem  vix  vel  non  superans,  limbus  cupuliformis,  2,5  cm  diametiens,  lobi  obovati, 
emarginati,  eroso-dentaü. 

Yun-nan:  in  Nadelwäldern  am  Tsang-chan  oberhalb  Tali,  an  sehr  schattigen  Orten, 
3500  m  (Delavay  n.  112!). 

159.  Pr.  glacialis  Franch.  in  Bull.  Soc.  bot.  France  XXXII.  (1885)  270;  Pix 
in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  213;  Forbes  and  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc,  WM. 
(1889)  39.  —  Folia  3 — 5  cm  longa,  longiuscule  petiolata,  papyracea,  subtus  albo- 
farinosa,  oblongo-lanceolata ,  obtusa,  crebre  et  obtuse  dentata,  in  petiolum  anguste 
alatum  sensim  attenuata.  Scapus  foliis  aequilongus,  umbellam  3  —  5-floram  gerens; 
bracteae  lanceolatae,  acutae;  pedicelli  farinosi,  bracteas  subaequantes.  Calycis  8 — 10  mm 
longi,  ad  basin  fere  partiti  lobi  lineari-lanceolati,  obtusi.  Corollae  violaceae  tubus, 
faucem  versus  ampliatus,  calycem  vix  excedens,  limbus  paullo  concavus,  1 5  mm  dia- 
metiens, lobi  ovato-oblongi,  integri.     Capsula  ovata,  calyce  inclusa. 

Yun-nan:  Li-Kiang-Gletscher,  in  Felsspalten  in  der  Nähe  des  schmelzenden  Schnees 
Delavay  n.  j!). 

160.  Pr.  Jaffreyana  King  in  Journ.  Asiat.  Soc.  Bengal  LV.  (1886)  228  t.  40; 
Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  235.  —  Glabra,  leviter  farinosa,  mox  calv. •>- 
cens.  Folia  4  cm  longa,  2  cm  lata,  obovata,  obtusa,  membranacea,  denticulata,  in 
petiolum  brevem,  alatum,  a  lamina  vix  distinctum  sensim  attenuata.  Scapus  6 — 8  cm 
altus,  folia  paullo  tantum  superans,  umbellam  6 — 8-floram  gerens;  bracteae  par 
lineares;  pedicelli  1  — 1,5  cm  longi,  graciles.  Calycis  8 — 9  mm  longi,  tubuloso-campanu- 
lati,  ad  medium  fissi  lobi  lanceolati,  acuti.  Corollae  pallide  purpureae  tubus  caly«.  in 
duplo  fere  superans,  faucem  exannulatam  versus  \i\  impfiatus,  subcylindricus,  limlnis 
planus,   1,5  cm  fere  diametiens,  lobi  obcordati,  emarginati.     Ovarium  globosum. 

Sikkim-Himalaya:  Chumbi-Thal,  4000  m  (King's  Collector). 

Nota.    Species  in  honorem  cl.  Jaffrey  nominata,  curatoris  horli  botanici  in  Darjiling  siti. 
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161.  Pr.  hazarica  Duthie  in  Ann.  Bot.  Card.  Calcutta  IX.  1.  (1 901 )  49  t.  62.  — 
Folia  petiolo  incluso  3 — 7,5  cm  longa,  1 — 2  cm  lata,  obovata  vel  spathulata,  denticulata, 
membranacea,  subtus  dense  albo-farinosa,  acuta  vel  obtusa,  in  petiolum  brevem,  alatum, 
a  lamina  vix  distinctum  sensim  attenuata.  Scapus  folia  paullo  tantum  excedens,  7  — 
B  'in  altus,  umbellam  1 — multifloram  gerens;  bracteae-  lineares,  7  mm  longae,  sub- 
recurvae;  pedicelli  graciles,  1 — 2,5  cm  longi,  fructiferi  longiores.  Calycis  5 — 7  mm 
longi,  anguste  campanulati,  ad  medium  fissi  lobi  lanceolati,  aculi,  ciliati.  Gorollae 
puipureae  tubus  cylindricus,  calycem  2 — 3-plo  superans,  pallide  luteus,  limbus  1,7  cm 
diametiens,  lobi  latius  vel  angustius  obcordati,  emarginati.  Capsula  calyce  inclusa, 
obovoidea. 

Westhimalaya:  bäufig  in  den  oberen  Thälern  von  Kagän  und  Siran,  3100 — 
4200  m  (Duthie's  Collector).  Westkashmir,  Mazaffarabad-District  (Duthie's 
Collector). 

Nota.  Pr.  haxarica  sine  ullo  dubio  in  sectionem  Calltantharum  pertinet  et  arcte  accedit 
ad  Pr.  Jaffreyanam,  cujus  affinitas  mihi  olim  dubia  erat.  Diflert  ab  hac  specie  foliis  et  adultis 
subtus  farinosis  et  ovario  obovoideo. 

162.  Pr.  membranifolia  Francb.  in  Bull.  Soc.  bot.  France  XXXIII.  (1886)  68; 
Pax  in  Engler's  Bot.  Jabrb.  X.  (1889)  219;  Forbes  and  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc. 
WVI.  (1889)  40.  —  Folia  tenuissime  membranacea,  fere  diaphana,  e  basi  integra 
cuneato  -  ovata,  inaequaliter  dentato-crenata,  glaberrima,  subtus  luteo-farinosa.  Scapus 
folia  vix  aequans,  umbellam  4 — 9-floram  gerens;  bracteae  breves,  lineares  simul  ac 
pedicelli  luteo-farinosae.  Calycis  luteo-farinosi,  4  mm  longi,  ad  medium  fissi,  tubuloso- 
campanulati  lobi  lanceolati,  acuti.  Corollae  violaceae  tubus  calyce  triplo  longior,  cylin- 
dricus, gracilis,  in  limbum  2 — 2,5  cm  diametientem,  concavum  sensim  ampliatus,  lobi 
obcordati,  emarginati.     Capsula  ovata,   5  mm  longa,  calycem  paullo  excedens. 

Yun-nan:  am  Berge  Tsang-chan  oberhalb  Tali  (Delavay  n.  263). 
Nota.     Species   a  nie   olim   inter  Proliferas  inserta  mihi  nunc  melius  int  er  Calliantlias 
tnilitare  videtur. 

163.  Pr.  Inayatii  Duthie  in  Ann.  Bot.  Gard.  Calcutta  IX.  1.  (1901)  49  t.  61. — 
Folia  petiolo  incluso  20 — 30  cm  longa,  1 — 3  cm  lata,  membranacea,  subtus  albo- 
farinosa,  anguste  oblanceolata,  obtusa  vel  acuta,  inaequaliter  crenato-serrata,  in  petiolum 
alatum,  a  lamina  vix  discretum  et  quam  lamina  breviorem,  rubescentem  attenuata. 
Scapus  elongatus,  strictus,  apicem  versus  pilosus,  20  cm  longus,  foliis  brevior  vel  longior, 
umbellam  multifloram  gerens;  bracteae  1 — 1,5  cm  lcngae,  lineares  vel  lanceolatae, 
acutae;  pedicelli  1  cm  fere  longi,  fructiferi  ad  3  cm  elongati,  pilosi.  Calycis  6  mm 
longi,  pilosi,  intus  farinosi,  ad  medium  fissi  lobi  lanceolati,  acuti.  Corollae  tubus  cylin- 
dricus, calycem  valde  excedens,  limbus  6  mm  diametiens,  lobi  obcordati,  emarginati. 
Ovarium  depresso-globosum.  Capsula  globosa,  calyce  inclusa.  Semina  compressa, 
utrinque  appendice  aliformi  praedita. 

N.  W.  Himalaya:  Hazara,  feuchte  Felsen  in  den  Thälern  von  Siran  und  Kagän, 
1500 — 2000  m  (Inayat  Khan). 

Nota.  Floribus  pro  magnitudine  plantae  parvis  valde  distincta.  Color  floris  adhuc  igno- 
tus  est. 

164.  Pr.  Griffithii  (Watt)  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  213.  —  Pr. 
obtiisifolia  var.  Griffithii  Watt  in  Journ.  Linn.  Soc.  XX.  (1882)  8  X  5;  Hook.  f.  Fl. 
Brit.  Ind.  III.  (1882)  489.  —  Farinosa  vel  efarinosa,  glabra.  Folia  4 — 6  cm  longa, 
2,5 — 3,5  cm  lata,  late  ovata,  acuta,  in  petiolum  lamina  breviorem,  alatum  subito  con- 
tracta,  hinc  inde  fere  subcordata,  membranacea,  satis  grosse  crenato-dentata.  Scapus 
robustus,  dz  1 5  cm  altus,  umbellam  5 — plurifloram  gerens,  bracteae  trianguläres,  acutae, 
5 — 6  mm  longae,  pedicelli  1,5 — 2  cm  longi,  erecti.  Calycis  6  mm  longi,  campanulati, 
non  ad  medium  fissi  lobi  trianguläres,  acuti  vel  subacuti.  Corollae  purpureae  tubus 
calycem  duplo  vel  plus  superans,  faucem  annulatam  versus  sensim  ampliatus,  limbus  ad 
2,5  cm  diametiens,  lobi  obcordati,  emarginati.  Ovarium  acutum.  Capsula  calyce  inclusa. 
Semina  papulosa. 
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Osthimalaya,  von  Sikkim,  3200 — 5000  m  (J.  D.  Hooker  n.  15!,  Pantling 
n.  46  476!)  bis  Bhutan  (Griffith). 

165.  Pr.  amethystina  Franch.  in  Bull.  Soc.  bot.  France  XXXII.  (1885)  268; 
Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  213;  Forbes  and  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc. 
XXVI.  (1889)  36.  —  Pr.  argutidens  Franch.  in  Morot,  Journ.  de  bot.  IX.  (1895)  45«. 
—  Glabra,  efarinosa.  Folia  illa  Bellidis  perennis  referentia,  firme  papyracea,  2,5 — 
3  cm  longa,  0,8 — 1  cm  lata,  oblonga,  acuta,  basin  versus  angustata,  fere  sessilia,  ser- 
rulata.  Scapus  ad  1  0  cm  altus,  folia  longe  superans,  umbellam  3 — 6-floram,  unilatera- 
liter  subnutantem  gerens;  bracteae  parvae,"  ovato-lanceolatae,  acutae;  pedicelli  bracteas 
aequantes  vel  superantes.  Calycis  purpurascentis,  4 — 5  mm  longi,  campanulati,  vix  ad 
medium  fissi  lobi  lanceolati,  subacuti.  Corollae  amethystinae  tubus  calycem  paullo  ex- 
cedens,  faucem  versus  infundibuliformi-ampliatus,  limbus  1,2  cm  diametiens,  lobi  leviter 
vel  vix  emarginati.     Capsula  ovata,  calycem  subaequans.   —  Fig.  33  C,  D. 

Yun-nan,  feuchte  Bergwiesen  am  Gipfel  des  Tsang-chan  oberhalb  Tali,  4000  m 
(Delavay  n.  108).  Szechuan,  Ta-tsien-lu,  3000  —  4l50m(Soulie  n.  694,  ;Pratt. 
n.  761 !). 

166.  Pr.  Kingii  Watt  in  Journ.  Linn.  Soc.  XX.  (1882)  9  t.  8A;  Hook.  f.  Fl. 
Brit.  Ind.  III.  (1882)  491;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  213.  —  Glabra, 
efarinosa.  Folia  6 — 8  cm  longa,  1 — 2  cm  lata,  elliptico-lanceolata,  obscure  vel  vix 
denticulata,  fere  subintegra,  acuta,  basin  versus  longe  angustata,  subcoriacea,  (sicca) 
praesertim  subtus  pallida.  Scapus  gracilis,  15 — 20  cm  altus,  umbellam  4 — 6-floram 
gerens;  bracteae  e  basi  lata  acuminatae;  pedicelli  breves,  vix  1  cm  longi,  mox  sub- 
nutantes,  puberuli.  Calycis  8  mm  fere  longi,  5-costati,  anguste  campanulati,  ad  trientem 
partein  incisi  lobi  trianguläres,  acuti.  Corollae  scarlatinae,  puberulae  tubus  faucem 
versus  sensim  ampliatus,  calycem  superans,  limbus  1  5 —  1 8  mm  diametiens,  concavus, 
lobi  ovati,  retusi,  vix  emarginati.     Ovarium  apice  incrassatum. 

Sikkim-Himalaya:  Natong  (nach  Watt),  Chumbi-Thal,  Kal-la-la  (King's  Col- 
lector  n.  411  !). 

167.  Pr.  obtusifolia  Royle,  Illustr.  Bot.  Himal.  Mount.  (1839)  311  t.  77  f.  1; 
Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)   42;   Klatt  in   Journ.    of  Bot.  VI.   (1868)   119?; 

in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1881)  213.  —  Pr.  obtusifolia  var.  Roylei  Watt  in  Journ. 
Linn.  Soc.  XX.  (1882)  8;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  III.  (1882)  489.  —  Folia  teneru. 
rugosa,  glabra,  subtus  farinosa,  obovata,  obtusa,  undulato-crenulata  vel  subintegra,  in 
petiolum  brevem,  alatum,  basi  vaginantem  coaretata.  Scapus  gracilis,  folia  duplo  supe- 
rans, umbellam  plurifloram  gerens;  bracteae  lineari-subulatae;  pedicelli  bracteas  supe- 
rantes. Calycis  campanulati,  vix  ad  medium  fissi  lobi  lineari-subulati.  Corollae  lilacinae, 
fauce  luteae  tubus  calycem  superans,  faucem  versus  ampliatus,  lobi  subrotundi,  obtusi, 
vix  emarginati. 

Himalaya,  von  Kunawar  bis  Sikkim  (Watt);  vielleicht  auch  in  Tibet,  Prov. 
Balti  (Schlagintweit  n.  5698?!). 

168.  Pr.  vittata  Bureau  et  Franch.  in  Morot,  Journ.  de  bot.  V.  (1891)  96.  — 
Glabra.  Folia  membranacea,  efarinosa,  4 — 15  cm  longa  petiolo  incluso,  1,5 — 2  am 
lata,  anguste  oblonga,  obtusa  vel  subobtusa,  tenuiter  denticulata,  in  petiolum  alatum, 
a  lamina  vix  distinetum,  brevem  attenuata,  hinc  inde  subsessilia.  Scapus  15 — 25  cm 
altus ,  folia  longe  superans,  apice  albo-farinosus,  umbellam  inultifloram  vel  umbellas 
2  superpositas,  paullo  inter  se  distantes  gerens;  bracteae  6  —  9  mm  longae,  lanceolatae, 
acutae,  albo-farinoso-marginatae;  pedicelli  1  cm  longi  vel  paullo  longiores,  albo-farii 
subnutantes.  Calyx  7  mm  longus,  campanulatus,  non  ad  medium  tissus,  viridi-pur- 
purascens,  inter  lobos  trianguläres,  subacutos  vel  obtusos,  glabros  striis  5  all»<>-farinosis, 
superne  bifurcis  et  cum  marginibus  angustissime  pulverulentis  loborum  <<>iitiiniis  deco- 
ratus.  Corollae  purpureae,  15  mm  longae  tubus  calycem  superans,  intra  calycem 
cylindricus,  superne  obconico-dilatatus,  limbus  concavus,  1,.!i  cm  diametjens,  lobi  late 
obovati,  subtruncati,  leviter  emarginati  simulque  saepe  undulato-suberenulati. 
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Centralchina:  Szechuan,  zwischen  Batang  und  Litang  (Prinz  Henri  d'Orleans), 
Ta-tsien-lu,   3000 — 4200  m  (Pratt  n.  59!). 

Nota.  Species  calyce  pulchcrrimc  striato  valde  insignis  et  facile  recognoscenda.  Fructus 
adhuc  ignoti  sunt,  qua  de  causa  affinitas  naturalis  non  manifeste  evadit,  et  species  forsan  inter 
lies  inserenda  erit. 

169.  Pr.  Fedschenkoi  Regel  in  Acta  horti  petropol.  III.  (1874)  133;  Pax  in 
Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  213.  —  Glabra.    Folia  membranacea,  efarinosa  vel  subtus 


Fig.  33.     ^1  Primula  Fedschenkoi  Regel.    Habitus.    B  Flos.  —  C  Primula  amethyslina  Franch. 

Habitus.     D  Flos.  —  Icon.  origin. 


parcissime  virescenti-farinosa,  petiolo  incluso  3 — 6  cm  longa,  0,7 — 2  cm  lata,  obovato- 
oblonga,  obtusa,  tenuiter  crenulato-dentata,  in  petiolum  alatum,  brevem  sensim  attenuata, 
hinc  inde  suhsessilia.  Scapus  7 — \  4  cm  altus,  folia  superans,  nonnunquam  apice  fari- 
nosus,  umbellam  pluri — multifloram  gerens;  bracteae  2 — 4  mm  longae,  obtusae  vel  acutae; 
pedicelli  sub  anthesi  breves,   4 — G  mm  longi,    demum  longiores;    flores   erecti.     Calvns 
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4 — 5  mm  longi,  apicem  versus  purpurascentis,  glabri  vel  intus  et  margine  farinosi,  cam- 
panulati,  vix  ad  medium  fissi  lobi  trianguläres,  acuti.  Corollae  purpureae  tubus  calycem 
2 — 3-plo  excedens,  cylindricus,  8 — 12  mm  longus,  faucem  versus  ampliatus,  limlms 
planus,  1  2 — 1  5  mm  diametiens,  lobi  elliptici  vel  ovati,  obtusi,  integri,  non  emarginati. 
Capsula  ignota.  —  Fig.  33.4,  B. 

Turkestan:  Tschupanata  (Fedschenko),  Dsbisak  (A.  Regel!),  Kulab,  2000  m 
(A.  Regel!),  Tschorabdarra  Baldschuan  (A.  Regel!),  Karakasyk  (Korolkow  und 
Krause!). 

Sect.  18.   Cordifoliae  Pax. 

Gordifoliae  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  2U.  —  Sect.  Äleuritia  Dubl- 
in DC.  Prodr.  VIII.   (1844)  41    ex  parte. 

Die  hierher  gehörigen  Arten  sind  nahe  miteinander  verwandt  und  Bewohner  des  Himalaya. 
Von  den   allgemeiner  verbreiteten    beiden   Arten  (Pr.  reticulata   und  Pr.  mfi  null  folia)  scheinen 
sicli  in  Sikkim  drei  weitere  Species  abgegliedert  zu  haben :  Pr.  Gambeliana,  pulchra  und  i 
folia;  die  beiden  letzteren  entfernen  sich  durch  ihre  Blattform  vom  Typus  am  meisten. 

Clavis  speciernm. 

A.  Flores  lutei 170.  Pr.  reticulata. 

B.  Flores  rosei  vel  purpurei. 

a.  Folia  rotundata,    dense   denticulata.      Ovarium   apice   in- 
crassatum. 

ct.  Robusta.    Flores  in  umbella  numerosi,  minores,  1,5  cm 

diametientes 171.  Pr.  rotundi folia. 

ß.  Minor.     Flores  in  umbella  2  vel  pauci,  majores,   2  cm 

diametientes 172.  Pr.  Gambeli- 

b.  Folia  oblonga,  repanda 173.  Pr.puhhrn. 

c.  Folia  reniformi-cordata,  dentata 174.  Pr.  cordifolin. 

170.  Pr.  reticulata  Wall,  in  Roxb.  Fl.  ind.  (ed.  Carey)  II.  (1824)  21;  Duby  in 
DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  41;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  III.  (1882)  483;  Pax  in  Engler's 
Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  215.  —  Pr.  altissima  Don,  Prodr.  Fl.  nepal.  (1825)  78.  — 
Pr.  speciosa  Don,  Prodr.  Fl.  nepal.  (1825)  78;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  41. 
—  Folia  longe  petiolata,  ±  8  cm  longa,  4  cm  lata,  reticulato-nervosa ,  rugosa,  ovata, 
obtusa,  basi  cordata,  argute  serrata,  glabra,  efarinosa;  petiolus  laminam  superans,  ad 
10  cm  longus.  Scapus  elongatus,  folia  superans,  16 — 25  cm  altus,  umbellain  multi- 
floram  gerens;  bracteae  lineares,  acutae,  db  farinosae;  pedicelli  farinosi,  1 — 3  cm  longi, 
fructiferi  ad  1 0  cm  elongati ;  flores  z±r  nutantes,  fragrantes.  Calycis  1 0  mm  longi, 
farinosi,  5-costati,  tubulosi,  vix  ad  medium  fissi  lobi  lanceolati,  acuminati,  recurvi. 
Corollae  luteae,  2  cm  longae  tubus  calycem  duplo  superans,  faucem  exannulatam  versus 
ampliatus,  lobi  suberecti,  ovati,  undulati,  vix  emarginati.  Capsula  cylindrica,  calyce 
brevior.  —  Fig.  34-4. 

Central-  und  Ost-Himalaya:  Nepal,  Gossain  Than  (Wallich!),  Sikkim,  4000 
bis  5000  m  (Elwes,  J.  D.  Hooker!,  King!). 

171.  Pr.  rotundifolia  Wall,  in  Roxb.  Fl.  ind.  (ed.  Carey)  H.  (1824)  18;  Tent. 
Fl.  napal.  (1824—26)  42  t.  32;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  41;  Hook.  f.  Fl. 
Brit.  Ind.  III.  (1882)  483;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  215.  —  Pr.  odonto- 
phylla  Wall.    Numer.    List   (1828)    7016.    —   Folia  longe    petiolata,    fere   orbicuiaria, 

4  cm  diametientia,  membranacea,  subtus  sulphureo-farinosa,  basi  profunde  cordata,  sinn 
clauso  praedita,  inaequaliter  serrata;  petiolus  laminam  superans,  5 — 12  cm  longus. 
Scapus  10 — 25  cm  altus,  folia  superans,  umbellam  simplicem  vel  umbellas  plures,  super- 
positas,  2,5  cm  inter  se  distantes,  multifloras  gerens;  bracteae  subulatae,  inferiores 
I  cm  superantes;    pedicelli   cum   bracteis   minute   puberuli,    1  — 1,5  cm  longi,   graciles. 
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Calycis  farinosi,  minute  puberuli,  6 — 7  mm  longi,  campanulati,  ultra  medium  fissi  lobi 
lanceolati,  acuti.     Corollae  purpureae  lubus  calycem  duplo  superans,  faucem  annulalaiu 


Fig.  3*.     A  Pr.  reticulata  Wall.  —  B  Pr.  rotundifolia  Wall.  —  Icon.  origin. 
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versus  paullo  ampliatus,  limbus  planus,   1  ,5  cm  fere  diametiens,  lobi  obovati,  vix  emar- 
ginati.     Capsula  subcylindrica.     Semina  pallida,  papulosa.  —  Fig.  3 kB. 

Himalaya,  von  Kashmir  bis  Sikkim,  3600  —  4000  m:  Nepal,  Gossain  Than 
(Wallich!);  Sikkim  (Tanner!). 

172.  Pr.  Gambeliana  Watt  in  Journ.  Linn.  Soc.  XX.  (1882)  3  t.  1 ;  Hook.  f.  Fl. 
Brit.  Ind.  III.  (1882)  483;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  216.  —  Gemmae 
farinosae.  Folia  squamis  ovatis  involucrata,  longe  petiolata,  fere  orbiculata,  dz  2  cm 
diametientia,  membranacea,  basi  cordata,  sinu  clauso  praedita,  dentata;  petiolus  lamina 
longior,  4 — 6  cm  longus.  Scapus  1 2  cm  altus,  folia  superans,  glaber,  umbellam  sim- 
plicem,  2 — 7-floram  gerens;  bracteae  lanceolatae,  1  cm  longae,  acutae;  pedicelli  ghbri 
1 — 1,5  cm  longi.  Calycis  6  mm  longi,  minute  puberuli,  campanulati,  ultra  medium  fissi 
lobi  lanceolati,  acuti.  Corollae  purpureae  tubus  calycem  duplo  superans,  faucem  exannu- 
latam  versus  ampliatus,  limbus  2 — 2,5  cm  diametiens,  lobi  obcordati,  emarginati. 

Sikkim-Himalaya,  Jongri,   4600  m  (Watt). 
Nota.     Arctissime  affinis  Pr.  rotundifoliae  et  forsan  tantum  hujus  varietas  minor;  sed  flores 
majores  et  inflorescentia  glabra. 

173.  Pr.  pulchra  Watt  in  Journ.  Linn.  Soc.  XX.  (1882)  3  t.  2A;  Hook.  f.  Fl. 
Brit.  Ind.  III.  (1882)  483;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  216.  —  Glaberrima, 
efarinosa.  Caulis  basi  vaginis  elongatis  instructus.  Folia  petiolata,  dz  3  cm  longa, 
1,5  cm  lata,  oblonga  vel  ovato-oblonga,  subtus  glauca,  basi  truncato-rotundata  vel  snl>- 
cordata,  acuta,  undulata;  petiolus  laminam  aequans,  2 — 3  cm  longus.  Scapus  brevis, 
folia  vix  superans,  3  cm  altus,  umbellam  simplicem,  2 — 10-floram  gerens;  bracteae 
membranaceae,  anguste  lanceolatae,  acutae,  1  cm  longae;  pedicelli  elongati,  2,5 — 3  cm 
longi,  laxiusculi.  Calycis  8  mm  longi,  campanulati,  ad  medium  fissi  lobi  trianguläres, 
acuti.  Corollae  purpureae  tubus  calycem  superans,  infundibuliformis,  fauce  obscure 
annulatus,  limbus  2,5  cm  diametiens,  lobi  late  obcordati,  emarginati  simulque  ±  denticul;tti. 


Sikkim-Himalaya:  Lachen,   4000 — 4600  m  (J.  D.  Hooker!);  Jongri  (Watt 


174.  Pr.  cordifolia  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  216.  —  Glabra, 
efarinosa.  Folia  longe  petiolata,  4  cm  longa,  6  cm  lata,  chartacea,  reniformi-cordata, 
obtusa,  subaequaliter  dentata,  dentes  mucronulati;  petiolus  6  —  7  cm  longus.  Sc.ipns 
12  cm  altus,  umbellam  5-floram  gerens;  bracteae  lineares,  acuminatae;  pedicelli  1  cm 
fere  longi.  Calycis  5  mm  longi,  campanulati,  fere  ad  basin  partiti  lobi  lanceolati,  acuti. 
Corollae  (purpureae?)  tubus  calycem  duplo  superans,  faucem  versus  ampliatus,  limbus 
infundibuliformis,    1  cm  fere  diametiens,  lobi  rhombei,  obtusi,  integri. 

Sikkim-Himalaya:  Singhaiila  ridge  von  Tonglo  nach  Falut,  3000 — 4000  m 
(Schlagintweit  n.  14733!  in  Herb,  vratisl.). 

Sect.    19.    Sredinskya  Stein. 

Sredinskya  Stein  in  Samenkatal.  bot.  Garten  Breslau  1881;  Kusnetzow,  Fl.  cum. 
critica  IV.  (1901)  116.  —  Sect.  Cordifoliae  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  214 
ex  parte. 

Species  unica: 

17...  Pr.  grandis  Trautv.  in  Bull.  Acad.  Mtenboorg  \.  (1866)  395;  Regel  in 
Acta  horti  petropol.  III.  (1874)  131;  Boiss.  Fl.  Orient.  IV.  (1879)  131;  Regel  in 
Gartenflora  XXVIII.  (1879)  69  t.  968;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  115; 
Levier  et  Sommier,  in  Acta  horti  petropol.  XVI.  (1900)  333;  Kusnetzow,  Fl.  cauc.  oft. 
IV.  (1901)  116.  —  Robusta,  elata,  macrophylla,  efarinosa.  Folia  petiolata  ±  1  .">  an 
longa,  12  cm  lata,  chartacea,  rugulosa,  ovata  vel  triangnlari-ovata,  basi  cordata  vel 
subcordata,  irregulariter  duplicato-crenata,  subtus  tenuissime  pulverulaeeo-puberula; 
petiolus  laminam  superans,  20 — 28  cm  longus,  anguste  alatus.  Scapus  robustus,  folia 
superans,  umbellam  multifloram  gerens;  bracteae  breves,  lanceolato-lincnrcs,  acuminatae; 
pedicelli  filiformes,    pendnli,    5 — 6  cm   longi.      Calycis  ad  8  mm  longi,    campanulati, 
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Fig.  35.     Pr.  yrandis   Trautv.     A  Habitus.     B  Folium.     C  Inflorescentia.     D  Flos.     E  Corolla 
longitudinalitcr  sccta  et  e.xplanata.     F  Capsula.   —  Icon.  ex  parte  origin..  ex  parte  sec.  Regel 

(Gartenfl.  XXVIII.  t.  968)  reiterat. 
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5-costati,  ad  tertiam  partem  incisi  lobi  trianguläres,  acuü.  Corollae  pallide  luteae,  14 — 
1  5  mm  longae,  cylindricae  tubus  calycem  fere  aequans  vel  longior,  lobi  erecti,  oblongo- 
lineares,  obtusi,  retusi,  sinus  inter  lobos  lati,  sejuncü.  Stylus  longe  exsertus.  Capsula 
cylindrica,  calycem  superans.     Semina  angulata,  minute  tuberculata.  —  Fig.  3">. 

Kaukasus;  auf  Wiesen  der  alpinen  und  subalpinen  Region,  2000 — 3200  m,  im 
nördlichen x  und  mittleren  Teile;  in  Nordwesttranskaukasien  (Radde).  —  Im  botan. 
Garten  in  Petersburg  (1877)  in  Kultur!.  Anzucht  aus  Samen  und  Teilung  älterer 
Wurzelstöcke.  Liebt  einen  kräftigen,  lehmig -humoscn  Boden  und  während  der  Vege- 
tationszeit viel  Wasser.  Eignet  sich  nicht  zur  Topfkultur.  Standort  halbschattig 
(Hölscher). 

Nota.     Speciem  olim  in  scctionem  Cordifoliarum  retuli,  sed  flores  valde  singn 
ut  Pr.  grandem  nunc  pro  typo  sectionis  propriac,  ut  recte  jam  monuit  cl.  Kusnetzow  1.  c. 
habendam  esse  putem. 

Sect.  20.    Cankrienia  (De  Vriese)  Pax. 

Cankrienia  De  Vriese  in  Jaarb.  Maalch.  van  Tuinbouw  (4  850)  30  (gen.).  —  Sect 
Proliferae  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  217.  —  Sect.  Sphondylia  Duby  in 
DC.  Prodr.  VIII.   (1844)  34  ex  parte. 

Als  Typus  der  Sektion  können  Pr.  prolifera  und  Pr.  japonica  gelten ,  an  deren  erstere 
sich  Pr.  imperialis,  an  deren  zweite  Pr.  serratifolia,  Cockburniana,  Poissoni  und  Pr.  angusti- 
dens  sich  nahe  anschließen.  Pr.  Parryi  nimmt  eine  Zwischenstellung  zwischen  den  Sinilrs  und 
Proliferae  ein,  und  an  sie  würde  sich  noch  am  besten  Pr.  Rusbyi  anreihen  lassen.  Zwei  fernere 
Arten  [Pr.  sanchifolia  und  Pr.  breviscapa)  sind  bezüglich  ihrer  systematischen  Stellung  noch 
unsicher. 

Somit  hegt  das  Hauptentwickelungsgebiet  in  Yun-nan  [Pr.  serratifolia.  angustidens.  Poi$t 
sonchifolia,  breviscapa)  und  Szechuan  [Pr.  serratifolia,  Cockburniana)  und  strahlt  aus  bis  Java 
[Pr.  imperialis)  und  Japan  [Pr.  japonica).    Relativ  arm  ist  der  Osthimalaya  [Pr.  prolifera), 
und  in  den  Rocky  Mountains  Nordamerikas  begegnen  endlich  zwei   dem  Typus  ferner  stehende 
Species. 

Clavis  specierum. 

A.  Flores  lutei. 

a.  Flores  erecti,   1,5  cm  diametientes 176.  Pr. prolifera. 

b.  Flores  penduli,  2  cm  diametientes 177.  Pr.  imperialis. 

B.  Flores  purpurei  vel  rosei  vel  albi. 

a.  Glabra  (cfr.  Pr.  Parryi). 
a.   Corollae  faux   annulata. 

I.  Folia  membranacea. 

1 .  Folia  efarinosa.     Bracteae  subulatae. 

*  Capsula  globosa 178.  Pr.japon 

**  Capsula  ovoidea 4  79.   Pr.  serratifolia. 

2.  Folia  juvenilia  farinosa.     Bracteae  minutae  .    .    180.  Pr.  Cockburniana. 

II.  Folia  coriacea  vel  subcoriacea. 

1 .  Flores  ±   2  cm  diametientes 1 8 1 .  Pr.  angustidetis. 

2.  Flores  ±  3  cm  diametientes 182.  Pr.  Poissonü. 

ß.  Corollae  faux  exannulata. 

I.  Folia  fere  integra 1  83.  Pr.  Parryi. 

II.  Folia  manifeste  dentata 184.  Pr.  Rusbyi. 

b.  Scapus  pilosus. 

er.  Calycis  lobi  obtusi.     Folia  runcinata 185.  Pr.  sonrhi folia. 

ß.  Calycis  lobi  acuminati 186.  Pr.  brevisr 

176.  Pr.  prolifera  Wall,  in  Asiat.  Research.  XIII.  (1820)  372  t.  Sj  in  Roxb. 
Fl.  ind.  (ed.  Carey)  II.  (1824)  18;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  34;  Hook.  f.  Fl. 
Brit.  Ind.  III.  (1882)   489   ex  parte;  Hook.  f.  in   Curtis,  Bot.    Magaz.    (1884)    t.    6732; 
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Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  218  ex  parte.  —  Elata,  gracilis,  inflorescentia 
excepta  efarinosa,  glabra.  Folia  chartacea,  8  — 10  cm  longa,  1,5 —  4  cm  lata,  elongato- 
obovata  vel  spathulata,  obtusa  vel  acuta,  tenuiter  denticulala,  in  peliolum  alatum,  quam 
liimina  breviorem  longe  attenuata.  Scapus  gracilis,  folia  multo  superans,  20  —  40  cm 
allus,  umbcllas  plures,  multifloras,  6 — 8  cm  inter  se  distantes,  fructiferas  magis  remotas 
gerens;  bracteae  e  basi  lata  lanceolatae,  acuminatae,  1 — 2  cm  longae;  pedicelli  filiformes, 
1 — 1,5  cm  longi,  erecti,  post  anthesin  stricti,  longiores.  Calycis  4  mm  longi,  aperte 
campanulati,  farinosi  vel  efarinosi  lobi  breves,  late  trianguläres,  acuti.  Corollae  sul- 
phureae  tubus  calycem  plus  duplo  superans,  1  cm  fere  longus,  gracilis,  faucem  annu- 
latam  versus  paullo  tantum  dilatatus,  limbus  12 — 15  mm  diametiens,  lobi  obcordati, 
emarginati.  Capsula  globosa,  4 — 5  mm  diametiens,  calyce  inclusa.  Semina  papulosa. 
Osthimalaya  und  Assam:  Chumbithal  (Dungboo!,  King  n.  4275'.);  Sikkim, 
1500  — 2000  m  (Clarke,  Elwes);  Khasia-Berge  (Griffith  n.  3516!);  Assam,  Naga 
Hills  (n.  1154!  ohne  Sammlernamen.)  —  In  Kultur.  1883  durch  Isaac  Anderson 
Henry  aus  Samen,  von  Elwes  gesammelt,  erzogen.  —  Kultur  und  Behandlung  gleich 
Pr.  imperialis  (Hol scher). 

177.  Pr.  imperialis  Jungh.  in  Hoev.  et  De  Vriese,  Tijdschr.  Nat.  Gesch.  VII.  (1840; 
298;  Miq.  Fl.  Ind.  bat.  II.  (1856)  1001;  Wats.  in  The  Garden  XL.  (1892)  266 
t.  873;  Hook.  f.  in  Curtis,  Bot.  Magaz.  (1892)  t.  7217.  —  Pr.  prolifera  Hook.  f.  FI. 
Brit.  Ind.  III.  (1882)  489  ex  parte;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  2  18.  — 
Gankrienia  chrysantha  De  Vriese  in  Jaarb.  Maatch.  van  Tuinbouw.  1850,  30  c.  icon.; 
in  Flore  des  serres  VII.  (1851 — 52)  53  c.  icon.  (pag.  58);  Walp.  Annal.  V.  (1858) 
461.  —  Elata,  robusta,  inflorescentia  excepta  efarinosa,  glabra.  Folia  10 — 40  cm 
longa,  7 — 12  cm  lata,  elongato-obovata  vel  spathulata,  obtusa,  in  petiolum  alatum, 
quam  lamina  breviorem,  rarius  eam  aequantem  longe  attenuata,  rugosa,  tenuiter  denti- 
culata,  nervo  medio  latissimo  percursa.  Scapus  robustus,  folia  multo  superans,  40— 
80  cm  altus,  umbellas  plures,  multifloras,  6 — 8  cm  inter  se  distantes,  fructiferas  magis 
remotas  gerens;  bracteae  e  basi  lata  lanceolatae,  acuminatae,  1,5 — 2  cm  longae;  pedi- 
celli 1 — 2  cm  longi,  pro  planta  graciles,  mox  cernui,  post  anthesin  stricti,  erecti,  lon- 
giores. Calycis  6  mm  longi,  aperte  campanulati,  farinosi  vel  efarinosi  lobi  breves,  late 
trianguläres,  acuti.  Corollae  aureae  tubus  calycem  plus  duplo  superans,  12 — 14  mm 
longus,  faucem  annulatam  versus  paullo  dilatus,  limbus  ±  ä  cm  diametiens,  rarius 
minor,  lobi  obcordati,  emarginati.  Capsula  globosa,  5 — 7  mm  diametiens,  calyce  in- 
clusa.    Semina  angulata,  papulosa. 

Var.  er.  typica  Pax.  —  Bobusta,  macrophylla.  Calyx  parce  farinosus.  Corolla 
2  cm  diametiens. 

Java  (Zollingern.  1923!,  Hillebrand!,  Jagor!):  Tjibodas,  Pangerango,  2700 
bis  3800  m  (Fleischer!,  Wichura  n.  2146!,  Baap!,  Warburg  n.  3039.).  —  In 
Kultur;  in  Kew  aus  Samen  von  Buitenzorg  erzogen  1891.  —  Anzucht  aus  Samen, 
den  man  vor  der  Aussaat,  die  recht  warm  erfolgen  muss,  im  heißen  Wasser  einige 
Stunden  aufquellen  lässt.  Behandlung  zunächst  im  Warmhause,  später  die  Pflanzen 
allmählich  abhärten  und  über  Sommer  im  lauwarmen  Kasten  weiterkultivieren.  Über- 
winterung wird  im  temperierten  Hause  erfolgen  müssen  (Hölscher). 

Var.  ß.  gracilis  Pax.  —  Gracilis.  Folia  ±  12  cm  longa.  Calyx  dense  luteo- 
farinosus.     Corolla  minor,  vix   1  cm  longa  et  diametiens. 

Java  (Zollinger  n.  2962!). 

Nota  1.  Pr.  imperialis  aretissime  afßnis  est  Pr.  proliferae,  quacura  a  cl.  Hooker  et 
me  olim  conjungebatur.  Characteres  difterentiales  tantum  praebent  habitus  robustior,  folia 
firmiora,  flores  aurei  nee  sulphuiei,  majores  fruetusque  majores. 

Nota  2.  Cankrienia  farinosa  Zoll,  ex  Ind.  Kew.  I.  (1895)  41«  mihi  ignota  est.  In  Zollinger, 
Syst.  Verz.  Ind.  Arch.  species  haec  non  enumeratur,  ut  in  Ind.  Kew.  citatum  est. 

178.  Pr.  japonica  A.  Gray  in  Mem.  Amer.  Acad.  New.  Ser.  VI.  (1857)  400; 
Miq.  Prolusio  FI.  japon.  (1866)  283;  Hook.  f.  in  Curtis,  Bot.Magaz.  (1871)  t.  5916; 
Andre  in  Illustr.  hört.  XVIII.   (1871)   134  t.  69;  Regel  in  Gartenflora  XXI.  (1872)  195 
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t.  729;  XXVII.  (I  878)  2  2  —  23;  E.  Morren  in  Fl.  des  serres  XIX.  (1873)  31  t.  1950 — 1951; 
Jinouma  Vokoussai,  So-Mokou-Zoussetz  ed.  2.  III.  (1874)  23;  Franch.  et  Savatier, 
Enum.  pl.  japon.  I.  (1875)  299;  Scharlock  in  Flora  («878)  207;  Pax  in  Engler's  Bot. 
Jahrb.  X.  (1889)  218  excl.  var.  —  Glabra,  elata,  calyce  exceplo  efarinosa.  Folia 
10 — 15  cm  longa,  ±  5  cm  lata,  obovato-oblonga  vel  spathulata,  obtusa,  membranacea, 
argute  et  irregulariter  denticulata,  in  petiolum  alatum,  basi  vaginantem,  quam  lamina 
breviorem  sensim  atlenuata.  Scapus  elatus,  folia  multo  superans,  20 — 60  cm  altus, 
umbellas  plures,  superpositas,  multifloras,  2 — 5  cm  inier  se  distantes,  fructiferas  magis 
remotas  gerens;  bracteae  lineari-subulataev  1 — 2  cm  longae;  pedicelli  1,5  cm  longi, 
graciles,  erecti,  post  anthesin  stricti,  longiores.  Calycis  5 — 7  mm  longi,  aperte  cam- 
panulati,  intus  farinosi  lobi  late  trianguläres,  acuminati.  Corollae  purpureae,  rarius 
roseae  vel  albae  tubus  13  — 15  mm  longus,  faucem  annulatam  versus  sensim  ampliatus, 
limbus  2,5 — 3  cm  diametiens,  lobi  obcordati,  emarginati.  Capsula  globosa,  calyce 
brevior,   7 — 8  mm  diametiens,  apice  irregulariter  rupta.     Semina  nigra,  angulosa. 

Japan  (Faurie  n.  3487!,  Yatabe!):  Yesso,  Hakodate  (C.  Wright!);  Nippon, 
Nikko  (Hilgendorf!),  Yokohama  (Maximowicz!);  in  der  montanen  Region  in  schattigen 
Thälern.  —  In  Kultur;  1871  in  England  von  Bull  in  Chelsea  erzogen  aus  japanischen 
Samen;  auch  in  Japan  als  Gartenpflanze  kultiviert.  —  Anzucht  erfolgt  leicht  und  schnell 
aus  Samen,  der  am  besten  gleich  nach  der  Reife  in  nicht  zu  schwerem  Boden  ausgesät 
wird.     Liebt  lehmige  Rasenerde  und  gute  Winterdecke  durch  Fichtenreisig  (Hölscher). 

Nota.  Planta  culta  colore  florum  variat;  formae  tales  hortenses  enumerantur  a  cl.  E.  Andre 
1.  supra  c.  In  horto  botanico  vratislavionsi  olim  colebatur  forma  ineisa  Pax,  foliis  inciso- 
serratis  praedita. 

179.  Pr.  serratifolia  Franch.  in  Bull.  Soc.  bot.  France  XXXII.  (1885)  267;  XXXIII. 
(1886)  68;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  219;  Forbes  and  Hemsl.  in  Journ.  Linn. 
Soc.  XXVI.  (1889)  42.  —  Pr.  japonica  Forbes  and  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXVI. 
(1889)  39?;  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXIX.  (1893)  313;  Diels  in  Engler's  Bot. 
Jahrb.  XXIX.  (1900)  521.  —  Glabra,  elata,  calvce  excepto  efarinosa.  Folia  ±  15  cm 
longa,  5  —  6  cm  lata,  membranacea,  obovato-oblonga,  obtusa,  argute  et  irregulariter 
denticulata,  in  petiolum  alatum,  basi  leviter  vaginantem,  laminam  aequantem  vel  bre- 
viorem sensim  attenuata.  Scapus  elatus,  folia  superans,  25 — 60  cm  allus,  umbellas 
plures,  superpositas,  multifloras,  3 — 5  cm  inter  se  distantes,  fructiferas  9  — 10  cm  n- 
motas  gerens;  bracteae  lineari-subulatae,  dz  1  cm  longae;  pedicelli  1 — 2  cm  longi, 
demum  longiores.  Calycis  6 — 8  mm  longi,  pallidi,  campanulati,  intus  farinosi  lobi  late 
trianguläres,  acuminati.  Corollae  purpureae  tubus  1  2 —  I  5  mm  longus,  gracilis,  faucem 
annulatam  versus  ampliatus,  calycem  duplo  superans,  limbus  2,5  cm  diamrliens,  lobi 
obovati,  leviter  emarginati.  Capsula  ovoidea,  calycem  paullo  excedens,  8  mm  longa. 
Semina  nigra,  angulala. 

Yun-nan  und  Szechuan,  feuchte  Gebirgswiesen,  3000 — 4000  m.  Yun-nan, 
Tsangchan  bei  Tali  (Delavay  n.  Hl);  Szechuan  (Henry  n.  8879),  Ta-tsien-lu  (Pratt 
n.  130!). 

Nota.  Flores  olim  in  raea  enumeratione  falso  lutei  describebantur  seeundum  cl. 
Franchet  (XXXII.),  qui  ipse  (XXXIII.)  demum  al'linitatem  speciei  suae  cum  Pr.  japonica  cogno- 
vit  et  flores  purpureos  indieavit.  Proxime  revera  accedit  ad  Pr.  japonicam,  quacum  aequo 
jure  conjungi  potest  ac  pro  specie  propria  babenda.  Capsula  tantum  dilTerentiam  graviorem 
praebet. 

180.  Pr.  Cockburniana  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXIX.  (1893)  313.  — 
Glabra.  Folia  membranacea,  5  — 10  cm  longa,  obovato-oblonga,  obtusa,  juvenilia  ztz 
puberula,  mox  calvescentia,  obscure  lobulata,  simulque  minute  vel  obsolete  denticulata, 
basin  versus  attenuata,  sed  vix  petiolata.  Scapus  gracilis,  10 — 28  cm  altus,  umbellas 
2  superpositas,  3 — 6-floras  gerens;  bracteae  minutae;  pedicelli  graciles,  demum  2 — 
2,5  cm  longi.  Calycis  5  mm  longi,  farinosi,  anguste  campanulati  lobi  dcltoidci.  icutL 
Corollae  (purpureae?)  12  mm  fere  longae  tubus  cylindricus,  limbus  vix  2,5  cm  dia- 
metiens, lobi  obcordati,  patentes,  retusi. 

Szechuan  (Pratt  n.  174). 
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Fig.  36.     Pr.  angustidens  (Franch.)  l'ax.     A  Habitus.     B  Flos.    C  Corolla  lungitudinalitor  secta 
et  explanatu.     D  Germen.     E  Calyx.  .  F  Capsula.  —  Icon.  origin. 
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Nota.  Speciem  non  vidi.  Habitu  gracili  inter  omnes  species  congeneres  distincta.  Nomen 
speciei  datum  in  honorem  H.  Cockburn,  consulis  britannici  in  urbe  Chung  King  residentis,  et 
G.  Cockburn,  missionarii  Ecclesiae  scoticae  in  imperio  sinensi. 

181.  Pr.  angustidens  (Franch.)  Pax.  —  Pr.  japanica  var.  angustidens  Franch. 
in  Bull.  Soc.  bot.  France  XXXIH.  (1886)  68;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (18S9) 
218;  Forbes  and  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXVI.  (1889)  39.  —  Pr.  Wilsoni  Dünn 
in  Gard.  Chron.  3.  ser.  XXXI.  (1902)  4*3.  —  Elata,  glabra,  omnino  efarinosa.  Folia  8  — 
20  cm  longa,  2  —  3  cm  lata,  subcoriacea,  oblanceolata,  obtusa,  regulariter  denticulata, 
in  petiolum  alatum,  quam  lamina  multo  breviorem  sensim  attenuata.  Scapus  60 — 80  cm 
altus,  robustus,  umbellas  plures  superpositas,  4 —  8  cm  inter  se  distantes,  demum 
remotiores,   6 — multifloras  gerens;    bracteae   lineares,    1    cm    vel  ultra  longae;   pedicelli 

1  cm  longi,  demum  longiores,  filiformes,  leviter  horizontaliter  penduli.  Calycis  5 — 
6  mm  longi,  efarinosi,  campanulati,  substriati,  ad  */s — 'A  iQcisi  lobi  ovato-triangulares, 
acuminati.  Corollae  purpureae,  demum  pallide  violaceae  tubus  calycem  duplo  superans, 
faucem  annulatam  versus  infundibuliformi-ampliatus,   12 — I  4  mm  longus,  limbus   1,5 — 

2  cm  diametiens,  lobi  adscendentes,  ovati,  truncati,  vix  vel  leviter  emarginati,  crenulati. 
Capsula  globosa,   5  mm  longa,  calyce  inclusa. 

Yun-nan:  Ou-tchai  bei  Tali  (Delavay  n.  2 1  4 bis) ;  Szemes  Mts.  (Henry  n.  12121!, 
12121A!,  12121B!),  <500 — 2000  m,  an  feuchten  Stellen.  —  Neuerdings  in  eng- 
lischen Kulturen;  von  Veitch  1902  durch  Wilson's  Vermittlung  eingeführt.  —  Kultur 
und  Behandlung  wie  bei  Pr.  Poissoni. 

182.  Pr.  Poissonii  Franch.  in  Bull.  Soc.  bot.  France  XXXIII.  (1886)  67;  Pax  in 
Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  218;  Forbes  and  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XWI. 
(1889)  41;  Hook.  f.  in  Curtis,  Bot.  Magaz.  (1892)  t.  7216.  —  Elata,  robusta,  glabra, 
efarinosa.  Folia  1  2  cm  longa,  4  cm  lata,  rigide  coriacea,  glaucescentia,  obovato-oblonga, 
obtusa,  argute  dentata,  costa  valida,  in  petiolum  brevissimum,  vaginantem,  a  lamina 
vix  distinetum,  dilatata  percursa.  Scapus  validus,  foliis  multoties  longior,  umbellas 
superpositas,  valde  multifloras,  3 — 12  gerens;  bracteae  lanceolatae,  herbaceae,  pedicellos 
aequantes.  Calycis  ±  8  mm  longi,  ad  medium  vel  ultra  fissi,  tubuloso-campanulati 
lobi  ovato-lanceolati,  subacuti.  Corollae  roseae  tubus  calycem  paullo  superans,  infundi- 
buliformis,  intus  puberulus,  limbus  ore  annulato,  aureo  instruetus,  dz  3  cm  diametiens, 
lobi  obeordati,  emarginati  simulque  crenulati.     Capsula  ovoidea,   calycem   fere   aequans. 

Yun-nan:  feuchte  Wiesen  am  Berge  Hee-chan-men  oberhalb  Lang-Kong  (Delavay 
n.  120!).  —  In  Kultur.  Gegen  1890  vom  Jardin  des  plantes  in  Paris  aus  Samen 
erzogen.  —  Anzucht  aus  Samen.  Kultur  in  grobbrockiger  Heideerde,  der  man  etwas 
Lauberde  und  reichlich  Sand  beimengt.  Verlangt  einen  halbschattigen  Standort  und  in 
der  Vegetationsperiode  recht  viel  Feuchtigkeit.  Überwinterung  der  in  Töpfen  gezogenen 
Exemplare  im  luftigen,  frostfreien  Kasten  (Hol scher). 

183.  Pr.  Parryi  A.  Gray  in  Amer.  Journ.  Arts  a.  Sc.  ser.  2.  XXXIV.  (1862)  257; 
Hook.  f.  in  Curtis,  Bot.  Magaz.  (1875)  t.  6185;  Regel  in  Gartenflora  XWI.  (1877)  65 
t.  894;  A.  Gray,  Synopt.  Fl.  North  Amer.  II.  1  (1886)  59;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  V 
(1889)  218.  —  Pr.  Broadheadae  M.  E.  Jones  in  Zoe  III.  (1893)  306.  —  Pr.  um 
nata  Greene  in  Pittonia  III.  (1897)  251.  —  Glabra  vel  minute  puberula,  elata,  robusta, 
efarinosa.  Folia  dz  20  cm  longa,  3  —  5  cm  lata,  carnosa,  anguste  obovato-oblonga, 
obtusa  vel  subacuta,  hinc  inde  mucronulata,  integra  vel  minulissime  denticulata.  in 
petiolum  alatum,  a  lamina  vix  distinetum  attenuata,  fere  sessilia.  Scapus  elatus, 
robustus,  20 — 40  cm  altus,  umbellam  simplicem  multifloram,  unilateralem  gerens; 
bracteae  oblongo-lanceolatae,  acutae,  4  mm — 1  cm  longae;  pedicelli  3 — 5  cm  longi 
Calycis  glandulosi,  ad  1  cm  longi,  ad  medium  fissi  tubus  ovoideus,  lobi  triangul. 
acuti  saepe  purpurascentes.  Corollae  purpurascentis  tubus  calycem  vix  excedens,  faucem 
exannulatam  versus  ampliatus,  limbus  ore  aureo  instruetus,  2,5  cm  diametiens,  lobi 
obeordati,  emarginati.     Capsula  oblonga,  calyce  inclusa,   1  cm  longa. 

Rocky  Mountains:  in  der  alpinen  Region  an  feuchten  Stellen  und  Flussufern  von 
Colorado,  durch  Utah  und  Nevada  bis  Arizona,  nördlich  bis  Idaho  (Jones).  — 
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Colorado  (C.  F.  Baker  n.  30«!,  Baker,  Early  and  Tracy  n.  238!,  Ehrlich!, 
Engelmann!);  Utah  (Jones  n.  4393!);  Arizona  (Macdougal  n.  407!).  —  In  Kultur; 
1875  von  Messrs.  Backhouse-York  gezogen.  —  Kultur  in  Töpfen  oder  im  freien  Lande 
in  lehmiger  Rasenerde  an  halbschattigem  Standorte.  Verlangt  während  der  Vegetation 
viel  Feuchtigkeit.  Überwinterung  der  Topfpflanzen  im  luftigen,  frostfreien  Kasten 
(Hölscher). 

Nota.    Pr.  Parryi  medium  fere  tenet  inter  Sectionem  Proliferarum  et  Sect.  Niralium. 

184.  Pr.  Eusbyi  Greene  in  Bull.  Torr.  Bot.  Club  VIII.  (1881)  4  2 2;  A.  Gray, 
Synopt.  Fl.  North  Amer.  II.  4.  (1886)  399;  Hook.  f.  in  Curtis,  Bot.  Magaz.  (1888) 
t.  7032;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (4  889)  208.  —  Pr.  Serra  Small  in  Bull.  Torr. 
Bot.  Club  XXV.  (4  898)  3  4  9.  —  Pr.  Ellisiae  Pollard  et  Cockerell  in  Proceed.  Biol.  soc. 
Washington  XV.  (4  902)  4  78.  —  Efarinosa  (inflorescentia  excepta),  pro  sectione  gracilis 
et  parva.  Folia  6 — 7  cm  longa,  ±  4,5  cm  lata,  oblanceolata,  subobtusa,  membranacea, 
denticulata,  in  petiolum  anguste  alatum,  laminam  dz  aequantem  attenuata.  Scapus 
gracilis,  4  2 — 4  5  cm  altus,  folia  paullo  superans,  umbellam  simplicem,  6 — 4  0-floram 
gerens;  bracteae  ovato-lanceolatae,  5 — 8  mm  longae;  pedicelli  graciles,  4,5 — 4  cm 
longi,  mox  nutantes.  Calycis  5  mm  longi,  tubuloso-campanulati,  ad  medium  fere  fissi, 
farinosi  lobi  anguste  lanceolati,  acuti.  Corollae  saturate  roseae  tubus  gracilis,  calycem 
duplo  fere  superans,  cylindricus,  limbus  subconcavus,  fere  2  cm  diametiens,  lobi  ob- 
cordati,  emarginati. 

Rocky-Mountains:  Neu-Mexiko,  Mogollon-Berge  (Rusby);  Arizona,  Santa 
Rita-Berge  (Pringle!).  —  In  Kultur;  4  885  von  Dean  in  Bedfont  eingeführt.  —  Kultur 
und  Behandlung  wie  bei  P.  Parryi  (Hölscher). 

4  85.  Pr.  sonchifolia  Franch.  in  Bull.  Soc.  bot.  France  XXXII.  (4  885)  266; 
Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (4  889)  218;  Forbes  and  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXVI. 
(4  889)  43.  —  Rhizoma  ad  Collum  squamis  late  ovatis,  membranaceis  vestitum.  Folia 
papyracea,  4  5  —  20  cm  longa,  glabra,  punctis  elevatis  conspersa,  oblonga  vel  obovato- 
oblonga,  obtusa,  duplicato-sinuata,  adulta  subruncinata,  dentibus  vel  lobis  late  triangu- 
laribus,  acutis,  patentibus  vel  subrefractis  argute  denticulatis  praedita.  Scapus  folia  sub- 
aequans,  crassus,  apice  cum  pedicellis  et  calyce  pube  brevissima  scabridus,  umbellam 
simplicem  gerens;  bracteae  brevissimae,  ovato-triangulares.  Calycis  farinosi  vel  efarinosi, 
5  mm,  demum  8  mm  longi,  breviter  campanulati,  vix  ad  1/3  incisi  lobi  ovati,  obtusi. 
Corollae  violaceae  tubus  4  2 — 4  5  mm  longus,  faucem  versus  ampliatus,  calyce  duplo 
longior,  limbus  4  5 — 2  8  mm  diametiens,  paullo  concavus,  lobi  obovati,  breviter  emargi- 
nati.    Capsula  globosa,  calyce  inclusa,   5  mm  diametiens. 

Yun-nan:  Gipfel  des  Tsang-chan  bei  Tali,  3500 — 4000  m  (Delavay!). 

4  86.  Pr.  breviscapa  Franch.  in  Bull.  Mus.  hist.  nat.  Paris  I.  (4  893)  65.  — 
Folia  membranacea,  ovato-oblonga,  in  petiolum  longum,  lanuginosum  attenuata,  secus 
nervös  parce  pilosa,  ceterum  glabra,  eroso-dentata.  Flores  foliis  saepe  praecociores. 
Scapus  5 — 8-florus,  lanuginosus,  sub  anthesi  quam  folia  brevior;  pedicelli  piloso-glandu- 
losi,  sub  anthesi  bracteis  vix  longiores,  demum  elongati.  Calyx  membranaceus,  cam- 
panulatus,  ad  medium  fissus;  lobi  ovato-lanceolati,  acuminati.  Corollae  violaceae,  hypo- 
craterimorphae  lobi  breviter  bifidi.     Capsula  globosa,  calyce  inclusa. 

Yun-nan:  feuchte  Felsen  bei  Tchen-fong-shan  (Delavay). 

Nota.  Species,  a  me  non  visa,  secundum  cl.  autorem  satis  afßnis  Pr.  sonchifoliae,  a  qua 
indumento,  ambitu  foliorum  et  forma  loborum  calycis  differt. 

Sect.   24.  Auricula  Pax. 

Auricula  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (4  889)  2  4  9.  —  Sect.  Auricula  Dubl- 
in DC.  Prodr.  VIII.  (4  844)  37.  —  Sect.  Arthritica  Duby,  Botan.  gall.  I.  (4  828)  38 
ex  parte.  —  Sect.  Auriculastrum  Widmer,  Europ.  Arten  Primula  (4894)  437.  — 
Aretia  Link,  Handb.  II.  (4  829)   44  4. 

Die  Sektion  ist  ein  endemischer  Verwandtschaftskreis  der  europäischen  Hochgebirge  und 
erreicht  ihre  Hauptent Wickelung  in  den  Alpen;  die  Verteilung  der  einzelnen  Species  in 
A.  Engler,  Du  Pflanzenreich.    IV.  237.  9 
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diesem  Gebirgssysteme  lehrt  Karte  II.  Von  den  Alpen  strahlen  nur  venige  Arten  in  andere 
Gebiete  aus.  Die  Pyrenäen  besitzen  nur  Pr.  viscosa,  hirsuta  und  integrifolia ,  die  auch  in 
den  Alpen  wachsen;  verbindende  Standorte  im  centralfranzösischen  Berglande  fehlen  in  der 
Gegenwart  gänzlich.  Auch  die  Karpathen  sind  arm  an  Aurikel-Primeln:  in  den  Westkarpatlien 
bis  zur  Kaschau-Eperieser  Bruchlinie  tritt  Pr.  Auricula  recht  häufig  auf  und  erscheint  noch 
einmal  in  sehr  isoliertem  Vorkommen  im  Banat  bei  Herkulesbad;  dagegen  gehört  Pr.  mini  um 
im  Gesamtzuge  des  Karpathenbogens  zu  den  häufigen  Formen  alpiner  Felsformationen.  In  den 
deutschen  Mittelgebirgen  findet  sich  nur  Pr.  Auricula  im  Schwarz  walde  und  Pr.  minima 
im  Riesengebirge.  In  den  Gebirgen  der  Balkanhalbinsel,  die  im  orographischen  Zu- 
sammenhange mit  den  Ostalpen  stehen,  erscheinen  nur  im  Norden  Pr.  auricula  und  Pr.  minima 
als  letzte  Ausläufer  des  alpinen  Areals;  dazu  gesellen  sich  die  endemischen  Pr.  Kitaibeliana 
und  Pr.  deorum,  letztere  im  Rilostocke.  Der  Apennin  besitzt  nur  die  echte  Aurikel  nebst 
einem  endemischen  Produkte,  Pr.  apennina,  während  die  Gegend  von  Neapel  endlich  noch 
Pr.  Palinuri  beherbergt 

Clavis  Subsectionum. 

A.  Folia  carnosula,  integra  vel  dentata.    Bracteae  breves,  latae. 

Calyx  brevis.     Flores  lutei Subsect.  1.  Euauricula. 

B.  Folia  carnosula,    dentata   vel    subintegra.     Bracteae    breves, 

latae.     Calyx  brevis.     Flores  violacei  vel  rosei    .    .     Subsect.  2.  Brevibracteatae. 

C.  Folia   coriacea,    laevia,    integerrima,    cartilagineo-marginata. 

Bracteae  elongatae,  angustae.     Calyx   longus.     Flores  rosei   Subsect.  3.  Arthritica. 

D.  Folia    carnosula,    dentata,     emarginata,    glanduloso-pilosa, 
efarinosa;    glandulae   viscum   rufum    exsudantes.     Bracteae 

breves.     Flores  rosei  vel  purpurei Subsect.  4.  Erythrodrosum. 

E.  Folia    carnosa,    denticulata,    glanduloso-pilosa,     efarinosa; 
glandulae  viscum  decolorem  exsudantes.    Bracteae  elongatae. 

Flores  rosei  vel  violacei Subsect.  5.  Rhopsidium. 

F.  Folia    carnosa,    laevia,    glabra,    crenato-serrata,    glutinosa. 

Bracteae  latae,  foliaceae.     Flores  cyaneo-violascentes  .    .    .  Subsect.  6.  Cyanopsis. 

G.  Folia  coriacea,  laevia,  cuneata,  apice  truncata,  serrata.    Brac- 
teae elongatae.     Flores  rosei Subsect.  7.  Chamaocallis. 

Subsect.  1.  Euauricula  Pax. 

Euauricula  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  220.  —  Sect.  Luteae  Widmer, 
Europ.  Arten  Primula  (4 894)   4  37. 

Clavis  specierum. 

A.  Folia  cartilagineo-marginata 187.  Pr.  auricula. 

B.  Folia  vix  vel  non   cartilagineo-marginata.     Bracteae   involu- 

crales  foliaceae 188.  Pr.  Palinuri. 

187.  Pr.  auricula  L.  Spec.  pl.  ed.  1.  (1753)  143;  Jacq.  Fl.  austr.  (1778) 
t.  415;  Schmidt,  Fl.  boem.  II.  (1793)  45  t.  170;  Lehm.  Monogr.  Primul.  (1817) 
40;  Koch,  Synops.  Fl.  germ.  ed.  1  (1837)  587;  Duby  in  DC.  Prodr.  VII.  (1844 
Godr.  et  Gren.  Fl.  France  II.  (1852)  451;  Reichb.  Icon.  Fl.  germ.  XVII.  (1855)  36  t.  52; 
Doli.  Fl.  Baden  (1857)  636;  J.  G.  Bak.  in  Curtis,  Bot.  Magaz.  (1885)  t.  6837;  Pax 
in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  224;  Caruel  in  Pariatore,  Fl.  italian.  VIII.  (1889)  625; 
Widmer,  Europ.  Art.  Primul.  (1891)  31.  —  Pr.  lutea  Vill.  Bist.  pl.  Dauph.  II.  (1787) 
469.  —  Pr.  alpina  Salisb.  Prodi«.  Stirp.  Chapel  Allert.  (1790)  118.  —  Pr.  crenala 
Fuss,  Fl.  transsylv.  (1866)  536.  —  Aretia  auriculatu  Link,  Handb.  II.  (1829)  411.  — 
Auricula  lutea  Opiz  in  Berchth.  Fl.  Böhm.  II.  (1838 — 39)  211.  —  Farinosa  vel  efari- 
nosa. Folia  5 — 12  cm  longa,  2,5 — 6  cm  lata,  carnosa,  cartilagineo-marginata,  ±: 
glandulis  brevibus,  diaphanis  obsita,  rotundato-obovata  vel  obovata  vel  oblongo-lanceolata, 
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integra  vel  denticulata  vel  dentata,  basin  versus  attenuata,  apice  obtusa  vel  acuta. 
Scapus  3  —  20  cm  altus,  umbellam  multifioram  gerens;  bracteae  late  ovatae,  1 — 4  mm 
longae;  pedicelli  5 — 25  cm  longi.  Calycis  4 — 6  mm  longi,  campanulati,  ad  medium 
fere  fissi  lobi  triangulari-lanceolati.  Corollae  luteae,  odorae  vel  inodorae  tubus  7 — 
13  mm  longus,  calvcem  superans,  faucem  farinosam  versus  ampliatus,  limbus  15 — 25  mm 
.liametiens,  lobi  obcordati.  Capsula  4 — 6  mm  longa,  globosa,  calycem  aequans  vel 
superans. 

Alpen,  nördliche  und  südliche  Voralpen;  von  der  Dauphine  und  Savoyen 
bis  Niederösterreich  und  Serbien,  und  von  hier  ausstrahlend  in  den  Apennin 
bis  in  die  Abruzzen.  Sodann  im  Schwarzwalde  (Höllenthal,  Feldberg)  und  in  den 
\\  stkarpathen,  vom  Com.  Trencsen  bis  Torna  auf  allen  Kalkgebirgen;  fehlt  in 
den  gesamten  Ostkarpathen,  einschließlich  Siebenbürgens,  tritt  aber  wieder  in  völlig 
isoliertem  Vorkommen  im  Banat  bei  Herkulesbad  auf.  —  Im  Kalkschult  und  an 
Kalkfelsen,  seltener  auf  anderem  Gestein,  in  der  Bergregion  und  subalpinen  Begion,  bis 
2  500  m  aufsteigend,  mit  den  Alpenflüssen  bis  ins  Vorland  herab,  und  in  der  bayrischen 
Hochebene  als  Belikt  aus  der  Eiszeit  auch  auf  Torfmooren  bei  München;  auffallend 
niedrige  Standorte  in  den  Kalkgebirgen  Oberungarns,  wie  bei  Sulov  (Trencs.  Com.)  bei 
350  m  und  im  Szadellöer  Thale  (Torna)  noch  bei  220  m! 

Var.  a.  Bauhini  Beck,  Fl.  Niederösterr.  (1893)  917. — Folia  cartilagineo-margi- 
nata,  farinosa  vel  calvescentia,  tantum  niargine  parce  glanduloso-hirta;  pili  breves  vel 
subnulli.     Calyces    cum  pedicellis  saepe  dense  farinosi.     Flores  odori. 

f.  typica  Pax.  —  Var.  albocincta  Widmer,  Europ.  Art.  Primula  (1891)  33.  — 
Var.  nuda  Widmer,  1.  c.  —  Folia  rotundato-obovata  vel  late  obovata,  integra  vel  ob- 
tusiuscule  denticulata. 

Im  Areal  der  Art  die  verbreitetste  Form  in  der  subalpinen  Begion  der 
nördlichen  und  südlichen  Kalkalpen  und  Westkarpathen. — Jura:  Beaume  bei 
Besan«;on(!),  im  Cant.  Waadt  (Favrat!)  und  Solothurn  (Jessler!);  Appenzell,  Ebenalp 
(Lindenberg!);  Bigi  (Ungelenk!);  Allgäu  (Engler!),  Feltherrnkamm  (Caflisch!); 
Bayern:  Kienberg  bei  Pfronten  (Kugler!),  München,  Dachauer  Moos  (Woerlein!);  Salz- 
burg: Untersberg  (Funck!,  Zwanziger!);  Oberösterreich:  Windischgarten  (Kanitz!, 
Oberleitner  in  Schultz,  Herb.  norm.  n.  939!);  Niederösterreich:  Baxalpe  (Wetschky!); 
Steiermark:  Brandkogel  (Dominicus  in  Kerner,  Fl.  austr.  hung.  exsicc.  n.  1387!); 
Tirol:  Hall  (Gremblich!),  Brennerbad  (Eggers!),  Innsbruck  (Sauter!,  Uechtritz!).  — 
Comersee,  Val  Sassina  (Daenen  in  Beliquiae  Maillean.  n.  17!),  Corni  di  Canzo  (!); 
Tirol:  Val  di  Ledro  (Porta!),  Kerschbaumer  Alp  (Müller!);  Kärnthen:  Tarvis  (Herbich!); 
Krain:  Idria  (Freyer  in  Beichb.  exs.  n.  1554!);  Görz,  Valentiniberg  (Kristoff!); 
Triest,  Orlik  (E.  Braig!),  St.  Canzian  (E.  Braig!),  Valle  Butte  (G.  Kunze!).  —  Karpathen: 
Kl.  Krivanstock,  Boszudez  (Brancsik!  Pax!);  Chocsgruppe  (Limpricht!,  Schulze!, 
Pax!);  Liptauer  Alpen:  Koszielisko  (Uechtritz!);  Belaer  Kalkalpen:  Drechslerhäuschen 
(Engler!,  Kolbenhey  er!,  Pax!,  Wagner!).  —  In  Kultur  seit  1596  nach  Nicholson, 
Diction.  Garden.  III.  218;  aber  schon  früher  abgebildet  von  Dodonaeus,  Stirp.  histor. 
pempt.  (1583)  148  und  Clusius,  Bariorum  aliquot  stirp.  (1583)  344.  —  Auch  ab- 
gebildet in  Journ.  hört.  soc.  VII.  (1886)  201.  —  Anzucht  aus  Samen.  Gedeiht  am 
besten  in  einer  recht  porösen  Erde,  die  aus  zwei  Teilen  Heideerde,  je  einem  Teile  Fluss- 
sand und  Kalksteinmehl  oder  Kalkschutt  besteht.  Standort  sonnig.  -7—  Neuerdings  ver- 
wendet man  für  Alpenpflanzenkulturen  an  Stelle  der  nicht  immer  gut  und  billig  zu  er- 
haltenden Heideerde  mit  gutem  Erfolge  den  billigeren  Torfmull  i^Hölscher). 

f.  monacensis  Widmer,  Europ.  Art.  Primul.  (1891)  33,  138.  — Folia  angusta, 
oblonga,  3-plo  longiora  fere  quam  lata. 

In  Torfmooren  bei  München  (C.  H.  Schultz!,  Jessen!,  Eisenbarth!, 
Firle!,  Stephan!,  Walther!,  Schultes  in  Schultz,  Herb.  norm.  n.  2"!).  Liptauer 
Alpen,  Koscielsko  (Sagorskü).     Belaer  Kalkalpen;  Novy  (Limpricht!). 

f.  serratifolia  Bochel,  Bot.  Heise  Banat  (1838)  12,  72.  —  Folia  rotundato- 
obovata,  argute  et  satis  profunde  serrato-dentata. 

9* 
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Banat:  Kalkfelsen  am  Domogled  bei  Herkulesbad  (Pax!,  Richter  in  Dörfler, 
Herb.  norm.  n.  3372!). 

f.  exscapa  Widmer,  Europ.  Art.  Primul.   (1891)  34.  —  Scapus  nullus. 

Selten  unter  der  Normalform.  Von  Widmer  auf  den  Bergen  bei  Raibl  in  einem 
Exemplar  gefunden. 

Var.  ß.  Widmerae  Pax  n.  var.  —  Folia  tenuiora,  valde  indistincte  cartilagineo- 
marginata,   efarinosa,  pilosa. 

Schwarzwald:  Höllenthal  bei  Freiburg  (Loudet!).  —  In  Herb,  berol. 

Nota.  Varietati  nomcn  dedi  in  bonorum  cl.  autoris  operis  de  Priuiulis  europaeis,  quae 
prima  hujus  formae  insignis  mentionem  fecit  p.  34  in  adnot. 

Var.  y.  Obristii  (Stein)  Beck,  Fl.  Niederösterr.  (1893)  917.  —  Pr.  Ol 
Stein,  Samenkatalog  bot.  Garten  Breslau  1881.  —  Pr.  similis  Stein,  1.  c.  —  l'r. 
auricula  X  eiliata  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  224.  —  l'r.  auritmla  v.u-. 
Balbisii  Beck,  Fl.  Niederösterr.  (1893)  9  4  7.  —  Folia  cartilagineo-marginata,  efarinosa, 
dr  glanduloso-pilosa,  margine  dense  pilis  longioribus  eiliata.  Calyces  cum  pedicellis 
farinosi.  —  Folia  quam  in  var.  a.  saepius  angustiora.     Flores  odori. 

In  den  nordöstl.  Voralpen  und  in  den  Westkarpathen,  in  der  Wald- 
region; auch  in  Judicarien.  Bayern:  Grünwald  bei  München  (Stephan!);  Salzburg 
(Hoppe!);  Niederösterreich:  Schwarzau  (Brandmeyer!),  Mödling  (Weiss!,  Kirch- 
stetter!),  Brühl  (!);  Judicarien  (Pichler!).  —  Weterne  Hola,  Wapecz  bei  Illava 
(Brancsik!),  Sulov  (Pax!);  Liptauer  Alpen,  Kvacsanpass  (Pax!),  Koszielisko  (Sagorski); 
Belaer  Kalkalpen:  Novy  (Limpricht!);  Tatra:  Cserni  Kamen  (Pax!);  Niedere  Tatra, 
Stjavniczathal  (Pax!),  Demenovathal  (Pax!),  Vernär  (Pax!),  Straczena  (Pax!);  SiadeMfi 
bei  Torna,   220  m  (Pax!). 

Var.  d.  eiliata  (Moretti)  Koch,  Synops.  Fl.  germ.  ed.  2.  (1846)  693;  Reichb.  Icon. 
Fl.  germ.  XVII.  (1855)  37  t.  52,  f.  IV.  —  Pr.  eiliata  Moretti  in  Brugnat.  Giorn. 
Fis.  VIII.  (1815)  127  c.  icon.;  Reichb.  Iconogr.  bot.  VII.  (1829)  15,  f.  853;  Duby  in 
DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  38;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (l  889)  224.  —  Pr.  Balbisii 
Lehm.  Monogr.  Primul.  (1817)  45.  —  Pr.  nivalis  Don  ex  Reichb.  Fl.  excurs.  germ. 
(1830)  405.  —  Pr.  auricula  subsp.  Balbisii  Widmer,  Europ.  Art.  Prion.  (1801)  34. 
—  Pr.  bellunensis  Venzo  in  Kolb,  Alpenfl.  (1890)  233.  —  Pr.  dolomitis  Hort.  Llewrkn 
in  Gard.  Chron.  new  ser.  XXI.  (1884)  577?  —  Arctia  eiliata  Link,  Handb.  II.  (1829) 
411.  —  Folia  efarinosa,  cartilagineo-marginata,  dz  glanduloso-pilosa,  margine  dense 
pilis  longis  eiliata.     Calyces  et  pedicelli  efarinosi.     Flores  inodori. 

Südliche  Kalkalpen  und  Apennin:  Isere,  Col  de  l'Arc  (Lombard,  Soc. 
dauphin.  n.  1300!).  Südtirol,  Judicarien  (Porta  in  Schultz,  Herb.  norm.  n.  223l!), 
Val  die  Ledro  (Porta  in  Kerner,  Fl.  exs.  austr.  hung.  n.  1386!),  Fiemrae,  Fassa 
(Facchini  in  Reichb.  Exsicc.  n.  1870!).  Apennin  (Schouw!).  —  Aus  den  nördlichen 
Kalkalpen  sah  ich  diese  Varietät  nicht! 

Nota  4.  Varietates  Pr.  auriculae  limitibus  valde  variabilibus  separandae  sunt  et  formis 
intermediis  numerosis  conjunguntur. 

Nota  2.     Pr.  auriculae  unicum  tantum  speeimen  olim  aWenck  in  fauce  Große  BdUMO* 
grübe  dieta  montium  Riesengebirge  lectum  dicitur  et  a  cl.  Wimmer,  Fl.  Schles.  8.  Aufl. 
420  enumeratur.     Speeimen   hoc   in   Herb,   berol.   nunc   asservatum  et  a  me    \  isuui  .sine  dubio 
non  spontaneum,  sed  certissime  eultura  enatum  est.    Nemo  recentius  banc  speciem  in  montil>u> 
Riesengebirge  vidit  et  autores  Florae  Silcsiae  reoentiores  omni  jure  ZV.  auricidam  «uuittunt. 

188.  Pr.  Palinuri  Petagna,  Inslit.  botan.  II.  (1787)  332;  Tenore,  Fl.  neapol.  I. 
(1811 — 15)  56  t.  14;  Jacq.  Eclog.  plant,  rarior.  t.  43  (1811  — 16);  Tratt.  Arch.  ausgem. 
Taf.  IV.  (1814)  t.  384;  Lehm.  Monogr.  Primul.  (1817)  43;  Savi,  Fl.  ital.  (1818)  t. 
Hook.  Exot.  Fl.  (1823—27)  t.  118;  W.  J.  Hook,  in  Curtis,  Bot.  Magaz.  (1835)  t.  3414; 
Duby  in  DG.  Prodr.  VIII.  (1844)  37;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  224;  Caru.-I 
in  Pariatore,  Fl.  italian.  VIH.  (1889)  623;  Widmer,  Bnrop.  Art.  Primul.  (189  1)  35.  — 
Aretia  Palinuri  Link,  Handb.  II.  (1829)  411.  —  Rhizoma  crassum,  elongatum,  ad 
6  cm  epigaeum,  suffruticosum.     Folia   5 — 20  cm   longa,    3 — 7   cm   lata,    carnosa,    \ix 
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cartilagineo-marginata,  praesertim  margine  glanduloso-pilosa,  efarinosa,  obovata  vel  ob- 
longa,  dentata,  obtusa,  in  petiolum  longiorem  vol  breviorem  ±  sensim  attenuata. 
Scapus  folia  superans,  9 — 25  cm  altus,  superne  cum  pedicellis  farinosus,  umbellam 
5 — 40-floram,  unilateralem,  nutantem  gerens;  bracteae  farinosae,  exteriores  foliaceae, 
ovatae  vel  oblongae,  8 — 25  mm  longae,  1  cm  latae,  interiores  minores;  pedicelli  7—20  mm 
longi,  fructiferi  paullo  longiores.  Calycis  dense  albo-farinosi,  6 — 9  mm  longi,  ad  medium 
fere  fissi,  aperte  campanulati  lobi  trianguläres,  acuti.  Corollae  intense  luteae,  odoratae 
tulnis  calycem  multo  superans,  10 — 12  mm  longus,  faucem  versus  paullo  ampliatus, 
liinbus  15 — 20  mm  diametiens,  lobi  emarginati.  Capsula  calycem  aequans  vel  superans. 
Italien:  Prov.  Salerno,  am  Vorgebirge  Palinuri  und  Calata  della  Molpe  (Huter, 
Porta  et  Rigo,  It.  III.  n.  153!,  Rigo  in  Dörfler,  Herb.  norm.  n.  3793!).  —  In 
Kultur,  nach  .Nicholson,  Dict.  Garden.  HI.  221,  seit  1816,  doch  sah  ich  kultivierte 
Exemplare  aus  dem  botan.  Garten  Wien  vom  Jahre  1813!  —  Anzucht  aus  Samen  und 
durch  Teilung  älterer  Stöcke.  Behandlung  als  Topfpflanze  in  lehmiger  Rasenerde  mit 
je  einem  Teile  Heideerde  und  Flusssand.  Sie  blüht  erst  als  ältere  Pflanze,  dann  aber 
um  so  dankbarer.  Standort  halbschattig.  Im  Winter  bringt  man  die  Pflanze  am  besten 
ins  Kalthaus,  hell  und  luftig  (Hölscher). 

Subsect.  2.  Brevibracteatae  Widmer. 

Brcvibracteatae  Widmer,  Europ.  Arten  Primul.  (1891)  138.  —  Sect.  Euauricula 
l'ax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  220  ex  parte. 

Clavis  specierura. 

A.  Folia  juvenilia  farinosa,  adulta  farinoso-marginata    ....    189.  Pr.  marginata. 

B.  Folia  efarinosa. 

a.  Folia  integra  vel  subintegra,  glabra 190.  Pr.  carniolica. 

b.  Folia  saepius  dentata,  glanduloso-pilosa 191.  Pr.  viscosa. 

189.  Pr.  marginata  Curtis,  Bot.  Magaz.  (1792)  t.  191;  Tratt.  Arch.  ausgem. 
Taf.  IV.  (1814)  t.  376;  Lehm.  Monogr.  Primul.  (1817)  47;  Loddiges,  Bot.  Cab.  III. 
(1818)  t.  270;  Godron  et  Grenier,  Fl.  France  II.  (1852)  451;  Reichb.  Icon.  Fl.  germ.  XVII. 
(1855)  37  t.  54  f.  II— IV.;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  224;  Caruel  in 
Pariatore,  Fl.  italian.  VIII.  (1889)  629;  Widmer,  Europ.  Art.  Primul.  (1891)  37.  — 
Pr.  auricula  Allion.  FI.  pedem.  I.  (1785)  92  ex  parte;  Villars,  Hist.  pl.  Dauph.  II. 
(1787)  469.  —  Pr.  crenata  Lam.  Illustr.  genr.  II.  (1793)  98,  f.  3;  Reichb.  Iconogr. 
bot.  VII.  (1829)  18,  f.  859,  860.  —  Pr.  microcalyx  Lehm.  Monogr.  Primul.  (1817) 
46  t.  4.  —  Aretia  crenata  Link,  Handb.  II.  (1829)  411.  —  Farinosa.  Rhizoma  fruti- 
cosum,  longissimum,  ad  30  cm  longum,  flbrosum.  Folia  farinoso-marginata,  facie 
efarinosa,  glandulis  brevibus  punctata,  2  — 10  cm  longa,  I — 4  cm  lata,  non  cartilagineo- 
marginata,  oblonga  vel  obovata,  obtusa,  in  petiolum  brevem  sensim  attenuata,  regulariter 
dentato-serrata.  Scapus  saepius  folia  superans,  3 — 12  cm  altus,  umbellam  2 — 20- 
floram  gerens;  bracteae  cum  pedicellis  farinosae,  late  ovatae,  foliaceae,  breves;  pedicelli 
5 — 22  mm  longi.  Calycis  ±z  farinosi,  3 — 5  mm  longi,  campanulati,  purpurascentis, 
ld  medium  fere  Gssi  lobi  trianguläres.  Corollae  cyaneo-lilacinae  tubus^  calycem  multoties 
superans,  superne  sensim  ampliatus,  limbus  late  infundibuliformis,  rarius  planus,  18  — 
2  8  mm  diametiens,  lobi  emarginati.     Capsula  calycem  aequans  vel  superans. 

Von  den  Seealpen  durch  die  Cottischen  Alpen,  auf  Felsen  von  800 — 
2600  m,  auf  Kalksubstrat.  Seealpen:  Vallee  du  Gesso  (Burnat,  Soc.  dauph.  n.  4194bUI); 
M>  ntone  (Walther!),  Col  di  Tenda  (Bernoullü,  Charpentier!,  Reichenbach!),  Mt. 
Aiguille  (Barbey!),  Mt.  Aution  (Reverchon  n.  149!),  Val  Sabbione  (Vetter!),  Val 
Pesco,  Limone  (Vetter!  Widmer!),  Balma  de  la  frema  bei  St.  Marlin-Vesubie  (Vidal 
in  Dörfler,  Herb.  norm.  3373!).  —  Cottische  Alpen:  Girandeau  (Lagger!),  Guillestre 
!!•  hsteiner!,   Huguenin!),  Col  Lacroix  (Lardiere!),   Monte  Viso   (Arvet-Touvet!, 
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Reverchon!),  La  Condamine  (Proel!),  Mt.  Conyer  (Reverchon  u.  Derbez  n.  4  49!), 
Serennes  bei  St.  Paul  (Lannes  in  Rel.  Maillean.  n.  550!),  Castillon  (Duval-Jouve!). 
In  Kultur,  nach  Nicholson,  Dict.  Garden.  III.  220,  seit  4777,  nach  Curtis,  1.  c, 
seit  1781.  —  Anzucht  und  Rehandlung  gleich  Pr.  Auricula  S.  431. 

190.  Pr.  carniolica  Jacq.  Mise,  austr.  I.  (1778)  160;  Fl.  austr.  V.  (1878)  2  8  app. 
I.  4;  Lehm.  Monogr.  Primul.  (1817)  72;  Reichb.  Iconogr.  bot.  VII.  (1829)  13,  f.  629; 
Koch,  Synops.  Fl.  germ.  ed.  1.  (1837)  589;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  37;  Reichb. 
Icon.  Fl.  germ.  XVII.  (1855)  37  t.  53;  Pax  in  Engler's  Rot.  Jahrb.  X.  (1889)  225; 
Caruel  in  Pariatore,  Fl.  italian.  VIII.  (1889.)  628;  Widmer,  Europ.  Arten  Primula  (1891) 
39;  Derganc  in  Acta  horti  jurjev.  II — III.  (1901)  153  u.  27  ex  Rot.  Centrall.l.  \«  III. 
(1901)  494.  —  Pr.  carniolica  var.  multieeps  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  38.  — 
Pr.  integrifolia  Scopoli,  Fl.  carn.  ed.  2.  I.  (1772)  133. —  Pr.  Vmjni  Hladnik,  Hoppe 
ex  Duby  1.  c.  —  Pr.  Jellenkiaiia  Freyer  ex  Reichb.  1.  c.  —  Pr.  muÜicep*  Freyer  ex 
Duby  1.  c.  —  Pr.  grandiflora  Rast,  ex  Ind.  kew.  III.  625.  —  Aretia  eamioUca 
Link,  Handb.  IL  (1829)  412.  —  Omnino  efarinosa.  Folia  3 — 15  cm  longa,  4 — 4,5  cm 
lata,  nitida,  laete  viridia,  cartilagineo-marginata,  glabra  vel  tantum  margine  parce  glan- 
duloso-pilosa,  obovata  vel  oblonga,  in  petiolum  brevem  vel  longiorem  attenuata,  obtusa 
vel  subacuta,  integra  vel  leviter  repandula,  rarissime  distanter  subdenticulata.  Scapus 
folia  valde  superans,  8 — 25  cm  altus,  umbellam  plurifloram  gerens;  bracteae  late 
ovalae,  obtusae  vel  acutae,  1 — 4  mm  longae;  pedicelli  3  —  24  mm  longi.  fructiferl  ad 
3,5  cm  exerescentes.  Calycis  efarinosi,  ±  5 — 6  mm  longi,  ad  medium  fere  fissi, 
campanulati  lobi  acuti  vel  subobtusi.  Corollae  roseae,  demum  lilacinae  tubus  6 — 4  0  nun 
longus,  calycem  valde  superans,  faucem  farinosam  versus  sensim  ampliatus,  limbus 
4  4 — 25  mm  diametiens,  late  infundibuliformis,  lobi  obeordati,  emarginati.  CapMil.i 
calycem  aequans  vel  saepius  superans. 

Julische  Alpen  und  Ternovaner  Wald  in  Krain:  Hauptverbreitung  am  Ober- 
laufe des  Idriaflusses  um  Idria  (Correns!,  Dolliner  in  Schultz,  Herb.  norm.  n.  4  35!, 
Graf  in  Reichb.  Exsicc.  n.  4  014!  Kovats!,  Tommasini!),  und  von  hier  weit* 
über  den  Ternovaner  Wald  bis  in  die  Gegend  von  Cepovan;  ostwärts  von  Idria  bis  zum 
Slivnica  bei  Zirknitz  und  zum  Iskathale,  auf  den  Rergen  Mokrica  und  Krim  (Lagger!, 
Dolliner!,  Deschmann!,  Freyer  in  Reichb.  Exsicc.  n.  1454'.).  —  In  Kultur.  An- 
zucht leicht  aus  Samen.  Kultur  in  recht  lehmiger  Rasenerde  mit  einem  Zusätze  von 
Moorerde  und  Flusssand.    Verlangt  einen  halbschattigen,  feuchten  Standort    (Hol sei: 

Abgebildet  in  Journ.  hört.  soc.  VII.   (1886)   192. 

Nota.  Cl.  Derganc  1.  c.  formam  lade  am  descripsit  flore  lacteo-albo  praeditam,  quam 
ipse  non  vidi. 

191.  Pr.  viscosa  All.  Fl.  pedemont.  I.  (1785)  93  t.  5,  f .  1 ;  Lehm.  Monogr. 
Prim.  (1817)  71;  Kerner  in  Oesterr.  bot.  Zeitschr.  XXV.  (1875)  123  in  not.;  Pax  in 
Engler's  Rot.  Jahrb.  X.  (1889)  228.  —  Pr.  hirsuta  Vill.  Hist.  pl.  Dauph.  II.  (1787) 
4  69.* —  Pr.  latifolia  Lapeyr.  Hist.  abreg.  pl.  Pyren.  (1813)  97;  Reichb.  Iconogr. 
bot.  VII.  (1829)  18,  f.  858;  Koch,  Synops.  Fl.  germ.  ed.  2.  (4  846)  695;  Godron  et 
Grenier,  Fl.  France  II.  (1852)  452;  Reichb.,  Icon.  Fl.  germ.  XVII.  (1855)  41  (sub 
l'r.  riscosa)  t.  57,  f.  I — III.  (sub  laüfol.))  Caruel  in  Pariatore,  Fl.  italian.  VIII.  (4  889) 
634;  Widmer,  Europ.  Art  l'rimul.  (4  894)  40;  Rubani,  11.  Pyren.  I.  (1897)  226;  Keller 
u.  Schinz,  Fl.  Schweiz  (4  900)  386.  —  Pr.  alpina  Loiseleur,  Fl.  gallica  ed.  II.  (1828) 
I.  160  ex  Ind.  kew.  —  Efarinosa.  Folia  intense  graveolentia,  lutescenti -viridia, 
5 — 18  cm  longa,  1 — 6  cm  lata,  subflaeeida,  saepe  ±  curvata,  margine  cartilagineo- 
destituta,  glandulis  brevibus  decoloribus  satis  dense  vestita,  ovalia  vel  oblongo-cuneata 
vel  lanceolato-cuneata ,  obtusa  vel  acuta,  in  petiolum  laminam  dt  aequantiin  s.  nsim 
angustata  vel  contraeta,  dentata  vel  repando-dentata  vel  integra.  Scapus  folia  superans, 
umbellam  pluri-  vel  multifloram  gerens,  glandulosus,  5 — 18  cm  altus;  bracteae  late 
ovatae;  pedicelli  5 — 18  mm  longi,  fruetiferi  longiores;  flores  unilateraliter  nutantes. 
Calycis  3 — 5  mm  longi.  glandulosi,  passim  parcissime  farinosi,  anguste  campanu- 
lati,   ad   medium  fere   fissi    lobi    acuti    vel   subaruti.     Corollae   odoratae,    violaceae   vel 
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rubro-violaceae  tubus  calycem  multo  superans,  e  basi  cylindrica  sensim  ampliatus,  glan- 
dulis  brevissimis  adspersus,  fauce  parce  farinosus,  limbus  infundibuliforrais,  4  5  mm  fere 
diametiens,  lobi  emarginati.     Capsula  4 — 6  mm  longa,  calycem  zh  superans. 

Ostpyrenäen,  Westalpen  und  Hhätische  Alpen,  in  3  nur  sehr  schwach 
von  einander  unterschiedenen,  durch  Mittelformen  verbundenen  Lokalrassen  entwickelt. 
An  Felsen  und  im  Felsgeröll,  auf  kalkarmem  Gestein.  —  In  Kultur.  Kultur  und  Be- 
handlung wie  bei  Pr.  camiolica  (S.  134),  nur  mit  einem  Zusätze  von  etwas  Heideerde 
und  je  einem  Teile  Flusssand  und  Ziegelmehl  (Hölscher). 

f.  pyrenaica  Pax  n.  var.  —  Folia  majora,  latiora,  late  obovata  vel  late  oblongo- 
obovata,  grosse  dentata.     Umbella  valde  multiflora. 

Ostpyrenäen:  (BubanÜ),  Mt.  Canigou  (J.  Gay!,  Endress!),  Vallee  d'Eynes 
(Bordere!). 

f.  cynoglossifolia  Widmer,  Europ.  Art.  Primul.  (1891)  40,  140.  —  Folia  minora, 
ovalia  vel  oblonga,  integra  vel  leviter  dentata.     Umbella  pluriflora. 

Von  den  Seealpen  durch  die  Cottischen,  Grajischen  und  Walliser 
Alpen,  um  2000 — 2500  m.  —  Seealpen:  Madonna  della  Finestre  (Bernoullü),  Dal- 
mazzo  di  Tenda  (Engler!),  Col  de  l'Abisso  (Vetter!);  Grajische  Alpen,  Mt.  Cenis 
(Lagger!),  Gressoney  (Wolf!),  Col  di  Turlo  (Auerswald!),  Val  Quarazza  (Wolf!), 
Col  d'Ollen.  —  Ohne  nähere  Standortsangabe  (Sieber,  It.  alp.  delph.  n.  4  44!). 

f.  graveolens  (Hegetschw.  et  Heer)  Pax.  —  Pr.  graveolens  Hegetschw.  et  Heer, 
Fl.  Schweiz  (4  840)  4  94  t.  6.  —  Pr.  latifolia  var.  cuneifolia  Widmer,  Europ.  Art. 
Primul.  (1891)  40,  140.  —  Folia  minora,  oblonga  vel  lanceolata,  basin  versus  cuneato- 
angustata,  a  medio  ad  apicem  zt  dentata.     Umbella  pluriflora. 

Westrhätische  Alpen,  im  Engadin,  um  2000  m  und  höher;  vorgeschobene 
Posten  dieses  geschlossenen  Areals  liegen  ferner  in  den  ostrhätischen  Alpen  bei 
Paznaun  in  Westtirol  und  nach  Widmer  in  den  Bergamasker  Alpen  am  Monte 
Legnone:  Samaden,  Val  Champagna  (v.  Strumpf!),  Lavirum  (Imhoof!),  Albula 
(Culmann!,  Lagger!,  Obrist!,  Rehsteiner!,  Wagner!),  Val  Bevers  (Peter!),  Piz 
Languard  (Rehsteiner!),  St.  Moritz  (Winkler!),  Bernina  (MassonJ),  Val  Fex 
(K.  Müller!);  Foscagno  (Cornaz!). 

Subsect.  3.   Arthritica  Schott. 

Arthritica  Schott,  Sippen  österr.  Primeln  (1851)  12.  —  Sect.  Cartilagineo-margi- 
natae  Widmer,  Europ.  Art.  Primul.  (1891)   14  4. 

Clavis  specierum. 

A.  Folia  pellucido-punctata,  viscidula,  viridia,   lata  cartilagineo- 

marginata 192.  Pr.  spectabilis. 

B.  Folia  non  pellucido-punctata. 

a.  Folia  glaberrima,  glaucescentia,  late  cartilagineo-marginata  193.  Pr.  glaucesccns. 

b.  Folia  margine   zb  glanduloso-pilosa. 

ct.  Folia  rigidissima,  glaucescentia,  late  cartilagineo-margi- 

nata 194.  Pr,    Wulfeniana. 

ß.  Folia  subrigida,  viridia,  anguste  cartilagineo-marginata  195.  Pr.   Clusiana. 

192.  Pr.  spectabilis  Tratt.  Arch.  ausgem.  Taf.  IV.  (1814)  426  t.  377;  Scbott, 
Wilde  Blendl.  österr.  Prim.  (1852)  16  t.  4;  Reichb.  Icon.  Fl.  germ.  XVII.  (1855)  43 
t.  64;  Walpers,  Annal.  V.  (1858)  466;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  226 
excl.  subsp.;  Pari.,  Fl.  ital.  VIII.  (1889)  640  ex  parte;  Widmer,  Europ.  Art.  Primul. 
(1891)  73.  —  Pr.  integri folia  Tausch  in  Flora  IV.  (1821)  364.  —  Pr.  camiolica 
Pollini,  Fl.  veron.  I.  (1822)  231.  —  Pr.  calyeina  Reichb.  Iconogr.  bot.  I.  (4  823) 
t.  3  4.  —  Pr.  glaucescens  Reichb.,  Fl.  germ.  excurs.  (4  830)  403  ex  parte.  —  Pr. 
Polliniana  Moretti,  Prim.   ital.  (4  83  4)    42;    Duby  in  DC.    Prodr.  VIII.    (4  844)    40.  — 
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Pr.  spectäbilis  var.  denticulata  Koch,  Synops.  Fl.  germ.  ed.  I  (1837)  389.  —  Pr. 
baldensis  Goiran  ex  Parlat.  Fl.  ital.  VIII.  (1889)  641.  —  Pr.  Parlatorii  Caruel  in 
Parlat.  Fl.  ital.  VIII.  (4889)  641.  —  Aretia  spectäbilis  Link,  Handb.  II.  (1829)  412.  — 
Efarinosa.  Folia  rigidula,  viridia,  nitida,  viscidula,  glandulis  minutis  pellucido-punctata, 
3  —  9  cm  longa,  1 — 4  cm  lata,  oblonga  vel  rhomboideo-oblonga,  acuta  vel  subacuta, 
integerrima,  late  cartilagineo-marginata.  Scapus  folia  aequans  vel  superans,  umbellam 
1 — 7-floram  gerens;  bracteae  saepe  rubescentes,  lineares,  acutae,  3 — 14  mm  longae; 
pedicelli  5 — 30  mm  longi.  Calycis  minute  glandulosi,  8 — 11  mm  longi,  tubuloso- 
campanulati,  non  ad  medium  fissi,  superne  purpurascentis  lobi  lanceolati,  obtusi.  Corollae 
roseae  tubus  calycem  superans,  superne  ampliatus,  limbus  latissime  infundibuliformis, 
2 — 3  cm  diametiens,  lobi  obcordati,  emarginati.  Capsula  6  mm  fere  longa,  calyce 
inclusa. 

Südöstliche  Voralpen;  Judicarien  und  Veroneser  Alpen,  auf  Kalk-  und 
(nach  den  Etiketten)  auch  auf  Granitfelsen,  bei  500 — 2200  m.  —  Judicarien:  Val 
Vestino  (Burnat!,  Khek!,  Porta  in  Kerner,  Fl.  austr.  hung.  n.  1379'.,  Val  di 
Ledro  (Correns!,  Porta!,  Stein!),  Cima  Tombea  (Porta!),  Val  Daone  (Leybold! 
Porta!).  Veroneser  Alpen:  Monte  Baldo  (Pichler!,  Rigo  in  Dörfler,  Herb.  norm, 
n.  3794!).  —  In  botan.  Gärten  selten  in  Kultur,  nach  Nicholson,  Dict.  Garden.  III. 
222,  seit  1879.  —  Anzucht  aus  Samen  und  durch  Teilung  älterer  Wurzelstöcke.  Gedeiht 
am  besten  in  einer  Mischung,  die  aus  einem  Teile  lehmiger  Rasenerde  und  je  einem 
Teile  Moorerde  und  Flusssand  besteht.  Da  die  Pflanze  in  der  Kultur  wenig  Nahrung 
verlangt,  so  verwende  man  zu  der  Erde  möglichst  viele,  kleingeschlagene  Ziegelbrocken 
oder  pflanze  sie  auf  der  Anlage  zwischen  Steine  so  ein,  dass  sie  zwar  mit  ihren  Wurzeln 
tief  eindringen  kann,  aber  nicht  zu  viel  Erde  bekommt.    Standort  trocken  (Hol scher). 

Nota.  Secundum  cl.  Trattini ck  Pr.  spectäbilis  in  Carpathis  crescit,  unde  hanc  speciem 
se  a  cl.  Lehmann  accepisse  autor  affirmat.  Sine  ullo  dubio  autem  nee  Pr.  spectäbilis  nee  alia 
species  subsectionis  Arthrüicae  in  Carpathis  reperta  est.     Confer   notam  post  Pr.  Clttsianaml 

193.  Pr.  glaucescens  Moretti  in  Brugnat.  Giorn.  Fis.  II.  (1822)  249;  Reich!».  M. 
germ.  excurs.  (1830)  403  ex  parte;  Reichb.  Icon.  Fl.  germ.  XVII.  (1855)  44  t.  58 
(sub  Pr.  calycina);  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  226.  —  Pr.  laeviga ta  Duby 
ex  Reichb.  Fl.  exe.  germ.  (1830)  403.  —  Pr.  calycina  Duby  in  Gaud.  Fl.  höhet.  II. 
(1828)  94;  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  40;  Widmer,  Europ.  Art.  Primul.  (1891)  71.  — 
Efarinosa,  glaberrima.  Folia  3 — 1  0  cm  longa,  rigidula,  leviter  glaucescentia,  nitida,  non 
vlscosa,  lanceolata  vel  anguste  oblonga,  acuta,  latissime  cartilagineo-marginata.  Scapus 
folia  superans,  5  — 13  cm  altus,  umbellam  2 — 6-floram  gerens;  bracteae  herbaceae, 
saepe  rubescentes,  lineares,  0,5 — 3  cm  longae;  pedicelli  5 — 20  min  longi.  Calycis 
tubulosi,  8 — 20  mm  longi,  ad  medium  vel  ultra  fissi,  minutissime  glandulosi  lobi 
lanceolati  vel  oblongi,  acuti  vel  subobtusi.  Corollae  roseae,  dilute  lilacinae  vel  purpureae 
tubus  calycem  aequans  vel  superans,  faucem  glandulis  minutis  adspersam  versus  paullo 
ampliatus,  limbus  infundibuliformis,  2 — 3  cm  diametiens,  lobi  obcordati,  emarginati. 
Capsula  oblonga  calyce  inclusa. 

Südöstl.  Voralpen;  Bergamasker  Alpen  und  Judicarien.  —  In  Kultur 
selten,  nach  Nicholson,  Dict.  Gard.  III.   218,  seit  1838. 

Subspec.  I.  calycina  (Duby)  Pax.  — Aretia  glaucescens  Link,  Handb.  II.  (1829) 
412.  —  Robustior.  Calyx  10 — 20  mm  longus,  ultra  medium  fissus,  lobi  acuti.  Corollae 
tubus  calycem  aequans,  limbus  2,5 — 3  cm  diametiens. 

Bergamasker  Alpen  und  seltener  in  Judicarien,  auf  Kalkfelsen,  800  — 
2400  m:  Monte  Resegone  (Cornaz!),  Grigna  di  Mandclle  (E.  Fischer),  Corni  di 
Canzo  (Fischer!,  Rainer!,  Widmer!),  Corenna  (Giber-Gysi!),  Monte  CampfoM  im 
Sassina-Thale  (Daenen  in  Reliq.  Maillean.  n.  1416!);  Judicarien,  am  Bondol  (Porta 
in  Schultz,  Herb.  norm.  n.  2234!). 

Subspec.  II.  longobarda  (Porta)  Widmer,  Europ.  Art.  l'rimul.  (1891)  72.  — 
Pr.  longobarda  Porta  in  Huter,  Cat.  pl.  exsicc.   1882;  Kerner,  Sched.  ad  Fl.  exs.  ttntr. 
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hung.  IV.  (1886)  50.  —  Caruel  in  Pariatore,  Fl.  italian.  VIII.  (1889)  643.  —  Pr. 
spectabilis  subsp.  longobarda  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  216.  —  Minor. 
Calyx  7 — 9  mm  longus,  ad  medium  fissus,  lobi  acuti  vel  obtusi.  Corollae  tubus  calycem 
superans,  limbus  2  cm  fere  diametiens. 

Judicurien  und  Bergamasker  Alpen,  an  Felsen  und  auf  Alpenmatten  um 
2000  m  und  höher.  —  Judicarien,  am  Bondol  (Porta!),  zwischen  Val  Camonica  und 
Bagolino  (Porta  in  Kerner,  Fl.  exs.  austr.  hung.  n.  1 380 !);  Bergamasker  Alpen, 
Gorni  di  Canzo  (Cesatü),  Monte  Besegone  (Cornaz!). 

Nota.  Pr.  intermedia  Hegetschw.  et  Heer,  Fl.  Schweiz  (1840)  196  e  montibus  Helvetiae 
int-ridionalis  (Cant.  T essin  versus  lacum  Comersee  dictum  dubia  est;  e  loco  natali  ad  Pr.  ylauccs- 

//» pertinere  posset,  sed  descriptio  haud  convenit.  Cl.  Widmer  (Europ.  Art.  Primula  (1894) 
106)  eam  in  Herbario  Hegetschweileriano  pro  Pr.  Clusiana  recognovit. 

Pr.  glaucescens  subspec.  longobarda  X  spectabilis  Widmer,  Europ.  Art.  Primul. 
(1891)  107.  —  Pr.  Carueli  Porta  in  Widmer,  1.  c.  —  Inter  parentes  fere  intermedia, 
differt  a  Pr.  spectabili  foliis  angustioribus,  magis  attenuatis  et  punctis  pellucidis  pauciori- 
bus,  a  Pr.  glaucescenti  punctis  pellucidis,  calyce  brevi  pedicellisque  longioribus. 

Bergamasker  Alpen:  Mte.  Cadi  bei  Brescia,  2000 — 2  400  m  (Porta!). 

194.  Pr.  Wulfeniana  Schott,  Wilde  Blendl.  österr.  Prim.  (1852)  17  t.  6;  Walpers, 
Ann.  V.  (1858)  466;  Beichb.  Icon.  Fl.  germ.  XVII.  (1855)  442  t.  63;  Caruel  in  Parlat. 
Fl.  italian.  VIII.  (1889)  642;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  226;  Widmer, 
Europ.  Art.  Primul.  (1891)  70;  Paulin,  Schedae  ad  Fl.  exs.  Carniol.  I.  (1901)  82; 
Derganc  in  Kneucker,  Allg.  bot.  Zeitschr.  X.  (1904)  76.  —  Pr.  calydna  Beichb.  Fl. 
germ.  excurs.  (1830)  403  ex  parte.  —  Pr.  glaucescens  Beichb.  FI.  germ.  excurs.  (1830) 
403  ex  parte.  —  Pr.  integrifolia  var.  uniflora  Scopoli,  Fl.  carn.  ed.  2.  I.  (1772)  134. 
—  Pr.  integrifolia  Beichenb.  Fl.  germ.  excurs.  (1830)  403  ex  parte.  —  Pr.  specta- 
büi»  Josch,  Fl.  Kärnthen  (1853)  88  ex  parte;  Maly,  Fl.  Steiermark  (1868)  115.  — 
Pr  spectabilis  var.  dcnticulata  E.  Weiss  in  Österr.  bot.  Zeitschr.  IX.  (1859)  125.  — 
Pr.  camiolica  Wulfen,  Fl.  nor.  (1868)  247  ex  parte.  —  Pr.  Chisiana  E.  Weiss  in 
Oesterr.  bot.  Zeitschr.  IX.  (1859)  125.  —  Folia  2 — 5  cm  longa,  0,5 — 1  cm  lata, 
rigidissima,  intense  glaucescentia,  nitidissima,  non  viscosa,  latissime  cartilagineo-margi- 
nata,  margine  paullulo  involuto,  elliptica  vel  oblonga  vel  rarius  lanceolata,  acuta,  margine 
minute  glandulosa.  Scapus  folia  aequans  vel  superans,  1 — 5  cm  altus,  umbellam  1  — 
3-floram  gerens;  bracteae  saepe  rubescentes,  lineares,  4 — 12  mm  longae;  pedicelli  2 — 
8  mm  longi,  demum  paullo  longiores.  Calycis  tubulosi,  glandulosi,  zil  purpurascentis, 
7 — 9  mm  longi,  non  ad  medium  fissi  lobi  ovati,  obtusi.  Corollae  intense  roseae  tubus 
cylindricus,  calycem  superans,  faucem  albam,  minute  glandulosam  versus  sensim  am- 
pliatus,  limbus  late  infundibuliformis,  2,5 — 3  cm  diametiens,  lobi  obcordati,  profunde 
emarginati.     Capsula  fere  6  mm  longa,  calyce  inclusa. 

Ostalpen;  Venetianische  Alpen,  Karnische  Alpen,  Karawanken  und 
Sannt  haier  Alpen;  auf  Alpenmatten  und  an  grasigen,  steinigen  Stellen  in  der  Knie- 
holzregion  und  alpinen  Begion,  stellenweise  massenhaft  und  herrliche,  rote  Teppiche 
bildend,  oft  vergesellschaftet  mit  Gcntiana  Froclichii.  —  Venetianische  Alpen:  Alpe 
Valmenon  zwischen  Val  Zelina  und  Val  Famo  (Huter  in  Kerner,  Fl.  exs.  austr.  hung. 
n.  1378  II.!).  Julische  Alpen:  Bodica  (Poscharsky!),  Suha  Planina  (Boblek  in  Fl. 
exs.  Carn.  n.  164  III.!).  Karnische  Alpen:  Egelnok  bei  Hermagor  (Pacher!).  Karawanken: 
Stol  (Mulej  in  Fl.  exs.  Carn.  n.  164  II.!),  Zelenica  bei  Loibl  (Hoppe!),  Blescica  (Mulej 
in  Fl.  exs.  Carn.  n.  164  II.!),  Begunscica  (Boblek  in  Fl.  exs.  Carn.  n.  164  1!),  Loibl 
(Graf),  Korosica  (Jansha!),  Berg  Harlouz  bei  Loibl  (JaborneggP,  Obir  (Jabornegg 
in  Kerner,  Fl.  exs.  austr.  hung.  n.  1378  1.!,  Correns!).  Sannthaler  Alpen  (nach 
Derganc,  mit  zahlreichen  Standortsangaben).  —  In  Kultur. 

195.  Pr.  Clusiana  Tausch  in  Flora  IV.  (1821)  364;  Schott,  Wilde  Blendl.  österr. 
Primeln  (1852)  17  t.  5;  Beichb.  Icon.  Fl.  germ.  XVII.  (1855)  43  t.  58,  f.  IL;  Pax  in 
Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  225;  Widmer,  Europ.  Art.  Primul.  (1891)  69;  Beck,  Fl. 
Yi.dei-österr.  (1893)   918.  —  Pr.  integrifolia   L.  Spec.    pl.    ed.    I.    (1753)   I.   144   ex 
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parte;  Jacq.  Fl.  austr.  IV.  (1776)  t.  327;  Sims  in  Curtis,  Bot.  Magaz.  (1806)  t.  942?; 
Lehm.  Monpgr.  Primul.  (1817)  73  ex  parte;  Reichb.  Iconogr.  bot.  I.  (1823)  f.  69.  — 
Pr.  spectabilis  Mert.  et  Koch  in  Roehl.  Deutschi.  Fl.  II.  (1826)  116.  —  Pr.  spntn- 
bilis  var.  ciliata  Koch,  Synops.  Fl.  germ.  ed.  1.  (1837)  589.  —  Pr.  Cluni  Wiest  ex 
Gaud.,  Fl.  helvet.  II.  (1828)  94.  —  Folia  1,5— 9  cm  longa,  1 — 3  cm  lata,  rigidula, 
viridis,  nitidula,  vix  viscidula,  anguste  cartilagineo-marginata,  ovata  vel  oblonga,  acuta  wl 
pbtusa,  integerrima,  glabra,  margine  glanduloso-ciliata.  Scapus  2 — 1  1  cm  altus,  glan- 
dulosus,  umbellam  1 — 6-floram  gerens;  bracteae  ±:  purpurascentes,  lanceolatae  vH 
lineares,  4 — 18  mm  longae;  pedicelli  5 — 10  mm  longi,  fructiferi  longiores.  Cahcis 
10 — 14  mm  longi,  glandulosi,  tubuloso-campanulati,  non  ad  medium  fissi  lobi  ovati,  ob- 
tusi.  Corollae  roseae  vel  lilacinae  tubus  calycem  aequans  vel  paullo  superans,  faucem 
glandulosam  versus  ampliatus,  limbus  late  infundibuliformis,  2,5 — 3  cm  vel  ultra  dia- 
metiens,  lobi  bifidi.     Capsula  5 — 7  mm  longa,   calyce  inclusa. 

Nördliche  Kalkalpen,  Österreichische  und  Eisenerzer  Kalkalpen  and 
Salzburger  Kalkalpen;  auf  steinigen,  alpinen  Matten  und  an  überrieselten  Felsen, 
hier  und  da  bis  650  m  herabsteigend  (Widmer).  —  Salzburg:  Mondsee  und  Schaf- 
berg (Funck!,  Hoppe!,  Hinterhuber  in  Reichb.  Exs.  n.  1242!).  Oberösterrei'  h : 
Bodenwies  (Steininger!),  Windischgarten  (Oberleitner  in  Schultz,  Herb.  norm, 
n.  729!),  Schoberstein  bei  Steyer  (Zimmeter!),  Unterlaussa  (Steininger!).  Nieder- 
österreich: Schwarzau,  Obersberg  (Brandmeyer!),  Schneeberg  (Ascherson!,  Dingler!, 
Halacsy  in  Magnier,  Fl.  select.  n.  2559!,  Steininger!,  v.  Sonklar!,  v.  Statzer 
in  Dörfler,  Herb.  norm.  n.  3795!,  Szontagh!),  Raxalpe  (Pianta!,  Wetschky!  . 
am  Goller  bei  St.  Egyd  (Fehlner  in  Kerner,  Fl.  exs.  austr.  hung.  n.  1377!).  Steier- 
mark: Aussee  (Bulnheim!),  Innerstoder  (Steininger!),  St.  Gallen  (Zimmeter'.  . 
Admont  (Angelis!),  Wald  (Widmer!),  Hieflau  (Schambach!).  —  In  Kultur;  schon 
abgebildet  von  Clusius,  Rarior.  aliquot  stirp.  (1583)  349.  —  Anzucht  und  Behandlung 
wie  bei  Pr.  carniolica  (S.  134),  nur  verlangt  sie  einen  sehr  mageren  Boden.  Man 
verwende  deshalb  zu  der  angegebenen  Erdmischung  reichlich  Sand  und  möglichst  viele 
Ziegelbrocken  (Hölscher). 

Nota.  Adsunt  in  Herb,  meo  et  berol.  specimina  Pr.  Clusianae  a  cl.  Kotschy  in  Piatra 
Krajului  prope  Brassoviam  Transsylvaniae  lecta,  omnino  cum  speciminibus  austriacis 
congrua  et  mea  opinione  vix  in  Transsylvania  enata;  nam  eodem  tempore  cl.  Kotschy  maltu 
species  alias  in  Carpathis  se  legisse  affirmat,  quae  (in  herb,  meo  asscrvatae)  nunquam  in  mon- 
tibus  Ulis  collectae  sunt.  Ego  ipse  montes  Carpathorum  meridionalium  permultis  excursionibus 
permigravi  et  nunquam  vestigium  speciei  e  sectione  Arthriticae  vidi.  Itaque  stationes  in  Floris 
autorum  transsylvanicorum  datae  mihi  dubiae  vidcntur:  Pr.  integrifolia  Baumgart.  Enum.  I.  (1816) 
136;  Schur,  Enumeratio  (1866}  555.  —  Pr.  Clusiana  Schur,  Enumeratio  ('1866;  555;  Simonkai, 
Enum.  Fl.  transs.  (1886)  460.  —  Pr.  spectabilis  Fuss,  Fl.  Transsylv.  excurs.  (1866;  536. 

Nota  2.  Pr.  integrifolia  Wahlenb.  Fl.  Carp.  princ.  (1814)  55  a  cl.  Portenschlag  in 
summis  alpibus  Liptoviae  et  in  monte  Krivan  Tatrae  lecta  dicitur,  a  nullo  recentius  autem 
reperta  est.  Cl.  Sagorski  et  Schneider,  Flor.  Central-Karp.  (189i;  352  omni  jure  hanc 
speciem  pro  Carpathis  dubiam  enumerant. 

Subsect.   4.    Erythrodrosum  Schott. 

Erythrodrosum  Schott,  Sippen  österr.  Primeln  (1852)  12.  — Sect.  Rufiglandulae 
Widmer,  Europ.  Art.  Primul.   (1891)  44,   140. 

Clavis  specierum. 

A.  Folia  superficie  glabra  vel  subglabra,   margine   dense    glan- 

dulis  ruüs  ciliata 196.  Pr.  pedemontana. 

B.  Folia  etiam  superficie  dense  glanduloso-pilosa. 

a.  Flores  breviter  pedicellati ;  pedicelli  non  10  mm  attingentes. 
Scapus  folia  aequans  vel  saepius  superans. 
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a.  FoJia  oblonga  vel  ovata,  integra  vel  apicem  versus 
minute  et  obtuse  denticulata.  Pubescentia  densa  et 
brevis 197.  Pr.  apenniita. 

ß.  Folia  angusta,  cuneata.     Pubescentia  densa  et  brevis  1 98.  Pr.  oenensis. 

y.  Folia  oblonga  vel  ovata,  in  petiolum  brevem  attenuata, 
breviter  et  dense  dentata.  Pubescentia  densa  et  lon- 
giuscula 199.  Pr.  villosa. 

d.  Folia  lata  ovata,  in  petiolum  dense  attenuata,  dentata. 

Pubescentia  densissima  et  longa 200.  Pr.  cottia. 

b.  Flores    longius    pedicellati;    pedicelli    5 — 17   mm    longi. 

Scapus  foliis  brevior  vel  ea  aequans 201.  Pr.  hirsuta. 

Nota.  Species  hujus  subsectionis,  Pr.  pedemontana  ab  aliis  magis  distincta  excepta,  inter 
se  valde  affines  sunt  et  aegre  distingui  possunt,  ut  optime  docuit  cl.  Widmer  1.  c.  60;  species 
autem  inter  se  differunt  area  geographica  et  hoc  modo  facile  rccognoscuntur.     Cfr.  chartam  II. 

196.  Pr.  pedemontana  Thomas,  Catal.  pl.  suisses  (1818)  24;  Reichb.  Fl.  germ. 
excurs.  (1830)  403;  Koch,  Synops.  Fl.  germ.  ed.  1.  (1837)  588;  Reichb.  Icon.  Fl. 
germ.  XVII.  (1855)  39  t.  57  f.  V;  Hook.  f.  in  Curtis,  Bot.  Magaz.  (1869)  t.  5794; 
Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  229;  Caruel  in  Pariatore,  Fl.  italian.  VHI.  (1889) 
K36;  Widmer,  Europ.  Art.  Primul.  (1891)  46.  —  Pr.  glandulosa  Bonjean  in  Sched. 
(1806).  —  Pr.  pubescens  Reichb.  Iconogr.  bot.  VII.  (1829)  17,  f.  856,  857.  —  Pr. 
villosa  var.  glandulosa  Duby  in  DC.  Prodr.  VIR.  (1844)  38.  —  Pr.  Bonjeani  Huguenin 
ex  Nyman,  Consp.  (1878 — 82)  605.  —  Pr.  latifolia  var.  pedemontana  Arcangeli,  FJ. 
italian.  ed.  2.  (1894)  452.  —  Folia  2 — 10  cm  longa,  1 — 3  cm  lata,  obovata  vel  ob- 
longo-lanceolata,  sensim,  rarius  subito  in  petiolum  attenuata,  acuta  vel  obtusa,  integra 
vel  dentata,  nitida,  sparse  glandulosa  vel  glabrescentia,  margine  densissime  glandulis 
rubris,  brevissimis  ciliata.  Scapus  folia  superans,  ad  15  cm  altus,  glandulosus,  um- 
bellam  1 — multifloram  gerens;  bracteae  scariosae,  ovatae,  obtusae,  1 — 2  mm  longae ; 
pedicelli  3 — 15  mm  longi,  fructiferi  longiores.  Calycis  glandulosi,  4 — 6  mm  longi, 
tubuloso-campanulati,  non  ad  medium  fissi  lobi  trianguläres,  acuti  vel  obtusi.  Corollae 
profunde  roseae,  rarius  albae  tubus  calycem  superans,  minute  rubro-glandulosus,  faucem 
albam,  glandulosam  versus  ampliatus,  limbus  2 — 2,5  cm  vel  ultra  diametiens,  lobi  ob- 
cordati,  emarginati.     Capsula  calyem   dr  aequans,   4 — 6  mm  longa. 

Westalpen;  Cottische  und  namentlich  Grajische  Alpen,  wie  sehr  richtig 
von  Engler  in  Notizbl.  Rerl.  bot.  Gart.  III.  (1903)  58  angegeben;  wohl  kaum  in  den 
Seealpen,  wie  Widmer  citiert;  auf  Felsen  und  im  Felsgeröll  bei  1400  —  3008  m.  Cott. 
Alpen:  Col  Oursiere  bei  Fenestrelle  (Rostan!,  Widmer).  Grajische  Alpen:  Val  Aosta 
(mehrfach  ohne  Sammlername!),  Cogne-Thal  (Wolf!),  Mt.  Cenis  (Widmer!,  Lagger 
n.  82!),  Maurienne  superieure  bei  Bessans  (Rehsteiner!,  Huguenin  in  Schultz,  Herb, 
norm.  n.  554!,  in  Billot,  Fl.  Gall.  et  Germ.  exs.  n.  445!).  —  In  Kultur,  jedenfalls 
selten,  doch  schon  1869  von  J.  D.  Hooker,  1.  c.  erwähnt.  Abgebildet  in  Journ.  bort, 
soc.  VII.  (1886)  117.  —  Anzucht  und  Behandlung  wie  bei  Pr.  carniolica  (S.  134),  nur 
liebt  sie  einen  mehr  sonnigen  Standort  (Hol scher). 

Nota.  Inter  omnes  species  hujus  subsectionis  foliis  nitidulis,  glabris,  tantum  margine 
ciliatis  et  glandulis  brevissimis  valde  insignis.  Habitu  non  dissimilis  Pr.  n'scosae,  quae  glandulis 
decoloribus,  byalinis  gaudet.  ( 

197.  Pr.  apennina  Widmer,  Europ.  Art.  Primul.  (1891)  48,  140.  —  Pr.  hirsuta 
Arcangeli,  Fl  italian.  (1882)  568  ex  parte.  — Pr.  villosa  Pari.  Fl.  italian.  VIII.  (1888) 
631  ex  parte;  Arcangeli,  Fl.  italian.  ed.  2.  (1894)  452  ex  parte.  —  Folia  2,5 — 6,5  cm 
longa,  0,8  —  2,5  cm  lata,  ovata,  oblonga  vel  lanceolato-cuneata,  sensim  vel  subito  in 
petiolum  attenuata,  obtusa,  integra  vel  apicem  versus  leviter  denticulata  vel  dentata, 
satis  dense  glandulis  magnis,  brevibus,  luteis,  demum  brunneis  vestita.  Scapus  2,5 — 
9  cm  altus,  folia  paullo  usque  duplo  superans,  umbellam  1 — 8-floram  gerens;  bracteae 
scariosae,  ovatae  vel  rotundatae   1 — 3  mm  longae;  pedicelli  fructigeri  3 — 10  mm  longi. 
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Calycis  glandulosi,  4 — 6,5  mm  longi,  ad  1/i — Y2  mcisi  lobi  acuti  vel  obtusi.  Flores 
ignoti.     Capsula  3 — 4,5  mm  longa,  calyce  inclusa. 

Nördlicher  Apennin:  Monte  Orsago  (Caruel). 

Nota.  Species  mihi  ignota  e  cl.  autore  habitu  accedit  Pr.  pedemontanae ,  a  qua  differt 
foliis  densius  vestitis  et  capsulis  minoribus. 

198.  Pr.  oenensis  Thomas  ex  Schott  in  Osten-,  bot.  Wochenbl.  II.  (1852)  36; 
Pari.  Fl.  italian.  VIII.  (1889)  637;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  217;  Widmer, 
Europ.  Art.  Primul.  (l  89 4 )  49.  —  Pr.  villosa  var.  daonensis  Leybold  in  üsterr.  bot. 
Wochenbl.  IV.  (1854)  10.  —  Pr.  daonensis  Leybold  in  Flora  XXXVIII.  (1855)  345 
t.  XII;  Reichb.  Icon.  Fl.  germ.  XVII.  (1855)  39  t.  55  f.  III— V.  —  Pr.  ttehkma  Vtlp. 
in  Flora,  Neue  Reihe  XVI.  (1858)  549  (err.  typ.  249).  —  Fh  Pooliana  Brügger  in 
Sched.  —  Pr.  cadinensis  Porta  in  Dörfler,  Herb.  norm.  n.  3374.  —  Pr.  J'/antae 
Brügger  in  Jahrb.  naturf.  Ges.  Graubündt.  XXIII  — XXIV.  (1880)  100.  —  Pr.  hirsuta 
X  oenensis  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  227  {Pr.  Plantae).  —  Folia  valde 
viscida,  glandulis  magnis,  rubris  dense  tecta,  1,5 — 6  cm  longa,  0,6 — 2  cm  lata,  ob- 
longo-cuneata  vel  lanceolato-cuneata,  sensim  in  petiolum  attenuata  vel  obovata,  in 
petiolum  contracta,  obtusa  vel  truncata,  margine  anteriore  leviter  serrato-dentata  vel 
dentata,  nunquam  integra.  Scapus  folia  superans,  rarius  aequans  vel  iis  brevior,  umbellam 
1 — 7-floram  gerens;  bracteae  scariosae,  late  ovatae,  1 — 3  mm  longae;  pedicelli  2 — 
6  mm  longi.  Calycis  dense  glandulosi,  3 — 5  mm  longi,  ad  Y2  ve'  mmus  incisi,  tulm- 
loso-campanulati  lobi  ovati,  obtusi.  Corollae  roseae  tubus  6 — 1 1  mm  longus,  faucem 
albam,  glandulosam  versus  ampliatus,  limbus  12 — 20  mm  diametiens,  lobi  obcordali, 
emarginati.     Capsula  calycem  dr  aequans. 

Westrhätische  Alpen,  vom  Ortlergebiete  bis  zur  Adamellogruppe  und  den 
Bergamasker  Alpen;  auf  Alpenmatten  und  in  Felsspalten  zwischen  1600 — 2800  m. 
—  Ortlergruppe,  Muranzathal  (Haussknecht!,  Pax!,  Rehsteiner,  Graf  Solms!, 
Thomas!,  Uechtritz!),  Piz  Umbrail  (Cornaz!,  Engler!,  Wagner,  Widmer!), 
Dreisprachenspitze  (Engler!),  Wormser  Joch  (Funck!,  Link!),  Valle  deh"  Alpi 
(Cornaz!),  Monte  Rocca  (Longa!),  oberhalb  Bormio  (Wagner!),  Prader  Alpe  (Kerner!). 
Judicarien  (Porta  in  Schultz,  Herb.  norm.  n.  2233!),  Magiassone  (Porta!),  Val  Daone 
(Leybold!,  Porta!),  Frati  di  Breguzzo  (Porta  in  Kerner,  Fl.  exs.  austr.  hang. 
n.  132!),  Bondol  (Porta  in  Dörfler,  Herb.  norm.  n.  3374!).  —  In  Kultur,  aber 
nicht  häufig. 

Pr.  hirsuta  X  oenensis.  —  Pr.  oenensis  X  viseosa  Widmer,  Europ.  Art.  Primul. 
(1891)  97.  —  Pr.  Seriana  Widmer,  1.  c.  —  Inter  parentes  intermedia.  Folia  ovata 
vel  oblonga,  sensim  in  petiolum  attenuata,  obtusata,  a  medio  leviter  denticulata.  Scapus 
foliis  brevior.  Calyx  5  —  6  mm  longus,  lobi  leviter  distanles.  Capsula  3/4  calycis 
aequans. 

Bergamasker  Alpen:  Monte  Cimone  im  Val  Seriana  (Kcllerer). 

199.  Pr.  villosa  Jacq.  Fl.  austr.  II.  (1778)  41  t.  27;  Widmer,  Europ.  Art.  Primul. 
(1891)  51.  —  Folia  3 — 17  cm  longa,  1  —  4  cm  lata,  dense  glandulis  rubris  tecta, 
valde  viscida,  late  obovata  vel  oblonga,  vel  oblongo-lanceolata,  sensim  vel  rarius  subito 
in  petiolum  attenuata,  obtusa,  saepius  a  medio  vel  apice  tantum  ctentata  vel  passim 
subintegra.  Scapus  rubro-glandulosus,  folia  superans,  3 — 15  cm  altus,  1  —  12-florus; 
bracteae  virides  vel  scariosae,  late  ovatae,  obtusae,  1 — 4  mm  longae;  pedicelli  1 — 7  mm 
longi,  fructiferi  longiores.  Calycis  3 — 6  mm  longi,  glandulosi,  non  ad  medium  lissi 
lobi  breves,  trianguläres,  acuti  vel  obtusi.  Corollae  roseae  vel  lilacinae  tubus  calycem 
valde  superans,  faucem  glandulosam,  albam  versus  paullo  ampliatus,  limbus  16  —  25  mm 
diametiens,  lobi  obcordati,  emarginati.     Capsula  calycem  ±z  aequans,  5 — 7  mm  longa. 

Ostalpen;  Norische  Alpen. 

Subspec.  I.  Jacquini  Pax.  —  Pr.  tillosa  Jacq.  1.  c. ;  Schott  in  ÖttCtT.  bot. 
Wochenbl.  II.  (1852)  35;  Reichb.  Icon.  Fl.  g.-nn.  WII.  (1855)  38  t.  66,  f.  4—5;  Pax 
in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (4889)  227.  —   Pr.  Simsii  Sweet,  Hort.  brit.  ed.  I.  (1827) 
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330?  —  Pr.  hirsuta  Reichb.  Iconogr.  bot.  VII.  (1829)  16,  f.  854?  —  Arctia  villosa 
Link,  Handb.  II.  (1819)  411?  —  Folia  late  obovata  vel  oblongo-obovata,  in  petiolum 
brevem  vel  brevissimum  attenuata,  3 — 8  cm  longa,  1 — 3  cm  lata,  leviter  dentata. 
Capsula  calycem  saepius  aequans  vel  superans. 

Norische  Alpen,  auf  Gneis  und  Schieier,  1600 — 2200  m.  Kärnthen  (Sieber!): 
Rennfeld  bei  Brück  (Freydl!,  Niessl!),  Zinken  bei  Seckau  (Link!,  Przybylsky!, 
Dominicus  und  Pernhoffer  in  Kerner,  Fl.  exs.  austr.  hung.  n.  1383  II!),  Eisenhut 
bei  Turrach  (Fest  in  Schultz,  Herb.  norm.  n.  2763!),  Stubalpe  (Correns!,  Dominicus 
in  Kerner,  Fl.  exs.  austr.  hung.  n.  1383  I!).  —  In  Kultur.  —  Anzucht  und  Be- 
handlung wie  bei  Pr..  viscosa  (S.  135),  nur  verlangt  sie  einen  recht  sonnigen  Standort 
(Hölscher). 

Nota.  Var.  norica  Kerner  in  Widiner,  Europ.  Arten  Primula  (1891)  52,  Hi  a  typo  ex 
autore  foliis  angustioribus,  pilis  brevioribus  parcius  tectis  diversa,  mibi  vix  pro  forma  distin- 
gui  potest. 

Subspec.  II.  commutata  (Schott)  Widmer,  Europ.  Art.  Primul.  (1891)  52,  141. 
—  Pr.  commutata  Schott  in  Österr.  bot.  Wochenbl.  II.  (1852)  35;  Reichb.  Icon.  Fl. 
germ.  XVII.  (1855)  39  t.  66;  Walpers,  Annal.  V.  (1858)  465;  Pax  in  Engler's  Bot. 
Jahrb.  X.  (1889)  229.  —  Folia  tenuiora,  majora,  4 — 17  cm  longa,  1 — 4  cm  lata, 
saepius  oblonga,  in  petiolum  longiorem  attenuata,  saepius  grosse  dentata.  Capsula 
calyce  paullo  brevior. 

Steiermark:  Herberstein,  auf  Porphyrfelsen  bei   400  m  (Graf!,  Pittonü). 

200.  Pr.  cottia  Widmer  in  Flora  LXXIII.  (1889)  71;  Europ.  Art.  Primul.  (1891) 
54,  141;  Correvon  in  Gard.  Chron.  XXXVII.  (1905)  130.  —  Pr.  hirsuta  All.  Fl.  pedem. 
I.  (1785)  93  ex  parte.  —  Pr.  villosa  Pari.  Fl.  italian.  VIII.  (1889)  631  ex  parte.  — 
Folia  3  —  8  cm  longa,  1 — 3  cm  lata,  obovata  vel  oblongo-lanceolata ,  sensim,  vel  rarius 
subito  in  petiolum  brevem  attenuata,  obtusa  vel  subacuta,  a  medio,  rarius  a  basi  denti- 
culata  vel  dentata,  rarius  integra,  densissime  glandulis  rubris  tecta,  viscida.  Scapus 
saepius  folia  superans,  glandulosus,  5  — 12  cm  altus,  umbellam  2 — 1 2-floram  gerens; 
bracteae  subscariosae ,  obtusae,  1 — 3  mm  longae;  pedicelli  2 — 7  mm  longi,  fructiferi 
paullo  longiores.  Calycis  glandulosi,  4 — 6  mm  longi,  campanulati  lobi  trianguläres,  ob- 
tusi  vel  subobtusi.  Corollae  roseae  tubus  calycem  multo  superans,  10 — 13  mm  longus, 
faucem  glandulosam,  albam  versus  vix  ampliatus,  limbus  20  —  30  mm  diametiens,  lobi 
obcordati,  emarginati.     Capsula  calycem  fere  aequans  vel  paullo  brevior. 

Westalpen;  Cottische  Alpen,  Felsen  und  steinige  Matten  um  1000 — 2900  m: 
Val  Germanesco  (Rostan!),  Val  St.  Martin  (Rostan!),  nach  Widmer  auch  in  den 
Thälern  des  Clusone  und  von  Oulx.  —  In  Kultur. 

Nota.    Pr.  cottia  arctissime  accedit  ad  Pr.  rillosam  magis  quam  ad  Pr.  hirsiitam. 

201.  Pr.  hirsuta  All.  Fl.  pedem.  I.  (1785)  93  expte. ;  Reichb.  Fl.  germ.  excurs. 
(1830)  404;  Reichb.  Icon.  Fl.  germ.  XVII.  (1855)  40  t.  56  (sub  Pr.  villosa)]  Kerner 
in  Österr.  bot.  Zeitschr.  XXV.  (1875)  124;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  227.  — 
Pr.  viscosa  Vill.  Hist.  pl.  Dauph.  II.  (1787)  467;  Gaud.  Fl.  helvet.  II.  (1828)  89;  Reichb. 
Fl.  germ.  excurs.  (1830)  403;  Godr.  et  Grenier,  Fl.  France  II.  (1852)  451;  Widmer, 
Europ.  Art.  Primul.  (1891)  55.  —  Pr.  villosa  Curtis,  Bot.  Magaz.  (1787)  t.  14; 
Lapeyr.  Hist.  abbrege  pl.  Pyren.  (1813)  96;  Lehm.  Monogr.  Primul.  (1817)  77?; 
Loddiges,  Bot.  Cab.  III.  (1818)  t.  182;  Reichb.  Iconogr.  bot.  VII.  (1829)  16,  f.  855; 
Koch,  Synops.  Fl.  germ.  ed.  1.  (1837)  588  ex  parte;  ed.  2.  (1846)  694  ex  parte; 
Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  38;  Regel  in  Gartenflora  XIX.  (1870)  197  t.  656; 
Pari.  Fl.  italian.  VIII.  (1889)  631  ex  parte;  Bubani,  Fl.  pyren.  I.  (1897)  227.  — 
Pr.  cüiata  Schrank,  Primit.  Fl.  salisburg.  (1792)  64;  Reichb.  Icon.  Fl.  germ.  XVII. 
(1855)  40  t.  62,  f.  V.  —  Pr.  pubesccns  Loiseleur,  Fl.  gallica  ed.  1.  (1806)  114.  — 
/'/.  decora  Sims  in  Curtis,  Bot.  Magaz.  (1817)  t.  1922.  —  Pr.  pallida  Schott  in 
Österr.  bot.  Wochenbl.  II.  (1852)  35.  —  Pr.  conßnis  Schott  in  Reichb.  Icon.  FI. 
germ.  XVII.  (1855)  40  t.  62,  f.  II;  Pari.  Fl.  italian.  VIII.  (1889)  633.  —  Pr.  decipinis 
Stein.  —  Pr.  Nelsoni  Hort,  ex  Stein  in  Samenkatal.  bot.  Gart.  Breslau  1881.  —  Folia 
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3 — 13  cm  longa,  1 — 4  cm  lata,  valde  viscida,  glandulis  luteis  vel  rufis  vel  aureis, 
rarius  rubris  densissime  tecta,  late  obovata  vel  rhomboidea,  rarissime  subcuneata,  subito 
in  petiolum  longiorem  vel  breviorem  attenuata,  obtusa,  a  medio  vel  toto  margine, 
rarius  tantum  apicem  versus  grosse  dentata.  Scapus  glandulosus,  saepius  foliis  brevior, 
ad  7  cm  altus  vel  humilior,  umbellam  1 — multifloram  gerens;  bracteae  scariosae,  late 
ovatae,  obtusae;  pedicelli  filiformes,  6 — 10  mm  longi,  fructiferi  longiores.  Calycis  late 
campanulati,  glandulosi,  3 — 7  mm  longi,  ad  medium  fere  fissi  lobi  trianguläres,  acuti 
vel  subobtusi.  Corollae  roseae  vel  lilacinae  vel  albae  tubus  calycem  multo  superans, 
6  — 12  mm  longus,  saepius  quam  limbus  pallidior  vel  albus,  Faucem  glandulosam,  albam 
versus  paullo  ampliatus,  limbus  15 — 25  mm  diametiens,  lobi  obcordati,  emarginati. 
Capsula  3 — 5  mm  longa,  calyce  inclusa. 

Pyrenäen,  Centralalpen  und  Südtiroler  Dolomitalpen,  an  Felsen  und  auf 
steinigen  Alpenmatten,  auf  kalkarmem  Gestein,  selten  auf  Kalk,  bis  2800  m  aufsteigend, 
hier  und  da  bis  in  die  Thalsohle  (400  m)  herab;  nach  Widmer  noch  am  Lago  Maggiore 
bei  220  m.  —  Seit  langer  Zeit  in  Kultur. 

Var.  a.  typica  Pax.  —  Folia  lata,  in  petiolum  ±  subito  contracta.  Scapus 
evolutus.     Flores  rosei  vel  lilacini. 

Die  Hauptform.  Von  den  Grajischen  Alpen  bis  zu  den  Hohen  Tauern, 
auch  in  den  angrenzenden  Waadtländer  Alpen  und  Südtiroler  Dolomit- 
alpen  und  in  den  Pyrenäen.  —  Pyrenäen  (Bubanü):  Gedre  (Bordere  n.  53!,  in 
Schultz,  Herb.  norm.  n.  548!).  —  Grajische  Alpen:  Col  di  Turlo  (Wolf!),  La  Grave 
(Mathonnet  in  Reliq.  Maillean.  n.  379!).  —  Walliser  Alpen:  St.  Bernhard  (Du 
Moulin!,  Jacob!),  Sesiathal  (Wolf!),  Mte.  Cracco  (Wolf!),  Vernayaz  (Chenevard!, 
Wilczek!),  Faulhorn  (Christener!,  Winkler!),  Simplon  (Winkler!,  Rottenberg!). 
Waadtländer  Alpen:  Bex  (Charpentier!,  Haussknecht!),  Mont  Javemaz  (Masson 
in  Schultz,  Herb.  norm.  n.  1829  ex  parte!).  —  Westrhätische  Alpen  (Rehsteiner!): 
St.  Gotthard  (Zimmerlich!),  St.  Moritz  im  Engadin  (Winkler!),  Val  Bevers  (v.  Strampf!), 
Val  Tuors  (Peter!).  —  Ostrhätische  und  Mitteltiroler  Alpen:  Reschenspitz  (v.  Uechtritz!), 
Hatting  (Sauter  in  Reichb.  Exs.  n.  4!),  Innsbruck  (Gremblich!,  Zimmeter!),  Eppen- 
stein  (Gremblich!),  Patscherkofel  (Kerner!),  Gschnitzthal  (Kerner!,  Gremblich!), 
Tribulaun  (Huter!),  Jauffen  (Funck!),  Sterzing  (Huter  in  Kerner,  Fl.  exs.  austr.  hung. 
n.  1384!),  Neustift  bei  Brixen  (Gander!).  —  Hohe  Tauern:  Großglockner  (Esch- 
mann!), Schalders  (ohne  Sammlername!).  —  Südtiroler  Dolomitalpen:  Schlernklamm 
(Engler!),  Rosskofl  (Roth!),  Val  Duron  auf  Porphyr  (Kugler!),  Ritten  (Hausmann!). 

Var.  ß.  angustata  Widmer,  Europ.  Art.  Primul.  (1891)  60,  142.  —  Folia  oblonga. 
in  petiolum  sensim  attenuata.     Scapus  evolutus.     Flores  rosei. 

Westrhätische  Alpen:  Maloja  (Widmer). 

Var.  y.  exscapa  (Hegetschw.  et  Heer)  Pax.  —  Pr.  exseapa  Hegetschw.  et  Heer, 
Fl.  Schweiz  (1840)  195.  —  Pr.  viscosa  f.  frigida  Widmer,  Europ.  Art.  Primul.  (1891) 
55,    1 42.  —  Folia  fere  sessilia.     Scapus  brevissimus  vel  nullus. 

Unter  der  Stammart.     Waadtländer  Alpen:  Mt.  Javemaz  (Masson!). 

Var.  6.  nivea  Sims  in  Curtis,  Bot.  Magaz.  (1809)  t.  1161;  Pax  in  Engler's  Bot. 
Jahrb.   X.  (1889)   227.   —  Flores  albi. 

Wie  es  scheint,  Kulturform. 

Subsect.  5.  Rhopsidium  Schott. 

Rhopsidium  Schott,  Sippen  oesterr.  Primeln  (1851)  13.  —  Sect.  Longibracteatae 
Widmer,  Europ.  Art.  Primul.  (1891)   143. 

Clavis  specierum. 

A.  Scapus    manifeste    evolutus,    folia    aequans    vel    superans. 
Robustiores. 
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a.  Folia  subglaucescentia,  opaca,  olentia,  integra  vel    denti- 

culata 202.    Pr.  Kitaibeliana. 

b.  Folia  viridia,  lucidula,  semper  integerrima 203.  Pr.  infegrifolia. 

B.  Scapus  brevissimus,  foliis  brevior.     Pumiliores. 

a.  Bracteae  herbaceae,  lineares  vel  lanceolatae 204.  Pr.  tyrolensis. 

b.  Bracteae  scariosae,  late  ovatae 205.  Pr.  Allionii. 

202.  Pr.  Kitaibeliana  Schottin  Oesterr.  bot.  Wochenbl.  II.  (1852)  268;  Walpers, 
Annal.  V.  (1858)  466;  Beichb.  Icon.  Fl.  germ.  XVII.  (1855)  43  t.  66,  f.  I.,  II.;  Pax 
in  Kngler's  Bot.  Jahrb.  X.  («889)  226;  Beck  in  Ann.  Hofmus.  Wien  II.  (1887)  126; 
Widmer,  Europ.  Art.  Primul.  (1891)  65;  Bossi  in  Magyar  botan.  Lapok.  III.  (1904) 
115.  —  Pr.  viscosa  Waldst.  et  Kit.  PI.  rar.  hung.  II.  (1805)  XXVIII.  —  Pr.  infegri- 
folia Vis.  Fl.  dalmat.  II.  (1847)  149;  Pancic,  Nova  Elem.  Fl.  Princ.  Bulg.  (1886) 
36.  —  Folia  4 — 8  cm  longa,  4 — 3  cm  lata,  subglaucescentia,  intense  olentia,  elliptica 
vel  oblongo-lanceolata,  sensim  in  petiolum  longum  attenuata,  acuta  vel  obtusa,  integra 
vel  apicem  versus  repando-denticulata,  dr  dense  glanduloso-pilosa,  viscida;  glandulae 
decolores.  Scapus  glandulosus,  2 — 7  cm  altus,  foliis  brevior,  umbellam  4 — 2-floram 
gerens;  bracteae  herbaceae,  lineares,  3 — 10  mm  longae;  pedicelli  4  mm  longi,  fructi- 
feri  longiores.  Calycis  glandulosi,  8  — 12  mm  longi,  ad  medium  fere  fissi,  rubescentis 
lobi  ovati  vel  oblongi,  apicem  versus  paullo  dilatati,  acuti  vel  obtusi.  Corollae  roseae 
vel  lilacinae  tubus  albidus,  calycem  superans,  4  0  mm  fere  longus,  limbus  fere  planus, 
2 — 2,5  cm  diametiens,  fauce  glandulosus,  lobi  obcordati,  emarginati.  Capsula  4 — 6  mm 
longa,  calyce  inclusa. 

Illyrische  Alpen  von  Kroatien,  Bosnien  und  Hercegovina,  zwischen  350  m 
(Pecnik)  und  4  700  m  (Debelebrdo),  an  zerrissenen  Felsen  und  im  Geröll,  auf  Kalk.  — 
Croatien  (Schott!):  Velebit,  namentlich  zwischen  Ostarijia  und  Halan  (Borbäs!,  Pichler 
in  Kern  er,  Fl.  exs.  austr.  hung.  n.  1381  II.!),  ferner  bei  Pecnik  (Vukotinovic  in 
Kerner,  Fl.  exs.  austr.  hung.  n.  1381  I.!)  und  am  Kiek  (Schlosser!,  Vukotinovic!, 
Bossü).  —  Bosnien:  Prenj  Bjelasnica  und  Prenj  Planina  (nach  Beck).  Hercegovina: 
Velez  (Bornmüller!).  Vielleicht  auch  am  Ceder  in  Bulgarien  (nach  Pancid).  —  In 
Kultur.  —  Anzucht  aus  Samen  und  durch  Nebensprosse  von  älteren  Exemplaren. 
Erde  wie  bei  Pr.  viscosa  (S.  135),  nur  mit  einem  Zusätze  von  etwas  kurzgeschnittenem 
Sphagnum.     Liebt  einen  feuchten,  schattigen  Standort  (Hölscher). 

203.  Pr.  integrifolia  L.  Spec.  pl.  ed.  4.  (1753)  144  ex  parte;  Lehm.  Monogr. 
Primul.  (4847)  73;  Koch,  Synops.  Fl.  germ.  ed.  4.  (1837)  590,  ed.  2.  (1846)  696; 
Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  40  ex  parte;  Godron  et  Grenier,  Fl.  France  II.  (4  852) 
452;  Caruel  in  Pariatore,  Fl.  ital.  VIII.  (4  889)  645;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (4  889) 
225;  Widmer,  Europ.  Art.  Primul.  (4  894)  66.  — Pr.  ineisa  Lam.  Fl.  franc.  11.(4778) 
250.  —  Pr.  Gandolleana  Beichb.  Iconogr.  bot.  XVI.  (4  828)  4  8,  f.  802,  803;  Fl.  germ. 
excurs.  (4  830)  403;  Beichb.  Icon.  Fl.  germ.  XVII.  (4  855)  49  t.  58.  —  Äretia  integri- 
folia Link,  Handb.  II  (4  829)  412?  —  Folia  4—3,5  cm  longa,  0,5—4  cm  lata,  viridia, 
nitidula,  non  cartilagineo-marginata,  vix  viscidula,  ciliata,  supra  parcius  glandulis  parvis, 
pellucidis  tecta,  integerrima,  elliptica  vel  oblonga,  fere  sessilia,  obtusa  vel  subacuta. 
Scapus  glandulosus,  2 — 5  cm  altus,  umbellam  4 — 3-floram  gerens;  bracteae  herbaceae, 
saepe  rubescentes,  lineares  vel  lanceolatae,  obtusae  vel  acutae,  5  —  4  4  mm  longae;  pedi- 
celli breves,  0 — 2  mm  longi.  Calycis  ±  rubescentis,  glandulosi,  6 — 9  mm  longi,  non 
ad  medium  fissi,  tubulosi  vel  tubuloso-campanulati  lobi  ovati  vel  oblongi,  obtusi.  Corollae 
roseo-lilacinae,  rarius  albae  tubus  9 — 4  5  mm  longus,  calycem  dz  superans,  faucem 
roseam,  dense  glandulosam  versus  ampliatus,  limbus  late  infundibuliformis,  4,8 — 2,5  cm 
diametiens,  lobi  emarginati.     Capsula  5 — 6  mm  longa,  calyce  inclusa. 

Pyrenäen  und  mittleres  Alpengebiet,  von  den  Berner  Alpen  bis  Vorarlberg 
und  in  den  westrhätischen  Alpen;  auf  Alpenmatten  mit  Kalk-  und  Schiefersubstrat, 
zwischen  4  500 — 2800  m.  Pyrenäen  (Boissier  u.  Beuter!):  Gavarnie  (Bordere  n.  54!, 
49ö!,  in  Schultz,  Herb.  norm.  n.  549!,  Canigou  (Regnier!),  Val  d'Eynes  (Bubanü). 
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Berner  Alpen:  Faulhorn  (Christener!,  Lagger!).  Vierwaldstädter  Alpen,  Unterwald 
(Christener!).  Appenzeller  Alpen  (Rehsteiner!,  Roesler!,  Stein  in  Reichb.  Exsicc. 
n.  5!},  Hoher  Kasten  (Lindenberg!),  Caraor  (Rehsteiner!),  Vorarlberg  (Rehsteiner!), 
Saminathal  (Schönach  in  Kerner,  Fl.  austr.  hung.  n.  1 376 !)-  Westrhätische  Alpen: 
Weisshorn  (Peter!),  Stützerhorn  (Peter,  v.  Strampf!),  Furkapass  (Rupp!),  Albula 
(Bertram!),  St.  Moritz  (Winkler!),  Val  Bevers  (Obrist!),  Fexthal  (v.  Strampf!),  Piz 
Languard  (Winkler!),  Grisons  (Kien er  in  Reliq.  Maillean.  n.  1418!,  Bernoulli  in 
Magnier,  Fl.  select.  n.  2819!),  Trepalle  (Longa!). —  In  Kultur. 

204.  Pr.  tyrolensis  Schott,  Sippen  ©sterr.  Primeln  (4  851)  13;  Reichb.  Icon.  Fl. 
germ.  XVII.  («855)  44  t.  60,  f.  III.,  t.  67  f.  VI.— VII.;  Pax  in  Engler's  Bot.  J.ilnl  .  \ 
(1889)  230;  Caruel  in  Pari.  Fl.  italian.  VIII.  (1889)  639;  Widmer,  Europ.  Art.  Primat 
(1891)  64.  —  Pr.  Allionii  Hausmann,  Fl.  Tyrol  I.  (1854)  719;  Koch,  Synops.  Fl. 
germ.  ed.  2.  (1846)  697.  —  Rhizoma  saepe  foliis  emarcidis  annorum  praeteritorum 
vestitum.  Folia  1 — 2 — 3  cm  longa,  0,5 — 1,5  cm  lata,  intense  viridia,  subnitida,  paullo 
olentia,  viscida,  dense  glandulis  hyalinis  vestita,  rotundata  vel  late  obovata,  subito  in 
petiolum  brevissimum  attenuata,  apice  rotundata,  minute  denticulata  vel  fere  subintegra. 
Scapus  0,5 — 2  cm  altus,  glandulosus,  folia  :t  aequans,  umbellam  1 — 2-floram  gerens; 
bracteae  herbaceae,  lineares  vel  lanceolatae,  3 — 9  mm  longae;  pedicelli  brevissimi, 
1  —2  mm  longi.  Calycis  glandulosi,  5  —  7  mm  longi,  ad  medium  fissi,  campanulati 
lobi  ovati,  apicem  versus  dilatati,  obtusi.  Corollae  roseae  vel  roseo-lilacinae  tubus 
calycem  duplo  superans,  in  faucem  albam,  glandulosam  ampliatus,  limbus  late  infundi- 
buliformis,  1,5 — 2,5  cm  diametiens,  lobi  obcordati,  emarginati.  Capsula  3 — 4  mm  longa, 
calyce  inclusa. 

Südostalpen;  Südtiroler  Dolomitalpen,  an  Felsen  und  auf  steinigen  Matten, 
1000 — 2300  m,  auf  Dolomitsubstrat  (Facchinü):  Schiern  (Leybold!),  Castellazzo, 
(Auerswald!,  Leybold!,  Facchini  in  Reichb.  Exsicc.  n.  2060 !)  Canale  di  Cimolais 
(Porta  u.  Huter!),  Mte.  Civetta  (Huter  in  Kerner,  Fl.  austr.  hung.  n.  1385!).  — 
In  Kultur.  —  Anzucht  aus  Samen  und  durch  Teilung  älterer  Stöcke.  Verlangt  eine  freie 
Lage  in  lehmigem  Boden  mit  einem  Zusätze  von  Heideerde  und  Sand  (Hol scher). 

205.  Pr.  Allionii  Loiseleur,  in  Desv.  Journ.  de  bot.  II.  (1809)  262  t.  II,  f.  1. 
Lehm.  Monogr.  Primul.  (1817)  83;  Dtiby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  38;  Reichb.  Icon. 
Fl.  germ.  XVII.  (1855)  52  t.  60;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  230;  Pul. 
Fl.  italian.  VIII.  (1889)  639;  Widmer,  Europ.  Art.  Primul.  (1  891)  62.  — Pr.  (ßutinosa 
All.  Auct.  Fl.  pedem.  (1789)  6  ex  Ind.  kew.  IM.  625.  —  Rhizoma  elongatuin,  foliis 
emarcidis  annorum  praeteritorum  vestitum.  Folia  1 — 4,5  cm  longa,  0,5 — I  cm  lata, 
crassiuscula,  cinereo-viridia,  paullo  olentia,  valde  viscida,  glandulis  decoloribus  dense 
vestita,  non  cartilagineo-marginata,  rotundata  vel  oblonga  vel  oblongo-cuneata,  in  petio- 
lum breviorem  vel  longiorem  sensim  attenuata,  obtusa,  integra  vel  denticulata.  Scapus 
subnullus,  vix  1  mm  longus,  umbellam  1 — 7-floram  gerens;  bracteae  scariosae,  ovatae, 
obtusae,  2  mm  longae;  pedicelli  2  —  4  mm  longi.  Calycis  glandulosi,  4 — 6  mm  longi, 
ad  medium  fissi  lobi  ovati,  obtusi  vel  acuti.  Corollae  roseae  tubus  quam  limbus  ililutius 
coloratus,  calycem  superans,  7 — 1  1  mm  longus,  faux  glandulosa,  alba  vel  luteo-alLi. 
limbus  15 — 20  mm  diametiens,  lobi  emarginati.  Capsula  3  —  5  mm  longa,  calyce  in- 
clusa vel  aequilonga. 

Seealpen,  an  Kalkfelsen  zwischen  Cuneo  und  Nizza,  700  — 1900  in: 
Madonna  delle  Finestre,  La  Lansa  oberhalb  Entracque  (Balbis!),  Val  de  Cairos  über  Fontane 
(Boissier  u.  Reuter!,  Vetter!,  Burnat  n.  177!),  San  Dalmazzo  di  Tenda  (Bej 
Widmer!,  Bicknell  in  Dörfler,  Herb.  norm.  n.  3375!).  — In  Kullur,  aber  si<  1i«t 
sehr  selten.  —  Anzucht  aus  Samen.  Kultur  gleich  Pr.  Kitaibeliana  (S.  143),  nur  besser 
im  Topfe  mit  guter  Scherbenunterlage  (Hol scher). 

Subsect.  6.  Cyanopsis  Schott. 
Cyanopsis  Schott,  Sippen  österr.  Primeln  (1851)   14. 
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Clavis  specieruni. 


A.  Folia  serrulata 

B.  Kolia  integra 


2  06.  Pr.  gluiinosa. 
207.   Pr.  deorum. 


206.  Pr.  glutinosa  Wulfen  in  Jacq.  Fl. 
austr.  V.  (1778)  41  app.  t.  26;  Lehmann, 
Monogr.  Prlmul.  (1817)  69;  Koch,  Synops. 
Fl.  germ.  ed.  1.  (1837)  590 ;  Duby  in  l»<;. 
Prodr.  VIII.  (1844)  40;  Reichb.  Icon.  Fl.  germ. 
Wll.  (1855)  46  t.  60  f.  IV— VI;  Caruel  in 
Pari.  Fl.  ital.  VIII.  (1889)  646 ;  Pax  in  Engler's 
Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  230;  Widmer,  Europ. 
Alton  Primula  (1891)  76.  —  Pr.  glutinosa 
\;u\  exilia  Brügger  in  Reichb.  Icon.  Fl.  germ. 
XVII.  (1855)  46  t.  67  f.  I— II;  Pax  1.  c.  — 
Arctia  glutinosa  Link,  Handb.  II.  (1829)  413. 
—  Folia  2  — 6  cm  longa,  0,3 — 0,7  cm  lata, 
glanduloso-viscida,  rigidula,  subnitidula,  supra 
punctata,  apicem  versus  subcartilagineo-margi- 
nata,  lanceolato-cuneata  vel  oblongo-lanceolata, 
in  petiolum  brevem  sensim  attenuata,  obtusa, 
a  medio  denticulata,  rarius  subintegra.  Scapus 
folia  superans,  ad  7  cm  altus,  capitulum  1 — 6- 
florum  gerens;  bracteae  latae,  imbricatae,  sae- 
pius  brunneo-purpurascentes,  late  ovatae,  ob- 
tusae,  7 — 1 1  mm  longae;  pedicelli  fere  nulli, 
fructiferi  ad  2  mm  longi.  Calycis  glandulosi, 
5 — 8  mm  longi,  non  ad  medium  fissi  lobi 
ovati,  obtusi.  Corollae  odoi'ae,  intense  cyaneae, 
demum  violaceae,  rarius  albae  tubus  5  —  9  mm 
longus,  calycem  aequans  vel  paullo  superans, 
limbus  12  — 18  mm  diametiens,  infundibuli- 
formis,  lobi  divaricati,  bifldi.  Capsula  calyce 
paullo  brevior. 

Östliche  Centralalpen,  vom  Ortler 
und  Parpaner  Rothorn  in  Graubündten 
bis  zu  den  Norischen  Alpen,  und  auf 
Syenit  und  Glimmerschiefer  im  Gebiete  der 
Südtiroler  Dolomitalpen;  auf  Alpenmatten, 
2000 — 2800  m,  Schieferpflanze.  Westrhätische 
Alpen:  Wormser  Joch  (Funck!,  v.  Uech- 
tritz!),  Nauders  (v.  Uechtritz!),  Tauferthal 
(Schönach!),  Val  Zebru  (Cornaz!),  Val  Gavia 
(Cornaz!).  Mitteltiroler  und  ostrhätische  Alpen: 
Passeierthal  (Hausmann!),  Gschnitzthal  (F. 
Kerner  in  Kerner,  Fl.  exs.  austr.  hung.  n. 
128!),  Rosskogl  (Glanz!,  SSuter  in  Rchb. 
Kxs.  n.  2!),  Hühnerspiel  (Wagner!),  Brenner 
(Widmer!,  Stein!).  Hohe  Tauern  und  Ziller- 
thaler  Alpen:  Großglockner  (Hoppe!),  Past- 
erze    (Garcke!,      Göppert!),      Heiligenblut 

lablonsky!,  Lehmann!),  Graukogl  (Holtz!),  Dristen  (Treffer  in  Schultz,  Herb. 
norm.  n.  1165!),  Kaiserthal  (d'Alverny  in  Soc.  6t.  Fl.  franc.  helv.  n.  642!,  Scham- 
bach!), Luttach  (Treffer!,  Gander!),    Kitzblühel  (Traun steiner!).      Niedere  Tauern 

A.  Engl  er.  Das  Pflanzenreich.  IV.  237.  40 


Fig.   37.    Pr.  deorian  Velen.     A  Habitus. 
B  Flos.  —  Icon.  origin. 
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und  Norische  Alpen:  Hoher  Zinken  (Pittonü),  Judenburger  Alpen  (Sieber!),  Eisenhut 
(Engler!).  Südtiroler  Dolomitalpen:  Fassathal,  Monzoni,  auf  Syenit  (Kugler!.  W  agner!), 
San  Martino  (Touton!),  Helmspitze  bei  Sexten,  Glimmerschiefer  (Engler!,  Winkler!). 
—  In  Kultur.  —  Eine  schwer  in  Kultur  zu  erhaltende  Art,  die  noch  am  besten  in  einem 
Gemisch  von  Heideerde  und  Flußsand  zu  etwa  gleichen  Teilen  gedeiht.  Da  sie  recht 
feucht  und  schattig  stehen  will,  thut  man  gut,  der  Erde  etwas  feingeschnittenes  Sphag- 
num  beizumengen  (Hol  seh  er). 

Nota.  Adest  in  Herb,  vratislav.  Pr.  glutinosa  e  monte  Durlsberg  Carpathorum  centralium 
,i   Kotschy  leeta,  quae  certissime  non  ibi  enota  est.     Cfr.  nofani  post  Pr.  Clusianam  138. 

207.  Pr.  deorum  Velenovsky  in  Vc-stnik.  Kral.  cesk.  spoleen.  nauk.  (1890)  55', 
Fl.  Bulgar.  (1891)  479;  Suppl.  (1898)  242;  Widmer,  Europ.  Art.  Primula(189l 
Masters  in  Gard.  Chron.  XWVII.  (1905)  93  f.  44.  —  Folia  2,5  —  4  cm  longa,  0, 
0,8  cm  lata,  subcoriacea,  rigida,  cartilagineo-marginata,  supra  punctata,  glandulis  sessili- 
bus  praedita,  oblonga  vel  lanceolata,  integerrima,  acuta,  basin  versus  sensim  vel  vix 
attenuata.  Scapus  viseidus,  superne  obscure  coloratus,  folia  superans,  6 — 10  cm  altns. 
umbellam  5 — 1 0-floram,  unilateralem,  subnutantem  gerens;  bracteae  oblongo-lineares, 
3  —  7  mm  longae;  pedicelli  2  —  5  mm  longi.  Caljcu  viseidi,  atro-viridis,  3  —  4  mm  longi, 
ad  medium  fissi  lobi  anguste  trianguläres,  acuti.  Corollae  intense  purpureo-violaceae 
tubus  calycem  valde  superans,  10 — 12  mm  longus,  faucem  glandulosam  versus  sen- 
sim ampliatus,  limbus  infundibuliformis,  19 — 15  mm  diametiens,  lobi  leviter  emarginati. 
Capsula  inclusa.  —  Fig.   37. 

Bulgarien,  Rilogebirge,  feuchte  Alpenmatten  an  den  Schneefeldern,  um  2600 
bis  2700  m,  auf  Syenit:  an  den  Quellen  der  Cerni  Isker  (Velenovsky!),  Koslenec 
(Reiser),  Musala  (Stribny).  —  In  Kultur  seit  1904;  eingeführt  von  Messrs.  St  ansl'ield. 

Subsect.   7.    ChamaecaUis  Schott. 

Chamaecallis  Schott,    Sippen  österr.  Primeln  (1851). 

208.  Pr.  minima  L.  Spec.  pl.  ed.  1.  (1753)  143;  Schmidt,  Fl.  boem.  II.  (17  93) 
46  t.  171;  Lehmann,  Monogr.  Primul.  (1817)  85;  Reichb.  Iconogr.  bot.  VI.  (1828)  17 
f.  792 — X00;  Koch,  Synops.  FI.  germ.  ed.  1.  (1837)  590;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII. 
(1844)  39;  Reichb.  Icon.  Fl.  germ.  XVII.  (1855)  45  t.  59  f.  I— II;   Pynaerl   in  I 

XV.  (1862—65)  131  t.  1514;  Boiss.  Fl.  orient.  IV.  (1879)  31;  Fiek,  FL  Schlesien 
(1881)  367;  Simonkai,  Enum.  Fl.  transsylv.  (1886)  460;  Caruel  in  Pari.  Fl.  ital. 
VIII.  (1889)  646;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  23  1;  Sagorski  u.  Sehneider, 
Fl.  Centralkarp.  (1891)  382;  Velenovsky,  Fl.  bulg.  (1 891)  479;  Widmer,  Europ.  Arten 
Priinula  (1891)  74;  Beck,  Fl.  Niederösterr.  (1893)  918;  Pax  in  Wanderer  Riesengeb. 
X.  (1904)  85.  —  Pr.  Sauteri  Schultz  in  Flora  XIX.  (1836)  123.  —  Antia  minima 
Link,  Handb.  II.  (1829)  413.  —  Kablikia  minima  Opiz  in  Berchth.  Fl.  Boehni.  II. 
(1838)  216.  —  Folia  0,5 — 3  cm  longa,  0,3 — 0,8  cm  lata,  nitida,  firma,  non  carti- 
lagineo-marginata, fere  glabra,  euneata  vel  obtriangularia,  apice  eximie  truncata  et  ser- 
rata,  basin  versus  attenuata.  Scapus  brevis  vel  brevissimus,  foliis  brevior,  rarius  Ion. 
1 — 2-florus;  bracteae  1 — 2,  parvae,  4 — 8  mm  longae;  pedicelli  brevissimi  vel  fere  nulli. 
fruetiferi  passim  ad  5  mm  longi.  Calycis  glandulis  sessilibus  obsiti,  6 — 9  mm  longi, 
non  ad  medium  fissi  lobi  obtusi  vel  mucronati.  Corollae  roseae  vel  albae  tubus  albidus, 
calycem  superans,  5 — 11  mm  longus,  faux  glandulosa,  limbus  e  basi  infundibulifunni 
demum  planus,  1,6 — 3  cm  diametiens,  lobi  obeordati,  bilifli.  Capsula  calyce  im  lusa. — 
Fig.   38. 

Riesengebirge,  Ostalpen  und  Karpathen,  Bulgarien  und  Thracien,  auf 
steinigen  Matten  und  an  Felsen,  dichte  Polster  bildend,  im  Mi-  sengebirge  oberhalb  1200  m, 
in  den  Alpen  und  Karpathen  bei   1600 — 3000  m. 

f.  subacauiis  Wimm.  et  Grab.  Fl.  Siles.  I.  (1827)  173.  —  Var.  biflora  Opn  sn 
Berchth.  Fl.  Boehm.  II.  (1838)  217.  —  Scapus  foliis  hrevinr.  CoroHae  roseae  lobi  non 
fimlii'iati. 
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Die  Normalform.  Ost- Alpen.  Salzburger  Alpen:  Berchtesgaden  (Ei nsele  in  Schultz, 
Herb.  norm.  n.  134!,  Stephan!);  Oesterr.  Alpen:  Schneeberg  (Wel witsch!,  Leithner 
in  Reichb.  Exsicc.  n.  1927!),  Wiemann  in  Kerner,  Fl.  austr.  hung.  n.  1391 ! , 
Tscherning  in  Dörfler,  Herb.  norm.  n.  3796!).  Mitteltiroler  Alpen:  Patscher  Kofi 
(Kerner!),  Hühnerspiel  (Engler!,  Wagner!),  Navisthal  (Sonklar!),  Gschnitzthal 
(Schafferer!),  Brenner  (Widmer!).  Hohe  Tauern: 
Heiligenblut  (Hoppe!),  Pasterze  (Funck!).  Kara- 
wanken: Döllach,  Zirknitz-Alpe  (ohne  Sammlername !). 
Jutlicarien:  Cima  de  Frate  (Hausmann!).  Südtiroler 
Dolomitalpen:  Fassathal  (Wagner!),  Schiern  (Haus- 
mann!), Helm  bei  Sexten  (Engler!,  Wagner!).  — 
Riesengebirge,  allgemein  verbreitet  in  der  alpinen 
und  subalpinen  Region,  oberhalb  1200  m.  — 
Karpathen.  Liptauer  Alpen:  Pyszna  (Kühn!), 
Baranec  (Ullepitsch!).  Tatra:  Kohlbach thal  (Pax!  , 
poln.  Kamm  (Migula!).  Belaer  Kalkalpeu :  Drechsel- 
häuschen (Bartelmus!).  Rodnaer  Alpen:  Pop  Ivan 
(Pax!),  Verfu  Corongisului  (Pax!),  Verfu  Pietrosz 
(Pax!),  Piatra  Rei  (Pax!),  Ineu  (Kotschy!). 
Burzenländer  Gebirge:  Bucsecs  (Pax!),  Königstein 
(Kotschy!,  Pax!).  Fogarascher  Alpen:  Szurul 
(Fuß!,  Pax!),  Ciortea  (Pax!),  Negoi  (Pax!).  Müld- 
bachgebirge:  Cibinjäser  (Kimakovicz!),  Cindrel 
(Pax!).  Parengstock  (Pax!).  Betyezat  (Pax!).  Szarko 
(Pax!,  Rochel!,  Winkler!).  —  Serbien:  Stara 
Planina  (Petrovic!).  —  Bulgarien:  Ceder  und 
Midzor  (Pancic).  —  Thracien:  Rhodope  oberhalb 
Karlova  (Frivaldsky!).  —  In  Kultur;  schon 
abgebildet     von    Clusius,    Rarior.     aliquot    stirp. 

(1583)  350.  —  Anzucht  aus  Samen.  Sie  liebt  eine  aus  2  Teilen  Heideerde  und  je  einem 
Teile  Flusssand  und  Ziegelmehl  zusammengesetzte  Erde.  Im  allgemeinen  ist  sie  in  der 
Kultur  undankbar,  da  sie  in  der  Ebene  meist  vergeilt  und  dann  nicht  mehr  zu  Blüte 
gelangt  (Hol scher). 

f.  caulescens   Wimm.    et   Grab.    Fl.    Siles.    I.    (1827)   173.    —    Scapus   folia   bis 
superans.     Corolla  rosea,   saepius  minor. 

Unter  der  Normal  form.    Riesengebirge:  Kl.  Schneegrube  (Fritze!,  Limpricht!, 
Pax!;. 

f.  alba  Opiz  in  Berchth.   Fl.  Boehm.  IL  (1838)  217.  —  Corolla  alba. 

Unter  der  Normalform.    Niederösterr.  Alpen:  Schneeberg  (Bilimek!).     Riesen- 
gebirge: weiße  Wiese  (Schneider!). 

f.  fimbriata  Tausch  in  Öelakovsky,    Prodr.  Fl.  Böhm.   (1861)   379.  —  Corollae 
lobi  flmbriato-incisi. 

Riesengebirge:  Kl.  Teich  (Pax!),   Brunnberg  (Pax!),    Schneegruben  (Küntze!). 

Stirpes  bybridae  sectionis  Auricnlae  e  speciebns  subsectionum 

diversaram  ortae. 

Aus  der  Sektion  Auricula  sind  zahlreiche  Bastarde  entdeckt  worden,  namentlich  durch  die 
Thatigkeit  der  österreichischen  Forscher  unter  der  Führung  von  A.  Kern  er.  Widmer  hat  die 
bisher  bekannt  gewordenen  hybriden  Typen  einer  eingehenden  kritischen  Besprechung  unterworfen. 
Aus  dem  Folgenden  ergibt  sich,  dass  durch  die  zahlreichen  Bastarde  die  Grenzen  zwischen 
den  einzelnen  Subsektionen  überbrückt  werden,  und  dass  daher  die  von  Schott  aufgestellten 
Gruppen  in  der  Tliat  als  Subsektionen  zu  gelten  haben  und  nicht  als  eigene  Sektionen  aufgefasst 
len  dürfen;  denn  alle  Thatsachen  weisen  darauf  hin,  dass  Bastarde  zwischen  zwei 
Arten    verschiedener    Sektionen    bisher    unbekannt    sind.    Die    angeblich    entdeckten 

10* 


Fig.  38.     Primula  minima  L.    Habi- 
tus. —   Icon.   sec.   Pax  ex   Engler- 
Prantl,    Nat.  Pfizfam.  IV.  I.  107  re- 
iterata. 
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Kreuzungen  Pr.  sinensis  X  officinalis  (S.  22]  und  Pr.  longiflora  X  officinalis  (Schur,  Enum.  pl. 
Transsylv.  (-1866)  555)  existieren  wohl  nur  in  der  Literatur. 

Mit  Ausnahme  der  Vernales  (S.  60)  besitzt  wohl  kein  anderer  Verwandt- 
schaftskreis auch  nur  annähernd  so  zahlreiche  Hybriden,  wie  die  Sektion 
Auricula,  denn  die  Bastarde  aus  andern  Gruppen  (Pr.  floribunda  x  vcrtidUata,  S.  36,  Pr. 
farinosa  x  longiflora,  S.  88,  Pr.  capitata  x  denticulata,  S.  91)  sind  künstlich  erzogen  oder 
in  der  Natur  mindestens  sehr  selten.  Dagegen  gehören  einzelne  Kreuzungen  der  Aurikel-Primeln 
zu  den  häufigeren  Erscheinungen  der  Alpen-Flora. 

Bastarde  zwischen  zwei  Aurikel-Primeln  einer  Subscktion  sind  recht  leiten 
[Pr.  glaueescens  X  speetabilis,  S.  4  37;  Pr.  hirsuta  X  oenensis,  S.  140),  was  sich  freilich  aus 
der  Thatsache  erklärt,  dass  solche  Arten  gewöhnlich  getrennte  Areale  bewohnen,  wie  die  Kerte 
II  zeigt;  dagegen  ist  innerhalb  der  Alpen  im  weiten  Umfange  die  Möglichkeit  einer  Kreuzung 
zwischen  Arten  verschiedener  Subsektionen  gegeben. 
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Wie  das  beistehende  Schema  (Fig.  39)  lehrt,  neigen  zur  Bastardbildung  am  meisten  die  Gruppen 
Euauricula,  Erythrodrosum  und  C/tamaecallis.  Die  zahlreichsten  hybriden  Verbindungen  gehl 
Pr.  minima  ein  (8);  ihr  kommt  in  dieser  Hinsicht  MO  aichttffl  I'r.  aurieula  mit  6  und  Pr.  hirsuta 
mit  5  Bastarden.  Die  größte  geschlechtliche  Affinität  besteht  wohl  zwischen  Euauricula  md 
Erythrodrosum,  sowie  zwischen  Chamaecallis  einerseits  und  Arthritiea,  Erythrodrosum  nad 
Cyanopsis  anderseits.  Auffallender  Weise  fehlen  bisher  Bastarde  gänzlich  zwischen  Euauricula 
und  Pr.  minima,  Euauricula  und  Arthritiea,  sowie  Euauricula  und  Pr.  glutinosa.  Die 
Möglichkeit  derartiger  Kreuzungen  ist  in  der  Natur,  wie  Karte  II  lehrt,  sicher  geg< 

Die  größte  Fruchtbarkeit  besitzen  die  Bastarde  zwischen  Arten  einer  Subsektion,  und  in 
demselben  Maßo,  als  die  Arten  verschiedener  Gruppen  voneinander  sich  entfernen,  vermindert 
sich  auch  die  Fruchtbarkeit  der  Hybriden. 
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Die  Häufigkeit  der  Bastarde  ist  in  Fig.  39  durch  stärkere  und  schwächere  Linien  angegeben; 
während  einzelne  bisher  nur  in  wenigen  Individuen  aufgefunden  wurden,  gehört  z.  ß.  I'r.  </luti- 
nosa  X  minima  zu  den  häufigen  Gliedern  der  Alpenflora,  von  der  man  mit  allem  Rechte  als 
von  einem  »zu  einer  Art  gewordenen  Bastarde«  sprechen  konnte. 

4.  Euauricula  X  Brevibracteatae. 

Pr.  auricula  X  carniolica  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  225;  Widmer, 
Europ.  Art.  Primula  (1891)  80;  Derganc  in  Acta  horti  jurj.  II.  — III.  ( 1 904)  153  ex 
Bot.  Centralbl.  XC1II.  (4  903)  494.  —  Pr.  venusta  Host,  Fl.  austr.  I.  (4  827)  248; 
Reichb.  Iconogr.  bot.  VII.  (1829)  4  3  t.  630;  Lindl.  Bot.  Reg.  (4  837)  t.  4983;  Koch, 
Synops.  Fl.  germ.  ed.  4.  (1837)  589;  Reichb.  Icon.  Fl.  germ.  XVII.  (4  855)  37  t.  53 
f.  I;  Kerner  in  ÜsSterr.  bot.  Zeitschr.  XXV.  (4  875)  80;  Caruel  in  Pari.  Fl.  itul.  VIII. 
(4  889)  629.  —  Pr.  Jelenkae  Gusmus  et  Pr.  idriana  Gusmus  in  Möller's  deutsch.  Gärtner- 
zeit. XVIII.  (1903)  4  90.  —  Inter  parentes  ambigua.  Differt  a  Pr.  auricula  floribus 
purpurascentibus ,  a  Pr.  carniolica  foliis  calycibusque  ±  farinosis  nee  efarinosis.  — 
Flores  purpurascentes  vel  brunneo-purpurei  vel  brunneo-rosei,  odori.  Folia  farinosa  vel 
efarinosa,  in  petiolum  longum  sensim  attenuata  vel  in  petiolum  brevem  subito  contraeta, 
integra  vel  it  dentata.  Umbella  2 — 4  6-flora.  Stirps  hybrida  fertilis  est  et  hybridas 
seeundarias  sensim  in  unam  vel  alteram  speciem  transeuntes  profert. 

Julische  Alpen:  Um  Idria  (Dolliner!,  Freyer  in  Reichb.  Exs.  n.  4  355!,  Tom- 
masini!). —  In  Kultur,  schon  4833  im  Botan.  Garten  Wien!  —  Anzucht  leicht  aus 
Samen  und  durch  Wurzelsprösslinge,  die  als  Stecklinge  behandelt  werden.  Kultur  in  einer 
sandigen  Heideerde  mit  einem  Zusätze  von  Ziegelmehl.     Standort  halbschattig  (Hol scher). 

2.  Euauricula  X  Rhopsidium. 

Pr.  auricula  var.  ciliata  X  tyrolensis.  —  Pr.  ciliata  X  tyrolensis  Pax  in 
Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (4  889)  230.  —  Pr.  Balbisii  X  tyrolensis  Widmer,  Europ.  Art. 
Primula  (4  89  4)  90.  —  Pr.  obovata  Huter  in  Österr.  bot.  Zeitschr.  XXIII.  (4  873)  4  25; 
Kerner  in  Österr.  bot.  Zeitschr.  XXV.  (4  875)  4  26.  —  Stirps  hybrida  2  tantum  speci- 
minibus  a  cl.  Huter  deteeta,  a  me  non  visa,  nee  a  cl.  Kerner,  nee  a  cl.  Huter, 
nee  a  cl.  Widmer  descripta  est;  e  cl.  Kerner  magis  ad  Pr.  tyrolenscm  accedit  quam 
ad  Pr.  auriculam. 

Südtiroler  Dolomitalpen:  Monte  Cavallo  im  Distrikt  Belluno  (Huter). 

Pr.  auricula  X  integrifolia  Pax  in  Englers  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  2  25;  Widmer, 
Europ.  Arten  Primula  (1894)  90.  —  Pr.  Escheri  Brügger  in  Jahresb.  naturf.  Gesellsch. 
Graubündt.  XXIII.  —  XXIV.  (4  880)  4  00.  —  Inter  parentes  ambigua.  Differt  a  Pr.  auricula 
foliis  obscure  marginatis,  scapo  umbellam  paucifloram  gerente,  pedicellis  brevioribus, 
bracteis  herbaeeis  vel  vix  scariosis,  lanceolatis,  floribus  obscure  rubris,  calyce  longiore; 
a  Pr.  integrifolia  distinguitur  foliis  marginatis,  hinc  inde  denticulatis,  umbella  pluriflora, 
floribus  odoratis,  calyce  breviore,  farinoso.  —  Folia  obscure  marginata,  elliptica  vel 
oblonga,  integra  vel  distanter  denticulata,  leviter  glanduloso-pilosa,  efarinosa.  Scapus 
apicem  versus  cum  calyce  farinosus,  umbellam  5 — 6-floram  gerens;  bracteae  herbaceae 
vel  vix  scariosae,  oblongae  vel  lanceolatae;  pedicelli  breves.  Calycis  5 — 7  mm  longi 
lobi  late  oblongi,  obtusi.  Corollae  odoratae,  obscure  rubrae  faux  lutea,  farinosa,  tubus 
luteus,  limbus   4  5 — 20  mm  diametiens. 

Westrhätische  Alpen,  unter  den  Stammarten  sehr  selten  (Brügger).  —  In 
Kultur! 

3.  Euauricula  X  Erythrodrosum. 

Pr.  auricula  X  pedemontana  Widmer,  Europ.  Arten  Primula  (4  894)  90.  — 
Pr.  Sendtneri  Kellerer  in  Widmer,  1.  c.  —  Stirps  hybrida  spontanea  non  oecurrit 
speciebus  parentibus  non  eandem  aream  geographicam  oecupantibus;  ab  hortulano  mona- 
censi  Kellerer  4  890  edueta  est.  Descriptio  plantae  foeeundatione  Pr.  pedemontanae 
polline  Pr.  auriculae  ortae  adhuc  nondum  data  est. 
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Pr.  auricula  X  oenensis  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1 889)  228;  Widmer, 
Europ.  Arten  Primula  (18<H)  87.  —  Pr.  auricula  X  villosa  Leybold  in  Österr.  bofc 
Wochenbl.  IV.  (1854)  9.  —  Pr.  discolor  Leybold  in  Flora  XXXVIII.  (1855)  344  t.  XI. 
.(sphalm.  X);  Reichb.  Icon.  Fl.  germ.  XVII.  (1855)  38  t.  55  f.  I— II;  Kerner  in  Öa 
bot.  Zeitschr.  XXV.  (1875)  81;  Caruel  in  Pari.  Fl.  ital.  VIII.  (1889)  638.  —  Pr. 
Portae  Huter  ex  Kerner  in  Österr.  bot.  Zeitschr.  XXV.  (1875)  81;  in  Sched.  ad  II. 
austr.  hung.  IV.  (1886)  53.  —  Pr.  oenensis  var.  Judicariae  Widmer,  Europ.  Art. 
Primula  (1891)  49,  141.  —  Stirps  hybrida  primaria  inter  species  parentes  intermedia 
differt  a  Pr.  auricula  glandulis  rubellis,  pedicellis  brevioribus,  floribus  violaceis  vel  all>id<>- 
luteis,  a  Pr.  oenensi  foliis  saepe  integris,  pedicellis  longioribus,  farina  rb  evoluta.  | 
hybridae  fertiles  sunt  et  cum  una  vel  altera  specie  parente  hybridas  secundarias  pro- 
ferunt,  ad  Pr.  auriculam  vel  Pr.  oenenscm  ±  accedentes,  ut  series  fere  continua 
formarum  hybridarum  species  parentes  conjungat.  —  Folia  aut  glandulis  rubellis,  satis 
longis  obsita,  efarinosa,  aut  glandulis  brevibus  vestita,  dz  farinosa,  obovata  vel  oblongo- 
euneata,  integra  vel  leviter  denticulata,  cartilagineo-marginata  vel  emarginata.  Scapus 
folia  aequans  vel  superans,  umbellam  paucifloram  vel  plurifloram  gerens;  pedicelli  2 — 
1 0  mm  longi,  fruetiferi  longiores.  Calyx  farinosus  vel  efarinosus,  4 — ö  mm  longus. 
Corollae  tubus  albido-luteus,  roseus  vel  subviolaceus,  limbus  violaceus,  purpurascens  vel 
albido-luteus,  faux  lutea  vel  lutescens,  farinosa  vel  efarinosa.  —  A  Pr.  auricula  ■  liirsuta 
simillima  distinguitur  glandulis  rubellis  nee  ecoloratis,  saepe  etiam  foliis  angustioribue. 
Judicarien  (Porta  in  Schultz,  Herb.  norm.  n.  2232!):  Unter  den  Staiumarten 
selten;  Val  di  Breguzzo,  Mte.  Magiassone,  auf  Kalk  und  Granit,  2200 — 2700  m  (Porta 
in  Kerner,  Fl.  exs.  austr.  hung.  n.  129!,  n.  1390!),  Mte.  Frate  di  Breguzzo,  Kalk 
und  Granit  (Leybold!,  Porta!,  Stein!).   —  In  Kultur!. 

Pr.    auricula  X  hirsuta   Pax   in  Engler's   Bot.   Jahrb.   X.    (1889,  227.   — 
pubeseens  Jacq.  Mise,  austr.  I.  (1778)   159  t.  18  f.  2;  Beichb.  Iconogr.  bot.  IX.  (1821) 
16  f.   1139;  Beichb.   Icon.   Fl.   germ.    XVII.   (1855)   41    t.  68;  Caruel    in  Pari.   Fl.  ital. 
VIII.  (1889)  630.  —  Pr.  Helvetica  Donn  in  Loddiges,  Bot.  Cab.  t.  348;    Reichb.    Icon. 
bot.  IX.  (1821)    16    f.  1138;    Beichb.   Icon.  Fl.    germ.   XVII.  (1855)    38  t.  65  f.  I.  — 
Pr.   alba    Hoffmsg.    Verz.    Pfl.-Kult.    2.   u.   3.    Nachtr.   (1826)    185?  —   Pr.  rhu* 
Gaud.,  Fl.  helvet.  II.   (1828)   91;   Koch,    Synops.  ed.   2.   (1846)  694;  Beichb.  Icon.  Fl. 
germ.  XVII.  (185T>)  37  t.  54   f.  I.   —   Pr.  alpina    Schleicher   in  Beichb.  Icon.   bot.   IX. 
(1821)    II    f.  1121  ;  Kerner  in  Österr.  bot.  Zeitschr.  XXV.  (1875)  125.  —  Pr.  nun 
var.  nigra  Lemaire   in  Fl.    des  serres  IV.  (1848)  405.    —    Pr.    aurieula    var.    Scheid- 
weiler in  Fl.    des   serres   VII.   (1851 — 52)    263  t.  740.    —    Pr.   auricula    var.    MOÜÜ 
Beichb.    Icon.    Fl.    germ.   XVII.    (1855)   37  t.  52   f.  III.   —   Pr.   intermedia    Van  Houtte 
in  Fl.  des  serres  XVIII.  (1869—70)  73  t.  1869.   —  Pr.  Göhlii  Keiner  in  Österr.  bot. 
Zeitschr.  XXV.  (1875)  82  (sphalm.  Pr.  Ooebclii).  —  Pr.  ArctoUa  Kerner  in  österr.  bot 
Zeitschr.  XXV.   (1875)  124.  —  Pr.  Kerneri  Göbl  et  Stein  in  Österr.  bot.  Zeitschr.  XXVIII. 
(1878)   188.  —  Pr.  Peyritschii  Stein   in  Samenkat.   bot.  Gart.  Breslau    1881.   —  Pr. 
auricula  X  villosa  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  228;  Widmer,  Europ.  Arten 
Primula  (1891)  89.  —  Pr.  auricula  X  viscosa  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.   X.  (1889) 
229;  Widmer,  Europ.  Arten  Primula  (1891)  83.  —  Pr.  auricula  X  latifolia  Widmer, 
Europ.  Arten  Primula  (1891)   81.    —   Inter  species  parentes  intermedia  (stirps  hybride 
primaria)  vel  ad  unam  vel  alteram  speciem  magis  accedens  (stirps  bybrida  secundaria). 
Folia  oblonga  vel  rolundato-oblonga,  in  petiolum  saepius  brevem  attenuata  vel  contn 
dt  glanduloso-pilosa,  farinosa  vel  efarinosa,  anguste  cartilagineo-marginata  vel  emargi- 
nata,  zb.  subcarnosa,    integra    vel   dentata.      Scapus    folia  ±:  superans,    supernc   saepe 
farinosus,  umbellam  pluri — multifloram  gerens;  bracteae  scariosae.  late  ovatae  vel  sub- 
herbaceae,  late  lineares;   pedicelli  0,5  —  1,5  cm  longi,    farinosi  vel  efarinosi.     Talyx  — 
farinosus,   3 — 6  mm  longus.     Corollae  tubus  luteus,  albus  vel  roseus.   faux   farinosa  vel 
efarinosa,  alba  vel  lutea,  limbus  purpurascens,  violaceus,  brunneus,  albus,  lutescens  vel 
in  speeiminibus  eultis  varie  coloratus.  —  Differt  a  Pr.  wurieula  enrollae  colore,  a  l'r. 
hirsuta  indumento  parciore  et  farina  in  partilms  viridibus  dr   evoluta. 


I'rimula.  151 

Unter  den  Stammellern,  auf  Kalk  und  Granit.  Mitteltirqler  und  ostrhätische 
Alpen:  Gschnitzthal  und  Pflcrschlhal  (Gremblich!,  Kerner!,  Saüter!,  Stein!, 
Ziinmeter!).  Tribulaun  (Huter  in  Keiner,  Fl.  exs.  austr.  hung.  n.  1388!,  1389! , 
St.  Anton  am  Arlberg  (Widmer).  Westrhätische  Alpen:  Arosa  und  Davos 
(Brügger);  Beatenberg  arn  Thuner  See  (Bamberger),  Sernftlial  im  Ganton  Glarus 
Marti).  W  aadtländer  Alpen:  Mt.  Javernaz  bei  Bex  (Masson,  obne  Nuinmrr!  und 
in  Schultz,   herb.   norm.   n.  1829   ex  parte!). 

In  Kultur  als  Gartcnaurikel  sehr  verbreitet.  Kerner  hat  in  Zeitschr.  deutsch, 
österr.  Alpenvereins  VI.  (1875)  die  Geschichte  der  »Aurikel«  in  vortrefflicher  Weise 
eingehend  besprochen.  Sie  ist  in  den  Bauerngärten  des  Pusterthaies,  wie  überhaupt  an 
vielen  Orten  Tirols  seit  uralter  Zeit  eine  beliebte  Zierpflanze.  >Ja  es  kann  gerade  als 
ausgemacht  angesehen  werden,  dass  dieser  Bastard  auch  den  Ausgangspunkt  für  die 
Gartenaurikel  abgegeben  hat,  welche  schon  im  16.  Jahrhundert  in  vielen  europäischen 
Ziergärten  kultiviert  wurde,  und  von  der  man  zumal  in  Holland  und  England  später 
eine  Unzahl  von  Varietäten  züchtete.«  Clusius  sah  diese  Pflanze  in  den  Jahren  zwischen 
1573 — 1588  in  Wien  und  sagt:  »Hanc  frustra  per  Austriacorum  Stiriacorumque  montium 
altissima  juga  quaesivi;  primam  autem  mihi  conspecta  est  in  cultissimo  horto  C.  V. 
Joan.  Aicholtzii  Medici  et  Professoris  Viennensis  .  .  In  Oenipontinis  autem  et  vicinis 
alpibus  abunde  nasci  intelligebam.«  Clusius  schickte  die  Pflanze  an  seinen  Freund 
Van  der  Dilft  nach  Belgien,  und  von  hier  aus  verbreitete  sie  sich  rasch,  so  dass  sie  schon 
gegen  die  Mitte  des  folgenden  Jahrhunderts  in  den  meisten  belgischen,  englischen  und 
deutschen  Gärten  in  verschiedenen  Kulturformen  eingebürgert  war.  Aus  dem  Jahre  1708 
bildet  Volkamer  (Nürnbergische  Hesperiden  2 H)  schon  6G  Kulturvarietäten  ab.  Vorher 
hatte  schon  Clusius  (Bariorum  aliquot  stirp.  (1583)  3 4 1>)  ein  Bild  der  Pflanze  geliefert. 

Die  Gartenaurikeln  verlangen  einen  frischen,  bündigen,  lehmig-humosen  Boden  und 
einen  freien,  halbschattigen  Standort.  Anzucht  durch  Aussaat,  Teilung  älterer  Stöcke, 
Absenker  und  Stecklinge.  Die  Aussaat  der  einfach  oder  halb  gefüllt  blühenden  Garten- 
aurikeln, die  überall  dort  zur  Anwendung  kommen,  wo  es  nicht  darauf  ankommt,  ganz 
bestimmte  Formen  und  Farben  zu  erzielen,  erfolgt  am  besten  in  Samenkästen  im  Kalt- 
hause oder  kalten  Kasten  in  eine  Mischung  von  lehmiger  Basenerde,  der  man  reichlich 
Sand  und  etwas  Heideerde  beimengt.  Die  Aussaat,  die  nur  schwach  mit  Erde  bedeckt 
wird,  erfolgt  entweder  im  zeitigen  Frühjahre  von  März  bis  April,  oder  im  Sommer  von 
Juli  bis  August  im  Kalthause  oder  in  einem  kalten  Kasten  an  einem  schattigen,  kühlen 
Standorte.  Fällt  im  Winter  Schnee,  so  kann  man  auf  die  Erde  eine  ebene  Schicht 
Schnee  legen  und  darauf  den  Samen  ausstreuen  oder  den  bereits  gesäten  Samen  mit 
einige  Centimetcr  hohem  Schnee  bedecken,  worauf  die  Keimung  des  Samens  frühzeitiger 
erfolgt.  Ist  die  Keimung  erfolgt,  so  pikiert  man  die  Sämlinge  wiederholt  in  Schalen 
oder  Holzkästen  und  stellt  diese,  sobald  sie  einigermaßen  erstarkt  sind,  an  einen  ge- 
schützten, schattigen  Ort  ins  Freie.  Anfänglich  sind  die  Sämlinge  gegen  viel  Nässe 
empfindlich,  weniger  indessen,  wenn  sie  erst  einige  Stärke  erlangt  haben.  Ende  August 
kann  man  die  Pflanzen  in  15 — 20  cm  allseitigem  Abstände  an  Ort  und  Stelle  aus- 
pflanzen. Die  Vermehrung  durch  Teilung  erfolgt  entweder  im  Spätsommer  oder  auch 
im  Frühjahre.  Die  meist  schon  bewurzelten  Sprosse  werden  sogleich  wieder  ins  freie 
Land  gesetzt,  unbewurzelte  Sprosse  hingegen  als  Stecklinge  behandelt  und  in  Holzkäston 
an  schattigem  Orte  zur  Bewurzelung  gebracht.  Gefüllt  blühende  Sorten  lassen  sich  nur 
durch  Teilung,  Stecklinge  oder  auch  durch  Absenker  vermehren  (HöTscher). 

Nota.  Pr.  auricula  x  viscosa  et  Pr.  aurieula  x  villosa,  quas  antea  pro  hybridis  a  Pr. 
pubescente  divcrsis  enumcravi,  mihi  nunc  cl.  Widmer  ducente  cum  Pr.  auricula  X  hirsuta 
conjungendae  videntur. 

i.  Brevibracteatae  X  Erythrodrosum. 

Pr.  hirsuta  X  viscosa  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  228.  — Pr.  gra- 
veokns  X  viscosa  Christ  in  Flora  XL VIII.  (1865)  213.  —  Pr.  Berninae  Kerner  in 
Österr.   bot.   Zeitschr.    XXV.    (1875)    153.   —   Pr.  Salisii  Brügger    in  Jahresb.  naturl. 
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Gesellsch.  Graubündt.  XXIII. — XXIV.  (1880)  100.  —  Pr.  latifolia  X  viscosa  Widmer, 
Europ.  Art.  Primula  (1891)  93.  —  Stirps  hybrida  primaria  medium  tenet  inter  species 
parentes  et  fertilis  evadit;  adsunt  autem  hybridae  secundariae  ad  unam  vel  alteram 
speciem  parentem  magis  accedentes,  ut  series  fere  continua  formarum  species  inter  eas 
conjungat.  —  Folia  saepe  resinoso-olentia,  rotundato-  vel  oblongo-lanceolata,  in  petiolum 
attenuata  vel  contracta,  ±z  dense  glandulis  ecoloratis  vel  luteis  adspersa.  Scapus  fofifl 
aequans  vel  superans,  umbellam  erectam  vel  saepe  unilateralem,  subnutantem  gerens. 
Galjx  4 —  6  mm  longus.  Corollae  tubus  albidus  vel  coloratus,  faux  parce  glandulosa, 
hinc  inde  parce  farinosa,  colorata  vel  alba,  limbus  anguste  vel  late  infundibulifonnis. 
violaceus,  purpureus  vel   lilacino-roseus,   lobi   emarginati.      Capsula  2/3  calycis   aequans. 

Westrbätische  Alpen:  Piz  Nadis  oberhalb  Süs  (Widmer),  Müsella  (Widmer), 
Val  Bevers  (Widmer),  Engelberg  (Freund!),  Piz  Ott  (Obrist),  St.  ftforiti  Winkler!  . 
Albula  (Rehsteiner!),  Bernina  (Christ),  Maloja  und  Morteratsch  (Widmer).  Berga- 
masker  Alpen:  Tai  Seriana,  Mte.  Grabiasca  (Widmer).  —  In  Kultur! 

Pr.  viscosa  X  oenensis  Pax.  —  Pr.  Kolbiana  Widmer,  Europ.  Arten  Primula 
(1891)  95.  —  Pr.  latifolia  X  oenensis  Widmer,  Europ.  Arten  Primula  (1891)  95.  — 
Ilybrida  haec  ab  hortulano  Kellerer  detecta  sterilis  tantum  descripta  est.  Folia  resi- 
noso-olentia, ovata,  basin  versus  attenuata,  fere  integra  vel  distanter  et  leviter  denti- 
culata,  dense  glandulis  rubris  adspersa.     Rhizoma  suffruticosum. 

Bergamasker  Alpen:  Aal  Seriana,  Mte.  Cimone  (Kellerer). 

5.  Erythrodrosum  X  Rhopsidium. 

Pr.  hirsuta  X  integrifolia  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.   (1889)  226.  — 
Heerii  Brügger  in  Jahresber.    naturf.    Ges.    Graubündt.  XXIII. — XXIV.    (1880)    100.   — 
Pr.  integrifolia  X  viscosa  Widmer,  Europ.  Arten  Primula  (1891)  98.   —  Pr.   int 
folia  var.  gavarnensis   Widmer,  Europ.  Arten   Primula   (1891)  67.   —   Pr.  i 
Pr.  davosiana,  Pr.  Laggcri,  Pr.  Thomasiana  Sündermann  ex  Widmer,  1.  c.    100.  — 
Pr.  globulariaefolia,  Pr.  incerta,  Pr.  montafoniensis  et  Pr.  Trisannae  Gusmus  in  Möller's 
Gärtner-Zeitg.  XVIII.  (1903.)  191.  —  Stirps  hybrida  sterilis,  inter  species  parentes  ambigua. 
Folia  subnitida  vel  opaca,  fere  integra  vel  denticulata  vel  dentata,  elliptica  vel  obovat a. 
in  petiolum  contracta,   ±  pilosa.     Scapus  folia  aequans  vel  superans;  bracteae  lanceo- 
lato-lineares,   3 — 8  mm  longae;  pedicelli   1 — 9  mm  longi.     Calyx  ±:  purpurascens,  4 — 
9  mm  longus,  lobi  obtusi.     Corollae  roseo-lilacinae  vel   obscure  roseae   tubus  coloratus 
vel  albidus,  faux  glandulosa,  limbus   15 — 25  mm  diametiens,   late  infundibulifonnis  vel 
planus,    lobi  emarginati.      Differt   a   Pr.  integrifolia   foliis   saepe   denticulatis,    pedicelln 
longioribus,  a  Pr.  hirsuta  indumento,  bracteis  longioribus,  pedicellis  brevioribus,  floribttfl 
majoribus,  corollae  tubo  et  fauce  saepe  colorato. 

Westrhätische  Alpen:  Davos!,  Arosa,  Hochwang,  Calanca,  Bernina!,  Maloja; 
Glarner  Alpen  (nach  Widmer);  wahrscheinlich  auch  in  den  Pyrenäen. 

6.  Brevibracteatae  X  Rhopsidium. 

Pr.  integrifolia  X  viscosa  Pax  in  Engler's  Bot.  Jabrb.  X.  (1889)  229.  — 
Dinyana    Lagger   in  Flora  XXII.   (1839)    670;    Keiner    in  Österr.    bot.   Zeitachr.    XX^ 
(1875)   155.  —  Pr.  Muretiana  Moritzi,  Pfl.  Graubündt.  (1839)  111   t.  2;  Reicht».  Icon. 
Fl.  germ.  XVII.  (1855)   42   t.  60   f.  I,  t.  67   f.  III— V;    Keiner   in  Österr.    bot.  Zeitachr. 
XXV.   (1875)   155.  —  Pr.  Mureti  Charpentier  ex  Koch,  Synops.  Fl.  germ.  e<l.  2.  (1846) 
697.   —  Pr.  Candolleana  X  graveolens  Brügger  ex  Reicbb.  Icon.  Fl.  germ.  WII.    I  8 
42.  —  7V.  integri folia  X  latifolia  Widmer,  Europ.  Arten  Primula  (1891)  95.  —  Stirpi 
hybrida  sterilis.     Folia  ±  glutinosa,    saepe  sublucida,  oblongo-cuneata.  rariua  oblongo- 
ovata  vel  ovata,  obtusa,    fere   integra   vel   apicem    obtusmn    versus   ±   <lentieulata,   db 
pilosa  et  glandulosa.     Scapus   1  —  10  cm  altus.   ambeUam  erectam  vel  nutantem.    \ — 7- 
floram  gerens;  bracteae  virides  vel  subscariosae,  lanceolatae  vel  ovatae,  2 — 9  mm  longae; 
pedicelli  breves,    1 — 6  mm  longi.      Calyx    4 — 9  mm  longus,    saepe   purpurascens,   lobi 
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obtusi.  Corollae  intense  rubrae  vel  rubro-violaceae,  post  anthesin  dr  coerulescentis  faux 
breviter  glandulosa,  passim  farinosa,  limbus  1,5 — 2,5  cm  diametiens,  infundibuliformis, 
lobi  emarginati.  Capsula  inclusa.  —  Characteribus  plus  minus  intermedia  inter  parentes ; 
a  Pr.  integrifolia  differt  foliis  saepe  denticulatis,  umbella  pluriflora,  saepe  nutante, 
pedicellis  longioribus,  corollae  fauce  passim  farinosa,  sed  non  villosa,  a  Pr.  viscosa 
floribus  paucioribus,  majoribus,  bracteis  longioribus,  calyce  majore,  Capsula  minore. 

Wt'strhätische  Alpen:  Engadin,  unter  den  Stammarten,  oft  nicht  selten,  bis- 
weilen diese  an  Individuenzahl  sogar  übertreffend.  Fimberjoch  (Grisebach!),  Albula 
(Haussknecht!,  Lagger!,  Obrist!,  Rehsteiner!,  Wagner!),  Val  Bevers  (Th.  Brown!, 
Obrist!,  v.  Strumpf!),  St.  Moritz  (Winkler!),  Piz  Frislas  (Peter!). 

7.  Arthritica  X  Erythrodrosum. 

Pr.  glaucescens  X  hirsuta  Pax.  —  Pr.  calycina  X  viscosa  Widmer,  Europ. 
Arten  Primula  (1890  <00.  —  Pr.  glaucescens  X  villosa  Caruel  in  Pari.  Fl.  itali.  VIII. 
(1889)  633.  —  Habitus  totus  Pr.  hirsutae,  sed  bracteae  angustae  et  calyx  longior. 
Bracteae  2 — 5,5  mm  longae,  lanceolatae  vel  oblongo-lanceolatae,  acutiusculae.  Calyx 
fructifer  6 — 10  mm  longus,  pedicello  6 — 11  mm  longo  stipitatus. 

\  eltlin:  Val  d'Ambra  bei  Sondrio,  nur  in  einem  einzigen  Fruchtexemplare  von 
Levier  aufgefunden. 

Nota.     Stirps  hybrida  adhuc  dubia  remanet. 

8.  Arthritica  X  Rhopsidium. 

Pr.  tyrolensis  X  Wulfeniana  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  230;  Widmer, 
Europ.  Arten  Primula  (1891)  105.  —  Pr.  Venxoi  Huter  ex  Kerner  in  Österr.  bot. 
Zeitschr.  XXV.  (1875)  155.  —  Pr.  venxoides  Huter  ex  Kerner  1.  c. ;  Caruel  in  Pari. 
Fl.  ital.  VIII.  (1889)  6  42.  —  Pr.  adulterina  Gusmus,  Pr.  cridalensis  Gusmus,  Pr. 
micrantha  Gusmus,  Pr.  valmenona  Gusmus  in  Möller's  Gärtn.-Zeitg.  XVIII.  (1903)  191. 
—  Parvula  vel  major.  Folia  ±  subrigida,  nitida  vel  opaca,  subglaucescentia,  oblongo- 
elliptica  vel  obovata,  fere  integra  vel  denticulata,  anguste  vel  vix  cartilagineo-marginata, 
glabra  vel  ±  glandulosa.  Scapus  1 — 3  cm  altus;  bracteae  lineari- lanceolatae.  Calyx 
saepe  purpurascens,  ad  1  cm  longus,  lobi  obtusi.  Corolla  ad  2  cm  diametiens.  Differt 
a  Pr.  tyrolensi  statura  majore,  indumento  parciore,  foliis  fere  integris,  scapo  altiore, 
calyce  saepe  purpurascente .  Pr.  Wulfeniana  major  foliis  intense  glaucescentibus,  rigidis, 
nitidis,  integerrimis,  late  marginatis,  glabris  praedita  est. 

Venetianische  Alpen:  auf  der  Alpe  Valmenon  zwischen  Val  di  Torno  und 
Cimolais,   1900—2200  m  (Huter!). 

9.     Arthritica  X  Chamaecallis. 

Pr.  Clusiana  X  minima  Schott,  Wild.  Blendl.  österr.  Primeln  (1852)  18;  Neil- 
reich, Fl.  Niederösterr.  (1859)  587;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1885)  232;  Wid- 
mer, Europ.  Arten  Primula  (1891)  108;  Beck,  Fl.  Niederösterr.  (1893)  918;  Derganc 
in  Allgem.  bot.  Zeitschr.  X.  (1904)  78.  —  Pr.  intermedia  Portenschlag  in  Tratt.  Arch. 
IV.  (1814)  t.  436;  Schott,  Wild.  Blendl.  österr.  Primeln  (1852)  10  t.  II;  Reichb.  Icon. 
Fl.  germ.  XVII.  (1855)  45  t.  65  f.  II;  Kerner  in  Österr.  bot.  Zeitschr.  XXV.  (1875) 
156.  —  Pr.  Floerkeana  Salzer  in  Verh.  zool.  bot.  Ver.  Wien  I.  (1852)  105.  —  Pr. 
integrifolia  X  minima  Neilreich  in  Verh.  zool.  bot.  Ver.  Wien  I.  (1852)  126.  —  Pr. 
Portenschlagii  Beck,  Fl.  Hernstein  (1884)  375  t.  VIII.  f.  2.  —  Pr.  Wcttsteinii 
mann  in  Bot.  Centralbl.  XXVIII.  (1886)  347;  in  zool.  bot.  Ges.  Wien  XXXVI.  (1886) 
376.  —  Pr.  fallaXj  Pr.  monticola,  Pr.  spinulosa  Gusmus  in  Möller's  deutsch.  Gärtn. 
Zeitg.  XVIII.  (1903)  IT 5.  —  Folia  1 — 2,5  cm  longa,  ovato-cuneata  vel  oblongo-lan- 
ceolata,  acuta  vel  obtusa,  margine  anteriore  dentata,  dentibus  cartilagineo-apiculatis 
praedita,  anguste  cartilagineo-marginata  et  satis  dense  glanduloso-ciliata.  Scapus  folia 
aequans  vel    superans,    1 — 3-florus.     Differt    a    Pr.    Clusiana    statura    minore,    foliis 
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denticulatis,  a  Pr.  minima  habitu  robustiore,   foliis  non  cartilagineo-marginalis.    Flores 
aut  illos  Pr.    Clusianae  aequantes,  aut  minores.     Stirps  hybrida  sterilis. 

Österreichische  und  Eisenerzer  Kalkalpen,  unter  den  Stammelten),  auf 
Kalk:  Wiener  Schneeberg  (Wiemann  in  Kerner,  Fl.  exs.  austr.  hung.  n.  1392!, 
v.  Statzer  in  Dörfler,  Herb.  norm.  n.  3797!);  Ochsenboden  (Salze r);  Kaisersteil] 
(Salzer);  Klosterwappen  (Derganc).  A'dmont,  Sparafeld  (Kolb);  Kalbling  (Obrist!); 
Wildalp  bei  Maria  Zell  (Portenschlag!). 

Pr.  minima  X  Wulfeniana  Widmer,  Europ.  Arten  Primula  (189  4)   109.  —   /V 
Deschmanni,  Kankeriana,  mutata  Gusmus Jn  Möller's  deutsch.  Gärtn.  Zeitg.  Will.  (1903) 
175.    —   Stirps    hybrida    sterilis,   inter    species  parentes    ambigua,    a    Fr.    II 
foliis   serrato-dentatis ,   a   Pr.   minima   statura   majore    et  foliis  manifeste   cartilagineo- 
marginatis  leviter  separanda. 

Var.  u.  serratifolia  (Gusmus)  Widmer  1.  c.  —  Pr.  serratifolia  Gusmus  in  Kolb, 
Alpenpfl.  (1890)  254.  —  Pr.  serrata  Gusmus  in  Möller's  deutsch.  Gärtn.  Zeit-.  Will. 
(1903)  175.  —  Folia  oblongo-lanceolata  vel  oblongo-cuneata,  antice  dentibus  7 — 9 
praedita.     Scapus  nullus;  pedicelli  brevissimi. 

Unter  Pr.    Wulfeniana  von  Gusmus  in  Kärnthen  gesammelt.  —  In  Kultur! 

Var.  ß.  vochinensis  (Gusmus)  Widiner,  1.  c.  —  Pr.  vochinensis  Gusmus  in  Kolli, 
Alpenpfl.  (1890)259.  —  Folia  oblonga,  rarius  integra,  saepius  dentibus  1 — 3  praedita. 
Scapus  brevis,  vix   1  cm  altus. 

Kärnthen,  von  Gusmus  unter  Pr.    Wulfeniana  aufgefunden. 

Pr.  minima  X  speetabilis  l'ax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  232;  Widmer, 
Europ.  Arten  Primula  (1891)  109.  —  Pr.  fratensis ,  Fumana,  Valbonae,  var 
Gusmus  in  Möller's  deutsch.  Gärtn.  Zeitg.  XVIII.  (1903)  175.  —  Stirps  hybrida  sk-rilis, 
inter  parentes  intermedia.  Parvula.  Folia  obovata  vel  truncato-obovata,  antice  serrato- 
dentata,  cartilagineo-marginata,  glabra,  paullulo  viseida.  Scapus  1 — 2-florus,  saepius 
brevior.  Differt  a  Pr.  speetabili  foliis  dentatis,  vix  vel  obscure  punetulatis,  ceterum 
statura  humiliore,  a  Pr.  minima  habitu  robustiore  foliisque  marginatis.  Exstant  hujus 
plantae  hybridae  varietates  2,  inter  se  formis  intermediis  conjunetae,  quanmi  prima 
habitu  magis  ad  Pr.  minimam,  seeunda  ad  alteram  speciem  parentem  accedit. 

Var.   a.  Dumoulini  (Stein)  Widmer,  Europ.  Arten  Primula   (1891)   110.  — 
Dumoulini    Stein,    Samenkat.    Bot.    Gart.     Breslau    1881.    —   Parvula.      Scapus    foliis 
brevior,  uniflorus.     Folia  euneata,  antice  fere  truncata  et  hie  •errato-dentata. 

Judicarien:  Monte  Frate  (Obrist);  Mte.  Magiassone  (Porta!). 

Var.  ß.  Facchini  (Schott)  Pax.  —  Pr.  Facchini  Schott,  Wild.  Blendl.  öfter.  Prim. 
(1852)  8  t.  III.;Reichb.  Icon.  Fl.  germ.  XVII.  (1855)  45  t.  59  f.  IV;  Kerner  in  östrrr. 
bot.  Zeitschr.  XXV.  (1875)  156.  —  Pr.  Floerkeana  Facchini,  Fl.  Südtyrol.  in  ZeHsehr. 
Ferdinandeum  3.  Folge  V.  (1856)  19.  —  Fr.  magianomöa  Porta,  Exsicc.  (is 
Kolb,  Alpenpfl.  (1890)  2  47.  —  Pr.  minima  X  speetabilis  var.  magiassoniea  Widmer, 
Europ.  Arten  Primula  (l  89 1)  110.  —  Pr.  maeciassoniea  Dalla  Torre  et  Sarah,  in  Ber. 
deutsch.  Bot.  Ges.  IX.  (1891)  (164).  —  Pr.  speetabilis  var.  Facchini  Caruel  in  Pari. 
Fl.  ital.  VIII.  (1889)  641.  —  Paullo  robustior.  Scapus  altior,  2-florus.  Folia  ovato- 
rhomboidea,   a  medio  denticulata. 

Judicarien:  Häufiger  als  die    vor.   Varietät  (Facchini!);  Val  Daone,   Mte.   I 
(Porta!,   Facchini!,  Stein!);  Mte.  Stabolfresco   (Porta!);  Mte.   Magiassone  (Porta  in 
Kerner,  Fl.   exs.  austr.   hung.  n.    131  !,  in  Schultz,   Herb.  norm.  n.   24' 

10.    Erythrodrosum  X  Chamaecallis. 

Pr.  minima  X  villosa  Reichb.  Icon.  Fl.  germ.  Will.  (1855)   46;  Pa\  in   Bagter*! 
Bot.  Jahrb.   X.   (1889)  232;   Widmer,  Europ.  Arten  Primula  (1891)    104.  —   Pr.  fbü- 
nitxsnsis,   Laxii,    variiforwm  Gatmtu  in   H&Her*l   deutsch.  Gärtn.  Zeitg.  XVIII.   (r 
1T5.  —   Stirps   hybrida.  sterilis  inter  species  parentes  atemedia,  satis  parvula,  a   /'/•. 
villosa  scapo  quam  folia  breviore.   indiunento  parciore,    glandulis    ecoloratis  vol  rubtllis 
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facile   distinguenda ,    a  Pr.    mi/ti»i<t    foliis    glandulosis,  opacis  vel  vix  subnitidis,  scapo 
plurifloro  diversa. 

Var.  a.  Sturii  (Schott)  Widmer,  Europ.  Alton  l'rimula  (1891)  104.  —  Pr.Stmii 
Schott  in  Verh.  zool.  bot.  Ges.  Wien  III.  (1853)  302;  Kerner  in  Österr.  bot.  Zeitschr. 
\\V.  (1875)  155;  Kolb,  Alpenpfl.  (1890)  256.  —  Folia  late  cuneata,  apice  rotundata 
et  hie  dentibus  8  —  10  parvis  praedita,  glandulis  ecoloratis  vel  rubellis  leviter  adspersa. 
Scapus  foliis  brevior,  I — 5-florus;  pedicelli  ad  5  mm  longi.  Calyx  7  mm  longus.  Corollae 
tubus  extus  rubro-glandulosus,  faux  longe  villosa. 

Steiermark:  Valkut  bei  Reichenau  (Obrist!).  —  In  Kultur. 

Var.  ß.  truncata  (Lehm.)  Widmer,  1.  c.  —  Pr.  truncata  Lehm.  Monogr. 
Prira.  (1817)  87  t.  8;  Reichb.  Fl.  germ.  excurs.  (1830)  402;  Kolb,  Alpenpfl.  (1890) 
257.  —  Pr.  Jiraseckiana  Tratt.  ex  Reichb.  1.  c.  —  Aretia  truncata  Link,  Handb.  II. 
(4  829)  413.  —  Folia  cuneata,  antice  rotundato-truncata  et  hie  dentibus  5 — 7  praedita, 
imprimis  margine  glandulis  brevissimis,  ecoloratis  adspersa.  Scapus  foliis  brevior,  2- 
florus;  flores  fere  sessiles.  Calyx  6 — 9  mm  longus.  Corollae  tubus  extus  et  cum  fauce 
glandulis  ecoloratis,  minutis  adspersus. 

Steiermark:  Seckauer  Zinken  (Obrist!). 

Pr.  minima  X  oenensis  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  232;  Widmer, 
Europ.  Arten  Primula  (1891)  103.  —  Pr.  eoronata  Porta  ex  Kolb,  Alpenpfl.  (1890) 
237.  —  Stirps  hybrida  sterilis,  a  Pr.  minima  satis  simili  foliis  glandulosis,  calyce 
breviore,  scapo  2 — 4-floro  diversa,  a  Pr.  oenensi  foliis  non  glutinosis,  calyce  longiore, 
statura  saepius  minore  distinguenda. 

Var.  er.  pumila  (Kerncr)  Widmer,  Europ.  Arten  Primula  (1891)  103.  —  Pr. 
pumila  Kerner  in  Österr.  bot.  Zeitschr.  XXV.  (1875)  156.  —  Habitus  Pr.  minimae. 
Folia  glandulis  ecoloratis  obsita,  cuneata,  antice  rotundato-obtusa  et  hie  dentibus  6 — 9 
regularibus ,  corneo-apiculatis  praedita.  Scapus  folia  vix  aequans ,  2-florus;  pedicelli 
2  mm  longi ;  bracteae  lineares.  Calyx  6  mm  longus.  Corollae  1 8  mm  diametientis 
faux  pilis  glanduliferis  satis  longis  vestita. 

Judicarien:  Alpenmatten  im  Val  di  Breguzzo,  auf  der  Alpe  Magiassone  (Porta!). 

Var.  ß.  Widmerae  Pax.  —  Robustior.  Folia  obovata,  dentibus  8 — 10  parvis, 
non  corneo-apiculatis  praedita;  glandulae  luteae  vel  rubellae.  Scapus  folia  aequans  vel 
superans,  4-florus;  bracteae  lineari-lanceolatae ;  pedicelli  2 — 3  mm  longi.  Calyx  5  mm 
longus.     Corollae  2  cm  fere  diametientis   faux    glandulis   parvis,    rubellis    dense  vestita. 

Mit  der  vor.  Varietät  auf  der  Alpe  Magiassone  (Porta!). 

Pr.  hirsuta  X  minima  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  232.  —  Pr.  minima 
X  viscosa  Widmer,  Europ.  Arten  Primula  (l  891 )  101.  —  Pr.  brennia,  Pr.  dirersa, 
Pr.  venalensis  Gusmus  in  Möller's  deutsch.  Gärtn.  Zeitg.  XVIII.  (1903)  175.  —  Pr. 
pseudoforsteri  Gusmus,  PI.  alpin.  I.  (1905)  23.  —  Stirps  hybrida  e  cl  Widmer  sterilis, 
sed  formis  intermediis  seriem  fere  continuam  formantibus  forsan  fertilis  suspicanda : 
forma  inter  parentes  intermedia  hybridam  primariam  (var.  Steinii)  sistit;  accedunt 
varietates  2,  quarum  una  arete  ad  Pr.  minimam  (var.  Forsteri)  accedit,  altera  ad  I'r. 
hirsutam  (var.  Kellereri).  Indumento  et  forma  foliorum  a  speciebus  parentibus  inter 
se  valde  dissimilibus  stirpes  hybridae  facile  recognoseuntur. 

Var.  er.  Forsteri  (Stein)  Widmer,  Europ.  Arten  Primula  (l  89 1 )  102.  —  Pr. 
Forsteri  Stein  in  Gartenflora  XXVIII.  (1879)  322;  in  Samenkat.  bot.  Garten  Breslau4 
(1881).  —  Folia  non  viseida,  lucida,  cuneata,  antice  rotundato-obtusa  et  hie  dentibus 
8 — 13  corneo-apiculatis  praedita;  glandulae  brevissimae.  Scapus  brevis,  1 — 3-florus; 
bracteae  herbaceae;  pedicelli  3  —  4  mm  longi.  Calyx  7  mm  longus.  Corollae  25  nun 
diametientis  faux  pilis  satis  longis  villosa.  —  Pr.  minimae  similis,  indumento  densiore, 
foliis  apice  rotundatis  diversa. 

Gschnitzthal  in  Tirol,  am  Berge  Padaster,  2000  m  (Obrist!). 

Var.  ß.  Steinii  (Obrist)  Widmer,  Europ.  Arten  Primula  (1891)  102.  —  Pr.  Steinii 
Obrist  ex  Stein  in  Gartenflora  XXVIII.  (1879)  322   t.  991  f.  1 — 3.  —  Folia  subviseida, 
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sublucida,  spathulata  vel  oblongo-spathulata,  a  medio  dentibus  7 — 10,  corneo-apiculatis 
praedita.  Scapus  2  —  5-florus;  bracteae  herbaceae,  e  basi  lata  oblongae;  pedicelli 
5  mm  longi.     Calyx  5 — 7  mm  Jongus.     Corollae    ad  22  mm   diametientis    l'aux  villosa. 

Gschnitzthal  in  Tirol,  im  Kalkgeröll  des  hinteren  Unnes,  2000  m  (0 brist!). 

Var.  y.  Kellereri  Widmer,  Europ.  Arten  Primula  1891)  102.  —  Ad  /V.  liirsutam 
magis  accedens,  a  qua  glandulis  brevioribus,  dentibus  corneo-apiculatis,  bracteis  longiuri- 
bus  distat.  Folia  viscida,  densius  glandulosa,  opaca,  ovato-cuneata,  apice  obtusata,  a 
medio  crebre  denticulata;  dentes  corneo-apiculati.  Scapus  3  —  6-florus;  bracteae  lan- 
ceolatae;  pedicelli  5 — 8  mm  longi.  Calyx  4  — 6  mm  longus.  Corollae  2 — 2,5  cm  dia- 
metientis faux  glandulis  brevissimis  vestita. 

Tirol:  Vennerthal  (Kell  er  er). 

11.     Chamaecallis  X  Rhopsidium. 

Pr.  minima  X  tyrolensis  Widmer,   Europ.    Arten   Primula   (1891)    106.  — 
Juribella  Sündermann    in    Österr.    bot.    Zeitschr.    XXXIX.    (1889)    156;    Kolb,    Alpenptl. 
(1890)  245.  —  Folia  cuneata,  sparse  glandulosa,  sublucida,  subviscida,  rotundato-truncata, 
a  medio  dentibus  cartilagineo-apiculatis  praedita.     Scapus  1-florus;  bractea  minuta:   pedi- 
cellus  brevissimus.    Flores  rosei.     Differt  a  Pr.  tyrolensi  indumento  rariore,  a  I'r.  min 
foliorum  ambitu  et  glandulis  numerosioribus. 

Südtirol:  Auf  der  Alpe  Giur-Bella  im  Val  Travignolo,   2500  m. 

12.     Chamaecallis  X  Cyanopsis. 

Pr.  glutinosa  X  minima  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  2  40;  Widmer,  Europ. 
Arten  Primula  (1891)  111.  —  Aretia  Floerkeana  Link,  Handb.  II.  (1829)  413.  - 
Stirps  hybrida  fertilis,  valde  polvmorpha,  inter  species  parentes  seriem  omnino  continuam 
formarum  hybridarum  primariarum  atque  secundariarum  sistens;  hybridae  secundariae  a 
speciebus  parentibus  saepe  vix  vel  aegre  discernuntur.  Cl.  Widmer  1.  c.  bas  formas 
optime  descripsit.     Inter  se  formis  intermediis  conjunctae   sunt  varietates  4   sequentes: 

Var.  ff.  Huteri  (Kern.)  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  231.  —  Pr.  Buteri 
Kerner  in  Üsterr.  bot.  Zeitschr.  XXV.  (1875)  159.  —  Folia  oblongo-spathulata,  antice 
dentibus  H  — 15  brevibus,  calloso-mucronatis  serrata.  Bracteae  2 — 3,  calyce  vix  breviores. 
Scapus  superne  glutinosus.  Corolla  violacea;  limbus  quam  tubus  brevior.  Pr.  ;/lut> 
differt  foliis  glutinosis,  dentibus  obtusis  bracteisque  late  ovatis,  imbricatis,  calyces  supe- 
rantibus. 

Unter  den  Stammarten,  eine  seltene  Form  der  Kreuzung.  Tirol:  Gschnitzthal 
(Schafferer!);  Sexten  (Huter!). 

Var.  ß.  Floerkeana  (Schrad.)  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  231.  — 
Pr.  Floerkeana  Schrad.  in  Kruenitz,  Oekon.  Encycl.  CXV1I.  (1811)  393;  Lehm.  Monogr. 
Primul.  (1817)  81  t.  8;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  40;  Kerner  in  österr.  UA. 
Zeitschr.  XXV.  (1875)  156;  Caruel  in  Pari.  Fl.  ital.  VIII.  (1889)  646.  —  Pr.  minima 
var.  hybrida  Reichb.  Icon.  bot.  VI.  (1828)  f.  800 — 801.  —  Pr.  puberula  Schott, 
Wrild.  Blendl.  österr.  Prim.  (1852)  10  t.  2?  —  Pr.  pennixta  Gusmus  in  Müllers  deutsch. 
Gärtn.  Zeitg.  XVIII.  (1903)  175?  —  Folia  spathulata,  antice  dentibus  9 — 15  valHis. 
triangularibus,  calloso-apiculatis  serrata.  Bracteae  oblongae,  calycibus  paullo  breviores. 
Scapus  viscosus.  Corolla  rubro-violacea,  limbus  tubum  longitudine  aequans.  —  Forma 
±  intermedia. 

Unter  den  Stammarten  eine  häufige  Kreuzung,  ein  >zur  Art  gewordener  Bastard«. 
Salzburg:  Rauriser  Goldberg  (Pichler!).  Tirol:  Brenner  (Widmer!,  Huter  in 
Dörfler,  Herb.  norm.  n.  3798!);  Muttenjoch  (Stein!);  Rosskogl  (Kerner!,  Sautcr 
in  Reichb.  Exsicc.  n.  4!);  Kalserthal  (Huter!);  Pusterthal  (Ausserdorfer!.  Hüter!); 
Fassathal  (Kugler!,  Wagner!);  Sexten  (Huter!)  u.   a. 

Var.  y.  salisburgensis  (Floerke)  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  231.  — 
Pr.  salisburgensis  Floerke  in  Sched.;  Schott,  Wilde  Blendl.  österr.  Primeln  (185*    8  t.  1: 
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Kerner  in  Österr.  bot.  Zeitschr.  XXV.  (1875)  158.  —  Pr.  Floerkeana  Reichb.  Icon.  Fl. 
germ.  XVII.  (1855)  t.  59  f.  VI?  —  Folia  cuneata,  apicem  versus  dentibus  7 — 9  validis, 
apiculatis  serrata.  Scapus  non  glutinosus;  bracteae  oblongae,  quam  calyces  breviores. 
Corolla  rosea,  linibus  tubo  longior.  —  Forma  paullo  magis  ad  Pr.  minimam  accedens. 

Unter  den  Stammeltern,  noch  ziemlich  häufig.  Tirol:  Brenner  (En-gler!,  Fritze!, 
Stein!);  Rosenjoch  (Hut er!);  Gschnitzthal  (Ebner!,  Stein!,  Kerner,  Fl.  austr.  hung. 
n.   1 30 !) ;  Tristen  bei  Weissenbach  (Treffer  in  Dörfler,  Herb.   norm.  n.   3376!). 

Var.  ö.  biüora  (Huter)  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889)  230.  —  Pr.  biflora 
Huter  in  Österr.  Bot.  Zeitschr.  XXV.  (1875)  158.  —  Arcte  ad  Pr.  minimam  accedens. 
Folia  cuneato-obovata,  antice  truncata  et  hie  5 — 7  dentibus  divaricatis,  validis,  apiculatis 
serrata.  Scapus  non  glutinosus;  bracteae  2 — 3,  oblongae,  quam  calyces  breviores. 
Corolla  rosea,  limbus  tubo  longior.  N 

Unter  den  Stammarten  eine  seltenere  Form  des  Bastards.  Tirol:  Muttenjoch 
(Stein!);  Hühnerspiel  (Huter!);  Weissspitz  und  Finsterstern  bei  Sterzing  (Huter  in 
Kerner,  Fl.  exs.  austr.  hung.  n.  1393!);  Sexten  (Huter!);  Winnebach  im  Pusterthale 
(Huter!);  Monzoni  (Kugler!). 

Stirpes  hybridae  Sect.  Auriculae  incertae  vel  dubiae. 

Pr.  admontensis  Gusmus  in  Kolb,  Alpenpfl.  (1890)  231.  —  Pr.  integrifolia 
Lehm.  Monogr.  Primul.  (1817)  t.  8.  —  Pr.  Clusiana  Reichb.  Icon.  Fl.  germ.  XVII. 
(1855)  t.  58  f.  I.  —  Pr.  Churchilli  Gusmus  in  Kolb,  Alpenpfl.  (1890)  236.  —  Pr. 
Clusiana  v ar.  admontensis  Widmer,  Europ.  Arten  Primula  (1891)  92.  —  Pr.  Clusiana 
var.  crenigera  Beck,  Fl.  Niederösterr.  (1  893)  918.  —  Folia  a  medio  ±  denticulata ;  ceterum 
exaete  convenit  cum  Pr.  Clusiana.  Videtur  stirps  hybrida  secundaria,  ad  Pr.  Clusianam 
recedens,  meo  sensu  e  Pr.  Clusiana  X  minima  forsan  orta.  Gusmus  plan  tarn  pro  Pr. 
aurieuia  X  Clusiana  declaravit,   sed  characterum  Pr.  auriculae  nullum  video  vestigium. 

Unter  Pr.  Clusiana  spärlich  bei  Admont  in  Steiermark  (Gusmus),  auf  dem  kl. 
Oetscher  in  Niederösterreich  (Beck). 

Pr.  aurieuia  v.  ciliata  X  speetabilis  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X.  (1889) 
225.  —  Pr.  Balbisii  X  speetabilis  Kerner  in  Österr.  bot.  Zeitschr.  XXV.  (1875)  81  in 
not. ;  Widmer,  Europ.  Arten  Primula  (1891)  92.  —  Pr.  venusta  var.  Weldeniana  Kerner 
in  Österr.  bot.  Zeitschr.  XXV.  (1875)  81;  Stein  in  Samenkat.  bot.  Garten  Breslau 
1889.  —  Planta  vix  nota,  a  me  antea  cl.  Kerner  et  Stein  ducentibus  enumerata, 
adhuc  non  reperta  est. 

Pr*  aurieuia  X  villosa  =  Pr.  aurieuia  X  hirsuta;  cfr.  p.  150. 

Pr.  aurieuia  X  viscosa  vix  spontanea  oecurrit  speciebus  parentibus  haud  promiscue 
nascentibus;  cfr.  Pr.  aurieuia  X  hirsuta  p.   150. 

Pr.  auriculoides  Gusmus  in  Möller's  deutsch.  Gärtn.  Zeitg.  XVIII.  (1903)  191.  — 
Ex  autore  =  Aurieuia  X  Wulfeniana.     Tales  hybridae  vix  oecurrunt. 

Pr.  glaucescens  X  integrifolia  =  Pr.  intermedia  Hegetschw.  et  Heer;  cfr.  p.  137. 

Pr.  glutinosa  X  integrifolia  Widmer,  Europ.  Arten  Primula  (1891)  106.  — 
Pr.  Huguenini  Brügger  in  Jahresb.  naturf.  Gesellsch.  Graubündt.  XXIII — XXIV.  (1880) 
100.  —  Vix  nota  et  ulterius  observanda  a  cl.  Brügger  in  alpe  »Parpancr  Rothorn« 
Rhaetiae  deteeta  dicitur;  planta  in  hortum  translata  mox  mortua  est. 

Pr.  Lebleana  Gusmus  in  Kolb,  Alpenpfl.  (1890)  246.  —  Pr.  aurieuia  X  Wulfe- 
iiiniia  Widmer,  Europ.  Arten  Primula  (1891)  92.  —  Vix  nota  et  verisimiliter  haud 
reperta,  ut  jam  monuit  cl.  Widmer  1.  c. 

Pr.  Paxii  Gusmus,  PI.  alpin.  I.  (1905)  22.  —  Ex  autore  =  minima  X  »viscosa*. 

Pr.    ventricosa  Gusmus,  PI.  alpin.  I.  (1905)  23. 


Species  quoad  affinitatem  dubia. 

Pr.  fimbriata  Wall,  ex  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.    (1844)  45.  —  »Foliis  lineari- 
lanceolatis,  coriaeeis,  crenatis,  acutis,  glabris,  subtus  pulvere  luteo  obtectis,  in  petiolum 
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attenuatis,  involucri  polyphylli  foliolis  linearibus,  farinaceis,  acutis,  calycis  5-fidi,  campanu- 
lati,  tubo  duplo  minoris  laciniis  linearibus,  acutis,  integerrimis,  corollae  hypocraterimorphai.- 
lobis  ovato-lanceolatis,  breviter  emarginatis,  obtusis«. 
Himalaya,  Nepal  (Leschenault). 

Species  incomplete  descriptae,  vix  recognoscendae  et  nomina   nuda. 

Pr.  cordifolia  Kit.  ex  Linnaea  XXXII.  (1863)  451. 

Pr.  deusta  Banks  ex  Roem.   et  Schult.  Syst.  veget.  IV.   (1819)    152. 

Pr.  Fortunei  Vatke  ex  Stein  im  Samenkat.  bot.  Garten  Breslau   1881. 

Pr.  glutinosa  Lapeyr.   Hist.  abbr.  pl.  Pyren.   (1813)  96. 

Pr.  Halleri  Honck.  vollst,  syst.  Verzeichn.  Gew.  Teutschlands  I.  (1782) 

Pr.  Hampeana  Wallr.  in  Linnaea  XIV.  (1840)  703. 

Pr.  hybrida  Krocker,  Fl.  Siles.   IV.  (1823)  248. 

Pr.  lasiopetala  Wallr.    in  Linnaea  XIV.    (1840)  703   =  Pr.  Hampeana. 

Pr.  Kolbiana  Stein  In  Gartenfl.  XXXV.  (1886)  56. 

Pr.  marginata  Georgi,  geogr.  phys.  Beschr.  russ.    Reich.  III.  IV.   (1800;  763. 

Pr.  maxima  Steudel,  Nomencl.  bot.  ed.  2.  II.  (1841)  39  5. 

Pr.   mimtta  Banks  ex  Roem.  et  Schult.  Syst.  veget.  IV.   (18  19)   152. 

Pr.  moschata  Salisb.  Prodr.  stirp.  Chapel  Allerton  (1796)   118. 

Pr.  ornata  Banks  ex  Roem.  et  Schult.  Syst.  veget.  IV.   (1819)   152. 

Pr.  Paxii  Wettst.  ex  Hort.  —  Ex  parte  hybridae  e  Sect.    VerwiUmit. 

Pr.  polyantha  Mill.  Gard.  Diction.  ed.   8  (17  68)  n.   4. 

Pr.  rubra  Honck.  vollst,  syst.  Verz.  Gew.- Teutschlands  I.   (178  2)  575. 

Pr.  sericea  Krocker,  Fl.  siles.  IV.   (1823)  2  49. 

Pr.  simplidssima  Ledeb.  ex  Steud.  Nomencl.   ed.   2.  II.  (1841)  396. 

Pr.  suaveolens  Caruel  in  Atti  Soc.  ital.  scienc.  nat.  VIII.   (1865)  467. 

Pr.  venusta  vor.    Weldeniana  Reichb.  Fl.  excurs.  germ.  (1830)   403. 

Aleuritia  auricrosa  Gusmus,  PI.  alpin.  I.  (1905)  2.  —  Ex  autore  =  P 
lata  X  rosea. 

Aleuritia  canadensis  Gusmus,  PI.  alpin.  I.  (1905)  2.  —  Canada.  —  An  forma  quaedam 
Pr.  farinosae? 

Aleuritia  macedonica  Gusmus,  PJ.  alpin.  I.  (1905)  2.   —  Macedonia.  —  An  forma 
Pr.  frondosae? 

Aleuritia  reniformis  Gusmus,  PI.  alpin.  I.   (1905)   3.   —  Japonia. 

Aleuritia.  Sübtitzii  Gusmus,  PI.  alpin.  I.  (1905)   3.  —  Ex  autore  =  Pr.  cashmi- 
riana  X  rosea. 

Species  e  genere  excludendae.*) 

Pr.    androsacea  Georgi   ex   Ledeb.    Fl.   ross.    III.    (1847 — 49)     18    =    Androsace 
Ghamaejasiin . 

Pr.  Aretia  0.  Ktze.  Rev.  gen.  I.  (1891)   40  0  =  Androsa> 

Pr.  aretioides  0.   Ktze.  Rev.  gen.  I.  (1891)  400   =  Androsace  obtusifolia. 

Pr.  aretioides  Lehm.  Monogr.  Primul.  (1817)  90  t.  9   =  Dionysia  aretioides. 

Pr.  caespitosa  Steud.  Nomencl.  ed.   1    (1821)  655  =  Dionysia  aretioides. 

/'/.   Caöam  Derganc  in  Kneucker,  Allg.  bot.  Zeitschr.  X.  (1904)  111  =   Samohu 
spathulatus. 

l'r.  cevpitosa  Willd.  ex  Roem.  et  Schult.  Syst.  veg.  IV.  (1819)  785  — 
nrrtioides. 


*)  Species    numerosas    generum    Androsaces,   Dionysiac ,    Douglasiae,    Stimptoniat     d. 
O.  Kuntzc  in  Rev.  gen.  I.  (1891)  400  ad  Primiüam  reduxit  nominibus  non  transrautatis. 
species  supra  non  citatae  sunt,  sed  suo  loco  pro  synonymis  nominantur.    Cl.  O.  Kuntzc  secutus 
est  Derganc  in  Kneucker,  Allg.  bot.  Zeitschr.  X.  (1904)  110,  qui  alias  species  generum  citatorum 
eodem  modo  sub  sua  auctoritale  ad  Primidam  rrdiixit— plantis  ipsis  autem  partim  non  \ 
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Pr.  cortusa  Sändor   ex   A.    Richter   in    Termesz.    FQzetek  XII.   (1893)  94   =   Cor- 
tusa Mattliinli. 

Pr.  Decandollei  0.  Ktze.  Rev.  gen.  I.  (1891)   400   —  Androsacc  cilixtu. 

Pr.  Douglasii  0.  Ktze.  Rev.  gen.  I.  (1894)  400  =  Douglasia  nivalis. 

Pr.  Dubyana  0.  Ktze.  Rev.  gen.  I.  (1891)  400  ==  Androsacc  muscoidea. 

Pr.  Duthiei  Derganc  in  Kneucker,  Allg.  bot.  Zeitschr.  X.  (1904)  III  =  Andro- 
sacc muscoidea. 

l'r.  Qoud&m  Derganc  in  Kneucker,  Allg.  bot.  Zeitschr.  X.  (4904)  III  =  Andro- 
sacc Helvetica  X  glacialis. 

Pr.  Helvetica  0.  Ktze.  Rev.  gen.  I.  (1891)  400  =  Androsacc  Helvetica. 

l'r.  Iiirtclla  0.  Ktze.  Rev.  gen.  I.  (1891)  400  =  Androsacc  pubescens. 

Pr.  Hoppei  Derganc  in  Kneucker,  Allg.  bot.  Zeitschr.  X.  (1904)  III  =  Andro- 
sacc alpina. 

l'r.  hybrida  B.  D.  Jackson,  Ind.  kewensis  III.  (189  4)  625  =  Prunclla  vulgaris  X  alba. 

Pr.  imbricata  0.  Ktze.  Rev.  gen.  I.  (1891)  400  =  Androsacc  imhicata. 

Pr.  kermanensis  Bornmüll,  in  Bull.  Herb.  ßois.  2.  ser.  III.  (1903)  592  = 
Dinttysia  oreodoxa. 

Pr.  Klattiana  Derganc  in  Kneucker,  Allg.  bot.  Zeitschr.  X.  (190  4)  III  =  Andro- 
sacc Hookeriana. 

Pr.  Kuntzeana  Derganc  in  Kneucker,  Allg.  bot.  Zeitschr.  X.  (1904)  III  = 
Amlrosaee  obtusifolia. 

Pr.  lactea  Lam.  Fl.  franc.  II.  (1778)  250  =  Androsacc  lactea. 

Pr.  linearis  0.  Ktze.  Rev.  gen.  I.  (1891)  400  =  Douglasia  aretica. 

Pr.  longiflora  Aucher  ex  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  46  =  Dionysia 
caespitosa. 

Pr.  macrosiphonia  0.  Ktze.  Rev.  gen.  I.  (1891)   400  =  Dionysia  caespitosa. 

Pr.  Matthioli  A.  Richter  in  Termeszet.    Füzetek  XII.  (l  894)  94  =  Cortusa  Matthioli. 

Pr.  mutabilis  Lour.  Fl.  cochinch.  I.   (1793)    127  =  Hydrangea  Hortcnsia. 

Pr.  nana  0.  Ktze.  Rev.  gen.  I.  (1891)  400  =  Androsacc  elongata. 

Pr.  odora  0.  Ktze.  Rev.  gen.  I.  (1891)   400  =  Dionysia  odora. 

Pr.  odoratissima  0.  Ktze.  Rev.  gen.  I.  ( 1 891)   400  =  Androsacc  villosa. 

Pr.  parviflora  0.  Ktze.  Rev.  gen.  I.  (1891)  400  =  Androsacc  rotundifolia  var. 
parviflora. 

Pr.  Paxiana  0.  Ktze.  Rev.  gen.  I.  (1881)   400  =  Androsacc  gcranifolia. 

Pr.  pistiifolia  Griseb.  in  Abb.  Ges.  Wiss.  Göttingen  VI.  (1854)  127  =  Samolus 
spathulatus. 

Pr.  Potanini  Derganc  in  Kneucker,  Allg.  bot.  Zeitschr.  X.  (1904)  114  =  Andro- 
sacc Henricii  Derganc,  i.  e.  A.  Henryi. 

Pr.  Pringlei  Derganc  in  Kneucker,  Allg.  bot.  Zeitschr.  X.  (1904)  III  =  Samolus 
cincrascens. 

Pr.  Prxewalskii  Derganc  in  Kneucker,  Allg.  bot.  Zeitschr.  X.  (1904)  III  = 
Androsacc  Delavayi. 

Pr.  Rechingeri  Derganc  in  Kneucker,  Allg.  bot.  Zeitschr.  X.  (1904)  I II  =  Andro- 
sacc Helvetica  X  pubescens. 

Pr.  ReiclumbacHii  Derganc  in  Kneucker,  Allg.  bot.  Zeitschr.  X.  (1904)  III  = 
Androsacc  carnea  X  obtusifolia.  \ 

Pr.  Sawycri  Watt  in  Report,  bot.  Coli.  S.  W.  Persia  by  Major  Sawyer  (1891) 
94.  —  E  diagnosi  valde  manca  species  nullo  modo  recognosci  potest.  Mea  opinione 
potius  Dionysiac  species  quaedem  quam  Primula.  Cl.  J.  Bornmüller,  de  Flora  Persiae 
optime  meritus,  qui  diagnosin  Wattianam  mecum  benevole  communieavit,  in  litteris 
primus  speciem  Wattianam  ad  Dionysiam  pertinere  suspicatus  est.  Q.  Autor  (G.  Watt) 
ipse  in  litteris  speciem  suam  negligendam  esse  affirmavit. 

l'r.  Schinxii  Derganc  in  Kneucker,  Allg.  bot.  Zeitschr.  X.II904)  III  =  Andro- 
sacc obtusifolia  x  Cliamacjasme. 
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Pr.  sedifolia  Salisb.  Paradisus  londinensis  II.  ( 1 807)  t.  4  0*7  =  Douglasia  Vital : 

Pr.  Sieberi  Derganc  in  Kneucker,  Allg.  bot.  Zeitschr.  X.  (190  4)  III  =  Androsace 
Wulfeniana. 

Pr.    Wallichiana  0.  Ktze.  Rev.  gen.  I.   (1891)   400  =  Androsace  cordi folia. 

Pr.  Willkommi  Derganc  in  Kneucker,  Allg.  bot.  Zeitschr.  X.  ,1904)  111  = 
Androsace  Helvetica. 

Pr.  villosa  Lam.  Fl.  franc.  II.   (1778)  250  =  Androsace  vittosa. 

Pr.    Vitaliana  L.  Spec.  pl.  ed.  I.  (1753)   143  =  Douglasia   PtfeKema. 

Pr.  sinensis  Low.  Fl.  cochinch.  I.  (J  793)    128  =  quid? 

2.  Dionysia*)  Fenzi. 

Dionysia  Fenzl  in  Flora  XXVI.  1.  (18  43)  389;  Bunge  in  Bull.  Acad.  Petersbourg 
XVI.  (1871)  555;  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  II.  (1873)  632;  Boiss.  Fl.  Orient.  IV.  (1879) 
18;  Pax  in  Engl.  u.  Prantl.  Pflzfam.  IV.  1.  (1889)  108;  Bornmüller  in  Bull.  Herb. 
Boiss.  VII.  (1899)  68,  2.  ser.  III.  (1903)  590,  IV.  (1904)  513,  V.  (1905)  261.  — 
Macrosiphonia  Duby  in  Mem.  Soc.  phys.  Geneve  X.  2.  (1844)  426.  —  Gregoria  Dubl- 
in DC.  Prodr.  VIR.  (1844)  45  ex  pte..  —  Primula  0.  Ktze.  Rev.  gen.  I.  (1891)  397 
ex  pte.   —  Primula  §.  Dionysia  0.  Ktze.  in  Post  et  Kuntze,  Lexicon  (1904)  460. 

Calyx  usque  ad  mediam  partem  vel  ad  basin  partitus,  campanulatus.  Corollae 
hypocraterimorphae  tubus  calycem  4 — 6-plo  superans,  medio  vel  fauce  dilatatus;  faux 
ad  limbum  non  coarctata,  esquamosa.  Antherae  medio  vel  sub  fauce  corollae  tnbo 
insertae,  sessiles.  Stylus  aut  tubo  2-plo  brevior  aut  tubo  aequilongus.  Stigma  globoso- 
capitatum.  Capsula  globoso-ovalis,  valvis  5,  ex  apice  ad  basin  dehiscens.  Semina  1 — 4, 
extus  convexa,  intus  carinato-angulata,  rugulosa.  —  Herbae  caespitosae,  suffruticulosae 
vel  dense  pulvinatae.  Folia  parva,  imbricata,  rarius  majora.  Flores  ebracteolati,  solitarii, 
sessiles  vel  pedicellati,  vel  2 — 3  umbellati,  involucri  bracteis  suffulti,  dimorpho-heterostvli. 

Species  20,   fere  omnes  Persiae  incolae. 

Clavis  specierum. 

A.  Folia  saltem  partis  inferioris  ramorum  margine  revoluta. 

a.  Folia  dentata. 

a.  Corollae  lobi  obcordati 1.  D.rcvohttn. 

ß.  Corollae  lobi  obovati 2.  D.  oreodoxa. 

b.  Folia  integerrima. 

er.  Folia  hispidula.     Corolla  puberula 3.  D.  rhaptodes. 

ß.  Folia  et  corolla  glabra 4.  D.  hekrochroa. 

B.  Folia  plana. 

a.  Folia  dz  ineurvata,  dense  imbricata;  rami  columnas  cylin- 
dricas,   3 — 10  cm  longas  formantes. 

er.  Folia  dentata 5.  D.  odora. 

ß.  Folia  integra. 

I.  Folia  fiabellatim  nervosa. 

1.  Corolla  glabra,  lutea.    Folia  minute  glanduloso- 

punetata 6.  D.  tapetodes. 

2.  Corolla  hirta,  lutea.     Folia  hispidulo-velutina    .      7.   D.  Michauxii. 

3.  Corolla  hirta,  violacea.      Folia   pilis   longiusculis 

crispulis  subadpressis  densissime  obsita,  albicantia     8.  D.  ianthina. 

II.  Folia  uninervia,  glandulis  crystallinis,  minutis,  ses- 

silibus  obsita.     Corolla  violacea 9.  D.  bryoides. 

III.  Folia  uninervia,  apice  vix  perspicue  reticulato-venosa. 
Corolla  lutea. 


*)  Nomen  generis  mythologicum,  a  cognomine  Bacchi  derivatum. 
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1.  Folia  minute  glanduloso-punctata 10.  D.  Kotechyi. 

2.  Folia  supra  et  margine  pilis  hyalinis  vestita      .    1  1 .  D.  curviflora. 
b.  Folia  plus  minus  patula;  rami  inferiore  parte  foliis  denu- 

dati,  itaque  columnas  manifestas  cylindricas  non  formantes. 
a.  Folia  dentata. 

I.  Folia  pilis  incanis  sericea. 

1.  Folia  non  manifeste  dentata 12.  D.  aretioides. 

2.  Folia  manifeste  dentata. 

*  Folia  5  —  7  mm  longa,  2 —  3  mm  lata,  apicem 

versus  tan  tum  dentata 1 3.  D.  Straussii. 

**  Folia  12 — 15  mm  longa,   6  mm  lata,   a  basi 

dentata 1  4.  D.  hissarica. 

II.  Folia  ciliata,  ceterum  glabra. 

1 .  Flores  longe  pedicellati;  pedicelli  5  — 15  mm  longi. 

*  Bracteae  inaequales,  foliis  majores;  maxima 
ovata,  3  lin.  longa,  trißda  lobis  uni-bicrenatis, 
ceterae  ovato-lanceolatae  parce  incisae  et  cre- 

natae  (ex  Bunge) 1  5.  D.  caespitosa. 

**  Bracteae  aequales,  anguste  sublineari-fspathu- 
lato)-lanceolatae,  acutae,  subintegrae  vel  supra 
medium  utrinque  1 — 2  denticulis  vel  crenis 
auctae  (ex  Bornmüller) 16.  D.  peduncularis. 

2.  Flores  sessiles  vel  subsessiles 17.  D.  drabi folia. 

ß.  Folia  integerrima. 

I.  Folia  uninervia. 

1 .  Corolla  violacea,  glabra.     Folia  glandulosa,  supra 

et  margine  pilis  patentibus  vestita 1  8.  D.  bachtiarica. 

2.  Corolla  lutea,  glanduloso-puberula.   Folia  utrinque 
dense  glandulosa,  margine  pilis  longioribus  glan- 

duligeris  obsita 19.  D.  Haussknechtii. 

II.  Folia  flabellatim  nervosa 20.  D.  diapensii folia. 

\.  D.  revoluta  Boiss.  Diagn.  Ser.  |.  VII.  (1846)  65;  Bunge  in  Bull.  Acad.  Peters- 
bourg  XVI.  (1871)  555;  Boiss.  Fl.  Orient.  IV.  (1879)  18;  Bornm.  in  Bull.  Herb.  Boiss. 
2.  ser.  IV.  (1904)  518.  —  Fruticulosa,  late  caespitosa.  Caulis  sublignosus,  ramosus; 
rami  elongati,  quasi  dichotome  ramulosi,  foliis  basi  denudati.  Folia  inferiora  et  media 
reflexa,  superiora  erecta,  laxe  imbricata,  ±  rosulata,  vix  in  globulos  unita,  ±  puberula, 
crassiuscula,  linearia,  margine  revoluta,  obtuse  crenata.  Flores  apice  ramorum  1 — 2, 
subsessiles.  Calycis  breviter  hirti,  ad  medium  vel  ultra  partiti  laciniae  lineares,  acumi- 
natae,  obtusiusculae ;  corollae  hirtulae,  luteae  tubus  calyce  4-plo  longior,  lobi  rotundato- 
obcordati. 

Var.  a.  typiea  R.  Knuth.  —  Indumentum  brevissimum,  glanduloso-puberulum.  — 
Fig.  iO-Ä—F. 

Südwestpersien,  in  Felsspalten:  Auf  dem  Sabst-Buschom  bei  Schiras  (Kotschy, 
PI.  Pers.  austr.  ed.  Hoheneck.  n.  426!.  Stapf,  Juni  1885!)',  bei  Kaserun  auf  dem 
Kotel  Doun  zwischen  Schiras  und  Buschir,   2200  m  (Stapf,  Mai   18&5). 

Var.  ß.  canescens  Boiss.  Fl.  Orient.  IV.  (1879)  18;  Bornm.  in  Bull.  Herb.  Boiss. 
2.  ser.  IV.  (1904)  518.  —  Indumentum  densius,  longius,  canescens. 

Südwestpersien,  in  schattigen  Felsspalten:  Auf  dem  Kuh  Eiburs,  dem  Eschker 
und  dem  Maregun,  3300  m  (Haussknecht,  It.  Orient,  a.  1868!);  in  den  baktrischen 
Bergen,  auf  dem  Joche  Kellar  am  Thale  Sebse  südwestlich  von  Ispahan  (Alexeenko, 
n.  2723). 

2.  D.  oreodoxa  Bornm.  in  Bull.  Herb.  Boiss.  VII.  (1899)  68  t..2  f.  1.  —  Primuia 
h'<  nnanensis  Bornm.  in  Bull.   Herb.   Boiss.    t.  ser.  III.  (1903)  592.  —  Fruticulosa,  ± 

Ä.  Engler,  Das  Pflanzenreich.    IV.  237.  4  4 
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laxe  caespitosa.  Caulis  sublignosus,  ramosus;  rami  elongati,  basi  foliis  denudati.  media 
parte  foliis  vetustis  fuscis  dense  vestiti.  Folia  apice  ramorum  laete  viridia,  laxe  imbri- 
cata,  fere  in  globulos  unita,  breviter  puberula  vel  glabriuscula,  membranacea,  obtuse 
serrato-crenata,  saepe  margine  revoluta.    Flores   \ — 2,  subsessiles.    Calycis  fere  ad  basin 


Fig.  40.  A — F  Dionysia  revoluta  Boiss.  var.  typica  R.  Knutli.  A  Habitus.  B  Flos.  C  Flos 
l'ituritudinaliter  sectus.  D  Folium  a  pagina  superiore  visurn.  E  Folium  a  pagina  infcriorr  Visum. 
F  Folium  transversaliter  scctum.  —  O — J  Dionysia  oreodoxa  Bornm.  O  Habitus.  R  Folium 
a  pagina  superiore   visum.     J  Folium   a  pagina  inferiore  visum.  —    A" — M  Di<>>  fodes 

Bunge.    Ä'  Habitus.    L  Folium  a  pagina  superiore  visum.    M  Folium  a  pagina  inferiore  visum.  — 

Icon.  origin. 
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partiti  laciniae  ovatae,  acuminatae;  corollae  puberulae,  luleae  tubus  calyce  5-plo  longior, 
lobi  obovato-rotundati.  —  Fig.  40  O  —  J. 

Südostpersien,  Provinz  Kirman:  Auf  dein  Nordabbang  des  Kub-i-Nasr  3400  m 
(Bornmüller,  It.  pers.-turc.  n.  3873!),  Kub-i-Dscbupar  (ex  Bornmüller  1.  c.)  und 
Kuli-lagh-Ali  (Bornmüller  n.  3874!). 

Nota.     Species  D.  rcrolutac  valde  affinis,  sod  vix  ejus  varietas. 

3.  D.  rhaptodes  Bunge  in  Bull.  Acad.  Petersbourg  XVI.  1871)  562;  Boiss.  Fl.  Orient. 
IV.  (1879)  22;  Bomm.  in  Bull.  Herb.  Boiss.  VII.  (1899)  68  t.  2  f.  4.  —  Densissime 
caespitosa,  ramosa;  rami  columnares,  conferli,  parte  inferiore  foliis  vetustis  fuscis  dense 
vestiti.  Folia  dense  imbrieata,  ovato-lanceolata,  hispidula,  glauca,  uninervia,  obtusa, 
integra,  inargine  revoluta,  vetusta  non  decidua.  Flores  solitarii.  Calycis  fere  ad  basin 
partiti  laciniae  lineares ,  acutae ,  hispidae  ;  corollae  flavae,  puberulae  tubus  calyce  4-plo 
longior,  laciniae  rotundato-obovatae. 

Südostpersien,  Provinz  Kirman:  Auf  Felsen  oberhalb  Syrisch  zwischen  Chab- 
bise  und  Kirman  (Bunge!);  auf  dem  Berge  Kuh-i-Dschupar,  2600 — 3400  m  (Born- 
müller, It.  pers.-turc.  n.  3870!,   3871  !). 

4.  D.  heterochroa  Bomm.  in  Bull.  Herb.  Boiss.  VII.  (1899)  72  t.  2  f .  3  ;  2.  * -r. 
IV.  (1904)  517. —  Fruticulosa,  dense  pulvinari-caespitosa,  ramosa;  rami  tortuosi,  in- 
ferne plus  minus  denudati,  superne  ob  folia  vetusta  imbrieata  vel  interrupte-imbricata 
columnas  formantes.  Folia  griseo-virentia,  oblongo-linearia,  obtusa,  uninervia,  recurvo- 
patula,  glabra,  eglandulosa,  rarius  tantum  in  axillis  arachnoideo-vel  flocculoso-lanatula. 
Flores  sessiles,  solitarii,  aurei,  exsiccati  demum  virescentes,  glabri.  Calycis  usque  ad 
basin  partiti  laciniae  uninerviae,  lineari-acutae ;  corollae  tubus  calyce  4 — 5-plo  longior, 
lobi  obovati  vel  orbiculares,  integri  vel  paullo  emarginati. 

Südostpersien,  Provinz  Kirman:  Auf  Felsen  der  alpinen  Region  des  Kuh- 
i-Dschupar,  3800  m.   (Bornmüller,  It.  pers.-turc.  n.  3872). 

Nota.     Speciem  non  vidi;  descriptio  seeundum  cl.  autorera  reiterata. 

5.  D.  odora  Fenzl  in  Flora  XXVI.  (1843)  I.  390;  Boiss.  Diagn.  Ser.  I.  VII.  (1846) 
67;  Bunge  in  Bull.  Acad.  Petersbourg  XVI.  (l  87 1)  556.  —  D.  Audieri  Boiss.  Fl.  Orient. 
IV.  (1879)  19;  Bornm.  in  Bull.  Herb.  Boiss.  2.  ser.  III.  (1903)  592.  — D.  Sintenisii 
Stapf  in  Sintenis,  PI.  or.  exs. ;  Bornm.  in  Bull.  Herb.  Boiss.  2.  ser.  III.  (1903)  592 
t.  6  f.  3;  IV.  (1904)  519. —  Aretia  longiflora  Fisch,  in  Kotschy,  PI.  alepp.  kurd.  exs. 
—  Gregoria  Aucheri  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  46.  —  Primula  odora  O.  Ktze. 
Rev.  gen.  I.  (1891)  400.  —  Fruticulosa,  plus  minus  dense  caespitosa,  ramosa;  rami 
elongati,  tortuosi,  sublignosi,  columnares,  quasi  dichotomi,  basi  foliis  denudati.  Folia 
tantum  in  superiore  parte  ramorum,  dense  imbrieata,  vix  in  globulos  coaretata,  euneato- 
rotundata,  utrinque  hirsuta,  apice  crenato-dentata.  Flores  solitarii,  sessiles.  >  Calycis 
hirti,  ad  basin  partiti  laciniae  oblongo-lineares,  obtusiusculae;  corollae  luteae,  puberulae 
tubus  calyce  6-plo  longior;  lobi  ovati  integri«   (ex  Boissier). 

Auf  dem  Abfall  Kurdistans  nach  Mesopotamien:  In  Felsspalten  des  Berges 
Nal-kou  (Aucher-Eloy  2610  nach  Boissier),  auf  dem  Berge  Gara  (Kotschy,  PI.  alepp. 
kurd.  moss.  n.  386!),  auf  den  Bergen  Pir  Omar  Gudrun  und  Jnauro  1800 — 2100  in 
(Haussknecht,  It.  or.  a.  1867!),  auf  den  Felsen  bei  Bakakri  in  der  Provinz  Mardin 
(Sintenis,  It.  or.  n.  1282!). 

6.  D.  tapetodes  Bunge  in  Bull.  Acad.  Petersbourg  XVI.  (1871)  560;  Boiss.  Fl. 
Orient.  IV.  (1879)  21;  Aitchison  in  Journ.  Linn.  Soc.  XVIII.  (1881)  78;  in  Trans.  Linn. 
Soc.  ser.  2.  Bot.  III.  (1887)  24  et  86;  Bornm.  in  Bull.  Herb.  Boiss.  2.  ser.  IV.  (1904) 
520.  —  Primula  tapetodes  O.  Ktze.  Rev.  gen.  I.  (1891)  400.  —  Dense  caespitosa, 
ramosissima;  rami  breves,  anguste  columnares.  Folia  densissime  imbrieata,  juvenilia 
riridia,  vetusta  fusca,  ovato-spathulata,  rotundata,  glabra,  flabellatim  nervosa,  glandulis 
iiiiiuitis,  crystallinis,  pellucidis  punctata.  Flores  sessiles,  solitarii.  Calycis  ad  2/3  partiti 
laciniae  minutissime  vitreo-ciliatae,  lanceolatae,  acutae;  corollae  flavae,  glabrae  tubus 
calyce  4-plo  longior;  lobi  rotundato-obovati.  —  Fig.  40  K — M. 
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In  den  Gebirgen  von  Afghanistan  und  Nordpersien  bis  zum  Kaspisehen 
Meer:  Afghanistan,  zwischen  Shendtoi  und  Käratigah,  2100  in,  auf  beschatteten 
Felsen  (Aitchison  n.  131 !,  132!,  634!,  874!),  auf  dem  Siri  Chusma  bei  Kabul  (Grif- 
fith  Journ.  706!,  98 4 ! ,  3525!);  Persien,  auf  überhängenden  Felsen  oberhalb 
Derrud  zwischen  Nischapur  und  Mesched  (Bunge  nach  Boissier),  in  Felsspalten  ziem- 
lich häufig  auf  den  Bergen  bei  Askhabad  in  russ.  Transkaspien,  1000  m  (Litwinow 
in  Herb.  Fl.  Ross.  n.  470!),  Saratowka  bei  Askhabad  (Sintenis,  It.  transc.-pers.  n.  S: 

7.  D.  Michauxii  (Duby)  Boiss.  Diagn.  Ser.  1.  VII.  (1846)  67;  Bunge  in  Bull. 
Acad.  Petersbourg  XVI.  (1871)  561;  Boiss.  Fl.  Orient.  IV.  (1879)  21;  Bornm.  in  Mull. 
Herb.  Boiss.  2.  ser.  IV.  (1904)  520.  —  Gregor ia  Micliauxii  Duby  in  DC.  Prodr.  \III. 
(1844)  46.  —  Primula  Micliauxii  O.  Ktze.  Rev.  gen.  I.  (1891)  400.  —  Caespitosa, 
Caules  suffruticosi,  ramosi,  erecti,  dense  pulvinares.  Folia  dense  imbricata,  <>vato-spatlai- 
lata  vel  angulata,  crassiuscula,  integerrima,  ciliata,  obtusa.  Flores  sessiles,  solitarii. 
Calycis  profunde  partiti  laciniae  lineari-lanceolatae,  acutae;  corollae  tubus  calyce  4-  vel 
5-plo  longior,  ad  medium  dilatatus;  lobi  cuneato-ovati,  integri. 

Südwestpersien  (Michaux  in  herb.  Delessert,  ohne  Standort):  Höchste  Felsen- 
kante des  Kuh-Bamu  bei  Schiras  (Stapf,  Herb.  or.  n.  2660 !). 

Nota.     Species  facile  recognoscitur  caespitibus  densissimis,  foliis  bispidulo-velutinis.  integris. 

8.  D.  ianthina  Bornm.  in  Bull.  Herb.  Boiss.  VII.  (1899)  70  t.  2.  f.  2.  —  Den- 
sissime  caespitosa,  ramosissima;  rami  breves,  1 — 5  cm  longi,  dense  conferti,  columnas 
cylindricas  2 — 3  mm  crassas  formantes.  Folia  densissime  imbricata,  obovata,  cucullata, 
integra,  uninervia,  parte  superiore  ramorum  dense  pilis  incano- serieeis,  parte  inferiore 
pilis  fuscis  vestita.  Flores  solitarii,  sessiles. ~  Calycis  foliis  oeculti,  supra  2;  a  partiti 
laciniae  lineares,  basi  paullum  attenuatae,  fere  sericeae,  obtusae;  corollae  violaceae, 
puberulae  tubus  calyce  3  —  4-plo  longior;  lobi  rotundato-obovati. 

Persien,  Provinz  Yesd:  Auf  Felsen  des  Berges  Schirkuh  oberhalb  Taft,  2000  m 
(Bornmüller,  It.   pers.-turc.  n.  3869!). 

Nota.  Species  a  D.  bryoidi  valde  affini  pilis  serieeis  distineta.  Pars  superior  caulium 
plane  incana,  inferior  fusca;  rami  D.  bryoidis  autem  plerumque  toti  fusci,  apice  tantum  rosula 
viridi  foliorum  coronati  sunt. 

9.  D.  bryoides  Boiss.  Diagn.  ser.  1.  VII.  (1846)  66;  Bunge  in  Bull.  Acad.  Peters- 
bourg XVI.  (1871)  562;  Boiss.  Fl.  orient.  IV.  (1879)  21;  Bornm.  in  Bull.  Herb.  Boiss. 
2.  ser.  IV.  (1904)  521.  —  Densissime  caespitosa,  ramosissima;  rami  breves,  1 — 3  OB 
longi,  dense  conferti,  columnas  cylindricas  2 — 3  mm  crassas  formantes.  Folia  densis- 
sime imbricata,  dense  glandulis  crystallino-pellucidis  punctata,  obovata,  cucullata,  integra, 
uninervia.  Flores  solitarii,  sessiles.  »Calycis  foliis  oeculti,  ad  basin  partiti  laciniae 
lineari-spathulatae,  basi  longe  attenuatae,  puberulae,  obtusae;  corollae  violaceae,  puberulae 
tubus  calyce  duplo  longior;  limbi  parvi  lobi  ovati«   (ex  Boissier). 

Südwestpersien,  Provinz  Farsistan,  in  Felsspalten  und  an  überhängendes 
Felsen:  Auf  dem  Kuh-Ajub  bei  Persepolis  (Kotschy,  PI.  Pers.  austr.  n.  406  u.  406a!); 
Yesd  (Buhse,  Fl.  pers.  n.  1352!);  zwischen  Schiras  und  Kaserun  bei  Daescht-ardechen 
auf  dem  Gipfel  des  Kuh-Made  (Stapf,  Mai  1885);  an  der  Südseite  des  Kuh-Bongi  bd 
Abdui  (Stapf,  Mai  1885);  bei  Tang-i-Dschis  und  Sar-tschar-barfi  (Stapf,  Mai  18t 
Afghanistan  (Herb,  of  the  late  Fast  Ind.   Comp.  n.  3525!). 

10.  D.  Kotschyi  Bunge  in  Bull.  Acad.  Petersbourg  XVI.  (1871)  560;  Boiss.  Kl. 
Orient.  IV.  (1879)  21.  —  D.  bryoides  Hohenacker  in  Kotschy,  PI.  Pers.  auttr.  exs. 
n.  406b.  —  Primula  Kotschyi  O.  Ktze.  Bev.  gen.  I.  (1891)  400.  —  Dichotonm- 
ramosissima;  rami  vetustiores  denudati,  atro-violascenti-fusci,  juniores  graciles,  prostrati, 
foliis  annorum  antecedentium  pallentibus  dense  sursum  imbricatis  tecti.  Folia  onmia 
aequalia,  minuta,  integerrima,  oblonga,  acutiuscula,  minute  glanduloso-punetata  ciliolata- 
que,  basi  uninervia,  apice  reticulato-venosa,  quam  2,5  mm  vix  longiora  ei  vix  1.8  mm 
lata.  Flores  in  apice  rosularum  sessiles,  solitarii,  invohlcrati(?),  saltem  foliis  minorilais 
2 — 3  fulti;  calycis  ad  basin  usque  partiti  laciniae  obloni.'o-lini'aivs,  minute  ^laniluloso- 
puberulae,   quam  2,5  mm  parum  longiores  et  supra  medium   vix   1  mm  latae,    acuta<>: 
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corollae  luteae  (?),  glabrae,  semipollicaris  tubus  infra  medium  ampliatus,    gracilis;    lobi 
oblongo-obcordati.     Capsula  calyce  brevior,   5-valvis,  valvis  acutis  (ex  Bunge). 

Persien,  Provinz  Farsistan:  Ruinen  von  Persepolis  auf  dem  Kuh-Ajub  (Kotschy}. 

Nota.  Species  a  D.bryoidi  differt  ramulis  repentibus,  nee  columnaribus,  foliis  majoribus, 
praesertim  autem  corolla  et  calyce  (ex  Bunge). 

11.  D.  curviflora  Bunge  in  Bull.  Acad.  Petersbourg  XVI.  (1871)  564;  Boiss.  Fl. 
orient.  IV.  (1879)  22.  —  D.  bryoides  Boiss.  et  Buhse  in  Nouv.  Mem.  Soc.  natural.  Moscou 
\1I.  (1860)  US.  —  Primula  curviflora  0.  Ktze.  Rev.  gen.  I.  (4  891)  400.  —  Planta 
pusilla,  caespites  pulvinatos,  parvulos  eflbrmans,  ramulis  duris,  erectis,  densissime  confertis, 
columnaribus.  Folia  duriuscula,  minutissima,  sursum  dense  imbricata,  adpressa,  obovata 
vel  lingulata,  obtusa,  basi  membranacea,  tenuiter  uninervia,  apice  coriacea,  breviter  et 
nx  perspicue  penninervia,  reticulato-venosa,  setis  margine  densis  reversis  et  praesertim 
apicalibus  densioribus  et  longioribus  inflexis  obsita,  ceterum  glaberrima,  eglandulosa, 
quam  2,5  mm  parum  longiora  et  sub  apice  1,7  mm  lata,  emareida  fusco-brunnea.  Calycis 
foliis  oeculti  et  nonnullis  angustioribus  linearibus  quasi  involucrati,  3,6  mm  longi,  fere 
usque  ad  basin  partiti  laciniae  lanceolato-lineares,  longiuscule  ciliatae,  ceterum  glabrae; 
corollae  cum  limbo  18 — 20  mm  longae  tubus  basi  gracillimus,  circiter  6,2  mm  a  basi  ad 
insertionem  antherarum  ampliatus  et  inflexus,  parte  ampliata  tubulosa  7,5  mm  parum 
excedente;  lobi  euneato-obeordati  (ex  Bunge). 

Persien:  Yesd,  in  Felsspalten  des  Scbir-kuh  (Buhse). 

Nota.  AP.  bryoide  distat  foliis,  calyce,  corolla;  ob  folia  ciliata  D.  Michauxii  affinis, 
quae  autem  corollis  longioribus  diiferre  videtur  (ex  Bunge). 

1  *2.  D.  aretioides  (Lehm.)  Boiss.  Diagn.  ser.  1.  VII.  (l  846)  68;  Bunge  in  Bull.  Acad. 
Petersbourg  XVI.  (1871)  556;  Boiss.  Fl.  orient.  IV.  (1879)  19.  —  Gregoria  aretioides 
Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  46. —  Primula  are- 
tioides Lehm.  Monogr.  gen.  Prim.  (1817)  90  t.  9.  — 
Pr.  caespitosa  Steud.  Nom.  ed.  1.  (182  1)  655.  —  Pr. 
cespitosa  Willd.  ex  Boem.  et  Schult.  Syst.  veg.  IV. 
(1819)  785.  —  Caespitosa,  ramosa  ramis  tenuibus  basi 
denudatis,  superne  foliis  vestulis  vestitis,  apice  rosuli- 
feris.  Folia  imbricata,  linearia,  in  petiolum  sensim 
attenuata,  pilis  longis  incano-albis  hirta.  Flores  soli- 
tarii,  brevissime  pedicellati.  Calycis  folia  vix  superan- 
tis,  fere  ad  basin  partiti  laciniae  lineares,  acutae,  raro 
obtusae,  hirtae.  Corollae  luteae  tubus  calyce  3-plo 
longior,  superne  parce  puberulus;  lobi  obeordati, 
emarginati. 

Var.  a.  typica  R.  Knuth.  —  Calycis  laciniae 
acutae.  —  Fig.  41. 

Persien:  Provinz  Ghilan  (Hornemann!, 
Pallas!),  auf  Felsen  des  Samamys-Kuh  (Hablitzl  in 
Herb.  Petersburg  nach  Boissier). 

Var.  ß.  adenophora  Bornm.  in  Bull.  Herb.  Boiss. 
2.  ser.  III.  (1903)  593  t.  6,  f.  5;  IV.  (1904)  519.  — 
D.  leueotricha  Bornm.  in  litt,  et  sched.  —  Planta  villosa, 

pilis  crispis  longioribus  eglandulosis  et  brevioribus  glanduliferis  mixtis '  canescens,  odori- 
fera.     Calycis   laciniae   apice   obtusae,   saepissime  eroso-denticulatae   (ex  Bornmüller. 

Westliches  Centralpersien,  in  höheren  Gebirgen:  Suitanabad  auf  dem  Kuh- 
Sefid-Khane,  Kuh-Schah-Sinde,  Baswend  (Strauss,  Juni-Juli  1902);  Burudjird  auf  dem 
Kuh-Gerru,  Hamadan  auf  dem  Elwend  (Strauss,  Juni   1902). 

Nota.  Ex  icone  Bornmülleriana  varietas  vix  ad  D.  aretioidem,  sed  potius  ad  D.  rerohäam 
vel  D.  oreodoxam  pertinet.     Spectmina  sicca  non  vidi. 

13.  D.  Straussii  Bornm.  et  Haussk.  ex  Bornm.  in  Bull.  Herb.  Boiss.  2.  ser.  III.  (1903) 
591;  V.  (1905)  263.  —  Primida  Straussii  Bornm.  in  Bull.  Herb.  Boiss.  S.  ser.  III.  (1903) 


Fi;:.  41.    Dionysia  aretioides 
Lehm.)  Boiss.  var.  typiea  R.  Knuth. 
—  Icon.  sec.  Lehmann  ex  Engl.- 
Prantl,  Pflzfam.  IV.  1. 4  09  reiterata. 
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592.  —  Fruliculosa,  pulvinaris;  rami  tortuosi,  lignosi,  crassi,  inferne  denudati,  glabri, 
superne.  tenues,  patenter  glanduloso-pilosi,  foliis  vetustis  brunneis  vel  eoi*um  fragmentis 
interrupte  tecti,  apice  rosuliferi.  Folia  rosularum  viscido-hirsuta,  viridia,  subtus  praesertim 
ad  nervös  et  basin  versus  pilis  longioribus  albis  obsita,  plana,  penninervia,  obovato-oblonga, 
sensim  in  petiolum  pallide-alatum  attenuata,  antice  utrinque  grosse  et  argute  2 — 4- 
dentato-serrata;  folia  ramulorum  diminuta,  spathulato-lingulata,  apicem  versus  utrinque 
1 — 2-dentata.  Flores  in  apiee  rosularum  sessiles,  solitarii;  calycis  ad  basin  usque 
partiti  laciniae  oblongo- lineares,  integrae  vel  (rarius)  subfoliaceae,  dentatae;  corollae 
glanduloso-pubescentis  limbus  aureus,  lobi  integri,  tubus  sulpbureus  gracillimus,  longitu«lim- 
valde  variabilis,    42  —  20  mm  longus  (ex  Bornmüller). 

In  Felsspalten  der  Gebirge  des  westlichen  Centralpersiens:  Am  Berge  Kuh- 
Gerru  bei  Burudjird  (Strauss,  Juni  1902  —  longistyle  Blütenform).  Im  Gebirge  Kuli- 
Parrau  östlich  von  Kermanschaban  in  Schluchten  des  Thaies  »Bernadsch*  (Strauss, 
Mai   1904  —  brevistyle  Blütenform). 

14.  D.  hissarica  Lipsky  in  Acta  horli  petropol.  XVIII.  (1901)  83,  XXIII.  (1904) 
175  t.  10.  —  Primida  hissarica  Bornm.  in  Bull.  Herb.  Boiss.  2.  ser.  III.  (1903)  592. 
—  Multicaulis,  dense  pulvinaris,  caespitosa,  e  rupium  fissuris  pendula.  Caules  fragiles, 
elongati,  parte  inferiore  foliorum  sparsorum  vestigiis  et  praeterea  rosulis  foliorum  emor- 
tuorum  distantibus  obtecti,  subdichotome  ramosi;  rami  juniores  I — 3,  basi  rosulati, 
albidi,  nitidi,  fungosi,  pellucidi,  subturgidi.  Folia  caulina  obovato-oblonga,  tenera,  sdb- 
membranacea,  laete  virentia,  utrinque  dentibus  3 — 4  interdum  duplicatis  argute  serr.it. i. 
basin  versus  in  petiolum  angustata,  rosularibus  multo  minoribus  tarnen  similia,  viscido- 
hirsuta.  Pedunculi  e  rosula  orti,  tenues,  apice  bibracteati  (tertia  bractea,  si  adest,  minore), 
bracteis  folio  omnino  similibus,  tarnen  non  petiolatis,  flores  saepius  2  tegentibna.  Flores 
citrini,  subpollicares,  pedicellati  pedicellis  bracteas  subaequantibus  vel  brevioribus;  calycis 
fere  ad  basin  partiti  laciniae  foliaceae,  dentatae;  corollae  tubus  longus,  cylindricus.  caiyee 
duplo  longior,  supra  medium  ampliatus;  pars  inferior  tenuior  tubi  calyci  aequilonga; 
pars  superior  ampliata  basi  antheras  recipiens,  limbo  longior  vel  subaequilongus;  corollae 
lobi  ligulati,  integri;  faux  nnda;  filamenta  brevissima;  Stylus  longus,  tubum  subaequans; 
stigma  capitatum.  Capsula  semina  sub  5  continens,  5  valvis  dehiscens.  Semina  typica; 
testa  tuberculato-rugulosa  (ex  Lipsky  1.  c.  p.  83). 

Nordoslpersien,    Provinz  Hissar,    im   Thale   des   Flusses   Chursan   (Lip- 
26.  Juli   1896,  blühend  und  fruchtend). 

Nota.  D.  hissarica  ab  omnibus  speciebus  generis  distinclissima  statura  majore,  foliis 
parte  caulis  inferiore  in  rosulas  densas  globulosas  remotas  coarctatis. 

15.  D.  caespitosa  (Duby)  Boiss.  Diagn.  Ser.  1.  VII.  (1846)  67;  Bunge  in  Bull.  Acad. 
lVtersbourg  XVI.  (1871)  557;  Boiss.  Fl.  orient.  IV.  (1879)  20.  —  Gregoria  cupäota 
Duby  in  DC.  Prodr.  VW.  {1844)  4  6.  —  Macrosiphonia  cespitosa  Duby,  Mein.  Prim.  in 
Mem.  Soc.  phys.  Geneve  X.  2.  (1844)  427  t.  2  f.  3.  —  Primula  longiflora  Aucher  61 
Duby  in  DC.  Prodr.  1.  c.  —  Pr.  macrosiphoma  O.  Ktze.  Bev.  gen.  I.  (1891)  400.  — 
Dense  caespitosa,  suflrutescens ,  ramosa.  Caules  elongati,  ramosissimi ,  foliis  retuatii 
dense  vestiti.  Folia  viridia,  apice  ramorum  rosulas  laxas  formantia,  sparsim  pilosula, 
ovato-spathulata,  in  petiolum  subcoaretata,  obtusa.  Scapi  ad  1  cm  longi,  4 — 1-flori 
Bracteae  3,  ovato-oblongae  vel  ovatae,  inaequales,  profunde  dentato-incisae  vel  subtrifidae. 
Pedicelli  bracteis  multo  breviores.  Calycis  hispiduli,  usque  ad  basin  partiti  laciniae 
5 — 7  mm  longae,  lineari-lanceolatae,  acutae,  integrae.  Corollae  luteae  tubus  caljee 
3-plo  longior,  praeeipue  parte  superiore  hispidohis;  lobi  obovati,  inteiiri. 

Central-Persien:  Auf  dem  Klvend  (Aucher-1  •'. luv  n.  2609  nach  Boissier).  bei 
Ispahan  (Bode  nach  Boissier;  Aucher-Eloy,  Herb.  d'Orient  n.  5234!). 

16.  D.  peduneularis    Bornm.    in   Bull.    Herb.    Boiss.    2.  ser.   V.   (1905)   261.  — 
Primida  pedunoutaru  Bornm.  in  litt,  ex  Bornm.  1.  c.  —   Fruüculoso-pulvinari 
vetustis,    tortuoso-anlrartuosis,    inferne    denudatis,   10 — 15  mm  longis,    nigro-cortieeis, 
superne  foliis  anni  praeterili  emortuis  tectis,    caespites   latos  dense  compactos  (caulibus 
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inclusis)  10  cm  altos  formanübus,  junioribus  patule  et  conferte  foliosis,  apice  roßulam 
patentem  ferentibus.  Folia  omnia  plana,  rigidula,  penninervia  (nervis  prominentibus), 
dense  glandulis  sessilibus  vel  subsessüibus  odoriferis  tecta,  ceterum  glabra,  spathulato- 
oblonga,  sessilia  vel  breviter  petiolata;  ea  rosularum  saepius  (praesertim  in  formis 
umbrosis  laxioribusj  versus  basin  in  petiolum  longe  attenuata,  margine  subintegra  vel 
supra  medium  utrinque  1 — 2-denticulato-crenulata,  4 — 10  mm  longa,  2  mm  lata. 
Mores  bini  vel  terni,  pedunculo  longiusculo,  stricto,  glandulis  subsessüibus  et  pilis  arti- 
( ul;itis  inaequalibus  obsito,  longe  exserlo,  tribracteato  suffulti  et  inter  bracteas  saepius 
pedicellati.  Bracteae  8  —  10  mm  longae,  foliis  rosularum  conformes  et  aequales,  lineari- 
vcl  oblongo-spatbulatae,  subintegrae  vel  utrinque  breviter  1 — 2-denüculatae.  Calycis 
majusculi,  glandulosi,  sub  fructu  5 — 6  mm  longi,  ultra  2/3  partiti  laciniae  anguste 
lanceolatae,  acutae,  integrae,  uninerviae;  corollae  luteae,  fere  pollicaris  tubus  glanduloso- 
puberulus  (in  forma  brevistyla  antherarum  insertione  sub  apice  ampliatus),  caJycc  3-plo 
longior,   18 — 20  mm  longus;  Iimbi  laciniae  obovatae,  subintegrae  (ex  Bornmüller). 

Centralpersien:  Auf  dem  Kohrud-Gebirge  bei  Kaschan  (Strauss,  Juni  1904, 
blühend  und  fruchtend). 

17,  D.  drabifolia  Bunge  in  Bull.  Acad.  Petersbourg  XVI.  (1874)  558;  Boiss.  Fl. 
Orient.  IV.  (1879)  20.  — D.  diapensiifoliae  var.  Hohenacker  in  sched.  herb.  Kotschyani 
Pers.  austr.  sine  num.  —  Primula  drabifolia  0.  Ktze.  Bev.  gen.  I.  (1891)  400.  — 
Mollis.  Ramis  vetustioribus  nudatis  fuscis  repens;  rami  juniores  foliigeri  confertissimi, 
foliis  emarcidis  pallescentibus  persistentibus  patentibus  recurvis  dense  tecti.  Folia  alia 
etiam  omnino  evoluta  et  emarcida,  multo  minora,  lineari-spathulata,  integerrima,  vix  5  mm 
longa  et  1  ,3  mm  lata,  alia  vel  paulo  vel  multo  majora  usque  ad  semipollicem  longa  et 
infra  apicem  3,8 — 5  mm  lata,  obovato-oblonga,  basi  elongato-cuneata,  utrinque  acute 
1  — 2-dentata,  acutiuscula,  omnia  penninervia  et  reticulato-venosa,  juvenilia  minute  dense 
glandulosa,  adulta  glandulis,  tunc  demum  in  pilos  longiores  articulatos  glanduligeros 
excrescentibus  adspersa  et  ciliolata.  Flores  in  centro  rosularum  subsessiles,  solitarii; 
bracteae  involucrales  minutae,  integerrimae,  inaequales,  sub  ipso  calyce  subternae.  Calycis 
usque  ad  basin  partiti  laciniae  lineares,  integerrimae,  glanduloso-pilosae  et  patentim 
ciliolatae,  acutiuscuiae,  3,7  mm  longae;  corollae  flavae  (?),  glabrae,  18 — 20  mm  longae 
tubus  gracilis,  in  medio  vel  vix  supra  medium  paulo  ampliatus  et  geniculato-inflexus, 
abbinc  sursum  sensim  angustior;  limbus  circiter  7,5  mm  diametiens;  lobi  emarginato- 
bilobi;  Stylus  stigmate  globoso  faucem  baud  attingens,  antheras  multo  superans.  Capsulae 
globosae  valvae  acutae  nee  cuspidatae  (ex  Bunge). 

Persien,  Provinz  Farsistan:  Buinen  von  Persepolis  und  auf  dem  Gipfel  des  Kuh- 
Daena  (Kotschy,  PI.  pers.  austr.  ohne  Nummer). 

18.  D.  bachtiarica  Bornm.  et  Alexeenko  ex  Bornm.  in  Bull.  Herb.  Boiss.  2.  ser. 
IV.  (1904)  515  t.  2  f.  III.  —  Primula  bachtiarica  Bornm.  in  Bull.  Herb.  Boiss.  2.  ser. 
IV.  (1904)  516.  —  Viridis,  caespitosa,  vix  suffrutescens.  Badix  tantum  lignescens. 
Rami  breves,  foliorum  emareidorum  rudimentis  vestiti,  rosulam  brevifoliam  gerentes. 
Folia  5  mm  fere  longa,  oblongo-linearia,  obtusiuscula,  integerrima,  plana,  uninervia 
(nervis  lateralibus  obsoletis),  eglandulosa,  supra  pilis  perlongis,  crispule  flaccidis,  ad 
marginem  pilis  horizontalibus  vestita,  subtus  glabra.  Flores  versus  apicem  ramulorum 
solitarii,  subsessiles  vel  breviter  peduneulati,  violacei,  glabri,  parvi  (12  — 14  mm  longi); 
calycis  ad  3/4  partiti  laciniae  oblongo-lineares ;  corollae  tubus  tenuis,  calyce  3 — 4-plo 
longior;  lobi  obovati;  antherae  (formae  longistylae)  infra  medium  tubum  insertae;  Stylus 
non  exsertus  (ex  Bornmüller). 

Westpersien:  Baktrische  Berge,  an  schattigen  Stellen  der  Felsen  des  Kellar- 
Passes  (Alexeenko,  3.  Sept.  1902,  blühend  und  fruchtend). 

Nota.     Cl.  Bornmüller,  1.  c.  a  typo  speciei  distinxit 

f.  autumnalem  »vix  normalem,  ineunte  septembre  florentem.  Rami  apice  sub  antbesi 
autumnali  denuo  ramulos  flores  superantes  emittentes;  ramuli  tenues,  inferne  subnudi,  pallidi 
vel  brunnei,  apice  foliis  majusculis,  quam  folia  vernalia  3-plo  fere  majoribus,  1 0 — 1 5  mm  longis  (!\ 
laete  viridibus,  glomerulose  congestis  turminati«. 
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19.  D.  Haussknechtü  Bornm.  et  Strauss  ex  Bornm.  in  Bull.  Herb.  Boiss.  2.  ser. 
IV.  (1904)  5  14  t.  2  f.  II.  —  Primula  Haussknechtü  Bornm.  in  Bull.  Herb.  Boiss.  2.  ser. 
IV.  (1904)  516.  —  Fruticulosa,  lignose  pulvinari-caespitosa.  Rami  tortuosi,  breves, 
condensati,  foliis  emortuis  obsiti,  sed  non  columnares,  inferne  saepe  denudati,  apice 
rosulas  saepius  clausas  gerentes.  Folia  omnia  aequalia,  minuta,  3 — 4  mm  longa,  1  — 
1,5  mm  lata,  oblonga,  obtusa,  obsolete  nervosa,  plana,  integerrima,  viridia,  utrinque 
brevissime  glanduloso-pilosa  (vel  stipitato-glandulosa),  margine  pilis  longioribus  glanduliferis 
obsita.  Flores  terminales,  solitarii,  sessiles;  calycis  fere  ad  basin  usque  partiti  laciniae 
lineari-lanceolatae,  glanduloso-pilosae ;  corollae  flavae  tubus  tenuis,  14 — 16  mm  longus, 
ad  insertionem  antherarum  paulo  amplialus ,  glanduloso-puberulus ,  limbi  lobi  obovati. 
Semina  elliptica,  fusca  vel  atrata   (ex  Bornmüller). 

Westliches  Central-Persien,  Provinz  Luristan:  Auf  den  Bergen  Scbuturun- 
Kuh  an  überhängenden  Felsen  am  Gipfel  des  Gebirges  (Strauss,  Juli   1903,  blühend). 

20.  D.  diapensiifolia  Boiss.  Diagn.  ser.  1.  VII.  (1846)  65;  Bunge  in  Bull.  Acad. 
Petersbourg  XVI.  (1871)  559;  Boiss.  Fl.  Orient.  IV.  (1879)  20;  Holmes  in  Pharma- 
ceutical  Journal  (Aug.  1887)  151;  Bornm.  in  Bull.  Herb.  Boiss.  VII.  (1899)  68,  2.  ser. 
IV.  (1904)  519.  —  Primula  diapensiaefolia  0.  Ktze.  Rev.  gen.  I.  (1891)  400.  — 
Densissime  caespitosa,  ramosissima.  Caules  sublignosi,  parte  inferiore  foliis  denudati,  parte 
superiore  ramosissimi  et  ob  folia  vetusta  persistentia  columnas  breves,  2 — 4  cm  longas, 
densas  formantes.  Folia  imbricata,  laxe  rosulata,  obovata  vel  spathulata,  minutissime 
hirto-puberula,  obtusissima,  integra  vel  obtuse  1 — 2-crenato-dentata,  reticulato-nerv.ita. 
Scapi  5 — 15  mm  longi,  1 — 2-rarius  3-flori.  Bracteae  3 — 5,  lineari-spathulatae,  obtusae, 
5 — 8  mm  longae.  Calycis  fere  ad  basin  partiti  laciniae  lineari-spathulatae,  obtusae, 
bracteas  longitudine  fere  aequantes;  corollae  luteae  (exs.  coeruleae)  tubus  hirto-pube- 
rulus,   30  mm  longus;  lobi  rotundato-obovati. 

Persien,  Provinz  Farsistan,  an  Felswänden:  Bei  Persepolis  (Kotschy ,  PI.  Pers. 
austr.  n.  236!);  ebendort  in  der  Nähe  der  Königsgräber  >Nakschi  Bustam«,  ca.  1800  m 
(Bornmüller,  It.  pers.-turc.  n.  3875a);  bei  Däscht-ärdschen  zwischen  Kaserun  und 
Schiras  auf  dem  Kuh  Bungi  oberhalb  Abdui  (Stapf,  Mai   1885). 

3.  ÜOUglasia  Lindl.  (emend.)*). 

Douglasia  Lindl.  in  Quart.  Journ.  Sc.  (1827)  3  83  emend.;  Benth.  et  Hook.  f. 
Gen.  II.  (1873)  632;  Pax  in  Engl.-Prantl,  Pflzfam.  IV.  1.  (1889)  109.  —  Primula 
O.  Ktze.  Bev.  gen.  I.  (1891)   400  ex  parte. 

Calyx  usque  ad  mediam  vel  tertiam  partem  partitus,  campanulatus,  plus  minus 
angulatus.  Corollae  infundibuliformis  vel  hypocraterimorphae  tubus  calycem  1 — 2-plo 
superans,  non  aut  vix  superne  dilatatus;  faux  ad  limbum  plus  minus  coarctata,  callo 
lineari  vel  squamis  5  episepalis  instructa.  Antherae  infra  faucem  corollae  tubo  affixae, 
sessiles,  medio  dorsi  affixae.  Stylus  longitudine  variabilis.  Capsulae  globoso-ovalis 
valvae  5,  ex  apice  ad  basin  dehiscentes.  Semina  abortu  2 — 3,  ventre  concavo  vel 
piano  umbilicata.  —  Herbae  caespitosae  vel  stoloniferae,  rarius  suffruticulosae.  Folia 
rosulata,  in  globulos  plus  minus  densos  coarctata  vel  verticillato-imbricata.  Scapi  1  — 
7-flori,  floribus  plerumque  umbellatis  bracteatis. 

Species  6,  una  Alpium  et  Hispaniae  montium  incola,  5  Americam  septentrionalem 
habitantes. 

Claris  subgenerum. 

A.  Corollae    roseae    vel    carneae    faux    ad    limbum    manifeste 

coarctata,  callo  lineari  instructa Subg.  I.  Eudouglasia  R.  Knuth 

B.  Corollae   flavae  faux  vix   coarctata,    fornicibus   brevibus   in- 
structa     Subg.  II.  Gregoria  (Duby)  R.  Knuth 


*j  Nomen  in  honorem  Davidi  Douglas  (179C — 183t). 
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Subg.  I.   Eudouglasia  R.  Knuth. 

Douglasia  Lindl.  in  Quart.  Journ.  of  Sc.  (1827)  383;  Endl.  Gen.  (1 836 — 40) 
730;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (4  844)  46;  A.  Gray,  Synopt.  Fl.  North  Amer.  II.  1. 
(1886)  59. 

Species  5,  Americam  septentrionalem ,  praecipue  montes  Rocky  Mountains  dictos 
habitantes. 

Clavis  specieruni. 

\.   Folia  adulta  margine  minute   sed   manifeste   ciliata,   lineari- 
lingulata. 

a.  Planta   plus   minus   dense    caespitosa.     Globuli    foliorum 

vix  inter  se  distantes i.  D.  montana. 

b.  Planta  laxe  caespitosa.     Globuli  foliorum  inter  se  circiter 

1  cm  distantes 2.  D.  arctica. 

B.  Folia  adulta  margine  et  facie  pilis  stellaribus  farinoso-cineras- 
centia. 

a.  Folia  lineari-lingulata 3.  D.  nivalis. 

b.  Folia  oblongo-lanceolata 4.  D.  dentata. 

C.  Folia   adulta   coriacea,   margine    glabra,    rarius   minutissime 

ciliata,  oblonga 5.  D.  laevigata. 

1.  D.  montana  A.  Gray  in  Proc.  Amer.  Acad.  VII.  (1868)  371;  A.  Gray,  Syn. 
Fl.  North  Amer.  II.  I.  (1886)  60  et  400.  —  Primula  montana  Derganc  in  Kneucker, 
Allg.  bot.  Zeitschr.  X.  (1904)  111.  —  Caespitosa.  Folia  imbricata,  in  rosulas  inter  se 
vix  distantes  unita,  laete  viridia,  lineari-lingulata,  fere  vaginata,  margine  minute  et 
regulariter  ciliata,  ceterum  glabra.  Scapi  pube  stellari  adpressa  vestiti,  1 — 2-,  rarius 
3-flori,  foliis  1  Y2 — 5-plo  longiores.  Bracteae  1 — 2,  lineari-setaceae,  pilis  stellatis  pubes- 
centes,  foliis  2-plo  minores.  Pedicelli,  si  adsunt,  longitudine  variantes,  aut  bracteis 
longiores,  aut  brevissimi.  Calycis  vix  ad  medium  partiti,  glabri  laciniae  ovatae-triquetrae, 
acutae;  corollae  roseae  tubus  calycis  lacinias  1 — 2  mm  superans,  lobi  obovati.  Capsulae 
valvae  calycis  laciniis  breviores. 

Var.  ct.  typica  R.  Knuth.  —  Flores  folia  manifeste  superantes,  plerumque  soli- 
tarii  (ex  A.  Gray  1.  c). 

Felsengebirge  Nordamerikas  zwischen  40°  u.  50°  n.  Br.:  Montana,  bei  Helena 
City  (Brown  nach  A.  Gray);  Wyoming,  Owl  Creek  Mts.  (Putnam  nach  A.  Gray). 

Var.  ß.  biflora  (Aven  Nelson)  R.  Knuth.  —  D.  biflora  Aven  Nelson  in  Bull.  Torr. 
Bot.  Club  XXV.  (1898)  277.  —  Dense  caespitosa.  Scapi  1-,  saepius  2-flori,  et  tum 
bifurcati.  Pedicelli  longitudine  inaequales,  alter  brevissimus,  alter  3 — 7  mm  longus. 
Flores  sub  calyce  bracteati.  Calycis  vix  usque  ad  mediam  partem  partiti  laciniae 
triquetrae.  —  Fig.  42-4,  B. 

Felsengebirge  Nordamerikas,  Yellowstone  Park:  Nez  Perces  Creek  (Aven 
Nelson,  PI.  of  Yellowstone  Nat.  Park  n.  6203!);  Spanish  Basin  (Rydberg  und 
Bessey,  Exploration  of  Montana  a.  Yellowstone  Park  n.  4685!,   4687!). 

Var.  y.  uniflora  (Hausskn.)  R.  Knuth.  —  Androsace  uniflora  Hausskn.  in  Mitt. 
Bot.  Ver.  Gesamt-Thüring.  (1890)  23  in  Mitt.  Geog.  Gesellsch.  Jena  IX.  (1891).  — 
Planta  dense  caespitosa.     Scapi  fere  nulli.     Flores  solitarii. 

Felsengebirge  Nordamerikas,  Territorium  Montana:  Yellowstone  Park, 
Old  Hollowtop  bei  Pony  (Rydberg  und  Bessey  in  Exploration  of  Montana  and  Yellowst. 
Park  n.  4686!,   4687!);  Mt.  Garrison  (Roll,  August  1888!). 

Nota.  Varietas  y.  primo  intuitu  Androsaci  Wtdfenianae  Alpium  europaearum  similis 
videtur. 

2.  D.  arctica  Hook.  Fl.  bor.  amer.  II.  (1840)  120;  A.  Gray,  Synopt.  Fl.  North 
Amer.  II.  1.  (1886)  59  et  400.  —  D.  nivalis  Lindl.  var.  glabra  üuby  in  DC.  Prodr.  VIII. 
(1844)  47.  —  Primida  linearis  O.  Ktze.  Rev.  gen.  I.  (1891)  400.  —  Habitu  D.  montanae, 
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pro  cuius  varietas  fortasse  recensenda  erit,  nequaquara  Douglasiac  nivalis.  Folia  ob- 
tusa,  margine  pilis  brevibus  simplicibus  ciliatis  obsita.  Scapi  uniflori,  foliis  1 — 2-plo 
longiores.     Calyx  corollae  tubum  aequans. 

Arktisches  Nordamerika,  an  der  Seeküste  zwischen  der  Mackenzie  und  Copper- 
mine-Mündung (Richardson!). 

3.  D.  nivalis  Lindl.  in  Quart.  Journ.  of.  Sc.  (1827)  383;  Lindl.  Bot.  Reg.  WI1. 
(1836)  t.  1886;  Hook.  f.  Icon.  pl.  II.  (1837)  t.  180;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844) 
47;  A.   Gray,  Synopt.  Fl.  North  Amer.  II.    1.   (1886)  59,   399.  —  Primula  Douglas* 


Fig.  42.    A — B  Douglasia  montatia  var.  biflora  (A.  Nelson)  R.  Knuth.    A  Habitus.    B  Folium.  — 

C—HDonglasiadentaiaS.'Wa.ts,  C  Habitus.  D  Flos.  J^Floslongitudinaliter  seclus.  F,  0  Folium 

a  pagina  superiore  visum.     H  Pars  apicalis  folii  a  pagina  superiore  visi.  —  Icon.  oripn. 

0.  Ktze.  Rev.  gen.  I.  (1891)  400.  —  Plus  minus  laxe  caespitosa,  ramosa  ramis  sub- 
lignosis  prostratis  nudis,  tomentosa.  Folia  plerumque  1  cm  rarius  ultra  longa,  sessilia, 
in  rosulas  laxas,  inter  se  1  —  1 V2  cm  distantes  unita,  lineari-lingulata,  pilis  stellatis 
tomentosa,  obtusiuscula.  Scapi  folia  vix  aequantes,  3 — 7-flori.  Rracteae  numerosae, 
ovato-lanceolatae,  acutae,  foliis  2 — 3-plo  breviores.  Pedicelli  inaequales,  foliis  1 — I 
plo  longiores,   sub   fructu   squarrosi.     Calycis    fere   costati,    ad   medium  partiti  laciniae 
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lineari-lingulatac  vel   lineari-triquetrae,  acutae,  toinenlosae;  corollae   carnosulae   carneae 
tubus  calycis  lacinias  paullo  superans,  lobi  obovati. 

Cascadengebirge:  Auf  den  Bergen  am  Columbia,  3600  in  (Douglas!),  obne 
Standort  (Hooker!). 

4.  D.  dentata  S.  Wats.  in  Proc.  Amer.  Acad.  XVII.  (1882i  375.  —  D.  nivalis 
var.  dentata  A.  Gray,  Synopt.  Fl.  North  Amer.  II.  1.  (1886)  399.  —  D.  Dicckeana 
(Hausskn.)  Knutb  in  sched.  —  Androsacc  Dieckeana  Hausskn.  in  Mitt.  Bot.  Ver.  Ge- 
samt-Thüring.  (1890)  22  in  Mitt.  Geogr.  Gesellsch.  Jena  IX.  (1891).  —  Primula 
Douglasii  var.  dentata  Derganc  in  Kneucker,  Allg.  bot.  Zeitscbr.  X.  (1904)  111.  — 
Perennis,  laxe  caespitosa  caudiculis  plerumque  numerosis  prostratis,  plus  minus  elongatis, 
ramosis,  foliis  vetustis  laxe  obsitis.  Folia  in  rosulas  explanatas  laxas  congesta,  viridi- 
cinerascentia,  demum  subglabrescentia,  spathulata,  apice  obtusiuscula,  ad  1 0  mm  longa 
et  3  mm  lata,  utrinque  irregulariter  dentibus  obtusis  1  — 2  notata,  juvenilia  basi  dilatata, 
obtusa,  pilis  stellatis  vel  simplieibus  minute  farinoso-cinerascentia.  Scapus  2 — 6-fiorus, 
1 — 3  cm  longus,  pilis  stellatis  farinoso-cinerascens.  Bracteae  ovato-lanceolatae,  acutae, 
cum  calycis  laciniis  pube  stellari  obteetae.  Pedicelli  brevissimi,  demum  ad  5  mm  longi, 
bracteis  minores,  summum  eas  subaequantes.  Calycis  usque  ad  medium  partiti  tubus 
glaber,  pallidus,  3  mm  longus;  laciniae  lanceolatae,  acutae;  corollae  violaceae  tubus 
calycis  lacinias  longitudine  aequans,  pallidior;  lobi  obovati,  integerrimi,  circiter  1  cm 
diam.  —  Fig.   42  G—H. 

Ostseite  des  Caskadengebirges:  Easton,  an  kiesigen  und  steinigen  Orten 
900 — 1300  m  (Roll,  Juni  1888  sub  nomine  A.  Dieckeanae\);  Mt.  Stuart  (Eimer 
n.  1233!);  Washington  Terr.  (Brandegee,  North  Transcont.  Survey  n.  952!,  Eimer 
n.  1230!). 

Nota.  Species  meo  sensu  certe  cum  D.  Dieckeana  congruit.  Specimina  typica  D.  dentatae 
non  vidi;  nequaquam  autem  D.  Dieckeana  cum  D.  nivali  conjungenda  est. 

5.  D.  laevigata  A.  Gray  in  Proc.  Amer.  Acad.  XVI.  (1881)  105;  A.  Gray,  Synopt. 
Fl.  North  Amer.  11.  1.  (1886)  400.  —  Primula  laevigata  Derganc  in  Kneucker,  AUg. 
bot.  Zeitschr.  X.  (1904)  111.  —  Caespitosa,  dense  foliata  foliis  in  ramulis  mox 
emareidis  persistentibus,  tantum  in  apice  ramorum  virentibus.  Folia  glabra,  1  cm  longa, 
imbricata,  glauco-viridia,  oblongo-lanceotata  vel  lanceolata,  obtusa  vel  obtusissima,  basi 
sensim  in  petiolum  late  alatum  attenuata.  Scapi  foliis  2 — 4-plo  longiores,  pube  stellari 
adpressa  vestiti,  2  —  4-flori.  Bracteae  late  ovatae,  obtusae,  foliis  V3~Pl°  breviores, 
interiores  angustiores,  saepe  acutae.  Pedicelli  pilis  stellatis  tomentosi,  folia  longitudine 
aequantes  vel  minores,  stricti.  Calycis  late  campanulati,  ad  medium  partiti  laciniae 
lineari-lanceolatae  vel  ovato-lanceolatae,  acutae,  rarissime  margine  nonnullis  ciliis  minimis 
praeditae;  corollae  roseae  tubus  calycis  lacinias  superans,  lobi  obovato-rotundati. 

Cascadengebirge  zwischen  40°  u.  50°  n.  Br.:  Washington  auf  Mitchell's  Point 
(Suksdorf!),  Olympic  Mounts  (Oiper!),  Goat  Mountains  (Fl.  of  the  Gase.  Mount.  n.  187!); 
Oregon  (Howell,  Barrett,  Suksdorf  nach  A.  Gray). 

Subg.  II.   Gregoria  (Duby)  R.  Knuth. 

Gregoria  Duby,  Bot.  gall.  I.  (1828)  383;  Endl.  Gen.  (1836  —  40)  730;  Duby  in 
DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  45  ex  pte.;  Willk.  Prodr.  Fl.  Hisp.  II.  (1870)  640.  —  Aretia 
Gaud.  Fl.  helv.  II.  (1828)   95.  —  Macrotybus  Dulac,  Fl.  Hautes-Pyr.  (1867)   425. 

6.  D.  Vitaliana  (L.)  Hook.  f.  in  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  II.  (1873)  632;  Pax  in 
Engl.  u.  Prantl,  Pflzfam.  IV.  1.  (1897)  109.  —  Gregoria  Yitalinnn  Duby,  Bot.  gall.  I. 
(1828)  383;  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  46;  Willk.  Prodr.  Fl.  Hisp.  II.  (1870)  640.— 
Primula  Vitaliana  L.  Spec.  pl.  ed.  1.  (1753)  143;  Vill.  Hist.  PI.  Dauph.  II.  (1787) 
470.  —  P.  sedifolia  Salisb.  Parad.  lond.  II.  (l  807)  t.  107.  —  Androsace  Vitaliana  Reichb. 
Icon.  fl.  germ.  XVII.  (1855)  t.  75,  f.  I.  u.  II.  —  A.  lutea  Kam.  Fl.  franc.  II.  (1778) 
253.  —  Aretia  Vitaliana  Lodd.  Bot.  Cab.  (1818)  166;  Gaud.  Fl.  helv.  II.  (1828)  96; 
loch,    Synops.    ed.   1.    (1837)    585.   —  Macrotybus  lutcus   Dulac,    Fl.    Hautes-Pyivn. 
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(1867)  425.  —  Vitaliana  primidoides  Caruel  in  Pari.  Fl.  ital.  VIII.  (1889)  649.  — 
Vitaliana  primulaeflora  Bubani,  Fl.  pyr.  I.  (1897)  219.  —  Caespitosa.  Caules  nume- 
rosi,  ramosi,  parte  superiore  rosulas  foliorum  inter  se  distantes  proferentes,  parte  in- 
feriore foliis  denudati,  fusci.  Folia  imbricata,  angusto-linearia,  integerrima ,  acuta, 
praesertim  margine  pube  stellari  adpressa  obtecta.  Flores  apice  caulium  solitarii,  1 — 3, 
saepius  2,  brevissime  pedicellati,  pedicellis  ca.  7  mm  longis.  Calycis  campanulato-tubulosi, 
glabri,  usque  ad  mediam  partem  partiti  laciniae  lineari-lanceolatae ,  acutissimae,  mar- 
gine pube  stellari  adpressa  obsitae.  Corollae  luteae,  siccae  saepe  virescentis  aut  coeruleae 
tubus  calyce   iy2 — 2-plo  longior,  lobi  ovato-lanceolati,  obtusi.  —  Fig.  43. 

Spanische  Hochgebirge;  Centralalpen  von  den  Cottischen  bis  zu  den 
Walliser  Alpen;  südliche  Kalkalpen  durch  die  Südtiroler  Dolomitalpen  bis 
zu  den  Venetianischen  und  den  Karnischen  Alpen;    Abruzzen.     Alpine    Region 

bis  zur  Schneegrenze :  Sierra  Nevada 
(Bourgeau,  PI.  d'Espagne  n.  1432!), 
Mittel-  und  Ostpyrenäen  (Willkomm, 
lt.  hisp.  secund.  n.  3  42!,  B ordere, 
PI.  m.  Pyren.  altior.  ed.  Hohenacker 
n.  193!,  Bourgeau,  Pyr.  espagn. 
n.  609!),  auf  dem  Savalambre  in  Süd- 
aragonien  (nach  Willkomm),  in  den 
Westalpen  (Schultz,  herb.  norm, 
n.  344!,  Reliquiae  Maill.  n.  637!, 
Magnier  Fl.  sei.  exs.  n.  1524!),  auf 
Fig.  43.  Douglasia  Vitaliana  (L.)  Hook.  f.  —  Icon.  den  Walliser  Alpen  (Reichenbach, 
origin.  Fl.    Germ.    exs.    n.   259!,    Baenitz, 

Herb.  Eur.!  Fl.  Gall.  et  Germ.  exs. 
n.  919!,  Kotschy,  It.  per  Helv.  in  alp.  Mont  Blanc!),  in  Südtirol  bei  Trient  (Ley- 
bold!),  in  Venetien  und  Friaul.  In  Mittelitalien  auf  den  Abruzzen  (Boissier,  PI.  ex 
Aprutio  a.   1876!,  Levier,  PI.  neap. !). 

4.  Androsace  l.*). 

Androsace  Tourn.  Inst.  (1700)  46;  L.  Gen.  ed.  1.  (1737)  40 ;  L.  Spec.  pl.  ed.  1. 
(1753)  141;  Vill.  Hist.  PI.  Dauph.  II.  (1787)  471;  Gaud.  Fl.  helv.  II.  (1828)  97;  Koch, 
Synops.  ed.  1.  (1837)  583;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1  8  44)  47;  Pax  in  Engl.  u.  Prantl, 
Pflzfam.  IV.  1.  (1889)  HO;  Martelli,  Riv.  monog.  Androsace  (1890).  — Aretia  L.  1.  c; 
Pax  1.  c. ;  Bubani,  Fl.  pyren.  I.  (1897)  214.  —  Amadea  Adans.  Fam.  II.  (1763)  230. 
—  Androsaces  Aschers.  Fl.  Prov.  Brandenburg  (1864)  555.  —  Primula  0.  Ktze.  Rev. 
gen.  I.  (1891)  400  ex  pte. 

Calyx  usque  ad  tertiam  vel  ad  mediam  partem,  rarius  ultra  partitus,  campanulatus 
vel  subglobosus.  Corollae  infundibuliformis  vel  hypocraterimorphae  tubus  calycem  plus 
minus  aequans;  faux  ad  limbum  coarctata,  fornicibus  brevibus  instructa.  Stamina  in- 
clusa;  filamenta  brevissima;  antherae  obtusae.  Stylus  brevis,  tubo  non  longior.  Capsula 
globosa,  ex  apice  basin  versus  valvis  5  dehiscens.  Semina  magnitudine  variantia,  saepius 
pauca,  rarius  numerosa.  —  Herbae  annuae  vel  perennes,  saepe  breviter  stoloniferae  et 
±z  dense  caespitosae.  Folia  plerumque  omnia  basalia,  rosulata;  rarissime  singularia  caulina. 
Pedicelli  solitarii  vel  umbellati.     Bracteae  setaceae,  rarius  foliaceae,  raro  nullae. 

Species  84,  Eurasiae  et  Americae  septentrionalis  pacificae  incolae. 

Conspectns  sectionum  generis  Androsace. 

A.  Folia  magna,  longe  petiolata,  orbiculato-reniformia  vel  cor- 

data,  lobata  vel  crenata.     Flores  umbellati ....    Sect.  1 .  Pseudoprimula  Pax. 

*  Nomen  e  vocibus  graecis  «vt,q  et  attxos;  vvÖQÖoaxtj  nomen  Dioscoridis,  plantae  marinae 
vel  animali  Anthozoorum  datum. 
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B.  Folia  vix  petiolata,  spathulata  vel  linearia,  integra  vel  minute 
dentata.     Caespitosae. 

a.  Flores  umbellati Sect.  2.  Chamaejasme  Koch. 

b.  Flores  solitarii Sect.  3.  Aretia  (L.)  Duby. 

C.  Folia  oblonga  vel  linearia,  integra  vel  dentata,  vix  manifeste 

petiolata.     Flores  umbellati.     Annuae Sect.  4.  Andraspis  (Duby)  Koch. 

Von  den  4  Sektionen  gehört  Pseudoprimula  hauptsächlich  dem  ostasiatischen  Florengebiet 
an;  Chamaejasme  ist  arktisch-alpin  im  ganzen  Gebiet  der  Gattung,  während  sich  Andraspis 
zumeist  in  den  Ebenen  mit  gemäßigtem  Klima  findet.  Diese  beiden  letzteren  Sektionen  sind  auch 
im  Gebiet  der  Rocky  Mountains  Nordamerikas  vertreten.  Sektion  Chamaejasme  bewohnt  nur  das 
Felsengebirge,  Andraspis  geht  mehrfach  darüber  hinaus.  Aretia  besitzt  dieselbe  Verbreitung 
wie  Chamaejasme.  Von  den  4  Sektionen  schließt  sich  Pseudoprimula  aufs  engste  an  die  Gattung 
Pritnula  an  und  muss  daher  als  Ausgangspunkt  angesehen  werden.  Ihr  steht,  obgleich  Über- 
gänge kaum  vorhanden  sind,  Chamaejasme  am  nächsten,  deren  Verbreitungsgebiet  sich  im  Osten 
an  das  von  Pseudoprimula  anschließt.  Die  Arten  der  Sektion  Andraspis  müssen  als  An- 
passungsformen der  Ebene  von  der  Sektion  Chamaejasme  abgeleitet  werden.  Aretia  schließlich 
ist  weiter  nichts  als  ein  besonders  scharf  ausgeprägter  alpiner  Typus  der  Sektion  Chamaejasme. 

Sect.  \.  Pseudoprimula  Pax. 

Pseudoprimula  Pax  in  Engl.  u.  Prantl,  Pflzfam.  IV.  1.  (1889)  HO.  — Andraspis 
Duby,  Bot.  gall.  I.   (1828)  381    ex  pte.;  Endl.  Gen.  II.   (1836—40)  730  ex  pte. 

Clavis  8pecierum. 

A.  Plantae  stoloniferae. 

a.  Stolones  crassi,  scapos  summum  longitudine  aequantes. 

a.  Folia  magna,  vix  ad  medium  7  lobata 1 .  A.  geraniifolia. 

ß.  Folia  parva,  crenulato-lobata 2.-4.   Croftii. 

b.  Stolones  filiformes,  longissimi,    scapos   longitudine   multo 

superantes.     Folia  ultra  medium  lobata 3.-4.  cuseutiformis. 

B.  Plantae  estolonosae. 

a.  Folia  lobata,  lobis  iterum  crenatis,  aut  crenata,  tum 
chartacea.  Scapi  sub  fruetu  pedicellis  4 — 20-plo  longiores. 
Calycis  laciniae  sub  fruetu  recurvatae. 

er.  Folia  crenata  aut  non  ultra  medium  lobata. 

I.  Inflorescentia  unica  terminalis;  involucrum  bracteis 
compositum. 

i .  Bracteae    parvae ,     setaceae.      Pedicelli    bracteis 
ca.   3  —  6-plo  longiores. 

f  Scapi  foliis   1 — 2-plo  longiores,  20-flori    .    .      4.-4.  Henryi. 
ff  Scapi  foliis  2 — 6-plo  longiores,   i  0-flori    .    .      5.  A.  Paxiana. 
2.  Bracteae  magnae,  euneatae  vel   ovatae   vel    ob- 
longo-lanceolatae.     Pedicelli    bracteis   ca.   2-plo 

longiores 6.  A.  rotundifolia. 

II.  Inflorescentiae  saepissime  plures,   superpositae;    in- 
volucrum bracteis  simulque  foliis  compositum    .    .     'I.A.  axillaris, 
ß.  Folia  ad  medium,  vel  ultra  lobata. 

I.  Hispida;  pedicelli  breves,  2 — 3  mm  longi .        .    .      8.  A.  disseeta. 
II.  Breviter  puberula;  pedicelli  iam  ante  anthesin  3 — 

6  mm  longi 9.  A.  sutchuensis. 

b.  Folia  parva  grandicrenata,  membranacea.  Pedicelli  vulgo 
elongati.     Calycis  laciniae  sub  fruetu  patulae. 

er.  Corolla    calycem    duplo    saltem    superans.      Pedicelli 

longitudine  aequales,  numerosi 10.  A.  saxi fragt  folia. 
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ß.  Corolla  calycem    subaequans.     Pedicelli    3 — 5,    longi- 

tudine  inaequales     . 11.  A.    Gmclini. 

c.  Folia  magna  undulato-crenulata,  cordata 4  2.  A.  cordifolia. 

C.  Plantae   dense   caespitosae.     Folia    trisecta,    lobis    linearibus 

minutis 1  3.  A.  akhemilloides. 

Als  Ausgangspunkt  der  zahlreichen  Formen  der  Sektion  ist  A.  rotundifolia  anzusehen, 
deren  Variationsfähigkeit  eine  sehr  bedeutende  ist.  A.  axillaris  mit  2—3  superponierten  Blüten- 
ständen stellt  eine  sehr  vorgeschrittene  Entwickelung  dar,  die  einiges  Licht  werfen  kann  auf  die 
Ausläuferbildung  innerhalb  der  Gattung  und  die  Entstehung  mancher  einblütiger  Arten.  lud  nssant 
ist  die  außerordentlich  weite  Verbreitung  von  A.  saxifragifolia,  die  als  Anpassungsform  der  Ebene 
in  Ostasien  teilweise  die  Sekt.  Euandrosace  ersetzt.  A.  Omelini  ist  neben  dieser  Art  die  einzige, 
die  eine  weitere  Verbreitung  besitzt  und  als  Bewohnerin  der  subalpinen  Region  bis  nach  Mittel- 
asien vorgedrungen  ist. 

1.  A.  geraniifolia  Watt  in  Journ.  Linn.  Soc.  XX.  (1882)  17 1.  16;  Watt  ex  Hook.  f. 
Fl.  Brit.  India  III.  (1882)  497;  Martelli,  Riv.  monog.  Androsace  (1890)  25.  —  A.  flaccida 
Hook.  f.  in  sched.  —  Primula  Paxiana  0.  Ktze.  1.  c.  —  Perennis,  pilis  patentibus  laxe 
villosa,  stolonifera,  stolonibus  filiformibus,  10 — 30  cm  longis.  Folia  cordato-reniformia, 
3 — 5  cm  diam.,  usque  ad  mediam  partem  7-partita;  lobi  3-lobulati,  lobulis  obtusis; 
petioli  6 — 1  2  cm  longi,  laxi.  Scapi  petiolis  duplo  longiores,  ca.  6 — 1  4-flori,  laxi,  ad- 
presse  pilosi.  Bracteae  2 — 5  mm  longae,  lanceolatae,  interiores  subulatae,  omnes  subtus 
hirsutae.  Pedicelli  longitudine  inaequales,  adpresse  pilosi,  bracteis  5 — 7-plo  longiores, 
diffusi.  Calycis  campanulati,  ad  mediam  partem  partiti  laciniae  lanceolatae,  acutiusculae ; 
corollae  tubus  calycem  aequans;  faux  annulata;  lobi  oblongo-ovati,  vix  emarginati ; 
limbus  7  mm  diam. 

Var.  a.  Hookeriana  R.  Knuth.  —  Folia  2 — 3  cm  diam.,  cum  scapis  pilis  ad- 
pressis  hispidula.     Pedicelli   1  cm  longi. 

Himalaya:  Sikkim  bei  Lachen,  in  Wäldern,  2900 — 3300  m  (Hooker  und 
Thomson  n.  6!,  Clarke  n.  46559A!). 

Var.  ß.  pedicellata  (Royle)  R.  Knuth.  —  A.  pedicellata  Royle  in  sched.  —  Folia 
3*/j — 5  cm  diam.,  superne  sparsim  breviter  pilosa,  subtus  praeeipue  in  nervis  longe 
pilosa.     Petioli  et  scapi  pilis  longis  lanatis  patulis  obtecti.     Pedicelli  2  cm  longi. 

Himalaya:  Kumaon,  2600  m  (Strachey  und  Winterbottom  n.  6!,  Duthie 
n.  5761!);  Garhwal  (Duthie  n.  4 1  80 !). 

Var.  y.  setosa  R.  Knuth.  —  Folia  et  scapi  pilis  setosis  hispida.  Folia  2  cm 
diam.     Pedicelli  brevissimi,  summum  calycem  longitudine  aequantes. 

Süd-Tibet  bis  Sze-tschuan:  Lhasa  (Henri  d'Orleans!);  Yatung  (Hobson!); 
Tongolo  (Soulie);  Ta-tsien-lu  (Soulie  n.  53 1!). 

Nota.  Species  valde  variabilis.  Scapus  plantae  juvenilis  foliis  3— 4-plo  lonpior,  plantarum 
robustiorum  vix  folia  superans.  Eliam  indumentum  variat.  Species  certissime  dignoscitur 
stolonibus  longissimis  et  forma  foliorum  illa  Qeranii  specierum  simulantium. 

2.  A.  Croftii  Watt  in  Journ.  Linn.  Soc.  XX.  (1882)  17  t.  14B;  Martelli.  Riv. 
monog.  Androsace  (1890)  25.  —  Pusilla,  perennis,  stolonifera.  Folia  reniformi-rotun- 
data,  grosse  crenata  vel  lobulata  lobulis  1  —  3  crenulatis,  petiolata,  petiolis  scapo  pauci- 
tloro  aequilongis.  Bracteae  lanceolatae,  obtusiusculae.  Pedicelli  breves  calycesque 
velutino-tomentosi.  Calycis  lobi  obtusi;  corollae  parvae  limbus  4 — 5  mm  diam.,  lobi 
obovati,  retusi. 

Himalaya,  Sikkim:  Singalelah,   3900 — {000  m  (Watt). 

Nota.  Plantae  oxsiccatae  plus  minus  rubellae  et  scapus  et  petioli  pilis  rubro-fuscis  dense 
vestiti.   Lamina  foliorum  1 — 2cm  diam.,  utrinque  pilosa.    Corolla  verisimiliter  purpurea  (ex  Watt). 

\.  A.  cuscutiformis  Franch.  in  Morot,  Journ.  de  bot.  IX.  (1895)  454;  Diels  in 
Engler's  Bot.  Jahrb.  XXIX.  (1901)  522.  — A.  stöhn ifmi  franch.  1.  c.  456.  —  Stoloni- 
fera, stolonibus  plurimis,  filiformibus,  longissimis,  25  —  70  cm  longis,  apice  radieanti- 
bus.  Folia  graciliter  et  longe  petiolata  petiolis  15 — 25  cm  longis,  ambitu  reniformia, 
aperte    cordata,    ultra    medium    7-parti!a    lobis    cunealo-flabellatis,    trifidis;    segmenta 
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Fig.  44.    A.  Androsace  mirabilis  Franch.    Habitus.  —  B—D  Androsace  rotundifolia  Hardw. 
var.  tncisa  (Wall.)  R.  Knuth.    B  Habitus.    C  Flos.    D  Flos  longitudinaliter  sectus.  —  Icon.  origin. 
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trilobulata.  Scapi  filiformes,  subdecemflori.  Bracteae  minimae,  2 — 3  mm  longae.  Pedi- 
celli  gracillimi,  elongati,  3 — 6  cm  longi,  demum  patentes.  Calycis  ad  medium  5-partiti 
lobi  ovato-deltoidei,  subobtusi.  Capsula  matura  calyce  paullo  brevior,  globoso-conica, 
apice  late  truncata. 

Centralchina:  Sze-tschuan  bei  Tchen-keou-tin  (Farges  n.  7ü!). 

Nota  1.  Species  facile  cognoscitur  stolonibus  numerosis  ßliformibus  et  Capsula  obconica 
truncata. 

Nota  2.  A.  stolonifera  Franch.  1.  c.  456  (nomen)  verisimiliter  ad  hanc  speciem  pertinet, 
quod  e  clavi  a  cl.  Franchet  data  recognosci  potest. 

4.  A.  Henryi  Oliv,  in  Hook.  Icon.  pl.  XX.  (1891)  t.  1973;  Diels  in  Engler's  Bot. 
Jahrb.  XXIX.  (1901)  522.  —  Primula  Potanini  Derganc  in  Kneucker,  Allg.  Bot.  Zeit- 
schr.  X.  (1904)  Hl.  —  Folia  3 — 6  cm  diam.,  orbiculato-reniformia,  lobulata  lobulis 
crenato-dentatis,  pubescentia,  longe  petiolata,  petiolis  7 — 14  cm  longis.  Scapi  8 — 25  cm 
longi,  lanato-villosi,  stricti,  12 — 25-flori.  Bracteae  setaceae,  3  —  4  mm  longae,  pedi<ellis 
puberulis  3 — 6-plo  breviores.  Calycis  ad  medium  partiti,  puberuli  vel  glabresotntis 
laciniae  ovato-triquetrae,  sub  fructu  leviter  recurvatae;  »corolla  calycem  superans,  albida; 
segmenta  limbi  late  obovata,  emarginata,  tubus  ore  leviter  constrictus;  Capsula  sub- 
turbinata,  truncata,  calycis  tubum  interdum  subaequans,  apice  albida,  subcartilaginea, 
15 — 20  sperma«   (e  descr.  Oliver). 

Var.  er.  typica  R.  Knuth.  —  Scapi  1  5  cm  et  ultra  longi.  Folia  membranacea, 
puberula.     Pedicelli  bracteis  5 — 6-plo  longiores. 

Centralchina:  Hupeh  (Henry  n.  4863!,  5364a,  b,  c !,  Wilson  n.  534!);  Ost- 
Sze-tschuan  (Farges  n.  544!). 

Var.  ß.  omeiensis  Et.  Knuth.  —  Scapi  12  cm  longi.  Folia  coriacea,  grandi- 
crenata;  petioli  et  laminae  hirsuti.     Pedicelli  bracteis  3-plo  longiores. 

West-Sze-tschuan,  auf  dem  Berge  Omei  (Faber  n.  327!). 

Var.  y.  crassifolia  R.  Knuth.  —  Scapi  summum  10  cm  longi.  Folia  coriacea, 
dense  pubescentia.     Pedicelli  bracteis   1  l/j — 3-plo  longiores. 

Süd-Shensi  (Giraldi  n.  467l!). 

5.  A.  Paxiana  R.  Knuth  n.  sp.  —  Perennis.  Folia  basalia  l1  2 — 3*/2  cm  diam., 
reniformi-cordata,  obtusa,  coriacea,  densiuscule  hirsuta,  petiolata  petiolis  4  */a — 4  cm 
longis,  crassis.  Scapi  pro  petiolis  graciles,  folia  2 — 4-plo  superantes,  5 — 1 6  cm  longi, 
adpresse  pilosi,  8 — 1 4-flori.  Bracteae  setaceae,  2 — 4  mm  longae,  pilosae.  Pedicelli 
ascendentes,  adpresse  pilosi,  |*/j  cm  longi.  Calycis  vix  ad  mediam  partem  partiti, 
multinervati,  breviter  pilosi  laciniae  triquetrae,  acutae. 

Centralchina,  Prov.  Sze-tschuan,  auf  dem  Berge  Omei  (Scallan  in  Bert». 
Biondi  a.    1899  n.  4713!). 

Nota.  Species  similis  Primidae  filipedi  Watt  in  Journ.  Linn.  Soc.  XX.  (1882)  t.  3*  depietae, 
a  qua  distinguitur  scapis  majoribus,  petiolis  minoribus.    Specimina  a  Scallan  deflorata  leeta  sunt. 

6.  A.  rotundifolia  Hardw.  in  Asiat.  Res.  VI.  (1799)  350;  D.  Don,  Prodr.  (1825) 
82;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  54;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  India  III.  (1882)  I 
Watt  in  Journ.  Linn.  Soc.  XX.  (1882)  16;  Maxim,  in  Bull.  Acad.  St.  Pötersboui^-  XWlt. 
(1888)  499;  Forb.  et  Hemsl.  In  Journ.  Linn.  Soc  WM.  (1889)  45;  Martelli,  Riv. 
monog.  Andr.  (1890)  26;  Diels  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X\l\.  (1901)  522.  —  Estolonosa, 
glanduloso-pubescens  aut  villosa.  Folia  basalia  petiolata,  orbiculato-reniformia,  plerumque 
7  lobata,  lobis  3-lobulatis,  petiolis  3 — 8  cm  longis,  lamina  2 — 5-plo  longioribus.  Scapi 
4 — 18  cm  longi,  multiflori.  Bracteae  magnae,  euneatae  aut  obovatac  aut  lineares,  saepe 
crenatae  vel  tridentatae.  Calycis  ad  medium  vel  ultra  partiti  laciniae  ovatae,  sub  fructu 
recurvatae,  acutae;  corollae  lobi  ovati,  integri  vel  emarginati,  subacuti. 

Clavis  varietat um  A.  rotundifoUae. 

A.  Bracteae  dentatae. 

a.  Calycis  laciniae  integrae. 

a.  Bracteae  medioeres,  euneatae. 
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I.   Planta  villosa  aut  puberula.  Corolla  calycem  superans  Yar.  a.  inoisa. 
II.   Pilis  villosis  sericea.     Corolla  calycem  aequans  .    .    Yar.  y.  elatior. 
jj.  Bracteae  magnae,  dilatatae. 

I.  PI.  laxa,   1 0  cm  alta.    Bracteae  calycibus  multoties 

longiores.    Pedicelli  diflusi Var.  d.  Stracheyi. 

II.  PI.  laxa,   10  cm  alta.    Bracteae  calycibus   1 — 2-plo 

longiores.     Pedicelli  diffusi Yar.  e.  fragilis. 

III.  PI.  parva,  5  cm  alta.    Bracteae  calycibus  I — 2-plo 


Yar.  17.  glandulosa. 

Yar.  #.  Thomsonii. 

Yar.   1.   pusilla. 

in    Boxb.    Fl.    ind.    ed. 
Foliorum   lobuli  obtusi 


longiores.     Pedicelli  ascendentes Yar.   ,*.  parviflora. 

b.  Calycis  laciniae  magnae,  dentatae Yar.  ß.  elegans. 

B.  Bracteae  integrae,  lineares  vel  oblongae. 

a.  Pedicelli  glandulosi.     Foliorum  lobuli  rb  rotundati.    .    . 

b.  Pedicelli  pilosi.     Foliorum  lobuli  rb  acuti. 
ct.  Foliorum  lobuli  argute  dentati.     PI.  puberula    .    . 
(t.  Foliorum  lobuli  summum  acutiusculi.     PI.  villosa  . 

Yar.  a.  incisa  (Wall.)   R.  Knuth.    —   A.    incisa    Wall. 
Carey  II.  (1824)   16.  —  Puberula  aut  villosa,  5  —  15  cm  alta 
vel  acutiusculi,  raro  acuti.     Bracteae  cuneatae,  dentatae.     Corollae  lobi   calycis  lacinias 
superantes.  —  Fig.  442? — D. 

Westhimalaya  von  Kumaon  bis  Kaschmir,  Hazara  und  Ostafghanistan 
1000 — 2900  m  (Wallich  n.  616!,  Edgeworth  n.  459!,  Bellew!,  Strachey  u. 
Winterbottom  n.  2!,  Hooker  und  Thomson!,  Falconer!,  Stoliczka,  Fl.  of 
Nordwest-Hirn.!,  Duthie!,  Griffith  n.  3522!). 

Yar.  ß.  elegans  (Duby)  R.  Knuth.  —  A.  elegans  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844) 
55.  —  A.  rotunäifolia  var.  macrocalyx  Watt  in  Journ.  Linn.  Soc.  XX.  (1882)  16;  Hook.  f. 
in  Curtis,  Bot.  Magaz.  108  (1882)  t.  6617.  —  Puberula  aut  villosa,  8 — 18  cm  alta. 
Foliorum  lobuli  acuti.  Bracteae  cuneatae,  dentatae.  Calycis  laciniae  corollam  longe 
superantes,  ovatae  vel  obovatae,  argute  dentatae.  Capsula  sub  fructu  accrescens,  pro 
magnitudine  calycis  parva. 

Westhimalaya  von  Kumaon  bis  Kaschmir  und  Hazara,  1500 — 3000  m 
(Hooker  und  Thomson!,  Falconer!,  Stoliczka,  Fl.  of  Nordwest-Him. ! ,  Clarke 
n.  28503!,  28627B!,  Duthie  n.  13017!,  Jacquemont  n.  458!). 

Yar.  y.  elatior  R.  Knuth.  —  Pilis  villosis  densis  sericea.  Scapi  15 — 20  cm  longi, 
petiolis  saltem  duplo  longiores.  Foliorum  lobuli  obtusi.  Bracteae  cuneatae,  dentatae 
ut  in  varietate  incisa.     Corollae  calycem  aequantis  lobi  leviter  emarginati. 

Kaschmir,  2700 — 3300  m  (Duthie,  Fl.  of  Kaschmir!). 

Var.  ö.  Stracheyi  Watt  in  Journ.  Linn.  Soc.  XX.  (1882)  16  t.  15;  Hook.  f. 
1.  c.  496.  —  Subglandulosa  vel  glabrescens.  Scapi  8 — 15  cm  longi.  Foliorum 
lobuli  acutiusculi.  Bracteae  magnae,  elongatae,  dilatatae,  apicibus  dentatae.  Calycis 
laciniae  corollam  plerumque  longe  superantes,  lanceolatae,  ovatae,  acutae,  integerrimae. 
Planta  laxa. 

Westhimalaya  von  Afghanistan  bis  Garwhal  und  Kunawur:  Afghanistan 
(Griffith  n.  3522!);  Garwhal  u.  Kunawur  (Strachey  und  Winterbottom  n.  7!, 
Brandis  n.  3224!,  Duthie  n.  23935!). 

Var.  e.  fragilis  (Duthie)  B.  Knuth.  —  A.  fragilis  Duthie  in  Journ.  Bomb.  Nat. 
Hist.  Soc.  ined.;  in  Ann.  Bot.  Gard.  Calcutta  IX.  (1901)  48  t.  60 B.  —  Subglanduloso- 
puberula.  Scapi  6 — 15  cm  longi,  ascendentes  vel  procumbentes.  Folia  supra  nitidula, 
subtus  saepe  purpurea,  1 1  2 — 2  '/^  cm  diametientia,  usque  ad  tertiam,  vix  ad  mediam 
partein  partita;  lobuli  3-dentati.  Pedicelli  sub  fructu  elongati.  Bracteae  dilatatae,  obo- 
vato-cuneatae,  apicibus  dentatae.  Calycis  laciniae  corollam  aequantes,  lanceolatae,  ovatae, 
acutae,  integerrimae.     Habitus  A.   Chaixii  Galliae  meridionalis. 

West-Himalaya:  Jaunsür  und  Tihri-Garwhal,  in  den  Thalern  des  Tons  und 
einer  Nebenflüsse,   900— 2200  m  (Duthie  n.  19827!,  21026!,   22560!,   23935!). 

Ä.  Engler,  Da»  Pflanzenreich.     IV.  237.  |  j 
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Var.  1".  parviflora  (Jacq.)  R.  Knuth.  —  Ä.  parviflora  Jacq.  ex  Duby  in  Im:. 
Prodr.  VIII."  (1844)  54;  in  Mem.  Soc.  phys.  Gen.-ve  X.  2.  (1844  t  III..  f.  4.  —  l'ri- 
mula  parviflora  0.  Ktze.  Rev.  gen.  I.  (4  891)  400.  —  Piloso-villosa.  Petioli  laminis  4 — 
ö-plo  longiores.  Scapi  foliis  vix  dimidio  longiores.  Pedicelli  graciles,  bracteis  2 — 3-plo 
longiores.     Rracteae  cuneato-obovatae  vel  ovatae,  dilatatae,   1 — 3-dentatae. 

West-Himalaya,  in  Felsspalten,    1200 — 2000  m  (Jacquemont  n.  947!). 

Var.  >;.  glandulosa  Hook.  f.  1.  c.  496.  —  Glanduloso-pubes<ens  vel  subglandulosa. 
Scapi  8 — 15  cm  longi,  petiolis  saltem  duplo  longiores.  Foliorum  lobuli  plus  minus 
rotundati.  Rracteae  oblongae  vel  fere  oblongo-spathulatae,  lineares,  integrae.  Corolla 
calyce"  multo  major. 

West-Himalaja:  Lahul  u.  Kaschmir,  in  trockenen  Gebieten  (Hooker  und 
Thomson  n.  8!,  Troll!,  Schlaginf  weit  n.  419l!,  Edgeworth  n.  6039!,  Jaeschke 
n.  28!,  Falconer!).  Auch  auf  dem  Nordabfall  des  Himalava  nach  Westtibet,  2200  — 
3800  m  (Hooker  und  Thomson  n.  '  !  . 

Var.  r'>.  Thomsonii  Watt  in  Journ.  Linn.  Soc.  XX.  (1882)  16  t.  17b:  Hook.  f.  1.  c. 
497.  —  Subglanduloso-puberula  vel  glabrescens.  Scapi  petiolique  graciles,  6 — 10  cm 
longi.  Foliorum  lobuli  argute  dentati.  Rracteae  oblongo-lanceolatae  vel  lineares,  integrae. 
Corolla  calvcem  superans. 

West-Himalaya:  Kaschmir  (Duthie,  Fl.  of  Kaschmir!,  Glarke  n.  30014'. 
Gilgit  exp.  n.  15!,  197!).  Ferner  auf  dem  Nordabfall  des  Himalava  in  \\  esttibet, 
2700 — 3300  m,  auf  trockenem  Roden  (Conway,  Exp.  Karakoruin  Glaciers  n.  33 ' 

Var.  i.  pusilla  R.  Knuth.  —  Pilis  lanato-villosis  dense  obtecta.  Scapi  ö — 7  an 
longi,  ascendentes,  petiolis  duplo  longiores.  Foliorum  lobuli  obtusi  vel  acutius«  uli. 
Rracteae  oblongo-lanceolatae,  integrae.     Corollae  calyce  minoris  lobi  emarginati. 

Wrst-Himalaya  bei  Saharan,  1500 — 2300  m  (Stoliczka!),  bei  Pipyora  (Gollan 
n.  1795!),  ohne  Standort    (Thomson!).     Eine    etwas    kahlere   Form    in    Afghani 
(Aitchison  n.  1  69!). 

Nota,  Species  saepe  confunditur  cum  A.  saxifragifolia,  a  qua  valde  diversa  foliis  septein- 
lobatis,  lobis  iterum  crenatis.  \arietates  Stracheyi,  fragüis,  parviflora  bracteis  dilatatis  inter 
se  affines,  distinguuntur  pedicellis  laxis  vel  strictis. 

7.  A.  axillaris  Franch.  in  Morot,  Journ.  de  bot.  IX.  (1895)  455.  —  A.  rohmdi- 
folia  var.  axillaris  Franch.  in  Rull.  Soc.  bot.  France  XXXII.  (1885)  10.  —  Prinnihi 
axillaris  Derganc  in  Kneucker,  Allg.  Rot.  Zeitschr.  X.  (1904)  110.  —  Estolonosa, 
cinereo-pubescens.  Scapi  tenues,  10  —  30  cm  longi,  procumbentes,  hirsuto-pilosi.  FoKa 
reniformia,  pilosa,  crenata,  crenis  7 — 9  integris  vel  crenulalo-denticulatis.  lnllores- 
centiae  saepius  2  vel  3  superpositae,  basi  bracteolatae  simulque  foliiferae.  Bracteae 
2 — 3  cm  longae,  lineari-subulatae.  Folia  floralia  2 — 3,  basilaribus  confonnia.  perpautto 
supra  bracteas  scapo  inserta.  Pedicelli  bracteis  31  .,—  6-plo  longiores.  7 — 20  nun  longi, 
Calycis  vix  ad  medium  partiti  laciniae  pilosae,  lanceolatae.  acutae;  corollae  albae  tubus 
calycis  tubum  vix  superans;  lobi  ovato-euneati,  vix  emarginali:   limhus  8  nini  «liannti.ii>. 

Centralchina:    Yun-nan,     Gebirge    von    Hee-chan-men      Delavay    n.    306!), 
Ta-long-tan  bei  Ta-pin-tze  (Delarvjl),  Son-tehang-kin    bei   Hokin    (Delavay    n.  883!), 
Pen-gay-tze    (Delavay!),    Meng-tze  (Henry    n.  10868!    Ducloux    n.    826!,  Hin 
n.  89!),  an  der  osttibetanischen  Grenze  (Souli 

8.  A.  dissecta  Franch.  in  Morot,  Journ.  de  bot.  IX.  (189  5)  454.  —  A.  rot" 
folia  var.  dissecta  Franch.  in  Hüll.  Soc.  bot.  France  \\\ll  i^si)  10;  Maxim,  in  Hüll. 
Acad.  St.  Pelersbourg  XXXII.  (1888)  499.  —  Prinnihi  disi  '■:  Derganc  in  Kneocker, 
Allg.  bot.  Zeits<br.  X.  (1904)  HO.  —  Estolonosa,  Iota  pilis  loniris  bispida.  Folia  <ulii- 
culata,  2  cm  diametienlia,  ad  medium  5-partita  Inbis  eoneato-dilatatis,  Irilidis:  segmenta 
lobulata.  Scapi  graciles,  10 — 20  cm  longi.  Bracteae  brevissimae,  subulatae,  2  mm 
longae.  Pedicelli  calycem  vix  aequantes,  2 — 3  mm  longi.  Flores  parvi .  rabcapHatij 
calycis  nd  medium  5-partHi  laciniae  obtusae;  corollae  roseae,  calyce  subduplo  lon^ 
lobi  obovati,  int<i.'ii. 
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Centralchina,  Yun-nan:  Yen-tze-hay-Pass  (Delavay  n.  20971);  Koua-la-po  zwi- 
schen Tali  und  Ho-kin,   3000  m  (Delavay  n.   55'.,   4036!). 

Nota.  Pedicellis  plcrumque  quam  calyces  brevioribus  primo  intuilu  distinguitur  ab  omnibus 
speciebus  afßnibus. 

9.  A.  sutchuenensis  Franch.  in  Morot,  Journ.  de  bot.  IX.  (1895)  454;  Diels  in 
Engler's  Bot.  Jahrb.  XXIX.  (1901)  528. —  Primula  sutchuenensis  Derganc  in  Kneucker 
Allg.  bot.  Zeitschr.  X.  (1904)  HO.  —  Estolonosa,  brevissime  pubescens.  Folia  reni- 
formia,  ultra  medium  5-partita  lobis  cuneato-dilatatis,  trilidis ;  segmenta  trilobulata,  lobulis 
acutiusculis ;  petioli  4 — 6  cm  longi,  lamina  2 — 4  cm  diametiens.  Scapi  folia  paullo 
superantes,  circ.  6-flori.  Bracteae  4  —  6  cm  longae,  lineares.  Pedicelli  calycem  4-plo 
superantes,   1  xfa — 2  cm  longi.     Corollae  roseae  lobi  angusti,  bilobuli. 

Centralchina,  Ost-Sze-tschuan,  Umgebung  von  Tchen-keou-tin,  2000  m 
Karges  n.  774  oder  77a?!). 

Nota.  Species  affinis  A.  dissectae  et  A.  geraniifoliae,  a  quibus  diversa  floribus  non  sub- 
capitatis  et  stolonibus  nullis. 

10.  A.  saxifragifolia  Bunge  in  Mem.  Acad.  St.  Petersbourg  II.  (1835)  127; 
Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  53;  Hance  in  Ann.  soc.  nat.  5.  ser.  V.  (1866)  223; 
in  Journ.  of  Bot.  XX.  (1882)  6;  Maxim,  in  Bull.  Soc.  natural.  Moscou  LIV.  (1879)  32; 
in  Bull.  Acad.  St.  Petersbourg  XXXII.  (1888)  499;  Baker  et  Moore  in  Journ.  Linn. 
Soc.  XVII.  (1880)  384;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  India  III.  (1882)  496;  Franch.  in  Nouv. 
Arch.  Mus.  hist.  nat.  Paris  2.  ser.  VI.  (1883)  79;  Forbes  et  Hemsl.  in  Journ.  Linn. 
Soc.  XXVI.  (1889)  45;  Martelli,  Biv.  monogr.  Androsace  (1890)  25;  Diels  in  Engler's 
Bot.  Jahrb.  XXIX.  (1901)  522;  Gilg  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXXIV.  Beibl.  75  (1904) 
56.  —  A.  camosula  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1841)  5  4.  —  A.  orbicularis  Boem.  et 
Schult.  Syst.  IV.  (1819)  816.  —  A.  rotundifolia  Smith,  Exot.  Bot.  II.  (1805)  107  t. 
13.  —  A.  pa tens  Wright  ex  A.  Gray  in  Mem.  Amer.  Acad.  New  Ser.  VI.  Part  II. 
(1858)  401.   —  A.  rotundifolia  Lehm,  ex  Roem.  et  Schult.   Syst.  IV.   (1819)   165.  — 

I.  rotundifolia  Sibth.  ex  Roem.  et  Schult.  Syst.  IV.  (1819)  816.  —  A.  rotundi- 
folia var.  prolifera  Watt  in  sched.  —  Primula  patens  O.  Ktze.  Rev.  gen.  1. 
(1891)  400.  —  Annua.  Folia  radicalia,  cordato-reniformia ,  crenata  crenis  12 — 16 
acutiusculis,  utrinque  adpresse  pilosa,  petiolata,  petiolis  lamina  1 — 2-plo  longioribus. 
Scapi  2 — 8  cm  longi,  pilis  patentibus  plus  minus  hirsuti,  5 — 14-flori.  Pedicelli  1  — 
2  cm  longi,  plerumque  aequilongi.  Bracteae  numerosae,  hispidae,  ovatae,  acutae.  Calycis 
profunde  partiti  laciniae  ovatae,  acutae,  utrinque  manifeste  nervatae,  sub  fructu  valde 
accrescentes  et  longitudinem  6  mm  attingentes;  corollae  albae,  calycem  duplo  superantis 
lobi  obovati,  rotundati.     Capsula  3  mm  diametiens. 

Ostasiatisches  Florengebiet,  südöstlich  bis  zu  den  Philippinen  verbreitet;  auf 
Ackern  bis  1300  m:  Gangesebene  vom  Pendjab  bis  Kalkutta  (Wichura  n.  2817.', 
Duthie  n.  10457!,  Clarke  n.  31907!,  Hooker  und  Thomson  sub  nomine  A.  rotundi- 
foliae!);  Himalaya  von  Sikkim  bis  Manipur  (Falconer  s.  n.  A.  rotundifoliae ! ,  Strachey 
und  Winterbottom  n.  l!,  Watt,  Fl.  of  Manipur  n.  6072!);  China,  Prov.  Sze-tschuan 

I  arges  n.  1386);  Yun-nan  (Ducloux  n.  158!);  Kui-tchu  ^Bodinier  n.  1938!); 
Shensi  (Giraldi  n.  841 !,  4665—4670!  7087!),  Tschili  (David  n.  2357!,  Potanin 
a.  1884!);  Schantung  (Nebel!);  Kuantung  b.  Kanton,  Hupeh  b.  Ichang  (Henry  n.  805!); 
Kiangsu  b.  Tschinkiang  (Maries!;;  Mandschurei,  Prov.  Schinking  (nach  Maximowicz); 
Korea;  Japan  (Wright!);  Lu-tshu-Inseln ;  Formosa  (Wichura  n.  1624!,  Oldham  in 
Herb.  Hance  n.  6500!);  Tonkin  (Balansa,  PI.  du  Tonkin  n.  1077!,  1079!,  Bon, 
1*1.  <lu  Tonk.  mer.  n.  1384!,  2240!,  2440!,  5873!);  Philippinen,  Central-Luzon  (Loher, 
Herb.  Philipp,  n.    1563!),  Benguet  (Loher  n.    1561 !,   1562!). 

H.A.   Gmelini  (Lam.)  Gaertn.  De  fruct.  et  sem.  pl.  I.  (1788)  232   t.  L;   Roem. 

et  Schult.  Syst.  veg.  IV.  (1819)   165;    Spreng.   Syst.    veg.    I.    (1825)   578;   Ledeb.    Fl. 

all.   I.   (1829)  217;    Ic.  pl.  Fl.  ross.  alt.  illustr.  Cent.  II.  (1829)   22  t.    170;    Fl.  ross. 

III      1847—49)  21;  Turczan.  Fl.  baic.-dah.  IL   (1856)  234;  Maxim,  in  Bull.  Acad.  St. 

isbourg   XXXII.    (1888)    500;    Forb.    et   Hemsl.  in  Journ.  Linn.    Soc.   XXVI.   (1889) 
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IgQ  F.  Pax  u.  R.  Knutli.  —  Priruulaceae. 

44.  —  Cortusa  calycibus  corollam  excedentibus  L.  Amoen.  academ.  II.  (175 l)  340; 
J.  G.  Gmel.  Fl.  sibir.  IV.  (1769)  79  t.  43  f.  I.  —  Gortma  Gmclini  Lam.  Illustr.  1. 
(1791)  433  t.  99  f.  2.  —  Annua.  Folia  4 — 8  mm  diam.,  radicalia,  cordato-renifonnia. 
crenata  crenis  9 — 1  1  rotundatis,  utrinque  pilis  sparsis  hispidula,  longe  petiolata,  petiolis 
1 — 2  cm  longis.  Scapi  plures,  filiformes,  laxi,  paullum  pilosi,  3 — 5-flori.  Bracteae 
2 — 3,  minimae,  1 — 2  mm  longae,  ovatae,  acutae,  vaginantes.  Pedicelli  longitudinc  in- 
aequales;  duo  plerumque  longissimi;  tertius  multo  brevior;  quartus,  si  adest,  brevissimus. 
Calycis  campanulati,  sub  fructu  accrescentis ,  ad  medium  partiti  laciniae  late  ovatae, 
acuminatae,  subtus  3 — 5  nervis  prominentibus  nervatae;  corollae  minimae  albae  lobi  obovati. 
Capsula  obconica,  magna,   3  mm  diam. 

Subalpine  Region  des  südsibirischen  Gebirgszuges :  Altai  (Bunge!);  Baikalien  (Fischer!); 
Transbaikalien;  Ostsibirien  (Redowsky!)  und  Dahurien  (nach  Ledebour,  Fl.  ross.);  V 
Mandschurei  an  der  unteren  Schilka  (Maximowicz!);   Westchina  (nach  Maximowicz). 

12.  A.  cordifolia  Wall,  in  Asiat.  Research.  XIII.  (1820)  371;  Roxb.  Fl.  ind.  ed. 
Carey  II.  (1824)  17;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  54.  —  Primula  Waüiehxcma  0.  Ktze. 
Rev.  gen.  I.  (1891)  400.  —  Estolonosa,  villosa.  Folia  laxe  rosulata,  cordato-ovata,  sinuato- 
dentata,  obtusa,  longe  petiolata,  cum  petiolo  hirsutissimo,  laminae  aequilongo  8 — 15  crn 
longa.  Scapus  foliis  vix  brevior,  pauciflorus.  Pedicelli  lanuginosi.  Bracteae  lineares, 
acutae.  Calycis  vix  usque  ad  medium  partiti  tubus  hemiglobosus,  latissimus,  patulus,  folia- 
ceus ;  laciniae  breves,  mucronatae ;  corolla  lactea.    Capsula  globosa,  calyce  fere  inclusa. 

Centralhimalaya:  Nepal,  Katmandu  in  WTäldern  (Wallich!). 
Nota.     Species  ab  omnibus  speciebus   generis  Androsacis   distincta  foliis  manifeste  ovato- 
cordatis. 

13.  A.  alchemilloides  Franch.  in  Morot,  Journ.  de  bot.  IX.  (1895)  455.  — 
Primula  alchemilloides  Derganc  in  Kneucker,  Allg.  bot.  Zeitschr.  X.  (1904)  110.  — 
Hispida,  caespitosa,  caudiculis  plurimis,  3 — 5  cm  longis,  foliis  emareidis  laxe  vestitis. 
Folia  breviter  et  non  manifeste  petiolata,  ambitu  reniformia,  10 — 20  mm  longa,  triseeta 
laciniis  petiolulatis,  7—  9-fidis,  segmentis  linearibus,  3 — 4  mm  longis.  Scapus  foliis 
2 — 4-plo  longior.  Bracteae  oblongae,  pedicellos  aequantes  vel  1  ^"Pho  breviores.  Pedi- 
celli 7 — 12  mm  longi,  plures  (8 — 12).  Calycis  3 — 4  mm  longi,  e  basi  acuta  campanulati, 
ad  medium  5-partiti  laciniae  ovatae,  subobtusae;  corollae  roseae,  calyce  subduplo  maioris 
lobi  e  basi  anguste  euneati,  late  obovati,  integri.     Capsula  calyce  brevior,    subglobosa. 

Centralchina,  Yun-nan,  am  Fuße  des  Likiang-Gletschers,  3500  m  (Delavav 
n.   2  4!). 

Nota.  Habitu  simillima  quibusdara  speciebus  andinis  generis  Alchcmiüae  {Alchemil/n 
aphanoides). 

Sect.  2.    Chamaejasme  Koch. 

Chamaejasme  Koch,  Synops.  (1837)  584;  Pax  in  Engl.  u.  Prantl,  Pflzfam.  IV.  | 
(1889)  HO.  —  Ändraspis  Duby,  Bot.  gall.  I.  (1828)  382  ex  pte.;  Endl.  gen.  II.  (1836 
— 40)  730  ex  pte. 

Clavis  specieruni. 

A.  Plantae  robustae.     Scapi  plerumque    10  cm  longi   et    ultra. 
Pedicelli  bracteis  2V2  —  8*Pl0  longiores.     Folia  maximt    :(1  ■, 
— 12  cm  longa.     Species  sinensi-himalaicae. 
a.  Folia  pilis  lanatis  praeeipue  apicem  versus  obteeta;  saepe 
nonnulla  aliis  2 — 6-plo  maiora. 

a.  Folia    nonnulla  caulina,    omnia   magnitudine  aequalia   14.  A.  lanuginosa. 
ß.  Folia  omnia  basalia,  nonnulla  maiora. 

I.  Bracteae  lineares 15.  A.  sarmentosa. 

II.  Bracteae  exteriores  lanceolatae,  partim  foliaceae. 

1.  Corolla  rubra 16.-4.  prinmln, 

2.  Corolla  lutea 17.-4.  flavesoms. 
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b.  Folia  pilis  setosis  obtecta,  saepe  glabrescentia. 

a.  Folia  ad  basin  caulis  conferta,   sed   non  rosulata,  in 

petiolum  sensim  attenuata.     Pedicelli  lanato-villosi .  .    18.  A.  foliosa. 
ß.  Folia  perpauca,  omnia  basalia,  rosulata,  longe  petiolata, 

basi  fere  cordata 19.  A.  mirabilis. 

y.  Folia  omnia  rosulata,   basi  attenuata.      Pedicelli   pilis 

strigillosis  patentibus  obsita. 

I.  Folia  linearia,  acuta,  7 — 12  cm  longa,   circ.   1  cm 
lata.      Bracteae    1 0   mm    longae.      PI.    brevissime 

pilis  setosis  obtecta 20.-4.  Prattiana. 

II.  Folia  lineari-lanceolata,  acuta,  3 — 7  cm  longa,  7 — 
10  cm  lata.  Bracteae  6 — 10  mm  longae.  PI.  dense 
pilis  setosis  obtecta 21.-4.  spinulifera. 

III.  Folia  oblonga,  subacuta  vel  apice  rotundata,  in  pe- 
tiolum laminae  saepe  aequilongum  subito  contracta. 

Bracteae  3 — 5  mm  longae 22.  A.  strigillosa. 

IV.  Folia   obovata   vel    lanceolata-obovata ,    mucronata, 
crassiuscula 23.  A.  aixoon. 

B.  Plautae  graciles.  Scapi  1 0  cm  rarissime  attingentes.  Pedicelli 
breves,  bracteis  plerumque  1 — 2-plo  longiores.  Folia 
maxima  2  cm  longa. 

a.  Folia  nonnulla  caulina 24.  A.  Hookeriana. 

b.  Folia  omnia  rosulata. 

a.  Folia  pilis  setaceis  remotis    margine    obsita.      Species 
tibetico-himalaicae. 

1.  Folia   glauca,   lineari-oblonga ,    acuta,    basi   sensim 
attenuata. 

1.  Scapus  3 — 10  cm  longus 25.  A.  tibetica. 

2.  Scapus  fere  nullus 26.-4.  longi folia. 

II.  Folia  viridia,  ovata  vel  rotundato-obovata,  basi  lata. 

1.  Stolones  3  —  8  cm  longi 27.-4.   sempwvivoides. 

2.  Stolones  1 — 2V2  cm  l°D&i 28.-4.  mucronifolia. 

ß.  Folia  margine  pilis  numerosis,  longis,  hyalinis  obtecta. 

Species  eurasiaticae,  una  himalaica. 

I.  Folia  praecipue  margine  ciliis  patulis  obsita  .    .    .    29.-4.  chamaejasme. 

II.  Folia  facie  et  margine  pilis  longis,  lanatis,  apicem 
versus  directis  obsita. 

1.  Inflorescentia  pilosa 30.-4.  villosa. 

2.  Inflorescentia  glandulosa 31.-4.   Duthieana. 

y.  Folia  glabra  vel  non  manifeste  ciliata.    PI.  europaeae. 

I.  Folia  lanceolata  vel  oblongo-lanceolata. 

1.  Folia  basi  non   coarctata,   margine   minutissime 
et   sparsim   ciliata.      Flores    subcapitati.      Scapi 

1  cm  longi 32.-4.  hedracantlia. 

2.  Folia  basi  coarctata,  margine   minutissime,    sed 
regulariter  ciliata.     Scapus  3  cm  et  ultra  longus, 

multiflorus  aut  brevissimus  uniflorus 33.-4.  obtusi folia. 

II.  Folia  linearia  vel  subulato-linearia. 

I»  Pedicelli  multiflori.     Flores  subcapitati  .    .    .    .34.-4.  carnea. 
2.  Pedicelli   1  —  4-flori,  longissimi 35.-4.  lactea. 

C.  Folia  minima,  carnosula,    caulina,  dense  imbricata.     Caulis 

lignosus 36.  A.  Harrissii. 

^    _      .         ., .  .  (  37.  A.  akbaitalemis. 

D.  Species  mihi  ignotae |  ^    ±  ^^ 


1Q2  F.  Pax  u.  R.  Knuth.  —  Primulaceae. 

Die  Sektion  Chamaejasme  ist  die  arten-  und  formenreichste  Gruppe  der  Gattung.  In  ihr 
finden  sich  3  Typen.  Der  erste  kennzeichnet  sich  durch  die  seidenartige  Behaarung  .1.  rillosa  . 
der  zweite  durch  den  Besitz  von  glashellen  Wimperhaaren  A.  chamaejasme),  die  sich  vorzüglich 
am  Rande  finden,  aber  auch  bisweilen  fehlen,  der  dritte  erinnert  durch  einen  dicken  holzigen 
und  stark  verzweigten  Stamm  im  Habitus  an  die  Dionysien.  Von  diesen  3  Typen  haben  sich 
nur  die  beiden  ersten  von  Ostasien  nach  Westen  verbreitet.  Wenn  auch  die  Formen  derselben 
in  den  arktischen  Gebieten  sich  häufig  sehr  ähneln,  so  scheint  mir  eine  Vereinigung  von  A. 
chamaejasme  und  A.  villosa  nicht  berechtigt.  Im  ostasiatischen  Florengebiet,  dem  Ursprungs- 
gebiet der  Gruppe,  sind  jedenfalls  die  beiden  Typen  hinlänglich  verschieden.  Der  dritte  Typva 
lehnt  sich,  falls  ein  Scliluss  überhaupt  berechtigt  ist,  an  den  Chamaejasme-Typus  an.  wie  denn 
dieser  letztere  —  besonders  in  den  Arten  A.  Prattii  und  A.  setosa  —  der  Ausgangspunkt  der 
Sektion  gewesen  zu  sein  scheint.  Die  eigenartige  Stellung  der  Blätter  bei  A.  lanufinota  und 
A.  Hookeriana  ist  als  ein  erst  später  erworbenes  Merkmal  zu  bezeichnen,  das  aber  bei  der 
sonstigen  Verschiedenheit  der  bezeichneten  Arten  nicht  zur  Aufstellung  einer  eigenen  Subsektion 
berechtigt.  Ferner  lassen  der  Villosa-Typus  in  A.  villosa  var.  dasyphylla  und  auch  der  Ohamae- 
jasme-Typus  deutlich  die  Bildung  von  Aretiaformen  erkennen.  Das  beste  Beispiel  hierfür  ist  die 
Reihe,  welche  gebildet  wird  von  A.  semperrivoides,  A.  tibetica,  A.  longifolia  und  A.  alasch" 
Der  Weg  der  Artenbildung  ist  auch  sonst  gut  erkennbar,  z.  B.  bei  J.  Prattii,  A.  ■flfana,  .1 
primuloides,  A.  sarmentosa,  und  A.  aixoon.  Die  größte  Variationsfälligkeit  findet  sich  hier 
nicht  wie  in  der  Sektion  Pseudoprimida  bei  der  Stammform,  sondern  bei  denjenigen  Arten, 
die  die  Verbreitung  nach  Westen  übernommen  haben,  bei  A.  chamaejasme  und  A.  PI 
Innerhalb  der  Sektion  ist  A.  mirabilis  wegen  der  eigenartigen  Form  der  Blätter,  welche  an  die 
der  Sekt.  Pseiidoprimula  erinnern,  eine  besonders  merkwürdige  Erscheinung. 

Die  Sektion  erreicht  ihre  Hauptentwickelung  im  Himalaya,  wo  sich  8  endemische  Arten 
begegnen;  dazu  gesellen  sich  2  weitere  Arten,  die  bis  in  die  südchinesischen  Gebirge  ausstrahlen, 
während  zwei  andere  noch  bis  Tibet  und  in  die  Mongolei  reichen.  Während  die  südchinesischen 
Gebirge  nur  einen  einzigen  Endemismus  aufzuweisen  haben,  wächst  die  Zahl  dieser  Fornnii  in 
der  Mongolei  und  Tibet  auf  zwei.  Arktisch-alpin  in  der  ganzen  nördlichen  gemäßigten  Zoi. 
A.  chamaejasme,  die  auffallender  Weise  nur  in  den  Pyrenäen  fehlt,  während  A.  rillosa  als  ark- 
tisch-alpine Art  in  Amerika  nicht  nachgewiesen  ist.  Den  europäischen  Hochgebirgen  sind  eigen- 
tümlich: A.  obtusifolia  (Alpen,  Karpathen,  Riesengebirge),  A.  carnea  Pyrenäen,  Alpen,  Vogesen\ 
A.  lactea  (Alpen,  Karpathen)  und  A.  hedraeantha  (Rilogebirge  der  Balkanhalbinsel). 

14.  A.  lanuginosa  Wall,  in  Roxb.  Fl.  ind.  ed.  Carey  II.  (1824)  15*,  Curtis, 
Bot.  Magaz.  (1843)  t.  4005;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  India  III.  (1882)  498;  Martelli,  Riw 
monogr.  Androsace  (1890)  30.  —  Tota  pilis  argenteis  dense  villosa.  Caules  foliosi. 
Folia  12 — M  mm  longa,  4 — 6  mm  lata,  lanceolato-ovata,  acuta,  basi  et  apice  ramorum 
ascendentium,  5 — 30  cm  longorum  sessilia,  rosulata.  Scapi  axillares,  4  cm  Iongi,  plus 
minus  stricti.  Bracteae  plerumque  5  mm  longae,  argenteae,  oblongo-lanceolatat'  v.l 
lineares,  obtusiusculae.  Pedicelli  bracteis  \ — \  Y2~P'°  longiores;  umbellae  sub  antlnsi 
±  contraetae.  Calycis  ad  medium  parüti  laciniae  ovatae,  acutiusculae ;  corollae  roseae, 
fauce  annulatae  tubus  calycis  tubum  aequans;  lobi  rotundato-obovati,  vi\  ■  •niiu-ginati; 
limbus   8 — \Q  mm  diam. 

Var.  a.  typica  R.  Knuth.  —  Pilis  argenteis  dense  villosa.  Pedicelli  breviores, 
±  stricti. 

Nordwesthimalaya,  um  2100 — 3000  m:  Ohne  Standort  (Falconer);  Kumaon 
(Wallich  n.  615a!,  Strachey  und  Winterbottom  n.  3);  Sennaul  (Jacquemont 
n.  798!  951  !);  Nepal  (Wallich!);  Tihri-Gharwal  2400  m  (Gamble!);  Simla  (Schlagint  - 
weit  n.  4901 !,  Hoqker  und  Thomson);  Bijwaur  (Stoliczka,  Flora  of  the  NW.- 
Himalaya!);  Pir  Panjab  (Hügel  n.  967!);  Mossurie  (Reise  d.  Prinz. Phil.  u.  Aug. 
Coburg  («872—73)  n.   1520!);  Tibet  (Schlagintweit  n.  6958!). 

Var.  ß.  glabrior  Wall.  1.  c. ;  Hook.  f.  1.  c. ;  Mart.  1.  c.  —  Planta  laxior,  pubescens. 
Pedicelli  bracteis   i  i/i — 2-plo  longiores,  laxi. 

Nordwesthimalaya:  Von  Kumaon  bis  Sirmore  (Wallich  n.  615/?!,  Strachey 
und  Winterbottom  n.   4  ex  pte.!). 

Nota  \.  Habitus  ascendens,  ei  generis  Oenistae  non  dissimilis.  —  Inter  duas  formas  tran- 
situs  adsunt.  Plantae  eultae  saepe  habitum  formae  glabrioris  ostendunt.  Species  non  congruH 
cum  A.  sarmentosa  Wall,  ut  Duby  1.  c.  indicat. 
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Nota  2.  In  hurtis  colitur  forma  speciei  sub  nomine  varietatis  Leichtlini  floribus  albis, 
fauce  mox  luteo-notatis,  mox  roseis  in  una  ac  eadem  umbella. 

15.  A.  sarmentosa  Wall,  in  Roxb.  Fl.  ind.  ed.  Carey  II.  (1814)  44;  D.  Don,  Prodi-. 
(1885)  82;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  49;  Klatt  in  Linnaea  XXXII.  (1863)  293; 
Hook.  f.  Fl.  Brit  India  III.  (1 882)  498  ex  pte. ;  Martelli,  Riv.  monogr.  Androsace  (4  890) 
29  ex  pte.  —  Stolones  fusci,  5  — 12  cm  longi.  Folia  rosulata,  nunquam  caulina,  4  5 — 
40  mm  longa,  4 — 10  mm  lata,  plus  minus  lanuginosa,  iuvenilia  argenteo-villosa,  demum 
glabrescentia,  semper  sessilia,  lanceolata  vcl  ovato-lanceolata,  acuta,  integerrima.  Scapi 
pilosi,  stricti,  foliis  circ.  5-plo  longiores,  plerumque  1 0  cm  longi.  Bracteae  .">  mm  longae, 
lineari-lanceolatae,  ciliato-pilosae.  Pedicelli  numerosi,  bracteis  3 — 4-plo  longiores,  stricti, 
lanuginosi,  exteriores  ascendentes.  Calycis  ad  medium  partiti  lanuginosi  laciniae  trianguläres, 
obtusae;  corollae  roseae  tubus  calycis  lacinias  aequans,  lobi  rotundato-obovati,  obtusi, 
integerrimi,    lirabus  5 — 6  mm  diam.     Capsulae  valvae  calycis   lacinias  bene  superantes. 

Var.   er.  Watkinsii  Hook.  f.  1.  c.  —  Folia  parva  conferta,  ceteris  4 — 6-plo  minora. 

Himalaya  bis  nach  Sze-tschuan:  Nepal  bei  Gossain  Than  (Wallich  n.  614!, 
n.  61  4A!);  Kumaon  b.  Rälam  (Strachey  u.  Winterbottom  n.  4  ex  pte.!);  Sze-tschuan  b. 
Ta-tsien-lu  (Soulie  n.  270 !,  n.  853!,  Henri  d'Orleans  n.  48!,  Pratt  n.  539!, 
n.   702!);  Tongolo  (Soulie  n.   316!,   809!). 

Var.  ß.  yunnanensis  R.  Knuth.  —  Folia  parva  conferta,  ceteris  similia,  2 — 
3-plo  breviora. 

Yun-nan  b.  Langkong  (Delavay  n.   69!,   1038!). 

Var.  y.  Chumbyi  Hort,  ex  Gard.  Chron.  XXXIII.  (1903)  202.  —  A.  Clmmbyi 
Hort.  —  Rosulae  dense  congestae.  Planta  dense  caespitosa.  Folia  breviora  quam  in  var. 
Watkinsii  et  media  inter  hanc  et  yunnanenscm,  dense  lanuginosa,  omnia(?)  aequiformia. 

Vaterland  unbekannt.     (Himalaya?) 

Nota.  Yarietates  Hookerianae  >gra?idi folia« ,  »primuloides« ,  »foliosa«  A.  sarmentosae 
non  ad  hanc  speciem  reducendae  sunt. 

16.  A.  primuloides  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (18  44)  51;  in  Mem.  Soc.  phys. 
Geneve  X.  (1844)  t.  3  f.  3.  —  A.  sarmentosa  var.  primuloides  Hook.  f.  in  Curtis, 
Bot.  Magaz.  (1876)  t.  6210;  Fl.  Brit.  India  III.  (1882)  498;  Martelli,  Riv.  monogr. 
Androsace  (4  890)  30.  —  Primula  sarmentosa  var.  Dubyi  Derganc,  in  Kneucker,  Allg. 
bot.  Zeitschr.  X.  (4  904)  110.  —  Stolonifera;  stolones  5  — 10  cm  longi,  laxi,  diffusi, 
iuveniles  pilosi,  demum  glabri.  Folia  rosulata,  villo  longissimo  albo  obteeta,  sessilia, 
lanceolata  vel  lineari-lanceolata  vel  linearia,  integerrima,  obtusa,  alia  1  0 —  1  5  mm  longa, 
solo  adpressa,  alia  multo  majora,  30 — 80  mm  longa,  ereeta,  saepe  petiolata.  Scapi 
4 — 4  0  cm  longi,  axillares,  stricti,  villosi.  Pedicelli  longitudine  valde  variautes.  Rracteae 
6 — 12  mm  longae,  plerumque  anguste  oblongo-lanceolatae,  obtusae,  villosae,  pedicellos 
aequantes  aut  minores.  Calycis  campanulati,  dense  villosi,  ad  medium  vel  ultra  partiti 
laciniae  lanceolatae,  obtusae ;  corollae  carneae  tubus  calycis  lacinias  aequans,  faux  intus 
paulisper  prominula,  lobi  rotundato-obovati  integri,  limbus  7 — 10  mm  diam. 

Nordwesthimalaya,  2400 — 3300  m:  Kumaon  (Coli.  Collettn.  4  26!);  Kaschmir 
(Duthie,  Flora  of  Kaschmir  n.  11531!,  n.  13033!,  Troll!,  Hooker  und  Thomson !  ; 
Hazara  (Duthie  a.    1899!,  Jaquemont  n.  548!). 

Nota.  Bracteis  inaequalibus,  plurimis  parvis,  nonnullis  multo  majoribus  species  ab  affini 
A.  sarmentosa  bene  distineta.  v 

4  7.  A.  flavescens  Maxim,  in  Bull.  Acad.  St.  Pötersbourg  XXXII.  (4  888)  506.  — 
Primula  flavescens  Derganc  in  Kneucker,  Allg.  bot.  Zeitschr.  X.  (4  904)  4  4  0.  —  Laxe 
caespitosa,  laete  viridis,  pilis  lanatis  satis  dense  obsita,  stolonifera  stolonibus  elongatis, 
apice  foliatis,  herbaeeis,  cinnamomeis,  4  —  4,5  mm  crassis.  Folia  3 — 5  mm  lata,  cum 
petiolis  5 — 2  0  mm  longa,  oblongo-spathulata  vel  obovata,  membranacea,  in  petio- 
lum  brevissimum  attenuata,  vix  acutiuscula.  Scapi  elongati,  tenues,  virides,  5 — 4  3  cm 
longi.  Umbella  subdecemflora ;  pedicelli  bracteas  obovatas,  foliis  similes,  dense  hirsutas 
aequantes  vel  superantes.    Calyx  campanulatus,  3  mm  longus,  obtuse  5-lobus;  corollae 
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flavescentis  limbus  planus,  8  mm  diam.,  tubus  calycis  lacinias  superans,  lobi  rotundato- 
obovati,   annulus  ad  faucem  concolor,  vix  prominens;  antherae  ovatae. 

Nordwest-Tibet:  Keria-Pass  am  Durchbruch  des  Flusses  Kurab  (Przewalski 
n.    1885!). 

Nota.  Species  a  simili  A.  primuloidi  pube  sericea,  corolla  flavescente,  statura  graciliore 
bene  distincta. 

4  8.  A.  foliosa  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  49;  Decne.  in  Jacquem.  Voy. 
dans  l'Inde  TV.  (1844)  142  t.  4  46;  Hook.  f.  in  Curtis,  Bot.  Magaz.  108  (1882)  t.  6664; 
Wolley  Dod  in  Gard.  Chron.  II.  (1887)  376;  Correvon  in  The  Garden  (May  1903)  33  4. 
—  A.  sarmentosa  var.  foliosa  Hook.  f.  Fl.  Brit.  lndia  III.  (4  882)  498.  —  Ptkmda 
sarmentosa  var.  foliosa  Derganc  in  Kneucker,  Allg.  bot.  Zeitschr.  X.  (4  904)  4  10.  — 
PI.  stolonifera,  stolonibus  crassis,  nudis,  fuscis.  Folia  omnia  basalia,  vix  rosulaia.  in- 
feriora  breviora,  obovata,  glabra,  sessilia,  basi  attenuata,  mucronata,  ciliata,  superiora 
manifeste  alterna  ovata  vel  lanceolato-obovata,  integerrima,  ciliata,  acutiusrula,  in  petio- 
lum  alatum  basi  semi-amplexicaulem  semi-vaginantem  coarctata,  30  —  40  mm  longa, 
4  3  —  4  5  mm  lata.  Scapi  pilosi,  axillares  e  basi  caulis  sterilis,  foliis  triplo  longiores, 
pilosi,  erecti.  Pedicelli  pilosi.  Bracteae  pilosae,  pedicellis  subtriplo,  rarius  subduplo 
breviores,  exteriores  lanceolatae,  obtusae,  interiores  lineares.  Calycis  campanulali,  co- 
rollae tubum  aequantis,  vix  usque  ad  basin  partiti  laciniae  ovato -lanceolatae,  obtusae; 
corollae  carneae,  demum  albescentis  lobi  obovato-rotundati  vel  rotundato-obcordati ;  faux 
flava;  limbus   4  cm  diametiens. 

Nordwesthimalaya:  Von  Vernague  bis  Higu,  2700  m  (Jacquemont  n.  782!); 
Chitral  (Duthie  n.  4!);  Hazara  (Duthie,  Fl.   of  NW.  Himalaya  n.  4  9925!). 

Nota.     Species  in  herbariis  rarissima. 

4  9.  A.  mirabilis  Franch.  in  Morot,  Journ.  de  bot.  IX.  (4  895)  453;  Diels  in 
Engler's  Bot.  Jahrb.  XXIX.  (4  90  4)  52  4.  —  Folia  chartacea,  glabra,  supra  intense  viridis, 
lucida,  subtus  vix  rubescentia,  e  basi  rotundata  vel  leviter  producta  late  ovata,  obtusa, 
obscure  undulato-crenata  vel  fere  integra,  8 — 4  2  cm  longa,  petiolata  petiolis  4  0  —  4  5  cm 
longis,  exalatis,  pilis  rufis  villosulis,  praesertim  inferne.  Scapus  strictus,  30  —  40  cm 
longus,  apice  multiflorus.  Bracteae  herbaceae,  8 — 4  0  mm  longae,  subulatae.  Pedicelli 
graciles,  vix  inaequales,  2 — 3  cm  longi,  glabri.  Calycis  mox  coriacei,  e  basi  acuta 
conico-campanulati,  valide  5-nervati,  usque  ad  mediam  partem  partiti  laciniae  late  tri- 
anguläres, nervo  producto  rigide  mucronatae;  corollae  roseae  tubus  ovatus,  calyce  brevior ; 
faux  constrictus;  limbus   4  cm  diametiens,  lobi  obovati.  —  Fig.  44  A 

Central-China:  Ost-Sze-tschuan,  Ky-min-se  bei  Tchen-keou-tin  4  200  m 
(Farges  n.  4  054!). 

Nota.  Forma  et  magnitudine  foliorum  A.  mirabilis  cum  nulla  alia  specie  generis  con- 
fundi  potest. 

20.  A.  Prattiana  B.  Knuth  n.  sp.  —  Estolonosa.  Folia  linearia,  4  cm  lata, 
7 — 4  2  cm  longa,  acuta,  pilis  setaceis  obsita,  basi  in  petiolum  3  cm  longum,  a  lamina 
vix  distinctum  attenuata.  Scapus  foliis  2!/2 — 3-plo  longior,  strictus,  pilis  setosis  obtectus. 
Bracteae  lineares,  8  mm  longae,  pilosae.  Pedicelli  3 — S^j-pto  longiores,  strigillosi. 
Calycis  vix  usque  ad  basin  partiti  laciniae  ovatae;  corollae  intense  purpureae,  I  CSB 
diametientis  lobi  rotundato-obovati;  faux  vix  prominens. 

Sze-tschuan:  Ta-tsien-lu  (Pratt  n.  538!   574!),  Tongolo  (Soulie  n.  269!). 

Nota.  Planta  a  cl.  Franchet  pro  varietate  ad  A.  sarmentosam  reducta,  re  vera  aut.m 
species  nova  et  fortasse  pulcherrima  omnium  specierum  generis  est.  Distinguitur  a  speciebus 
afßnibus  foliis  linearibus  majoribusque. 

21.  A.  spinulifera  (Franch.)  B.  Knuth.  —  A.  strigillosa  var.  spinulifera  Franch. 
in  Bull.  Soc.  bot.  France  XXXII.  (4  885)  4  0.  —  PI.  estolonosa,  dense  pilis  sei 
hirsuta.  Badix  2  —  4  mm  crassa,  4 — 2-scaposa.  Folia  lincari  -  obovata  ,  com  pettolo 
(4 — 2  cm  longo)  8 — 7  cm  longa,  7 — 4  0  mm  lata,  pilis  setosis  dense  obteeta,  acuta. 
in  apiculum  spinulosum  rigidum  desinentia,  juvenilia  pungentia;  petioli  eniani.li.  fusci, 
nunierosi,  cum  foliis  iuvenilibus  globulum  densum  formantes.    Scapus  4  2 — 24  cm  longus, 
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pilis  patulis  hirsutus.  Flores  numerosi,  dense  capitati,  breviter  pedicellati.  Bracteae 
lineares,  6  mm  longae,  pedicellis  2 — 3-plo  breviores.  Calycis  usque  ad  medium  partiti 
laciniae  trianguläres;  corolla  etc.  A.  Prattii. 

Centralchina:  Provinz  Sze-tschuan,  Tongolo  (Soulie  n.  888!),  Ta-tsien-lu 
2700 — 4000  m  (Pratt  n.  571 !,  Henri  d'Orleans!);  Yun-nan,  oberhalb  Lan-kong 
auf  dem  Berge  Hee-chan-men  (Delavay  n.  53!,   1106!). 

22.  A.  strigillosa  Franch.  —  A.  strigülosa  var.  mutica  Franch.  in  Bull.  Soc. 
bot.  France  XXXII.  (1885)   10;  Forbes  et  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXVI.  (1  889)  45. 

—  A.  foliosa  Klatt  in  Linnaea  XXXII.  (1863)  293,  non  Duby.  —  A.  sarmmtosa  var. 
grandi folia  Hook.  f.  Fl.  Brit.  India  III.  (1882)  498(?);  Martelli,  Biv.  monog.  Androsace 
(1890)  30.  —  Tota,  praecipue  pedicelli,  pilis  strigillosis  patentibus  plus  minus  dense 
vestita.  Bhizoma  elongatum,  crassitie  pennae  anserinae,  ad  Collum  vestigiis  foliorum 
anni  praeteriti  obsitum,  breviceps,  rosulas  plures  sessiles  emittens,  plures  steriles, 
una  florifera.  Folia  3 — 8  cm  longa,  8 — 20  mm  lata,  e  basi  longe  attenuata,  petiolata 
petiolo  laminam  saepe  aequante,  anguste  oblonga  vel  obovata,  obtusa  vel  subacuta,  dr 
dense  pilis  hyalino-setaceis  obsita,  apice  callosa.  Flores  pauci,  5  — <  0,  sub  anthesi  saepe 
longe  pedicellati,  pedicellis  20 — 25  mm  longis.  Calycis  campanulato-obconici,  ad  tertiam 
partem  partiti  laciniae  late  obovatae;  corollae  purpureo-violaceae,  parvae  tubus  calycis 
lacinias  vix  superans;  lobi  late  obovati,  leviter  emarginati;  limbus  6  mm  diametiens. 

Himalaya:  Sikkim,  3900 — 4300  m  (Hooker  und  Thomson  n.  4  0 !). 

23.  A.  aizoon  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  50;  Decne.  in  Jacquem.  Voy. 
dans  linde  IV.  (1844)  141  t.  145;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  India  III.  (1882)  497;  Maxim, 
in  Bull.  Acad.  St.  Petersbourg  (1888)  501;  Forbes  et  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXVI. 
(1889)  43;  Martelli,  Biv.  monog.  Androsace  (1890)  27.  —  Badix  3 — 5  mm  crassa, 
verticalis,  multiceps.  Folia  8 — 25  mm  longa,  5 — 7  mm  lata,  rosulata,  imbricata,  coriacea, 
glauca,  spathulata,  mucronata,  glabra,  globulis  minimis  albis  praecipue  ad  apicem  tecta, 
margine  scariosa,  breviter  ciliata.  Scapi  18 — 30  cm  longi,  numerosi,  foliis  multiplo 
longiores,  erecti,  glabrescentes.  Bracteae  3 — 5  mm  longae,  pedicellis  subglandulosis 
numerosis  multo  minores,  lanceolatae,  breviter  pilosae,  acutiusculae.  Calycis  campanu- 
lati,  ad  medium  partiti  laciniae  ovato-triangulares,  obtusae;  corollae  carnosulae,  carneae 
vel  rubrae  tubus  calycis  lacinias  subaequans,  lobi  obcordati  subbilidi  vel  obovati,  limbus 
4  mm  diametiens.  Capsulae  valvae  6 — 10,  exsicc.  rufescentes,  calycem  subduplo 
superantes. 

Var.  a.  himalaica  B.  Knuth.  —  Inflorescentia  subglandulosa.  Folia  parce  et  breviter 
ciliata.     Corollae  roseae  lobi  obcordati.    PI.  stricta.  —  Fig.  45-4. 

Kaschmir  und  Abfall  des  Himalaya  nach  Westtibet  (Jacquemont  n.  4 040 !, 
Hooker  und  Thomson!,  Falconer  in  Herb,  of  the  late  East  Ind.  Comp.  a.  1869!, 
Duthie,  Fl.  Kashmir  n.  13618!,  Clarke  n.  29481 !,  29568^4!,  Giles  n.  564!,  Gilgit 
n.  199!). 

Var.  ß.  integra  Maxim.  1.  c.  —  Inflorescentia  pilosa.  Folia  dense  ciliata.  Corollae 
majoris  coccineae  lobi  obovati,  integri  vel  rarissime  subtruncati. 

China:  Provinz  Nord-Sze-tschuan  an  dem  Flusse  Nerechu  und  dem  Unterlaufe 
des  Atu-Lunwa  (Potanin  a.  1885?). 

Nota.  Varietas  ludit  fere  pedalis  et  vix  digitalis,  corolla  exsiccat*  rosea,  limbo  8  mm 
diam.  tubum  subaequante,  lobis  integris. 

Var.  y.  coccinea  Franch.  in  Morot,  Journ.  de  bot.  IX.  (1895)   456.  —  Primula 

>on  var.  coccinea    Derganc   in    Kneucker,    Allg.    bot.    Zeitschr.   X.   (1904)    110.   — 

Androsace  coccinea  Franch.  in  Bull.  Soc.  bot.  France  XXXIII.  (1886)  63  (nomen  nudum). 

—  Inflorescentia  longe  pilosa  nee  glandulosa.  Calyx  margine  latiuscule  albo-margi- 
natus.     Flores  rubri  vel  intense  coccinei;  corollae  lobi  obovati  vel  truncati. 

Westchina:    Yun-nan,  Lankong  (Delavay  n.  65!);  Sze-tschuan,  Ta-tsien-lu 

I (Pratt  n.  196!,  Soulie  n.  854!;,  Batang  (Prince  Henri  d'Orleans);  Tongolo  (Soulie 
n.  268!). 
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Fig.  45.    A  Androsace  aixoon  Duby  var.  himalaica  R.  Knuth.  —  B  Androsace  tibetica  (Maxini.) 

R.  Knuth  var.  Marine  (Kanilz)  R.  Knuth.  —   C  Androsace  semperricoides  (Jacquem.    Duby.  — 

D  Androsace  rillosa  L.  var.  dasyphylla  (Bunge)  Karel.  et  Kiril.  —  Icon.  origin. 
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Nota.  Pubescentia  glandulosa  inflorescentiae  in  var.  coccinea  deest;  a  ceteris  varietatibus 
bene  distincta  est  marginc  membranaceo  calycis  et  colore  florum. 

24.  A.  Hookeriana  Klalt  in  Linna.a  WML  (1863)  293  t.  3;  Hook.  f.  Fl.  Brit. 
India  III.  (1882)  499;  Martelli,  Für.  monog.  Androsace  (1890)  31.  —  Primula  Klat- 
iiana  Derganc  in  Kneucker,  Allg.  bot.  Zeitschr.  X.  (1904)  IM.  —  Planta  gracilis. 
Stolones  ramosi,  iuveniles  sparse  pubescentes,  demum  glabri.  Folia  inferiora  obovata, 
sparse  hirsuta,  sessilia,  superiora  ovato-lanceolata,  in  petiolum  alatum  basi  semivaginantem 
coarctata,  omnia  rosulata,  nonnulla  caulina.  Scapi  laterales,  e  rosula  foliorum  orti, 
foliis  3 — 6-plo  longiores,  pilosi.  Pedicelli  aequilongi,  pilosi.  Bracteae  praecipue 
margine  albo-ciliatae,  exteriores  lanceolatae,  interiores  lineares,  pedicellis  1 —  3-pIo 
breviores.  Calycis  campanulati,  ad  medium  vel  ultra  partiti  laciniae  ovato-lanceolatae, 
nervo  medio  et  margine  albo-ciliatae;  corollae  tubus  calycis  lacinias  aequans;  lobi 
rotundato-obovati,  vix  emarginati;  limbus  6 — 8  mm  diametiens.  Capsulae  valvae  calycis 
lacinias  superantes. 

Osthimalaya:  Sikkim  3600 — 4200  m  (Hooker  und  Thomson  n.  16!);  Butan  bei 
Chumbi  (Coli.  Dungboo  a.  1882!).  China:  Nord-Shensi  (Giraldi  in  Herb.  Biondi 
n.  4660 — 4662!),  Yatung  (Hobson!);  West-Hupeh  (Wilson  n.  2060!);  Ost-Sze- 
tschuan  (Farges  n.  1401 !). 

25.  A.  tibetica  (Maxim.)  B.  Knuth.  —  A.  sempervivoides  var.  tibetica  Maxim,  in 
Bull.  Acad.  St.  Petersbourg  XXXII.  (1888)  502.  —  Stolones  3  —  5  cm  longi,  1  —  1 1/2  mm 
crassi,  iuveniles  dense  et  breviter  puberuli,  demum  glabrescentes,  rosulas  2  —  3l/2  cm 
diametientes  gemmiformes  foliorum  proferentes,  aut  brevissimi  et  tum  planta  caespitosa. 
Folia  1  —  1 1/2  cm  longa,  3 — 4  mm  lata,  rosulata,  conferta,  carnosula,  lanceolato-spathu- 
lata,  acuta,  glabra,  margine  praecipue  plantae  exs.  saepe  cartilagineo  longe  ciliata. 
Scapi  sparse  puberuli,  5 — 8  cm  longi  aut  minores,  erecti.  Bracteae  4  mm  longae, 
lanceolatae.  Pedicelli  bracteis  1  y2 — 3-plo  longiores,  subglandulosi.  Calycis  puberuli, 
ad  tertiam  partem  partiti  laciniae  late  obovatae,  acutiusculae;  corollae  carneae  tubus 
calycis  laciniis  brevior,  lobi  cuneato-obovati,  limbus  9 — 10  mm  diametiens. 

Var.  a.  himalaica  R.  Knuth.  —  A.  sempervivoides  var.  bracteata  Watt  in  sched. 
—  Planta  stolonifera,  stolonibus  3 — 5  cm  longis.  Scapi  5 — 8  cm  alti.  Folia  1  —  l1  2  cm 
longa,  acuta. 

Nordwesthimalaya:  Nordindien  am  Lowari-Pass,  3300 — 3400  m  (Harriss,  in 
Chitral  Relief  Exped.  n.  16  351!),  in  den  Kuram-  und  Hariabdistrikten  Afghanistans 
2100  —  3300  m  (Aitchison  n.  58!,   7 1  !,    11 0!,  323!,  Collett  n.  5l!). 

Var.  ß.  Mariae  Kanitz)  R.  Knuth.  —  A.  Mariae  Kanitz,  Wissenschaftliche  Ergebn. 
der  Reise  des  Gr.  Szechenyi  in  Ostasien  1877 — 80  II.  (1891)  714.  —  Plus  minus 
dense  caespitosa;  stolones  breves.     Folia   1 — 2  cm  longa,  acutissima.  —  Fig.  45 B. 

Osttibet,  in  den  chinesischen  Provinzen  Sze-tschuan  und  Kansu:  Kansu,  Ala- 
schangebirge  (Przewalski  a.  1871 !,  1884!),  Kuku-nor  (Futterer  und  Holderer, 
Exped.  Centralas.  n.  86,  98,  104!);  ohne  Standort  (Potanin  a.  1885!,  Przewalski 
a.  1872!  a.  1880!);  Sze-tschuan,  Tongolo  (Soulie  n.  317!). 

Nota.  Planta  collect ionis  Aitchisoni,  bracteis  lineari-lanceolatis  praedita,  cui  cl.  Watt 
nomen  A.  semperrivoidis  var.  braeteatae  dedit,  verisimiliter  non  descripta  est. 

26.  A.  longifolia  Turcz.  in  Bull.  Soc. . natural.  Moscou  V.  (1832)  202;  Maxim, 
in  Bull.  Acad.  St.  Petersbourg  XXXII.  (1888)  502.  —  Badix  multiceps,  foliorum  et 
florum  caespitem  densum  (specierum  Sect.  Aretiae  similem)  proferens.  Folia  glabra, 
glaucescentia,  integerrima,  linearia,  basin  versus  attenuata,  mucrone  crasso  cartilagineo 
terminata,  juniora  pilis  simplicibus  ciliata,  demum  elongata,  usque  ad  3  cm  longa, 
glabrescentia  vel  apice  ciliolata.  Umbellae  4 — 6-flores,  sessiles  vel  scapo  brevissimo 
suffultae,  fructiferae  foliis  longe  breviores;  pedicelli  pilis  simplicibus  lanatis  vestiti,  calyce 
fructifero  triplo,  bracteis  lanceolato-linearibus  paulo  longiores.  Calycis  fructiferi,  sub- 
hemisphaerici,  usque  ad  medium  partiti  laciniae  ovato-lanceolatae;  corollae  albae  tubus 
calycis  tubum  superans,  lobi  albidi(?)  retusi.  Capsula  calyce  haud  major,  5-valvis 
dehiscens,  5 — 6-sperma.     Semina  majuscula,  papulosa. 
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Südostmongolei,  in  der  chinesischen  Provinz  Kansu  und  dem  Alaschan- 
gebirge:  An  den  Handelsstraßen  nach  dem  Süden,  ohne  genaueren  Standort  (Kirilow 
nach  Maximowicz) ;  Alaschan  (Przewalski  a.  1872!,  Bunge!);  Provinz  Kansu  (Prze- 
walski  a.  1880!  sub  nomine  A.  sempervivoides  var.  tilxtk-ae  f.  exscapae). 

27.  A.  sempervivoides  Jacquem.  ex  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  50;  in 
Mem.  Soc.  phys.  Geneve  X.  (18  44)  II.  t.  3  f.  2;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  India  III.  ^1882) 
497;  Maxim,  in  Bull.  Acad.  St.  Petersbourg  XXXII.  '1888)  502  (nee  var.  tihetica); 
Forbes  et  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXVI.  (1889)  45;  Martelli,  Riv.  monog.  Androsace 
(1890)  29;  Wolley  Dod  in  Gard.  Chron.  XXIX  (1901)  233.  —  Primula  sempe» vwodet 
0.  Ktze.  1.  c.  —  Stolones  3 — 5  cm  longi,  1  mm  crassi,  nudi,  rosulas  1 J/2  cm  diametientes 
gemmiformes  foliorum  proferentes.  Folia  5 — 7  mm  longa,  2 — 4  mm  lata,  conferta, 
carnosa,  dense  imbricata,  ovato-spathulata,  glabra,  margine  longe  ciliata.  Scapi  foliis 
3 — 5-plo  longiores,  subglandulosi.  Bracteae  4 — 5  mm  longae,  lanceolatae,  obtusiusculae, 
aeque  ac  pedicelli  bracteis  dimidio  breviores  subglandulosae.  Calycis  subglanduloso-ciliati. 
campanulati,  vix  ad  medium  partiti  laciniae  ovato-lanceolatae,  acutae;  corollae  carneae 
tubus  calycis  laciniis  brevior,  lobi  euneato-obovati  vix  emarginati,  limbus  5 — 6  mm  dia- 
metiens.  —  Fig.  45C. 

Nordwesthimalaya,  Kaschmir:  Gulmarg,  3300  —  3600  m  (Falconer!, 
Duthie,  Flora  of  Kaschmir  n.  11  001 !,  11333!,  13193'.,  Grammie!),  Badgulkod 
(Flora  of  Kaschmir  n.  14  166!),  am  Hamtapass  und  nördl.  von  Simla  am  Ostufer  des 
Byas  (Stoliczka  a.  1864!,  an  beiden  Standorten  zusammen  mit  A.  j  des),  Sind 

Valley  (Clarke  n.  31035^4!),  Ghaut  (Jacquemont  n.  519!). 

Nota.  Margo  foliorum  plantae  exsiccatae  plerumque,  sed  non  semper,  ut  Hooker  refert. 
translucens  apparet. 

28.  A.  mucronifolia  Watt  in  Journ.  Linn.  Soc.  XVIII.  (1882)  381  t.  XIV B.  — 
A.  microphylla  Hook.  f.  Fl.  Brit.  India  III.  (1882)  498;  Maxim,  in  Bull.  Acad.  St. 
Petersbourg  XXXII.  (1888)  504;  Martelli,  Riv.  monog.  Androsace  (1890)  29.  — 
A.  glöbifera  Klatt  (non  Duby)  in  Linnaea  XXXII.  (1863)  292.  —  Laxe  caespitosa; 
stolones  fere  nulli.  Rami  3 — 16  cm  longi,  rosulis  gemmiformibus  foliorum,  inter  se 
2  —  10  mm  distantibus  dense  vestiti.  Folia  rosulata,  imbricata,  ineurvata,  carnosula, 
obovata,  2 — 4  mm  longa,  1 J/2  mm  ^atftj  obtusa,  margine  ciliata.  Scapi  brevissimi, 
5 — 12  mm  longi,  hyaline  vel  subglandulose  pilosi.  Bracteae  oblongo-lanceolatae,  ob- 
tusae,  3  mm  longae,  ciliatae.  Pedicelli  brevissimi  aut  nulli;  flores  3 — 6,  capitatt,  rarius 
scapus  uniflorus.  Calycis  vix  ad  medium  partiti  laciniae  trianguläres,  obtusae;  corollae 
tubus  calycis  lacinias  aequans,  lobi  rotundato-obovati,  limbus  6 — 7  mm  diametiens. 

Var.  a.  typica  R.  Knuth.  —  Flores  umbellati. 

Nordwesthimalaya  und  nördliche  Abdachung  nach  Tibet;  an  der  tibetanischen 
Grenze  Sze-tschuans  und  in  Kansu,  3000 — 4500  m:  Hazara  'Duthie  a.  1899!); 
Gilgit  (Duthie  n.  12373!);  Ballisthan  bei  Bari  La  (Duthie!),  Zoji  La  [Duthie  n.  1  1  f. 
Astor  Valley  (Duthie!);  Barzil  (Clarke  n.  29  701!);  Tilail  (Clarke  n.  29  998!);  Kas. ■hmir 
(Duthie,  Fl.  of  Kaschm.  n.  13914!,  Falconer  in  Herb,  of  the  late  East  Ind.  Comp.]}, 
Pir  Panjohl  (Hügel  n.  987!);  Westtibet  (Hooker  und  Thomson!):  West-Szetschuan 
bei  Ta-tsien-lu  (Pratt  n.  734!);  Kansu  (Przewalski  a.  1872!). 

Var.  ß.  uniflora  R.  Knuth.  —  Scapus  brevissimus,   fere  nullus,  uniflorus. 

Hazara  (Duthie  a.  1899!). 

Nota  1.    Teste  cl.  Watt  A.   mirrophytta  et  A.  mucronifolia   synonyma  sunt.     N 
Wattianum  autem  prioritate  gaudet. 

Nota  2.  Species  A.  semperriroidi  valde  afGnis,  sed  omnibus  partibus  minor.  Folia  rosulata 
non  in  ^lobulis  coaretata,  sed  magis  imbricata. 

29.  A.  chamaeja8me  Host,  Syn.  pl.  Austr.  (1797)  95;  Willd.  Spec.  pl.  I.  ( I 
799;    Lodd.    Bot.  Cab.    III.    (1818)    t.   232;    Koch,    Synops.    cd.    1.    IL    (1837)    584; 
Duby   in    DC.    Prodr.    VIII.    (1844)    51;    Reichb.  Icon.  11.  germ.   XVII.     1855)   49   t.  71 
f.  M;    Turcz.  Fl.  baic.-dah.  II.  (1856)  231;    Boiss.  Fl.  orient.  IV.   ( 1  s 7 9     14;   Book.  t. 
Fl.  Brit.  India  III.  (1882)  499;  Forbes  et  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXVI.  (1889)  44. 
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—  A.  ctomaesyce  Fall.  Phys.  topog.  Gem.  Taurien  98  ex  Trautv.  in  Acta  horti  petropol. 
IX.  (1884)  7.  —  A.  Lehmanniana  Spreng,  in  Isis  (1817)  1289  t.  9.  —  A.longücapa 
C.  Koch  in  Linnaea  XXIII.  (1850)  Uli.  —  Ä.  villosa  Jacq.  FI.  Austr.  IV.  (1776)  t.  332. 

—  A.  cillosa  var.  latifolia  Ledeb.  Fl.  alt.  I.  (1829)  218;  Maxim,  in  Bull.  Acad.  8t- 
Ptitenbourg  XXXII.  (4  888)  505;  Herder  in  Acta  horti  petropol.  I.  (1872)  400.  —  A. 
cillosa  var.  chamaejasme  Martelli,  Riv.  monog.  Androsace  (1890)  31.  —  Primida 
androsacea  Georgi  ex  Ledeb.  Fl.  ross.  III.  (1847 — 49)  18.  —  Stolonifera.  Folia  1  cm 
longa,  2 — 3  mm  lata,  rosulata,  lanceolata,  acuta,  integerrima,  in  petiolum  subcoarctata, 
utrinque  plerumque  subglabra,  margine  longe  patenter  ciliata.  Scapi  3  — 12  cm  longi, 
2 — 8-flori,  dense  pilis  hvalinis  villosi.  Bracteae  pedicellos  aequantes  aut  minores, 
lanceolatae  vel  lanceolato-ovatae,  ciliariter  villosae,  acutae.  Calycis  campanulati,  ultra 
medium  partiti  laciniae  pilosae,  lanceolatae,  acutiusculae ;  corollae  albae  tubus  calycis 
lacinias  aequans,  lobi  obcordati,  limbus  7 — 12  mm  diametiens,  faux  lutea  demum  rubra. 
Semina  pauca,  2 — 3  mm  longa. 

Clavis  varietatum  A.  chamaejasme. 

A.  Folia  rosulata,  in  globulos  remotos  contracta. 

a.  Folia  praecipue  margine  pilis  zh  hyalinis  longis  obsita. 

a.  Folia  subtus  non  carinata Var.  a.  typica. 

ß.  Folia  subtus  carinata Var.  ß.  carinata. 

b.  Folia  margine  et  utraque  facie  pilis  lutescentibus  obsita. 

a.  Pedicelli  media  longitudine.     Bracteae  lanceolatae  .    .    Var.  y.  arctica. 
ß.  Pedicelli  fere  nulli.   Bracteae  late  ovatae,  dense  hirsutae  Var.  ö.  capitata. 

c.  Folia  margine,  utraque  facie  autem  parcissime  pilis  brevi- 
bus  obsita. 

a.  Folia  ovata Var.  e.  ciliata. 

ß.  Folia  oblongo-linearia Var.  £.  triflora. 

B.  Folia  rosulata,  rosulis  dense  superpositis,  fere  columnas  for- 
mantibus.   —  Var.  himalaicae. 

a.  Scapi  circiter  2  cm  longi,  pluriflori Var.   rr  coronata. 

b.  Scapi  brevissimi,   1 — 2-flori Var.  #.  uniflora. 

Var.  a.  typica  (Derganc)  R.  Knuth.  —  Primula  chamaejasme  var.  typica  Derganc 
in  Kneucker,  Allg.  bot.  Zeitschi*.  X.  (1904)  109.  —  Folia  utrinque  glabra,  margine 
longe  ciliata.     Corollae  faux  vix  prominula.     Scapi  plerumque  5 — 12  cm  longi. 

Eurasiatische  Hochgebirge,  von  den  Alpen  und  Karpathen  durch  den 
Kaukasus,  die  südsibirischen  Gebirge,  von  dort  durch  das  arktische  Ost- 
sibirien bis  zur  Behringsstraße.  In  Amerika  von  der  Behringsstraße  bis  zum 
Coloradofluss  in  der  alpinen  Region  des  Felsengebirges.  —  Nördliche  Voralpen  von 
den  Vierwaldstädter  Alpen  bis  nach  Österreich  und  Centralalpen  (Reliq.  Mailleanaen.  1421, 
1421a!,  Reichenbach,  Exs.  Fl.  Germ.  n.  261  !,  Schultz  et  Winter,  herb.  norm. 
n.  132!,  Fl.  Gall.  et  Germ.  exs.  n.  1309!,  Fl.  exs.  austro-hung.  n.  910 !,  Magnier, 
Fl.  sei.  exs.  n.  1277!).  Karpathen,  auf  Kalk  der  Liptauer  Alpen,  der  Belaer  Kalkalpen 
und  des  Burzenlandes,  so  auf  dem  Czerwony  Wiercn  (Sagorskü),  Meerauge  (Hauss- 
knecht!), Weiße  Seespitze  (Uechtritz!),  Novy  (Limpricht!),  Drechslerhäuschen  (Pax!, 
Wagner!,  Ullepitsch!),  Bucsecs  (Winkler!,  Pax!).  Kaukasus  (nach  Ledebour, 
v.  Szabo!).  Sibirien  des  Alataugebietes  (Karelin  et  Kiriloff  n.  1  850 !,  Brotherus, 
PI.  turkestanicae  a.  1896  n.  380 !),  und  des  Baikalgebietes;  Tibet,  am  Ufer  des  Kumköll 
und  am  Korumdeh-Gletscher  in  Moränen  (Sven  v.  Hedin!);  Nordchina,  in  der  Provinz 
Schansi  (Potanin  a.  1884!);  Süd-China,  Provinz  Sze-tschuan  bei  Ta-tsien-lu  (Pratt 
n.  734!);  arktisches  und  Ostsibirien;  auf  der  Tschuktschenhalbinsel  bis  zur  Behrings- 
straße (AI.  et  Ar.  Krause  n.  8a  u.  9!).  Felsengebirge  von  der  Behringsstraße  süd- 
wärts bis  zum  Coloradofluss  (Palliser's  Brit.  N.  Am.  Expl.  Exped.  a.  1858!,  Ball,  Her 
boreali-american.  a.  1884!). 
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Var.  ß.  carinata  (Torr.)  R.  Knuth.  —  A.  carinata  Torr,  in  Ann.  Lvc.  Nat.  Mist. 
New  York  I.  (1824)  30  t.  3  f.  1  ;  Graham  in  Edinb.  N.  Philos.  Journ.  (1829)  IL  179; 
Correvon  in  The  Garden  LXIII.  (1903)  332  cum  ic.  —  Rosulae  foliorum  densiores. 
Folia  crassiuscula,   dz  linearia,  subtus  carinata. 

Kaskadengebirge:  Colorado,   3900  m  (Penard,  PI.  colorad.  a.  1 89 1   n.  318!). 

Var.  ;'.  arctica  11.  Knuth.  —  A.  hirsuta  in  sched.  herb.  Mus.  Brit.  —  Folia 
in  rosulas  dense  globosas  coarctata,  late  ovata,  pilis  longis  saepe  lutescentibus  utrinque 
densissime  vestita.     Bracteae  lanceolatae. 

Gebiet  der  Behringsstraße,  in  'Asien  südwärts  bis  Kamtschatka,  im 
Gebiet  die  Var.  typica  vielfach  ersetzend:  Port  Clarence  (Kjellman  in  Vega  Exped. 
a.  1878 — 80!);  St.  Lorenzbucht  (Chamisso!);  Insel  St.  Paul  (Chamisso!  ;  Arakam- 
tchetchene  Island  (Wright,  Herb.  Un.  St.  North  Pacif.  Expl.  Exped.!);  ohne  Standort 
im  arkt.  Nordamerika  (Hooker!).     Kamtschatka  (Rieder  n.  45!). 

Nota.  Planta  sinensis  a  v.  Möllendorff  prope  Siao-wu-tai-shan .  4 "500 — 2700  m,  lecta 
medium  tenet  inter  varietatem  iypicam  et  arcticafn. 

Var.  d.  capitata  (Willd.)  R.  Knuth.  —  A.  capitata  Willd.  in  sched.  —  Folia 
rotundato-ovata ,  dense  globosa,  pilis  albo-rufescentibus  hyalinis  utrinque  dense  vestita. 
Scapi  brevissimi,  1 — 2  cm  longi.  Inflorescentia  congesta,  2 — 5-flora.  Bracteae  late 
ovatae.     Corolla  magna. 

Auf  den  Curilischen  Inseln  (Kollekt.  Willd.),  aber  kaum  in  Kleinasien  (ex 
Herb.  Spreng.!). 

Var.  £.  ciliata  (Trautv.)  R.  Knuth.  —  A.  septcntrionalis  var.  eüiata  Trautv.  in 
Acta  horti  petropol.  I.  (1871)  74.  —  A.  ciliata  Fries  om  Now.  Seml.  veget.  p.  4, 
H  ex  Trautv.  in  Acta  horti  petropol.  IX.  (188  4)  7.  —  A.  Friesei  Trautv.  in  Acta 
horti  petropol.  IX.  (1884)  7.  —  Folia  ovata,  plerumque  utrinque  glabra,  margine  autem 
manifeste  ciliata. 

Novaja  Semla:  Kostin  Schar  (Baer). 

Var.  !T.  triflora  (Adams)  R.  Knuth.  —  A.  triflora  Adams  in  Mein.  Soc.  natural. 
Moscou  V.  (1817)  89.  —  Folia  10  mm  longa,  2  mm  lata,  oblongo-linearia,  carnosula, 
pilis  hyalinis  margine  et  apicem  versus  obtecta.  Bracteae  ovatae,  2  mm  longae,  pedicellis 
2 — 4-plo  breviores.     Scapus  robustus. 

Novaja  Semla,  200  m  (Feilden  a.  1897!  —  Herb.  Kew). 

Var.  r}.  coronata  Watt  in  Journ.  Linn.  Soc.  XX.  (1882)  17  t.  M  A\  Hook.  f.  1.  c. 
—  Folia  carnosula,  parva,  lanceolata,  dense  imbricata,  fere  colunmas  formantia.  Corollae 
faux  prominens. 

Nordabfall  des  Himalaya  nach  Westtibet,  4800 — 5100  m  (Hooker  und 
Thomson  n.  14  u.    l(i!,  Deasy  n.  812!,   845!). 

Var.  &.  uniflora  Hook.  f.  1.  c.  —  Folia  dense  imbricata.  Scapi  brevissimi,  1 — 2-flori. 

Nordabfall  des  Himalaya  nach  Westtibet:  Ralam  im  nördlichen  Kum.uin 
(Strachey  und  Winterbottom  n.  8  nach  Hqoker). 

30.  A.  villosa  L.  Spec.  pl.  ed.  1.  (1753)  142;  Jacq.  Fl.  Austr.  IV.  (1776)  16 
t.  332;  Lam.  Encycl.  meth.  I.  (1783)  161;  Vill.  Mist.  PI.  de  Dauph.  II.  (1787)  475; 
Lodd.  Bot.  Cab.  (1818)  t.  188;  Gaud.  Fl.  lieh.  II.  (1828)  104;  Koch,  Synops.  ed.  1. 
(1837)  584;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1814)  :i0;  Ledeb.  Fl.  ross.  III.  (1847—49)  IT: 
Reichb.  Icon.  II.  germ.  XVII.  (1855)  48  t.  71  f.  4  et  5;  Turcz.  Fl.  baic-dah.  II.  (1856) 
230;  Willk.  Pro<lr.  Fl.  hisp.  I.  (1870)  642;  Herder  in  Ada  horti  petropol.  I.  Fase.  2. 
(1872)  398;  Boiss.  Fl.  Orient.  IV.  (1879)  13:  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Imlia  III.  (1882)  . 
Pari.  Fl.  ital.  VIII.  (1888)  665;  Forbes  et  Bemal,  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXVI.  (1889) 
46;  MarteHi,  Riv.  monog.  Androsace  (1890)  31;  Velenovsky,  Fl.  bulg.  (1  891)  479. — 
.1.  itrti'-nlata  Schur,  Enum.  pl.  Transsylv.  (1866)  551.  —  A.  odoratisaima  Sehreb.  Ic. 
et  descr.  pl.  min.  cogn.  Dec.  1.  (1766)  7  t.  4.  -  .1.  pmieillata  Schott,  Vm.,  Kotschy, 
Anal.  Bot.  (1854)  18.  —  Aretia  villosa  Bubani,  Fl.  pjr.  I.  (1897)  217.  —  Prim 
odorutissinia  O.  Ktze.  1.  c.  —  J'rimulu  viüota  Lam.  Fl.  franc.  II.  (1778)  250.  —  Tota 
pilis  longis  albis  dense  vestita.     Folia  rosulata,    plus  minus  imbricata,  lineari-lanceolata 
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vel  lanceolato-ovata,  subobtusa,  integerrima,  sessilia,  utrinque  pilis  longis,  albis,  lanatis, 
apicem  superantibus  vestita.  Scapi  2 — 5  cm  longi  aut  nulli.  Bracteae  lineari-lanceolatae, 
acutiusculae ,  pedicellis  brevibus  interdum  inaequalibus  plerumque  longiores.  Calycis 
campanulati,  ad  medium  vel  ultra  parliti  laciniae  subobtusac,  lineari-lanceolatae  vel 
hiiK-eolatae  vel  lanceolato-ovatae;  corollae  albae  vel  roseae  tubus  calycis  lacinias  sub- 
aequans,  faux  luteo-rubro-annulata,  lobi  obovati,  integri  vel  subemarginati ,  limbus 
8 — 4  0  mm  diametiens.     Semina  pauca. 

Clavis  varietatum  A.  villosae. 

A.  Scapus  2 — 6-florus. 

a.  Folia  lanceolata  vel  lanceolato-ovata,    obtusa. 
cc.   lnflorescentiae  pilis  albidis  obtectae. 

1.   Folia  pilis  albis  obtecta.     Scapi  3 — 5  cm  longi     .    Var.  a.  typica. 

II.  Folia  interiora  villo  niveo  arachnoideo-lanato  dense 
obsita. 

4.  PI.  gracilis.     Folia  oblonga Var.  ß.  arachnoidea. 

2.  PI.   ±  robusta.     Folia  ±:  lata Var.  y.   viilosissima. 

III.  Folia  pilis  incano-albis  vel  incanis  obtecta.    PI.  plus 

minus  robusta Var.  ö.  robusta. 

ß.  lnflorescentiae  pilis  fuscis  obtectae Var.  £.  Jacquemontii. 

b.  Folia  dr  linearia. 

er.  Folia  arete  congesta Var.  L.  bisulea. 

ß.  Folia  rosulata,  globosa Var.   r;.   incana. 

B.  Scapus  uniflorus,  brevissimus Var.  Ö-.   dasyphylla. 

Var.  a.  typica  Trautv.  in  Bull.  Soc.  natural.  Moscou  I.  (1868)  61;  in  Acta  horti 
petropol.  IV.  Fase.  1.  (4  876)  69.  —  Planta  gracilis,  laxe  caespitosa.  Folia  pilis  hyalino- 
albidis  obsita,  lanceolata. 

Eurasien,  subalpine  und  alpine  Begion:  Pyrenäen  (Willkomm,  It.  hisp. 
sec.  n.  334 !,  Bourgeau,  Pyren.  espagn.  n.  6ll!,  Magnier,  Fl.  sei.  exs.  n.  334!); 
südfranzösische  Gebirge  (PI.  du  Midi  de  la  France  n.  400!);  Jura  (Michelet,  PI.  du 
Jura  n.  104!,  Beliq.  Mailleanae  n.  1420!);  im  ganzen  Alpenzuge  (Dörfler,  herb. 
norm.  n.  3377!,  Fl.  exs.  austro-hung.  n.  909!,  Baenitz,  herb,  eur.!,  Schultz  et 
Winter,  herb.  norm.  n.  131 !);  Apennin  (Levier,  PI.  neap. !,  Huter,  Porta  et  Bigo, 
Her  III.  n.  71  o!);  Ost-Karpathen  (Schott,  PI.  transsylv.  n.  280!);  Bosnien  und  Herze- 
gowina (Beck,  PI.  Bosn.  et  Herzeg.  n.  18!,  194!,  Baldacci,  Her  alban.  5.  n.  86!, 
6.  n.  166!,  7.  n.  238!);  Taurien  (Herb.  Fl.  Boss.  n.  427!,  Callier,  herb.  ross.  n.  75!); 
Kaukasien  (Brotherus,  PI.  caucas.  n.  741 !,  Hohenacker!,  Balansa,  PI.  d'Orient 
a.  1866!);  Kleinasien  (Pichler,  PI.  exs.  Fl.  rumel.  et  bitbvn.  n.  406!,  Aucher-Eloy, 
Herb.  d'Orient  n.  9232!,  Alboff,  PI.  de  Transcauc.  n.  272!;;  Syrien  (Kotschy,  It.  syr. 
a.  1855  n.  356!);  Armenien  (Kotschy,  PI.  Persiae  bor.  a.  1843  n.  350!,  Orient,  herb. 
Montbret  n.  2611 !,  Kolenati  n.  1824!);  Turkestan  (Hegel,  Her  turkest.  a.  1878!  u. 
a.  1877  sub.  Pr.  sibii-ica\,  Brotherus,  PI.  turkest.  n.  117!);  Altaigebiet  Karelin  et 
Kiriloff  n.  1847!,  Bunge,  Fl.  altaica!);  baikalisches  und  Ostsibirien?,  Dahurien?, 
Kamtschatka?,  St.  Paulsinsel  (Macoun,  Plauts  of  St.  Paul  Island!)  und  im  arktischen 
Amerika  an  der  Kotzebuebucht?;  Kaschmir  (Uuthie,  Fl.  of  Kaschin.  n.  4  4  665!),  Hazara 
(Duthie  a.  4899!). 

Var.  ß.  arachnoidea  (Schott,  Nyman,  Kotschy)  R.  Knuth.  —  A.  arachnoidea 
Schott,  Nyman,  Kotschy,  Anal.  bot.  (4  854)  4  7.  —  Caespitosa.  Folia  oblongo-ovata, 
pilis  longis  niveis  arachnoideo-lanatis  dense  obsita.  Scapi  4*2 — S'/j  cm  longi,  lanati, 
3 — 5-flori.     Pedicelli  bracteis  lanceolatis  subaequilongi. 

Ostkarpathen,  vom  Burzenländer  Gebirge  bis  zur  Nagy  Hagymasgruppe,  auf  Kalk: 
Kunigstein  (Pax!,  Weberbauer!);  Nagy  Hagymas,  an  Felsen,  1500  m  (Pax!,  Weber- 
bauer!). 


]92  F.  Pax  u.  R.  Knuth.  —  Primulaceae. 

Var.  /.  villosissima  R.  Knuth.  —  A.  sp.  Aitchison  in  Journ.  Linn.  Soc.  XY1II. 
(4  881)  77.  —  Rhizoma  sublignosum,  4  y2 — 4  mm  crassum.  Rosulae  dense  confertae. 
Folia  pilis  albis  lanatis  densissime  utrinque  obtecta,  laete  viridia,  demum  emarcida 
glabrescentia  et  sordide  albida.     Scapi  breves,    4  cm  longi,   2 — 5  flori. 

Afghanistan,  Mt.  Sika-räm,  auf  feinem  Geröll,  3900  —  4500  m  (Aitchison  n.  97!, 
in  Herb.  Brit.  Mus.). 

Nota  4.  Planta  ab  Aitchison  sub  n.  925  in  Journ.  Linn.  Soc.  1.  c.  citata  et  n.  97! 
verisimiliter  eadem.     N.  925  non  vidi. 

Nota  2.  Planta  montis  Ossae  Thessaliae  verisimiliter  ad  hanc  varietatem  pertinet  (Held- 
reich, PI.  exs.  Fl.  Hell.  a.  1884!). 

Var.  d.  robusta  R.  Knuth.  —  PI.  robusta.  Folia  pilis  incanis  sericea,  lanceolato- 
ovata.     Rosulae  foliorum  superpositae,  saepe  dense  congestae. 

f.  4.  longiscapa  R.  Knuth.  —  Scapus  2 — 4  cm  altus,  pluriflorus. 

Westhimalaja  und  nördlicher  Abfall  desselben  nach  Tibet:  Kaschmir 
(Falconer!,  Herb.  Schlagintweit  n.  5464!,  Duthie,  Fl.  of  Kaschmir  a.  4892!); 
Tibet,  Prov.  Ladak,  3600  —  4200  m  (Hooker  und  Thomson!,  Herb.  Schlagintweit 
n.  6520!);  Afghanistan  (Griffith!).     Nordchina,  Prov.  Schansi   (Potanin  a.  4  884!). 

f.  2.  breviscapa  R.  Knuth.  —  Scapus  brevissimus,  flores  fere  solitarii,  subsessiles. 

Westhimalaya  (Strachey  und  Winterbottom  n.  40!). 

Nota.  Varietas  saepe  cum  A.  Jacquemontii  commutata  est.  Duby  expresse  dixit  hanc 
speciem  indumentum  albo-rufescens  et  caules  elongatos  habere,  quae  non  inveniuntur  in  planus 
supra  citatis. 

Var.  e.  Jacquemontii  (Duby)  R.  Knuth.  —  A.  Jacquemontii  Duby  in  Mem.  Soc. 
phys.  Geneve  X.  2.  (4  844)  t.  3  f.  4.  —  Folia  conferta,  imbricata,  ovata,  obtusa,  utrinque 
villo  longo  albo-rufescente  obtecta.  Scapi  foliis  multo  longiores.  Bracteae  lineares, 
obtusae,  pedicellos  subaequantes.  Pedicelli  calycesque  villosissimi,  villo  albo-fusco.  Corollae 
carneae  lobi  obtusi  integri,  faux  intus  prominula.  Capsula  matura,  calyces  cum 
bracteis  demum  glabrescentes. 

West-Himalaya  und  Südabfall  desselben,  alpine  Region:  Bei  Ghaut(=Gat, 
westl.  v.  Indus?)  (Jacquemont  n.  4  54  9!);  ohne  Standort  (Hooker  und  Thomson!, 
Strachey  und  Winterbottom  n.  5!). 

Var.  t.  bisulca  (Bureau  et  Franch.)  R.  Knuth.  —  A.  bisulca  Bureau  et  Franch. 
in  Morot,  Journ.  de  Bot.  V.  (4  891)  4  03.  —  Primula  bisulca  Derganc  in  Kneucker, 
Allg.  bot.  Zeitschr.  X.   (4  904)   4  4  0.  —  Dense  caespitosa.     Folia  4 — 5  mm   longa,    vix 

2  mm  lata,  arete  'congesta,  cartilaginea,  iuvenilia  longe  hyalino-villosa,  mox  glabrescentia 
vel  margine  tantum  ciliata,  lineari-lanceolata,  acutiuscula,  marginibus  et  nervo  medio 
incrassata,  subtus  profunde  bisulca.  Scapus  4  5 — 4  8  mm  longus,  foliis  3 — 4-plo  longior, 
3 — 4-florus.    Bracteae  lanceolatae,  acutae,  nervo  medio  incrassatae.    Pedicelli  breves,  vix 

3  mm  longi,  bracteis  duplo  breviores.     Corollae  albae  vel  carneae  lobi  apice  rotundati. 

Central-China,  Prov.  Szetschuan  in  der  Ebene  von  Litang  (David?!). 

Nota.  Varietas  habitu  non  similis  A.  microphyUae,  ut  Franchet  indicat,  sed  potius 
A.  chamaejasme  var.  coranatae  Himalayae. 

Var.  rj.  inoana  (Lam.)  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (4  844)  50.  — A.  incana  l.nn. 
Illustr.  I.  (4  79  4)  432.  — A.  vülosa  var.  Tunxanmowii  l-'reyn,  PI.  Karoanae  dahurii -a.- 
In  üsterr.  bot.  Zeitschr.  XLVII.  (4  896)  53.  — A.  Laxmamiiana  in  Herb.  Mus.  Brit. — 
Folia  parva,  linearia,  subtus  carinata,  acuta,  erectiora,  longe  albido-pilosa.  Scapi 
4 — 4-flori,  3 — 8  cm  longi.     Pedicelli  bracteis   |*/j — 3-plo  longiores. 

Dahurien  und  Nordchina:  Felsen  und  Steingerölle  an  der  Nertsch  bei  Nertsehinsk 
(Karo,  PI.  dahuricae  n.  9!);  in  der  Umgegend  Pekings  bei  Siao-wu-tai-shan  (v.  Möllen- 
dorf  n.  79!). 

Nota.  Nomen  varietatis  a  cl.  Lamarck  datum  haud  aptum.  Indumentum  non  incanum, 
sed  potius  fere  niveutu,  ut  speeimina  in  herb.  Paris,  asservata  manifeste  docent. 

Var.  d-.  dasyphylla  (Bunge)  Karel.  et  Kiril.  in  Bull.  Soc.  natural.  Moscou  W 
(4  842)  249;  Kusnezow,  Fl.  cauc.  crit.  IV.  (4  902)  4  24.  — Var.  congesta  Boiss.  Fl.  orient.  IV. 
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(4  879)  14;  Trautvetter  in  Acta  horti  petropol.  IV.  2.  (1876)  39t.  —  Var.  imiflora 
Duby  in  DC.  Prodi-.  VIII.  (1844)  50.  —  A.  altaica  C.  Koch  in  Linn.  XXIII.  (1850)  61«. 
—  A.  dasyphylla  Bunge  in  Ledeb.  Fl.  alt.  I.  (1829)  218;  Ic.  pl.  Fl.  ross.  alt.  illustr. 
Cent.  I.  (1829)  6  t.  15;  Fl.  ross.  III.  (1847—49)  17..—  A.  olympica  Boiss.  Diagn 
pl.  orient.  I.  4.  (1844)  37;  Trautv.  in  Acta  horti  petropol.  IV.  1.  (1876)  166.  — 
Dense  caespitosa.  Folia  parva,  linearia,  subtus  carinata,  erectiora,  rosulata,  rosulis  in 
globulos  dense  confertos  coarctatis.  Scapi  abbreviati,  saepe  nulli;  umbclla  ad  2  vel 
florem  unicum  reducta.  —  Fig.   45D. 

f.   1.  genuina  R.  Knuth.  —  Folia  fere  omnino  pilis  hyalinis  obsita. 

Überall  im  Gebiet  der  var.  typica  zerstreut  auftretend,  vorzüglich  auf  Kalk: 
Pyrenäen,  Cambre  d'Aze  (Endress,  Unio  itin.  a.  1829!);  fast  ganz  Kleinasien 
(Heldreich  a.  1845!,  Sintenis,  It.  orient.  1892  n.  4755!,  Bornmüller,  Iter  anatol. 
tert.  a.  1899  n.  5502!,  Aucher-Eloy  n.  261l!,  Orient,  herb.  Montbret  n.  321  !, 
2348!,  Kotschy  a.  1836  n.  577!,  Kotschy,  It.  cilico-kurdic.  a.  1859  n.  204!); 
Transkaukasien  (Sintenis,  It.  Orient,  a.  1889  n.  1124!);  Alatau  (Karelin  et 
Kiriloff  n.  1847!);  Altai  (Bunge!);  Nördl.  Mongolei  (Potanin  a.  1886!).  Alpine 
Region. 

f.  2.  glabrata  (Trautv.)  R.  Knuth.  —  A.  olympica  Boiss.  var.  glabrata  Trautv. 
in  Acta  horti  petropol.  IV.  1.  (1876)  166.  —  Primula  villosa  f.  glabrata  Derganc  in 
Kneucker,  Allg.  bot.  Zeitschr.  X.  (1904)  109.  —  Folia  apice  parce  barbata,  interdum 
margine  parce  ciliata,  ceterum  glabra. 

Türkisch  Armenien  bei  Erzerum  (Huet,  PI.  Orient,  exs.  n.  6!);  südliches 
Klein asien  auf  dem  Bulgar  Dagh  (Kotschy,  It.  cilic.  in  Tauri  alpes  »Bulgar  Dagh« 
n.  166!,   287!). 

f.  3.  globiferoides  R.  Knuth.  —  Planta  robusta.  Rosulae  foliorum  superpositae, 
extus  subglabrae,  intus  lanato-villosae.     Floris  maximi  calyx  adpresse  lanatus. 

Libanon  bei  Baalbek,   2  400  m  (Kotschy,  It.  syr.    1855  n.  356!). 

Nota  1.  Varietas  dasyphylla  non  differt  a  var.  congesta  Boiss.  nonnisi  scapis  longioribus. 
Inter  plantas  typicas  transitus  numerosi  adsunt. 

Nota  2.  Forma  glabrata  difficulter  a  forma  genuina  distinguitur  et  fortasse  potius  cum 
ea  conjungenda  erit. 

31.  A.  Duthieana  R.  Knuth  n.  sp.  —  Planta  perennis,  stolonifera,  stolonibus 
1  mm  crassis,  fuscis.  Folia  rosulata,  dense  conferta,  oblongo-obovata  ad  obovata, 
acutiuscula,  pilis  longis  niveis  obtecta,  demum  glabra.  Scapi  graciles,  3V2 — *  cm  long), 
3 — 6-flori.  Bracteae  3 — 5  mm  longae,  pedicellis  2 — 21/2~P^°  breviores,  pilis  longis 
niveis ,  demum  evanescentibus ,  et  glandulosis  praecipue  sub  fructu  obsitae.  Calycis 
usque  ad  tertiam  partem  partiti  laciniae  semiovatae,  longe  ciliatae ;  corollae  tubus 
calycem  aequans;  lobi  obovati,  vix  emarginati;  faux  vix  prominula. 

Nordwesthimalaya:  Hazara  (Duthie  a.   1899!). 

Nota.  Species  ab  affinibus  et  similibus  A.  sarmcntosa  et  A.  primuloide  facile  distinguitur 
inflorescentiis  demum  manifeste  glandulosis,  foliis  Omnibus  aequalibus. 

32.  A.  hedraeantha  Griseb.  Spicil.  Fl.  rum.  et  bithyn.  II.  (1844)  3;  Boiss.  Fl. 
orient.  IV.  (1879)  14;  Velen.  Fl.  bulg.  (1891)  480,  Suppl.  I.  (1898)  242.  —  A.  6b- 
tusifolia  subsp.  hedraeantha  Rohlena  in  Sitzungsber.  Kon.  Böhm.*  Ges.  Wiss.  Prag 
(1904)  79  (Separatabdr.).  —  Caespitosa.  Rhizoma  breve,  pluriceps,  radices  atro-fuscas 
filiformes  edens.  Folia  7 — 1 0  mm  longa,  2  mm  lata,  lanceolato-oblonga,  obtusa,  coriacea, 
glabra,  margine  minute  et  sparsim  ciliata.  Scapi  pube  adpressa  minima  stellari  dense 
obtecti,  1  cm  longi.  Bracteae  glabrae,  lanceolatae,  acutae,  interiores  multo  angustiores, 
3  mm  longae.  Pedicelli  bracteis  fere  dimidio  breviores.  Umbella  5 — 10-flora,  sub- 
capitata.  Calycis  ad  medium  partiti  laciniae  glabrae,  lanceolatae;  corollae  lobi  obovati, 
violaceo-rubelli.     Semina  pauca. 

Balkangebirge:  auf  dem  Rilo  (Friedrichsthal!),  auf  dem  Gjumrukcal  (nach 
Velenovsky). 

A.  Engler,  Das  Pflanzenreich.    IV.  237.  43 
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33.  A.  obtusifolia  AH.  Fl.  pedem.  I.  (1785)  90  t.  46,  f.  I.;  Gaud.  Fl.  helv.  II. 
(1828)  100;  Koch,  Synops.  ed.  1.  (1837)  584;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  51; 
Gren.  et  Godr.  Fl.  France  II.  (1852)  457;  Reichb.  Icon.  fl.  germ.  XVII.  (1 855)  47 
t.  70,  f.  IV.  u.  V.;  Simonkai, .  Enum.  Fl.  Transsilv.  (1886)  458;  Mart.  Riv.  monog. 
Androsace  (l  890)  33;  Sag.  u.  Schneid.  Fl.  Centralkarp.  II.  (1891)  382. —  A.  af/inis 
Riroli  in  Brugnati  Giorn.  Fis  II.  3.  (1820)  143  t.  6  (ex  Ind.  kew.).  —  A.  aretioides 
Heer  ex  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  51.  —  A  brevifolia  Vill.  Hist.  PI.  Dauph.  II. 
(1787)  480  t.  1  5.  —  A.  chamaejasme  Wulf,  ex  Sag.  u.  Schneid.  1.  c.  —  A.  cha, 

jasme  ß.  u.  y.  DC.  Fl.  franc.  ed.  3.  III.' (1805)  443.  —  A.  Lachenalii  Gmel.  Fl.  bad. 
I.  (1806)  437  t.  2.  —  A.  lactea  Vill.  Hist.  PI.  Dauph.  II.  (1787)  476;  Lam.  111.  Genres 
(1791)  432.  —  Androsaoes  obtusifolia  Caruel  in  Pari.  Fl.  ital.  VIII.  (1889)  661.  — 
Primula  Kuntzeana  Derganc  in  Kneucker,  Allg.  bot.  Zeitschr.  X.  (1904)  111.  —  Caespi- 
tosa.  Rhizoma  pluriceps.  Scapi,  pedicelli,  calyces  stellato-puberuli.  Folia  10 — 20  mm 
longa,  2 — 3  mm  lata,  rosulata,  lanceolata,  obtusa  vel  obtusiuscula,  basi  attenuat.i, 
integerrima,  margine  brevissime  ciliata.  Scapi  4 — 10  cm  longi,  graciles.  Bracteae 
lineares  vel  lineari-lanceolatae,  3  mm  longae,  utrinque  glabrescentes,  margine  ciliatae. 
Pedicelli  1 — 7,  bracteis  1  */2 — 2-plo  longiores.  Calycis  vix  ad  medium  partiti  laciniae 
brevissime  stellato-tomentosae,  lanceolato-ovatae  vel  trianguläres,  acutae;  corollae  albae 
vel  rubellae  tubus  calycis  laciniis  vix  brevior,  faux  luteolus,  lobi  rotundato-obovati,  vix 
emarginati,  limbus  7 — 9  mm  diametiens.     Semina  6  —  8. 

Var.  a.  typica  R.  Knuth.  —  Scapi  2 — 7-flori.     Folia  lanceolata. 

Subalpine  und  alpine  Region  der  ganzen  Alpenkette,  des  Riesengebirges 
und  der  Karpathen:  Hautes-Alpes  (Magnier,  Fl.  sei.  exsicc.  n.  1780!),  Tirol  (Reichb. 
Exs.  Fl.  germ.  n.  1012!),  Kärnten  (Pacher!),  Piemont  (Huet,  Exsicc.  pl.  Kur.  med. 
a.  1854!).  Riesengebirge,  nur  am  Basalt  der  kleinen  Schneegrube  (Fi ek!,  Baenitz!, 
Pax!).  Karpathen  in  den  Centralkarpathen,  dem  Burzenland  und  den  Traussvlvanischen 
Alpen,  auf  Kalk  und  Granit,  so  auf  der  Pyszna  (Üchtritz!),  Krivan  (Pax!,  Wetschky!), 
Velkerthal  (Zimmermann!),  Polnischer  Kamm  (Pax!),  Kohlbachthal  (Pax!),  Eisthal- 
spitze (Pax!),  Kupferschächtenthal  (Pax!),  [Drechslerhäuschen  (Pax!),  Bucsecs  (Fuß!, 
Pax!). 

Var.  ß.  aretioides  Gaud.  Fl.  helv.    II.    (1828)   100;    Schinz   u.    Kell.    Fl.   Schw. 
(1900)  389;  Reichb.  Icon.  fl.  germ.  XVII.  (1855)  t.   70,  f.  VI.  —  Var.  exscapa  K 
Synops.    ed.    2.    (1846)    690.    —    Androsace   aretioides   Hegetschw.    Fl.    Helv.    (IS40) 
187.  —  Primula  aretioides  O.  Ktze.  1.  c.  —  Scapi  1 — 2-flori,  brevissimi  aut  nulli.     Folia 
ovata.    Pedicelli  brevissimi  aut  nulli.    Bracteae  paucae,  lanceolatae,  pro  specie  magnae. 

Südtiroler  Dolomitalpen:  Val  di  Vajölo  am  Rosengarten. 

Nota  1.     Tabulam  A.  brevifoliae  Villars  non  vidi. 

Nota  2.     Locus  natalis  a  Gmelino  in  Fl.  bad.  I.  (1806)  437  indicalus  verisimiliter  falsus. 

Nota  3.  Varietates  >involucrata<  Bamb.  ex  Dalla  Torre,  Alpenpllanzen  et  >cIierleroides« 
Wocke,  Alpenpflanzen  (1898)  245  mihi  ignotae,  ceterum  vix  pro  varietatibus  distinctis  recen- 
sendae. 

34.  A.  carnea  L.  Spec.  pl.  ed.  1.  (1753)  142;  Lam.  Encycl.  meth.  I.  (l 
162;  All.  Fl.  pedem.  I.  (1785)  90  t.  5,  f.  2;  Vill.  Hist.  PI.  de  Dauph.  II.  (1787)  479; 
Haller,  Ic.  pl.  Helv.  (1795)  16  t.  17;  Lam.  et  DC.  Fl.  franc.  ed.  3.  III.  (1805)  442; 
Lodd.  Bot.  Cab.  (1818)  40;  Gaud.  FI.  helv.  II.  (1828)  101  t.  1;  Koch,  Synops.  ed.  I. 
(1837)  585;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  51;  Lecoq  et  Lam.  <  .it.  Pkt  MOtr. 
France  (1847)  308;  Gren.  et  Godr.  Fl.  France  II.  (1832)  456;  Reichb.  Icon.  11. 
germ.  XVII.  (1855)  t.  71,  f.  I.— III.;  Willk.  Prodr.  Fl.  hisp.  I.  (1870)  642;  Martelli, 
Riv.  monog.  Androsace  (1890)  34;  Velenovsky,  Fl.  bulg.  (1891)  480;  Correvon  in  UM 
Garden  LXIII.  (1903)  333  cum  icone.  —  A.  Reverchoni  Jord.  et  Fourr.  Bnr.  l'l.  ■©?» 
fasc.  2.  (1866)  105.  —  A.  rosea  Jord.  et  Fourr.  1.  c.  104.  —  An  l  Bobaai, 
Fl.  pyr.  I.  (1897)  217.  —  Androsaoes  carnea  Caruel  in  Parlat.  Fl.  ital.  VIII.  (1888) 
663.  —  Primula  brigantiaea  Derganc  in  Kncmker,  Allg.  bot.  Zeitschr.  X.  (1904)  110. 
—  Plus    minus    dense    caespitosa.     Rhizoma    1 — 2  mm    crassum.     Folia    10  — 15  mm 
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longa,  linearia  vel  subulata,  utrinque  glabrescentia,  margine  subciliata.  Scapi  2 — 7  cm 
longi,  laterales,  praecipue  superiore  parte  puberuli,  3 — 7-flori.  Bracteae  2 — 3  mm 
longae,  ovato-lanceolatae,  glabrae.  Pedicelli  sub  flore  bracteis  minores,  sub  fructu  elon- 
gati,  bracteis  I l/j-plo  longiores.  Calycis  campanulati,  ad  medium  partiti,  glabri  laciniae 
lanceolato-ovatae,  acutae;  corollae  roseae  vel  albidae  faux  luteola,  tubus  calycis  laciniis 
brevior,  lobi  obovati  rotundati,  limbus  5 — 9  mm  diametiens.  Capsulae  valvae  calycis 
lacinias  paullum  (l  mm)  superans. 

Europäische  Hochgebirge  von  den  Mittelpyrenäen  bis  zu  den  Tiroler 
Alpen,  alpine  Region:  Mittel-  und  Ostpyrenäen  (ßordere,  Hautes  Pyr.  a.  1872!, 
Willkomm,  It.  hisp.  secund.  n.  34 1 !,  Bourgeau,  Pyren.  Esp.  n.  610!);  Cevennen 
und  Vogesen,  so  auf  dem  Sulzer  Belchen  (Fl.  Galliae  et  Germ.  exs.  n.  716!);  Westalpen 
(Bourgeau,  PI.  des  Alpes  marit.  a.  1861  n.  249!,  Magnier,  Fl.  sei.  exs.  n.  2036!, 
Reliq.  Mailleanae  n.   56ttu.  b!);  Walliser  Alpen  (Kotschy,  Iter  per  Helv.  in  alp.  Mt. 


Fig.  46.    Androsace  carnca  L.  —  A  f.  typica  R.  Knuth.  —  B  f.  Luggeri  (Huet)  R.  Knuth. 

Icon.  origin. 


Blanc  a.  1860!,  Reichb.  Fl.  germ.  exs.  n.  1013!);  Appenzeller  Alpen  (nach  Koch); 
Tiroler  Alpen,  auf  der  Seiseralpe  und  am  Stelvio  (nach  Hausmann). 

Nota  1.     Locus  natalis  in  Bulgaria  a  Velenovsky  indicatus  valde  dubius. 

Nota  2.  Planta  variat  foliis  ±  latioribus  {A.  Reverchoni  Jordan  1.  c.  et  .1.  carnea  var. 
leucantha  Coss.  in  Bourgeau,  PI.  des  Alpes  maritimes  a.  1861  n.  250!  et  A.  carnea  var.  eximia 
Hook,  in  Curtis,  Bot.  Magaz.  97  (1871)  t.  5906). 

f.  I .  typica  R.  Knuth.  —  Folia  e  basi  lata  acuminata,  anguste  lineari-subulata, 
patula  vel  arcuatim  recurvata,  vix  pubescentia,  sed  potius  glabrescentia.  —  Fig.  46.4 
(Planta  culta). 

Schweizer  und  Österr.  Alpen.     Die  östlichste  der  5  Formen. 

f.  2.  puberula  (Jord.  et  Fourr.)  R.  Knuth.  —  A.  puberula  Jord.  et  Fourr.  Brev. 
PI.  nov.  fasc.  2.  (1866)  105.  —  A.  carnea  var.  pubesccns  Jord.  et  Fourr.  —  Folia  e 
basi  lata  acuminata,  anguste  lineari-subulata,  patula,  plus  minus  incano-viridia,  utrinque 
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pilis   plus   minus   dense    obtecta,    pubescentia.     Pedicelli   bracteis    2 — 4-plo    longiores. 
Laxe  caespitosa. 

Hochalpen. 

f.  3.  Halleri  L.  —  A.  Hallen  L.  Spec.  pl.  ed.  1.  (4  753)  142;  Honckeny,  Vera. 
Gew.  Teutschl.  (1782)  561;  Gmel.  Fl.  badensis  IV.  (1826)  152;  Sündermann  in  Kneucker, 
Allg.  bot.  Zeitschr.  X.  (1904)  49.  —  A.  carnea  var.  rosea  Jord.  et  Fourr.  —  A.  da 
var.  Halleri  L.  Spec.  pl.  ed.  2.  (1762)  204.  —  Folia  duplo  longiora  quam  in  forma  typica, 
apicibus  semper  recurvata,  nitido-viridia,  margine  ciliata,  utrinque  sparsim  pilis  obtecta. 
Pedicelli  bracteis  raro  longiores,  plerumque  minores. 

Cevennen  und  Vogesen. 

f.  4.  Laggcri  (Huet)  R.  Knuth.  —  A.  Laggeri  Huet  in  Ann.  sc.  nat.  sei*.  3. 
XIX.  (1853)  255;  Correvon  in  The  Garden  (1903)  333  cum  icone.  —  Folia  acuminata, 
7 — 9  mm  longa,  patula,  intense  viridia,  glabrescentia,  semper  edentata.  Scapus  bre- 
vissimus,  summum  2 — 3  cm  altus.  Pedicelli  bracteis  anguste  linearibus  raro  longiores. 
Dense   caespitosa.  —  Fig.  46.B  (Planta  culta). 

Py  r  e  n  ä  e  n. 

f.  5.  A.  brigantiaca  (Jord.  et  Fourr.)  R.  Knuth.  —  A.  brigantiaca  Jord.  et  Fourr. 
1.  c.  105.  —  Primula  brigantiaca  Derganc  in  Kneucker,  Allg.  bot.  Zeitschr.  X.  (1904) 
110.  —  Folia  anguste  linearia,  2 — 3  cm  longa,  patula,  apicibus  leviter  denticulatis  vix 
recurvata.  Scapus  — 12  cm  altus.  Pedicelli  bracteis  lanceolato-linearibus  2 — 5-plo 
longiores.     Vix  caespitosa. 

Cottische  Alpen. 

Nota.  Plantae  montium  regionis  Auvergne  dictae  mox  ad  f.  typicam,  niagis  autem  ad 
formani  Laggert  accedunt. 

35.  A.  lactea  L.  Spec.  pl.  ed.  1.  (1753)  142;  Jacq.  Fl.  austr.  IV.  (1776)  17 
t.  333;  Lam.  Encycl.  meth.  I.  (1783)  161;  Schmidt,  Fl.  Roemica  I.  (1793)  40  t.  163; 
Curtis,  Rot.  Magaz.  XXI.  (1805)  t.  868,  XXV.  (1807)  t.  981;  Gmel.  Fl.  badens.  I.  (1806) 
536;  Gaud.  Fl.  helv.  II.  (1828)  103;  Koch,  Synops.  ed.  1.  (1837)  584;  Duby  in  1)C. 
Prodr.  VIII.  (1844)  51;  Gren.  et  Godr.  Fl.  France  II.  (1852)  456;  Reichb.  Icon.  II. 
germ.  XVII.  (1855)  t.  70,  f.  II.  u.  III.;  Simonkai,  Enum.  Fl.  Transsilv.  (1886)  458; 
Martelli,  Riv.  monog.  Androsace  (1890)  34;  Sag.  u.  Schneid.  Fl.  Centralkarp.  II.  (1891) 
382;  Correvon  in  The  Garden  LXIII.  (1903)  332  cum  icone.  —  A.  pauciflora  Vill.  Hist. 
PI.  Dauph.  II.  (1787)  477  t.  15;  Lam.  Illustr.  des  genres  (1791)  432.  —  A.  pcmoiflora 
Wahlenberg,  Fl.  Carp.  (1814)  52.  —  Androsaces  lactea  Caruel  in  Pari.  Fl.  ital.  VIII.  ( 1  8 H 9 
664.  —  Primula  lactea  Lam.  Fl.  franc.  II.  (1778)  250.  —  Caespitosa,  glaberriiu;i. 
Folia  12 — 20  mm  longa,  1 — 1!/2  mm  ^a.,  rosulata,  membranacea,  linearia  vel  lineari- 
lanceolata,  integerrima,  obtusiuscula ,  margine  interdum  parce  ciliata,  in  planus  siccis 
involuta.  Scapi  graciles,  2  — 12  cm  longi.  Rracteae  2 — 6,  lanceolatae  vel  subulatae, 
2 — 5  mm  longae.  Pedicelli  elongati,  2V2 — 5  cm  longi.  Calycis  canipanulati,  vix  ad 
medium  partiti  laciniae  trianguläres,  acutae;  corollae  niveae  tubus  calycis  laciniis  brevior, 
circulo  aureo  ad  faucem  notatus,  lobi  fere  obcordati,  limbus   1 0  mm  diametiens. 

Europäische  Hochgebirge  vom  Jura  bis  zu  den  Transsilvanischen  Alpen  , 
auf  Kalk,  in  der  alpinen  und  subalpinen  Region:  Schweizer  Jura  (Magnier,  Fl.  sei.  exs. 
n.  2560 !,  Reliquiae  Mailleanae  n.  1422  u.  I4z2tt!);  Salzburger  Alpen  (Haenitz, 
herb.  Europ.!);  Tirol  (Dobel,  Unger,  Rainer,  Rarbieri);  Steiermark:  Österreicfaiaehfl 
Alpen  (Schultz  et  Winter,  herb.  norm.  n.  133!).  Karpathen  vom  kleinen  Krivan- 
stock  bis  zu  den  Relaer  Alpen  und  der  niederen  Tatra,  sodann  von  Ceahlau  (östlichster 
Standort)  südwärts  bis  zu  den  Rurzenländer  Alpen  und  im  Retyezat:  Kl.  Kiivanstock 
(Brancsik!,  Pax!),  Chocs  (Pax!,  Limpricht!),  Liptauer  Alpen  (Gerndt!  ,  Belaer 
Alpen  (Bodmann!,  Pax!,  Ullepitsch!),  Niedere  Tatra  (Wagner!),  Ceahlau  (Pax!), 
Rurzenländer  Alpen  (Raenitz!,  Fuß!,  Pax!.  Winkler!),  Retyezat  (Pax!. 

Nota  1.     Tabulam  A.  pauciflorae  Villars  non  vidi. 

Nota  2.     Locus  natalis  a  Gmelin  indicatus  verisimile  falsus. 
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Nota  3.  f.  longiseta  (Schur)  R.  Knuth.  —  A.  lonyiscta  Schur  in  Verh.  Sicbenb.  Ver. 
Naturwiss.  IV.  (4  853)  61.  —  A.  lactea  var.  monantha  Baenitz  in  sched.  —  Scapus  uniflorus. 

Hauptsüchlich  im  Gebiet  der  Karpathen,  aber  auch  in  den  übrigen  Teilen  des  Verbrei- 
tungsgebietes, überall  mit  der  typischen  Form  zusammen  auftretend  (Baenitz!  Pax!). 

36.  A.  Harrissii  Duthie  in  Hcc.  Bot.  Survey  of  India  I.  (1898)  161;  Ann.  Bot. 
Gard.  Calcutta  IX.  (1901)  47  t.  GOA.  —  Perennis.  Caulcs  lignei,  1 — 3  mm  crassi,  ramo- 
sissimi,  usque  ad  8  cm  longi,  eisdem  generis  Dionysiae  persimiles,  leviter  tortuosi; 
partes  inferiores  foliis  denudatae,  superiores  densissime  foliatae,  caespites  densissimos 
formantes.  Folia  rosulata,  imbricata,  columnas  formantia,  dense  conferta,  3 — 4  mm 
longa,  ovata,  acuta,  carnosa,  pallide  viridia,  emarcida  fusca,  glaberrima,  basi  mem- 
branacea  vix  dilatata.  Scapi  1,5  —  2  cm  longi,  solitarii  in  apice  ramorum,  pilis  brevibus 
crispis  glandulosis  obtecti.  Umbellae  2 — 5-florae.  Bracteae  2  —  5,  inaequales,  integrae, 
pilosae.  Pedicelli  4  —  6  mm  longi,  sub  fructu  recurvati.  Calycis  dense  glanduloso-pilosi, 
campanulati,  pedicellis  2 — 3-plo  brevioris,  usque  ad  quartam  partem  partiti  laciniae 
rotundato-triangulares ;  corollae  albae,  5  mm  diametientis  tubus  globosus,  calycem  longi- 
tudine  aequans;  faux  constrictus,  annulo  prominente;  lobi  late  obovati  vel  spathulati, 
emarginati;  stamina  medio  tubi  affixa,  filamentis  brevissimis;  antherae  plus  minus 
globosae;  Stylus   1  mm  longus.     Capsula  elongato-hemiglobosa ;  semina  8,  ovali-oblonga. 

Nordwesthimalaya:  Chitral-Distrikt ,  oberhalb  Ziärat,  3300  m  (Harriss  in 
Herb.  Duthie  n.  16354!). 

Nota.  Species  lecta  in  Chiträl  Relief  expeditione  habitu  plane  congruit  cum  speciebus 
sectionis  Aretiae,  a  quibus  distincta  floribus  umbellatis.  Differt  ab  omnibus  speciebus  asiaticis 
sectionis  Chamaejasme  foliis  glaberrimis,  caule  sublignoso. 

37.  A.  akbaitalensis  Derganc  in  0.  Fedtschenko,  Flore  du  Pamir  (1903)  143; 
in  Acta  horti  petropol.  XXI.  (1903)  375.  —  >Folia  parva,  juniora  rosulas  globosas, 
adulta  erecto-patulas  formantia,  ovato-oblonga  vel  subspathulata,  rigida,  laete- viridia, 
margine  et  lamina  utrinque  pilis  brevissimis  albicantibus  obtecta.  Bracteae  lineares  vel 
oblongae,  etiarn  in  planta  fructifera  pedunculos  superantes  vel  eis  aequilongae.  Umbella 
multiflora,  floribus  albis.  Calycis  non  profunde  partiti  laciniae  oblusae.  Scapi,  bracteae, 
calyces  extus,  pedicelli  villosi.« 

Pamir,   4 — 5000  m  (B.  et  0.  Fedtschenko). 

38.  A.  arguta  Greene  in  Pittonia  IV.  (1899 — 1901)  148.  —  Perennis,  caespitosa, 
scapos  12 — 18  proferens.  Folia  lineari-lanceolata,  3 — 4,5  cm  longa,  late  et  vix  pinnate 
dentata,  superne  pilis  brevibus,  rigidis,  furcatis  vestita,  subtus  glabra.  Umbella  5 — 
8-flora,  subcapitata.  Calycis  glabri,  anguste  campanulati  laciniae  trianguläres,  carinatae; 
corolla  alba,  calycis  lacinias  vix  aequans. 

Arktisches  Nordamerika:  Port  Clarence,  an  der  Behringsstraße  (Hay,  28.  VI.  1890). 
Nota.     Species  fortasse  ad  varietatem  A.  chamaejasmis  reducenda  erit. 

Sect.  3.  Aretia  (L.)  Koch. 

Aretia  (L.)  Koch,  Synops.  ed.  1.  (1837)  583;  Endl.  gen.  II.  (1836—40)  730; 
Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  47.  —  Aretia  (genus)  L.  Spec.  pl.  ed.  1.  (1753)  141; 
Pax  in  Engl.  u.  Prantl,  Pflzfam.  IV.  (1897)   110. 

Conspectus  specierum. 

A.  Folia   glauca,    margine    cartilagineo-ciliato    excepto    glabra, 

coriacea,  lineari-lanceolata,  mucronata,  patula 39.  A.  alaschanica. 

B.  Folia  juvenilia  viridia,  plerumque  pube  stellari  aut  simplici 
vestita,  vetusta  saepe  rubra  aut  fusca  aut  nigrescentia,  num- 
quam  manifeste  glauca. 

a.  Rosulae  foliorum  dissolutae.     Plantae  Asiae  arcticae,  una 
persica. 
er.  Planta  paullum  aut  non  ramosa 40.  A.  Tschuktschorum . 
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ß.  Planta    dense    caespitosa;    caespites    3 — 12   cm    di.i- 
metientes. 
I.  Folia  3  —  4  mm  longa,  oblongo-lanceolata ;  caespites 

crispuli,  densi H.  A.  arctica. 

II.  Folia  — 10  mm  longa,  linearia;  caespites  laxi. 

1 .  Folia  ad  basin   \  1/i  mm  lata,  inde  paullo  acumi- 

nata.     Pallide  fusca kl.  A.  caespitosa. 

2.  Folia  1  mm  lata,  linearia.     Rubescens .    .    .    .43.-4.    Vegae. 

b.  Folia  rosulata,  dense  imbricata,  in  .globulos  inter  se  di- 
stantes  coarctata.     Species  himalaicae. 

O.  Folia  exteriora  globulorum  emareidorum  recurvata 
vel  deeidua;  globuli  emareidi  non  rotundati,  laxi,  '  2 — 
1  cm  distantes. 

I.  Folia  euneato-obovata 44.  A.  DdaMj/i. 

II.  Folia  omnia  linearia,  exs.  fusca 45.  A.  Lehm 

III.   Folia  ovata,  exteriora  pallide  fusca,  interiora  glauca   46.  A.  squarrostda. 
ß.  Folia  exteriora  globulorum   semper   ineurvata;    globuli 
rotundati,  dense  superpositi,  infimi  saepius  remoti.  Plantae 
regulariter  ramosae. 

I.  Folia  triquetra,  acutiuscula,  exteriora  pallide  fusca, 
margine  ciliata,  intima  glaucescentia.  Globuli  folio- 
rum  dense  superpositi,  columnas  cylindricas  vix 
interruptas  formantes.  Calycis  laciniae  sub  flore 
fuscae,    nervo    medio   et   margine   virides.     Flores 

pedicellati,  pedicello   I  cm  longo,  vel  subsessiles    .    47.  A.  sclago. 
II.  Folia  triquetra,  acutiuscula,  vix    acuminata,    omnia 
pallide  fusca,  apicem  versus  pallida.    Globuli  infimi 
3  —  5    mm     remoti.      Calycis    laciniae     sub    flore 
glaucae.     Flores  subsessiles    .         48.  A.  tu 

III.  Folia  spathulato-ovata,  apice  obtusiuscula,  exteriora 
fusca,  fere  glabra,  interiora  viridia,  longe  niveo- 
pilosa.  Globuli  inümi  5 — 10  mm  remoti.  Calycis 
laciniae  sub  flore  virides,  oblongae.     Flores    { — 2, 

bracteolati,  longe  pedicellati,  pedicellis  \  cm  longis.   49.  A.  globifcra. 

IV.  Folia  lingulato-ovata,  obtusiuscula,  omnia  viridia, 
pilis  incano-albis  obsita.  Globuli  inter  se  distantes, 
emareidi  o — \  0  mm  remoti.  Calycis  laciniae  fusco(?)- 

virides 50.  A.  museoidea. 

V.  Folia  late  ellipsoidea,  apice  rotundata,  exteriora 
emareida  brunnea,  longe  ciliata,  interiora  glauco- 
viridia.  Globuli  dense  superpositi,  summum  5  cm 
inter  se  distantes.  Flores  subsessiles,  pedicellis  bre- 
vissimis,  sub  fruetu   \  mm  longis   suffulti.      Calycis 

laciniae  virides,  foliis  interioribus  similes    .    .     .    .    51.  A.  Poissonii. 

c.  Folia  rosulata,  dense  imbricata,  emareida  persistentia. 
Rosulae  densissime  superpositae,  columnas,  sed  non  glo- 
bulos  formantes.     Alpium  et  Pyrenaeorum  incolae. 

a.  Columnae  regulariter  divergentes. 

I.  Folia  pilis  slellaribus  dense  vestita 52.  A.  tw 

II.  Folia  pilis  simplieibus,  summum  furcatis  vestita. 

<.  Pedicelli  foliis  duplo  longiores .*>3.  A.  pyrenaica. 

2.  Flores  folia  paullum  superantes. 

*  Pili    vitrei.      Minor,     densissime     caespitosa. 

Folia  lanceolato-spatbulata 54.  A.  helvetiea. 
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**  Pili  albi.     Robusta.     Folia  fere  linearia    .    .    55.-4.  hirteÜa. 
ß,  Columnae  irregulariter  ramosae,   1  i/i  cm  crassae  .    .    56.  A.  cylindrica. 
d.  Folia    rosulata,    praecipue    in    apice    ramorum    sessilia, 
emarcida   mox   decidua.     Rosulae    itaque   nee   columnas, 
nee  globulos  formantes.    Alpium  et  Pyrenaeorum  incolae. 

a.  Corolla  alba 57.  A.  pubescens. 

(i.  Corolla  rosea  vel  rubra. 

I.  Folia  obovata  vel   lanceolata   vel    lineari-lanceolata, 
pilis  simplieibus  aut  stellaribus   vestita. 

1.  Pili  simplices,  raro   nonnulli    furcati,    numquam 

stellares.     Corolla  magna 58.  A.  ciliata. 

2.  Pili    stellares,    interdum   nonnulli    simplices    aut 
furcati. 

*  Corolla  magna.     Flores  manifeste   pedicellati. 
Folia  plerumque  obovata. 

f  Folia  acuta 59.  A.    Wulfeniana. 

ff  Folia  apice  rotundata 60.  A.  Charpentieri. 

**  Corolla  parva  aut  medioeris.  Folia  manifeste 
lineari-lanceolata.  Flores  breviter  pedicellati, 
folia  vix  superantes.    Folia  pilis  stellaribus  et 

simplieibus  dense  vestita 61.  A.  Hausmawiü. 

***  Corolla  parva  aut  media  magnitudine.  Folia 
lanceolata,  pilis  stellaribus,  nee  simplieibus 
aut  furcatis   vestita.     Planta   laxe    caespitosa  62.  A.  alpina. 

II.  Folia  glabra,  linearia 63.  A.  Matkildae. 

C.  Species  a  nie  non  visae.    Plantae  himalaicae  et  pamirenses. 

a.  Folia  densissime  imbricata,  viseido-ciliata 64.-4.  hryomorpha. 

b.  Folia  ovata,  coriacea,  acutiuscula,  pilis  albis  dense  obteeta  65.  A.  apus. 

c.  Folia  pilis  aureo-fuscis  densissime  obteeta 66.  A.  ferruginea. 

Wenn  man  von  A.  alaschanica  absieht,  die  als  schaftlose  Form  von  A.  tibetica  und  A. 
longifolia  aufgefasst  werden  muss,  so  zeigt  sich  die  Sektion  Aretia  in  vierfacher  Ausbildung: 
Der  arktisch-alpine  Typus  [A.  Tschiüctsehorum  —  A.  squarrosula)  zeigt  mehr  oder  weniger  auf- 
gelöste Blattrosetten.  Der  alpine  Himalaya-Typus  zeichnet  sich  durch  dichte  Rasenbildung  aus, 
bei  der  man  die  Blattkugeln  scharf  erkennen  kann.  Er  ist  es  auch,  der  sich  am  meisten  an  die 
Sekt.  Chamaejasme  anschließt,  speziell  an  A.  villosa.  Bei  den  europäischen  Arten  stehen  die 
Blätter  entweder  dachziegelartig  so  dicht,  dass  feste  Säulen  gebildet  werden  (Helvetica- Typus), 
oder  aber  es  werden  endständige  Blattrosetten  entwickelt;  die  alten  Rosetten  sterben  bald  ab 
und  verschwinden  (Alpina-Typus).  Das  Fehlen  von  Aretien  im  Kaukasus  und  das  Auftreten  von 
A.  villosa  var.  dasyphylla  in  diesem  Gebiet  spricht  deutlich  für  die  Art  der  Entstehung  der  Aretien. 
Die  Sektion  Chamaejasme  ist  offenbar  noch  in  der  Aretienbildung  begriffen.  Vielleicht  würde 
es  besser  sein,  Aretia  nicht  einmal  als  Sektion  bestehen  zu  lassen.  Selbst  unter  den  so  scharf 
gekennzeichneten  europäischen  Arten  besitzt  A.  pyrenaica  noch  die  Bracteen. 

39.  A.  alaschanica  Maxim,  in  Bull.  Acad.  St.  Petersbourg  XXXII.  (1888)  503; 
Martelli,  Riv.  monog.  Androsace  (1890)  22.  —  Primtda  alaschanica  Derganc  in  Kneucker, 
Allg.  bot.  Zeitschr.  X.  (1904)  HO.  —  Dense  caespitosa.  Caules  ad  5  mm  crassi,  4  cm 
longi,  furcato-ramosi,  basi  vestigiis  foliorum  emareidorum  squamosi.  Folia  6  :  1,7  BUB 
magna,  laxe  rosulata,  glauca,  coriacea,  lanceolato-linearia,  acuminata,  acuta,  juvenilia 
molliter  pilosa,  demum  glabra.  Pedunculi  solitarii,  brevissimi,  lanato-villosi,  bibracteaü, 
folia  non  superantes.  Calycis  ad  medium  vel  ultra  partiti  laciniae  lineari-lanceolatae, 
acutae,  praecipue  basin  versus  longe  ciliatae;  corollae  albae  tubus  calycis  lacinias 
aequans,  lobi  obovati  truncati,  limbus  7  mm  diametiens.  —  Fig.  47-4. 

Südliche  Mongolei:  Westl.  Abhang  des  mittleren  Alaschan,  häufig  auf  Felsen 
(Przewalski  a.   1873!). 

Nota.  Species  facile  recognoscitur  colore  glaueo  omnium  foliorum,  qui  in  sect.  Aretia 
tantum  in  hac  specie  et  in  A.  squarrosula  Maxim,   oecurrit.     Pedicellis  brevissimis  et  caulibus 
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multo  crassioribus,  statura  non  squarrosa  A.  alaschanica  distinguitur  ab  A.  squarrosula.    Species 
affinis  A.  tibeticae  et  A.  longifoliae. 

40.  A.  Tschuktschorum  R.  Knuth  n.  sp.  —  A.  ochotensis  F.  Kurtz  in  Engler's 
Bot.  Jahrb.  XIX.  (1895)  469.  —  Paullum  aut  non  ramosa,  rarissime  laxe  caespitosa. 
Caules  2  cm  longi,  plane  foliati.  Folia  5  mm  longa,  1  mm  lata,  subimbricata,  vaginata, 
linearia,  obtusa,  superne  pilis  albidis  simplicibus  vestita.     Pedunculi  i/i —  1  cm  longi,  folia 


Fig.  47.     A  Androsace  alaschanica  Maxim.   —  B  Androsace  arctica  Cham,  et  Schlechte.  — 
C  Androsace  Lehmanni   Duby.   —  D  Androsace  selago  Klatt.  —    E  Androsace  muscoidea 

Duby.  —  Icon.  origin. 


manifeste  superantes,  glabri.  Calycis  fere  ad  medium  partiti,  glabri  laciniae  ovato-tri- 
angulares,  obtusiusculae ;  corollae  tubus  calycis  lacinias  subaequans,  lobi  obovati,  truncati. 
Capsulae  valvae  calycis  lacinias  aequantes,  obtusiusculae. 

An  der  Behringsstraße:  Üödle,  auf  steiniger  Tundra  (AI.  et  Ar.  Krause  n.  14!). 

Nota.  Species  distinguitur  ab  A.  caespitosa  Lehm.,  quacum  adhuc  conjuneta,  colore 
viridi  plantae  exsiccatae  praeeipue  partis  superioris,  statura  non  caespitosa,  foliis  brevioribus 
pro  magnitudine  latioribus;  ceterum  species  omnibus  partibus  minor  ev.nlit. 

41.  A.  arctica  Cham,  et  Schlechtd.  in  Linnaea  I.  (1826)  220;  Duby  in  DC. 
Prodr.  VIII.  (1844)  48;  Ledeb.  Fl.  ross.  III.  (1847 — 49)  16.  —  A.  ochub  nsis  W'ill.l.   var. 
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arctica  Kurtz  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XIX.  (1895)  469.  —  Densissime  caespitosa; 
caespites  crispi,  5 — 10  cm  et  ultra  diam.  Radix  multiceps,  verticalis,  2  mm  crassa. 
Caudiculi  breves,  densissime  ramosi,  valde  foliati.  Folia  imbricata,  basi  vaginata,  oblonga 
vel  linearia,  recurvata,  obtusa,  pilis  ramosis  et  simplicibus  dense  veslita.  Pedunculi 
breves,  circ.  3  mm  longi,  paullum  pilosi.  Calycis  vix  ad  medium  partiti  laciniae  glabrae, 
ovato-triangulares.  Capsulae  3  —  5-ovulatae  valvae  calycis  lacinias  vix  superantes,  apice 
recurvatae.  —  Fig.   47  B. 

Tschuktschenhalbinsel  a.  d.  Behringsstraße:  St.  Lorenzbucht  (Eschscholtz!) 
Luetke  Hafen  (Dr.  AI.  et  Ar.  Krause,  Exped.  d.  Bremer  geogr.  Gesellschaft  a.  1882 
n.    13!). 

Nota.  Species  a  cl.  Trautvetter  (in  Acta  hört,  petropol.  V.  2.  (1878)  544)  pro  statu 
vernali  A.  caespitosae  sumpta  est;  sed  cl.  Chamisso  sub  fine  Augusti  et  fratres  Krause  medio 
mensis  Septembri  plantam  collegerunt  fructiferam;  fructus  mea  opinione  e  floribus  ejusdem  anni 
orti  sunt. 

42.  A.  caespitosa  Lehm,  ex  Spreng,  in  Isis  (1817)  1290  t.  9;  Duby  in  DC. 
Prodr.  VIII.  (1844)  48;  Boiss.  Fl.  Orient.  IV.  (1879)  15.  —  Ä.  arctica  Herder  (nee 
Cham,  et  Schlechtd.)  in  Acta  hört,  petropol.  I.  2.  (1872)  398.  —  A.  baikalensis 
Schlechtd.  in  sched.  herb.  Berol. ' —  A.  ochotensis  Willd.  ex  Roem.  et  Schult.  Syst.  IV. 
(1819)  786;  Cham,  et  Schlechtd.  in  Linnaea  I.  (1826)  221;  Martelli,  Riv.  monogr. 
Androsace  ( 1 890)  21.  —  Caespitosa,  caespites  8  cm  et  ultra  diam.  Radix  verticalis, 
fusca,  2  mm  crassa.  Caules  5  cm  longi,  ramosissimi,  dense  conferti,  etiam  partibus 
inferioribus  foliati.  Folia  subimbricata,  vaginata,  lineari-lanceolata,  longe  acuminata, 
obtusa,  praeeipue  apicem  versus  pilis  ciliaribus  albidis  simplicibus,  rarius  paullum  ramosis 
obteeta.  Pedunculi  5  mm  longi,  folia  paullum  superantes,  glabri.  Calycis  ad  medium 
partiti  laciniae  glabrae,  triquetro-obovatae,  obtusiusculae.  Corollae  tubus  calycis  lacinias 
superans,  lobi  obovati,  limbus  7  mm  diam.  Capsulae  valvae  calycem  vix  superantes,  apice 
recurvatae. 

Nordpersien:  Prov.  Gilan,  auf  hohen  Bergen  (Pallas  ex  herb.  Lehmann!).  Ost- 
sibirien: Ochotsk,  auf  Felsen  (Merk!,  sub  nomine  A.  ochotensis  Willd.);  Arakam- 
tchetchene  Isl.  (Wright  in  Herb.  N.  S.  North  Pacific  Explor.  Exped.  a.    1853 — 56). 

Nota  4.  In  Linnaea  XXXII.  (1863)  290  Klatt  refert  plantas  a  Pallas  et  a  Merk  leetas 
ad  speciem  eandem  pertinere,  et  ego  ipse  has  plantas  distinguere  non  possum;  A.  ochotensis 
Willd.  itaque  verisimiliter  syn.  A.  caespitosae  Lehm,  sistit. 

Nota  2.     Locus  natalis  a  Lehmann  indicatus  mihi  valde  duhius! 

43.  A.  Vegae  R.  Knuth  n.  sp.  —  Dense  caespitosa,  caespites  10  cm  diam.  et  ultra 
formans.  Radix  verticalis,  1  mm  crassa,  atro-fusca.  Caules  5  cm  longi,  regulariter  ramosi, 
dense  conferti,  etiam  partibus  inferioribus  foliati.  Folia  subimbricata,  vaginata,  linearia, 
obtusa,  praeeipue  apicem  versus  pilis  albidis  simplicibus  vestita.  Pedunculi  5  mm  longi, 
folia  manifeste  superantes,  glabri,  rarius  paucis  pilis  vestiti.  Calycis  vix  ad  medium 
partiti  laciniae  glabrae,  obovato-triquetrae,  acutae.  Capsulae  valvae  calycis  lacinias  sub- 
aequantes,  apice  recurvatae. 

Arktisches  Ostsibirien:  Kap  Jakan  (Kjellmann  in  Vega-Exped. !). 

Nota.  Species  ab  afflni  A.  caespitosa,  caespites  similes  formante  distinguitur  colore 
rubro-fusco  plantae  exsiccatae,  foliis  1  ineari-lingulatis,  calycis  laciniis  acutis.  A.  caespitosae 
folia  a  basi  lata  sensim  acuminata,  calycis  laciniae  obtusiusculae,  color  plantae  exsiccatae  pal- 
lide  fuscus. 

44.  A.  Delavayi  Franch.  in  Morot,  Journ.  de  bot.  IV.  (1895)  456.  —  Primula 
Prxevahkii  Derganc  in  Kneucker,  Allg.  bot.  Zeitschr.  X.  (19041  IM.  —  Caespitosa; 
caudiculi  repetito-furcati,  superne  fastigiati,  vestigiis  foliorum  emareidorum  vestiti.  Folia 
in  globulum  dense  coaretata ,  late  euneato-obovata ,  apice  rotundata ,  4  —  5  mm  longa, 
crebre  et  manifeste  margine  tenui  ciliata,  ad  facies  parce  et  breviter  pilosa.  Flores 
breviler  (4 — 5  mm)  peduneulati,  sub  calyce  bibracteolati ;  calycis  vix  4  mm  longi,  cam- 
panulati,  pilosuli ,  ad  medium  5-partiti  laciniae  oblongo-ovatae ,  obtusae ;  corollae  albae 
vel  roseae  limbus  7 — 8  mm  diam. ;  tubus  globosus,  calyce  inclusus ;  lobi  explanati,  late 
obovati,  emarginati. 
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Südchina,  Yun-nan:  Gletscher  des  Likiang,  in  der  Nähe  des  ewigen  Schnees, 
4000  m  (Delavay). 

Nota.  Species  teste  cl.  Franchet  habitu  media  inter  A.  Lehmannii  et  A.  alpinem ;  ceterum 
A.  squarrosulae  non  dissimilis,   sed  forma  foliorum  valde  distincta.     Folia  vetusta  A.  Del" 
in  caudiculis  longius  persistentia.    Mea  sententia  species  habitu  et   forma  foliorum  A.  muer 
foliae  non  dissimilis,  ceterum  diversa. 

45.  A.  Lehmannii  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  48;  Wall.  Cat.  (4  828)  n. 
617;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  India  III.  (1882)  500;  Martelli,  Riv.  monogr.  Androsace  (1890) 
24.  —  A.  nepalensis  Derganc  in  Kneucker,  Allg.  bot.  Zeitschr.  X.  (1904)  HO.  — 
Primula  Lehmannii  O.  Ktze.  Rev.  gen.  I.  {1891)  400.  —  Squarroso-caespitosa.  Gaules 
dichotome  ramosi,  interdum  dense  conferti.  Folia  rosulata,  imbricata,  in  globulos  laxos, 
inter  se  1  cm  distantes  coarctata,  6  mm  longa,  1  mm  lata,  subulato-linearia  vel  lin> 
glabra,  acuta,  persistentia,  juvenilia  apice  pilifera,  demum  glabra.  Pedunculi  longitudine 
variabiles,  ad  5  mm  longi,  folia  plerumque  manifeste  superantes,  suberecti.  Calycis  ad 
tertiam  partem  partiti  laciniae  pilis  simplicibus  margine  dense  vestitae,  lanceolatae  vel 
ovato-lanceolatae,  obtusae,  sub  fructu  recurvatae ;  corollae  tubus  calycis  lacinias  aequans, 
lobi  obovati,  obtusi.     Capsulae  valvae  calycis  lacinias  aequantes.  —  Fig.  ilC. 

Var.  er.  typica  R.  Knuth.  —  Pedicelli  breves,  2 — 5  mm  longi. 

Alpine  Region  des  mittleren  Himalaya:  Nepal,  bei  Gossain  Than  (Wallich 
n.  617!).  Sikkim,  3600— 4200  m  (Hooker  und  Thomson!,  Clarke  n.  2619«!, 
26205!  Kurz!). 

Var.  ß.  longipedicellata  R.  Knuth.  —  Pedicelli  1  cm  longi  vel  longiores.  — 
Aderat  haec  varietas  sub  nomine  laudato  in  Herb,  kewensi. 

Nepal  (Wallich  n.   1030!). 

46.  A.  squarrosula  Maxim,  in  Bull.  Acad.  St.  Petersbourir  WXII.  (1888)  504; 
Martelli,  Riv.  monogr.  Androsace  (l  890)  24.  —  Primula  squarrosula  Derganc  in 
Kneucker,  Allg.  bot.  Zeitschr.  X.  (1904)  HO.  —  Laxe  caespitosa.  Caudiculi  1  mm 
crassi,  ad  7  cm  longi,  parte  inferiore  fusci.  Folia  glauca,  rosulata,  rosulis  inter  se 
distantibus,  4  mm  longa,  1  mm  lata,  oblongo-lanceolata,  obtusiuscula ,  glabra,  mar) 
interdum  ciliis  paucis  vestita,  apice  hyalina.  Scapi  abortu  uniflori,  ad  1  cm  longi,  vix 
pilosi,  apice  bibracteati.  Bracteae  late  subulatae,  basi  latiore  ciliatae,  membranaceae. 
Calycis  ad  tertiam  partem  partiti  tubus  campanulatus  glaber,  laciniae  ovato-triangulares, 
praeeipue  margine  hyalino  ciliatae;  corollae  albae  vel  albo-roseae  faux  flavomaculata, 
tubus  calycis  lacinias  aequans,  lobi  orbiculati,  limbus  7  mm  diam. 

Nordwesttibet:  Nordseite  des  Joches  Keria,  spärlich  auf  kiesigem  Boden  zwischen 
Felsen  3000  m,  Thäler  der  Flüsse  Kurab  u.  Kük-Egil  3000 — 3900  m,  auf  schlammi-rm 
Boden  häufig  spannenlange  Rasen  bildend  (Przewalski  a.    1885!). 

Nota.  Habitu  squarroso  A.  Lehmannii  similis,  quae  diflert  foliis  fuscis,  juvenilibus  apici 
valde  piliferis,  demum  subulatis. 

47.  A.  selago  Klatt  in  Linnaea  XXXII.  (1863)  292;  Watt  in  Journ.  Linn.  Soc.  EL 
(1882)  18  t.  18  A.;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  India  III.  (1882)  500.  —  Dense  caespitosa, 
dichotome  ramosa.  Rami  2 — 3  mm  lati,  parte  inferiore  fusco-atri,  foliis  emareidis 
squamosi.  Folia  rosulata,  dense  imbricata,  in  globulos  multos,  3  mm  diam.,  angusti:- 
superpositos  coarctata,  triangularia ,  obtusa,  margine  villosa,  juvenilia  viridia,  demnin 
fusca,  albescenti-luteo-marginata,  denique  nigrescentia.  Pedunculi  longitudine  valde 
variabiles,  aut  minimi  aut  ad  3  cm  longi,  villosi.  Bracteae  1 — 2,  aut  nullae.  Calycis 
ad  medium  partiti,  dense  villosi  laciniae  trianguläres,  obtusae;  corollae  (verisimile)  atro- 
purpureae  tubus  calycis  laciniis  brevior,  lobi  rotundato-obovati,  limbus  3  mm  diam.  — 
Fig.   MD. 

Alpine  Region  des  mittleren  Himalaya,  4500 — 5400  m  (Hooker  u.  Thomson!). 
Nota.    In  herb.  kew.  sub  nomine  A.  selaginis  etiam  plantae  ad  A.  globiferam  pertinentes 
adsunt. 

48.  A.  tapete  Maxim,  in  Bull.  Acad.  SL  Petersbourg  XXXII.  (1888)  505:  Forbes 
et  Hemsl.    in   Journ.    Linn.    Soc.    XXVI.    (1889)    46.   —    Primula   tapete   Derganc    in 
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Kneucker,  AUg.  bot.  Zeitschr.  X.  (1904)  HO.  —  Dense  caespitosa,  caespites  usque 
sesquipedales  i'ormans.  Radix  1 — 2  mm  crassa,  plus  minus  pallide  fusca.  Rami  tenues, 
liguei,  flavo-fusci,  nudi.  Folia  imbricata,  in  globulos  densos  coarctata;  exteriora  scariosa, 
late  obovata,  obtusiuscula,  fusca,  albo-roarginata,  nuda,  interiora  oblonga  vel  oblongo- 
spathulata,  glauca,  villosa.  Pedunculi  nulli  aut  brevissimi.  Calycis  ad  medium  parüti 
laciniae  oblongo-lanceolatae ,  margine  sericeae;  corollae  parvae,  albae  tubus  calycis 
laciniis  brevior,  lobi  orbiculati,  limbus  3 — 4  mm  diam.     Capsula  4-ovulata. 

Tibetanische  Hochebene:  Nordosttibet,  an  dem  Nordabhange  des  Joches 
Rurchan-Rudda  in  schlammigem  Roden  im  Thale  des  Flusses  Nomochun-gol  (Przewalski 
a.  1  884!);  und  auch  sonst  in  der  tibetanischen  Hochebene  bis  4200  m.  Westchina:  Prov. 
Kansu,  an  den  nördl.  kahlen  Ufern  des  Flusses  Yedsin,  sowie  bei  Rhoussug-Kikü  am 
Flusse Lagi  (Potanin  a.  1  866  nach  Maximo  wie z).  Nord-Sze-tschuan,  an  den  Kalkfelsen 
im  oberen  Atu-Lunwathale  (Potanin  a.  1885  nach  Maximowicz).  Chin.  Turkestan 
auf  d.  Mt.  Kara  Sai  (Deasy  n.  75!);  Sarok  Juz  Valley  Deasy  n.  80!);  Horpa  Iso 
(Deasy  n.  816!).  Süd-Tibet,  ohne  Standortsangabe  (Rockhill  a.  1892!,  Wellby 
und  Malcolm!);  bei  Lhasa  (Henry  d'Orleans). 

49.  A.  globifera  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (18  44)  48;  Hook.  f.  Fl.  Rrit.  India  III. 
(1882)  500.  —  Plus  minus  dense  caespitosa,  dichotome  ramosa;  rami  Y2  mm  ^U'?  5  cm 
longi,  paucis  pilis  vestiti,  fusci.  Folia  rosulata,  imbricata,  in  globulos  parvos,  4  mm 
diam.,  confertos,  extus  subglabros,  intus  albovillosos  unita,  iuvenilia  spathulata,  praeeipue 
apice  longe  lanato-villosa,  demum  ovato-lanceolata,  obtusa,  subglabra.  Pedunculi  7  mm 
longi,  stricti,  foliis  duplo  longiores,  villosi.  Calycis  vix  ad  medium  partiti,  pubescentis 
laciniae  lanceolatae,  obtusae;  corollae  roseae  tubus  calycis  lacinias  aequans,  lobi  obovati, 
limbus  4 — 5  mm  diam.     Capsulae  valvae  demum  recurvatae. 

Westhimalaya,  alpine  Region:  Kumaon,  bei  Milum  im  Distrikt  Johar,  3000  — 
3700  m  (Herb.  Schlagintweit  n.  9336!,  9650!);  Ralam  (Strachey  u.  Winter- 
bottom n.   8  u.   9!);  ohne  Standort  (Jacquemont  n.   759!). 

Nota.  Species  variabilis,  floribus  solitariis  bracteatis,  bracteis  0 — 2  fere  subcalycinis,  aut 
floribus  umbellatis,  umbella  2-flora,  brevissime,  sub  fruetu  longius  pedicellatis.  Species  fortasse 
ad  varietates  A.  villosae  adnumeranda  erit,  a  quibus  autem  foliorum  globulis  extus  glabris, 
intus  lanato-villosis  bene  distineta  esse  videtur. 

50.  A.  museoidea  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (184  4)  48;  Watt  in  Journ.  Linn. 
Soc.  XX.  (1882)  18  t.  18R;  Hook.  f.  Fl.  Rrit.  India  III.  (1882)  499.  —  Primula 
Dubyana  0.  Ktze.  Rev.  gen.  I.  (1891)  400.  —  Primula  Duthici  Derganc  in  Kneucker, 
Allg.  bot.  Zeitschr.  X.  (1904)  111.  —  Plus  minus  laxe  caespitosa.  Caules  dichotome 
ramosi,  rubello-  vel  luteo-fusci,  plerumque  tantum  apice  foliati.  Folia  rosulata,  dense 
imbricata,  in  globulos  6  mm  diam.  albo-virescentes  compactos  coarctata,  ineurvata, 
lanceolata,  obtusa,  integra,  pilis  longis  albis  vestita,  demum  glabrescentia.  >Pedunculi 
folia  paullo  superantes;  calycis  5-partiti,  villosissimi  villo  simplici,  tubum  aequantis 
laciniae  lanceolatae,  obtusae;  corollae  lobi  obovati,  obtusi«   (ex  Duby).  —  Fig.  4 7 -JE". 

Westhimalaya,  in  sehr  hochgelegenen  Felsspalten:  Kashmir,  Gombour  (Jac- 
quemont n.  987!).  Provinz  Ladak,  bei  Leh  (Herb.  Schlagintweit  n.  1390!);  auf 
der  Höhe  des  Timtipasses  (Schlagintweit  n.  6488  in  Rrit.  Mus.);  ohne  Standort 
(Falconer!). 

Nota.  Planta  a  cl.  Schlagintweit  leeta  A.  museoidea  esse  videtur,  nam  color  foliorum 
rarus  in  speciebus  asiaticis  sectionis  Aretiae  perfecte  con^ruit  cum  descriptione  Dubyi.  Diagnosis 
a  cl.  Watt  data  incerta;  cum  tabula  autoris  laudati  planta  bene  congruit. 

51.  A.  Poissonii  R.  Knuth  n.  sp.  —  Planta  i:  dense  caespitosa.  Caules  pseudo-dicho- 
tome  ramosi,  2  —  4  cm  longi,  dense  foliati.  Folia  rosulata,  in  globulos  dense  superpositos, 
emareidos,  fere  columnas  efformantes  coarctata,  late  ellipsoidea  ad  ovata,  apice  rotandata, 
exteriora  emareida  brunnea,  longe  hyaline  ciliata  (ut  in  A.  chamaejasme),  interiora  tantum 
globulorum  apicalium  glaueo-viridia.  Flores  apice  ramorum  sessiles,  sub  fruetu  peduneu- 
lati,  pedunculo  1 ,  summum  2  mm  longo  suffulti.    Calycis  foliis  oeculü,  usque  ad  medium 
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partiti  laciniae  primo  virides,  foliis  interioribus  similes,  tum  emarcidae  brunneae.  Corollae 
albae  lobi  obtusi  vel  retusi;  faux  vix  prominula.  Capsulae  valvae  calycem  manifeste 
superantes. 

Sikkim-Himalaya:  Jurkia-Pass  (Watt  n.  5422!);  Tihri-Garwbal  (Duthie 
n.    712!,  713!  —  Herb.  Kew). 

Nota.     Species   adhuc  in  Herb.  Kew  cum  A.  globifera  commutata,  a  qua  diversa   foliis 
omnibus  manifeste  pilis  ciliaribus  et  non  lanatis  obsitis,  exterioribus  non  glabrescenlibus,  floribus 
subsessilibus  vel  non  manifeste  pedunculatis.    Habitu  media  inter  A.  selaginem  et  A.  Dein 
species  recognoscitur  foliorum  globulis  3 — 4  mm  diam.,  apicc  ramorum  regulariter  rotundatis. 

52.  A.  imbricata  Lam.  Fl.  franc.  II.  (1778)  253;  Lam.  Encycl.  meth.  I.  (4  783) 
162;  Lam.  Illustr.  (1791)  432  tab.  98  f.  4;  Koch,  Synops.  ed  I.  (1837)  583;  Dubj 
in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  47;  Gren.  et  Godr.  Fl.  France  II.  (1852)  455;  Reichb.  Ic. 
Fl.  germ.  XVII.  (1855)  tab.  72  f.  IV— VI.;  Willk.  Prodr.  Fl.  Hisp.  II.  (1870)  641; 
Schinz  u.  Keller,  Fl.  d.  Schweiz  (1900)  388;  Martelli,  Riv.  monogr.  Androsace  (1890) 
22.  —  Aretia  imbricata  Caruel  in  Pari.  Fl.  ital.  VIII.  (1889)  651  ;  Bubani.  Fl.  pyr.  I. 
(1897)  214;  Dalla  Torre,  Alpenfl.  (1899)  176.  —  Areti'i  argmtoa  Gaertn.  de  fruct.  et 
sem.  pl.  III.  (1805)  107  t.  198.  —  Aretia  tomentosa  Schleich.?  ex  Steudel  Nomencl.  bot. 
ed.  1  (1821)  47.  —  Caespitosa,  tota  pube  stellari  adpressa  tomentosa.  Caules  i 
lariter  stellaüm  ramosi.  Folia  5  mm  longa,  1  mm  lata,  in  rosulas  dense  imbricate 
superpositas  coarctata,  lineari-spathulata,  obtusa.  Pedunculi  2 — 10  mm  longi.  Calycis 
ad  medium  vel  ultra  partiti  laciniae  lineares,  obtusiusculae;  corollae  tubus  calycis  la< 
subaequans,  lobi  rotundato-obovati,  limbus  5  mm  diam. 

Centralpen  und  südliche  Voralpen,  auf  Kalk  in  der  alpinen  und  Schnee- 
Region:  Seealpen,  Mt.  Bissa  am  Col  di  Tenda  (Bourgeau!);  Walliseralpen, 
Zermatt  (Reichenbach  exs.  n.  257;  Kotschy,  It.  per  Helvet.  a.  1 860  ! ,  Thoin 
Piemont  (Huet,  PI.  Eur.  med.  exs.!);  Südtiroler  Dolomitalpen,  Cima  d'Asta 
(FacchiniJ).  Ferner  in  den  Pyrenäen  Aragoniens  u.  Cataloniens,  Mt.  Canigou 
(Endress  a.  1829  u.  1831 !);  Pic  de  Male  (Magnier,  Fl.  sei.  exs.  n.  1783!,  Bordere, 
Fl.  pyr.!,  Bourgeau,  Pyr.  esp.  n.  728!,  Bordere,  Haut.  Pyr.  a.  1869!).  Sierra 
Nevada  2500 — 2800  m  (Boissier,  PI.  hisp.  exs.  a.  183"!,  Porta  et  Rigo,  Her 
III.  hisp.  n.  533!,  Huter,  Porta  et  Rigo  a.   1879  n.   50!). 

53.  A.  pyrenaica  Lam.  Illustr.  I.  (1791)  432;  DC.  Fl.  franc.  ed.  3  III.  (1805) 
438;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  47;  Gren.  et  Godr.  Fl.  France  II.  (1852)  45-i; 
Willk.  Prodr.  Fl.  hisp.  II.  (1870)  642;  Martelli,  Riv.  monogr.  Androsace  (1890)  25; 
Gard.  Chron.  XXXV.  (1904)  310.  —  Aretia  pyrenaica  Lois.  Fl.  gall.  I.  (1806)  Hl: 
Bubani,  Fl.  pyr.  I.  (1897)  215.  —  A.  diapcnsioides  Lapeyr.  ex  Steudel,  Nomencl.  bot. 
(1821)  47.  —  Dense  caespitosa.  Folia  3  mm  longa.  1  mm  lata,  imbricata,  con! 
linearia,  obtusa,  praesertim  inferiora  recurvata,  pilis  simplicibus  brevibus  praecipue 
margine  vestita,  juvenilia  viridia,  tum  fusco-rubra  vel  nigrescentia,  margine  graciliNr 
( ili.ita,  ceterum  glabra.  Pedunculi  1 — 2,  bracteati,  pilosi,  10  mm  longi,  saepe  curvati, 
summas  rosulas  manifeste  superantes.  Bracteae  1  vel  2  et  tum  inaequales,  ovato- 
Ianceolatae,  glabrae,  obtusiusculae.  Calycis  ad  medium  vel  ultra  partiti  laciniae  ovato- 
lanceolatae,  glabrae,  obtusiusculae.  Corollae  albae  tubus  calycis  lacinias  aequans,  lobi 
rotundato-obovati,  limbus  4 — 5  mm  diam. 

Ost-  u.  Centralpyrenäen,  alpine  Region,  sehr  zerstreut:  Port  d'Oo  bei  Bagii' '•!■■  m 
(Endress  a.  183l!);  Col  d'Aure  (Bordere,  Fl.  pyr.  a.  1882!);  Pic  Campvieil,  2500  m, 
auf  Granit  (Magnier,  Fl.  sei.  exs.  n.  1782!);  Pto  de  Benasque  (Boileau  nach  Will- 
komm); Pic  de  Salettes  (Bordere!). 

Nota.  Teste  Bubani  species  in  Pyrenaeis  orientalibus  non  crescit.  ul  Willkomm  indicat. 
Ego  specimina  e  Pyrenaeis  orientalibus  non  vidi. 

54.  A.  helvetica  (L.)  Gaud.  Fl.  helv.  II.  (1828)  105;  Koch,  Synops.  ed.   1    (i  ■ 
583;  Gren.  et  Godr.  Fl.  France  II.  (1852)   453;  Reichb.  Icon.  Fl.  germ.    XVII.  (1855) 
50,  t.  72  f.  VII— IX.  —   A.  diapensia  Vill.  Hist.    pl.   de    Dauph.    II.    (1787)  472.  — 
A.  bryoides  DC.  Icon.  Rar.  Gall.  (1808)  t.  7;    Duby   in    DC.    Prodr.    VIII.  (1844)    47; 
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Martelli,  Riv.  monogr.  Androsace  (1890)  21.  —  A.  aretia  Lapeyr.  ex  Steud.  Noin. 
ed.  1.  (1821)  47.  —  Aretia  helvetica  Murray  Syst.  veg.  (4784)  19T,  Haller,  Ic.  pl.  Helv. 
(«795)  9  t.  11;  Wahlenb.  De.  veg.  et  cum.  Helvetiae  (1813)  33;  Caruel  in  Pari.  Fl. 
ital.  VIH.  (1889)  656.  —  Aretia  bryoides  Lois.  Fl.  gall.  I.  (1806)  Hl.  —  Diapensia 
Jtdtrtir<i  L.  Spec.  pl.  ed.  1  (1753)  141.  —  Priumda  lirlvetica  0.  Ktze.  Rev.  gen.  1. 
(1891)  400.  —  Primula  bryoides  0.  Ktze.  1.  c.  —  Primula  Willkommii  Üerganc  in 
KneuckerK  Allg.  bot.  Zeitschr.  X.  (1904)  111.  —  Densissime  caespitosa.  Folia  imbricata, 
densissime  conferta,  lanceolata  vel  lanceolato-spatbulata,  obtusa,  ubique  pilis  simplicibus 
vestita.  Pedunculi  brevissimi  aut  nulli;  flores  folia  vix  superantes.  Calycis  fere  ad 
basin  partiti,  dense  pilosi  laciniae  acutiusculae ,  oblongo-lanceolatae;  corollae  albae, 
ante  anthesin  rubescentis  tubus  calycis  lacinias  aequans,  lobi  rotundato-obovati  vix 
emarginati,  limbus  4  ( — 6)  mm  diam.     Capsulae  valvae  post  maturitatem  erectae. 

Alpen,  alpine  Region,  in  Felsspalten:  Savoyer  Alpen  (Dörfler,  Herb.  norm, 
n.  3800!).  Walliser  Alpen  (Reichenbach  exs.  n.  256!,  Muret!,  Kotschy,  Her 
per  Helv.  a.  1860!).  Appenzeller  Alpen  auf  dem  hohen  Säntis  2400  m  (Rehsteiner!). 
Tiroler  Alpen  (Facchinü,  Hausmann!,  Leybold!).  Nach  Maly  Enum.  PI.  Imp. 
austr.  (1842)  212  auch  in  Oberösterreich,  Kärnten,  Steiermark.  Pyrenäen, 
Pic  de  Salettes  (Bordere  a.   1871 !). 

55.  A.  hirtella  Dufour  in  Act.  Soc.  Linn.  Bordeaux  VIII.  (1836)  100.  —  A.  pubes- 
cens DC.  var.  hirtella  Gren.  et  Godr.  Fl.  France  II.  (1852)  454;  Willk.  Prodr.  Fl.  Hisp. 
II.  (1870)  641.  —  A.  cylindrica  var.  hirtella  Philip,  fl.  pyr.  II.  (1859)  33.  —  Primula 
hirtella  O.  Ktze.  1.  c.  —  Dense  caespitosa,  tota  pilis  albis  dense  vestita.  Gaules  stel- 
latim  ramosi;  rami  foliati,  ca.  1  cm  crassi,  conferti.  Folia  8  mm  longa,  1  i/i  mm  lata, 
rosulata,  dense  imbricata,  linearia,  obtusa,  iuvenilia  obscure  viridia,  tum  brunnea,  demum 
nigrescentia.  Pedunculi  3  mm  longi,  rarissime  longiores;  flores  folia  plerumque  paullum 
superantes.  Calycis  ad  medium  partiti  laciniae  ovato-lanceolatae,  acutae;  corollae  albae 
tubus  calycis  lacinias  aequans,  lobi  obovati,  limbus  4  mm  diam.  Capsulae  valvae  post 
fruetum  erectae,  calycis  lacinias  aequantes. 

Westliche  Centralpyrenäen,  alpine  Region:  Nur  auf  dem  M.  Sum  d'Aucubat 
bei  Eaux-bonnes,  2100  m  (Endress!)  und  dem  Pic  de  Gabizos,  2000  m  (Bordere!). 

56.  A.  cylindrica  DC.  Fl.  franc.  ed.  3.  III.  (1805)  439;  Duby  in  DC.  Prodr. 
VIII.  (18  44)  47.  —  A.  pubescens  var.  cylindrica  Gren.  et  Godr.  Fl.  France  II.  (1852) 
454;  Willk.  Prodr.  Fl.  Hisp.  II.  (1870)  641.  —  A.  frutescens  Lapeyr.  ex  Steud.  Nom. 
(1821)  47.  —  A.  alpina  var.  cylindrica  Martelli,  Riv.  monogr.  Androsace  (1890)  23.  — 
Aretia  alpina  Bubani  (non  L.)  Fl.  pyr.  I.  (1897)  217  ex  pte.  —  Aretia  cylindrica 
Lois.  Fl.  gall.  I.  (1806)  111.  —  Dense  caespitosa;  tota  pilosa.  Caules  ramosi,  ramis 
squarrosis,  foliatis,  |*/j  cm  crassis,  ad  5  cm  longis,  columniformibus.  Folia  8  mm 
longa,  2  mm  lata,  rosulata,  dense  imbricata,  lineari-lanceolata,  obtusissima,  viridia,  tum 
rufescentia,  demum  nigrescentia  aut  albescentia.  Pedunculi  1 — 1,5  cm  longi  aeque  ac 
folia  longe  pilosi  pilis  simplicibus,  raro  ramosis.  Calycis  ad  medium  partiti  laciniae  ovato- 
lanceolatae,  acutae;  corollae  tubus  calycis  laciniis  brevior,  lobi  obovati,  limbus  8  mm 
diam.     Capsulae  valvae  post  fruetum  apice  recurvatae,  calycem  paullum  superantes. 

Östlicher  Teil  der  Westpyrenäen,  subalpine  Region,  sehr  zerstreut  und  nur  an 
folgenden  Standorten:  Sierra  Pena  de  Oroel,  1350 — 1600  m  (Willk.  Iter  hisp.  sec. 
n.  308!);  Maladetta  (Costa  nach  Willkomm);  la  Oule  de  Marbore  bei  Gavarnie,  auf 
Kalkfelsen  (Desveaux!  Endress!). 

57.  A.  pubescens  DC.  Fl.  franc.  ed.  3.  III.  (1805)  438;  Koch,  Synops.  ed.  1. 
(1837)  584;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  48;  Gren.  et  Godr.  Fl.  Franceil.  (1852) 
454;  Reichb.  Icon.  Fl.  germ.  XVII.  (1855)  tab.  72  f.  I— III;  Curtis,  Bot.  Magaz.  \<  \ 
(1869)  t.  5808;  Willk.  Prodr.  Fl.  Hisp.  II.  (1870)  641.  —  A.  alpina  Gaud.  Fl.  helv. 
II.  (1828)  107.  —  Aretia  alpina  Bub.  (non  L.)  Fl.  pyr.  I.  (1897)  217  ex  pte.  — 
Aretia  pubescens  Lois.  Fl.  gall.  I.  (1806)  111;  Dalla  Torre,  Alpenflora  (1899)  176.  — 
Plus  minus  dense  caespitosa.  Caules  ramosi,  apice  tantum  foliati,  columnas  itaque 
non   aut   vix  formantes.     Folia   rosulata,    imbricata,    spathulata  vel  oblongo-lanceolata, 
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basi  subattenuata,  7  mm  longa,  1  y2  mm  'a^a>  pilis  simplicibus,  interdum  ramosis  utraque 
facie  praecipue  apicem  versus  vestita.  Pedunculi  folia  vix  superantes,  pubescentes. 
Calycis  ad  medium  partiti  laciniae  lanceolato-ovatae,  acutae,  pubescentes;  corollae  albae 
tubus  calycis  laciniis  brevior;  lobi  rotundato-obovati,  truncati;  limbus  8  mm  diam. 

Centralalpen,  von  den  Savoyer  Alpen  bis  zum  Groß-Glockne  r,  in  der 
alpinen  Region,  selten:  Savoyer  Alpen  bei  Brizon,  2300  m  (Dörfler!);  Walliser  Alpen 
bei  Bex  (Reichenbach,  Fl.  germ.  exs.  n.  1695  sub  nomine  A.  (Üpinae  L.),  auf  dem 
Col  de  Balme  (Kotschy,  Iter  per  Helv.  a.  1 860 !).  Ferner  in  den  Pyrenäen:  Ms. 
Javenaz  (Lagger!);  Maladetta,  Mt.  Perdu,  Port  d'Oo  (Lapeyrouse  nach  Willkomm). 

58.  A.  ciliata  DC.  Fl.  franc.  ed.  3.  III.  (4  805)  441 ;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844) 
48.  —  A.  pubescens  var.  ciliata  Gren.  et  Godr.  Fl.  France  II.  (1852)  (54;  Willk. 
Prodr.  Fl.  Hisp.  II.  (l  870)  641;  Martelli,  Riv.  monogr.  Androsace  (1890)  23.  —  Jreäa 
alpina  Bubani  (non  L.)  Fl.  pyr.  I.  (1897)  217  ex  pte.  —  Aretia  ciliata  Lois.  Fl.  gall. 
I.  (1806)  112.  —  Primula  Decandollii  O.  Ktze.  Rev.  gen.  I.  (1891)  400.  —  Caespitosa. 
Caules  laxe  ramosi,  apice  tantum  foliati,  columnas  non  aut  vix  formantes.  Folia  rosu- 
lata,  imbrfcata,  oblongo-ovata  vel  ovato-spathulata,  obtusa,  7  mm  longa,  21/2  mm  lata, 
margine  simpliciter  ciliata,  ceterum  plerumque  glabra.  Pedunculi  folia  vix  duplo  super- 
antes, sparsim  pilosi.  Calycis  ad  medium  partiti  laciniae  lanceolatae,  sparsim  ciliatae, 
obtusiusculae;  corollae  roseae  tubus  calycis  laciniis  vix  brevior,  lobi  obovati,  truncati, 
limbus  8 — 9  mm  diam.     Capsulae  valvae  post  fructum  erectae,  calycem  aequantes. 

Centralpyrenäen,  alpine  Region,  sehr  zerstreut  und  nur  an  folgenden  Stand- 
orten: Pic  de  Salettes  (Bordere!);  Maladetta  (Endress!);  Port  de  la  Canau  (Bordere, 
PI.  Pyren.  alt.  n.  50!);  Pic  d'Albe  (Luchon!);  Port  d'Oo  3000  m  (Huet,  PI.  des 
Pyr.  a.   1852!). 

59.  A.  Wulfeniana  Sieber  ex  Koch,  Synops.  ed.  2.  (1846)  689;  Reichb.  Icon. 
Fl.  germ.  XVII.  (1855)  51  tab.  74  f.  IV,  V.  —  Androsace  Wulfeniana  Schott  ex 
Derganc  in  Kneucker,  Allg.  bot.  Zeitschr.  X.  (1904)  111.  —  A.  Pacheri  Leybold  in  Flora 
XXXVI.  (1853)  585.  —  Aretia  Wulfeniana  Caruel  in  Pari.  Fl.  ital.  VIII.  (1889)  655.  — 
Aretia  rubra  Schleich,  in  herb.  —  Aretia  rubra  All.  in  herb.  —  Primula  Pacheri  Derganc 
in  Kneucker,  Allg.  bot.  Zeitschr.  X.  (1904)  110.  —  Primula  Sieberi  Derganc  1.  c.  111.  — 
Primula  Wulfeniana  O.  Ktze.  Rev.  gen.  I.  (1891)  400.  —  Caespitosa.  Caules  apice 
ramosi,  conferti.  Folia  5  mm  longa,  1  Y2  mm  l&ta»  rosulata,  lanceolata,  acuta,  margine 
et  saepe  apice  pilis  stellatis  pubescentia,  ceterum  glabra,  emarcida  saepe  nnVlla. 
Pedunculi  foliis  l/2 — 2-plo  longiores  aeque  ac  calycis  vix  ad  medium  partiti  laciniae 
lanceolato-triangulares,  acutae  pilis  stellaribus  sessilibus  puberuli.  Corollae  rubellae  magnae 
tubus  calycis  laciniis  brevior;  lobi  late  obovati,  leviter  emarginati  aut  truncati,  saepe 
etiam  integri;  limbus  8  mm  diam. 

Ostalpen,  alpine  Region,  auf  Urgestein,  selten:  Salzburger  Alpen;  Kärnten 
(Fl.  exs.  austr.-hung.  n.  1394!,  Rodres  u.  Falk  er  t!),  bei  Reichenau  (P  acher!),  auf 
d.  Rodresnock  b.  Kleinkirchheim  (Jabornegg!);  Steiermark,  auf  d.  Eisenhut  (Mal  \ ! 
Fl.  exs.  austr.-hung.  n.  1394!,  Schultz,  herb.  norm.  n.  2665!,  Reuter!),  den 
Rothenmannertauern  (Gebhard!),  dem  Scharfeneck  bei  Judenburg  (Hai zu). 

60.  A.  Charpentieri  Heer  ex  Moritzi,  Graub.  Verz.  (1839)  113;  Reichb.  Ie.  11. 
Germ.  XVII.  (1855)  51  tab.  73,  f.  VIII.;  Schinz  u.  Keller,  Fl.  d.  Schweiz  (1900)  388.  — 
Aretia  Charpentieri  Dalla  Torre,  Alpenflora  (1899)  176.  —  A.  brecis  Hegetschweil.r, 
Fl.  d.  Schweiz  I.  (1840)  190;  Koch,  Synops.  ed.  2.  (1846)  689.  —  A.  obtusifolia 
var.  aretioides  Moritzi  (non  Gaud.)  Graub.  Verz.  (1839)  113.  —  Primula  breris  O.  Ktz<>. 
Rev.  gen.  I.  (1891)  400.  —  Caespitosa,  ramosa.  Rami  subtus  defoliati,  2 — 5  mm 
crassi,  atro-fusci.  Folia  rosulata,  spathulata,  basi  leviter  attenuata,  obtusa,  pilis  reo 
praecipue  in  margine,  et  simplicibus  pubescentia.  PedaBCoU  stricti,  foliis  duplo  longiores 
aeque  ac  calyx  pube  stellari  vestiti.  Calycis  ad  medium  partiti  laciniae  oblongo-trianirulares, 
arutae,  pilis  stellaribus  leviter  puberulae;  corollae  roseae  tubus  calycis  laciniis  brevior; 
lobi  obovati,  vix  emarginati;  limbus  5  mm  diaaL 
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Walliser  und  Tessiner  Alpen,  in  der  alpinen  und  Schneeregion,  sehr  selten: 
M.  Garzirola  (Beyer!);  Legnone  am  Comersee,  2600  m  (Nägelü,  Heer!,  Diels!); 
M.  Camoghe  oberhalb  Bellinzonas,    2000  m    (Bornmüller   in  Herb.  norm.  n.   3378!). 

61.  A.  Hausmannii  Leyb.  in  Flora  XXXV.  (1852)  401 ;  Beichb.  Icon.  Fl.  germ.  XVII. 
(1855)  50  t.  74,  f.  I— UI.  —  Aretia  Hammanni  Caruel  in  Pari.  Fl.  ital.  VIII.  (1889)  657; 
Dalla  Torre,  Alpenflora  (1899)  176.  —  Primula  Hausmannii  O.  Ktze.  1.  c.  —  Dense 
caespitosa,  tota  pilis  stellaribus  interdum  stipitatis  puberula.  Badix  pro  planta  longis- 
sima,  brunnea,  multiceps,  caulibus  brevissimis.  Folia  rosulata,  imbricata,  1 0  mm  longa, 
I  *  4  mm  lata,  spathulata,  obtusa.  Pedunculi  5  mm  longi.  Calycis  ad  medium  partiti 
laciniae  ovato-triquetrae,  acutiusculae ;  corollae  pallide  roseae  tubus  calycis  lacinias  sub- 
aequans;  lobi  rotundato-obovati,  obsolete  emarginati;  limbus  4 — 5  mm  diam. 

Südtirol,  alpine  Begion,  vorzüglich  auf  Dolomit  und  Kalk:  Fassathal,  2400  m 
(Fenzl!,  Hellweger!);  Schiern  bei  Bozen,  2100 — 2400  m  (Leybold!);  bei  Lienz  auf 
d.  Spitzkofi  (Keil  a.  1856!)  und  der  Kirschbaumeralp  (G ander!);  Ampezzo  (Haus- 
mann!); bei  Valarsa  am  Cherle  (Huter!).  Vielleicht  auch  in  Kärnten  und  Steiermark 
(nach  Dalla  Torre). 

62.  A.  alpina  (L.)  Lam.  Encycl.  meth.  I.  (1783)  162;  Lam.  Ulustr.  (1791)  432 
t.  98  f.  3;  Koch,  Synops.  ed.  1.  (1837)  583;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  47; 
Beichb.  Icon.  Fl.  germ.  XVII.  (1855)  50  t.  73  f.  I— VII;  Martelli,  Biv.  monogr.  An- 
drosace (1890)  23  ex  pte.  —  A.  aretia  Vill.  Hist.  pl.  de  Dauph.  II.  (1787)  473  ex  pte. 

—  A.  glacialis  Hoppe  in  Koch  Synops.  ed.  2.  II.  (1846)  688;  Schinz  u.  Keller,  Fl. 
Schweiz  (1900)  388.  —  A.  pennina  Gaud.  Fl.  helv.  II.  (1828)  108.  —  A.  pedun- 
culata  Clairville,  Man.  Herb.  57.  —  Aretia  alpina  L.  Spec.  pl.  ed.  I.  (1753)  141 
(ex  pte.?);  Haller,  Ic.  pl.  Helv.  (1795),  9  t.  1 1 ;  Lodd.  Bot.  Cab.  (1818)  297;  Caruel 
in  Pari.  Fl.  ital.  VIII.  (1889)  652.  —  Primula  Hoppci  Derganc  in  Kneucker,  Allg.  bot. 
Zeitschr.  X.  (1904)  111.  —  Laxe  caespitosa,  caulibus  ramosis  apice  tantum  foliatis. 
Folia  5  mm  longa,  1  l/j  mm  lata,  rosulata,  laxe  imbricata,  oblongo-lanceolata,  ad  basin 
coarctata,  obtusa,  pilis  stellaribus  stipitatis  praecipue  apice  et  margine  vestita.  Pedunculi 
axillares,  foliis  1  —  1  V^-plo,  rarius  2-plo  longiores  aeque  ac  calycis  ad  medium  partiti 
laciniae  oblongo-lanceolatae ,  obtusae  stellato-puberuli.  Corollae  roseae  tubus  calycis 
laciniis  brevior,  lobi  obovati  truncati,  limbus  5  mm  diametiens. 

In  der  ganzen  Alpenkette,  in  der  subalpinen  und  alpinen  Begion,  auf 
Urgestein:  Dauphine;  Schweiz,  bei  Zinal  im  Wallis  (Dörfler,  Herb.  norm.  n.  3799!), 
in  den  Alpen  von  Flins  2600  m  (Magnier,  Fl.  sei.  exs.  n.  3i30!),  Gr.  St.  Bernhard 
(Thomas  in  Beichenbach,  Fl.  germ.  exs.  n.  258!),  Mt.  Cervin  (Kotschy,  Iter  per  Helv. 
a.  1860!),  Oberengadin  (fiel.  Maill.  n.  1423!);  Tirol,  Pfaffnack  (Baenitz,  Herb,  eur.!); 
Salzburg,  auf  dem  Schwarzkopf  (fieichenbach,  Fl.  germ.  exs.  n.  101 1 !);  Kärnten  (Pacher!, 
Gassenhauer!);  Oberösterreich. 

Nota.  Aretia  alpina  L.  verisimile  amplectitur  A.  alpinam  Lam.,  A.  pubescentem  Lam. 
et  fortasse  etiam  nonnuilas  alias  species. 

63.  A.  Mathildae  Levier  in  Nuov.  giorn.  bot.  ital.  IX.  (1877)  43  t.  2.  —  A. 
alpina   Lam.  nur.  Mathildae   Martelli,  Riv.  monogr.  Androsace   (1890)  23.    —   Aretia 

>aina  E.  et  A.  Huet,   PI.  neap.  exs.  n.  416.   —  Aretia  brutia  Nyman,  Consp.  Fl. 
eur.  (1878—82)  607.  —  Äntia   Mathildae  Caruel  in  Pari.  Fl.  ital.  VIII.  (1889)  658. 

—  Primida  Mathildae  Derganc  in  Kneucker,  Allg.  bot.  Zeitschr.  X.  (1904)  111.  — 
Caespitosa.  Badix  satis  tenuis,  multiceps.  Folia  rosulata,  imbricata,  10 — 15  mm  longa, 
1 ,5  mm  lata,  linearia,  leviter  acuminata,  glabra.  Pedunculi  foliis  1  —  1  Yj-plo  longiores, 
pilis  stellaribus  vestiti,  interdum  fere  glabri.  Calycis  campanulati,  ad  medium  partiti 
laciniae  trianguläres,  acutae,  pilis  simplieibus,  raro  paulissime  furcatis  sparsim  vestitae; 
corollae  tubus  calycis  lacinias  subaequans,  lobi  ovati,  limbus   4  mm  diametiens. 

Abruzzen,  am  Gipfel  des  Amaro,  auf  Felsen,  2800  in  Huet,  PI.  neap.  exs. 
416!)  und  des  Gran  Sasso  (Levier  a.  1875). 

64.  A.  bryomorpha  Lipsky  in  Acta  horti  petropol.  XXIII.  (1904)  175.  — Perennis, 
dense  pulvinaris,  ramis  columnaribus,    columnis  5 — 15  mm  longis  tenuibus.     Folia  vix 
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4 1/2 — 2  mm  longa,  densissime  imbricata,  sursum  adpressa,  minima,  oblonga,  glandulosa, 
uninervia,  integra,  margine  (praeter  apicem  exsertum)  viscido-ciliata,  subcucullata.  Flores 
solitarii,  sessiles,  minuti;  calycis  e  foliis  supremis  excedentis,  fere  ad  basin  partiti  laciniae 
parce  ciliatae,  venosulae,  oblongo-lanceolatae ,  foliis  similes;  corollae  4  mm  longae,  mi- 
nimae,  glabrae  tubus  limbum  subaequans,  calyci  subaequilongus;  lobi  breves,  obovato- 
obcordati,  leviter  eroso-denticulati;  antherae  medio  tubo  affixae,  filamentis  brevissimis. 
Capsula  demum  B-(5 — 7-)  valvata,  valvis  recurvatis,  cum  calyce  folia  excedentibus.  Semina, 
ut  videtur,  solitaria  (ex  Lipsky). 

Pamir  (Fedtschenko). 

Nota.  »Species  dislinctissima,  praeter  flores  Androsacis  (corollae  brevis  tubus  limbo  C 
que  aequilongus)  habitu  mire  Dionysiae  similis  {D.  bryoides  Boiss.  vel  D.  curvißora  Rgl.  ?]  , 
E  ceteris  Androsacis  speciebus  A.  helveticae  magis  affinis,  a  qua  tarnen  notis  multis  (colurnnis 
densissime  imbricatis,  gracilioribus ,  foliis  angustioribus  praeter  cilias  glabris,  et  praeterea  pilis 
ramosis  nullis)  distinguitur.  Corolla,  ut  videtur,  pallide  rosea  (in  speciminibus  supramaturis«. 
Ex  Lipsky,  1.  c. 

65.  A.  apus  Francb.  in  sched.  —  Planta  dense  pulvinaris.  Foliorum  globuli  in 
caespitem  densissimum,  \  y2 — 2  cm  diametientem  conferti.  Folia  ovata,  coriacea,  acutius- 
cula,  pilis  ciliaribus  albis  praecipue  margine  obsita.  Corollae  minimae  rubrae  lobi  ov.it i: 
faux  prominula. 

Pamir,  Thal  des  Ascore  zwischen  Toprak  und  Oungour  (Mission  Dutrenil  de 
Rhins  a.  1 892 !).     Es  lagen  nur  sehr  kleine  Bruchstücke  vor.   —  Herb.  Paris. 

Nota.  Species  facile  recognoscitur  foliis  crassiusculis ,  manifeste  ciliatis  et  statura  tarn 
dense  caespitosa,  ut  rosulae  singulares  non  distingui  possint. 

66.  A.  ferruginea  Watt  in  sched.    —   Species   dense  pulvinaris,    A.  musco* 

et  A.  globiferae  persimilis,  sed  tota  pilis  aureo-fuscis  dense  obtecta.  Flores  sessiles. 
Corollae  lobi  rotundato-obovati. 

Wahrscheinlich  aus  Kunawur.  Es  lagen  nur  2  sehr  kleine  Stücke  vor,  die  nach 
den  Angaben  Watt's  aus  dem  Calcutta-Herb.  stammen  sollen.  —  Herb.  Kew. 

Sect.   4.    Andraspis  (Duby)  Koch. 

Andraspis  (Duby)  Koch,  Synops.  ed.  4.  (1837)  585;  Duby,  Bot.  gall.  I.  (4  828) 
382  expte.;  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  48  ex  pte. ;  Endl.  gen.  II.  (1836 — 40)  730 
ex  pte.  —  Sect.  Androsace  Koch  1.  c.  —  Euandrosace  Pax  in  Engl,  und  PrantL 
Pflzfam.  IV.   4.   (4  889)   HO. 

Clavis  specierum. 

A.  Caules  foliati     . 67.-4.  erecta. 

B.  Folia  omnia  rosulata. 

a.  Planta  parva,  subviscida.     Folia  anguste  lineari-lingulata  68.  A.  multiscapa. 

b.  Planta  pubescens  aut  glabra.     Folia   ovata   aut  oblongo- 
lanceolata. 

or.  Folia  bracteis   4 — 7-plo  longiora. 

I.  Corollae  magnae  lobi  calyci  toti  aequilongi.    Species 
Asiae  minoris  et  caucasicae. 

4.  Flores  subsessiles,  albi 69.  A.  alba* 

2.  Flores  pedicellati. 

*  Scapus   pedicellis    2 — 5-plo    longior.      Calyx 

glaber 70.  A.  armeniaca. 

**  Scapus   pedicellis    2 — 5-plo    longior.      Calyx 

glandulis  purpureis  stipitatis  obsitus  .    .    .    .    "7  4.  A.  macranti 
***  Scapus    pedicellis    4 — 2-plo    longior.      Calyx 

glaber.    PI.  multiscaposa,  parva 72.  A.  Radd< 

II.  Corollae     parvae     lobi     calycem     vix     longitudine 
aequantes. 
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78.  A.  septentrionalis. 


79. 

80. 


A. 

A. 


1 .  Calycis  sub  fructu  valde  accrescentis  margo  1  3  mm 
diametiens.  Capsula  maxima.  Bracteae  pedicellos 
aequantes.    PI.  robusta 73.  A.  maxima. 

2.  Calyx  capsulaque  mediocri  magnitudine.  Bracteae 
pedicellis  breviores.     Plantae  graciles. 

*  Calycis  laciniae  sub  fructu  patentes.  Pedicelli 
bracteis  2 —  4-plo  longiores,  scapo  multo  bre- 
viores.    Planta  multiscaposa 74.  A.  Englcri. 

**  Calycis  laciniae  sub  fructu  patentes.    Pedicelli 
bracteis  lanceolatis  2 —  10-plo  longiores,  sub 

fructu  scapum  subaequantes 75.  A.  dongata. 

***  Calycis  laciniae  sub  fructu  erectae,  tubus  albes- 
scens.     Pedicelli  bracteis  2 — 4-plo  longiores, 
scapo   multo   breviores.      Planta    pluriscaposa  76.  A.  occidentalis. 
****  Calycis   laciniae    sub    fructu    patentes,    tubus 
viridi-albescens.     Pedicelli  bracteis  rotundato- 
ovatis   4 — 7-plo   longiores.      Scapi   pedicellis 
3 — 5-plo  longiores.    Planta  laxa,  pauciscaposa  77.  A.  arixonica. 
(j.  Folia  bracteis   10-plo  et  ultra  longiora.   Pedicelli  elon- 
gati,  bracteis   10 — 30-plo  longiores. 

I.  Calycis  tubus  campanulatus.     Folia  sessilia  aut  pau- 
lissime  petiolata. 

1.  Calycis  laciniae  sub  fructu  erectae.  Pedicelli 
interiores  stricti,  exteriores  ascendentes     .    .    . 

2.  Calycis  laciniae  sub  fructu  patentes.  Pedicelli  laxi. 

*  Bracteae  lineari-lanceolatae.     Corolla  lactea  . 
**  Bracteae  ovatae.     Corolla  rosea 

II.  Calycis  tubus  hemisphaericus.     Folia  manifeste  pe- 
tiolata      84.-4.  füiformis. 

C.   Species  a  me  non  visae. 

a.  Species  A.  septentrionali  affinis,  fortasse  eaedem    .    .    .  ]      '     / 

b.  Species  A.  füiformi  affinis,  verisimile  eadem 84.  A. 

Die  Sektion  Euandrosace  hat  4  Typen  aufzuweisen.  Zu  dem  ersten,  dem  ostasiatischen, 
gehört  nur  A.  erecta  mit  beblättertem  Stengel  und  zum  Teil  achselständigen  Dolden.  Der  zweite 
Typus  hat  seine  Ausbildung  in  den  höher  gelegenen  Regionen  Kleinasiens  erfahren.  Bei  A.  multi- 
scapa  und  A.  Raddeana  hat  eine  starke  Verkürzung  des  Schaftes,  bei  A.  albana-  der  Blütenstiele 
stattgefunden.  Dem  dritten  Typus  gehören  A.  maxima,  A.  Engleri,  A.  elongata,  A.  occidentalis 
und  A.  arixonica  an,  bei  denen  die  Bracteen  vergrößert  sind.  Der  vierte  Typus  schließt  sich  an 
A.  septentrionalis  und  A.  füiformis  an.  Er  bewohnt  im  Gegensatz  zu  dem  vorigen  in  Amerika 
mehr  die  Gebirge  und  zeigt  sich  auch  in  dieser  Beziehung,  wie  auch  in  vielen  anderen  als  der 
ursprünglichere.  Jedenfalls  muss  in  diesem  Typus  oder  in  dem  der  A.  erecta  der  Ausgangspunkt 
der  Sektion  gesucht  werden. 

67.  A.  erecta  Maxim,  in  Bull.  Acad.  St.  Petersbourg  XXVII.  (1881)  499  et  XXXII. 
(1888)  499;  Forbes  et  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXVI.  (1889)  44;  Martelli,  Hiv.  monogr. 
Androsace  (1890)  29.  —  Badix  tenuis.  Scapus  3 — 15  cm  longus,  gracilis,  longe  vil- 
losus.  Folia  omnia  caulina  et  non  rosulata,  sessilia,  lanceolata,  acuta,  sparsim  pilosa, 
cartilagineo-marginata.  Bracteae  numerosae,  lanceolatae,  acutae.  Pedicelli  3 — 9,  fili- 
formes, bracteis  3 — 7-plo  longiores,  glabrescentes.  Calycis  striati,  vix  ad  medium  partiti 
laciniae  margine  albo  membranaceo  cinctae,  lanceolato-triangulares,  acutae;  corollae  roseo- 
albidae  tubus  calycis  lacinias  subaequans,  lobi  obovato-lanceolati  emarginati,  limbus  3  mm 
diametiens.     Capsulae  multiovulatae  valvae  calycis  laciniis  breviores.  —  Fig.   48. 

Südwest-China,  von  dort  nordwärts  bis  Kansu  verbreitet,  subalpine  Kegion: 
Westkansu    (Przewalski    [1880!]);    Nordkansu,    im    Thale    des    Flusses    Itel-gol; 

A.  Engler,  Du  Pflanzenreich.  IV. '237.  |  ; 


lactiflora. 
CJiaixii. 


asprella. 

Gormanii. 

capillaris. 
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Ostkansu,  im  Thale  des  Flusses  Pei-schui  bei  Kwan-tin  und  am  Flusse  Hei-ho  (Potanin 
nach  Maxim.);  Szetschuan  bei  Tachien-lou  (Soulie  n.  486!,  T9 1 !,  Henri  d'Orleai 
Yun-nan  (Delavay  n.  209  i !). 

Nota.  Extra  inflorescentiam  umbelliformem  terminalem  saepe,  sed  non  semper,  eti.un 
laterales  occurrunt,  et  interdum  pedicelli  solitarii,  longi,  axillares.  In  regionibus  septentrionalibus 
species  laxius  foliata  evadit,  umbella  unica  A.  septentrionali  habitu  non  dissimilis.    In  regionibus 

meridionalibus  species  densius  foliata  est;  umbelHl 
pluribus,  terminali  et  lateralibus,  tum  ab  aliis  spe- 
ciebus  valde  recedit. 

68.  A.  multiscapa  Dubj  in  DC.  Prodr. 
VIII.  (1844)  51;  Boiss.  Fl.  orient.  IV.  (1879) 
1  S;  Post,  Flora  of  Syr.,  Palest,  and  Sinai  (1  884) 
516.  —  A.  bidentata  C.  Koch  in  Linnaea  .Will. 
(1850)  610.  —  Tota  pilis  furcato-stellatis,  bre- 
vibus,  densis  subviscida.  Radix  tenuis,  pallide 
fusca.  Folia  1 2  mm  longa,  i  mm  lata,  dense 
imbricata,  rosulata,  anguste  lineari-lingulala, 
obtusa,  integra  vel  apicem  versus  minute  I  — 
2-dentata.  Scapi  3 — 12  cm  longi,  stricti,  foliis 
duplo  longiores,  2 — 5-flori.  Bracteae  sub  fructu 
pedicellos  breves  aequantes,  lineari-subulatae 
vel  oblongo-lanceolatae,  acutae.  Caljcu  td 
medium  partiti,  glabrescentis  laciniae  triangulari- 
lanceolatae ,  acuminatae;  corollae  albae  vel 
carneae  tubus  calycis  laciniis  brevior;  lobi 
lineari-spathulati,  acuminati;  limbus  3  mm 
diametiens.  Capsulae  valvae  calycem  paullo 
superantes  vel  aequantes,  triangulari-lanceolatae. 

Kleinasien,  alpine  Region:  Libanon 
(Kotschy,  It.  syr.  n.  1855  sub  nomine  A. 
armenac\,  Montbret,  Orient,  herb.  n.  32i>!  : 
cilicischer  Taurus,  Bulgar  Dagli  (Kotschy  , 
It.  cilic.  n.  125  sub  A.  armenal),  Bulgarmaden 
(Balansa,  PI.  d'Orient!,  Siehe  n.  596!); 
Cappadocien,  Berg  Masmeneudagh  (Balansa 
nach  Boissier);  Türkisch-Armenien  (C.  Koch 
nach  Boissier),  Berg  Manator  (Sintenis!). 

Nota.    Species  .1.  corneae  similis.  sed  mono- 
carpica  et  non  caespitosa.     Scapi   plcrum<]ii> 
viores  quam  in  A.  carnm.  Facile  ceterum  recognos- 
citur   foliis  anguste    lineari-lingulatis,  crassiuscnlis. 

69.  A.  albana  Stev.  in  Mem.  Soc.  na- 
tural. Moscou  III.  (1812)  255;  Stev.  in  Tran-. 
Linn.  Soc.  XI.  (1813)  410  t.  33;  Duby  in  DC 
Prodr.  VIII.  (1844)  50;  Ledeb.  FI.  ross.  III. 
(1847 — 49)  17;  Trautv.  in  Acta  horti  petropol. 

IV.  \.  (1876)  166,  IV.  2.  (1876)  392;  Boiss.  Fl.  orient.  IV.  («879  1 1 \\  Hartelli,  Hiv. 
monog.  Androsace  (1890)  27.  —  A.  longi  folia  C.  Koch  in  Linnaea  XXIII.  (1850)  610. 
—  A.  valerianoides  Lehm,  ex  Spreng,  in  Isis  (1817)  1289:  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII. 
(1844)  52.  —  Tota  pubescens.  Radix  tenuis.  Folia  numerosa,  spathulata  vel  lineari- 
spathulata  vel  ovata,  dense  rosulata,  7 — 20  mm  longa,  3 — 6  mm  lata,  apicem  veraui 
obtuse  2 — 3-dentata,  praecipue  margine  pilosa.  Scapi  3 — 5,  digitales,  erecti.  nmlti- 
flori,  dense  puberuli  pilis  partim  stellaribus  praecipue  parte  superiore,  foliis  multiplo 
longiores.  Flores  capitati,  conferti,  subsessilcs.  Bracteae  lanceolatae,  villosae,  acuta«-, 
3 — 8  mm    longae,    pedicellos   brevissimos  valde   superantes.      Calycis    vix   ad   medium 


Fig.  48.    Androsace  erccta  Maxim.  — 
Icon.  origin. 
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partiti  laciniae  ovato-lanceolatae,  dense  pilosae,  acutiusculae ,  virides;  tubus  albus. 
Corollae  albae  vel  pallide  carneae  vel  roseae  lobi  ovato-spathulati,  integerrimi  aut  inter- 
dum  retusi,  tubus  calycis  laciniis  brevior,  limbus  7 — 9  mm   diametiens. 

Var.  ct.  typica  R.  Knuth.  —  Folia  praecipue  margine  ciliata,  obtuse  2 — 3-dentata. 
Corollae  albae  vel  pallide  carneae  lobi  obtusi. 

Alpine  Region  des  westlichen  Transkaukasien:  Grenzgebiete  von  Russisch-  und 
Türkisch-Armenien  (Kusnetzoff!,  Hb.  Gundelsheimer!,  C.  Koch!,  Radde!,  Rene 
du  Parquet!,  Rrotherus,  PI.  cauc.  n.  744!);  Lasistan  bei  Djimil,  2250  m  (Balansa, 
PI.  d'Orient  n.  1508!);  Carthalinia  bei  Abastuman  (Baenitz,  Herb.  Europ.  a.  1881 !). 
Auch  auf  dem  nördlichen  Abfall  des  Kaukasus  (Herb.  Fl.  Ross.  n.  1077!). 

Var.  ß.  Wiedemannii  (Boiss.)  R.  Knuth.  —  A.  Wiedemanni  Boiss.  Fl.  Orient. 
IV.  (1879)  16.  —  Primula  Wallichiana  0.  Ktze.  1.  c.  —  Folia  margine  ciliata,  ceterum 
glabra,  obtusissime  2 — 3-dentato-lacinulata.     Corollae  roseae  lobi  retusi. 

Nordanatolien,  Yglas  Dagh  (Wiedemann!). 

70.  A.  armeniaca  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  52;  Trautv.  in  Acta  horti 
petropol.  IV.  2.  (1876)  393;  V.  2.  (1878)  456;  Boiss.  Fl.  Orient.  IV.  (1879)  15; 
Martelli,  Riv.  monog.  Androsace  (1890)  27;  Kusnezow,  Fl.  Cauc.  crit.  IV.  (1902)  130. 
—  A.  pleiocarpa  Walp.  Annal.  bot.  III.  (1852 — 53)  7.  —  A.  pleioseapa  C.  Koch  in 
Linnaea  XXIII.  (1850)  611.  —  Radix  tenuis,  verticalis,  fusca.  Folia  7  —  20  mm  longa, 
3 — 5  mm  lata,  dense  imbricato-rosulata,  oblongo-lanceolata,  acuta,  apicem  versus  2 — 5- 
laciniato-dentata,  pilis  brevissimis  stellaribus  aut  simplicibus  praecipue  margine  vestita 
aut  glabrata,  in  petiolum  late  alatum  subcoarctata.  Scapi  folia  2  —  5-plo  superantes, 
5 — 10-flori.  Bracteae  lanceolatae,  3 — 7  cm  longae,  acutae,  pedicellis  1 — 3-plo  breviores. 
Calycis  vix  ad  medium  partiti  laciniae  trianguläres,  acutae,  virides;  tubus  urceolato-cam- 
panulatus,  albus;  corollae  albae  vel  lacteae  tubus  calycis  laciniis  brevior,  lobi  obovati 
vel  spathulati,  limbus  8 — 14  mm  diametiens.  Capsulae  valvae  calycis  lacinias  aequantes 
aut  superantes. 

Armenien,  alpine  Region:  Türkisch-Armenien  bei  Erzerum  (Aucher-Eloy,  Her- 
bier d'Orient  n.  5231 !);  Russisch-Armenien  (Sz o vi ts!,  Alboff,  PI.  de  Transcauc.  n.  279!), 
oberhalb  Djimils  in  Lasistan,  2700  m  (Balansa,  PI.  d'Orient  1866'.);  Nordpersien 
Szovits!). 

71.  A.  macrantha  Boiss.  et  Huet  in  Boiss.  Diagn.  Ser.  II.  3.  (1856)  119;  Boiss. 
Fl.  Orient.  IV.  (1879)  16;  Kusnezow,  Fl.  Cauc.  crit.  IV.  (1902)  132.  —  A,  armeniaca 
var.  macranilia  Martelli,  Riv.  monog.  Androsace  (1890)  27.  —  Planta  pube  ramosa, 
substellari  obsita.  Folia  rosulata,  oblongo-linearia,  basi  attenuata,  apicem  versus  acute 
3 — 5-dentato-lacinulata.  Scapi  5 — 12  cm  longi,  folia  multo  superantes.  Umbella 
7 —  1  2-flora.  Bracteae  oblongae,  acuminatae,  glandulis  rubis  stipitatis  obsitae.  Pedicelli 
bracteis  3-plo  longiores.  Calycis  usque  ad  medium  partiti  laciniae  trianguläres  aeque  ac 
tubus  pilis  purpureis,  glanduliferis  dense  obsiti;  corollae  lacteae  limbus  10 — 14  mm  dia- 
metiens ;  lobi  spathulati,  obtusi. 

Alpine  Region  des  türkischen  Armenien,  westlich  bis  Amasia:  Gümüschchane 
(Huet,  PI.  Or.  exs.  a.  1853!,  Bourgeau,  PI.  Armen,  n.  165  sub  A.  armeniaca], 
Sintenis,  It.  Orient,  a.  1894  n.  5991 !),  Erzinghan,  1800  m  (Sintenis,  It.  or.  a.  1889 
n.  1125!),  auf  dem  Yildis-Dagh,  2400  m  (Bornmüller,  PI.  Anat.  Orient,  n.  1666a!), 
Amasia  (Bornmüller,  PI.  Anat.  Orient,  n.  1666b!). 

71.  A.  Raddeana  Somm.  et  Levier  in  Acta  horti  petropol.  XIII.  (1893)  49;  XVI. 
(1900)  330;  Kusnezow,  Fl.  Cauc.  crit.  IV.  (1902)  13».  —  A.  intermedia  Ledeb.  Fl. 
ross.  III.  (1847 — 49)  20;  Kusnezow  1.  c. (?).  —  A.  septentrionalis  var.  intermedia 
Trautv.  in  Acta  horti  petropol.  IV.  2.  (1870)  392(?).  —  A.  cattcasica  Somm.  et  Levier 
in  Gard.  Chron.  II.  (1892)  399(?).  —  Plantula  viridis,  superne  pube  minutissima,  ramosa 
conspersa.  Radix  tenuis,  verticalis,  collo  et  saepe  etiam  infra  Collum  squainosa.  Folia 
dense  rosulata,  carnosula,  glabrescentia,  linearia,  apice  latiore  sat  profunde  et  acute  % — 4- 
dentata.     Scapi    1 — 5,    centralis  crassus    brevis,    saepe    nullus,   multi-    (usque    ad    30) 
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florus,  laterales  ascendentes,  2 — o-fiori,  folia  aequantes  vel  eis  summum  duplo  longiores. 
Bracteae  lanceolato-lineares  vel  lineares.  Pedicelli  e  basi  subrefracta  arcuato-ascendentes, 
inaequales,  bracteis  raro  aequantes,  plerumque  2-plo  longiores.  Calycis  vix  ad  medium 
partiti,  obconici,  angulati,  glabrescentis  laciniae  ovato-triangulares ;  corollae  calyceni  vis 
excedentis  lobi  ovato-rotundati,  rosei,  tubo  urceolato  flavo  sesquibreviores;  fornices  llavi. 
breves;  antherae  flavae;  filamenta  brevissima,  supra  medium  tubi  inserta;  Stylus  ovario 
urceolato  dimidio  brevior.  Capsula  sphaerica,  calycem  parum  excedens;  semina  magna, 
polyedrica,  atro-rubentia,  granulata  (ex  Somm.  et  Levier). 

Kaukasus,  in  der  alpinen  Region:  -An  der  Quelle  des  Kükürtli,  3400 — 3500  m 
(Sommier  und  Levier,  a.  1892);  Tabiszchur-See  (Brotherus,  PI.  Cauc.  n.  742!;,  Berg 
Alagös  (Radde  a.  1875!). 

Nota.  Scapi  fructiferi,  inter  specimina  60  maximi  ad  calycis  apicem  3l  2  cm  alti;  folia 
C — 20  mm  longa,  superne  2—4  mm  lata;  pedicelli  umbellarum  centralium  non  ultra  2  cm  longi, 
umbellarum  lateralium  raro  centrimetrum  excedentes,  plerumque  breviores.  Calyx  fructifcr  5  mm 
longus,  apice  4  mm  latus;  semina  usque  ad  2  mm  longa  (ex  Sommier  et  Levier). 

73.  A.  maxima  L.  Spec.  pl.  ed.  1.  (1753)  141;  J.  G.  Gmel.  Fl.  sibirka  1\. 
(1769)  82  t.  44,  f.  I.;  Jacq.  Fl.  Austr.  IV.  (1776)  16  t.  331;  Lam.  Encycl.  metb.  I. 
(1783)  160;  Vill.  Hist.  PI.  Dauph.  IL  (1787)  482;  Lam.  Illustr.  (1791)  431  t.  98, 
f.  I.;  Schmidt,  Fl.  Boom.  I.  (1793)  t.  160;  Koch,  Synops.  ed.  1.  (1837)  585;  Duby 
in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  53;  Ledeb.  Fl.  ross.  III.  (1847 — 49)  20;  Reichb.  Icon.  Fl 
germ.  XVII.  (1855)  47  t.  70,  f.  I.;  Turcz.  Fl.  baic.-dah.  II.  (1856)  135;  VVillk.  et  Lange, 
Prodr.  Fl.  hisp.  I.  (1870)  642;  Boiss.  Fl.  Orient.  IV.  (1879)  18;  Batt.  et  Trabut,  Fl.  <le 
1' Alger.  (1888)  719;  Maxim,  in  Bull.  Acad.  St.  Petersbourg  XXXII.  (1888)  500;  Vele- 
novsky,  Fl.  bulg.  (1891)  479;  Martelli,  Riv.  monog.  Androsace  (l  890)  26.  —  .1.  Tun- 
xaninoicii  Freyn  in  Österr.  bot.  Zeitschr.  XL.  (1890)  157.  —  A,  Tauschen  Gandoger 
in  Soc.  agric,  scientif.  et  litter.  des  Pyrenees-Orient.  XXII.  (1876)  445.  —  A.  Torre- 
pandoi  Gandoger  1.  c.  444.  —  A.  maxima  var.  longifrons  Borbäs,  A.  Balaton  Floraja 
II.  in  A.  Balaton  Tud.  Tanulm.  Eredm.  II.  (1900)  380.  —  Aretia  maxima  Buhani,  Fl. 
pvr.  I.  (1897)  219.  —  Androsaces  maxima  Caruel  in  Pari.  Fl.  ital.  VIII.    i  9.  — 

Radix  tenuis,  satis  longa.  Folia  rosulata,  ovata  vel  rotundato-ovata  vel  oblongo-ovata, 
in  petiolum  brevissimum  leviter  coarctata,  saepius  sessilia,  plerumque  denticulata,  acu- 
tiuscula,  pilosiuscula.  Scapi  multiflori,  pilosi,  2 — 10  cm  longi.  Bracteae  maximae,  pedi- 
cellos  aequantes  aut  superantes,  obovatae  vel  rotundato-obovatae  vel  oblongo-lanceolatae, 
obtusae,  ad  basin  unitae.  Calycis  ad  medium  vel  ultra  partiti,  urceolato-campanulati. 
sub  fructu  accrescentis  laciniae  ovato-triangulares  vel  lanceolatae,  acutae,  plerumque 
dentatae,  valvulas  capsulae  globosae  duplo  superantes;  corollae  albae  vel  roseae  tubus 
calycis  laciniis  brevior,  lobi  lanceolati  obtusi,  limbus  3  mm  diametiens.  Semina  nume- 
rosa,  magna,  triquetra. 

Gemäßigtes  Eurasien,  auf  Brachen,  Ackern,  Dämmen,  erdigen,  sandigen  und 
steinigen  Stellen,  trockenen  Bergwiesen:  Spanien  (Boissier!),  Frankreich,  Deutschland 
(Schultz,  herb.  norm.  n.  129!),  Südschweiz,  Österreich  (Reichenbach,  Fl.  germ.  exs. 
n.  260!,  Flora  exs.  austr. -hung.  n.  1396!),  Oberitalien,  im  ganzen  Donaugebiet  (Flora 
bulg.  exs.  a.  1892!,  Tauscher!,  Steinitz!,  Borbas!),  Mittel-,  Ost-,  und  Südrusslaixl 
(Rehmann,  Exsiccata  it.  chersonici  n.  104!,  Callier,  Her  taur.  II.  n.  149!),  Kaukasus- 
gebiet (Bourgeau,  PI.  Armen,  a.  1862!),  Kleinasien  (Kotschy,  Her  cilicic.  n.  319*!, 
Bornmüller,  Iter  persico-turc.  n.  3433!),  Cypern  (Sintenis  et  Rigo,  Her  <  vprium 
n.  26!),  Persien  (Pol ak,  Iter  persicum  a.  1882!,  Bornmüller,  Iter  pers.-turc.  n.  3858!, 
Sintenis,  Iter  or.  n.  156!),  Turkestan  (Brotherus,  PI.  turkest.  n.  980 !),  Son. 
(Karelin  et  Kiriloff  a.  1841  n.  1848!),  gemäßigtes  Sibirien  vom  Ural  bis  zur  Lena 
(Karo,  Plantae  dahuricae  n.  340!  .  Marokko  (Herb.  Cosson!  ,  Algier  Kngler  a.  1889!, 
Fragm.  Flora  Algeriensis  exs.  n.  465!). 

Bunge  in  Ledeb.  Fl.  altaica  I.  (1829)  215  distinguit  varietates  tres: 

Var.  ct.  strieta  Bunge.  —  Bracteae  pedicellos  aequantes. 

Var.  ß.  maorantha  Bunge.  —  Bracteae  pedicellos  excedentes.  —  Altai  (Bun. 
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Vir.  y.  micrantha  Runge;  Herder  in  Acta  horti  petropol.  I.  2.  (187  2)  406. 
—  Minor.  Scapi  villosuli.  Coi'olla  calycis  laciniis  lanceolato-linearibus  brevior.  Bracteae 
pedicellos  excedentes.  —  Altai,  auf  den  Karkaraly-Bergen  (ex  Herder  1.  c). 

f.  uniflora  Bornm.  in  sched.  —  Scapus  bibracteatus,  uniflorus,  basi  saepe 
rubellus. 

Auf  sandigen  Äckern  bei  Belgrad. 

Nota  1.  Plantae  altaicae  ab  Ehrenberg  (a.  1829!)  et  Duhmberg  (PI.  altaicae  n.  784!) 
lectae  diflerunt  a  forma  typica  bracteis  oblongis  et  pedicellis  elongatis,  bracteis  4  — 4-plo 
longioribus. 

Nota  2.  Var.  glabrescens  Stapf  in  sched.  (Sintenis,  It.  transcasp.-pers.  n.  27°!;  a  planta 
typica  vix  diversa. 

74.  A.  Engleri  R.  Knutb  n.  sp.  —  Radix  pro  planta  satis  longa,  pallide  fusca, 
paullum  ramosa.  Folia  5 — 15  mm  longa,  1 — 3  mm  lata,  rosulata,  lanceolata  vel  ob- 
longo-lanceolata,  dentata,  acutiuscula.  Scapi  numerosi,  3  —  5  cm  longi,  pilis  simplicibus 
vel  stellaribus  puberuli,  ascendentes,  multiflori.  Bracteae  3 — 5  mm  longae,  late  ovatae 
vel  oblongo-ovatae,  obtusae,  pilis  stellaribus  breviter  puberulae,  demum  glabrae.  Pedi- 
celli  bracteis  \i/i  —  3-plo  longiores,  dense  adpresse  puberuli,  exteriores  saepe  ascendentes. 
Calycis  campanulati,  ad  medium  vel  ultra  partiti  laciniae  trianguläres,  acutae;  corollae 
albae  vel  roseae  tubus  calycem  aequans,  lobi  calycis  laciniis  paullum  longiores,  lanceo- 
lato-ovati,  rotundati,  limbus  3  mm  diametiens.  Capsulae  globosae  valvae  calycis  sub 
fructu  accrescentis  lacinias  vix  superantes.     Semina  multa,   2  0  vel  ultra. 

Nord-China:  Prov.  Süd-Shensi,  Cun-juen-fan  (Giraldi  n.  842!,  4664! ),  Piano 
di  Quae-shu  cel-ti  bei  Lao-y-san  (Giraldi  n.  4663!  . 

Nota.  Species  affinis  A.  7>iaximae,  sed  omnibus  partibus  gracilior;  media  est  inter  hanc 
speciem  et  A.  occidcntalcm  vel  A.  clongatam.  Habitu  species  nova  A.  saxifragifoliae  non 
dissimilis,  ceterum  plane  diversa. 

75.  A.  elongata  L.  Spec.  pl.  ed.  2.  H.  (1763)  App.  1668;  Jacq.  Fl.  Austr.  IV. 
(1776;  16  t.  330;  Lam.  Encycl.  meth.  I.  (1783)  161;  Schmidt,  Fl.  Boem.  I.  (1793) 
39  t.  161;   Schkuhr,    Bot.    Handb.    (1808)    107   t.   XXXIII;    Koch,    Synops.    ed.    1.    II. 

1*37)585;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  53;  Ledeb.  Fl.  ross.  III.  (1847—49)  20; 
Reichb.  Icon.  Fl.  germ.  XVII.  (1855)  46  t.  69,  f.  1,  2;  Boiss.  Fl.  Orient.  IV.  (1879) 
17;  Maxim,  in  Bull.  Acad.  St.  Petersbourg  XXXII.  ( 1 888)  500;  Forbes  et  Hemsl.  in 
Journ.  Linn.  Soc.  XXVI.  (1889)  44;  Velenovsky,  Fl.  bulg.  (1891)  479.  —  A.  Bocconi 
Hortul.  ex  Hörnern.  Hort.  Hafn.  (1815)  184.  —  Aretia  elongata  Bubani,  Fl.  pyr.  I. 
(1897)  218.  —  Radix  tenuis,  paullum  ramosa.  Folia  rosulata,  lanceolata  vel  oblongo- 
lanceolata,  acuta,  glaberrima,  denticulata  vel  integra,  sessilia.  Scapi  numerosi,  multi- 
flori, pilis  stellaribus  pubescentes.  Bracteae  lanceolatae  vel  ovato-lanceolatae,  acutae, 
3 — 8  mm  longae,  pilosiusculae.  Pedicelli  2 — 5  mm  longi,  puberuli.  Calycis  campanulati, 
ad  medium  partiti  tubus  viridi-albescens,  laciniae  triangulari-lanceolatae  vel  triangulari- 
lineares,  acutissimae,  virides;  corollae  albae,  fauce  flavae  tubus  calyce  multo  brevior, 
lobi  ovato-lanceolati,  integri,  limbus  1  '/j  mm  diametiens.  Capsulae  globosae  semina 
numerosa. 

Var.  a.  typica  R.  Knuth.  —  Planta  3 — 8  cm  alta.  Scapus  multiflorus.  Pedi- 
celli bracteis  3 — 1  0-plo  longiores. 

Mittel-  und  Osteuropa  und  gemäßigtes  Asien,  auf  Äckern,  Grasplätzen,  an 
sandigen  und  lehmigen  Orten,  sonnigen  Hügeln:  Mitteleuropa,  allgemein  verbreitet,  wenn 
auch  stellenweise  fehlend;  so  bei  Erfurt  (Masson  a.  1852!),  Frankfurt  a.  O.  (Flora 
Galliae  et  Germaniae  exs.  n.  504!),  Dresden  (Lodny  in  Baenitz,  herb.  Europ. !), 
Opatow  (Fl.  polonica  exs.  n.  562  !);  Sizilien  (Huet,  PI.  Siculae!);  im  ganzen  Donaugebiet 
(Fl.  exs.  austr.-hung.  n.  21  1 0 !,  Haläcsy,  Fl.  exs.  Austriae  infer.!,  Schultz,  herb. 
norm.  n.  128!);  Russland  mit  Ausnahme  des  nördlichen  Teiles  (Gallier,  Her  taur.  II. 
n.  150?,  Rehmann,  Exsicc.  itin.  chersonici  n.  105!,  Ehrenberg  a.  1829!,  Heyden 
a.  1898!);  Kaukasusgebiet;  Transkaukasien ;  südliches  Sibirien;  Dahurien  und  China 
(nach  Forbes  u.  Hemsley). 
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Nota.  A.  Bocconi  Hort,  est  forma  monstrosa,  cultura  orta,  scapis  brevissimis  bracteis- 
que  maximis. 

Var.  ß.  nana  (Hörnern.)  Duby  1.  c.  —  A.  nana  Hörnern.  Hort.  Hafn.  ( 1 8 4 ftj 
184.  —  Androsaces  elongata  var.  nana  Caruel  in  Pari.  Fl.  ital.  VIII.  (1889)  661.  — 
Primula  nana  0.  Ktze.  Rev.  gen.  I.  (1891)  400.  —  Planta  7 — 20  mm  alta.  Scapus 
1 — 2-florus.     Bracteae   1 — 2. 

Überall  mit  der  var.  typica  zusammen,  auf  sandigen  Brachäckern,  so  in  Unter- 
franken bei  Kitzingen  am  Main  (Wislicenus  a.    1899!). 

Var.  y.  mongolica  R.  Knuth.  —  Ä.  elongata  var.  nana  Franch.  in  sched.  — 
Planta  gracilis.     Pedicelli  et  bracteae  breviores  quam  in  varietate  typica. 

Ostmongolei  bis  zur  Mandschurei:  Ostmongolei,  ohne  Standort  David 
n.   2648!);  West-Kansu  (Potanin!);  Mandschurei  (Chaffanjon  n.  1787!). 

Nota.  Plantao  citatae  herbarii  Paris,  ad  affinitatem  A.  elongatae  pertinentes  verisimile 
varietatem  novara  sistunt,  fortasse  speciem  novam,  numquam  autem  ad  var.  nanam  Duby  redu- 
cendae  sunt,  ut  cl.  Franch  et  in  sched.  affirmat. 

76.  A.  occidentalis  Pursh,  Fl.  Amer.  sept.  I.  (1816)  137;  A.  Gray,  Synopt.  Fl. 
North  Amer.  11.  1.  (1886)  60;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  53.  —  A.  acuta  Greene, 
Man.  Bot.  San  Franc.  Bay  (1894)  238.  —  Tenuissima,  pilis  brevibus  pubescens.  Folia 
12 — 18  mm  longa,  3 — 5  mm  lata,  numerosa,  rosulata,  oblongo-ovata  vel  spathulata, 
integra  vel  imperfecte  denticulata,  acuminata.  Scapi  numerosi,  diffusi,  2 — 6  cm  longi, 
exteriores  ascendentes.  Bracteae  5  mm  longae,  2  mm  latae,  integerrimae,  ovatae,  acuini- 
natae,  obtusiusculae.  Pedicelli  longitudine  inaequales,  3 — 1  5  mm  et  ultra  longi.  Calycis 
vix  ad  medium  partiti  laciniae  triangulari-lanceolatae,  virides,  acutae,  saepe  fere  pungentes; 
tubus  campanulatus,  glaberrimus,  albescens.  Corollae  minimae,  albae  tubus  vix  calycis 
tubum  aequans;  lobi  oblongo-obovati,  calycis  lacinias  vix  aequantes;  limbus  2  mm  diam. 
Semina  numerosa. 

Südliches  und  mittleres  Nordamerika,  an  sandigen  und  kalkhaltigen  Stellen : 
Im  Gebiet  des  Illinois,  Mississippi  und  Missouri  oberhalb  St.  Louis  (nach  A.  Gray);  Utah 
(Jones  a.  1882!);  Colorado,  3300  m  (Baker,  PI.  South.  Colorado  n.  222!;;  Kansas 
(Bush,  PI.  Miss.  n.  259!);  Neu-Mexiko;  Texas  (Curtis,  N.  A.  PI.  n.  1794!  . 

Nota.  Species  afßnis  A.  elongatae  distinguilur  bracteis  obtusis.  latioribus,  pedicellis  bre- 
vioribus,  calycis  laciniis  latioribus. 

77.  A.  arizonica  A.  Gray  in  Proc.  Amer.  Acad.  XVII.  (1882)  221;  A.  Gray,  Synopt. 
Fl.  North  Amer.  II.  1.  (1886)  400.  —  Primula  arizonica  Derganc  in  Kneucker,  Allg. 
bot.  Zeitschr.  X.  (1904)  110.  —  Planta  laete  viridis,  tenuissima,  laxa,  tenuissime 
puberula.  Folia  10  mm  longa,  2 — 2V2  mm  '&ta>  numerosa,  laxe  rosulata,  membranacea, 
lanceolata  vel  oblonga,  acuminata,  sessilia  vel  brevissime  petiolata.  Scapi  1 — 4,  fili- 
formes, pauciflori,  aut  erecti  aut  ascendentes,  3  —  4  cm  longi.  Bracteae  3  mm  longae, 
obovatae  vel  rotundato-obovatae,  plerumque  in  apicem  acutam  subito  contractae.  Pedicelli 
capillares,  elongati,  bracteis  3 — 7-plo  longiores.  Calycis  ad  medium  partiti  laciniae 
virides,  interdum  rufescenti-virides ,  ovatae,  acuminatae,  sub  fructu  accrescentes  et 
demum  tubo  viridi-albescente  longiores;  corollae  minimae,  albae  tubus  calycis  tubo  brevior, 
lobi  oblongo-obovati  emarginati,  limbus  2 — 3  mm  diametiens.     Semina  5 — 6. 

Südliches  Nordamerika:  In  den  Gebirgen  des  südlichen  Arizona  in  Gesell- 
schaft von  A.  occidentalis  (Pringle,  Fl.  Pacific  Slope,  Arizona  a.  1884!). 

78.  A.  septentrionalis  L.  Spec.  pl.  ed.   1.  (1753)   142;  Oeder,  Fl.  danica  (17641 
t.  7;  J.  G.  Gmel.  Fl.  sibirica  IV.   (1769)   80  t.  43,  f.  Uu.  B\  Lam.   Encycl  in.'-th.   1. 
(1783)   161;  Gaertn.  de  fruct.  et  sem.  pl.  I.   (1788)    232    t.  L.;    Lam.    lllustr.      1791 
431   t.  98,  f.  2;  Schmidt,  Fl.  Boem.  I.  (1793)  39  t.  162;  Curtis,  Bot.  Magaz.   45  (1818) 
t.  2021;  Ledeb.  Fl.  alt.  I.  (1829)  215;  Koch,  Synops.  ed.  1.  (1837)  585:   Dttbj  in  1" 
Prodr.  VIII.  (1844)   52;  Ledeb.  Fl.  ross.  III.  11847 — 49)  19;  Gren.  et  Godr.  Fl  I 
(1852)   457;  Heichb.  Icon.  fl.  germ.  XVII.     1855)   47  t.  69,  f.  3  u.  4;  Turcz.  Fl.  bak.- 
dah.  II.  (1856)  233;  Blytt,  Norges  Fl.  I.   (1861)   822;  Herder  in  Acta  horti  petropol.  I. 
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2.  (1872)  402;  Boiss.  Fl.  Orient.  IV.  (1879)  17;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  India  III.  (1882) 
497;  A.  Gray,  Synopt.  Fl.  North  Amer.  II.  1.  (1886)  60.  —  A.  acaulis  Hort,  ex 
Chamisso  in  Linnaea  I.  (1826)  217.  —  A.  elongata  Richardson,  Bot.  app.  [to  Frankl.  I. 
st.  Voy.]  (1823)  733.  —  A.  lactiflora  Kar.  et  Kir.  in  Bull.  Soc.  natural.  Moscou  (1841) 
728.  —  A.  linearis  Graham  in  Edinh.  N.  Philos.  Journ.  II.  (1829)  179.  —  A.  multi- 
flora  Lam„  Fl.  Iran?.  II.  (1778)  252.  —  Radix  tenuis,  paullum  ramosa.  Folia  rosulata, 
lanceolata  vel  oblongo-  vel  ovato-lanceolata,  ßessilia  vel  in  petiolum  late  alatum  sub- 
contracta,  denticulata,  acutiuscula,  subciliata.  Scapi  pauci  vel  unus,  erecti,  mulliflori, 
4 — 1 7  cm  longi,  pilis  stellaribus  puberuli,  demum  glabrescentes.  Bracteae  lineari- 
lanceolatae,  integrae  vel  sparsim  ciliolato-dentatae.  Pedicelli  3 — multi-plo  bracteis  longiores, 
puberuli,  medii  plerumque  recti,  exteriores  leviter  ascendentes.  Calycis  campanulati, 
glabri,  vix  ad  medium  partili,  fere  costati  tubus  albescens,  laciniae  lanceolatae  vel  subu- 
lato-triangulares,  acutae,  virides;  corollae  albae  vel  roseae  tubus  calycis  laciniis  brevior; 
lobi  obovati,  obtusi,  calycis  lacinias  paullum  superantes;  limbus  4 — 5  mm  diametiens. 
Semina  5 — 10. 

Var.  ct.  typica  R.  Knuth.  —  Scapus  unus,  pedicellis  3  —  7-plo  longior,  rarius 
plures  2 — 4. 

Gemäßigtes  und  nördliches  Eurasien  von  Frankreich  bis  zur  Tschuk- 
tschenhalbinsel  und  in  Nordamerika,  an  sandigen  Orten,  besonders  auf  Äckern: 
Südskandinavien  bis  zum  G3°  n.  Br.  (Reliquiae  Mailleanae  n.  889a!);  Belgien;  Frank- 
reich, bei  Briancon  (Magnier,  Fl.  sei.  exs.  n.  335!);  Süd-  (selten)  und  Ostdeutschland; 
Schweiz  Kotschy,  Iter  per  Helvetiam  a.  I  860 !) ;  Galizien  (Flora  polonica  exs.  n.  246!); 
Österr.-Ungarn  (Fl.  exs.  austr.-hung.  n.  1395!);  Russland  (Hey den  a.  1  897!,  Schultz, 
herb.  norm.  n.  298!);  Kaukasien  (Brotherus,  PI.  caucasicae  n.  743);  Syrien  (Herb.  Fl. 
syriacae  n.  418!  ;  Turkestan  (Regel,  Iter  turkestanicum  a.  1878!,  Brotherus, 
Plant,  turk.  n.  17  1  !,  384!,  Deutsche  Nordpolfahrt  Bremen  n.  173!);  Altaigebiet 
(Herb.  Fl.  rossicae  n.  325!,  Duhmberg,  PI.  altaicae  n.  788!);  Dahurien  (Karo,  PI. 
dahuricae  n.  18!);  Ostsibirien  (Augustinowicz!,  Chamisso!);  südwärts  bis  Tibet 
(Falconer  in  Herb,  of  the  late  East  India  Comp.!),  Kaschmir  bei  Shatung  La  3900 — 
4500  m  (Duthie,  N.  India!)  und  Hazara  (Fl.  of  NW.  Himalaya  n.  19926'.).  Nord- 
amerika im  Gebiet  des  Felsengebirges,  am  Lynn-Canal  (Bremer  geogr.  Gesellschaft 
n.  99!),  Wahsatch-Gebirge  3000  m  (Flora  of  Utah  n.  1206!),  Süddakota  (Flora  of  the 
Black  Hills  of  S. — D.  n.  864);  Arizona  (Mac  Dougal,  PI.  Arizona  n.  15l!);  Neumexiko 
(PI.  Novo-Mexicanae  n.  548!). 

Var.  ß.  diffusa  (Small;  R.  Knuth.  —  A.  diffusa  Small  in  Bull.  Torr.  Bot.  Club  XXV. 
(1898)  318.  —  Scapi  saepe  numerosi,  pro  pedicellis  breviores  quam  in  forma  typica, 
zh  diffusi.  Pedicelli  filiformes,  laxi,  tortuosi,  elongati,  scapos  longitudine  interdum 
aequantes,  raro  subsuperantes.  Calycis  laciniae  sub  anthesi  laete  virides,  tubus  albescens; 
corolla  media  magnitudine,  calyce  brevior  aut  eum  superans. 

Gebiet  des  Felsengebirges:  Colorado  (PI.  of  South.  Colorado  n.  26!,  Patterson, 
Color.  Fl.  n.  98!,  Baker,  PI.  of  West  Centr.  Color.  n.  300 !);  Neumexiko  (PL  of  New 
Mex.  n.  598!,  Heller,  New  Mex.  PI.  n.  3528!). 

Var.  y.  pinetorum  (Greene,  R.  Knuth.  —  A.  pinctorum  Greene  in  Pittonia  IV. 
(1899 — 1001)  148.  —  Rosula  foliorum  congesta.  Pedicelli  elongati,  scapis  saepe  rubellis 
semper  breviores,  summum  subaequantes,  sed  vix  laxi.  Calycis  laciniae  sub  anthesi 
laete  virides;  tubus  inter  costas,  praecipue  marginem  versus  purpureus.  Inflorescentiae 
non  raro  stellares  ut  in  A.  filiformi. 

Gebiet  des  Felsengebirges:  Colorado  (Baker,  PI.  of  West  Central  Colorado 
n.  205!,  Greene,  PI.  South.  Col.  n.  515!,  516!). 

Var.  ö.  subumbellata  Nelson,  Bull.  Wyom.  Exped.  St.  28.  (1896)  149.  — 
A.  subumbellata  (A.  Nelson)  Small  in  Bull.  Torr.  Bot.  Club  XXV.  (1898)  319.  — 
A.  septentrianalis  var.  subinieyra  Nelson  in  sched.  —  Habitu  varietatis  diffusae,  sed 
corolla  calycem  superans  (ex  Small  1.  &  . 

Gebiet  des  Felsengebirges:  Oregon  und  Montana. 
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Var.  e.  puberulenta  (Rydberg)  R.  Knuth.  —  A.  puhcrulcnta  Rydberg  in  Bull. 
Torr.  Bot.  Club  XXX.  (1903)  260.  —  Puberula.  Folia  oblanceolata,  1 —  3  cm  longa, 
acuta,  integra  vel  sinuate-denticulata,  dense  puberula.  Scapi  nonnulli.  3  —  10  cm  longi. 
Bracteae  argute  lanceolatae,  3 — 4  mm  longae.  Pedicelli  1 —  5  cm  longi,  diffusi,  dense 
puberuli.  Calycis  3 — 4  mm  longi,  usque  ad  medium  partiti  tubus  glaber;  laciniae  lanceolatae, 
manifeste  5-costatae,  dense  puberulae,  sub  fructu  capsulam  brevem  valde  superantes; 
corolla  alba,  calyci  aequilonga  (ex  Rydberg). 

Felsengebirge  Nordamerikas  vom  Mackenzie  River  und  Manitoba  bil  Neu- 
mexiko: Südcolorado,  1900  m  (Rydberg-yreeland  n.  5772).  —  New  York  Bot.  Gard 

Nota.  Varietas  est  media  inter  var.  subumbellatam  et  diffusam,  a  quibus  autem  diversa 
calycis  lobis  pedicellisque  dense  puberulis. 

Var.  'C.  subulifera  A.  Gray,  Synopt.  Fl.  North  Amer.  II.  1  (1886)  60.  —  Calycis 
usque  ad  medium  partiti  laciniae  subulatae,  corollam  superantes. 

Gebiet  des  Felsengebirges:  Colorado  bei  Boulder  City  (French  nach  A.  Graj  : 
California,  San  Bernadino  (Parry  u.  Lemmon  nach  A.  Gray). 

Nota  1.  Species  valde  variat  forma  foliorum.  longitudine  pedicellorum  et  scaporum. 
Distinguitur  ab  A.  fdiformi  foliis  non  manifeste  petiolatis,  pediccllis  plerumque  brevioribus  et 
minus  strictis.  exterioribus  plerumque  ascendentibus,  calyce  campanulato,  ab  A.  lacliflora  foliis 
latioribus,  pedicellis  non  laxis,  calycis  dcntibus  erectis,  ab  A.  clongata  bracteis  multo  brevioribus. 

Nota  2.  In  plantis  cultis  scapus  intcrdum  subnullus,  pedicelli  elongati;  scapi  tum  uniflori 
videntur  [A.  acaulis  Hort.).  In  planta  herbarii  reg.  Ber.  a  C.  Koch  lecta  duae  Inflorescentiae 
umbelliformes  in  scapo  uno  superpositae  sunt. 

79.  A.  lactiflora  Pallas,  Reise  durch  versch.  Statth.  Russl.  III.  (1776)  244,  253; 
Fischer,  Catal.  jardin  Gorenki  ed.  1  (1808)  30;  Fisch,  et  Meyer,  Ind.  sem.  hört,  petropol. 
ex  Linnaea  XV.  (1841)  Litt.  Ber.  105;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  52;  Ledeb.  I  I. 
ross.  III.  (1846-51)  18;  Turcz.  Fl.  baic.-dah.  II.  (1856)  232;  Correvon  in  The  Garden 
LXIII.  (1903)  332  cum  icone.  —  A.  alismoides  Hörnern.  Hort.  Hafn.  (1815)  185.  — 
A.  angustifolia  Laxman  ex  Andrews,  Bot.  Repos.  X.  (1811)  647.  —  A.  baikal 
Fisch,  ex  Ledeb.  Fl.  ross.  III.  (1846 — 51)  19.  —  A.  commutata  Schlechtd.  in  Bot.  Zeitg. 
XIV.  (1856)  521.  —  A.  coronopifolia  Andrews,  Bot.  Repos.  X.  (1811)  t.  647;  Curtis. 
Bot.  Magaz.  45  (1818)  2022.  —  A.  coronopifolia  Ait.  ex  Steudel,  Nom.  (1821)  47.  — 
A.  lactea  Hort,  ex  Andrews  1.  c.  —  A.  septentrionalis  var.  lactiflora  Traut?,  in  Bull. 
Soc.  natural.  Moscou  I.  (1868)  62;  Herder  in  Acta  hört,  petropol.  I.  2  (1872)  404; 
Maxim,  in  Bull.  Acad.  St.  Petersbourg  XXXII.  (1888)  501.  —  Planta  glabra,  10 — 25  cm 
alta.  Folia  1  x]% — 5  cm  longa,  2 — 5  mm  lata,  rosulata,  lineari-lanceolata  vel  lineari- 
spathulata,  acuta,  disjuncte  denticulata,  in  petiolum  alatum  leviter  contracta.  Scapi  erecti, 
multiflori,  interdum  pilosiusculi.  Bracteae  lineari-lanceolatae  vel  lanceolatae,  acutae,  ad 
basin  conjunctae,  2 — 5  mm  longae.  Pedicelli  saepissime  longitudine  inaequales,  % — 6  cm 
longi,  laxi,  leviter  tortuosi,  divaricati.  Calycis  late  campanulati,  angulati,  vix  ad  medium 
partiti  laciniae  lineari-triangulares,  acutae,  virides;  corollae  lacteae  magnae  tubus  calycis 
tubum  aequans,  lobi  cuneato-ovati  emarginati,  limbus  8  — 12  mm  diametiens. 

Südliches  Sibirien:  Burejagebirge;  Dahurien  (Magnier,  Fl.  sei.  exs.  n.  2820!, 
Karo,  PI.  daburicae  n.  5l!);  Jablonoigeb. ;  Baikalgebiet  (Merck!,  Fischer!,  Kar.  H 
Kiril.  a.  1840  n.  409;  Karo  in  Magnier,  Fl.  sei.  exs.  n.  2820!;  Schrenk!);  sii.il. 
Altai;  Alatau;  Tian-Schan.     Weslmongolei,  Alaschan  (Przewalski  a.    1873). 

so.  A.  Chaixii  Gren.  et  Godr.  Fl.  France  II.  (1852)  458.  —  A.  mptinlrwnalis 
Vill.  PI.  Dauph.  II.  (1787)  481. —  A.  septnitriomtlis  var.  Chaixi  Martelli,  Riv.  moi 
Androsace  (1890)  28.  —  Amlrosaccs  Chaixi  Caruel  in  Pari.  Fl.  ital.  V1IL  (1889)  660.  — 
Planta  foliis  excl.  glabra,  7 — 25  cm  alta.  Folia  15 — 35  mm  longa,  ;J  —  1  ()  nun  lata. 
rosulata,  lineari-lanceolata  vel  lanceolata,  acuta,  disjuncte  dental a  vel  serratulo-dentata. 
pilis  brevibus  puberula.  Scapi  multiflori,  radiato-divergentes,  6 — 16  cm  longi,  as 
dentes.  Bracteae  3  mm  longae,  ovatae,  acutae,  basi  unitae,  Pedicelli  laxi.  lob  flore 
bracteis  3 — 5-plo  longiores,  sub  fruclu  elongati,  4 — 10  cm  longi.  Caly.is  late  campanu- 
lati, vix  ad  medium  partiti  laciniae  virides,  ovato-triangulares  vel  ovatae,  acutae,  tubus 
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fusco-albescens ;  corollae  magnae ,  roseae  tubus  calycis  tubum  aequans,  lobi  obovati 
truncati,  limbus  8  mm  diametiens.  Capsula  sub  fructu  calvcis  lacinias  superans.  Semina 
3  mm  longa,   2  mm  lata,  latere  inferiore  impressa.  —  Fig.   49. 

Französische  Westalpen  und  Vorgebirge,  westl.  vom  Rhone  u.  südlich  vom  45. 
Breitengrade;  Grasplätze  und  lichte  Wälder,  Buchengebüsch:  Gap  (Chaix,  Neyra!, 
Reverchon!,  Herb.  Burle  n.  248t!,  Schultz,  herb.  norm.  2040!,  Grenier  a. 
lsö9!,  Magnier,  Fl.  sei.  exs.  n.  1779!);  Montmorin,  Col  de  Casset  (Soc.  dauph.  a. 
1879   n.   2174!). 

Nota.  Species  similis  A.  lactiflorae ,  a  qua  distinguitur  foliis  latioribus,  bracteis  ovatis, 
calvcis  laciniis  latis,  patulis. 

8t.  A.  filiformis  Retz.  Obs.  II.  (1 784)  10;  Spreng.  Syst.  veg.  I.  (1845)  577; 
Ledeb.  Fl.  alt.  I.  (4  829)  216;  Lessing   in  Linnaea   IX.   (1835)    154    et  157;   Dubv  in 


Fi".  49.     Androsace  Chaixii  Gren.  et  Godr.  —  Icon.  origin. 


DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  53;  Ledeb.  Fl.  ross.  III.  (1847—49)  21;  Reichb.  Icon.  Fl. 
germ.  XVII.  (1855)  47  tab.  69  f.  5;  Turcz.  Fl.  baic.-dah.  II.  (1856)  234;  Maxim. 
Prim.  Fl.  amur.  (1859)  192;  Boiss.  Fl.  Orient.  IV.  (1879)  17;  Maxim,  in  Bull.  Acad. 
St.  Petersbourg  XXXII.  (1888)  500;  Forbes  et  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXVI.  (1889) 
44;  A.  Gray,  Synopt.  Fl.  North  Amer.  II.  1.  (1886)  60;  Martelli,  Riv.  monogr.  Andro- 
sace (1890)  28.  —  A.  fasciculata  Willd.  ex  Roem.  et  Schult.  Syst.  IV.  (1819)  786.  — 
A.  neglccta  Clerc  in  Bull.  Soc.  natural.  Moscou  XLV.  (1872)  I.  430.  —  A.  radinla 
Lehm,  in  Roem.  et  Schult.  Syst.  IV.  (1819)  165;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844) 
52.  —  Planta  laete  viridis,  glaberrima.  Radix  tenuis,  graciliter  divisa.  Folia  rosulata, 
ovata  vel  rotundato-ovata,  serrato-dentata,  interdum  integra,  petiolata,  petiolo  lamina 
I  —  lYj'P'0  longiore.  Scapi  erecti,  3 — 10  cm  longi,  multiflori,  pilosiusculi  vel  glabri. 
Pedicelli  stricti,  filiformes,  numerosi,  stellatim  in  omnes  partes  directi,  bracteis  minimis, 
linearibus,  acutis  20 — 30-plo  longiores.  Calycis  parvi,  hemiglobosi,  glaberrimi,  ad 
medium  partiti  laciniae  lanceolato-ovatae  vel  ovato-triangulares,  acutae;  corollae  minimae, 
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albae  tubus  calycis  lacinias  aequans,  lobi  ovato-lanceolati,  obtusi,  limbus  1  i/2  mm  dia- 
metiens.     Capsula  scariosa,  pellucida,  calyce  longior.     Semina  numerosa. 

Osteuropa,  Sibirien  bis  zur  Tschuktschenbalbinsel,  westliches  Nord- 
amerika: Russland  (Heyden!.  Baenitz,  Herb.  eur.  a.  1877  u.  1898!;  Herb.  Fl. 
rossicae  n.  373!).  Sibirien  (Pallas!,  Maximowicz!,  Karo,  Plantae  dahuricae  n.  95!, 
Karo,  Plantae  amuricae  et  Zeaensae  n.  23!,  Karelin  et  Kiriloff  a.  1840  n.  971 !). 
Korea  (Warburg  n.  6896!).  Gebiet  des  Felsengebirges:  Colorado,  Utah  und 
Wyoming  (nach  Gray,  Synopt.  Flora;  Hall  und  Harbour,  Rocky  Mountain  Flora  Lat. 
39°— 41°  n.   375!). 

82.  A.  asprella  Greene  in  Pittonia  IV.  (1899 — 1901)  150.  —  Annua  aut  biennis 
(sed  non  certe),  non  multiceps,  rosulam  parvam  et  nonnullos,  plus  minus  laxos  scapos 
proferens.  Folia  1,5  cm  longa,  spathulata  vel  oblongo-linearia,  integra,  fere  glabra, 
margine  sparsim  ciliolata.  Scapi,  bracteae,  pedicelli  scapis  fere  aequilongi  et  calyx 
hispidi  pilis  brevibus  raro  simplicibus,  plerumque  divaricato-furcatis.  Umbella  laxa, 
pauciflora.  Calycis  late  obpyramidalis  laciniae  late  et  triangulariter  subulatae,  tubum 
longitudine  fere  aequantes  (ex  Greene  1.  c). 

Pacifisches  Nordamerika:  Oregon,  Rogue  River-Thal  (Thomas  Howell,  16. 
VII.    1887). 

Nota.  Indumentum  multo  densius  quam  in  speciebus  affinibus.  Adhuc  spccies  A.  septen- 
trionali  adnumerata  est  (ex  Greene  1.  c). 

83.  A.  Gormanii  Greene  in  Pittonia  IV.  (1899  — 1901)  149.  —  Biennis  aut 
perennis,  non  multiceps.  Folia  0,7 — 2,7  cm  longa,  plana,  subsucculenta ,  ovata  vd 
ovato-spathulata  in  planus  minoribus,  spathulato-lanceolata  in  maioribus,  integra  vel 
apicem  versus  vix  dentata,  parte  inferiore  glabra,  superiore  plerumque  hispidula  pilis 
brevibus,  ramosis.  Scapi  purpurascentes  et  glandulosi,  6 — 12  cm  alti.  Umbella  densa, 
6 — 12-flora  vel  ultra.  Calycis  obpyramidalis,  5-angulati  laciniae  carinatae,  tubo  dimidio 
breviores;  corolla  alba,  calycem  superans  (ex  Greene  1.  c). 

Arktisches  Nordamerika:  Alaska,  Fort  Selkirk  im  Yukon-Thal,  auf  trockenem, 
kiesigem  Boden  und  in  alten  Flussbetten  (Gorman,  24.  V.   99,  n.  981). 
Nota.     Species  A.  septentrionali  similis,  sed  minor  et  laxior. 

84.  A.  capillaris  Greene  in  Pittonia  IV.  (1899 — 1901)  148.  —  Perennis,  caespi- 
tosa,  scapos  multos  filiformes  proferens,  6 — 12  cm  alta,  glabra.  Folia  ovata  vel  ovato- 
lanceolata,  dentata,  circ.  2  cm  longa,  late  petiolata.  Pedicelli  filiformes,  numerosi,  infra 
calycem  glandulosi.  Calycis  campanulati  laciniae  trianguläres,  3-nervatae,  capsulae 
ovalis  vel  subglobosae  valvis  breviores;  corolla  alba,  parva  (ex  Greene  1.  c). 

Gemäßigtes  Nordamerika,  alp.  u.  subalp.  Begion,  an  den  Rändern  der  Strom- 
betten: Nordkolorado;  Wyoming  bis  Montana. 

Nota.     Species  teste  Greene  valde  affinis  A.  filiformi,  sed  non  annua.    Secundum  Greene 
omnes  plantae  americanae  ad  A.  filiformem  numeratae  ad  A.  capillarem  pertinent.    Ego  puto 
A.  filiformem  annuam  et  Americae  septcntrionalis  incolam  esse  et  itaque  A.  capülarem  ad  sj 
sectionis  Andraspis  adnumeravi. 

Stirpes  hybridae. 

1.  A.  obtusifolia  X  chamaejasme  —  A.  Escheri  Bruegg.  in  Jahresb.  Natard 
Ges.  Graub.  Neue  Folge  XXIII — XXIV.  (1880)  100  (nomen  nudunv.  — Primuia  Schinxi 
Derganc  in  Kneucker,  Allg.  bot.  Zeitschr.  X.  (1904)   111.  —  Quid? 

2.  A.  carnea  X  obtusifolia  Kerner  in  Österr.  bot.  Zeitschr.  XXV.  (1875)  160.  — 
A.  pedemontana  Reichb.  Icon.  Fl.  germ.  XVII.  (1855)   48  t.   149.  —  Primuhi 

bachi  Derganc  in  Kneucker,  Allg.  bot.  Zeitschr.  X.  (1904)  111.  —  Recedit  ab  A. 
obtusifolia  foliis  sinuato-dentatis,  subtus  carinatis,  calyce  glabro,  pedicellis  tcniiioribiiN 
ab  A.  carnea  foliis  ligulatis  opacis,  pedicellis  anlhesi  exsertis.  Flores  videntur  all»i , 
coronula  crocea.     Ovula  semimalura  illis  A.  carntae  multo  breviora  (ex  Reichenk,. 

Piemontesische  Alpen:  Lisa.  —  Im  bot.  Gart.  Berlin  spontan  entstand,  n   I'.ters!). 
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3.  A.  helvetica  X  alpina  Keiner,  in  österr.  bot.  Zeitschr.  XXV.  (1875)  159.  — 
A.  Hccrii  Koch,  Synops.  ed.  2  (1846)  688;  Reichb.  Icon.  Fl.  germ.  XVII.  (1855)  50 
t.  73  f.  IX.  —  Arctiu  Hccrii  Hcgetschweiler,  Fl.  d.  Schweiz  (1840)  188.  —  Primala 
Gaudini  Derganc  in  Kneucker,  Allg.  bot.  Zeitschr.  X.  (1904)  114.  —  Planta  parva, 
20 — 25  cm  longa,  paullum  ramosa  ramis  dense  confertis,  tota  pilis  furcatis  vel  ramosis 
et  simplieibus  dense  vestita.  Folia  2,5  mm  longa,  1  mm  lata,  lanceolata,  obtusa. 
Pedicelli  brevissimi  aut  nulli.  Calycis  ad  medium  partiti  laciniae  oblongo-lanceolatae, 
acutae;  corollae  roseae  tubus  calycis  laciniis  brevior,  lobi  obovato-rotundati,  limbus  3 — 
4  mm  diametiens. 

Schweizer  Alpen:  Kanton  Glarus  auf  den  Alpen  des  Kleinthales  gegen  das  Martins- 
loch,  2300 — 2600  m  (Heer  a.   1828!). 

Nota.  PI.  hybrida  habitu  et  longitudine  pedicellorum  ad  A.  helceticam  accedit.  Color 
roseus  florum  lateralium  et  indumentum  ut  in  A.  alpina. 

4.  A.  helvetica  X  pubescens  Gremli,  Zusätze  und  Berichtigungen  zur  Excursions- 
flora  d.  Schweiz  86:  Gremli,  Excursionsflora  d.  Schweiz  ed.  6  (1889)  357.  —  A. 
hybrida  Kerner  in  Österr.  bot.  Zeitschr.  XXV.  (1875)  159.  —  Primula  Iiechingeri 
Derganc  in  Kneucker,  Allg.  bot.  Zeitschr.  X.   (1904)   111. 

Mt.  Javernaz  in  den  Alpen  von  Bex  im  Wallis  (n.  v.). 

5.  A.  alpina  X  obtusifolia  R.  Knuth.  —  A.  glacialis  X  obtusifolia  =  A.  are- 
tioides  Kerner  in  Österr.  bot.  Zeitschr.  XXV.  (1875)  159  (non  Gaud.)?;  Gremli,  Neue 
Beiträge  zur  Flora  d.  Schweiz  I.  Heft  (1880)  20.  —  Caespitosa;  caules  breves,  ramosi, 
apice  tantum  foliati.  Folia  7  mm  longa,  2  —  2Y2  mm  ^a>  rosulata,  imbricata,  oblongo- 
lanceolata  vel  oblongo-ovata ,  obtusa,  pilis  stellaribus  stipitatis  puberula.  Scapi  1  cm 
longi,  numerosi,  aut  uniflori  ebracteati  aut  inflorescentias  umbelliformes  ferentes,  semper 
laterales,  stellariter  puberuli.  Pedicelli,  si  adsunt,  3  mm  longi,  bracteis  lineari-subulatis, 
aut  acutis  aut  obtusis,  paullo  longiores.  Calycis  ad  medium  partiti  laciniae  lanceolato- 
triangulares,  acutae,  stellariter  puberulae;  corollae  roseae  tubus  calycis  laciniis  multo 
brevior,  lobi  obovati,  truncati,  limbus  5  mm  diam. 

Walliser  Alpen:  Auf  dem  Berge  Ryffel  (Guthnik!);  im  Nicolaithal  (Thomas 
nach  Kerner).  Graubünden,  bei  Flims  im  Oberrheinthal  (Bern oullü).  Tirol:  Auf 
dem  Hornthalerjoch  zwischen  Lisens  in  Seirain  und  Oberiss  im  Stubaithal  (Kerner); 
auf  den  Kaiseralpen  (Stainer  nach  Kerner). 

Nota  4.  A.  obtusifolia  var.  aretioides  Gaud.  Fl.  helv.  II.  100  cum  hac  hybrida  non  con- 
gruit,  ut  cl.  Kerner  affirmavit.  In  varietate  pili  margine  foliorura  simplices,  in  hybrida  stellares 
ut  in  A.  alpina.  Ceterum  varietas  numquam  caespitosa,  a  specie  modo  differt  statura  minore 
compressa  et  scapo  unifloro ,  speciebus  sect.  Aretiae  autem  dissimilis.  Loci  natales  plantae 
hybridae  a  Kerner  indicati  itaque  incerti. 

Nota  2.  A.  Brüggcri  Jaeggi  ex  Brügg.  in  Jahresber.  Naturf.  Gesellsch.  Graub.  Neue  Folge 
XXII.  ;i877— 78)  VII.  Sitz.  XXIX.  u.  N.  F.  XXIII— XXIV.  (1878—80)  100  fortasse  hanc  hybridam 
significut.  Loci  natales  a  Brüggero  indicati:  Valserberg  (Brügg er  a.  1854!,  Thäli-Alp  (Brügger 
a.  4  875);  Albula  (Jäggi),  Flimserslein  (Rychner). 

Species  generis  Androsacis  a  me  non  visae. 

A.  britanica  Backh.  ex  Wien.  111.  Gartenz.  (1890)  34;  Kew  BuU.  (1891)  App.  II.  35. 
A.  oculata  Hort. 

Nomina  nuda. 

A.  acanlis  Otto  ex  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  55. 

A.  alba  Raf.  Fl.  Ludov.  34  ex  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  55. 

A.  macrocarpa  Ledeb.  ex  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  55. 

A.  nididans  Royle,  Illustr.  Bot.  Himal.   310. 

A.  reptans  Royle,  Illustr.  Bot.  Himal.   310. 
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Species  non  ad  gcnus  Androsacem  pertinentes. 

A.  aquatica  [Clairv.]  Man.  Herb.   58  -—  Hottonia  palustris  L. 

A.  cäna  hb.  Willd.   =  Draba  aretioides  H.  B.  K. 

A.  farinosa  Spreng.  Pugill.  II.  (1815)  37  =  Primula  farinosa  L. 

A.  obovata  Wall,  ex  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.     1844    3ö  =  Primula  floribunda 
Wall. 

A.  primulina  Spreng.  Syst.  IV.  2.  cur.  post.  (1827)  56  =  Primida  pusilla  Wall. 

A.  primuloides  D.  Don,  Prodr.   (1825    81    =  Primula  pusilli   Wall. 

A.  primuloides  Moench,  Meth.  Suppk"  (1802     152  =  Primida  cortusoides  L. 

A.  stricta   Hartm.    ex   Duby  in  DC.    Prodr.    VIII.    (1844)    44  =    Primula    ttrieta 
Hörnern. 

A.  lutea  Lam.  Fl.  franc.  II.   (1778)  253   =  Douglasia    Yitaliana  (L.)  Hook.  1. 

A.  rugosa  [Clairv.]  Man.  Herb.   61  =  Douglasia    Yitalituia  (L.)  Hook.  f. 

A.  Vitaliana  Lapeyr.  Hist.  Abr.  PI.  Pyr.  (1813    94  =    Douglasia  .   \  (L.) 

Hook.  f. 

A.  spathidata  Cav.  Icon.  V.  (1799)  56  =  Samolus  spatlndatus  Duby. 

A.  spatulata  Steud.  Nom.  ed.   2.  I.  (4  840)  93  =  Samolus  spathulaius  Duby 

A.  turgida  Lehm,  ex  Herb.  Spreng.  =  Draba  spec. 

Nota.     In  enumeratione  sequentc  continentur  ea  Androsacis  Synonyma,  quae  Derganc 
in  Kneuck.   Allg.   bot.   Zeitschr.   X.  (1904)  410    sine  ulla   mutationc    designationis   specißcae  ad 
Primtdam  transtulit:  Pr.  Aixoon  O.  Ktze.  var.  coccinea;  Pr.  alascharrica;  Pr.  alekemiüt 
Pr.  axillaris;   Pr.  bisulca;  Pr.  brigantiaca;  Pr.  Brüggeri;   Pr.  carinata;  Pr.  Chaixm 
chamaejasme  Host.  var.  coronata  et  var.  typica;  Pr.  Croftii;  Pr.  cuscutiformis :  Pr.  disecta: 
Pr.  eritrichioides ;  Pr.  flaresccns;  Pr.  Mathildae;  Pr.  mirabilis;  Pr.  rmtcromfolia;  Pr.  Fächert; 
Pr.  pinetorum;  Pr.  sarmentosa  var.  1)  foliosa,  2)  grandifolia,  3)  Dabyi  (« primuloi 
A)   Watkinsii;  Pr.  septentrionalis  O.  Ktze.   var.  subulifera;  Pr.  squarrosida;   Pr.  strigillnsu 
var.  mutica,  var.  ß.  spinulifcra;  Pr.  sutchuenensis;  Pr.  tapete. —  Cfr.  Fedde  in  Kneuck.  Allg. 
bot.  Zeitschr.  X.  (1904)  187. 

5.  Cortusa  l.*) 

Cortusa  L.  Gen.  ed.  \.  (1737)  40;  Spec.  pl.  ed.  I.  (1753)  144;  Endl.  Gen.  II. 
(1836—40)  731;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  55;  Ledeb.  Fl.  ross.  III.  (1847— 
49)  21;  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  II.  1.  (1873)  633;  v.  Borbäs  in  Üsterr.  bot.  Zeitschr. 
XXXIX.  (1889)  140;  Pax  in  Engler-Prantl,  Pflzfam.  IV.  1.  (1889)  110.  —  Kaufmatmin 
Regel  in  Acta  horti  petropol.  HI.   2.  (1875)  293. 

Calycis  usque  ad  medium  vel  ultra  partiti,  campanulati  laciniae  lanceolatae.  Corollae 
infundibuliformi-campanulatae,  ultra  medium  partitae  lobi  zr  ovati,  obtusi ;  tubus  In 
faux  nuda.  Stamina  5,  basi  corollae  affixa;  filamenta  brevissima,  basi  membrana 
connata;  antherae  cordatae,  longe  apiculatae.  Ovarium  ovoideum;  Ovula  numeroM, 
semi-anatropa;  Stylus  filiformis,  exsertus ;  stigma  capitatum.  Capsula  ovata,  apice 
5-valvis,  polysperma.  Semina  depresso-orbicularia ,  testa  punctato-rugosa.  —  Herbf 
perennis,  pilosa.  Folia  longe  petiolata,  cordato-orbicularia,  lobata,  lobis  incisis.  Sc;i|us 
folia  duplo  superans.  Flores  umbellati,  bracteati.  Pedicelli  longitudine  saepe  inaequ 
Corolla  rosea  vel  lutea. 

Species  2,  Europae  mediae  et  Asiae  incolae. 

Clavis  specierum. 

A.  Corolla  purpurea.     Bracteae  oblongo-lineares,   rarius   denti- 

culatae 1 .   C.  Matthioli. 

B.  Corolla  lutea.    Bracteae  flabellato-cuneatae,  pinnatifido-incisae  2.   C.  "• 

*)  Nomen  in  honorem  Jacobi  Antonii  Cortusi.  directoris  horti  botanici  Paduae 
(mort.  1 593  . 
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I.  C.  Matthioli  L.  Spec.  pl.  ed.  I.  (1753)  144;  Lain.  111.  des  Genres  (1791) 
433  t.  99,  f.  I;  Schmidt,  Fl.  Boom.  I.  (1793)  48  tab.  172;  Curtis,  Bot.  Magaz.  XXV. 
(180")  t.  987;  Schkuhr,  Bot.  Handb.  (1808)  114  tab.  XXXIII;  Koch,  Synops.  ed.  1. 
(1837)  591;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  55;  Ledeb.  Fl.  ross.  111.  (1847—49) 
*2;  Beichb.  Icon.  fl.  germ.  XVII.  (1855)  33  t.  10  I  u.  II;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  India  III. 
( 1 882 '  501;  Nicholson,  Dict.  of  Gardening  I.  ( 1 885)  382;  Sagorski  u.  Schneider,  Fl. 
d.  Centralkarp.  (1891)  383;  Diels  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXIX.  (1901)  522.  —  C.  gla- 
brescens  Schur,  Enum.  pl.  Transs.  (1866)  556.  —  C.  gradissima  Schur  1.  c.  —  C. 
sihirici  Andrz.  ex  Steud.  Nom.  ed.  2.  I.  (1840)  423;  Freyn  in  Österr.  bot.  Zeitschr. 
\I.\I.  (1896)  53.  —  Androsace  priiiiuloidrs  Moench,  Meth.  Suppl.  (1802)  152.  — 
I'riiiiKl'i  Matthioli  Bichter  in  Termeszetrajzi  Füzetek  XVII.  3/4.  ( I  894)  189.  —  Primula 
oortusa  Sandor  ex  Bichter  1.  c.  —  Folia  basalia,  petiolata,  petiolis  lamina  2 — 5-plo 
longioribus,  glabra  vel  villosa,  suborbiculato-reniformia,  lobata,  7 — 9-loba,  crenato-den- 
tata.  Scapus  5  —  1  2-florus,  folia  subduplo  vel  duplo  superans.  Bracteae  saepe  inaequales, 
plus  minus  late  lanceolatae,  integrae  vel  dentatae.  Pedicelli  bracteis  plerumque  multo 
longiores ,  laxi  vel  stricti.  Calycis  ad  medium  partiti  laciniae  anguste  trianguläres, 
acutae.  Corollae  magnae  tubus  calycis  lacinias  2 — 3-plo  superans.  Stamina  corollae 
lubo  aequilonga;  filamenta  membrana  angusta  conjuncta;  membrana  1 — 2  mm  alta, 
fere  omnino  corollae  adnata;  antherae  filamentis  subduplo  longiores,  cordatae,  connec- 
tivo  excurrente   acuminatae.     Stylus  filiformis,  exsertus. 

Hochgebirge  Eurasiens  von  den  Seealpen  durch  die  nördlichen  Kalkalpen 
und  die  Karpathen,  den  Ural  und  die  südsibirischen  Gebirge  bis  nach  Nord- 
china und  Japan;  auch  im  Himalaya,  dort  aber  ostwärts  nicht  bis  Südchina  vor- 
dringend ;  in  Gebüschen  der  montanen  und  subalpinen  Begion,  vorherrschend  auf  Kalk : 
Col  di  Tenda  (Hoppe!,  Dussant!);  Mt.  Cenis  (Pellat  in  Soc.  dauph.  n.  871  !);  bayerische, 
salzburgische,  Tiroler-  Lagger!,  Schultz,  herb.  norm.  n.  13l!j,  Kärntner-,  steyrische 
und  österreichische  Alpen  (Steininger! ,  Zimmeter  in  Fl.  exs.  austr.-hung.  n.  906!); 
West-Karpathen,  Chocs  (Pax!,  B.  Knuth!);  Central-Karpathen  (Fritze!,  Pax!);  Ost- 
karpathen  (Pax!);  Nord-Ural  (Fischer!,  Buhse!,  Ehrenberg!  ;  Turkestan  (Begel, 
It.  turk.!);  Afghanistan,  Kurrum  Valley  (Aitchison  n.  725!);  Sikkim-Himalaya  (Hooker 
und  Thomson!);  Altai  (Duhmberg,  PI.  altaicae  n.  787!,  Bunge!,  Brenner!);  Dsun- 
garei ;  Baikalgebiet  (Ledebour!);  Dahurien  (Karo,  PI.  dahuricae  n.  354!;  Maximowicz, 
lt.   sec.  a.  1859!). 

f.  1.  villoso-hirsuta  Schur  1.  c.  —  C.  hirsuta  Borbäs  1.  c.  143.  —  C.  Matthioli 
var.  glabrata  et  var.  leviflora  Borbäs  1.  c.  144.  —  Folia  profunde  inciso-lobata,  lobis 
regulariter  inciso-dentatis.     Planta  irr  molliter  pilosa. 

Im  ganzen  Gebiet  der  Art  und  zwar  die  vorherrschende  Form,  vielleicht  in 
Nordchina  und  Japan  fehlend. 

f.  2.  pubens  (Schott,  Nym.,  Kotschy)  Schur  1.  c.  —  C.  pubens  Schott,  Nym., 
Kotschy,  Analect.  Bot.  (1854)  17;  Beichb.  Icon.  fl.  germ.  XVII.  (1855)  34  t.  61  I; 
Kerner  in  Üsterr.  bot.  Zeitschr.  XXV.  (1875)  17;  Nicholson  1.  c.  —  Folia  profunde 
inciso-lobata,  lobis  latis,  grosse  serratis. 

Nur  in  den  Ostkarpathen:  Bodnaer  Alpen  (Pax!,  Porcius!);  Korongys 
(Kotschy,  PI.  Transsylv.  n.  277!). 

f.  3.  Brotheri  (Pax)  B.  Knuth.  —  C.  Brotheri  Pax  ex  Lipsky  in  Acta  hört, 
petropol.  XVIII.  (1901)  87.  —  Folia  orbicularia,  crenato-lobata,  lobis  rotundatis.  Flores 
magni. 

Himalaya  bis  Turkestan,  in  Turkestan  neben  der  f.  villoso-hirsuta  (Bro- 
therus,  PI.  turk.  n.  115!,  Falconer!,  Duthie,  Fl.  of  Kashmir!,  Herb.  Munroanum 
n.   192b!,  Hooker  u.  Thomson!). 

f.  4.  pekinensis  AI.  Bichter  in  Termeszetr.  Füzetek  XVII.  (1891)  190.  —  C.  Mat- 
thioli var.  ehinensis  AI.  Bichter  in  sched.  —  Folia  fere  hirsuta,  profunde  inciso-lobata, 
lobis  pinnatifidis.     Calycis  laciniae  fere  lineares. 


222  F-  Pax  u-  R-  Knuth-  —  Primulaceae. 

Nordchina  und  Japan,  bei  Peking  die  vorherrschende  Form,  westlich  bis  zum 
Altai:  Altai  (Fischer!,  Waldburg-Zeil,  Westsib.  Reise  n.  \',l\:  Prov.  Shensi 
(Potanin  a.  1884!,  Giraldi  n.  840!  4672  —  73!  7091—92!);  Prov.  Tschili  (Bret- 
schneider  a.  4  884  !  a.  1887!  v.  Möllendorff!) ;  Sachalin  (Mizul!,  Glehn!);  Japan 
bei  Rebunshiri  (Faurie  n.   3485!). 

Nota.    Var.  grandiflora  Hort,  ex  Nicholson  1.  c.  vix  a  f.  rilloso-hirsuta  diversa. 

2.  C.  Semenovii  Herder  in  Bull.  Soc.  natural.  Moscou  I.  (4  868)  63.  —  C. 
Matthioli  Lipsky  in  Acta  horti  petropol.  XVIII.  (1901)  85  ex  pte.  —  Kaufmatmüi 
Semenovi  Regel  in  Acta  horti  petropol.  HI.  2.  (1875)  293.  —  Folia  suborbiculato- 
reniformia,  lobata,  lobis  dentato-crenatis,  utrinque  ad  nervulos  hirtula,  ceterum  dabra. 
longe  petiolata,  petiolis  villosulis,  9 — 15  cm  longis,  laminam  plus  duplo  superantibus. 
Scapi  5 — 4  2-flori,  folia  paullo  superantes,  praesertim  inferiore  parte  laxe  villosi.  Brac- 
teae  inaequales,  pedicellos  aequantes,  demum  plus  duplo  breviores,  palmato-cuneatae, 
grosse  inciso-dentatae.  Pedicelli  hirtulo-puberuli,  floriferi  circ.  4  '  '2  cm  longi,  apice  leviter 
nutantes,  fructiferi  stricti,  2 — 3  cm  longi.  Calvcis  usque  ad  medium  partiti ,  hirtulo- 
puberuli  laciniae  lanceolatae,  acutae.  Corollae  luteae,  ultra  medium  usque  ad  2  3  partitae 
tubus  ealycis  lacinias  vix  superans;   lobi   oblongo-ovati,   obtusi.     Stylus  longe   exsertus. 

Turkestan:  Transilischer  Alatau,   Schaty-Pass  (Chaffanjon  n.   269!). 

Species  non  ad  genus  Cortusam  pertinens. 
C.   Gmelini  L.  Spec.  pl.  ed.  4.  (4  753)   144   =  Androsace  Gmelini  (L.)  Gaertn. 

6.  Stimpsonia  wright. 

Stimpsonia  Wright  ex  A.  Gray  in  Mem.  Amer.  Acad.  New  Ser.  VI.  (1857 — 58) 
401  in  adnot.;  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  II.  (1873)  633;  Pax  in  Engl.-Prantl,  Pflzfam. 
IV.    4.  (1889)   109.  —  Primula  0.  Ktze.  Rev.  gen.  I.   (1891)   400  ex  pte. 

Calycis  vix  ultra  medium  partiti  laciniae  lineares,  fructiferae  leviter  accrescentes, 
patentes.  Corollae  hypocraterimorphae  tubus  calyce  paullo  longior ;  faux  pilosula,  nuda, 
non  constricta;  lobi  cuneati,  retusi.  Stamina  inclusa;  filamenta  antheris  aequilonga; 
antherae  obtusae.  Stylus  brevis,  corollae  tubo  non  longior.  Capsula  globosa,  ex  apice 
basin  versus  valvis  5  dehiscens,  polysperma.  —  Herbae  annuae.  Folia  alterna,  rotun- 
data,  brevissime  petiolata  vel  sessilia. 

Species  unica,  Asiam  orientalem  habitans. 

St.  chamaedryoides  Wright  ex  A.  Gray  in  Mem.  Amer.  Acad.  New  Ser.  FL 
(4857 — 58)  401  in  adnot.;  Franch.  et  Sav.  Enum.  pl.  Japon.  I.  (1875)  300;  Forbes  et 
Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXVI.  (1889)  46.  —  Herba  annua,  villoso-puberula,  rob- 
viscosa,  Veronicae  speciebus  humilibus  non  dissimilis.  Caulis  6 — 10  cm  altns,  nmptea 
vel  subsimplex.  Folia  alterna,  tenera,  rotundata,  crenato-dentata  dentibus  saepe  bidenti- 
culatis,  inferiora  breviter  petiolata,  superiora  subsessilia,  summa  bracteifonnia.  Flores 
axillares  in  axillis  foliorum,  racemum  laxissimum  efformantes,  pedicellati  pedicellis  bre- 
vibus.     Corolla  alba. 

China,  Prov.  Kiukiang  (Maries!,  Lewes!,  Carles  n.  453!),  bei  Fokien  (La- 
touche  a.  1898!).  Luchu-Inseln,  Katonasima  (Wright  n.  232!).  — Wahrscheinlich 
Gebüschpflanze. 

7.   Ardisiandra  Hook.  f.*). 

Ardisiandra  Hook.  f.  in  Journ.  Linn.  Soc.  VII.  (1864)  205;  Benth.  et  Hook.  f. 
Gen.  II.  (1873)  633;  Oliv.  Fl.  Trop.  Afr.  III.  (4  877)  488;  Pax  in  Enghi-Pranil,  Pflzlani. 
IV.    4.   (4889)   440. 


*    Nomen  e  vocihus  Ardisia,  genere  Myrsinacearwn,  et  «»'»;(?  compositum. 


Stimpsonia,  Ardisiandra. 
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Calycis  fere  usque  ad  basin  partiti  laciniae  triangulari-ovatae,  membranaceae,  acu- 
minatae.  Corollae  calyce  paullo  longioris,  campanulatae,  vix  usque  ad  medium  partitae 
lobi  oblongi,  ciliati.  Stamina  5,  disco  tenui,  annulari,  corollae  basi  adnato  inserta, 
inclusa;  filamenta  brevia  subulata;  antherae  filamentis  aequilongae,  sagittato-ovatae, 
acuminatae.  Ovarium  subglobosum;  Stylus  gracilis,  stigma  capsulatum;  ovula  numerosa. 
Capsula  calyce  vix  inclusa,  basi  eo  adhaerens,  depresso-globosa,  apice  dentibus  5 — 8 
cartilagineis  dehiscens.  Semina  plurima,  angulata,  testa  brunnea  granulata.  —  Herba 
repens.     Folia    basi    cordata,    ovato-rotundata,    dentata,    petiolata.     Flores    axillares 


Fig.  50.     Ardisiandra  sibthorpioüles   Hook.  f.     A   Habitus.     B  Flos.     G   Flos    longitudinaliter 
scctus.    D  Capsula.    E  Ovarium  longitudinaliter  sectum.  —  Icon.  origin. 
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in  axillis  foliorum ,  solitarii  2 —  3,  pedicellati,  pedicellis  basi  bracteatis.  Bracteae 
setaceae. 

Species  unica,  Africam  tropicam  habitans. 

A.  sibthorpioides  Hook.  f.  in  Journ.  Linn.  Soc.  VII.  («864)  205  t.  4;  Oliv.  Fl. 
Trop.  Afr.  III.  («877)  489.  —  Herba  repens,  tenella,  sparsim  pilosa  pilis  flexuosis. 
Caulis  15 — 35  cm  longus.  Folia  ovato-rotundata,  basi  cordata,  lobata  lobis  «lent.it is. 
dentibus  saepe  iterum  denticulatis ,  acutis,  utrinque  pilosa,  3 — 4  cm  diam.,  petiolata 
petiolis  laminae  aequilongis  vel  eadem  longioribus.  Calyx  late  cylindricus,  viridis ;  corollae 
albae  lobi  oblongi,  obtusi  vel  rotundati,  membranacei;  Stylus  elongatus.  Capsula  apice 
tantum  dehiscens;  semina  plurima.  —  Fig.   50. 

Äquatorial-Afrika,  an  schattigen  Orten  der  mittleren  und  oberen  Gebirgszone: 
Ostafrika,  Usambara,  in  Schluchten  des  immergrünen  Regenwaldes  (Engler,  Reise 
nach  Ostafrika  n.  ill!,  750!,  823!),  Kilimandscharo  2400 — 2800  m  (Engler  n.  474»!, 
1781!);  Fernando  Po  2300  m  (Mann  n.  4458!);  Kamerungebirge  2300  m  (Mann 
n.   2022!),  bei  Buea  1100m  (Schlechter,  Reise  nach  Westafrika  n.    42846!). 

Subtrib.  2.    Androsaceae-Soldanellinae  Pax. 

Primuleae-Soldanellinae  Pax  in  Engler-Pranll,  Pflzfam.  IV.  I.  (4  889)  4  4  4.  — 
Herbae  glabrae  vel  puberulae,  annuae  vel  perennes.  Folia  basalia,  integra  vel  crenata 
vel  pinnatifido-incisa.  Scapus  4 — multiflorus.  Flores  5-  vel  7-meri;  corollae  tubuli- 
formi-campanulatae  lobi  saepe  incisi.     Capsula  manifeste  operculata. 

Conspectus  generum. 

A.  Corolla  5-partita,  coerulea  vel  rosea,  raro  alba. 

a.  Corolla  calyce  longior.     Folia  rotundato-reniformia .    .    .      8.   Soldanella  L. 

b.  Corolla  calyci  aequilonga.     Folia  pinnatifido-incisa  ...      9.  Pomatosace  Maxim. 

B.  Corolla    7-partita,    lutea.      Folia    ovata   vel    cordato-ovata 

4  0.  Bryocarpum  Hook.  f.  et  Thoms. 

8.  Soldanella  L*J 

Soldanella  L.  Syst.  ed.  4.  (4  735)  24  3;  L.  Gen.  ed.  4.  (4  737)  44;  L.  Spec.  pl. 
ed.  4.  (4  753)  4  44;  Vill.  Hist.  pl.  de  Dauphine  II.  (4  787)  465;  Endl.  Gen.  II.  (4  836—40 
734;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (4844)  58;  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  II.  (4873)  633; 
Pax  in  Engler-Prantl ,  Pflzfam.  IV.  4.  (4  889)  44  4;  Freyn  in  Österr.  bot.  Zeitschr.  L. 
(4  900)442;  Vierhapper  in  Österr.  bot.  Zeitschr.  LI.  (4  90  4)  103;  v.  Borbäs  in  Beih. 
v.  Bot.  Centralbl.  X.  (4  90  4)  279;  Schulz  in  Verh.  Bot.  Ver.  Brandenb.  (4  903)  4; 
Vierhapper  in  Ascherson-Festschrift  (4  904)  500.  —   Golia  Adans.  Farn.  II.   (4763)  231. 

Calycis  5-partiti  laciniae  persistentes.  Corollae  hypogynae,  ±  campanulatae  faux 
nuda  vel  squamulis  5  emarginatis  coronata;  lobi  iimbriato-multifidi.  Stamina  fauci 
corollae  inter  squamas  affixa ;  filamenta  brevissima;  antherae  cordato-oblongae,  connec- 
tivo  excurrente  acuminatae.  Ovarium  liberum,  ovoideum,  in  styhmi  filiformem  demum 
elongatum;  stigma  capitatum;  ovula  plurima.  Capsula  oblongo-conica ,  apice  operculo 
cum  stylo  rostrato  dehiscens,  ore  5 — 4  0  dentato.  Semina  multa  subreniformia,  ImU 
laevi,  umbilico  ventrali;  embryo  transversus.  —  Herbae  glabrae  et  pusillae,  scapigerae, 
rhizomate  perennantes.  Folia  radicalia,  petiolata,  reniformia  vel  orbicularia,  integerrima. 
Scapus  uni-  vel  pluriflorus.     Flores  caerulei  vel  violacei,  raro  albi,  nutantes. 

Species  6,  Alpium  Europae  incolae. 


*)  Nomen  aut  a  verbo   »solidus«    ital.   soldo    formae    foliorum   causa,  aut  a    »soldana« 
linguae  italianae  (lat  sultana)  propter  corollae  lobos  graciliter  fissos  derivatum. 
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Clavis  specierum. 

A.  Corolla  crateriformis ,  usque  ad  medium  partita.  Scapus 
rarissime    1-florus,   saepius    2 — 6-florus.     Folia    plerumque 

2 — 3  cm  diam.,  cordato-reniformia Sect.  1.  Crateriflorae  Borbas. 

a.  Petioli  et  pedicelli  juveniles  glandulis  manifeste  stipitatis 
obtecti.     Folia  plerumque  late  obscure    crenata.     Scapus 

plerumque  3 — 6-florus I.  S.  montana. 

b.  Petioli  et  pedicelli  juveniles  glandulis  breviter  stipitatis 
obtecti.  Folia  raro  crenata,  plerumque  integra.  Scapus 
2 — i-florus. 

er.  Folia  subtus  viridia  vel  violacea 2.  S.  hungarica. 

ß.  Folia  subtus  cinereo-glauca 3.  S.  pmdicola. 

c.  Petioli   et   pedicelli  juveniles    glandulis    sessilibus  obtecti. 

Folia  integra.     Scapus  2 — 3-florus 4.   S.  alpina. 

B.  Corolla  tubiformis  vel  crateriformi-campanulata ,  tantum  us- 
que ad  y3  partita.  Scapus  I-,  rarissime  2-florus.  Folia 
summum    1  cm   diam. ,   rotundato-reniformia  vel  orbicularia 

Sect.  2.  Tubiflorae  Borbäs. 

a.  Folia  rotundato-reniformia    .         5.  S.  pusilla. 

b.  Folia  orbicularia 6.  S.  minima. 

1.  S.  montana  »Jikan  in  Pohl,  Tentam.  Fl.  Boh.  (1809)  191;  Willd.  Enum.  Hort. 
Berol.  (1809)  192;  Koch,  Synops.  ed.  1.  (1837)  591;  Hegetschw.  Fl.  Schweiz  I.  (1840) 
198;  Gren.  et  Godr.  Fl.  France  II.  (1852)   461;    Reichb.  Icon.  fl.  germ.  XVII.  (1855) 

t.  46,  f.  III;  Beck,  Fl.  Nieder-Österreich  (1890)  922.  —  S.  alpina  F.  W.  Schmidt, 
Fl.  Boem.  I.  (1793)  49  t.  175.  —  S.  alpina  var.  major  Neilr.  Fl.  Nieder-Österreich 
II.  (1859)  589.  —  S.  Clusii  Curtis,  Bot.  Magaz.  t.  2163.  —  S.  major  Vierhapper 
in  Ascherson-Festschrift  (1904)  504.  —  S.  villosa  Darracq  in  Ann.  Soc.  Linn.  Bordeaux 
VI.  Mel.  2.  ex  Gren.  et  Godr.  Fl.  France  II.  (1852)  461.  —  Folia  rotundata,  basi 
profunde  cordata,  margine  remote  crenata,  20 — 60  mm  diam.  Petioli  pilis  longis 
glandulosis  obtecti,  demum  saepius  glabrescentes,  3 — 10  cm  longi.  Scapi  3 — 1  0-flori, 
fruetiferi  15 — 30  cm  longi,  floriferi  plerumque  15  cm  longi.  Pedicelli  glandulis  zh  bre- 
viter stipitatis  dense  obtecti.  Corollae  late  campanulatae,  coeruleae  vel  coeruleo-lilacinae, 
8  — 17  mm  longae,  ad  medium  vel  ultra  partitae  lobi  acutiusculi;  faucis  squamae  magnae, 
ineurvatae,  plerumque  paueidentatae;  antherae  longe  acuminatae.  Capsula  cylindrica, 
apice  paullum  angustata,    10 — 18  mm  longa.  —  Fig.  51-4. 

Ostlicher  Teil  der  nördlichen  Kalkalpen,  durch  die  Karpathen  bis  zu  den 
östlichen  Balkangebirgen  (nach  Vierhapper);  auch  in  den  Westpyrenäen.  In 
moosigen,  feuchten  Wäldern  und  an  feuchten  buschigen  Stellen  der  Berg-  und  Vor- 
alpenregion, anscheinend  auf  Kalk:  Bayrische  Alpen  (Einsele  in  Schultz,  Herb.  norm, 
n.  346!);  Salzburg.  Alp.  (Sauter!,  Hinterhuber!);  Oberösterr.  Alpen  (Keck 
in  Fl.  exs.  austro-hung.  n.  1359!);  südlicher  Teil  des  Böhmerwaldes  (Willkomm 
in  Baenitz,  Herb,  europ.  n.  3116!);  Nied.-Österr.  Alpen  (Strasser!);  Steiermark 
(Hatzi!).  Niedere  Tatra  (Pax!,  Weberbauer!);  Siebenbürgen  (Pax!,  Weber- 
bauer!).    Westpyrenäen,  Mt.  Harza  (Endress!);  Pas  de  Roland  (Richter). 

2.  S.  hungarica  Simonkai,  Enum.  Fl.  Transs.  (1886)  461;  Woloszczak  in  österr. 
bot.  Zeitschr.  XXXIX.  (1889)  218;  A.  Richter  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XI.  (1890)  462; 
Vierhapper  1.  c.  504.  —  S.  carpathica  Vierhapper  1.  c.  504.  —  S.  pyrolaefolia  Schott, 
Nyman,  Kotschy,  Analect.  Bot.  (1854)  16(?j.  —  Folia  rotundato-reniformia,  basi  sinu 
aperto  cordata,  crassiuscula,  integra,  10 — 25  mm  diam.,  subtus  saepe  purpurea.  Petioli 
vix  pilosi,  saepius  glabrescentes.  Scapi  1 — 3-flori,  fruetiferi  ad  20  cm,  floriferi  10 — 
12  cm  alti.  Pedicelli  glandulis  brevissime,  sed  manifeste  stipitatis  obtecti.  Corollae 
late    campanulatae,    coeruleae,   10  —  15  mm  longae,    ad   medium  et   ultra  partitae  lobi 

k.  Engler,  Das  Pflanzenreich.   IV.  237.  45 
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Fig.  54.    A  SoldamUa  montana  Mikan.    Scapus  cum  floribus.  —  B—E  S.  alpina  L.   B  Habitus. 
G  Pars  corollae  lon^iliKlinalitcr  sectae.    D  Pistillum.     E  Capsula.  —  F—Q  S.  yunlh  ltaumg. 
F  Habitus.     0  Capsula  dehiscens.  —  HS.  minima  Hoppe.  —  J  S.  alpina  X  pustUa  Kern.  — 
A'  5.  alpina  X  minima  Hutcr.  —  Icon.  originär. 
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acutiusculi;  faucis  squamae  media  magnitudine,  incurvatae,  denticulatae ;  antherae  longe 
acuminatae,  apice  purpureae.     Capsula  cylindrica,   10 —  17  mm  longa. 

Walder,  Gebüsche  und  Grasmatten  von  der  Berg-  bis  zur  alpinen  Region  im 
ganzen  Karpathenzuge  bis  zum  Balkan:  Westbeskiden  auf  der  Babia  Gora 
(R.  Knuth!,  Kotschy!),  dem  Chocs  (Pax!,  Weberbauer!,  R.  Knuth!);  Tatra  (Pax!, 
Fl.  pol.  exs.  n.  381  !);  Marmarös  (Vagner!,  Pax!);  Rodnaer  Alpen  (Pax!,  Weber- 
bauer!).  Westlichster  Standort  in  Nieder-Österreich  auf  dem  Schneeberg  (Rein- 
egger!),  Raxalpe  (Krause!). 

3.  S.  pindicola  Hausskn.  in  Mitt.  Thüring.  Bot.  Ver.  V.  (1887)  61,  symb.  52; 
Haläcsy,  Consp.  Fl.  Gr.  III.  (1904)  7.  —  Folia  subrotundata,  basi  anguste  arguteque 
emarginata,  margine  subundulato-revoluta,  supra  opaco-viridia ,  subtus  pallide  caesia  et 
dense  lacunoso-punctata,  glabra,  petiolata  petiolis  glabris.  Scapus  erectus,  1 — 3-florus, 
superne  pedicellique  glandulis  minutis  sessilibus  et  brevissime  stipitatis  obsiti.  Capsula 
cylindrico-conica,  stylo  longo  filiformi  terminata  (ex  Haläcsy). 

Pindusgebirge,  auf  der  höchsten  Spitze  des  Zygosberges,  auf  Serpentin  in 
Gesellschaft  der  Pinguicula  hirtiflora  (Haussknecht,  It.  graec.  a.  1885'.).  —  Herb.  Kew. 

Nota.  Species  similis  S.  alpinae  et  S.  hungaricae,  a  quibus  differt  statura  robustiore, 
foliis  subtus  cinerasccnti-lacunoso-punctatis,  seminibus  majoribus,  utrinque  longius  attenuatis. 

4.  S.  alpina  L.  Spec.  pl.  ed.  1.  (1753)  144;  Curt.  Bot.  Magaz.  2.  (1787)  49; 
Vill.  Hist.  PI.  de  Dauphine  II.  (1787)  465;  Lam.  Illustr.  des  Genres  (1791)  434  t.  99; 
Schkuhr,  Bot.  Handb.  (1808)  111t.  XXXIII;  Koch,  Synops.  ed.  1.  (1837)  591;  Hegetschw. 
Fl.  Schweiz  I.  (1840)  199;  Gren.  et  Godr.  Fl.  France  II.  (1852)  461;  Reichb.  Icon.  fl. 
germ.  XVII.  (1855)  t.  46  f.  I — II;  Beck,  Fl.  Nieder-Österreich  (1 890)  922;  Vierhapper 
in  Ascherson-Festschr.  (1904)  503.  —  S.  alpina  var.  minor  Neilr.  Fl.  Nieder-Österreich 
II.  (1859)  589.  —  S.  Clusii  F.  W.  Schmidt,  Fl.  Boem.  II.  (1793)  50  t.  176.  — 
S.  montana  Lecoq  et  Lam.  Cat.  (1847)  309;  Boreau,  Fl.  centr.  (1849)  343(?).  —  S.  occi- 
dentalis  Vierhapper  1.  c.  503.  —  Folia  rotundato-reniformia,  basi  sinu  aperto  cordata, 
integra  vel  vix  crenata,  15 — 35  mm  lata.  Petioli  glandulis  sessilibus  obsiti.  Scapi 
1 — 3-flori,  fructiferi  ad  20  cm  alti,  floriferi  plerumque  10  cm  alti.  Pedicelli  glandulis 
sessilibus  obtecti.  Corollae  late  campanulatae,  coeruleae,  10 — 15  mm  longae,  ad  medium 
vel  ultra  partitae  lobi  acutiusculi;  faucis  squamae  parvae,  saepe  denticulatae;  antherae 
longe  acuminatae,  apice  purpureae.     Capsula  10 — 17  mm  longa.  —  Fig.  51  B — E. 

Alpenmatten  und  in  Gebüschen  der  alpinen  Region  von  den  Pyrenäen  und  den 
Gebirgen  der  Auvergne  durch  den  ganzen  Alpenzug  bis  zu  den  illyrischen  Ge- 
birgen: Pyrenäen  (Bordere!);  Auvergne;  Basses  Alpes  (E.  Reverchon  et  Derbez 
n.  170!);  Hautes  Alpes  (Vieux  in  Magnier,  Fl.  sei.  exs.  n.  3092!,  Rel.  Mailleanae 
n.  378!);  Savoyen  (Rel.  Mailleanae  n.  378b!);  Cottische  Alpen  (Rostan!) ;  Schweizer 
Jura  (Rel.  Mailleanae  n.  246!);  Vierwaldstädter  Alpen  (R.  Knuth!);  Bayr.  Alpen 
(Einsele  in  Schultz,  Herb.  norm.  n.  940 !,  Zick  in  Fl.  exs.  Bav.  n.  472!,  Firle!); 
Salzburg.  Alpen  (Hirche!,  Zwanziger!);  Oberösterr.  (Oberleitner!);  Steiermark  bei 
Graz  (Müller  a.  1847!);  Südtirol  (Haussmann!,  Fl.  exs.  austro-hung.  n.  1362!; 
Gander!,  Gremblich!). 

5.  S.  pusilla  Baumg.  Enum.  stirp.  Transs.  I.  (1816)  138;  Vierhapper  1.  c.  501; 
Koch,  Synops.  ed.  1.  (1837)  592;  Hegetschw.  Fl.  Schweiz  I.  (1840)  199;  Reichb. 
Icon.  fl.  germ.  XVII.  (1855)  t.  46.  f.  IV — V;  Neilr.  Fl.  Nieder-Österreich  II.  (1859) 
589.  —  S.  Clusii  Gaud.  Fl.  helv.  II.  (1828)  76.  —  <S.  minima  Hoppe  in  Flora  I. 
(1818)  14.  —  Folia  cordato-reniformia  vel  rotundata,  5 — 15  mm  diam.,  integra,  cras- 
siuscula.  Petioli  glabri.  Scapi  1-  rarius  2-flori,  4 — 10  cm  alti.  Pedicelli  glandulis 
minimis,  sessilibus  sparsim  obtecti.  Corollae  tubuloso-campanulatae,  9  —  13  mm  longae, 
usque  ad  quartam  partem  partitae,  coeruleae  aut  pallide  violaceae  lobi  obtusiusculi ; 
faucis  squamae  nullae;  antherae  basi  cordatae,  acuminatae,  longitudine  vix  dimidiam 
partem  corollae  attingentes.     Capsula   10 — 15  mm  longa.  —  Fig.  $\F — G. 

Auf  Alpenmatten  der  alpinen  Region  der  Centralalpen,  nicht  selten  in  die  nörd- 
lichen und  südlichen   Kalkalpen   übergehend;   Siebenbürgen.  —  Walliser   Alpen 
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(Auerswald!);  Rhätische  Alpen  (Rel.  Mailleanae  n.  Hl  3!,  Engler!);  Tauern  (Eysn!); 
Bayrische  Alpen  (Einsele  in  Schultz,  herb.  norm.  n.  730 !,  Gremblich!)  bis  in  das 
Oberengadiu  (Imhoof!);  Salzburgische  Alpen  (Ruprecht!);  Oberösterreich  (Oberleitner!); 
Kärnten  (Jabornegg!);  Siebenbürgen  (Pax!);  Mte.  Rilo  in  Bulgarien  (nach  Velenowsky). 
Nota.  S.  Clusii  var.  ß.  cylindrica  Gaud.  I.  c.  77  mihi  ignota;  var.  panriflora  Freys  in 
Oest.  Bot.  Zeitschr.  L.  (1900)  443  a  forma  typica  vix  diversa. 

6.  S.  minima  Hoppe  ex  Sturm,  Deutschi.  Fl.  1.  Abt.  V.  (1806);  Koch,  Synops.  ed. 
1.  (1837)  592;  Hegetschw.  Fl.  Schweiz  I.  (1840)  199;  Reichb.  Icon.  fl.  gerni.  XVII. 
(1855)  t.  46  f.  VI;  Neilr.  Fl.  Nieder-Österreich  H.  (1859)  589.  —  S.  austriaca  \  u-r- 
happer  in  Ascherson-Festschr.  (190  4)  502.  —  S.  cyclophylla  (Beck)  Vierhapper  in 
sched.  —  S.  alpina  f.  cyclophylla  Beck  1.  c.  9  22.  —  Folia  plane  rotundata,  mmqaein 
cordata,  crassiuscula,  4 — 10  mm  diam.,  integra.  Petioli  pedicellique  glandulis  sessilibus 
obtecti.  Scapi  1-flori,  3  —  8  cm  alti.  Corollae  tubuloso-campanulatae,  9 — 13  mm  longae, 
usque  ad  quartam  partem  partitae,  coeruleae  lobi  acutiusculi;  faucis  squamae  nullar  \-\ 
vix  perspicuae;  antherae  basi  cordatae,  acuminatae.  Capsula  8  — 14  mm  longa.  —  FL',  ."i  I  //. 

Auf  Triften  der  alpinen  und  subalpinen  Region  im  östlichen  Teil  der  nörd- 
lichen Kalkalpen;  ferner  in  den  südlichen  Kalkalpen,  ostwärts  bis  zum  Karst; 
Abruzzen.  Österreichische  Alpen  auf  dem  Schneeberg  (Bilimek!),  bei  Windischgartrn 
(Oberleitner  in  Schultz,  herb.  norm.  n.  731  !),  Raxalpe  (Krause!,  Wettstein!); 
Kärnten  (Jabornegg!);  Ober-Steiermark  (Wetschky);  Südtirol  (Leybold!,  Gander!, 
Huter  in  Fl.  exs.  austro-hung.  n.    1364!). 

Nota.  S.  minima  f.  biflora,  f.  longistyla  (Kerschbaumer  Alpe),  f.  coertäea  (Schiern. 
Kerschbaumer  Alpej  Schulz  in  Verh.  Bot.  Ver.  Brandenb.  (1903)  2  a  forma  typica  vix  discernen- 
dae  sunt. 

Stirpes  hybridae. 

1.  S.  alpina  X  montana.  —  S.  Wiemanniana  Vierhapper  in  Anrhrnon  Fretirhr 
(1904)  508.  —  S.  alpina  X  maior  —  S.  Vierhapperi  Janchen  ex  Vierhapper  1.  c.  — 
Lamina  foliorum  media  magnitudine,  opaca.  Scapus  2 — 3-florus.  Corolla  usque  ad 
medium  partita,  intus  non  striata;  faucis  squamae  magnae. 

In  den  nördlichen  Kalkalpen  auf  dem  Scheibenkogel  bei  Mürzzuschlag  in  Ober- 
steiermark   (sub   nomine    S.    Vierhapperi) ;    Göller   in   Niederösterreich    (sub    nomin 
Vierhapperi  et  S.  Wiemanniana).  —  (Nach  Vierhapper). 

Nota.  Teste  cl.  Vierhapper  stirps  hybrida  mox  S.  alpinac  glandulis  sessilibus,  mox  S. 
montanae  glandulis  brevissime  stipitatis  accedit. 

2.  S.  pusilla  X  montana.  —  S.  Lungoviensu  Vierhapper  in  Osten*,  bot.  Zeitschr. 
LIV.   (1904)  349.   —   Petioli  dense  glanduloso-puberuli,    pilis  glandulosis  non  decktuia. 
Foliorum  laminae  media  magnitudine,  sinu  basali  satis  profundo,  angusto  cordatae.   ScaptM 
5-florus.     Pedicelli    breviter    glanduloso-puberuli.     Corolla   intense   irregulariter    «!: 
faucis  squamae  longae,  bilobae;  antherae  longae,  caudatae. 

Salzburgische  Alpen:  Lungau,  am  Rande  eines  nach  Norden  gelegenen  Fichten- 
bestandes des  Kaareck  bei  Schellgaden,  ca.   1700  m  hoch  (nach  Vierhapper). 

3.  S.  pusilla  X  hungarica  Vierhapper  1.  c.  507.  —  S.  pusitta  X  montana 
A.  Richter  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XI.  (1890)  459.  —  S.  RicJitni  WetUtein  in  Ötterr. 
bot.  Zeitschr.  XL.  1890)  237.  —  S.  transsilvanica  Borb.  in  Potfüzetek  a  Termeszet- 
tudomanyi  Közlönyhöz  XII.  191.  ex  Österr.  bot.  Zeitschr.  XL.  1890  HG.  —  8.  pusilln 
var.  biflora  Borb.  ibid.  (1890  244.  —  Folia  vix  subcordato-reniformia,  subrepnndi. 
Scapus  biflorus.  Pedicelli  glandulis  minimis,  substipitatis  obtecti.  Corolla  ad  tertiam 
partem,  hinc  inde  vix  ad  median»  laciniata,  laciniis  rectis;  squamae  faucis  filamenta 
subaequantes;  Stylus  corolla  brevior;  calycis  laciniae  atque  bracteae  glandulis  niinutis 
sessilibus  obsitae. 

Nach  Richter  auf  der  Alpe  Petrosa  in  der  Marmaros  B.  Müller  .  Naefa  Borbäs 
in  Siebenbürgen  auf  der  Alpe  Negoi  Barth),  Alpe  Szurul  (Haynald),  ferner  auf 
den  Rodnaer  Alpen  auf  der  Alpe  Unökö  und  bei  Rodna    Baenitz). 


Soldanella.  229 

i.  S.  alpina  X  pusilla.  —  S.  hybrida  Kern,  in  Österr.  bot.  Zeitschr.  XXV.  (1875) 
160;  Beck,  Fl.  Nieder-Österreich  (1890)  92  2;  Vierhapper  1.  c.  506.  —  S.  media 
Bruegg.  in  Jahresber.  Naturf.  Ges.  Graubünden  2.  XXIII— XXIV.  (1880)  100.  —  Folia 
cordato-reniformia :  petioli  iuveniles  glandulis  sessilibus  obtecti,  demum  fere  glabri. 
Scapus  1-,  saepe  2-florus,  4 — 14  cm  altus,  glaber.  Pedicelli  glandulis  sessilibus  dense 
vestiti.  Corolla  magna,  campanulata,  12  — 18  mm  longa,  usque  ad  tertiana  partem 
partita;  faucis  squamae  minimae;  Stylus  corolla  brevior.  —  Fig.  51./. 

Tiroler  Alpen:  Gscbnitzthal  (nach  Kerner);  auf  der  Lampsen  (Übergang  aus  dem 
Unterinnthale  nach  Hinteriss  im  Isarthale,  nach  Kerner);  Ahrnthal  (Treffer!);  Tauferer- 
thal  (Treffer!);  Luttach  (Treffer!);  Sexten  (Huter!);  Blaser  2000  m  (Obrist!,  Fritze!). 
Nach  Brügger  auch  auf  dem  Heinzenberg  (a.  1855),  Biesetenpass  a.  1862j,  Säntis. 
1861    auf  dem  Rosskegel  oberhalb  Innsbruck  entdeckt. 

Nota.  Stirps  hybrida  mox  ad  S.  alpinam,  mox  ad  S.  pusillam  ±  accedit;  S.  alpina 
recognosciter  in  forma  hybrida  habitu  robusto,  scapo  bifloro,  S.  pusilla  corolla  non  aut  vix  ad 
medium,  nunquam  ultra  partita. 

5.  S.  minima  X  montana.  —  S.  Handel-Mazettii  Vierhapper  1.  c.  507.  —  S. 
tiuxU-iaca  X  montana  —  S.  Aschersoniana  Vierhapper  1.  c.  507.  —  Lamina  foliorum 
crassiuscula,  nitida,  media  magnitudine,  basi  cordata.  Petioli  et  pedicelli  juveniles 
glandulis  rir  stipitatis  obtecti.  Scapus  1 — 2-florus.  Corolla  usque  ad  tertiam  partem 
partita,  pallide  violacea,  intus  striata;  faucis  squamae  saepe  minimae  semper  adsunt  (n.  v.  . 

Nördliche  Kalkalpen  von  Nieder-Österreich:  Sonnenwendstein  (sub  nomine 
S.  Handel-Mazettii);  Göller  (sub  nomine  S.  Aschersoniana.  —  (Nach  Vierhapper  . 

6.  S.  alpina  X  minima  —  S.  Ganderi  Huter  in  Österr.  bot.  Zeitschr.  XXIII. 
(1873)  122;  Kerner,  in  Österr.  bot.  Zeitschr.  XXV.  (1875  160;  Beck,  Fl.  Nieder- 
österreich (1890)  922.  —  5.  austriaca  X  alpina  —  S.  Wettsteinii  Vierhapper  1.  c. 
507.  —  Folia  orbicularia;  petioli  subglabri.  Scapus  4 — 9  cm  altus,  1 — 2-florus,  sub- 
glaber.  Pedicelli  glandulis  minutissimis  vix  stipitatis  obtecti.  Corolla  9—15  mm  longa, 
campanulata,  ad  medium  partita,  pallide  violacea  ad  albida;  faucis  squamae  minimae; 
Stylus  corolla  vix  longior  vel  eam  subaequans.  —  Fig.  5 1  Ä'. 

Südliche  Tiroler  Kalkalpen  bei  Sexten  im  Pusterthale  (Gander,  Huter!),  bei 
Schiern  Tschurtschenthaler!),  auf  dem  Petersberg  bei  Botzen  (Gredler!).  Ferner 
nach  Vierhapper  im  östlichen  Teil  der  nördlichen  Kalkalpen. 

Nota  1.     Stirps  hybrida  facile  recognoscitur  foliis  orbicularibus,  corolla  ad  medium  partita. 

Nota  2.  Varietas  »tubulosa«  Borbas  in  Beih.  Bot.  Centralbl.  X.  (1901)  282  a  forma  typica 
vix  diversa  est. 

7.  S.  minima  X  pusilla.  —  S.  ncglecta  Schulz  in  Verh.  Bot.  Ver.  Brandenburg 
(1903)  4.  —  S.  pusilla  X  minima  —  S.  Janclieni  Vierhapper  1.  c.  (1904)  506.  — 
S.  pusilla  X  austriaca  —  S.  mixta  Vierhapper  1.  c.  (1904)  506.  —  Folia  orbicularia; 
petioli  subglabri.  Scapus  9  cm  altus,  uniflorus,  praecipue  superne  atque  pedicellus  glan- 
dulis stipitatis  dense  vestiti.  Corolla  15  mm  longa,  tubulosa,  ad  limbum  parum 
ampliata,  ad  tertiam  partem  fissa;  faucis  squamae  nullae;  filamenta  altitudine  tertiae 
corollae  partis  inserta;  antherae  sagittato-cordatae,  brevissime  apiculatae;  Stylus  paullo 
longior  quam  dimidia  corolla. 

Pasterze  in  den  Tauern  (Link).  Ferner  nach  Vierhapper  in  den  nördlichen 
Kalkalpen  am  Hochschwab  (Vierhapper  sub  nom.  S.  mixtae)  und  in  den  südlichen 
Kalkalpen  im  Obirgebiet  (Janchen  sub  nom.  S.  Jancheni). 

Nota.  Locus  natalis  a  Schulz  indicatus  valde  dubius,  cum  S.  minima  mea  sententia 
in  Alpibus  Tauern  adhuc  non  collecta  est. 

Species  non  ad  genus  Soldanellam  pertinentes. 

S.  crenata  Siebold  ex  Miq.  Ann.  Mus.  bot.  lugd.  bat.  III.  (1867)  94  =  Schixo- 
codon  soldanelloides  Sieb.  et.  Zucc. 

S.  sinuata  Siebold  ex  Miq.  Ann.  Mus.  bot.  lugd.  bat.  III.  (1867)  94  =  Schixo- 
codon  soldanelloides  Sieb,  et  Zucc. 
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Species  ignota. 
S.  crenata  Penny  ex  G.  Don  in  Loud.  Hort.  brit.  Suppl.  I.  (4  830)  600. 

9.   PomatOSace  Maxim.*) 

Pomatosacc  Maxim,  in  Bull.  Acad.  Petersbourg  XXVII.  (1884);  Pax  in  Engler  u. 
Prantl,  Pflzfam.  IV.    4.  (1889)   4  4  4. 

Calycis  5-lobi,  persistentis,  fructiferi  subaccreti  laciniae  praefloratione  valvatae. 
Corollae  calyce  brevioris,  hypocraterimorphae  tubus  brevis  et  late  conicus,  limbum  supe- 
rans;  faux  tumido-annulata ;  limbus  5-partitus.  Stamina  inclusa,  medio  tubo  inserta; 
filamentum  subulatum;  anthera  ovata,  subcordata.  Ovarium  depresso-globosum.  Stylus 
ovario  brevior,  crassiusculus,  persistens.  Stigma  capitatum.  Ovula  plurima,  semiana- 
tropa,  obcompressa,  umbilico  ventrali.  Capsula  corolla  emarcida  diu  coronata,  cahns 
tubo  arcte  circumdata  et  limbo  ejus  patulo  cincta,  circumscisse  prope  basin  dehiscens. 
Semina  circ.  4  2,  placentae  crassae,  basi  constrictae,  subglobosae,  favoso-rugosae  insidcnlia. 
angulata,  hilo  pallido  ventre  affixa.  Embryo  subtransversus,  prope  hilum  situs,  teres, 
viridulus,  radicula  cotyledones  vix  latiores  superante.  —  Herbula  annua  vel  biennis, 
pilosa,  radice  fusiformi  tenuiter  carnosa,  foliis  dense  rosulatis  vaginato-petiolatis  linea- 
ribus  runcinato-pinnatipartitis,  laciniis  numerosis  linearibus  integris  v.  dentatis,  scapis 
axillaribus  lblia  demum  superantibus,  umbellis  multifloris  basi  multibracteatis,  pedicellis 
flores  minutos  albos  paullo,  fructiferos  pluries  superantibus  (ex  Maxim.). 

Species  unica: 

P.  filicula  Maxim,  in  Bull.  Acad.  Petersbourg  XXVI.  (4  881)  500.  —  Forbes  et 
Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXVI.  (1889)  46.  —  Herba  parva,  4 — 6  cm  alta.  —  Fig.  52. 

Westkansu  (Gebiet  von  Tan  gut):  Auf  Wiesen  der  Mudshik-Alpen,  3300  m, 
bäufig;  auf  den  Alpen  zwischen  dem  Joch  Nan-shan  und  den  Don-kyru-Bergen  am 
Flusse  Bako-gol,  3000  m.  in  Felsspalten,  selten  (Przewalski  a.   4 880!,  a   4  884!). 


Fig.  52.    Pomatosace  filicula  Maxim.     A  Habitus.     B  Folium.    C  Flos.    D  Corolla  longitudina- 
liter  secta.    E  Capsula,    F  Capsula  sine  calyce,  dehiscens.     O  Semen.  —  Icon.  origin. 

4  0.  Bryocarpum  Hook.   f.  et  Thoms.**) 

Bryocarpum  Hook.  f.  et  Thoms.  in  Hook.  Kew.  Journ.  Bot.  IX.  (4  857)  200; 
Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  II.  (4  873)  634;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  III.  (4  882)  504;  Pax 
in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.  IV.   4.  (4  889)   4  44. 

*)  Nomen  ex  möua  (operculum)  et  oäxog  (scutum),  quasi  Androsace  operculata. 
**)  Nomen  compositum  e  vocibus  »Bryumc  et  »xa^^of«,  propter  capsulam. 


Pomatosace,  Bryocarpum. 
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Fig.  53.     Bryocarpum  himalaicum  Hook.  f.  et  Thoms.     A  Habitus.    B  Flos.     C  Flos  longitu- 

dinaliter  sectus.    D  Pistillum.     E  Capsula  sine  operculo.    F  Capsula  longitudinaliter  secta.  — 

Icon.  sec.  Hook.  f.  et  Thoms.  1.  c.  reiterat. 
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Calycis  fere  usque  ad  basin  7-parüti  laciniae  subulato-lanceolatae,  deciduae.  Corollae 
infundibuliformi-campanulatae,  usque  ad  medium  partitae  lobi  lineares,  emarginati. 
Stamina  7,  fauci  corollae  affixa;  filamenta  brevissima;  antherae  oblongae,  acuminatae. 
Ovarium  anguste  oblongum,  in  stylum  aequilongum  attenuatum;  sügma  manifeste 
capitatum;  ovula  numerosa,  placentae  sessili  columnari  inserta.  Capsula  elongato- 
cylindrica,  membranacea,  striatula,  apice  operculo  circumscisse  dehiscens,  ore  integer- 
rimo,  polysperma.  Semina  immatura  orbicularia  vel  disciformia,  umbilico  ventrali.  — 
Herba  scapigera,  perennis  rhizomate  crasso.  Folia  longe  petiolata;  lamina  ovata,  basi 
truncato-cordata,  integra  vel  vix  crenata.    Scapus  uniflorus.    Flores  nutantes,  inodori,  flavi. 

Species  unica: 

B.  himalaicum  Hook.  f.  et.  Tboms.  in  Hook.  Kew.  Journ.  of  Bot.  IX.  (1857) 
200  t.  5;  Hook.  f.  Fl.  of  Brit.  Ind.  III.  (1882)  501.  —  B.  paradoxum  in  s<l„  <1.  — 
Rhizoma  crassum,  basi  foliis  squamiformibus  latis  obtectum.  Folia  cum  petiolo  8 — 
1  5  cm  longa,  longe  petiolata  petiolis  basi  dilatatis,  vix  vaginantibus ;  lamina  3 — 5  cm 
longa,  3 — 4  cm  lata,  apice  obtusa,  subtus  pallida,  squamulis  orbiculatis  sparsim  obsita. 
Scapus  folia  2 — 4-plo  superans,  25 — 30  cm  altus,  strictus.  Corolla  calyce  vix  duplo 
longior.     Capsula  7  mm  lata,  sine  operculo  4  cm  longa.  —  Fig  53. 

Osthimalaya:  Sikkim,  Kieferwälder  bei  Lachen,  2400 — 3300  m  (Clarke 
46  522  A!,  Hooker  und  Thomson!);  Butan,  Chumbi  bei  Pey-goeng-la  (King.  II. 
of  Chumbi  n.   437!  . 

Subtrib.  3.    Androsaceae-Hottoniinae  Fax. 

Primuleac-Hottoniinae  Pax  in  Engl.  u.  Prantl,  Pflzfam.  IV.   1,  (1889)   IM. 

Herbae  aquaticae,  natantes.  Folia  submersa,  pectinatim  pinnatifida.  Scapus  erectus. 
Flores  verticillati ,  pedicellati;  corollae  tubus  brevis,  lobi  integri.  Placenta  globosa; 
semina  numerosa.     Capsula  5  valvis  apice  conjunctis  dehiscens. 

1 1.  Hottonia  l.*) 

Hottonia  (Boerh.  ex)  L.  Syst.  ed.  1.  (1735)  217;  L.  Spec.  pl.  ed.  1.  (1753)  145; 
DC.  Fl.  franc.  III.  (1805)  406;  Endl.  Gen.  II.  (1836—40)  734;  Duby  in  DC.  Prodr. 
VIII.  (1844)  33;  Ledeb.  Fl.  ross.  III.  (1847—49)  7;  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  II.  (1873) 
631;  Boiss.  Fl.  Orient.  IV.  (1879)  5;  Pax  in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.  IV.  1.  (1889) 
111.  —  Breviglandiwn  Dulac,  Fl.  Hautes-Pyr.  (1867)  423. 

Calyx  5-partitus.  Corollae  hypocraterimorphae  tubus  brevis,  calycem  acquans; 
limbus  planus.  Stamina  5,  subsessilia,  corollae  tubo  inserta.  Antherae  ovato-oblongae. 
Ovarium  ovoideum;  Stylus  filiformis;  stigma  obtusum;  ovula  numerosa,  placentae  glo- 
bosae,  stipitatae  inserta,  anatropa.  Capsula  ovata  vel  globosa,  polysperma,  valvis  5  basi 
et  apice  cohaerentibus  dehiscens.  Semina  plurima,  subangulata,  umbilico  basilari:  embryo 
orthotropus.  —  Herbae  aquaticae,  natantes.  Folia  submersa,  pectinatim  pinnatiGda. 
Scapus  longus,  emersus.  Flores  racemosi,  verticillati,  helerostyli,  dimorphi.  Internodia 
verticillorum  interdum  inflata. 

Clayis  speciemm. 

A.  Internodia  non  inflata.     Pedicelli  sub    fructu   bracteis   multo 

longiores.    Calycis  laciniae  tantum  corollae  tubo  aequilongae   1.  H.  palustris. 

B.  Internodia  inflata.    Pedicelli  sub    fructu   bracteas  longitudinc 

aequantes.     Calycis  laciniae  corollam  superantes      .    .    .    .    2.  //.   inflata. 


*    Nomen  a  Boerhave  generi  datum  in  honorem  cl.  Hotton,  professoris  botanici  Lug- 
dun.-Batav.  (-J-  4  709,. 


Hotlonia. 
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1.  Hottonia  palustris  L.  Spec.  pl.  ed.  4.  fl 753)  4  45;  Oeder  in  Fl.  Danica  III. 
(1770)  t.  487;  Vill.  Hist.  pl.  de  Dauphine  (1787)  482;  Lam.  Illustr.  d.  Genres  (4794) 
437.  t.  4  00;  Schmidt,  FI.  Boom.  I.  (1793)  54.  t.  183;  Schkuhr,  Bot.  Handb.  (1808) 
H3.  t.  XXXV;  Hornemann  in  Fl.  Danica  XI.  (1888)  t.  1867;  Koch,  Synops.  ed.  I. 
(1837)  594;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (4844)  34;  Ledeb.  Fl.  ross.  III.  (1847—49) 
7;  Gren.  et  Godr.  Fl.  France  II.  (185?)  446;  Boiss.  Fl.  orient.  IV.  (4  879)  5;  Caruel 
in  Pari.  Fl.  ital.  VIII.  (4  889)  604;  Bubani,  Fl.  pyr.  I.  (4  897)  245.  —  H.  mülefoliwn 
Gilib.  Fl.  lituan.  I.  (1784)  33.  —  Brcviglandium  palustrc  Dulac,  Fl.  Hautes-Pyr.  ( 4  8 G 7 
423.  —  Planta  uniscaposa.  Folia  pectinata.  Scapi  internodia  non  inflata;  internodium 
infimum  omnibus  ceteris  longius.  Flores  pedicellati,  verticillati,  verticillis  3 — 6.  Brac- 
teae    lineares,    6 — 4  0  mm    longae,    pedicellis    breviores.      Flores    heterostyli,    dimorpbi. 


Flg.  54.     Hottonia  palustris  L.     4  Flos   longistylus.     2  Stigmatis  papillae.     3  Flos   brevistylus. 
4  Stigmatis  papillae  magnitudine  eadem  auctae  ut  in  2.  —  Icon.  sec.  P.  Knuth,  Blütenbiologie 

II.  2.  320  reiterat. 


Calycis  laciniae  lineares ,  subacutae ,  tubum  corollae  aequantes ;  corollae  albae  tubus 
inl'undibuliformis;  lobi  ovati,  integri  vel  vix  emarginati;  limbus  3 — 4  mm  diam.  Stamina 
tubum  superantia.  —  Fig.   54. 

Gemäßigtes  Europa,  in  stehenden  Gewässern:  England;  Mittel-  u.  Südschweden; 
Deutschland;  Belgien  (Magnier,  Fl.  sei.  exs.  n.  28  4  7!);  Frankreich;  Schweiz;  nördl. 
u.  mittl.  Italien  (Sommier,  Piante  di  Toscana!);  Österreich-Ungarn  (Preuer!)  Sieben- 
bürgen; Croatien;  fast  ganz  Bussland  und  uralisches  Sibirien  (nach  Ledebour).  Ferner 
in  Kleinasien  (nach  Boissier). 

2.  H.  inflata  Elliott,  Sketch  I.  (4824)  234;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (4844) 
34;  A.  Gray  Synopt.  Fl.  North  Amer.  II.  4.  (1886)  57;  Chapman,  Fl.  South.  Un.  St. 
(4  897)  298.  —  H.  palustris  Pursh,  Fl.  Amer.  sept.  I.  (4  84  6)  4  38.  —  Caulis  apice 
ramosus,  ramis  rosulantibus.  Folia  caulina  pectinata.  Internodia  inflata;  internodium 
infimum  superposito  2-  vel  3-plo  longius.  Flores  pedicellati,  verticillati,  verticillis  5 — 4  0. 
Bracteae  lineares  vel  lanceolato-lineares,  4  0 — 4  2  cm  longae,  pedicellis  vix  longiores, 
subacutae.  Calycis  laciniae  lineares,  subacutae,  corollam  superantes;  corollae  albae 
tubus  cylindricus;  lobi  ovati,  integri;  limbus   4  5  mm  diam.  vel  ultra.     Stamina  inclusa. 

Atlant.  Nordamerika,  von  Massachusetts  bis  Louisiana,  in  stehenden 
Gewässern  (ex  herb.  Allen!):  Bei  New  York  (Nuttall!). 

Species  exclusae. 

H.  indica  L.  Syst.   ed.    4  0  (4  760)  94  9  =  Limnophila  gratioloides  B.  Br. 

H.  littoralis  Lour.  Fl.  cochinch.   (4  790)  4  05  =  Erythraea  cochinchinensis  Spreng. 

H.  serrata  Willd.  Spec.  pl.  I.  (4  797)  814  =  Hydrilla  ovalifolia  Rieh. 

II.  sessiliflora  Vahl,    Symb.  bot.  II.  (1791)  36  =  Limnophila  sessüiflora  Blume. 
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Subtrib.  4.    Androsaceae-Dodecatheinae  11.  Knuth. 

Herbae  glabrae  vel  vix  puberulae,  perennes,  scaposae.  Folia  basalia,  lanceolata  vel 
linearia,  in  petiolum  dt  distinctum  attenuata.  Scapus  3 — 15-florus,  raro  uniflorus, 
floribus  nutantibus.  Calycis  usque  ad  medium  partiti  laciniae  lanceolatae,  acutae;  corollae 
profunde  partitae  tubus  fauce  vix  incrassatus,  lobi  recurvati,  albidi  vel  purpurei;  fila- 
menta  in  tubum  saepe  exsertum,  luteum  vel  purpureum  coalita.  Capsula  oblonga  vel 
cylindrica. 

12.  Dodecatheon  L.*) 

Dodeeatheon  L.  Nov.  pl.  gen.  (4  751)  25;  Amoen.  acad.  III.  (1756)  16;  Micbx. 
Fl.  bor.  amer.  I.  (1803)  123;  Endl.  Gen.  II.  (1836  —  40)  731;  Duby  in  DC.  Prodr. 
VIII.  (1844)  55;  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  II.  (1873)  63  4;  A.  Gray,  Synopt.  Fl.  N. 
Amer.  II.  1.  (1886)  57;  Pax  in  Engl.  u.  Prantl,  Pflzfam.  IV.  1.  (1889)  115.  —  Meadia 
(Catesby  ex)  Mill.  Gard.  Dict.  ed.  6.  (1752)  App.  175;  0.  Ktze.  Rev.  gen.  I.  (1891) 
397;  Greene,  Man.  Bot.  San  Francisco  Bay  (1894)  237. 

Calycis  5-partiti  laciniae  lanceolatae,  reflexae,  demum  erectae.  Corollae  tubus 
brevis,  campanulatus ;  faux  vix  incrassata;  lobi  reflexi,  inaequales,  imbricati,  tubo  multiplo 
longiores.  Stamina  fauci  corollae  affixa,  filamentis  aut  brevibus  annulum  exsertum 
luteum  vel  atro-purpureum  formantibus  aut  nullis.  Antherae  basifixae,  semper  plane 
exsertae,  elongato-lineares ,  acutae.  Ovarium  ovoideum  vel  subglobosum;  Stylus  iili- 
formis,  ±  exsertus.  Ovula  numerosa,  placentae  vix  stipitatae  inserta,  semi-anatropa. 
Capsula  oblonga  vel  subcylindrica,  apice  5  valvis  vel  5  dentibus  dehiscens,  saepe  apice 
summo  operculata  operculo  minimo.  Semina  parva,  ovoidea  vel  angulata,  testa  punc- 
tata. —  Herbae  glabrae  vel  vix  puberulae,  scapiferae.  Folia  linearia  vel  spatulata,  in 
petiolum  ±  alatum  contracta.  Umbella  1 — multifiora;  flores  nutantes  albi  vel  rosei 
vel  purpurei. 

Species  30,  montes  Americae  septentrionalis  pacificae,  una  Americam  septentrionalem 
atlanticam  habitantes. 

Clavis  specierum. 

A.  Filamentorum   tubus    aut   nullus    aut  brevis,   non   aut   vix, 

nunquam  manifeste  exsertus Sect.  1.  Etubulosa. 

a.  Folia  in  petiolum  alatum  sensim  attenuata. 

a.  Connectiva  late  ovata,    intense  purpurea,  ab  antheris 

rufescenti-luteis  manifeste  distincta \.  D.  meadia. 

ß.  Connectiva  antheris  concolora,  sed  vix  distinguenda. 

I.  Filamenta  brevissima,  exserta,  sejuncta,  lutea    .    .      2.  D.  conjugem. 
II.  Filamenta   in   tubum,    plerumque   inclusum   et  non 
perspicuum    connata,    antheris   et  connectivis   con- 
colora. 

1.  Capsula  calyce  brevior.    Folia  lineari-lanceolata, 
laete  viridia. 

*  Umbella  multifiora.     PI.   30 — 65  cm  alta      .      3.  D.  Jeff 

**  Umbella  pauciflora.     PI.   10 — 35  cm  alta     .      4.  D.  alpinum. 

2.  Capsula  calyce    manifeste    longior.     Folia  ovata 
vel  ovato-lanceolata,  intense  viridia,  crassiuscula. 

*  Folia  fere  integra 5.  D.  integrifolium . 

**  Folia  crenata 6.  D.  crenatiim. 

3.  Capsula   calyce   paullo   longior.     Folia   oblongo- 

ovata,  intense  viridia,  membranacea,  glabra  .    .      I.D.  trtra>nlrnni. 


*)  Nomen  compositum  e  vocibus  graecis  dcücTex«  et  deoi. 
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b.  Folia  distincte  petiolata;    lamina  subito  in  petiolum  con- 
tracta. 

er.  Corolla  albida.     Folia  membranacea.     PI.    plerumque 

magna 8.  D.  latilobum. 

ß.  Corolla  violacea.  PI.  5 — 25  cm  alta.  Capsula  mani- 
feste operculata 9.  D.  frigidum. 

c.  Species  a  me  non  visae,   verisimiliter  in  hanc  scctionem 

pertinentes 1  0.  D.  acuminatum. 

It.  D.  campestre. 

12.  D.cylindrocarpum. 

13.  D.  glastifoliwn. 

14.  D.  multiflorwn. 

15.  D.  pubescens. 

16.  D.  pulchrum. 

17.  D.  viscidum. 

B.  Filamentorum    tubus    exsertus,    antheris    2  —  4-plo    brevior, 

luteus Sect.  2.  Luteo-tubulosa. 

a.  Antherae  luteo-marginatae,  tubo  2 — 3-plo  longiores. 

«.  Folia  cum  petiolis  10  —  20  cm  longa ;  bracteae  capsula- 

que  magnae 1 8.  D.  macrocarpum. 

ß.  Folia  cum  petiolis  4 — 10  cm  longa. 

I.  Caudex    apice    petiolis    foliorum    emarcidorum    ob- 

tectus.     Scapus  puberulus 1 9.  D.  puber ident um. 

II.   Caudex  apice  tantum  petiolis  foliorum  viridium  ob- 
tectus.     Scapus  vix  puberulus. 

1.  Umbella  multiflora 20.  D.  Cusickii. 

2.  Umbella    pauciflora.     Staminum    tubus    longus, 

lucide  luteus 2 1 .  D.  pauciflorum. 

b.  Antherae  ubique  plane  purpureae,  tubo   4-plo  longiores.    22.  D.  radicatum. 

c.  Species  a  me  non  visae 23.  D.  philoscia. 

24.  D.  Stanfieldia. 

C.  Filamentorum    tubus    exsertus,    antheris  2  —  3-plo    brevior, 

intense  purpureus Sect.  3.  Purpureo-tubulosa. 

a.  Androeceum  plane  intense  purpureum. 

a.  Antherae  non  divergentes,  sed  potius  paullissime  ap- 
proximati.  Folia  late  ovata,  subito  in  petiolum  con- 
tracta 25.  D.  cruciatum. 

ß.  Antherae  manifeste  divergentes.    Folia  ovato-oblonga, 

leviter  in  petiolum  contracta 26.  D.  laetiflorum. 

b.  Androeceum  lutescenti-maculatum. 

a.  Connectiva  intense  purpurea 27.  D.  Hendersani. 

ß.  Connectiva  lutea 28.  D.  Clevelandi. 

y.  Connectiva  parte  inferiore  tubum  versus  lutea,  superne 

intense  purpurea 29.  D.  patulum. 

c.  Species  a  me  non  visa 30.  D.  sanctarum. 

1.  D.  meadia*)  L.  Spec.  pl.  ed.  1.  (1753)  144;  Curtis,  Bot.  Magaz.  I.  (1787)  tab.  12; 
Michx.  Fl.  bor.-amer.  I.  (1803)  123;  Scbkuhr,  Bot.  Handb.  (1808)  1 1 2  t.  XXXPV; 
Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  56;  A.  Gray,  Synopt.  Fl.  N.  Amer.  II.  1.  (1886)  57; 
Chapman,  Fl.  South  Un.  St.  ed.  3.  (1903)  299.  —  D.  ellipticum  Nutt.  ex  Durand  in 
Journ.  Acad.  Nat.  Sc.  Philad.  Ser.  II.  3.  (1855)  94.  —  D.  Media  Greene,  Pittonia  I. 
(1888)  209  (nomen).  —  D.  reflexum  Salisb.  Prodr.  (1796)  118.  —  D.  splendidum 
Hort,  ex  Wien.  Gart.  Magaz.  (1888)  205 — 206  flg.  44.  —  Meadia  caroliniana  O.  Ktze. 

*)  Meadia  Catesby  (Nat.  Hist.  Carolina  III.  (17*3)  1  t.  1)  dicatum  Rieb.  Mead,  med.  angl. 
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Fig.  55.    A—B  Dodecatheon  mcaüla  L.    A  Habitus.    B  Flos  ante  anthesin.  —  C—D  D.pauci- 
florum  Greene  var.  cupaitcifloriim  EL  Knuth.    C  Habitus.    D  Capsula  dehiscens.  —  E  D.  < 
landii  Greene.     Capsula  debiscens.  —   F—  G  D.  cruciatitm   Greene.     F  Habitus.     G  Starnina 
basi  in  tubum  coalita.  —  Icon.  ori^in. 
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Rev.  gen.  I.  (1 89 1 }  397.  —  Meadia  dodecatlwa  Crantz,  Inst.  II.  (1766  303.  — 
Meadia  Dodecatheon  Mill.  Gard.  Dict.  ed.  8.  (1769).  —  DkmMtm  carolinianus  Walt. 
Fl.  Carol.  (1788)  4 40.  —  Herba  perennis,  glabra,  30 — 60  cm  alta.  Folia  ovato- 
oblonga  vel  oblongo-linearia ,  in  petiolum  plerumque  lamina  4-plo  breviorem  sensim 
attenuata,  obtusiuscula  vel  obtusa,  dentato-crenata  vel  fere  integra,  cum  petiolo  10 — 15, 
vulgo  13  cm  longa,  3 — 5  cm  lata.  Scapus  laevis,  saepe  maculis  purpureis  notalus. 
Umbella  multiflora,  floribus  10 — 20;  bracteae  ovatae  vel  ovato-oblongae ,  6 — 10  mm 
longae;  pedicelli  2 — 5  cm  longi.  Calycis  profunde  partiti  laciniae  lanceolatae;  corollae 
lobi  lineari-oblongi,  obtusiusculi,  rosei,  basi  albidi;  staminum  tubus  non  aut  vix  exserlus; 
antherae  rufescenti-luteae ;  connectiva  purpurea.  Capsula  calyce  paullo  longior,  valvis 
usque  ad  medium  dehiscens,  stylo  persistente.  —  Fig.  55-4 — B. 

Subsp.  er.  eumeadia  li.  Knuth.  —  Folia  leniter  in  petiolum  contracta,  scapo 
3 — 4-plo  breviora. 

Atl.  Nordamerika:  Illinois  und  Missouri,  an  trockenen  Stellen  der  Prairieen 
Short!,  Boardman!,  Eggers,  Herb,  americ.  n.  12!  Hoffmann!,  Geyer!,  Baker!, 
Williams!,  Babrock!,  Riehl  n.  99);  Carolina  (Biltmore,  Herb.  n.  1214b!, 
Torrey  a.   1834!). 

Subsp.  ß.  membranaceum  R.  Knuth.  —  Folia  membranacea,  tenuissima,  magna, 
dr  breviter  in  petiolum  attenuata,  scapo  paullo  breviora. 

Südl.  Illinois:  Fountaindale  (Williams!),  Macanda  (Baker!). 

Subsp.  y.  Hugeri  (Small)  R.  Knuth.  —  D.  Hugeri  Small,  Fl.  S.  E.  U.  St.  (1903) 
906.  —  Lamina  foliorum  spathulata,  oblonga  vel  oblongo-lanceolata,  5 — 40  cm  longa, 
saepe  undulata  vel  repando-crenata.  Scapi  erecti,  foliis  manifeste  longiores.  Calycis 
lobi  lanceolati,  tubo  paullo  longiores;  corolla  alba  vel  pallide  albido-rosea,  1 — 2  cm 
longa;  antherae  basi  prominenter  auriculatae.  Capsula  oblongo-conica ,  1 — 1,5  cm 
longa,  calyce  multo  longior  (ex  Small). 

An  Flussdämmen  und  -ufern  von  Maryland  bis  Kentucky,  Georgia  und  Ala- 
bama (blühend  im  Frühling). 

Subsp.  ö.  brachycarpum  (Small)  R.  Knuth.  —  D.  brachycarpa  Small,  Fl.  S.  E.  U. 
St.  (1903)  906.  —  Habitu  subsp.  eumeadiae  et  Hugeri  similis.  Corolla  rubro-purpurea ; 
filamenta  plerumque  unita,  tubus  autem  brevissimus;  antherae  basi  vix  aut  non  auri- 
culatae.    Capsula  ovoidea,  longitudine   I  cm  non  attingens,  sepalis  vix  longior  (ex  Small). 

Auf  Prairieen  von  Maryland  bis  Missouri,  Alabama  und  Arkansas  (blühend 
im  Frühling  und  Sommer). 

2.  D.  conjugens  Greene  in  Erythea  III.  (1895)  40.  —  Planta  glabra.  Rhizoma 
breve,  superne  radicibus  carnosulis,  post  florem  deciduis  dense  obtectum.  Folia  obovata 
et  elliptica,  cum  petiolo  distincto  6 — 13  cm  longa,  obtusa,  integra.  Scapus  crassius- 
culus,  8 — 25  cm  altus;  umbella  pauciflora.  Flores  magni,  5-,  raro  6-meri;  corolla 
intense  purpurea  vel  rosea  vel  albida;  antherae  sejunctae,  obtusae;  connectiva  lanceo- 
lata,  acuminata,  ubique  tenuiter  rugulosa  apice  filiformi  excluso;  Capsula  ignota  (ex 
descript.  Greene). 

Felsengebirge  von  Helena  City  bis  zum  Yellowstone  Park:  Montana  b. 
Helena  auf  trockenen  Hügeln  (Kelsey);  Nord-Wyoming  (Nelson,  PI.  of  Yellowst.  Nat. 
Park  n.   5607!};  zweifelhaft  Südost-Oregon  (Austin  a.   1893). 

Nota.  E  planta  Nelson i  verisimiliter  ad  speciem  pertinente  diagnosi  Greene i  addendum: 
Folia  leniter  in  petiolum  brevem,  a  lamina  vix  discernendum  coaretata.  10 — 13  mm  lata.  Scapus 
foliis  3-plo  longior.  Bracteae  6 — 8  mm  longae,  lanceolatae.  Calycis  ad  -  3-partiti  laciniae  lanceo- 
latae; corollae  tubus  recurvatus  exs.  luteus,  fauce  tenuiter  linea  undulata  purpurea  notata; 
connectiva  basi  luteo-maculata. 

3.  D.  Jeffreyi  L.  Van  Houtte  in  Fl.  des  serres  XVI.  (1865—67)  99;  Greene  in 
Erythea  III.  (1895)  39.  —  D.  meadia  var.  lancifoliuni  A.  Gray  in  Bot.  of  Calif.  I. 
(1876)  467.  —  Meadia  Jeffreyi  O.  Ktze.  Rev.  gen.  I.  (1891)  398.  —  Planta  sub- 
viscosa  glandulis  minutissimis.     Rhizoma  verticale,  breve,  robustum,  radicibus  carnosis 
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dense  vestitum.  Folia  oblanceolata,  erecta,  15 — 40  cm  longa,  integra,  acutiuscula, 
mucronulata.  Scapus  30 — 65  cm  altus;  umbella  multiflora;  pedicelli  et  calyx  glandu- 
loso-hirsuti.  Calycis  usque  ad  2/3 — 3/4~Part't*  laciniae  lanceolatae,  acutae;  corollae 
intense  rubro-purpureae  lobi  oblongi  vel  oblongo-ovati ,  20 — 30  mm  longi;  stamina 
libera,  intense  purpurea;  connectiva  basi  ovata,  tum  subulata,  apicem  fere  antheraruni 
attingentia,  tenuiter  rugulosa;  Stylus  antheras  vix.  superans,  stigma  capitatum.  Capsula 
calycem  non  superans,   5  valvis  ab  apice  ipso  dehiscens. 

Var.  ct.  typica  R.  Knuth.  —  Inodora.  Inflorescentia  fere  glabrescens. 

Sierra  Nevada  Nordamerikas,  in  der  subalpinen  Region:  Silver  Mountain 
(Hillebrand!),  Fresno  County  (Hall-Chandler,  PI.  of  Sierra  Nevada),  Plumas  County 
1800  m  (Brown,  Calif.  PL  n.  330 !  n.  132  ex  pte.,  blühend  im  August),  Mt.  Goddar.1 
3000  m  (Hall-Chandler  n.   676  ex  pte. !  blühend  im  Juli. 

Var.  [i.  redolens  Hall  in  Coulter-Barnes ,  Bot.  Gazette  XXXI.  ( 1 9 0 1 1  392.  — 
Valde  robusta,  45 — 60  cm  alta,  redolens  odore  manifesto.  Folia  erecta,  lanceolata 
vel  spathulata,  cum  petiolo  anguste  alato  25 — 40  cm  longa.  Inflorescentia  glanduloso- 
pubescens.     Flores  5-meri.     Staminum  pars  inferior  capsulaque  inclusi. 

Californien,  am  Fuße  des  Mt.  Goddard  am  Bande  der  Seen,  3400  m  (Hall- 
Chandler,  PI.  of  Sierra  Nevada  n.    132  ex  pte.!).  —  Herb.  Univ.  California. 

Nota  1.  Varietas  redolens  teste  Hall  odore  et  corollae  forma  a  varietate  tgpiea  'lisüncta. 
Annulus  purpureus  basi  corollae  varietatis  typicae  in  varietate  redolente  non  perspicuus. 

Nota  2.     Species  facile  recognoscitur  foliis  longis,  lineari-lanceolatis. 

4.  D.  alpinum  (Gray)  Greene  in  Erythea  III.  (1895)  39.  —  D.  meadia  v.u. 
alpinum  Gray  in  Bot.  of  Calif.  I.  (1876)  467.  —  Herba  glabra,  gracilis,  10 — 40  cm, 
vulgo  26 — 30  cm  alta,  l( — 5)  scaposa.  Rhizoma  parvum ,  breve,  robustum,  radices 
carnosas  et  capillaceas  emittens.  Folia  numerosa,  oblongo-linearia,  in  petiolum  lenis- 
sime  contracta,  fere  prope  apicem  latissima,  7 — 15  cm  longa,  7 — 11  mm  lata,  acutius- 
cula. Umbella  2 — 5-flora,  floribus  inaequaliter  pediccllatis,  pedicellis  1 — 3  cm  longis. 
Calycis  usque  ad  4/s~PairthM  laciniae  lanceolatae,  obtusiusculae ;  corollae  4-raerae, 
intense  rubro-purpureae  tubus  recurvatus,  luteus,  fauce  purpureo-annulatus ;  stamina  plane 
intense  purpurea,  basi  vix  conjuncta;  connectiva  basi  ovata,  demum  subulata,  plicato- 
rugulosa,  difficulter  ab  antheris  distinguenda.  Capsula  calyce  brevior,  5,  demum  10 
valvis  ab  apice  ad  basin  dehiscens,  valvis  apice  recurvatis. 

Sierra  Nevada  Nordamerikas,  an  sumpfigen  Rändern  subalpiner  Seen:  San 
Bernardino  Mts.,  2—3000  m  (Parish,  PI.  South.  Calif.  n.  3726!,  Wright,  Fl.  South. 
Cal.!);  Douglas  County  2200  m  (Baker,  PI.  of  Nevada  n.  1145!);  Nevada  County 
(Heller,  PI.  of  Calif.  n.  6936!;  San  Jacinto  Mount.  2400  m  (Hall,  PL  of  South. 
Calif.  n.  801'.);  Fresno  County  3000  m  (Hall  und  Chandler,  PI.  of  Sierra  Nevada 
Mount.  n.  620 !).  Außerdem  im  Wahsatch-Gebirge:  Fork  Canon  3000  m  (Jones, 
Fl.  of  Utah  n.   2015!).     Ohne  Standort  (Fl.  of  North  Calif.  a.  Nevada!). 

Nota.     Planta  Cusickii  in  »Eastern  Oregon  PI.  n.  2316!«  sub  nomii  Saka« 

dor  f  ad  D.  fffrffltfffl  numeranda  est.    A  speeiminibus  californicis  nullo  modo  recedit;  calycis  la< 
capsulam  superant  ut  in  D.  alpine  dum  teste  Greene  calyx  D.  tetrandri  Capsula  minoi 

5.  D.  integrifolium  lOehx.  Fl.  bor.  amer.  I.  (1803)  123;  Lein.  Janl.  Flcur.  I. 
(1855)  Mise.  66.  —  Herba  glabra.  Rhizoma  breve.  crassum,  radices  carnosulas  nuim- 
rosas  emittens.  Folia  8 — 24,  vulgo  10 — (4  cm  longa,  2 *, 2 — 3  cm  lata,  obovata  v.l 
spathulata,  in  petiolum  laminae  aequilongum,  interdum  2-plo  breviorem  leniter  contracta, 
plus  minus  carnosula.  Scapus  foliis  1 — i1  2,  vulgo  2-plo  longior:  umbella  3 — 10-flora. 
Bracteae  carnosulae,  ovato-lanceolatae,  acutiusculae,  6  mm  longae,  2  mm  latae.  Pedicelli 
sub  fruetu  stricti,  elongati,  3 — 5  cm  longi,  sub  calyce  incrassati.  Calycia  ad  J/j — 'A" 
partiti  laciniae  lanceolatae,  acutae;  corollae  purpureae(V)  lobi  oblongo-lanceolati.  acuti; 
staminum  tubus  non  perspicuus;  antherae  usque  ad  basin  sejunetae,  purpureo-puneta- 
tae(?).  Capsula  calyce  2-plo  longior,  cylindrica,  8 — 11  mm  longa,  4 — 5  mm  lata, 
5  valvis  sublignosis  ab  apice  usque  ad  basin  dehiscens. 
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Britische  Cordilleren  des  pacifischen  Nordamerikas:  Sitcha  (Michaux!, 
Chlebnikoff,  Peters  und  Wrangeil  a.  1873!);  Vancouver  Isl.  (Wood!,  Oregon, 
Bound.  Comm.  a.    1869 — 70!).     Zweifelhaft:  Oregon,  Clear  Water  (Spalding!). 

Nota.     Species  habitu  D.  Meadiae  similis,  facile  recognoscitur  bracteis  carnosulis. 

6.  D.  crenatum  Greene,  Pittonia  II.  (May  4  890]  74,  non  Baf.  AU.  Journ.  (1833) 
180.  —  D.  viviparum  Greene  in  Erythea  III.  (1895)  38(?).  —  Meadia  crenata  0.  Ktze. 
Bev.  gen.  I.  (4891)  398.  —  Bhizoma  robustum,  horizontale  aut  ascendens,  breve, 
simplex  aut  subsimplex,  parte  inferiore  radices  multas  albas  capillaceas,  parte  superiore 
bulbos  satis  magnos  proferens.  Folia  4  8  —  30  cm  longa,  oblongo-lanceolata,  acuta  aut 
obtusa,  margine  dense  et  regulariter,  sed  non  profunde  crenata,  in  petiolum  alatum  basi 
coarctata.  Scapus  30 — 60  cm  altus,  robustus.  L'mbella  multiflora;  pedicelli  et  calyx 
profunde  partitus  paullum  glanduloso-pubescentes.  Corolla  plane  intense  purpurea; 
stamina  plane  libera.  Capsula  ovato-oblonga,  coriacea,  apice  circumscissa,  demum  4  0 
valvis  dehiscens,  valvis  apice  recurvatis  (ex  descript.  Greene). 

Nördlicher  Teil  des  Caskadengebirge  Nordamerikas:  Mt.  Bainier,  Mt.  Hood. 
Baldy  Pk.   (Lamb,  PI.  of  West  Wash.  n.   4  357!). 

Nota  4.  D.  viviparum  teste  Greene  in  territoriis  Indiana  et  Illinois  adest  et  Greene 
conjungit  hanc  specieni  cum  D.  crenato.  Mea  sententia,  specimina  ex  territoriis  atlanticis  et  D. 
crenatum  non  ad  eandein  plantatn  pertinere,  cum  nulluni  specimen  generis  Dodecatheonis  scio. 
speciem  in  regione  pacifica  et  atlantica  simul  collectam  esse.  Diagnosis  D.  vivipari  adhuc 
incerta,  plantas  authenticas  non  vidi. 

Nota  2.  Toto  modo  D.  intcgrifolio  et  D.  crenato  similis,  sed  omnibus  partibus  graci- 
lior  est  D.  stenophyllum  Greene  in  sched.  Primo  intuitu  haec  species  cum  speciebus  sectionis 
>Luteo-tubulosa!<  commutari  potest,  a  quibus  manifeste  diversa  staminum  tubo  non  exserto. 
Scapus  5 — 8  cm  altus.  Folia  oblonga,  intense  viridia,  crassiuscula.  Capsula  calyce  manifeste 
longior.  Species  fortasse  varietas  D.  alpint  vel  alius  speciei  sectionis  »Etubulosa!«  —  Locus 
natalis  mihi  ignotus,  sed  verisimile  aut  in  montibus  Cascaden  aut  in  Sierra  Nevada. 

7.  D.  tetrandrum  Suksdorf  ex  Greene  in  Erythea  III.  (4  895)  40.  —  Habitus  et 
radices  D.  Jeffreyi,  folia  autem  maiora,  relative  latiora.  Planta  ubique  glabra.  Corolla 
purpurea,  prope  basin  annulo  luteo  notata,  4-  (raro  5-)  loba;  staminum  4  (raro  5)  con- 
nectiva  subulata  e  basi  brevi  deltoidea,  parte  inferiore  vix  conspicue  rugulosa;  Stylus 
glaber.  Capsula  calycem  superans,  prope  apicem  ipsum  circumscissa  (ex  descriptione 
Greene). 

Caskadengebirge:  Ost-Washington  und  Oregon  (Suksdorf,  Cusick, 
Austin).  Vielleicht  gehören  folgende  Pflanzen  >Cusick,  East.  Oreg.  PI.  n.  2252  aus 
der  subalp.  Begion  der  Blue  Mts. ;  Eimer  n.  4  225  vom  Mt.  Stuart  in  den  Caskaden« 
zu  der  vorliegenden  Art.  Sie  sind  ausgezeichnet  durch  kurzen  Schaft  und  geringe  Zahl 
der  Blüten  (meist  3)  in  der  Dolde.     Die  Blüten  sind  meist  4-zählig. 

8.  D.  latilobum  (Gray)  Eimer  in  herb.  —  D.  meadia  var.  latilobum  A.  Gray, 
Synopt.  Fl.  II.  4.  (1886)  58.  —  D.  meadia  var.  frigidum  Wats.  Bot.  King's  Exped. 
24  4  ex  pte.  ex  A.  Gray  1.  c.  —  D.  dentatum  Hook.  Fl.  bor.-amer.  II.  (4  840)  4  4  9(?).  — 
Herba  20 — 40  cm  alta,  tenuissima,  glabra.  Bhizoma  vix  obliquum,  radices  carnosulas 
emittens.  Folia  membranacea,  tenuia,  ellipsoidea  vel  oblonga,  distincte  petiolata  petiolo 
lamina  4 — 2-,  vulgo  1 1/2_pl°  longiore,  obtusa,  dentato-crenata,  cum  petiolo  8 — 23  cm 
longa,  2 — 4^2  cm  lata,  glaberrima.  Scapus  foliis  4 1/2 — 21/2-ph)  longior;  umbella  2 — 
4-flora;  bracteae  breves,  2 — 3  mm  longae,  lanceolatae,  obtusiusculae.  Calycis  usque 
ad  medium  partiti  laciniae  deltoideae,  demum  accrescentes ;  corollae  (verisimile)  plane 
lutescenti-albidae  lobi  oblongi,  obtusiusculi;  stamina  sejuncta,  filamentis  brevissimis,  vix 
perspicuis;  antherae  rubro-purpureae;  connectiva  e  basi  lanceolata  demum  filiformia, 
rubro-purpurea.     Capsula? 

Caskadengebirge:  Washington,  Wenatchee  Mts.  (Eimer,  Fl.  of  Kittitas 
County  n.  438!);  Oregon  (Lyall,  Oregon  Bound.  Comm.!,  Howell's  Pacif.  Coast  PI. 
sub  nomine   >Z).  frigidum  var.  dentatum  Gray«!).     Ohne  Standort  (Hooker!). 

9.  D.  frigidum  Cham,  et  Schlechtd.  in  Linnaea  I.  (1826)  217;  Duby  in  DC. 
Prodr.  VIII.  (4844)  56;  Seemann,  Bot.  Herald  Voy.  (4852)  38  t.  9;  Eastwood  in  Bot. 
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Gaz.  XXXIII.  (4  902)  2  11.  —  Planta  5 — 25  cm  alta.  Rhizoma  obliquum  crassitie  pennae 
anserinae,  brunneum,  radicibus  exs.  fuscis,  vix  carnosulis  dense  vestitum.  Folia  plus 
minus  late  ovata,  in  petiolum  laminae  aequilongum  vel  breviorem  subito  contracta,  glabra, 
acutiuscula,  cartilaginea  vel  membranacea,  cartilagineo-dentata  vel  fere  integra,  2 — 5  cm 
longa,  7 — 15  mm  lata.  Scapus  foliis  1 — 3-plo  longior,  sub  fructu  elongatus  et  tum 
—  5-plo  longior;  umbella  2 — 3-flora;  pedicelli  1 — 2,  sub  fructu  — 3  cm  longi,  glanduloso- 
puberuli  glandulis  puberulis;  bracteae  3  mm  longae,  subulatae.  Calycis  usque  ad 
mediain  partem  partiti  laciniae  deltoideae,  acutae;  corollae  violaceae  lobi  oblongo-lineares, 
1  5  mm  longi ;  filamenta  in  tubum  conjuncta ,  inclusa.  Capsula  calyce  2-plo  longior, 
manifeste  operculata. 

An  beiden  Küsten  der  Behringsstraße:  St.  Lorenzbusen  (Chamisso  a.  1828!, 
Au.  et  Ar.  Krause  n.  H"!,  Blaisdell  nach  Eastwood);  Port  Clarence  (Kjell- 
mann,  Vega-Exped. !);  Arakamtchetchene  Isl.  (Wright,  Herb,  of  N.  S.  N.  Pac.  Explor. 
Exped.!).  Blühend  im  Juli  u.  August.  Zweifelhaft  Oregon  (Howell's  Pacif.  Coast.  PI.!), 
Utah  (Eaton  n.  218!). 

10.  D.  acuminatum  Rydberg  in  Mem.  N.  York  Bot.  Card.  I.  (1900)  304.  — 
Scapus  10  — 15  cm  altus.  Folia  oblongo-elliptica,  5 — 6  cm  longa,  sensim  in  petiolum 
brevem  attenuata,  plerumque  obtusa,  integra,  puberula.  Umbella  3 — 5-flora.  Bracteae 
lanceolatae,  membranaceae.  Calycis  in  pedicellum  sensim  acuminati  laciniae  lanceo- 
latae;  corollae  albae,  purpureo-  vel  roseo-tinctae  lobi  lanceolati,  12 — 4  5  mm  longi, 
acuminati;  stamina  plerumque  libera,  tubus  vix  1  mm  longus,  antherae  6 — 7  mm  longae; 
connectivum  purpureum,  basi  latum  et  rugulosum. 

Montana:  Missouri  Biver  oberhalb  der  Mündung  von  Sand  Coulee  (Anderson 
a.    1 885).  —  Herb,  of  Columbia  Univ. 

Nota.  Species  similis  foliis  D.  cylindrocarpo  et  calyce  D.  Cusiekü,  a  quibus  auteni 
diversa  staminibus,  eis  D.  conjugentis  similibus. 

H.  D.  campestre  Howell,  FI.  N.-W.  America  I.  (1897)  432.  —  Glaberrima. 
Folia  oblonga,  obtusa  vel  acutiuscula,  2'/2 — S  cm  longa,  in  petiolum  late  alatum  sensim 
coarctata.  Scapi  7,5  — 12,5  cm  alti,  1 — 3-flori.  Bracteae  lanceolatae,  acuminatae, 
2,5 — 7,5  mm  longae.  Pedicelli  10  —  15  mm  longi.  Calycis  laciniae  lanceolatae,  acutae, 
5  mm  longae;  corollae  lobi  anguste  oblongi,  apicem  versus  angustati,  15 — 17,5  nun 
longi,  2,5  mm  lati  vel  latiores,  albidi,  medio  coerulei,  basi  albi;  filamenta  brevissima; 
antherae  lineari-oblongae,  obtusae,  albidae,  basi  intense  purpureae.  Capsula  oblonga, 
5  valvis  dehiscens. 

Washington:  Klickitat  Co.,  auf  den  Klickitat-Hügeln. 

12.  D.  cylindrocarpum  Rydberg  in  Mem.  N.  York  Bot.  Card.  I.  (1900)  305.  — 
Scapus  saus  robustus,  10 — 20  cm  altus.  Folia  5 — 10  cm  longa,  oblongo-oblanceolatii.  in 
petiolum  alatum  sensim  attenuata,  plerumque  obtusa,  carnosula,  medio  nervo  incrassata, 
glabra.  Umbella  4 — 7-flora.  Bracteae  lanceolatae,  5 — 8  mm  longae.  Calycis  lacini.i.- 
lanceolatae,  5  mm  longae;  corollae  tubus  luteus,  lobi  coeruleo-purpurei,  oblongi  w\ 
lanceolati,  obtusi  vel  acuti,  12 — 15  mm  longi;  filamentorum  tubus  brevissimus,  1  nun 
vix  superans;  antherae  lineari-oblongae,  6 — 7  mm  longae,  acutae;  conneolivnin  lanceo- 
lato-acuminatum,  usque  ad  apicem  antherarum  intense  purpureum.  Capsula  < -ylindrica, 
15 — 20  mm  longa  vel  longior,  5  mm  diam.,  primo  operculo,  tum  5  valvis  dehiscens 
(ex  Rydberg). 

Felsengebirge,  auf  fruchtbarem  Boden  der  Thäler  höherer  Regionen,  1500 — 
2500  m:  Montana,  Missouri  River  oberhalb  der  Mündung  von  Sand  Coulee  (Anderson 
a.  1885),  Bridger  Mountains  (Bydberg  und  Bessey  n.  4674,  4675),  Great  Falls 
(Williams  n.  781);  Yellowstone  Park,  Indian  Creek  (Tweedy  n.  432  ex  pte.); 
Washington,  Snogalme  Pass  (Tweedy  a.    1882). 

Nota.  Species  D.  jtaiieifloro  similis,  sed  dislincta  foliis  latioribus  et  crassiusculis .  lila- 
mentis  multo  breviorihu-. 

13.  D.  glastifolium  Greene  in  Erythea  III.  (1895)  71.  —  Caudex  depressus, 
parvus,  radices    parvas  breves   emittens.     Folia   pauca,    plerumque    oblongo-lanceolata, 
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raro  latiora,  cum  petiolo  manifeste  distincto,  sed  in  laminam  leniter  transeunte  9  cm 
longa  et  ultra,  integra,  obtusiuscula,  glabra  et  eglandulosa.  Scapus  solitarius,  30 — 40  cm 
altus.  Umbella  1 — 5-flora,  floribus  longe  pedicellatis.  Corollae  lilacino-purpureae  tubus 
sub  lobis  late  luteo-annulatus;  staminn  4,  disjuncti;  connectiva  apicem  antherarum  atlin- 
gentia,  basi  lata  plicato-rugosa,  demum  filiformia.  Capsula  magna,  fere  2  cm  longa, 
tenuis,  circumscissa;  Stylus  sub  dimidio  leviter  incrassatus  (ex  descr.  Greene). 

Sierra  Nevada  Nordamerikas:  Modoc  Co..  in  Lavabetten  (Austin  a.   1894). 

14.  D.  multiflorum  Rydberg  in  Bull.  Torr.  Bot.  Club  XXXI.  (1904)  631.  —  Glabra, 
perennis.  Caudex  brevissimus.  Folia  circiter  20  cm  longa,  sinuato-denticulata,  obtusius- 
cula, anguste  oblanceolata,  in  petiolum  brevem  subcoarctata.  Scapus  robustus,  30  — 
40  cm  altus.  Bracteae  lineari-lanceolatae ,  1 — 2  cm  longae.  Umbella  10 — 20-flora; 
pcdicelli  saepe  1  0  cm  longi.  Calycis  tubus  5 — 6  mm  longus,  basi  zt  turbinatus,  laci- 
niae  lanceolatae,  circiter  5  mm  longae;  corollae  coeruleo-violaceae,  fauce  pallidioris  lobi 
oblongi,  obtusi;  .filamentorum  tubus  non  aut  vix  perspicuus;  antberae  anguste  lineari- 
lanceolatae,  acutae,  7 — 8  mm  longae;  connectivum  angustum,  subulatum,  carina  longi- 
tudinali  notatum,  sed  non  rugosum.     Capsula  circiter   1  2  mm  longa,  cylindrico-ovoidea. 

Felsengebirge:  Colorado,  Sangre  de  Cristo  Creek  (Rydberg  und  Vreeland 
a.    1900  n.   5781);  Wyoming,   Elk  Mountains    Little  und  Stanton  a.   1899). 

Nota.  Species  habitu  D.  radicato  et  D.  paucifloro  similis,  sed  distincta  Glamentorum 
tubo  non  exserto  ;ex  Rydberg). 

15.  D.  pubescens  Rydberg  in  Mem.  N.  York  Bot.  Card.  I.  (1900)  306.  —  Scapus 
gracilis,  1  0  cm  altus.  Folia  2 — 3  cm  longa,  elliptica  vel  late  spathulata,  obtusa,  bre- 
viter  in  petiolum  vix  alatum  contracta,  dense  et  minutissime  puberula.  Umbella  2  — 
5-flora.  Bracteae  lanceolatae,  vix  5  mm  longae.  Calycis  laciniae  lanceolatae,  acutae. 
Corollae  coeruleo-purpureae  lobi  lineari-oblongi,  acuti,  ad  7  mm  longi;  filamenta  vix  in 
tubum  0,5  mm  longum  coalita;  antherae   4  mm  longae  (ex  Rydberg). 

Felsengebirgc:  Montana,  Missoula  (Tweedy  a.   1883). 

16.  D.  pulchrum  Rydberg  in  Mem.  N.  York  Bot.  Gard.  I.  (1900)  305.  —  Scapus 
robustus,  20  cm  altus.  Folia  obovato-elliptica,  7 — 8  cm  longa,  sessilia,  satis  tenuia, 
vix  undulata,  acuta  vel  obtusa,  glabra.  Umbella  5 — 7-flora;  bracteae  lanceolatae.  Corolla 
rosea  vel  purpurea,  basi  linea  intense  purpurea  undulata  tincta;  lobi  2  cm  longi,  late 
oblongi;  stamina  fere  libera:  filamenta  vix  perspicua;  antherae  6 — 7  mm  longae,  ob- 
tusae;  connectivum  purpureum,  lanceolatum,  basi  rugulosum  (ex  Rydberg). 

Felsengebirge:  Yellowstone  Park,  Indian  Creek,  2500  m  (Tweedy  n.  432 
ex  pte.). 

Nota.     Species  verisimiliter  D.  conjugenti  affinis,  sed  distincta  pctiolis  fere  nullis. 

17.  D.  viscidum  Piper  in  Bull.  Torr.  Bot.  Club  XXVIII.  (1901)  43.  —  Herba 
viscida,  puberula  glandulis  stipitatis.  Caudex  brevis,  radices  multas  capillares  emit- 
tens.  Folia  lanceolata  vel  oblonga,  obtusa,  integra,  3  —  6  cm  longa,  basi  in  petiolum 
lamina  dimidio  breviorem  attenuata.  Scapus  plerumque  solitarius,  robustus,  erectus, 
30 — 40  cm  altus.  Umbella  pauciflora.  Calycis  ad  4/s  partiti  laciniae  anguste  trianguläres, 
acuminatae,  acutae;  corolla  rubella;  stamina  libera  usque  ad  basin;  filamenta  brevia, 
corollae  tubo  inclusa.  Capsula  calycem  duplo  superans,  cyündrica,  angusta,  10 — 15  mm 
longa,  circumscissa,  stylo  persistente  aequilongo  coronata  (ex  Piper). 

Caskadengebirge  Nordamerikas:  Washington  Territory,  Spangle  (Piper  blüh. 
24.   Mai   1898). 

Nota.  Species  teste  Piper  D.  conjugenti  affinis,  a  quo  facile  distinguiter  indumento  stipi- 
tato-glanduloso.     Species  verisimile  rara,  ab  autore  locis  gramineis  primum  lecta  est. 

18.  D.  macrocarpum  (Gray)  R.  Knuth.  —  D.  Meadia  var.  macrocarpum  Gray,  Syn. 
Fl.  North  Amer.  II.  1.  (1886).  —  Herba  glaberrima.  Caudex  brevis,  depresso-globosus, 
simplex,  tuberula  non  proferens.  Folia  membranacea,  glabra,  eglandulosa,  laete  viridia, 
integra  vel  vix  crenulata,  lanceolato-spathulata,  cum  petiolo  10 — 20  cm  longa,  2 — 4  cm 
lata,  petiolo  latissime  alato,  a  lamina  vix  distinguendo,  6 — 10  cm  longo.    Scapus  foliis 

A.  Engler,  Das  Pflanzenreich.     IV.  237.  (6 


242  F-  Pax  u-  R-  Knuth.  —  Primulaceae. 

verisimile  2-vel  272"Pl°  longior.  Umbella  3 — 8-flora.  Bracteae  magnae,  5 — 7  mm 
longae,  lanceolato-ovatae.  Calycis  usque  ad  medium  partiti  laciniae  lanceolatae,  acumi- 
natae,  acutae;  corollae  lobi  fere  lineares,  lilacino-purpurei  (?);  tubus  recurvatus  luteus  (?), 
fauce  linea  angustissima  undulata  notatus;  filamentorum  tubus  2  mm  longus  vel  ultra, 
luteus;  antherae  lilacino-purpureae.  Capsula  magna,  10  mm  longa,  cylindrica,  5  den- 
tibus  dehiscens. 

Felsengebirge  Nordamerikas:  Südöstl.  Alaska,  im  Gebiet  des  Lynnkanals 
bei  Dejuh  (Au.  et  Ar.  Krause,  Reisen  im  südöstl.  Alaska  n.   50 !  blüb.   4  Juni). 

Nota.  Species  foliis  magnis,  membranaceis ,  in  petiolum  longuni  sensim  attenuatis  et 
staminum  tubo  luteo  et  bracteis  magnis  facile  recognoscitur. 

19.  D.  puberulentum  Heller  in  Bull.  Torr.  Bot.  Club  XXIV.  (1897)  311.  t.  309. 
—  Caudex  1 — 2  cm  longus,  tuberula  non  proferens,  petiolis  foliorum  emarcidorum 
1  cm  longis  obtectus.  Folia  spathulata  vel  oblongo-obovata,  cum  petiolo  2  cm  longo 
5 — 6  cm  longa,  glabra,  laete  viridia,  tenuia,  sed  firma,  integra  vel  vix  crenata,  obtusa 
vel  acutiuscula.  Scapus  10 — 20  cm  altus,  saepe  purpureo-maculatus,  semper  puberulus. 
Umbella  3  —  6-flora;  bracteae  lineari-lanceolatae,  3 — 4  mm  longae;  pedicelli  2  —  4  cm 
longi,  puberuli.  Calycis  usque  ad  dimidiam  partem  partiti  lobi  lanceolato-triangulares, 
2Y2  mm  longi ;  corollae  lobi  roseo-purpurei,  tubus  reflexus  late  luteo-annulatus :  stamina 
5  mm  longa;  filamenta  2  mm  longa,  lutea,  connectivis  lanceolatis  basi  lutea  purpureis; 
Stylus  filiformis,  6  mm  longus.  Capsula  ovato-oblonga,  calyce  paullo  longior,  5  valvis 
dehiscens,  stylo  deiecto. 

Felsengebirge  Nordamerikas:  Idaho,  Nez  Perces  County  (Heller  n.  2985, 
n.   3169!;  Sandberg,  PI.  of  Idaho  n.   63!,. 

Nota.  Species  valde  affinis  D.  Cusickii,  quocum  saepe  commutata  et  a  quo  diversa 
petiolis  emarcidis,  scapo  puberulo. 

20.  D.  Cusickii  Greene,  Pittonia  II.  (1890)  73.  —  Meadia  Cusickii  0.  Ktze. 
Rev.  gen.  I.  (1891)  398.  —  Herba  D.  paucifloro  simillima,  his  characteribus  distincta: 
Folia  plus  minus  glanduloso-viscida,  dentato-crenata  vel  integra.  Staminum  tubus 
brevior.  Pedicelli  numerosi,  sub  capsulis  maturis  1 0-striati.  Capsula  ovalis,  acuta.  \i\ 
calycem  superans,  perfecte   5  valvis  dehiscens. 

Felsengebirge  Nordamerikas:  östl.  Oregon  1200  m  (ex  Greene;  Lyall  in 
Oreg.  Bound.  Comm.!);  Washington  (Cotton,  Fl.  of  the  Yakima  Region  n.  357!). 

Nota.  Speciraina  a  nie  visa  (Eimer,  Fl.  of  Whittnan  County,  Washington  n.  174! 
Palliser's  Brit.  N.  Am.  Expl.  Exp.,  Saskatschewan !,  Horwood,  Wyoming  n.  84!  Heller,  Idaho 1 
cum  diagnosi  non  congruunt  foliis  fere  glabris,  staminum  tubo  ei  D.  pauciflori  aequilongo, 
capsulis  calycem  fere  2-plo  superantibus.  Cum  ad  D.  pauciflorum  propter  umbellam  multi- 
floram  et  ad  D.  radicatum  propter  caudicem  brevem  nequaquam  numeranda  sint,  ego  huic 
speciei  attribuo. 

21.  D.  pauciflorum  (Durand)  Greene,  Pittonia  II.  (1890)  72.  —  D.  Meadia 
var.  pauciflorum  Durand,  PI.  Pratten.  (1855)  95. —  D.  Meadia  var.  alpiuum  Coult 
Rocky  Mount.  Bot.  233  ex  Greene  1.  c.  —  D.  Meadia  Porter,  Fl.  Color.  (1874)  90.  — 
D.  integrifolium  Nutt.  Gen.  I.  (1818)  119.  —  D.  integrifoliiim  vulgare  Hook.  Fl. 
bor.  amer.  II.  (1840)  11 9(?).  —  D.  integrifolium  Curt.  Bot.  Magaz.  LXIV.  (1837  t.  3622 
(non  Michx.?).  —  Meadia  pauciflora  0.  Ktze.  Rev.  gen.  I.  (1891)  398.  —  Caudex 
brevis,  depresso-globosus,  simplex,  tuberula  non  proferens.  Folia  glabra,  eglandulosa, 
viridia,  integra  vel  inconspicue  dentato-crenata,  suberecta,  lanceolato-spathulata,  com 
petiolo  4'/2 — 6  cm  l°nga>  * — 1*/|  ci"  lata,  petiolata  petiolo  non  raro  2  cm  longo. 
Scapus  foliis  3 — 4-plo  longior.  Umbella  1 — 7-flora.  Bracteae  lanceolatae,  2  —  4  min 
longae.  Calycis  usque  ad  mediam  partem  partiti  laciniae  lanceolato-triangulares;  corollae 
lobi  lilacino-purpurei,  lineari-oblongi;  tubus  recurvatus,  luteus,  fauce  linea  angi: 
sima  undulata.  media  parte  annulo  crenato-undulato  intense  purpureo  tinctu> :  staniiiiuin 
tubus  l'j — 2  mm  longus,  interdum  antheras  longitudine  aequans;  antherae  plerumque 
34/j~  4  mm  longae,  purpureae,  saepe  luteo-marginatae.  Capsula  calyce  vix  duplo 
longior,   fere  cylindrica,  5  dentibus  dehiscens. 
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Subsp.  a.  eupauoiflorum  R.  Knuth.  —  Scapus  foliis  3 — 4-plo  longior.  Scapus  et 
petioli  virides. 

Felsengebirge  Nordamerikas,  montane  Region:  Von  Neu-Mexico  durch 
Colorado,  Wyoming,  Montana  bis  nach  Hritisch-Nordamerika  (Baker,  PI.  of 
West  Centr.  Colorado  n.  345!  Rydberg  u.  Bessey,  Expl.  of  Montana  a.  Yellowstone 
Park  n.  4670!  Cusick,  East.  Oregon  PI.  n.  2490!  Ball!,  Rydberg,  Fl.  of  the 
Black  Hills  n.  862!  Lyall  in  Oregon  Boundary  Commission!  Suksdorf,  Fl.  ofWash.! 
Rydberg  u.  Vreeländ.,  PI.  of  South-Colorado  n.   5778!). 

Subsp.  ß.  salinum  (A.  Nelson)  R.  Knuth.  —  D.  salinum  A.  Nelson  in  Bull. 
Torr.  Bot.  Club  (4  889)  4  34.  —  Herba  D.  pancifloro  simillima,  his  characteribus  ab 
eo  distincta:  Tota  glauco-viridis ,  glaberrima.  Petioli  et  pars  inferior  scapi  violacei. 
Scapus  crassiusculus,  foliis  2V2 — 3-plo  longior.  Antherae  purpureae  late  luteo-marginatae. 

Felsengebirge  Nordamerikas  im  Staate  Montana  (A.  et  E.  Nelson,  PI.  of 
Montana  n.   54  4  7!). 

Subsp.  y.  monanthum  Greene  1.  c.  —  D.  uniflorum  Rydberg  in  Mem.  N.  York  Bot. 
Gard.  I.  (4  900)  307.  —  Uniflora,  5 — 8  cm   alta.     Capsula  calyce  il/2 — *  V4"P'°  longior. 

Blue  Mountains  (Cusick,  East  Oregon  PI.  n.   2253!). 

22.  D.  radicatum  Greene  in  Erythea  III.  (4  895)  37.  —  Herba  glaberrima.  Radix 
2 — 6  cm  longa,  2 — 3  mm  crassa,  ubique  radiculos  laterales  proferens;  caudex  etiam 
radiculis  circumdatus.  Folia  pauca,  3 — 5,  tenuia,  laete  viridia,  oblongo-spathulata,  cre- 
nata  vel  vix  integra,  in  petiolum  alatum,  laminae  aequilongum  sensim  attenuata,  cum 
petiolo  5 — 4  2  cm  longa.  Scapus  3 — 5-florus.  Bracteae  lineari-lanceolatae,  3  —  5  mm 
longae.  Corollae  (verisimile)  roseae  vel  rubellae  lobi  oblongo-lineares,  erecto-patentes ; 
staminum  tubus   4 — 4 1;2  mm  longus;  antherae  purpureae,  acutae;  Stylus  exsertus. 

Var.  a.  typicum  R.  Knuth.  —  Folia  fere  integra. 

Felsengebirge  Nordamerikas:  Neu-Mexico,  unterhalb  des  Gebirgsrückens 
von  Santa  Fe  (Fendler,  New.  Mex.  PI.  n.  549!,  Heller,  New  Mex.  PI.  n.  3654!); 
Colorado,  Cassells  im  Platte  Canon  240« — 3000  m  (Henry  a.  4  894!,  Penard,  PI. 
Col.  n.   3  4  3!). 

Var.  ß.  sinuatum  Rydberg  in  Bull.  Torr.  Bot.  Club  XXXI.  (4904  634.  —  Folia 
magis  elongata  quam  in  var.  typica,  oblonga,  raro  elliptica,  sinuata,  membranacea  (ex 
Rydberg). 

Felsengebirge  Colorados:  Foothills,  Larimer  County  (Crandall  a.  1890); 
Buena  Vista  (Sheldon  a.    4  862);  Fort  Collins  (Baker  a.    4  896. 

23.  D.  philoscia  Nelson  in  Bull.  Torr.  Bot.  Club  XXVIII.  (4  90  4)  227.  —  Herba 
glaberrima.  Rhizoma  breve.  Scapus  4,5  —  3  dm  altus,  gracilis,  4 — 3-florus,  interdum 
pluriflorus.  Folia  pauca,  4 — 8,  elliptica  vel  oblonga,  plerumque  obtusa,  magnitudine 
variantia,  2 — 7  cm  longa,  basi  in  petiolum  brevem  attenuata.  Pedicelli  fructiferi  erecti, 
2 — 4  cm  longi.  Bracteae  minutae,  oblongae.  Calycis  usque  ad  mediam  partem  partiti 
laciniae  lanceolatae,  2 — 3  mm  longae;  corollae  tubus  linea  purpurea  undulata  tinctus;  lobi 
intense  caerulei,  anguste  oblongi,  4  5  mm  longi,  circ.  3  mm  lati,  obtusi ;  filamentorum 
tubus  circ.  4  mm  longus,  luteus;  antherae  late  subulatae,  acutae,  tergo  intense  caeru- 
leae,  5  mm  longae;  connectivum  lineari-acuminatum.  Capsula  subcylindrica,  circ.  4  mm 
diam.,   4  cm  longa,  calyce  2-plo  longior,  apice  5  dentibus  dehiscens  (ex  Nelson). 

Felsengebirge  Nordamerikas:  Wyoming,  Jelm  an  steinigen  Stellen  des 
Flussbettes  des  Laramie  River  (Nelson  n.   8063,  Aug.    4  900). 

24.  D.  Stanfieldia  Small,  Fl.  S.  E.  U.  St.  (4  903)  906.  —  Lamina  spathulata, 
7 — 4  3  cm  longa,  integra,  undulata,  obtusa,  vix  in  petiolum  alatum  attenuata.  Scapi 
erecti,  3 — 4  dm  alti,  glabri.  Umbella  pauciflora.  Calycis  laciniae  lanceolatae,  3  —  5  mm 
longae,  acutae;  corollae  roseo-purpureae  lobi  obovati,  plerumque  2  cm  longi  (ex  Small). 

Auf  feuchtem  Boden  bei  San  Marcos  in  Texas  (blüh,  im  Frühling). 

25.  D.  cruciatum  Greene,  Pittonia  I.  (4  888)  2  4  3.  —  D.  crucifcrum  K.  Bran- 
degee  in  Zoe  I.  (4  890)   4  8,  20.  —  D.  Meadia  var.  frigidum  Hook,  in  Bot.  Magaz.   96. 
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(1870)  t.  5871  (?).  —  D.  speciosam  Hort,  ex  Bot.  Magaz.  1.  c.  —  Herba  12 —  40  cm  alta, 
glabra,  intense  viridis.  Folia  pauca,  crassiuscula,  late  ovata,  in  petiolum  alatum,  lamina 
longiorem  attenuata,  integra,  apice  rotundata,  3 — 7  cm  longa,  2 — 3  cm  lata.  Scapus 
plerumque  15 — 25  cm  longus.  Bracteae  6  mm  longae,  lineari-lanceolatae.  Pedicelli 
plerumque  3 — 4  cm  longi.  Flores  4 — 7,  4  —  5-meri;  calycis  ultra  medium  partiti  laci- 
niae  lanceolatae  vel  lanceolato-triangulares ;  corolla  intense  rubello-purpurea,  supra  basin 
intense  purpuream  annulo  luteo  notata;  lobi  oblongo-lanceolati ,  utrinque  aninrinati; 
androeceum  plane  intense  purpureum;  tubus  2 — 3  mm  longus;  antberae  2-plo  longiores, 
apice  paullum  approximatae ,  nunquam  divergentes.  Capsula  cylindrica,  apice  circum- 
scissa;  semina  vix  conspicue  multangularia,  rugose  reticulata.  —  Fig.  55  F — G. 

Cascadengebirge  u.  Sierra  Nevada:  Washington  (Howell's  Pacific  Coast  PI. 
a.  1880!);  Californien,  in  der  Umgebung  von  San  Francisco  (!),  südl.  bis  Monterey, 
vielleicht  Santa  Barbara,  östl.  bis  Mt.  Diablo  (nach  Greene;  Baker  PI.  of  the  Pacific 
Coast  n.   296!) 

Nota.  Specimina  territorii  Washingt.  a  planlis  californicis  Acribus  5-meris,  corollae  basi 
manifestius  intense  purpureo-tincta  distinguuntur,  caeterum  non  diversa. 

26.  D.  laetiflorum  Greene,  Pittonia  V.  (1903)  112.  —  Herba  erecta,  glabra, 
15 — 40  cm  alta.  Folia  pro  planta  satis  parva,  intense  viridia,  crassiuscula,  obovata 
vel  elliptica,  cum  petiolo  4  cm  longa,  8(  — 13)  mm  lata,  in  petiolum  laminae  aequi- 
longum  sensim  coarctata,  margine  erosa.  Umbella  pauciflora,  floribus  3( — 6);  pedicelli 
3  cm  longi;  bracteae  lanceolatae,  acutae  vel  acutissimae,  6  mm  longae.  Calycis  ultra 
medium  partiti  laciniae  ovato-lanceolatae,  acutae,  vix  glandulosae;  corollae  basi  intense 
purpureae  lobi  oblongo-lineares,  utrinque  acuminati,  albidi;  staminum  tubus  constrictus. 
antherae  apice  late  divergentes.     Capsula  circumscissa. 

Sierra  Nevada  Nordamerikas:  Stoney  Creek  300  m  Hansen,  Fl.  of  the 
Sequoia  gigantea  Reg.  n.  1514!);  nach  Greene  bei  Gilroy  in  Calif.  (Baker  n.  1945!  . 

Nota.  Species  facile  recognoscitur  staminum  tubo  constricto ,  androeceo  plane  atro- 
purpureo.  • 

27.  D.  Hendersonii  A.  Gray  in  Coult.  Bot.  Gaz.  XI.  (1886)  233.  —  Meadia 
Hendersoni  (A.  Gray)  0.  Ktze.  Rev.  gen.  I.  (1891)  398;  Greene,  Man.  Bot.  San  Fran- 
cisco Bay  (1894)  237.  —  Herba  30  cm  alta,  glabra,  intense  viridis.  Folia  pauca, 
crassiuscula,  oblongo-ovata,  in  petiolum  alatum,  laminae  aequilongum  attenuata,  margine 
zh  erosa,  apice  rotundata  vel  vix  mucronulata,  4 — 6  cm  longa,  1  —  1  i/i  cm  vulgo  1  cm 
lata.  Scapus  foliis  4 — 7-plo  longior.  Bracteae  maximae,  8 — 15  mm  longae,  lineari- 
lanceolatae.  Pedicelli  sub  anthesi  foliis  aequilongi.  Flores  ut  in  D.  frigido;  antherae 
autem  lutescenti-marginatae  et  divergentes;  Stylus  longe  exsertus.  Capsula  manifeste 
circumscissa. 

Var.  ct.  typicum  R.  Knuth.  —  Folia  ovata,  margine   dr  erosa. 

Sierra  Nevada  Nordamerikas:  Californien  (Heller,  PI.  of  Calif.  n.  6487? 
Greene,  PI.  of  Calif.!,  Cleveland,  Fl.  of.  Calif.!);  bei  Sancelito(!);  Oakland  Hills(!): 
Long  Valley(!).  Zweifelhaft  Oregon,  bei  Waldo  und  im  Umpqua-Thal  (Howell's  Pacif. 
Coast  PI.!);  Washington  Terr.,  Klickitat  Prair.   (Howell's  Pacif.  Coast  PI.!). 

Var.  (i.  Hanseni  Greene  in  Erythea  III.  (1895)  71.  —  Tota  glaberrima.  Folia 
firmiora,  angustiora,  plane  integra.  Corollae  basis  latior;  andröceum  brevius  et  minus 
conicum;  connectivum  rugulosum,  oblongo-lanceolatum,  utrinque  acuminatum;  antherae 
divergentes. 

Sierra  Nevada  (Hansen,  Fl.  of  the  Sequoia  Reg.  n.   986!). 

Nota.  Nescio  plantas  sub  var.  «.  enumeratas  ad  hanc  speciem  pertinere,  quamquam  simil- 
limae  plantis  typicis  varictatis  /?. 

28.  D.  Clevelandii  Greene  in  Pittonia  I.  (1888)  213.  —  D.  Meadia  var. 
brevifolium  A.  Gray  in  Bot.  of  Calif.  I.  (1876)  47;  Synopt.  Fl.  North-Amer.  II.  1. 
(I88f>)  .!i7.  — Meadia  Ckvclandi  O.  Ktze.  Rev.  gen.  I.  (1891)  398.  —  Herba  glabra, 
30 — 50  cm    alta.      Folia    pallide   viridia,    crassiuscula,    spathulato-obovata,    cum   petiolo 
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3 — 6  cm  longa,  5 — 15  mm  lata,  in  petiolum  larainae  aequilongum  sensim  attenuata, 
margine  erosa.  l'mbella  2 — 10-flora;  pedicelli  3,  rarius  5  cm  longi;  bracteae  lineari- 
lanceolatae  vel  lineares,  plerumque  1  cm  longae.  Calycis  ultra  medium  partiti  laciniae 
ovato-lanceolatae,  acutae,  glandulosae;  corollae  purpureae  basis  lutea,  prope  faucem 
maculis  nonnullis  intense  purpureis  notata;  staminum  tubus  2  mm  longus,  intense 
purpureus;  antherae  purpureae,  3  mm  longae,  leniter  divergentes;  connectivum  luteum. 
Capsula  oblonga,  apice  circumscissa;  semina  rufescenti-brunnea,  vix  cubica , .  testa  reti- 
culata.  —  Fig.  55.R 

Sierra  Nevada  Nordamerikas,  gemein  bei  San  Diego  und  San  Bernardino, 
300—500  m  (Parish,  PI.  of  South.  Calif.  n.  305!,  3632!,  Hasse!,  Jones,  Flora 
of  California  n.  3398!,  Dünn,  PI.  of  Calif.!,  Hall,  PI.  of  South  Calif.!,  Baker,  PI. 
Pacif.  Coast  n.   827!).     Blüht  Februar  bis  Mai. 

29.  D.  patulum  Greene,  Pittonia  I.  (1888)  2U.  —  Mea&ia  patula  (Greene) 
0.  Ktze.  Bev.  gen.  I.  (1891)  398;  Greene,  Man.  Bot.  San  Francisco  Bay  (1894)  237. 
—  Herba  parva,  10 — 20  cm  alta,  pallide  viridis,  ubique  glandulis  minutissimis  obtecta. 
Badices  sub  flore  tuberose-incrassatae.  Folia  crassiuscula,  pallide  viridia,  elliptica,  cum 
petiolo  2'/2 — *  cm  l°nga>  8 — 12  mm  lata,  in  petiolum  alatum  brevem  attenuata, 
integra.  l'mbella  3 — 7-flora,  floribus  pro  planta  magnis,  5-  saepius  6-,  numquam 
4-meris;  pedicelli  longitudine  variantes,  usque  ad  4J/2  cm  longi ;  bracteae  magnae, 
8 — 14  mm  longae,  lineari-lanceolatae.  Calycis  ultra  medium  partiti  laciniae  ovato- 
lanceolatae,  acutae,  glandulosae;  corollae  lobi  albidi,  basis  purpurea,  extus  luteo-margi- 
nata ;  staminum  tubus  1  */j  mm  longus,  purpureus,  antheras  versus  anguste  luteo-annu- 
latus:  antherae  2 — 2^2  mm  longae,  intense  purpureae,  lineari-oblongae ,  apice  lata 
retusae,  demum  divergentes;  Stylus  manifeste  exsertus.  Capsula  oblonga,  circumscissa; 
semina  depresso-globosa,  albida(?),  testa  reticulata. 

Var.   ct.  typicum  B.  Knuth.  —  Scapus   15 — 20  cm  altus. 

Sierra  Nevada  Nordamerikas:  Unterlauf  des  Sacramento;  Ostseite  des  Liver- 
more-Thales  in  der  Mt.  Diablo-Kette  (Greene,  PI.  of  Calif.!);  bei  Monterey  (Hart- 
weg n.    1829!;  Oakland  Hills  (Bolander!).     Blüht  im  März. 

Yar.  ß.  bernalinum  Greene  in  Erythea  III.  (1895)  72.  —  D.  bernalinum  Greene 
in  sched.  Minor,  viridior,  caulibus  et  pedicellis  purpureo-glandulosis.  Corollae  lobi 
roseo-purpurei,  tubus  reflexus  intense  purpureus,  annulo  lato  albo  vel  lutescenti-albo 
circumdatus;  androeceum  longius  quam  in  var.  typica  et  manifeste  conicum;  antherae 
angustiores,  erecti,  nunquam  divergentes  (ex  Greene). 

San  Francisco,  auf  der  Spitze  der  Bernal-Höhen  (blüht  im  März). 

Var.  y.  gracile  Greene  in  Erythea  III.  (1895)  72.  —  Gracilior  quam  forma  typica. 
Folia  angustiora.     Corollae   lobi    albi,   lineares,  angusti,   eleganter  contorti  (ex  Greene). 

Californien,  Loma  Prieta  in  Santa  Clara  Co.  (Davy). 

Var.  d.  parvifolium  (E.  Brown)  B.  Knuth.  —  D.  Meadia  var.  parvifolium 
E.  Brown  in  sched.  —  Bracteae  tenuissime  membranaceae.  Folia  elongata,  petiolis 
elongatis. 

Californien,  Buttle  County  (E.  Brown!  blüht  im  Mai). 

30.  D.  sanctarum  Greene,  Pittonia  V.  (1903)  113.  —  Satis  robusta,  erecta, 
18 — 32  cm  alta,  glabra.  Badices  breves,  carnosulae,  summae  fusiformes.  Folia  obovata 
vel  fere  elliptica,  cum  petiolo  satis  longo  5  —  7,5  cm  longa,  ömnia  obtusa,  anguste 
scarioso-marginata,  aut  minute  crispata  aut  plana  et  vix  remote  crenata  crenis  callose 
mucronatis.  Pedicelli  et  calyces  ±  glandulosi.  Calycis  laciniae  oblongae,  obtusae, 
glanduloso-ciliolatae;  corollae  magnae  lobi  2  */a  cm  longi,  basi  albida  vel  carnea  excepta 
plane  purpurei;  tubus  intense  purpureus;  antherae  breves,  oblongae,  obtusae,  fere  erectae, 
vix  divergentes,  nunquam  convergentes;  connectivum  rugosum  intense  coloratum;  Stylus 
exsertus.     Capsula  apicem  versus  circumscissa  (ex  Greene). 

Sierra  Nevada  Nordamerikas:  Santa  Lucia  Mountains  (Pias kett,  Febr.  1898 
sub  D.   Clevelandii). 
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Species  adhuc  vix  rite  recognoscendae. 

D.  angustifolium  Raf.  in  Am.  Monthly  Magaz.  (1818)   40. 

D.  californicum  A.  Murr.  Oreg.  Circ.   1. 

D.  cordatum,  crcnatum,  cuneatum,  ellipticum,  flexuosum,  longifolium,  obovatum, 
obtusum,  ovatum,  parviflorum,  parvifolium,  serratum,  triflorum,  undatum,  umflortem 
Raf.  AU.  Jour.    179,    180. 

Nomen  nudum. 

D.  ellipticum  Gray  ex  Greene,  Pittonia  I.  (June  1888)  210. 

Trib.  II.    Cyclamineae  Pax. 

Cyclamineae  Pax  in  Engl.  u.  Prantl,  Pflzfam.  IV.  1.  (l  889)  1 15  ex  pte.  —  Herbae 
perennes,  tubere  crasso  2 — 4  cm  diam.  Folia  basalia,  longe  petiolata,  basi  cordata, 
glaberrima,  margine  crenulata  vel  dentato-sinuata.  Pedunculi  petiolis  aequilongi  vtl 
eisdem  longiores,  uniflori.  Flores  reguläres,  nutantes;  corollae  profunde  partitae  tubus 
brevis,  fauce  incrassatus;  lobi  recurvati,  purpurei  vel  rosei  vel  albi;  fllamenta  basi 
corollae  affixa,  dilatata,  inclusa;  connectiva  acuminata;  Stylus  inclusus  vel  vix  exsertus. 
Pedunculi  fructiferi  plerumque  spiraliter  convoluti.  Capsula  globosa.  Genus  unum, 
regionis  mediterraneae  incola,  una  species  in  Europa  media. 

13.  Cyclamen  L*J 

Cyclamen  (Tourn.  ex)  L.  Syst.  ed.  1.  (1735)  215;  L.  Gen.  ed.  1.  (1737)  41  ;  L.  Spec. 
pl.  ed.  1.  (1753)  145;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  56;  Endl.  Gen.  II.  (1836— 
40)  731;  Renth.  et  Hook.  f.  Gen.  (1873)  634;  Pax  in  Engl.  u.  Prantl,  Pflzfam.  IV.  1. 
(1889)  115;  Hildebrand  in  Engler's  Rot.  Jahrb.  XXI.  (1896)  Reibl.  54.  p.  15:  in  Bull. 
Herb.  Boiss.  V.  (1897)  252;  Hildebrand,  Gattung  Cyclamen  (1898).  —  Cyclaminus 
Hall.  Stirp.  Helv.  I.  (1758)  281;  Scop.  Fl.  carniolica  ed.  2.  I.  (1772)  135;  Ascherson 
in  Rer.  Deutsch.  Rot.  Ges.  (1892)  231.  —  Cyclaminos  Heldr.  in  Rull.  Herb.  Boiss. 
VI.  (1898)   386.  —   Cyclaminum  Bub.  Fl.  pyr.  I.   (1897)   229. 

Calycis  5-partiti  laciniae  ovatae  vel  triangulari-lanceolatae.  Corollae  hypogynae  tubus 
brevis,  subglobosus;  faux  incrassata;  lobi  tubo  3 — 5-plo  longiores,  recurvati,  conturti. 
Stamina  5,  basi  tubi  corollae  affixa;  fllamenta  brevissima,  dilatata;  antherae  sagittatae, 
acuminatae,  saepe  verrucosae,  plerumque  inclusae.  Ovarium  uniloculare,  placenta  basilari 
subglobosa;  Stylus  filiformis,  ±:  exsertus,  stigmate  simplici;  Ovula  numerosa,  semi- 
anatropa.  Capsula  globosa  vel  ovoidea,  apice  ad  basin  5-valvis  dehiscens,  valvis  deiinini 
reflexis,  polysperma,  pedicello  fructifero  plerumque  spiraliter  retracto.  Semina  sub- 
globosa vel  angulata;  embryo  transversus.  —  Herbae  scapigerae,  scapis  unifloris,  rhizo- 
mate  crasso  tuberoso,  subgloboso,  plus  minus  depresso.  Folia  cordata  vel  renifonni;i, 
integra  vel  sinuato-dentata,  longe  petiolata.    Flores  nutantes,  purpurei  vel  rosei  vel  albi. 

Species  1  6,  praesertim  regionis  mediterraneae  incolae,  una  in  Europa  media. 

Clavis  specierum. 

A.  Conus  antherarum  corollae  tubo  inclusus. 
a.  Corollae  lobi  non  auriculati. 

a.  Tuber  strato  suberoso  obtectum. 

I.  Pedicelli  sub  fructu  non  spiraliter  convoluti    ...      1.   C.  persicu»/. 
II.  Pedicelli  sub  fructu  spiraliter  convoluti. 

1.   Corollae  lobi  roseo-violacei,  immaculati.     ...      2.   C.  europaeutn. 


*)  Nomen  deformatum  e  verbo  graeco  xvxlauivo?  et  datum   ab  Hippocrate  C.  graeco, 
speciei  Graeciae  vulgari. 
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2.  Corollae   lobi   roseo-violacei,    basi   albi,    macula 

nigro-violacea  notaü 3 

ß.  Tuber  pilis  brevissimis  ubique  obtectum. 
I.  Corollae  lobi  elongati. 

i.  Stylus  exsertus 4 

2.  Stylus  non  exsertus. 

*  Corollae  lobi  albi,  rubro-striaü 5 

**  Corolla  rosea 6 

II.  Corollae  lobi  ovati. 

1.  Folia  albo-maculata. 

*  Corollae   lobi   basi  macula  rotundata,  intense 
rubra  notati. 

f  E  basi  loborum  duae  breves  lineae  intense 

maculatae  in  tubum  decurrentes   .... 

ff  E   basi    loborum   una  linea   longissima    in 

tubum  decurrens 

**  Macula  triangularis 

2.  Folia  superne  viridia,  non  maculata      .... 
b.   Corollae  lobi  auriculati. 

er.  Calycis  laciniae  lanceolatae. 

I.  Laciniae  margine  leviter  undulatae,  5-nervatae.  Lobi 
albi  vel  rosei,  basi  macula  intense  carminea  notati. 

II.  Laciniae  irregulariter  denticulatae,  nervo  subsimplice. 
Flores  albi      

III.  Laciniae  integrae,  nervo  ramoso.    Flores  rosei  .    . 
(i.  Calycis  laciniae  ovato-lanceolatae  vel  trianguläres. 

I.  Folia  cartilagineo-marginata.    Tuber  infra  radicatum   \  4. 

II.  Folia    non    cartilagineo-marginata.       Tuber    supra 
radicatum 15. 

B.  Conus  antherarum  e  corollae  tubo  longe  exsertus  .    .    .    .    16. 


C.  p8eudr-ibericum. 


C.  repandum. 


C.  balearicum. 
C.  dlicictim. 


7.   C.  aXpinum. 


9. 
10. 


C.  hiemale. 
C.  ibericum. 
C.  coum. 


H .   C.  libanoticum. 


12. 
13. 


D.  cyprium. 
C.  africanum. 

C.  graecum. 

C.  neapolitanum. 
C.  Bohlfsianum. 
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C.  europaeum  .    . 
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V.  cilicicum\ 
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Algier 
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Wüste 

Die  Tabelle  zeigt,  dass  die  Arten  der  Gattung  durchaus  nicht  gleichwertig,  und  dass  ver- 
schiedene von  ihnen  nur  als  Lokalformen  aufzufassen  sind,  so  C.  alpinum,    C.  hiemale  und 
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C.  ibericum  von  C.  coum,  C.  bakaricum  von  C.  repandum.  Andere  lassen  ihre  Abstammung 
noch  deutlich  erkennen,  so  C.  africanum  und  C.  Roldfsianum  von  C.  neapolitanum .  Isoliert 
steht  in  der  Gattung  C.  persicum  da,  das  sich  von  allen  anderen  Arten  durch  die  nicht  auf- 
gerollten Fruchtstiele  scharf  unterscheidet. 

1.  C.  persicum  Mill.  Gard.  Dict.  ed.  8.  I.  (1769)  n.  3;  Curtis,  Bot.  Magaz.  IL 
(1788)  t.  44;  Dubv  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  57;  Hildebrand,  Gatt.  Cyelamen  (1898) 
10.  —  C.  aleppicum  Fisch,  ex  Hoffmgg.  Verz.  Pfl.  (1824)  54.  —  G.  hederaceum  Sieber 
ex  Steud.  Nom.  ed.  2.  I.  (1840)  458.  —  C.  hederaefolium  Sibth.  et  Smith,  Fl.  graec. 
Prodr.  I.  (1806)  128.  —  C.  indicum  L.  Sp.  PI.  (1753)  145.  —  C.  latifolium  Sibth 
et  Smith,  Fl.  graec.  II.  (1813)  71.  t.  1S5;  Post^  Fl.  of  Syr.  Pal.  and  Sinai  I 
516;  Boiss.  Fl.  Orient.  IV.  (1879)  12;  Haläcsy,  Consp.  Fl.  Gr.  III.  (1904)  7.  —  C. 
macrophylltim  Sieber  in  Isis  (1823)  459  ex  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXI.  (1896)  Beibl. 
n.  54.  p.  17.  —  C.  punicum  Pomel  in  Bull.  Soc.  bot.  France  XXXVI.  (1889)  354. 
—  0.  pyrolaefolium  Salisb.  Prodr.  (1796)  119.  —  C.  utopicum  Hoffmgg.  Verz.  Pfl. 
(1824)  54.  —  Hiemale  et  vernale.  Tuber  magnum,  depressum,  strato  suberoso  ob- 
tectum,  tantum  e  medio  partis  inferioris  radices  proferens.  Folia  cordato-ovata,  acu- 
tiuscula,  basi  angulata,  longe  petiolata  petiolis  5 — 18  cm  longis,  denticulato-crenata. 
Pedicelli  foliis  1  ^j  rarius  2-plo  longiores,  fruetiferi  nc%  convoluti.  Calycis  usque  ad 
basin  parliti  laciniae  trianguläres  vel  oblongo-triangulares ,  integrae;  corollae  albae  vel 
roseae,  basi  profunde  carmineae  tubus  hemisphaericus;  faux  vix  contraeta;  lobi  oblongo- 
lanceolati,  acutiusculi,  basi  non  auriculati,  tubo  S*/j — 5-plo  longiores:  antherae  cordatae, 
tergo  fusco-rubro-verrueosae. 

Subsp.  a.  eupersicum  R.  Knuth.  —  Tuber  regulariter  globosum.  Corollae  lobi 
oblongo-lanceolati. 

Ostgriechenland,  südliches  Kleinasien,  Syrien  und  Kreta:  Macedonien 
am  Vorgebirge  Athos  (Grisebach  nach  Boissier);  Chios  (Oliver!  Orphanides  nach 
Boissier);  Rhodos  (Heldreich!,  Orphanides!);  Cypern  (Sintenis  et  Rigo,  Her 
cyprium  n.  25!  Kotschy  nach  Boissier);  ganz  Cilicien  (Aucher-Eloy  n.  2613! 
Siehe,  Iter  eil.  n.  164!);  Syrien  (Sintenis,  Iter  Orient,  a.  1888  n.  70!  Haussknecht, 
Iter  Orient,  n.  21  !,  Bornmüller,  It.  syr.  n.  1127!);  Libanon  (Reliquiae  Mailleanae 
n.  1425!,  Blanche  n.  189);  Palästina,  bis  Jerusalem  (Aucher-Eloy!,  Boissier!); 
Kreta  b.  Malaxa  (Reverchon,  PI.  cret.  n.   105!). 

Nota.  Forma  eulta  corollae  lobis  dentato-lacinulatis  a  cl.  Edwards  in  Bot.  Reg.  XIII. 
(1827)  t.  1095  var.  laciniata  nominata  est. 

Subsp.  ß.  Mindleri  (Heldr.)  R.  Knuth.  —  G.  Mindlcri  Heldr.  in  Bull.  Herb. 
Boiss.  VI.  (1898)  386;  Haläcsy,  Consp.  Fl.  graec.  III.  (1904)  8.  —  Autumnale.  Tuber 
irregulariter  globosum.  Folia  ovata,  basi  cordata,  exangulata,  crenulato-dentata.  Pedun- 
culi  .  .  .;  calycis  laciniae  lanceolatae,  acutae,  angustissime  albo-marginatae  et  prope 
marginem  utrinque  glandulis  quatuor  nigris  obsitae;  corollae  faux  purpurea;  lobi  intense 
rosei,  longe  lineari-elliptici,  subacuti,  tubo   3-plo  longiores  (ex  Haläcsy). 

Auf  vulkanischem  Gestein  des  Berges  Oros  auf  der  Insel  Aegina  (Mindler). 

Nota.  Differro  dicitur  a  C.  persico  habitu  alieno,  tubere  non  depresso.  foliis  et  Boriboa 
minoribus,  floribus  autumnalibus. 

Kultivierte  Formen  von   C.  persicum  mit  ganzrandiger  Corolle.     (Hölscher). 

f.  album.  —  C.  aleppicum  bort.  —  Corolle  reinweiß.  Mit  gefüllten  Blumen  »Kätchen 
Stoldt<. 

f.  giganteum.  —  f.  gplendrns  bort.  —  Vnirrrsum  hört.  —  Corolle  weiß  mit  rotem 
Schlünde;  sehr  großblumig  und  von  kräftigem  Wuchs. 

f.  magnificum.  —  f.  pnnetatum  hört.  —  Corolle  weiß,  rot  gesprenkelt  und  -schat- 
tiert, groß. 

f.  rubrum.  —  Corolle  rot. 

f.  sanguineum.  —  Corolle  leuchtend  blutrot,  groß. 

f.  roaeo-superbum.  —  Corolle  prächtig  rosenrot,  groß. 
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Fig.  56.    A—C  Oyclamen  repandum  Siblh.  et  Smith.     A  Habitus.    B  Stamen.    C  Pistillum.  — 
D   C.  coum  Mil).   —   E — F  C.  neapolitanum  Ten.     E  Folium  et  Flos.    F  Stamen.  —  leon. 

origin. 
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f.  purpureum.  —  Corolle  purpurn  mit  bläulichem  Schein,  groß.  Lachsfarbene  Corolle: 
>Rosa  von  Marienthal*. 

f.  violaceum.  —  Corolle  violettrot. 

f.  atro-rubrum  u.  f.  splendens.  —  Corolle  dunkelrot,  groß.  —  Hierhin  >  Williams 
Neic  Brilliant*  und  » Rubin*. 

Kultivierte  Formen  mit  gefranster  Corolle. 

f.  »Papilio*  von  De  Langhe-Vervaine  in  St.  Gilles-Brüssel  gezüchtet. 

f.  »Krimhilde*  von  Alwin  Richter  in  Dresden  gezüchtet. 

2.  C.  europaeum  L.  Spec.  pl.  ed.  4.  (4  753)  4  45;  Jacq.  Fl.  austr.  IV.  (4  776) 
t.  404;  Schmidt,  Fl.  Boem.  I.  (4793)  5-4  t.  478;  DC.  Fl.  franc.  Hl.  (4805)  458; 
Sibth.  et  Smith,  Fl.  graec.  Prodr.  I.  (4  806)  427;  Schkuhr,  Bot.  Handb.  (4808)  4  42 
t.  XXXV;  Koch,  Synops.  ed.  4.  (4  837)  592;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (4  844)  56; 
Gren.  et  Godr.  Fl.  France  II.  (4  852)  459;  Reichenb.  Ic.  Fl.  Germ.  XVII.  (4  855)  33  t.  48; 
Hayne,  Arzneigew.  XIII.  (1856)  t.  8;  Boiss.  Fl.  Orient.  IV.  (4  879)  44;  Hildebr.  Gatt, 
Cycl.  (4  898)  4  5.  —  C.  aestivum  Park  in  Reichenb.  Fl.  Germ.  Excurs.  (4  830)  407.  — 
C.  Clusii  Lindl.  Bot.  Reg.  XII.  (4  826)  t.  4  04  3.  —  C.  cordifolium  Stokes.  Bot.  Mat. 
Med.  I.  (4  84  2)  295.  —  G.  coum  Reichenb.  Fl.  Germ.  Excurs.  (4  830)  406.  —  C.  flori- 
bundum  Salisb.  Prod.  (4  796)  4  19.  —  C.  littorale  Sadler  ex  Reichenb.  1.  c.  406;  Lindl. 
Bot.  Reg.  (4  846)  t.  56.  —  C.  officinale  Wender,  ex  Steud.  Nom.  ed.  2.  I.  (4  840) 
458.  —  C.  orbtcvlatuni  Mill.  Gard.  Dict.  ed.  8.  (4  769)  n.  5.  —  C.  pia-jmrascens 
Mill.  Gard.  Dict.  ed.  8.  (4  769)  n.  2.  —  C.  retroflexum  Moench,  Meth.  Suppl.  (4  802) 
4  77.  —  Cyclaminus  europaeus  Scopoli,  Fl.  Carniol.  I.  (4  772)  4  36.  —  Autumnale, 
vix  aestivale.  Tuber  4  ^ — 3>  saepissime  2  cm  crassum,  globosum  vel  depressuin. 
omnino  radicatum,  strato  suberoso  obtectum.  Folia  plerumque  sempervirentia,  reni- 
formia  vel  cordata,  basi  rotundata,  lobis  basalibus  se  attingentibus,  integra  aut  rarius 
denticulato-crenata.  Pedicelli  folia  subaequantes  vel  eisdem  4  xl^\o  longiores,  fructi- 
feri  spiraliter  convoluti.  Calycis  profunde  partiti  laciniae  late  ovato-triangulares,  apiculatae, 
acutae,  denticulatae ;  corollae  carmineae,  basi  intensius  coloratae  tubus  fere  sphaericus, 
lobi  oblongi  vel  ovati,  tubo  2Y2 — 4-plo  longiores,  basi  non  auriculati;  filamenta  brevis- 
sima;  antherae  triquetrae,  medio  tergi  ±  lutei  violaceo-pustulatae. 

Var.  a.  typicum  N.  Alboff  in  Bull.  Herb.  Boissier  II.  (4  894)  254.  —  Tuber 
4  y2 — 2  cm  crassum.     Folia  crenulata. 

In  den  nördlichen  und  südlichen  Kalkalpen:  Jura  (Huguenin  in  Fl.  Gall. 
et  Germ.  exs.  n.  4  66!,  Faustinien  in  Soc.  dauph.  n.  2966!);  Provence;  Dau- 
phinee:  Savoyer  Alpen  (Bourgeau,  Alpes  de  Savoie  n.  237!);  Vierwaldstädter 
Alpen  (Schinz,  Lindenberg!);  Bayr.  Alpen  (Einsele,  Fl.  Gall.  et  Germ.  exs. 
n.  4  4  38!);  Salzkammergut  (Doms!,  Firle!,  Reichenbach,  Fl.  germ.  exs.  n.  630 !); 
Südtirol  (v.  Üchtritz!,  Engler!,  Hausmann!);  Steiermark  (Wettstein  in  Fl. 
exs.  austro-hung.  n.  2597!  Müller  a.  4864!);  Karawanken  (Engler!);  Ober-  und 
Nieder-Österr.  (Schur!,  Keck!,  Baenitz,  Herb,  europ.  n.  2542!,  Dörfler,  Herb, 
norm.  n.  3074!);  Venetien  (Huter!);  Istrien  bei  Triest  (Braig!).  Ein  vorge- 
schobener Standort  in  Ungarn  auf  dem  Fatragebirge  (Pax!,  Weberbauer!)  und 
nach  mündlicher  Überlieferung  von  Haszlinsky  an  Pax  auch  auf  der  Matra.  Ferner 
in  Bosnien  bei  Trebovicz  (Blau  n.  620!).  Transkaukasien,  auf  Alpenwiesen  der 
Kalkgebirge  Mingreliens  und  Abchasiens:  Mingrelien,  auf  den  Bergen  Migaria  und 
Dzhwari  oberhalb  des  Joches  Kurdzu,  4  800 — 2000  m;  auf  dem  Joche  Aschi  2400  m. 
Abchasien,  auf  dem  Joche  Ochaczkue,  2400 — 2500  m  (Krasnoff  a.  4890,  N.  Al- 
boff a.   4893). 

Nota  4.    Forma  album  Hort,  flore  albo  suaveolente  praedita.  (Hol  seh  er). 

Nota  2.     Loci  natales  a  Ledebour  indicati  pro  maxima  parte  ad  C.  coum  pertinent. 

Var.  ß.  ponticum  N.  Alboff  in  Bull.  Herb.  Boiss.  II.  (4  894)  254.  —  Var.  col- 
chioum  N.  Alboff,  PI.  exs.  de  Transcaucasie  n.  2  41 !  —  Tuber  multo  majus.  Folia 
interdum  7 — 71/j  cm  longa  efc  lata,  semper  remote,  simpliciter  vel  duplicatim  plus 
minus  regulariter  serrulata,  serrulis  parvis,  obtusis,  cartilagineis.  Corollae  lobi  quam 
in  typo  latiores,  ovati  vel  lanceolati,  obtusiores,   4,5 — 4,8  cm  longi. 
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Transkaukasien:  Abchasien  an  Kalkfelsen  der  Schlucht  des  Oku,  300  m 
X.  Alboff  a.  1892,  4  893).  Vielleicht  auch  im  Engpaß  von  Galisga  bei  Tkwartschely 
;Medwedeff). 

3.  C.  pseud-ibericum  Ilildebrand  in  Beiheft.  Bot.  Centralbl.  X.  (l 904)  522.  — 
Tuber  satis  rotundatum,  strato  suberoso  obtectum,  e  parte  inferiore  radices  paucas 
proferens.  Foliorum  lamina  obcordata,  apice  et  basi  rotundata,  margine  cartilagineo- 
crenulata,  facie  superiore  intense  viridia,  argenteo-albido-maculata,  facie  inferiore  intense 
violacea.  Flores  vernales.  Calycis  laciniae  lanceolatae,  margine  vix  sinuatae;  corollae 
tubus  oblongo-ovatus ,  fauce  vix  contractus;  lobi  basi  non  auriculati,  oblongo-ovati, 
violacei,  basi  albi,  macula  nigro-violacea  notati,  facie  superiore  glandulis  stipitatis  obsiti; 
Stylus  faucem  corollae  vix  superans. 

Locus  natalis  ignotus. 

Nota  4.  Species  a  van  Tubergen  ad  cl.  Hildebrand  missa.  Teste  van  Tubergen  in 
urbe  Haarlem  culta,  odore  penetrante  excelsa. 

Nota  2.  C.  europaeum  var.  ponticum  N.  Alb  off  et  C.  pseud-ibericum  fortasse  Syno- 
nyma.    Calycis  laciniae  autem  in  planta  Alboffi  satis  manifeste  dentatae. 

4.  C.  repandum  Sibth.  et  Smith,  Fl.  graec.  Prodr.  I.  (4  806)  4  28;  Fl.  graec.  II. 
184  3)    t.    4  86;  Griseb,    Spie.    Fl.    rumel.    II.   (4  844)    5;    Gren.    et    Godr.   Fl.    France 

II.  (4  852)  460;  Reichb.  Icon.  fl.  germ.  XVII.  (4  855)  33  t.  47,  f.  4;  Willkomm 
et  Lange,  Prodr.  Fl.  Hisp.  I.  (4  870)  643;  Boiss.  Fl.  Orient.  IV.  (4  879)  42;  Pari. 
Fl.    ital.  VIII.   (4  889)   669;   Hildebr.  Gatt.  Cycl.  (4  898)    28;  Haläcsy,  Consp.   Fl.    graec. 

III.  (4  904)  7.  —  C.  hederifolium  Ait.  Hort.  Kew.  ed.  4.  (4  789)  4  96  ex  pte. (?).  — 
C.  europaeum  Savi,  Fl.  Pis.  I.  (4  798)  2  4  3.  —  C.  immaculatum  (Pieri?)  in  Jonios 
Anthol.  V.  4  92.  ex  Ind.  Kew.  —  C.  romanum  Griseb.  Spie.  Fl.  rumel.  II.  (4  844)  5. 
—  C.  vernum  Lob.  Ic.  605;  Reichb.  Fl.  germ.  exe.  (4  830)  407;  Duby  in  DC.  Prodr. 
VIII.  (4  844;  57;  Visiani,  Fl.  Dalm.  II.  (4  847)  4  48.  —  Cychminum  vernum  Bub. 
Fl.  pyr.  I.  (1897)  229.  —  Vernale.  Tuber  parvum,  4 — 2  cm  crassum,  globosum  vel 
depressum,  tantum  medio  basis  radicatum.  Folia  tenera,  cordata,  undulato-lobata 
lobis  saepe  mucronatis,  sinu  basali  aperta.  Pedicelli  folia  longitudine  aequantes  vel 
eisdem  4 ]  2-plo  longiores,  fruetiferi  revoluti.  Calycis  ultra  medium  partiti  laciniae  ovatae, 
acuminatae;  corollae  pulcherrime  carmineae,  basin  versus  intensius  coloratae  tubus 
hemiglobosus;  faux  constrieta;  lobi  oblongi  vel  lineari-oblongi ,  acuminati,  basin  versus 
attenuati,  tuboS1^ — 5- plo  longiores,  basi  non  auriculati;  filamenta  brevissima;  antherae 
anguste  cordatae,  obtusiusculae;  Stylus  corollae  tubum  superans.  —  Fig.  56-4 — C. 

Im  mittleren  und  östlichen  europäischen  Mittelmeergebiet:  Südfrank- 
reich, Depart.  Herault,  Gard,  Var;  Corsica  Mabille,  Herb.  cors.  n.  252!,  Rever- 
chon,  PI.  de  Corse  n.  32!);  Sardinien  (Reverchon,  PI.  de  Sardaigne  n.  234!); 
Mittel-  und  Unteritalien,  bei  Pisa  Schultz  et  Winter,  herb.  norm.  n.  4  36!), 
bei  Florenz  fLevier,  herb,  etruscum!,;  Sizilien  (Gasparini!;;  Istrien,  bei  Fiume 
Reichenbach,  Fl.  germ.  exs.  n.  4  243!),  Pola  (Mirich!);  am  Ostrand  der  Balkan- 
halbinsel von  Dalmatien  (nach  Visiani  bei  Zara,  Trau,  Castelli,  Almissa,  Ragusa 
und  auf  den  Inseln  Veglia,  Chersos,  Lesina)  bis  Laconien  iBoissier!,  Orphanides, 
Fl.  graec.  exs.  n.  509!,  Heldreich,  Herb,  graec.  n.  4  576!)  und  Messenien  (Zahn, 
Chaub.  nach  Haläcsy);  Kreta  (Lebe!). 

5.  C.  balearicum  Willk.  in  Österr.  bot.  Zeitschr.  XXV.  (4  875)  4  4  4;  Illustr.  Fl.  Hisp. 
insularumque  Balearium  I.  (4  88  4  —  85)  6  t.  5;  Hildebrand  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  X\UI. 
(4  897)  604;  Gattung  Cyclamen  (4  898)  32.  —  C.  vernum  Cambess.  nee  Lob.  — 
C.  repandum  Auct.  hisp.  nee  Sibth.  et  Sm.  —  Vernale.  Tenerum.  Tuber  depresso- 
globosum,  4,5 — 2  cm  diam.  Folia  glabra,  longissime  petiolata  petiolis  basi  tenuissimis, 
limbo  cordato-ovato,  supra  obscure  viridi  et  maculis  albis  parvis  munito,  subtus  viola- 
scente,  margine  obsolete  repando-dentato.  Flores  suaveolentes,  longissime  pedicellati, 
pediceliis  medio  incrassatis,  folia  aequantibus  vel  superantibus;  calycis  campanulati, 
corollae  tubo  brevioris  laciniae  ovatae,  acutae;  corolla  4  4 — 4  9  mm  lata,  alba,  fauce 
rosea,  lobis  oblongo-lanceolatis,  obtusis,  breviter  apiculatis,  genitalibus  inclusis;  antherae 
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corollae  tubo  breviores,  obtusae,  papilloso-punctatae,  papillis  conicis  purpureis;  Stylus 
conicus  tubum  aequans  vel  subsuperans  (ex  Willk.  in  Üsterr.  bot.  Zeitschr.  I.  c). 

Balearen,  auf  steinigem  Boden,  50 — 1  350  in  (Porta  et  Rigo! ,  Cambessedes!, 
Barrelö  in  Bourgeau,  PI.  des  Baleares!,  Bicknell!). 

Nota.  Species  proxima  C.  repando  Sibth.  et  Smith,  quod  differt  foliis  acute  sinuato- 
dentatis,  supra  vix  albo-maculatis,  floribus  duplo  maioribus,  corolla  intense  purpurca,  stylo  tenui 
longius  exserto,  papillis  antherarum  cristas  transversales  formantibus. 

6.  C.  cilicicum  Boiss.  et  Heldr.  Diagn.  Ser.  1.  XI.  (1849)  78;  Boiss.  Fl.  Orient. 
IV.  (i  879)  11;  Hildebr.  Gatt.  Cyclamen  (1898)  36.  —  Autumnale.  Tuber  magnmn. 
depressum,  tantum  medio  partis  inferioris  radicatum.  Cauliculi  foliati  tantum  a 
medio  partis  superioris  provenientes.  Folia  aestate  ineunte  emarcida,  demum  autunmn 
post  primos  flores  rursus  provenientia,  rotundato-orbiculata,  basi  sinu  brevi  vix  apivl.i. 
margine  minutissime  denticulata.  Petioli  et  pedicelli  minute  glandulosi.  Pedicelli  8 — 
1  2  cm  longi,  fructiferi  spiraliter  convoluti.  Calycis  fere  usque  ad  basin  partiti  laciniae 
lanceolatae,  acutae;  corollae  tubus  globoso-campanulatus ;  lobi  oblongi  vel  oblongo- 
obovati,  acuti,  mucronati,  basi  attenuati,  tubo  2 — 21  2_plo  longiores,  pallide  rosei,  basi 
macula  magna  intensissime  rosea  notati;  filamenta  brevissima;  antherae  longae,  luteae; 
Stylus  corollae  tubum  uon  aut  vix  superans. 

Cilicien,  Pylas  Gülek  Boghas  (Heidrei ch  nach  Boissier;  Balansa,  PI.  d'ürient. 
n.  692!,  Kotschy,  PI.  Taur.  eil.  n.  342!  343!),  Giosna  (Siehe,  It.  cilic.  a.  1895 
n.   299!). 

7.  C.  alpinum  Sprenger  in  Gartenflora  (1892)  526;  Hildebrand  in  Engler's  Bot. 
Jahrb.  XXIII.  (1897)  604;  Gatt.  Cyclamen  (1898)  52.  —  Autumnale.  Tuber  depressum, 
pilis  fasciculatis  obtectum,  tantum  medio  partis  inferioris  radicatum.  Cauliculi  foliati 
tantum  e  medio  partis  superioris  exorientes.  Folia  ante  flores,  petiolis  procumbentibus: 
lamina  reniformis,  apice  rotundata,  15 — 30  mm  longa,  18  —  40  mm  lata,  supra  intense 
viridis,  irregulariter  et  saepe  interrupte  albide  zonata,  infra  carminea.  Flores  inodori; 
calycis  laciniae  ovato-lanceolatae,  5-nervatae,  nervis  parallelis,  vix  ramosis;  corollae 
tubus  semiglobosus,  fauce  valde  contraeta;  lobi  non  auriculati,  ovato-lanceolati,  acumi- 
nati,  non  plane  recurvati,  pulcherrime  carminei,  basi  macula  atro-purpurea ,  rotundata, 
nunquam  triangulari  notati;  antherae  subsessiles,  lanceolato-ovatae,  tergo  demum  fusco- 
rubrae;  Stylus  apice  ruber,  stigmate  piano,  papillarum  Corona  nulla  (ex  Hildebr.  1.  c). 

Kleinasien,  cilicischer  Taurus,  nahe  am  ewigen  Schnee. 

Nota.  Foliis  teste  cl.  Hildebrand  C.  cilicico  similis,  a  quo  distineta  corollae  lobis  ovatis, 
non  elongatis;  floribus  C.  iberico  et  coo  similis,  a  quibus  bene  distineta  styli  apice  rubra, 
corollae  lobis  non  plane  erectis. 

8.  C.  hiemale  Hildebrand  in  Gartenflora  LIII.  (1904)  70.  —  Tuber  depressum, 
ubique  pilis  obsitum,  tantum  media  parte  inferiore  radicatum.  Cauliculi  breves  e 
media  parte  inferiore,  leviter  coneava  exorientes.  Petioli  basi  vix  subterran.i :  huninae 
rotundato-reniformes,  superne  intense  virides,  argenteo-zonatae.  Flores  hiemales;  calycis 
laciniae  lanceolatae,  basi  non  angustatae,  5-nervatae;  corollae  tubus  oblongo-globosus; 
lobi  basi  non  auriculati,  rotundato-ovati,  carminei,  basi  macula  intense  rubra,  faucem 
versus  coneava,  in  tubum  5  lineas  longas  intense  coloratas  emittente  notati:  intherM 
stipitalae,  longe  acuminalae  (ex  Hildebrand). 

Kleinasien,  Cilicischer  Taurus:  Mersina  (W.  Siehe). 

Nota.  Teste  cl.  Hildebrand  species  distinguitur  a  speciebus  affinibus  C.  alpino  lineis 
5  nee  10,  ex  basi  loborum  in  tubum  decurrentibus ,  a  C.  iberico  macula  rotundata.  nee  trian- 
gulari, a  C.  coo  foliis  superne  albo-maculatis,  non  viridibus. 

9.  C.  ibericum  Stev.  ex  Lern.  Jard.  Fleur.  III.  (1853)  t.  297,  ex  Boiss.  Fl.  orient. 
IV.  (1879)  11;  Hildebrand,  Gatt.  Cyclamen  (1898)  41;  Stev.  in  sched.  herb.  Berol.  — 
C.  coum  var.  ihcricum  Boiss.  Fl.  Orient.  IV.  (1879  11.  —  C.  can<:asiru>n  Willd. 
herb,  ex  Boiss.  1.  c.  —  C.  elegans  Boiss.  et  Buhse  in  Nouv.  Mem.  Soc.  natural.  Moscou 
XII.    (1860)   145.    —    C.  europacum    Fall,    ex  Marsch.  Bicb.    Fl.    taur.-cauc.  I.    (1808) 
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140.  —  C.  iberkum  Goldie  ex  G.  Don  in  Sweet,  Hort.  brit.  ed.  3.  (1839)  560, 
nomen.  —  C.  vernale  C.  Koch  in  Linnaea  XVII.  (1843)  308.  —  Hiemale  et  vernale. 
Tuber  21  •> — 31  2  cm  crassum,  globosum  vel  depressum,  tantum  medio  basis  radi- 
catum.  Folia  floribus  praecociora,  rotundato-reniformia  vel  obcordata,  apice  rotundata 
vel  obtusiuscula ,  rarius  mucronata,  margine  leviter  undulata.  Pedicelli  ascendentes, 
foliis  minores,  fructiferi  spiraliter  convoluti.  Calycis  usque  ad  medium  partiti  laciniae 
lanceolatae,  acuminatae,  integrae,  basi  non  attenuatae;  corollae  tubus  urceolato-cam- 
panulatus;  lobi  carminei,  basi  macula  magna  atro-earminea  notati,  zh  late  ovati,  basi 
manifeste  attenuati,  acutiusculi;  filamenta  brevia;  antherae  longae,  luteae;  Stylus  corollae 
tubum  non  superans. 

Transkaukasien  und  in  den  Gebigszügen  südlich  vom  kaspischen  Meer: 
Transkaukasien  (Hohenacker  nach  Boissier),  bei  Tiflis  (Haussknecht  nach  Boissier), 
im  Gebiet  des  Talysch  (C.  A.  Meyer  nach  Boissier);  Nordpersien  b.  Asterabad  (Buhse 
nach  Boissier;  Sintenis,  It.  transcasp.-pers.  n.  1407!),  zwischen  Rustamabad  und 
Rescht  (Haussknecht  nach  Boissier). 

10.  C.  coum  Mill.  Gard.  Dict.  ed.  8.  (1769)  n.  6;  Curtis,  Bot.  Magaz.  I.  (1787) 
t.  4;  Lodd.  Bot.  Cab.  (1818)  t.  108;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  56;  Ledeb. 
Fl.  ross.  III.  (1847  —  49)  23:  Boiss.  Fl.  Orient.  IV.  (1879)  11;  Post,  Fl.  of  Syr.,  Pal. 
and  Sinai  (1883)  516.  —  C.  vernum  Sweet,  Brit.  Flow.  Gard.  Ser.  1.  I.  (1823)  t.  9. 
—  Hiemale  et  vernale.  Tuber  globosum  vel  depressum ,  tantum  medio  basis  radi- 
catum.  Folia  floribus  praecociora,  autumnalia,  orbiculata  vel  rotundato-reniformia  vel 
rotundato-obcordata,  integra  vel  obtuse  undulato-crenata,  obtusa.  Pedicelli  foliis  partim 
longiores ,  fructiferi  spiraliter  convoluti.  Calycis  ultra  medium  partiti  laciniae  ovato- 
lanceolatae,  acutae,  integrae,  basi  attenuatae;  corollae  tubus  urceolato-campanulatus; 
faux  leviter  constricta;  lobi  carminei,  basi  macula  magna  intense  carminea  notati,  late 
ovati,  acutiusculi,  basi  attenuati;  filamenta  brevia;  antherae  longae,  luteae;  Stylus 
corollae  tubum  vix  superans.  —  Fig.  56  D. 

Östliches    Mediterrangebiet,    an    schattigen,    felsigen    Stellen    der    subalpinen 

Region:    Ostthracien   b.  Konstantinopel    (Aucher-Eloy   n.   2614!);    Kleinasien  b. 

Amasia    (Bornmüller,    PI.    exs.    Anat.    Orient,    n.    884);    Syrien;    türk.    Armenien 

Sintenis,  It.   Orient,   n.   81 !    n.   5625!;    Transkaukasien    b.  Tiflis    (Hohenacker, 

Unio  itin.  a.  1838!);  Nordostpersien  b.  Asterabad  und  Siaret  (Bunge  nach  Boissier). 

Kultivierte  Formen  von   C.  coum  (Hölscher). 

f.  rubrum  Regel.  —  Corolle  pfirsichblütenfarbig,  an  der  Basis  purpurgefleckt, 
f.  ruberrimum  Regel.  —  Corolle  leuchtend  karminrot. 

11.  C.  libanoticum  Hildebrand  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXV.  (1898)  477.  — 
Tuber  globosum,  stratu  suberoso  obtectum,  parte  inferiore  radicatum,  radieibus  fasciculum 
excentricum  efformantibus.  Cauliculi  foliati  plerumque  solitarii  e  medio  partis  superioris 
orti.  Folia  autumnalia;  lamina  obcordata,  vix  sinuata,  rarius  integra,  nunquam  argute 
dentata  vel  manifeste  crenulata,  supra  opaca,  albide  et  continue  zonata,  subtus  intense 
violacea.  Scapi  fructiferi  spiraliter  convoluti.  Flores  vernales,  odori;  calycis  laciniae 
oblongae,  sensim  acuminatae,  margine  leviter  undulatae,  5-nervatae,  nervis  parallelis 
partim  ramosis;  corollae  tubus  semigloboso-campanulatus;  lobi  basi  leviter  auriculati, 
late  ovati,  integri,  albi,  pallide  ad  intense  rosei,  basi  macula  intense  carminea, 
plerumque  T  forme  notati,  intus  glandulis  parvis  stipitatis  obsiti;  filamenta  brevia; 
antherae  oblongae;  Stylus  exsertus  (ex  Hildebrand). 

Libanon  (E.   Hartmann). 

Nota.  Species  valde  afflnis  C.  cyprio,  a  quo  diversa  foliis  vix  sinuatis,  numquam  lobato- 
dentatis,  lobis  mucronatis  et  calycis  laciniis  semper  r.-nervatis  et  corollae  lobis  latis  integris, 
apice  non  dentatis,  intus  stipitato-glandulosis.  A  C.  persico  et  C.  graeeo  species  distinguitur 
foliorum  margine  non  cartilagineo ,  macula  basis  intense  carminea,  glandulis  stipitatis  corollae 
et  a  C.  persico  eorollae  lobis  auriculatis. 
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12.  C.  cyprium  Unger  et  Kotschy,  Ins.  Cypern  (1865)  295;  Hildebrand,  Gatt. 
Cyclamen  (1898)  73.  —  Autumnale.  Tuber  monocepbalum,  3 — 5  cm  diam.,  depressura, 
tantum  parte  inferiore  radicatum.  Cauliculi  foliati  e  medio  lateris  superioris,  breves. 
Folia  obcordata,  basi  sinu  profundo  angusto  aperta,  lobato-dentata  lobis  leviter  tantum 
prominulis  repande  connexis ,  terminali  rectangulo  acuto ,  supra  atroviridibus  opacis, 
inter  discum  et  marginem  irregulariter  albide  zonatis,  infra  carmineis  nitidis.  Petiolus, 
scapus,  calyx  glanduloso-puberuli.  Calycis  laciniae  lineari-lanceolatae,  integrae;  corollae 
tubus  globosus,  fauce  pentagona  non  constricta,  anguloso-decemdentata,  utrinque  car- 
mineo-picta;  corollae  lobi  lineari-lanceolati ,  reflexi,  subtorti,  subacuti,  nivei;  filamenta 
hrevia,  antheris  flavis  lanceolato-apiculatis  altitudine  sepalorum.  Ovarium  dilute  cupreum, 
puberulum,  stylo  filiformi  vix  exserto  mutico  (ex  Unger  et  Kotschy  1.  c). 

Cypern  b.  Galata  im  Thale  v.  Evrico. 

Nota.  C.  neapolitano  affine,  quod  differt  forma  foliorum,  calycis  laciniis  ovatis,  glandu- 
loso-dentatis,  corolla  et  antheris,  ovario  glabro  albo,  stylo  basi  incrassato. 

13.  C.  africanum  Boiss.  et  Reut.  Pugill.  pl.  nov.  (1852)  75;  Planchon  in  Fl. 
des  serres  VIII.  (1852  —  53)  249;  Curtis,  Bot.  Magaz.  95  (1869)  t.  5758;  Batt.  et 
Trab.  Fl.  de  l'Algerie  (1888)  720;  Hildebrand,  Gatt.  Cyclamen  (1898)  67.  —  C.  curo- 
paeum  Desf.  Fl.  atl.,  non  L.  ex  Batt.  et  Trab.  1.  c.  —  C.  macrophyüum  Hort,  ex 
Planchon  1.  c.  —  G.  neapolitanum  Munby,  Fl.  d'Alg.,  non  Ten.  ex  Batt.  et  Trab.  1.  c.  — 
C.  saldense  Pomel  in  Bull.  Soc.  bot.  France  (1889)  354.  —  Autumnale  et  hiemale. 
Tuber  depressum,  strato  suberoso  obtectum,  ubique  radicatum,  2V3 — S'/j  cm  crassum. 
Cauliculi  foliati  e  medio  leviter  concavo  partis  superioris  orti,  erecti.  Folia  autunmalia. 
obcordato-reniformia  vel  reniformia,  basi  sinu  aperta,  undulato-  vel  crenato-dentata. 
Pedicelli  foliis  minores  vel  aequilongi,  erecti,  fructiferi  spiraliter  convoluti.  Flores  foliis 
praecociores;  calycis  fere  usque  ad  basin  partiti  laciniae  lanceolatae,  acutae,  integrae; 
corollae  tubus  campanulato-semiglobosus;  lobi  lanceolati,  acuti,  rosei,  basi  macula  in— 
tense  carminea  notati,  auriculaü;  filamenta  brevissima;  antherae  oblongo-triangulares, 
citreo-luteae,  tergo  linea  violacea  notatae;  Stylus  corollae  tubum  vix  superans. 

Algier,  Alger  (Durando,  Fl.  atlant.  exs.!  Fragmenta  Fl.  Alg.  exs.  n.  466!  538! 
Durieu!  Reverchon,  PI.  d'Alg.  n.    171 !),  Djurdjura  (nach  Battandier  u.  Trabut  . 

14.  C.  graecum  Link  in  Linnaea  IX.  (1834)  573;  Boiss.  Fl.  orient.  IV.  (1879) 
13;  Hildebrand,  Gatt.  Cyclamen  (1898)  78;  Halacsy,  Consp.  Fl.  graec.  III.  (1904)  8.  — 
G.  Pentelici  Hildebr.   in   Engler's   Bot.    Jahrb.    XVIH.  (1894)  Beibl.  n.   44  p.   1.  —  C. 

persicum  Sibth.  et  Smith  Fl.  graec.  Prodr.  I.  (1806)  128.  —  C.  Poli  Chiaje,  Opusc. 
166  tab.  ult.  f.  1 — 4;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  57.  —  Cyclaminos  Miliarakesü 
Heldr.  in  sched.  Herb,  graec.  norm.  —  Autumnale.  Tuber  globosum  vel  depressum. 
strato  suberoso  longitudinaliter  dehiscente  obtectum,  tantum  uno  loco  partis  inferioris 
radicatum.  Cauliculi  foliati  valde  elongati.  Folia  autumnalia,  obcordata,  irregulariter 
cartilagineo-dentata.  Pedicelli  erecti,  foliis  aequilongi,  fructiferi  spiraliter  convoluti. 
Flores  partim  foliis  praecociores;  calycis  fere  usque  ad  basin  partiti  laciniae  lanceolatae, 
acuminatae,  acutae;  corollae  tubus  campanulato-semiglobosus;  lobi  lanceolati  vel  oblongo- 
lanceolati,  saepe  basi  attenuati,  acutiusculi,  rosei,  basi  profunde  carminei,  aurinilati: 
filamenta  brevissima;  antherae  extus  intense  carmineae;  Stylus  basi  carmineus,  corollae 
tubum  vix  superans.     Capsula  magna,  fere  nigra. 

Östliches  europäisches  Mediterrangebiet:  Macedonien,  Halbinsel  Atlms 
(Orphanides  nach  Boissier);  Attika,  am  Fuße  des  Hymettos  Heldreich,  IM. 
Fl.  Hellen.!  Herb.  Graec.  n.  118!  n.  1275!  n.  1;>75  sub  nomine  Cycl.  MiliaraUesiÜ. 
Schneider!,  Orphanides  Fl.  Graec.  exs.  n.  216!),  Lycabettus  und  Parnass  (Held- 
reich!); Peloponnes,  Nauplia  (Link  nach  Boissier),  Messenia  (Herb.  Fauch «'•  nach 
Boissier);  Kreta  (Raulin  n.   228!   Frivaldovsky!). 

15.  C.  neapolitanum  Ten.  Fl.  napol.  III.  (1824—29)  197  t.  118;  Lindl.  Bot. 
Reg.  24  (1838)  t.  49;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  57;  Gren.  et  Godr.  Fl.  France 
H.  (1852)    460;    Boiss.    Fl.    orient.  IV.  (1879)   12;    Pari.    Fl.    ital.   VIII.    (1889)    668; 
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Hildebrand,  Gatt.  Cyclamen  (1898)  59;  Halacsy,  Consp.  Fl.  graec.  III.  (1904)  8.  — 
C.  autumnale  J.  Boos,  Schoenbr.  Fl.  (181 6)  45.  —  C.  europaeum  Smith.  Engl.  Bot. 
VIII.  (1795)  t.  548.  —  C.  ficariaefolium  Reichb.  Fl.  germ.  exe.  I.  (1830)  407.  —  C. 
hastatum  Tausch  in  Flora  XII.  (1829)  668(?).  —  G.  hederifolium  Ait.  Hort.  Kew. 
ed.  I.  I.  (1789)  196  ex  pte.(?).  —  G.  hederaefolium  Sims,  Bot.  Magaz.  25.  (1807) 
t.  1001  (?j.  —  G  hederaefolium  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  57;  Reichb.  Icon. 
fl.  germ.  XVII.  (1855)  32  t.  47,  f.  2.' —  C.  litiearifolium  DC.  Fl.  franc.  III.  (4  805) 
453.  —  C.  subluxstatum  Reichb.  Fl.  germ.  exe.  I.  (4  830)  407.  —  C.  vernale  Mill. 
Gard.  Dict.  ed.  8.  (1769)  n.  4(?).  —  Cyclaminus  neapolitanus  Schinz  et  Kell.  Fl. 
Schweiz  (1900)  391.  —  Autumnale.  Tuber  depressum,  strato  suberoso  obtectum, 
tantum  parte  superiore  radicatum,  3 — 5  cm  crassum.  Cauliculi  foliati  e  medio  partis 
superioris  provenientes.  Folia  forma  et  magnitudine  variantia ,  plerumque  obeordata, 
undulato-lobata,  lobis  obtusis  crenatis  vel  integris,  raro  integra,  petiolata  petiolis  partim 
subterraneis  procumbentibus.  Pedicelli  parte  inferiore  subterranei,  demum  erecti,  sub 
fruetu  spiraliter  convoluti.  Flores  foliis  partim  praecociores;  calycis  profunde  partiti 
laciniae  trianguläres  ad  oblongae,  acutae,  rb  denticulatae ;  corollae  tubus  semigloboso- 
campanulatus ;  lobi  ovati,  macula  intense  carminea  vix  bifurcata  notati;  filamenta  bre- 
vissima;  antherae  triangulares-spathulatae,  extus  fusco-rubrae ;  Stylus  corollae  tubum  vix 
superans.     Capsula  globosa,  vix  striata.  —  Fig.  56  E — F. 

Mittleres  und  östliches  europäisches  Mittelmeergebiet:  Südfrankreich 
in  den  Dep.  Gironde,  Gers  (Rel.  Mailleanae  n.  1424!),  Bouches  du  Rhone;  Schweiz 
im  Kanton  Waadt  (Burkhardt!,  Lagger!,  Favrat!,  Haussknecht!);  Corsica; 
Ligurien;  Mittel-  und  Süditalien,  b.  Florenz  (Cesati,  Caruel  u.  Savi,  PI.  Italiae 
bor.  n.  649!  Levier!),  Pisa  (Schultz  et  Winter,  herb.  norm.  n.  135!  Billot,  Fl. 
Gall.  et  Germ.  n.  231  2!);  Sicilien  (Jussieu!);  Dalmatien  (Studniczka!);  Serbien(?); 
Herzegowina(?);  Bosnien  (Blau  n.  1053!);  Griechenland,  auf  d.  Thessalischen 
Olymp  (Sintenis,  It.  Orient,  n.  1946!),  Pelion  (Heldreich,  Fl.  Thess.  n.  56!),  Attika 
(Heldreich,  PI.  Atticae!),  Euboea  (Wild),  Achaja,  Messenien,  Lakonien  (Orphanides, 
Fl.  gr.  n.  101),  Kreta,  Chios  (Heldreich),  Cephalonia  (Heldreich!),  Ithaka,  Corcyra 
(nach  Haläcsy);  Thracien? 

16.  C.  Rohlfsianum  Aschers,  in  Aschers,  et  Barbey,  Fl.  Lyb.  Prodr.  ined.  t.  13 
ex  Aschers,  in  Bull.  Herb.  Boiss.  V.  (1897)  528;  Hildebrand.  Gatt.  Cyclamen  (1898) 
84.  —  Tuber  strato  suberoso  obtectum,  radices  e  medio  partis  superioris  emittens. 
Folia  partim  floribus  praecociora,  autumnalia,  plerumque  reniformia,  margine  valde 
irregulariter  dentata.  Pedicelli  sub  fruetu  spiraliter  convoluti.  Flores  autumnales,  sua- 
veolentes ;  calycis  laciniae  oblongo-ovatae,  acuminatae ;  corollae  lobi  lanceolati,  acumi- 
nati,  basi  leviter  auriculati,  intense  carminei,  apicem  versus  pallescentes ;  antherae 
longae,  vix  acuminatae,  longe  exsertae,    conum   formantes;   Stylus  cono  longe  exsertus. 

Nordafrika,  cyrenaische  Wüste,  an  Felsen  b.  Benghasi  (Petrovich  n.  70b!, 
Rohlfs  und  Stecker;  Haimann!,  Taubert  n.   255). 

Stirpes  hybridae. 

1.  C.  coum  X  ibericum  Hildebrand,  Gatt.  Cyclamen  (1898)  145.  —  C.  Atlänsi 
T.  Moore,  Garden  Comp.  I.  89  ex  Lemaire,  Jard.  Fleur.  III.  (1853)  t.  297.  —  Folia 
reniformia,  apice  rotundata,  dz  nitidula,  intense  viridia,  argen teo-albide  maculata. 
Corollae  lobi  pallide  rosei  vel  albi,  et  tum  saepe  rubro-  lineati  vel  -maculati  (ex  Hildebr.). 

Stirps  hybrida  ab  Atkins,  Hildebrand  etc.  eulta. 

Nota  \.  Spccics  forma  foHorum  C.  coo,  colore  foliorum  C.  iberico  afßnis.  Floribus  a 
parentibus,  colore  excepto,  non  diversa.     Species  hybrida  plane  fertilis. 

Nota  2.     C.  ibericum  fortasse  varietas  C.  coi,  ut  cl.  Boissier  in  Flora  Orient,  dicit. 

2.  C.  neapolitanum  X  africanum  Hildebrand,  Gatt.  Cyclamen  (1898)  149. — 
Tuber  parte  superiore  dense  radicatum,  parte  inferiore  radices  paucas  emittens.  Petioli 
primo  subterranei,  eis  C.  neapolitani  similes.    Pedunculi  aut  erecti  aut  partim  subterranei. 
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Lamina   ei  G.  afrieani  similis,  obcordata,    margine   grosse   undulato-dentata ,    dentibus 
irregulariler  denticulatis,    intense  viridis,    argenteo-albide  maculata.      Flores  foliis  prae- 
cociores.     Calycis   laciniae   variabiles,    aut  late  lanceolatae,    dentatae,    aut   angustiores, 
nunquam  autem  angustae  ut  in  C.  africano  (ex  Hildebrand). 
Stirps  hybrida  a  cl.  Hildebrand  priraum  culta. 

Nomen  nudum. 
C.  repandum  L.  in  ßatt.  et  Trab.  Fl.  de  l'Algerie  (1888)  720. 

Species  propter  descriptionem  nimis  incompletam  vix  rite  recognoscendae. 

G.  deltoideum  Tausch  in  Flora  XII.  (182  9)  667. 

C.  antiochium  Decne.    in  Rev.  Hortic.  Ser.  IV.   4.  (l 855)  23. 

C.  intermedium  Wender.  Ind.  sem.  Hort.  Marb.  (1825). 

G.  macropus  Zucc.  Del.  Sem.  Hort.  Monac.  (1846)  4. 

Trib.  III.    Lysimachieae  (Benth.  et  Hook,  f.)  Pax. 

Lysimachieae  (Benth.  et  Hook,  f.)  Pax  in  Engl.-Prantl,  Pflzfam.  IV.  I.  (1889)  112; 
Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  II.  (1876)  634  ex  pte.  —  Sect.  Primuleae  Duby  in  DC.  Prodr. 
VIII.  (1844)  34  ex  pte.  —  Trib.  Primuleae  Subtr.  Lysimachieae  Endl.  Gen.  II.  (1836 — 
40)   731. 

Herbae  perennes  vel  annuae.  Caulis  foliosus,  erectus  vel  procumbens  vel  reptans. 
Folia  alterna  vel  opposita  vel  verticillata.  Flores  axillares,  in  axillis  foliorum  vel  brac- 
tearum.  Flores  reguläres,  5-,  rarius  4-  vel  6 — 7-meri.  Corollae  tubus  brevissimus 
vel  fere  nullus.  Aestivatio  corollae  contorta.  Ovarium  superum.  Capsula  5-valvis  wl 
operculo  vero  dehiscens. 

Clavis  Subtribuum. 

A.  Capsula  valvis,  plerumque  5  dehiscens.   Subtrib.  1.  Lysimachieae-Lysimachiinae. 

B.  Capsula  operculo  dehiscens Subtrib.  2.  Lysimachieae-AnagaUidinae. 

Subtrib.   1.    Lysimachieae-Lysimachiinae  Pax. 

Lysimachieae-Lysimachiinae  Pax  in  Engl.-Prantl,  Pflzfam.  IV.   1.  (1889)   112. 

Conspectas  generam. 

A.  Corolla  ±  manifeste  perspicua. 

a.  Corolla  magna. 

a.  Flos    5-,   rarissime    6 — 7-merus.     Epidermis    semini 

dense  adpressa 14.  Lysintarhia  L. 

ß.  Flos    semper    7-merus.      Epidermis    seminis    inanis, 

reticulata 15.  Trientalis  L. 

b.  Corolla  parva,  calyce  manifeste  minor. 

er.  Corollae    lobi    5 ,    conjuneti.      Stamina    5.      Semina 

numerosa 16.  Astcrolitmm  Hoffmgg.  et  Link 

ß.  Corollae  lobi  3,  liberi.     Stamina  3.     Semina  2     .    .    1 7.  PelleHera  A.  St.  Hil. 

B.  Corolla  nulla 18.  Glaux  L. 


14.  Lysimachia  (Toura.)  L 


* 


Lysimachia   Tourn.    Inst.    (1700)  59;    L    Syst.    ed.    1.   (1735)  220;    L.  Sper.   pl 
ed.  1.  (1753)  146;  Endl.  Gen.  II.  (1836—40)  732;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  60; 

*)  '/.viuntc/iic  =  '/AiMiiuyjoy   est  nomen  plantae  a  Dioscoride  datum  in  honon  in  l 
machi,  regis  Thraciae. 
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Klatt  in  Abh.  Nat.  Ges.  Hamburg  IV.  4.  (1866);  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  II.  (1873) 
635;  Pax  in  Engl.-Prantl,  Pflzfam.  IV.  1.  (1889)  HS.  —  Lisima  Medic.  Phil.  Bot. 
II.  (1791)  59,  107.  —  Tridynia  Baf.  ex  Steud.  Nom.  ed.  S.  II.  (1841)  704.  — 
Tridyra  Baf.  ex  Steud.  1.  c.  84  in  syn.  —  Bcrnardina  Baudo  in  Ann.  sc.  nat.  S.  ser. 
XX.  (1843)  348.  —  Anagxantlie  Baudo  1.  c.  347. 

Calyx  plus  minus  profunde  5 — 6-partitus.  Corolla  hypogyna,  subrotata  vel  cam- 
panulata,  plus  minus  profunde  5  —  6-partita,  lobis  contortis,  integris  vel  dentatis.  Stamina 
5 — 6,  tubo  corollae  afflxa  et  eidem  plus  minus  adnata,  interdum  staminodiis  totidem 
alterna;  antherae  oblongae,  obtusae.  Ovarium  globosum  vel  ovoideum;  Stylus  plus  minus 
filiformis,  stigmate  obtuso;  ovula  pauca  vel  numerosa,  placentae  globosae  inserta,  semi- 
anatropa.  Capsula  ovoidea  vel  globosa,  rarius  irregulariter,  plerumque  5-valvis  apice 
dehiscens,  interdum  valvis  auctis,  pauci-  vel  multisperma.  Semina  oblonga  vel  orbi- 
culata  vel  angulata,  interdum  alata,  umbilico  ventrali,  testa  tenui;  embryo  transversus.  — 
Herbae  procumbentes  vel  erectae.  Folia  alterna  vel  opposita  vel  verticillata,  integerrima. 
Flores  axillares  vel  spicato-racemosi  vel  corymboso-paniculati,  inflorescentiae  axi  abbre- 
viata  umbellati  vel  capituligeri,  albi  vel  flavi,  rarius  purpurei  vel  caerulei. 

Claus  sectionum. 

A.  Herbae. 

a.  Caules  foliosi. 

ct.  Folia  numerosa,  caulina  saltem  squamiformia. 

I.  Flores  axillares.     Folia  opposita  vel  verticillata  vel 
alterna. 

1.  Folia  opposita. 

*  PI.  repentes  vel  vagantes. 

f  Calycis  laciniae  non  alatae    .      Sect.  1.  Nummularia  (Gilib.)  Klatt 

ff  Calycis  laciniae  alatae Sect.  2.  Pteranthae  B.  Knuth 

**  PI.  ascendentes Sect.  3.  Lerouxia  (Merat)  Endl. 

***  PI.  ±  strictae.     Flores  quam   folia  interdum 

numerosiores Sect.  4.  Hypericoideae  B.  Knuth 

2.  Folia  omnia  manifeste  verticillata  .    .      Sect.  5.  Verticillatae  B.  Knuth 

3.  Folia  alterna  vel  nonnulla  perpauca  opposita. 

*  PI.  ascendentes,  ramosae Sect.  6.  Alternifoliae  B.  Knuth 

**  PI.  ascendentes,  floribus  apicem  versus  directis, 

sed   tarnen  non    subcapitatis ,    fere   racemum 

laxum  formantibus Sect.  7.  Lubinia  (Vent.)  Klatt 

***  PI.  erectae,  floribus  pseudo-corymbosis.    Sta- 

minodia  staminibus  alternantia  .    .    .  Sect.  8.  Steironema  (Baf.)  Klatt 

II.  Flores    axillares,    apice   caulis    conferti,    fere   sub- 

capitati Sect.  9.  Cephalanthae  B.  Knuth 

III.  Flores  racemosi. 

1.  Bacemi  terminales Sect.  1 0.  Ephemerum  (Beichb.)  Endl. 

2.  Bacemi  laterales,  congesti.    .    .     Sect.  11.  Naumburgia  (Moench)  Klatt 

IV.  Flores  paniculati Sect.  12.  Lysimastrum  Endl. 

V.  Flores  umbellati,  umbellis  pedunculatis  .  Sect.  13.  Theopyxis  (Griseb.)  Pax 

ß.  Folia  perpauca,  apicalia,  maxima;  caulina  nulla.    Flores 

racemosi  racemis  caulinis  lateralibus Sect.  1 4.  Insignes  B.  Knuth 

b.  Folia  omnia  basalia,  rosulata.     Caulis  nullus  .    .     Sect.  1 5.  Rosulatao  B.  Knuth 

B.  Frutices,   25  cm — 2  m  altae.     PI.  hawaienses .    .    .   Sect.  16.  Fruticosae  B.  Knuth 

Sect.    1.  Nummularia  (Gilib.)  Klatt. 

Nummularia  (Gilib.)  Klatt  in  Abh.  Nat.  Ver.  Hamburg  IV.  4.  (1866)  7.  —  Nummu- 
laria Biv.  ex  Bupp.  Fl.  Jen.  ed.  Hall.  (1 745)  1  8  (genus);  Gilib.  Fl.  lituan.  I.  (1 781)  S9  (genus  . 

X.  Engler,  Das  Pflanzenreich.  IV.  237.  47 
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Clavis  specierum. 

A.  Calycis  laciniae  oblongo-cordatae 1.  L.  nummularia. 

B.  Cälycis  laciniae  ovato-lanceolatae  vel  lineari-lanceolatae. 

a.  Corollae  luteae  lobi  parcissime  lineolati  vel  punctulati.  Folia 

apice  rotundata 2.  L.  Tanakae. 

b.  Corollae    aurantiacae    lobi    semper  manifeste  lineolati  vel 
punctulati.     Folia  apice  acutiuscula  vel  obtusiuscula. 

or.  Folia  glanduloso-punctata 3.  L.  Hemsleyn 

ß.  Folia  glanduloso-striata. 

I.  Pedicelli  cum  fioribus  foliis  breviores  vel  aequilongi. 
Petioli    mediae    partis    caulis    laminis     aequilongi. 

Caulis  robustior,   1 —  1  i/i  mm  crassus 4.  L.  Christinae. 

II.  Pedicelli  cum  fioribus  foliis  aequilongi  vel  longiores. 
Petioli  medii  laminis  duplo  breviores.     Caulis  tenuis, 

filiformis 5.  L.  Fary^ 

C.  Species  incerta 6.  L.  latro>tvm. 

Die  durch  niederliegenden  Stengel  und  opponierte  Blätter  scharf  gekennzeichnete  Sektion 
findet  sich  in  zwei  von  einander  völlig  getrennten  Arealen,  in  Mitteleuropa  und  Ostasien.  Morpho- 
logisch weicht  L.  nummularia  von  den  übrigen,  ostasiatischen  Arten  erheblich  durch  die  breiten 
herzförmigen  Kelchzipfel  ab,  so  dass  sich  vielleicht  eine  Trennung  der  Sektion  in  zwei  Unter« 
sektionen  rechtfertigen  ließe. 

1.  L.  nummularia  L.  Spec.  pl.  ed.  1.  (1753)  148;  Lam.  111.  genr.  (1791)  440; 
Schkuhr,  Bot.  Handb.  (1808)  116.  t.  36;  Gaud.  Fl.  helv.  II.  (1828)  72;  Dubv  in  DC. 
Prodr.  VIII.  (1844)  66;  Ledeb.  Fl.  ross.  III.  1.  (1847—49)  28;  Gren.  et  Godr.  Fl. 
France  II.  (1852)  464;  Hayne,  Arzneigew.  VIII.  (1856)  16;  Klatt  in  Abb.  Naturw.  Ver. 
Hamburg  IV.  4.  (1866)  27.  t.  15;  Willk.  et  Lange,  Prodr.  Fl.  hisp.  I.  (1870)  646;  Small, 
Fl.  S.-E.  U.  St.  (1903)  902.  —  L.  nemorum  Geners.  Elench.  Scepus  n.  177.  ex 
Boem.  et  Schult.  Syst.  IV.  (1819)  128.  —  L.  repens  Stokes,  Bot.  Mat.  Med.  I.  (1812) 
304;  S.  F.  Gray  Nat.  Arr.  Brit.  PI.  II.  299.  —  L.  rotundi folia  F.  W.  Schmidt,  Fl. 
Boem.  II.  (1793)  59,  in  obs.  —  L.  suaveolens  Schoenheit  ex  Garcke,  Fl.  Deutschi, 
ed.  4.  (1858)  272.  —  L.  Zavadskii  Wiesn.  in  Österr.  bot.  Wochenbl.  IV.  (1854) 
257;  Österr.  bot.  Zeitschr.  LIV.  5.  (1904)  161;  Domin  in  Magyar  Botanik.  Lapok 
(1904)  233.  —  Ephemerum  nummularia  Schur,  Enum.  pl.  Transs.  (1866)  549.  — 
Nummularia  centimorbia  Fourr.  in  Ann.  Soc.  Linn.  Lyon  N.  S.  XVII.  (1869)  115.  — 
Nummularia  ofßcinalis  Erndt  ex  Klatt  1.  c.  —  Nummularia  prostrata  Opiz  in  Benlit- 
hold-Opiz,  Ök.  Techn.  Fl.  v.  Boehm.  III.  1.  (1841)  459.  —  Xutnnndaria  rq 
Gilib.  Fl.  Lituan.  I.  (1781)  29.  —  Planta  glabra.  Caulis  repens,  15 — 60  cm  longus. 
Folia  opposita,  integerrima,  subcordato-rotundata ,  obtusa,  breviter  petiolata  petiolo 
2 — 4  mm  longo.  Pedicelli  axillares,  foliis  1 — 2-plo  longiores.  Calycis  usque  ad  basin 
partiti  laciniae  cordatae,  acuminatae,  corolla  duplo  breviores;  corollae  fere  ad  basin 
partitae  lobi  obovati,  obtusi,  integri;  stamina  corolla  duplo  vel  subtriplo  breviora;  lila- 
menta  glandulosa,  basi  dilatata,  tubum  brevem  formantia;  Stylus  stauiinibus  aequilongus. 

Mittleres  Europa,  im  Süden  in  das  Mediterrangebiet  eindringend;  in  der  Ebene, 
seltener  in  der  montanen  Begion,  an  feuchten  grasigen  Stellen,  Wassergraben  usw.: 
Mittelschweden  (Anderson!);  Britannien;  Frankreich  (Heliquiae  Mail leanae  n.  143l!); 
Deutschland  (Fritze!,  B.  Knuth!);  Mittel-,  Ost-  und  Südspanien  (nach  Willkomm); 
Schweiz;  Nord- und  Mittelitalien;  Österreich-Ungarn  (v.  Szabo!);  Slavonien;  Siebenbürgen; 
Croatien;  Dalmatien;  Bosnien  (Blau,  Fl.  Bosn.  n.  380!);  Serbien  (Adamo\i<.  II. 
serbica!);  Montenegro  (Szyszylowicz,  Her  montenegr.  a.  1886!);  Macedonien  (Charrel!, 
Herbar.  de  Heldreich  n.  2368!);  Thracien;  Thessalien  (Heldreich!);  Rumänien;  W 
Mittel-  und  Südrussland  (Rehmann  et  Woloszczak,  Fl.  polon.  exs.  n.  241  !  Herb. 
Fl.  ross.  n.  576!,  Wiedemann,  Fl.  caspica!,  Ehrenberg!).  Eingeschleppt  in  Japan 
(Pauberton!)  und  im  atlantischen  Nordamerika   von  Neu-Fundland   bis   Indiana, 
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südlich  bis  Georgia:  Kanada  (Macoun,  Fl.  canad.  n.  <  00 1 !) ;  Illinois  (Umbach,  Herb. 
North- West.  College  n.  9569!). 

Nota  1.  L.  Zavadskii  est  forma  depauperata  L.  nummtüariae,  foliis  et  calycis  laciniis 
et  petalis  elongatis;  calycis  laciniae  vix  basi  cordatae. 

N.ita  i.  Do  min  1.  c.  distinguit  varietates  sequentes  et  formas  vix  a  planta  typica 
diversas: 

var.  breriprdunculata  (Opiz)  Domin 
f.  oralifolia      ] 

f.  cordifolia      !  (Opiz)  Domin 
f.  rotundifolia  J 
var.  longepedunctdata  (Opiz)  Domin 

subvar.  parvi folia  (Opiz)  Domin  =  L.  Zavadskii 
subvar.  rotundifolia    Schmidt-Opiz)  Domin. 

2.  L.  Tanakae  Maxim,  in  Bull.  Acad.  St.  Petersbourg  XXXI.  (4  887)  66.  —  L. 
rotundifolia  R.  Knuth  in  sched.  —  Reptans,  perennis,  glabra  vel  sparsim  pilosa. 
Caulis  tenuis,  pilis  rufescentibus  pubescens,  subsimplex  vel  ramosus,  reptans,  in  nodis 
radiculos  capillares  proferens,  40 — 100  cm  longus.  Folia  opposita,  rotundata,  basi 
fere  cordata,  integra,  saepissime  glandulis  nigris  breviter  lineari-striatis  aut  striato- 
punctulatis  manifeste  inter  nervös  notata,  margine  ciliata,  petiolata  petiolo  plerumque 
quam  lamina  duplo  minore,  rarius  laminam  aequante.  Pedicelli  axillares,  laxi,  30 — 
40  mm  longi,  folia  aequantes.  Calycis  corollam  aequantis,  (verisimile)  sub  fructu 
accrescentis,  usque  ad  basin  partiti  laciniae  oblongo-lanceolatae ,  sensim  acuminatae, 
hirsutae;  corollae  luteae,  profunde  partitae  lobi  ovati,  acutiusculi,  apice  vix  emarginati, 
sparsim  glanduloso-punctulati ;  stamina  lobis  breviora,  usque  ad  medium  coadunata, 
tubum  longum  a  corolla  liberum  formantia;  Stylus  corollae  fere  aequilongus,  filiformis. 

Japan:  Sobosan  (Faurie  n.   3286!);  südöstl.   Nippon,  Prov.  Kii  (Tanaka!) 
Nota.     Species  valde  affinis  L.  Christinae,  a  qua  differt  foliis  rotundatis,   floribus  multo 
minoribus,  aliisque  notis. 

3.  L.  Hemsleyana  Maxim,  in  Hook.  Icon.  pl.  XX.  (4  89 4 )  t.  1980;  Diels  in 
Engler's  Bot.  Jahrb.  XXIX.  (1901)  523.  —  Planta  repens,  parce  pilosula  vel  glanduloso- 
hirta.  Folia  2,7 — 3  cm  longa,  cordiformia  vel  late  ovata,  obtusa,  petiolata  petiolis 
7 — 1 2  cm  longis,  glandulis  immersis  inconspicuis  praecipue  marginem  versus  numero- 
sioribus  obsita.  Pedicelli  axillares,  cum  floribus  folio  saepius  breviores.  Calycis  laciniae 
lineari-lanceolatae,  corolla  breviores;  corollae  aurantiacae  campanulato-rotatae  lobi  ellip- 
tici,  apicem  versus  glandulosi  glandulis  parvis,  rotundatis  vel  breviter  oblongis  (non  longe 
linearibus  ut  in  L.   Christinae)',  tubus  stamineus  extus  puberulus. 

China:  Prov.  Hupeh,  Ichang  (Henry  n.  489!,  n.  1822!,  1381  ex  pte!  n.  1980!); 
Yun-nan  (Delavay  n.  6528!);  Ost-Sze-tschuan  bei  Tchen-keou-tin  (Farges!). 
Nota.  Species  habitu  similis  L.  Christinae,  quacum  commutata  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXVI. 
(4  889)  49  et  a  qua  diversa  caulibus  db  breviter  pilosis,  foliis  supra  saepe  subviscosis  aut  bre- 
viter ciliolatis,  calycis  laciniis  pro  rata  longioribus,  glandulis  rotundatis  aut  breviter  oblongis, 
non  linearibus. 

4.  L.  Christinae  Hance  in  Journ.  of  Bot.  XI.  (1873)  167  et  XX.  (1882)  36; 
Forb.  et  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXVI.  (1889)  49;  Diels  in  Engler's  Bot.  Jahrb. 
XXIX.  (1901)  523.  —  Perennis,  glabra  vel  pubescens.  Caulis  subsimplex,  reptans  vel 
procumbens,  tenuis,  20  —  40  cm  longus.  Folia  opposita,  cordata,  subacuta  vel  obtusa, 
integra,  saepissime  glandulis  nigris  lineari-striatis  aut  punctulatis  obtecta,  petiolata 
petiolo  quam  lamina  1 — 2-plo  longiore,  raro  breviore,  nunquam  2-plo  breviore.  Pedi- 
celli axillares,  laminae  foliorum  aequilongi,  interdum  longiores,  erecti.  Calycis  corolla 
2-plo  brevioris,  usque  ad  basin  partiti  laciniae  lineari-lanceolatae  vel  lineares,  acumi- 
natae, hirsutae,  demum  glabrescentes;  corollae  aurantiacae,  profunde  partitae  lobi 
lineari-lingulati,  apice  emarginati  vel  acutiusculi,  glanduloso-striati  vel  punctulati ;  stamina 
inaequalia,  3  longiora,  lobis  2-plo  breviora,  rarius  lobos  subaequantia,  ultra  vel  usque 
ad  medium  coadunata,  tubum  longum  a  corolla  liberum  formantia;  Stylus  aut  corollae 
lobis  fere  aequilongus  aut  staminibus  vix  longior,  filiformis. 

4  7* 
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Var.  a.  typica  R.  Knuth.  —  Caulis  et  petioli  glabri  vel  vix  glabrescentes. 

China:  Prov.  Nord-Shensi  (Giraldi  n.  831  !  7093!),  im  Tsing-ling-shan 
(Piasetzki  nach  Diels!);  Chekiang  b.  Ningpo  (Swinhoe!);  Hupeh  b.  Ichang 
(Henry  n.  333!  3138!  7659!,  Watters!,  Wilson  n.  504!  807!  807aÜ;  Szet- 
schuan  b.  Chungking  (Faber!,  Bourne!),  Nanchuan  (Rosthorn  n.  2176!);  Yun-nan 
(Ducloux  n.   753!  n.   684!,  Delavay  n.   5062!,  Henri  d'Orleans!). 

Nota.     Varietas  in  locis  natalibus  yunnanensibus  valde  robusta  est. 

Var.  ß.  pubescens  Franch.  in  Morot,  Journ.  de  Bot.  IX.  (1895)  453;  Diels  1.  c. 
—  L.  grammica  Franch.  in  N.  Arch.  Mus.  Hist.  Nat.  Paris  2.  ser.  X.  (1887 — 88)  58, 
non  Hance.  —  Tota  dense  rufo-pilosa.  Calycis  laciniae  anguste  lanceolatae,  acutis- 
simae.    Petioli  laminis  saepe  breviores.    Pedicelli  cum  floribus  folia  longitudine  aequantes. 

China:  Prov.  Nord-Shensi  (Giraldi  n.  830!  4690 — 4692!  6145!);  Sze- 
tschuan,  Statthalterschaft  Moupine  (David!);  Yun-nan,  1500  m  (Henry  n.  10742!, 
1374«!,  Pratt  n.   720!). 

5.  L.  Fargesii  Franch.  in  Morot,  Journ.  de  bot.  IX.  (1895)  463;  Diels  in  Engler's 
Bot.  Jahrb.  XXIX.  (1901)  52  4.  —  L.  grammica  Forb.  et  Hemsl.  (non  Hance!,  et  non 
Franch.!)  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXVI.  (1  889)  51  ;  Diels  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXIX.  1.  c.  — 
Caules  graciles,  prostrati,  brevissime  puberuli,  inferne  radicantes.  Folia  opposita,  bre- 
viter  petiolata  petiolo  2 — 5  mm  longo,  lineis  nigris  crebris  notata,  e  basi  rotundata 
vel  leviter  cordata  db  late  ovata,  obtusa  vel  acuta.  Pedicelli  graciles,  parce  glandu- 
losi,  foliis  nunc  breviores,  nunc  paullo  Iongiores,  sub  anthesi  erecti,  mox  deflexi.  Ca- 
lycis  ad  basin  partiti  laciniae  lanceolatae,  acutae,  nigro-lineatae ;  corollae  luteae,  lineis 
nigris  notatae  lobi  ovato-oblongi,  obtusi;  stamina  lobis  breviora;  filamenta  pro  tertia 
parte  in  annulum  dense  glandulosum  coadunata.     Capsula  glabra. 

West-China:  Prov.  Sze-tschuan,  bei  Tchen-keou-tin,  1400  m  (Farges  n.  658!); 
Prov.   Hupeh  bei  Ichang  (Henry  n.   4704!) 

Nota.  PI.  Henryi  a  cl.  Hemsley  ad  L.  grammicam  numerata  est,  sed  immcrito ; 
paullum  differt  a  L.  Fargesii  foliis  acuminatis,  acutis,  basi  magis  cordatis. 

6.  L.  latronum  Leveille  et  Vaniot  in  Bull.  Soc.  Agr.  Sei.  Arts  Sarthe  XXXIV.  (1904) 
317.  —  Caulis  radicans,  prostratus  et  elongatus.  Folia  ovata,  obtusa,  atroviridia,  sub- 
cordata,  erosa,  subtus  glaucescentia ,  nervis  anastomosantibus,  longe  petiolata.  Flores 
longissime  peduneulati,  axillares  et  oppositi;  calycis  pubescentis  laciniae  anguste  acumi- 
natae;  corollae  lobi  anguste  lanceolati,  stamina  superantes;  Stylus  persistens. 

Prov.  Kui-chu  bei  Pin-fa  kultiviert  (P.  Cavalerie  n.   4  302). 

Sect.  2.  Pteranthae  R.  Knuth. 

Die  monotypische  Sektion  lehnt  sich  aufs  engste  an  die  Sektion  Kummidaria  an,  speziell 
an  die  ostasiatischen  Arten. 

7.  L.  pterantha  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXVI.  (1889)  56  t.  2;  Diels  in 
Engler's  Bot.  Jahrb.  XXIX.  (1901)  525.  —  Sublignosa,  vagans  vel  procumbens,  pluri- 
caulis.  Caules  tenues,  elongati,  primum  ferrugineo-pubescentes,  demum  glaberrimi,  ex 
axillis  foliorum  ramosi  ramis  erectis.  Folia  omnia  opposita,  4 — 6  cm  longa,  petiolata 
petiolis  5 — 10  mm  longis,  lanceolata,  acuta,  basi  rotundata,  integra,  glabra.  Flores 
axillares,  solitarii,  breviter  pedicellati,  pedicellis  5 — 1  5  mm  longis  (gradatim  brevioribus), 
ferrugineo-pubescentibus.  Calycis  usque  ad  basin  partiti,  corolla  fere  duplo  brevioris 
laciniae  oblongo-lineares,  dorso  latissime  alatae,  ala  obscure  ciliolata;  corollae  campa- 
nulato-rotatae,  profunde  partitae  lobi  ovati,  obtusiusculi;  stamina  inaequalia,  calyce 
aequilonga;  filamenta  usque  ad  mediam  partem  vel  ultra  in  tubum  a  corolla  liberum 
coadunata;  ovarium  glabrum;  Stylus  stamina  longitudine  vix  superan6. 

Central-China:  Prov.  Sze-tschuan,    oberhalb  Fee  (Faber  n.   332!  —    Rerh. 
Kew,  non  Herb.  Vindob.),  in  der  Umgebung  von  Ta-chien-lu  (Henri  d'Orleans!). 
Nota.    Species  calycis  laciniis  manifeste  alatis  cum  nulla  alia  specie  commutari  pot 
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Sect.  3.  Lerouxia  (Merat)  Endl. 

Lerouxia  (Merat)  Endl.  Gen.  (1836—40)  732  (ex  pte.);  Klatt  in  Abh.  Nat.  Ver. 
Hamburg  IV.  4.  (1866)  10.  —  Sect.  Cilicina  Klatt  1.  c.  (ex  pte.).  —  Sect.  Lysimas- 
trum  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  63  (ex  pte.).  —  Lerouxia  Merat,  Nouv.  Fl. 
Paris  (1812)   77.  —  Nemorella  Ehrh.  Beitr.  IV.  (1789)   147. 

Claris  specierum. 

A.  Folia  et  corollae  lobi  non  striato-glandulosi. 

a.  Pedicelli   cum   floribus   foliis   longiores.      PI.   Europae   et 
Africae  borealis. 

a.  Pedicelli  foliis  summum   1  V2_P'°  longiores.    Folia  1 0 

— 1  5  mm  lata. 

I.  Folia  membranacea 8.  L.  nemorum. 

II.  Folia  fere  coriacea 9.  L.  Cousiniana. 

ß.  Pedicelli  foliis  2V2 — multiplo  longiores.    Folia  parva, 

3 — 4  mm  lata 10.  L.  anagalloides. 

b.  Pedicelli  cum  floribus  summum  folia  aequantes,  plerum- 
que  eis  minores.     PI.  asiaticae. 

a.  Flores  subsessiles.     PI.    1 0  cm  alta,  ramosa.    Corolla 

calyce  brevior 1 1 .  L.  japonica. 

ß.  Flores  manifeste  pedicellati.  PI.  ascendens,  10 — 25  cm 

alta.     Corolla  calyce  paullo  longior 12.  L.  deltoidea. 

B.  Folia  et  corollae  lobi  manifeste  striato-glandulosi. 

Folia  basi  cuneata,  apice  acutiuscula 1 3.  L.  grammica. 

C.  Folia  et  corollae  lobi  non  valde  manifeste  striato-glandulosi. 

Folia  basi  lata  vel  leviter  cordata,  apice  obtusiuscula     .    .    1 4.  L.  drymari folia. 

Die  Sektion  findet  sich  in  zwei  getrennten  Arealen,  West-  und  Südeuropa  einerseits,  Ost- 
asien andererseits.  Die  Arten  beider  Areale  zeigen  keine  durchgreifenden  Unterschiede.  Die 
Sektion  bildet  den  Übergang  von  dem  Kummidaria-l ypus  zu  dem  der  Hypericoideae ,  unter- 
scheidet sich  aber  von  beiden  durch  den  aufsteigenden  Stengel. 

8.  L.  nemorum  L.  Spec.  pl.  ed.  1.  (1753)  148;  Lam.  Iilustr.  genres  (1791)  440; 
Gaud.  Fl.  helv.  II.  (1828)  71;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  66;  Ledeb.  Fl.  ross. 
III.  1.  (1847—49)  28;  Gren.  et  Godr.  Fl.  France  II.  (1852)  464;  Klatt  in  Abh. 
Naturw.  Ver.  Hamburg  IV.  4.  (1866)  40  t.  23;  Willk.  et  Lange,  Prodr.  Fl.  hisp.  I.  (1870) 
646.  —  L.  azorica  Hörnern,  ex  Curt.  Bot.  Magaz.  60.  (1833)  t.  3273.  —  L.  axorica 
Höchst,  in  sched.  —  L.  eileta  Lehm,  in  Hamb.  Gartenzeitg.  VI.  ( 1 850)  323.  —  L. 
Hochstetteri  Steud.  Nom.  ed.  2.  II.  (1841)  84.  —  L.  nemoralis  Salisb.  Prodr.  (1796) 
120;  Dulac,  Fl.  Hautes-Pyr.  (1867)  423.  —  Lerouxia  nemorum  Merat,  Fl.  Paris  ed. 
2.  (1821)  149.  — Ephemeruni  nemorosum  Schur,  Enum.  pl.  Transs.  (1866)  549. — 
Nummularia  sylvatica  S.  F.  Gray,  Nat.  Arr.  Brit.  PI.  II.  (1821)  300.  —  Anagxanthc 
nemorum  Baudo  in  Ann.  sc.  nat.  2.  ser.  XX.  (1813)  347.  —  Planta  glabra.  Caulis 
ascendens  vel  procumbens,  10 — 30  cm  longus.  Folia  opposita,  integerrima,  ovata, 
acuta,  subsessilia.  Pedicelli  axillares,  foliis  1 — 2-plo  longiores,  filiformes,  sub  fructu 
recurvati.  Calycis  usque  ad  basin  partiti  laciniae  lineares,  acuminatae,  acuüssimae, 
corolla  breviores;  corollae  fere  usque  ad  basin  partitae  lobi  rotundato-ovati,  obtusiusculi, 
vix  denticulati  aut  integri;  stamina  corolla  breviora,  corollae  basi  adnata,  ceterum 
libera;  antherae  et  saepe  etiam  pars  superior  filamentorum  nutantes;  Stylus  staminibus 
aequilongus,  filiformis. 

Westeuropa,  nach  Süden  in  das  Mediterrangebiet  vordringend;  im  Vorgebirge 
und  in  der  montanen  Hegion  der  Hochgebirge:  Schweden  (Blytt!);  Britannien;  Pyre- 
näenhalbinsel mit  Ausnahme  des  südlichsten  Teiles  (Willkomm,  IL  hisp.  sec.  n.  23!, 
Sampaio  in  Fl.  lusit.  exs.  n.  1358!);  Frankreich  (Schultz,  herb.  norm.  n.  1168!, 
Magnier,  Fl.  sei.  exs.  n.  2030!);  Deutschland  (Reichenbach,  Fl.  germ.  exs.  n.  755!); 
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Schweiz;  Italien  (Huter,  Porta,  Rigo  ex  Hin.  itaL  III.  n.  279!);  Sicilien  (Todaro, 
Fl.  Sic.  exs.  n.  562!);  Galizien  (Rehmann,  Exs.  Fl.  Galic.  a.  1872!);  Centralkar- 
pathen,  selten  (nach  Sagorski  und  Schneider).  Ferner  auf  den  Azoren  (Watson 
n.   164!,  Hochstetter  n.    151). 

9.  L.  Cousiniana  Coss.  in  Bull.  Soc.  bot.  France  IX.  (1862)  4 74;  Batt.  et 
Trabut,  Fl.  de  l'Algerie  (1888)  721.  —  Herba  brevissime  sericeo-puberula,  rarius 
glabrescens,  annua.  Caulis  ascendens,  a  basi  ramosus  ramis  ascendentibus,  4-angulatus 
vel  vix  4-alatus,  15 — 40  cm  longus.  Folia  opposita,  ovata  vel  oblonga,  integerrima, 
acutiuscula,  sessilia,  inferiora  raro  subpctiolata.  Pedicelli  axillares,  filiformes,  florentes 
erecto-patentes,  foliis  vix  longiores,  fructiferi  recurvati,  foliis  subduplo  vel  3-plo  longiores. 
Calycis  usque  ad  basin  partiti,  corolla  brevioris  laciniae  lineari-subulatae  vel  lineari- 
acuminatae,  acutissimae,  sub  fructu  patentes,  demum  recurvatae;  corollae  flavo-luteae, 
fere  usque  ad  basin  partitae  lobi  late  obovati,  oblusi;  stamina  corolla  2-plo  breviora, 
tubum  brevissimum,  corollae  adnatum  formantia,  ceterum  libera;  Stylus  calycis  laciniis 
aequilongus.     Capsula  4  mm  diam. 

Algier,  von  Collo  bis  Bougie,  in  Gebüschen  der  montanen  Region:  Collo  (Cosson 
a.  1861!,  Kralik,  PI.  algerienses  sei.  n.  135!,  Fragmenta  Fl.  alger.  exs.  n.  762!), 
Guerrouch  (Battandier  et  Trabut,  PI.  de  Alg.  n.   558!). 

10.  L.  anagalloides  Smith,  Fl.  graec.  Prodr.  (1806)  130;  Sibth.  Fl.  graec.  II. 
(1813)  74.  t.  190;  Klatt  in  Abh.  Naturw.  Ver.  Hamburg.  IV.  4.  (1866)  40.  t.  22; 
Boiss.  Fl.  Orient.  IV.  (1879)  9.  —  Anagxanthe  orientalis  Baudo  in  Ann.  sc.  nat.  2. 
ser.  XX.  (1843)  347.  —  Planta  perennis,  glabra,  pluriceps.  Caules  fdiformes,  pro- 
cumbentes  vel  ascendentes,  inferne  plerumque  foliis  denudati,  sublignosi,  superne  foliati. 
Folia  opposita,  cordato-ovata  vel  oblongo-lanceolata,  obtusa,  5 — 10  mm  longa,  4 — 6  mm 
lata.  Pedicelli  axillares,  foliis  2 — multiplo  longiores.  Calycis  corolla  brevioris,  usque 
ad  basin  partiti  laciniae  lineari-lanceolatae,  acutae,  margine  membranaceae;  corollae  luteae, 
rotatae  lobi  late  ovati,  obtusi,  integri;  stamina  corolla  fere  2-plo  breviora,  in  tubum 
brevissimum  coadunata,  ceterum  libera;  sinus  inter  corollae  lacinias  edentuli;  Stylus 
corolla  vix  brevior,  filiformis. 

Südgriechenland  und  Kreta;  an  steinigen,  trockenen  Stellen:  Euboea,  auf 
dem  Delphi;  Parnass  (Aucher-Eloy  n.  2599!,  Herb,  de  Heldreich  n.  1448!);  Morea, 
auf  dem  Taygetos  (Pichler,  PI.  Graec.  exsicc. !),  Kyllene  (Orphanides  nach  Boissier!); 
Kreta  (Heldreich!,  Reverchon,  PI.  de  Crete  a.   1884  n.   257!). 

11.  L.  japonica  Thunb.  Fl.  japon.  (1784)  83;  Lam.  Illustr.  des  genres  (1791) 
440;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  67;  Klatt  in  Abh.  Naturw.  Ver.  Hamburg  IV. 
4.  (1866)  34.  t.  19;  Jinouma  Yokoussai,  So-Mokou-Zoussetz  ed.  2.  (1874)  t.  33; 
Diels  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXIX.  (1901)  523.  —  L.  dcbilis  Wall,  in  Roxb.  Fl.  ind. 
ed.  Carey  II.  (1832)  25;  Wall.  Cat.  n.  1482;  D.  Don,  Prodr.  (1825)  83;  Duby  1.  c. 
66.  — L.  maculata  R.  Br.  Prodr.  (1810)  428.  —  L.  uliginosa  Blume,  (nee  Klatt)  Fl. 
Ned.  Ind.  (1825)  737.  —  Perennis.  Caules  decumbentes  vel  ascendentes,  simplices 
vel  ramosi,  ±  retro-pilosi.  Folia  opposita,  rotundato-ovata  vel  ovata,  acuta,  interdum 
mucronata,  integra,  sparsim  pilosa,  petiolata  petiolo  *  2 — *  cm  longo.  Pedicelli  petiolos 
longitudine  vix  subaequantes ,  saepe  brevissimi,  florentes  erecti,  fructiferi  recurvati. 
Calycis  usque  ad  basin  partiti,  corolla  longioris  laciniae  lanceolatae,  acuminatae,  pilosae ; 
corollae  fere  usque  ad  basin  partitae,  luteae  lobi  lanceolato-ovati  vel  ovati,  dentieulati; 
stamina  corolla  subduplo  minora,  basi  vix  dilatata,  tubum  non  formantia;  Stylus  stami- 
nibus  vix  aequilongus.     Capsula  pilosa,  praeeipue  apicem  versus  pilis  obsita. 

Im  ganzen  ostasiatischen  Florengebiet  bis  zu  den  Philippinen:  Ge- 
mäßigter Himalaya  von  Kaschmir  bis  Butan,  1200 — 2400  m  (Striche?  u. 
Winterb.  n.  1 !,  Hügel!,  Hooker  u.  Thomson!,  Wallich!,  Anderson,  Herb, 
sikkimense  n.  258!,  n.  301 !,  Griffith  n.  3529!,  Falconer  in  Herb,  of  Um  lit-  I  im 
Ind.  Comp.!,  Jacquemont  n.  1000!);  Khasia-Berge  (Hooker  und  Thomson!, 
Clarke  n.  6124!    18905!   22884  A!   44148!);  China,  ohne  Standort  (Fortune  n.  52 
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ex  pte. I),  Prov.  Shensi  b.  Cheng-ku  (Faber  nach  Diels),  Prov.  Kiangsu  b.  Shanghai 
(Carles  nach  Hemsley),  Prov.  Kiangsi  b.  Kinkiang  (Shearer  nach  Hemsley),  Prov. 
Hupeh  b.  Ichang  (Henry  nach  Hemsley),  Prov.  Yun-nan  b.  Momyen  (Anderson  nach 
Hemsley);  Corea,  Tsu-sima  Island  (Wilford!);  Japan,  Hondo  (Oldham  n.  546!, 
Maximowicz,  It.  secund.!,  Wichura  n.  4026!,  Faurie  n.  3492!,  Herb.  Hance  n. 
8665!),  Kiu-shiu  (Rein  n.  199!),  Oosima  b.  Yokoska  Savatier  n.  781!);  Loo- 
Choo-Inseln  (Wright  n.  229!);  Formosa,  Tamsui  (Oldham  n.  312!);  Assam 
(Watt  n.  H769!);  Philippinen,  Benguet  (Loher  n.  5081 !);  Java  (Blume  in  herb. 
Paris,  sub  nomine  L.  uliginosae],  Zollinger,  PI.  jav.  n.  2501!).  In  Ostaustralien 
eingeschleppt  bei  Port  Jackson  (R.  Brown,  It.  austral.  n.  2815!,  Bauer!). 
Nota.    Nomen  japonicum  Konasubi  (teste  Jinouma  Yokoussaij. 

12.  L.  deltoidea  VVight,  Illustr.  II.  (1850)  137  t.  144;  Klatt  in  Abh.  Naturw. 
Yer.  Hamburg  IV.  4.  (1866)  35.  t.  19;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  India  III.  (1882)  505.  — 
Planta  perennis,  pilis  cinereo-fuscis  hirsuta.  Caulis  procumbens  vel  ascendens,  e  basi 
ramosus,  ramis  in  nodis  radices  emittentibus,  10 — 20  cm  longus.  Folia  late  ovata 
vel  oblonga,  integra,  subacuta  vel  mucronata,  rarius  obtusa,  1  y2  cm  longa,  1  cm  lata, 
petiolata  petiolo  2 — 1 0  mm  longo.  Pedicelli  axillares ,  folia  longitudine  aequantes, 
saepe  superantes,  florentes  erecti,  fructiferi  recurvati.  Calycis  corolla  brevioris,  fere 
usque  ad  basin  partiti  laciniae  lanceolatae,  acutae;  corollae  luteae,  fere  usque  ad  basin 
partitae  lobi  late  obovati,  obtusi ,  denticulati ;  stamina  tertiam  partem  corollae  longitu- 
dine attingentia,  basibus  dilatatis  tubum  I  mm  altum,  corollae  tubo  adnatum  formantia, 
ceterum  libera;  Stylus  stamina  duplo  superans.     Capsula  glabra. 

Var.  ct.  typica  R.  Knuth.  —  Folia  basi  acuta  vel  truncata,  manifeste  petiolata. 

Nordwesthimalay a  (Hooker  und  Thomson);  südliches  Vorderindien 
(Wight  n.  1787!,  Hügel  n.  3771!);  China,  Prov.  Chekiang  (Faber!),  Shanghai 
(Carles  n.   385!),  ohne  Standort  (Fortune  n.   52  ex  pte.!). 

Var.  (J.  cordifolia  Hook.  f.  Fl.  Brit.  India  III.  (1882)  505.  —  L.  ferruginea 
Edgew.  in  Trans.  Linn.  Soc.  XX.  (1846)  83;  Klatt  1.  c.  35  t.  20.  —  L.  umbrosa 
Gardn.  ex  Thwait.  Enum.  pl.  Zeyl.  (1864)  172.  —  L.  japonica  Thwait.  Enum.  1.  c. 
172.  —  Folia  basi  cordata,  manifeste  petiolata,  petiolis  et  caulibus  ferrugineis. 

Ceylon,   1800— 2100  m  (Thwaites!,  Gardner!,  Ellis!). 

Var.  y.  Metziana  (Hohen.)  B.  Knuth.  —  L.  Mctxiana  Hohenacker  in  sched.  — 
Tota   dense   fusco-pilosa.    Folia  subsessilia,  coriacea,  nervis  subtus  valde  prominentibus. 

Südliches  Vorderindien:  Nilgherrigebirge  (Hohenacker,  PI.  Ind.  or.  n. 
1443!,   1444!,  Perrottet  n.   64!,  70!,    165!,    Schmidt!,    Joulkes!). 

Var.  ö.  cinerascens  Franch.  in  Morot,  Journ.  de  bot.  IX.  (1895)  461.  —  L. 
grisea  R.  Knuth  in  sched.  —  Tota  dense  et  breviter  pilosa,  cinerascens.  Folia  orbicu- 
lata  vel  latissime  ovata,  obtusissima,  breviter  petiolata,  superiora  subsessilia. 

Südchina:  Prov.  Yun-nan  (Henry  n.  515!,  10970!,  Ducloux  n.  515!,  620!, 
Delavay  n.  119!,  n.  2370!);  Sze-tschuan  bei  Tsen-to-sen  auf  dem  Berge  Uo-mi- 
san  (Scallan  in  herb.  Biondi  n.   6127!). 

Nota  1.  Var.  cinerascens  a  ceteris"  formis  speciei  distinguitur  villo  fere  tomentoso-cineras» 
cente,  foliis  magis  rotundatis.     Ab  omnibus  formis  L.  japonicae  plane   diversa  capsulis  glabris. 

Nota  2.  L.  ferruginea  Edgew.  propius  accedit  L.  deltoideae,  quam  L.  japonicae,  ut 
Edgeworth  recte  dicit  (efr.  Hooker  1.  c).  i 

13.  L.  grammica  Hance  in  Ann.  sc.  nat.  5.  ser.  V.  (1866)  225;  Journ.  of  Bot. 
XV.  (1877)  357;  Diels  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXIX.  (1901)  524.  —  L.  nigrolineata 
Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXIX.  (1893)  315.  —  Planta  pilis  articulatis  pubescens. 
Caulis  ascendens,  subsimplex.  Folia  inferiora  opposita,  superiora  alterna,  rhombeo-ovata, 
acuta,  in  petiolum  limbo  paullo  breviorem,  basi  vix  subamplexicaulem  cuneato-attenuata, 
cum  calyce  corollaque  lineis  glandulosis,  atropurpureis,  inaequalibus  crebre  et  conspicue 
conspersa.  Flores  axillares,  solitarii,  pedicellis  gracilibus,  fdiformibus,  folia  subae- 
quantibus  suffulti,  racemum  laxissimum  foliatum  quasi  efformantes;  calycis  basi  strigosi 
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laciniae  ciliatae,  ovato-lanceolatae,  longe  acuminatae;  corollae  luteae,  calycem  subae- 
quantis  lobi  oblongi,  obtusi;  stamina  aequalia,  corolla  plus  duplo  breviora ;  ülamenla 
basibus  dilatatis  annulum  brevem,  intus  hirsutum  formantia;  Stylus  stamina  paullo  supe- 
rans;  stigma  capitatum  (ex  Hemsley  1.  c). 

China:  Prov.  Chiu-kiang,  Silver  Island  (Hay  in  Herb.  Hance  n.    10122!,  blüh 
Mai   4863),  ohne  genauen  Standort  (Carles   n.   438!,   517!,    Bullock  a.    1880!,   am 
Yang-tze  (Stronach  a.    1870!);  Prov.  Sze-tschuan    b.  Tachien-lu    (Pratt   n.   71 
Prov.  Kiang-su,  Nanking  (Schmidt,   comm.  E.  Faber  n.   1602!  sub  L.   nigrolii 
in  herb.  Kew.);  Prov.  Nordhupeh  (David!). 

Nota.     Species  variat  foliis  maioribus,  fere  glabris. 

14.  L.  drymarifolia  Franch.  in  Morot,  Journ.  de  bot.  IX.  (1895)  462.  —  Multi- 
caulis  caulibus  decumbentibus  vel  radicantibus  vel  ascendentibus,  rufo-pilosis.  Folia 
semper  opposita,  pilosa,  petiolata  petiolis  lamina  brevioribus;  lamina  10 — 15  mm  diam., 
e  basi  late  et  leviter  cordata  suborbiculata,  punctis  et  lineolis  nigris  brevibus  notata. 
Pedicelli  axillares,  graciles,  arcuati,  foliis  2  —  3-plo  longiores,  pilis  fusco-lanatis  hispidi. 
Calycis  laciniae  inaequales,  obovato-spathulatae,  obtusae,  tenues  cum  margine  hyalino, 
corolla  2 — 3-plo  breviores;  corollae  ad  medium  partitae  lobi  ovati  vel  ovato-oblongi, 
parce  nigro-lineolati ;  stamina  lobis  2-plo  breviora;  ovarium  glabrum. 

China:  Yun-nan,  Hia-lo-pin-Pass,  2500  m  (Delavay  n.   2122!. 

Nota  I.  Species  distinguitur  ab  affini  L.  deltoidea  calycis  et  corollae  loborum  forma, 
corolla  nigro-lineolata,  a  L.  Tanakae  caulibus  ±  ascendentibus,  pedicellis  foliis  2 — 3-plo  lon- 
gioribus. 

Nota  2.  Species  caulibus  interdum  longius  productis  transitum  praebet  inter  sectiones 
Lerouxiam  et  Nummitlariam. 

Sect.   4.  Hypericoideae  R.  Knuth. 

Clavis  specierutu. 

A.  Folia  basi  cordata 1 5.  L.  glandulosa. 

B.  Folia  cuneato-coarctata. 

a.  Folia  media  obtusiuscula,  basi  auriculata,    semi-amplexi- 

caulia,   infima  obtusa,    summa  pro  parte  alterna     .    .    .    1 6.  L.  hypericoides. 

b.  Folia  media  acuminata,  basi  attenuata,    infima  fere  mu- 
cronata,  summa  opposita. 

a.  Caulis  laxe  foliatus. 

I.  Folia  lanceolata.     Nodi  2-flori 17.  L.  OH 

II.  Folia  late  ovata.     Nodi  2 — 4-flori 1 8.  L.  Engleri. 

ß.  Caulis  dense  foliatus.    Folia  late  ovata.  Flores  axillares. 

I.  Pedicelli  foliis  aequilongi 19.  L.  plicata. 

II.  Pedicelli  foliis  4-plo  breviores 20.  L.  yunnanensis. 

C.  Species  incertae  sedis 21.  L.  moupi 

Die  Sektion,  welche  sich  ausschließlich  auf  Ostasien  beschränkt,  stimmt  mit  den  3  i 
Sektionen  in  den  opponierten  Blättern  überein,   unterscheidet  sich  aber  scharf  von  ihnen  dun-li 
den  steifen,  aufrechten  Stengel.    In  den  Achseln  der  beiden  Blätter  erscheinen  bei  einigen    I 
bisweilen  mehr  als   2,  häufig   3 — 4   Blüten.     Dieser  Umstand  leitet  hinüber  zu  dem  UlpHriwi 
Verhalten  innerhalb  der  nächsten  Gruppe  bei  L.  punctata.    Im  Gegensatz  zu  dieser  finden  sich 
aber  nur  opponierte  Blätter. 

15.  L.  glandulosa  H.  Knuth,  n.  sp.  —  Caulis  erectus,  leviter  sulcatus,  15 — 
30  cm  altus,  verisimile  etiam  altior,  sub  nodis  ciliatus.  Folia  opposita,  ovato-lanceo- 
lata,  acuta,  basi  cordata,  integra,  sparsim  pilosa  pilis  albis,  2 — 5  cm  longa,  petiolata 
petiolo  4 — 8  mm  longo,  semiamplexicauli,  ciliato.  Flores  axillares,  pedicellati  pedi.ollis 
10 — 15  mm  longis,  flexuosis,  parte  superiore  incrassatis.  Calycis  corolla  2 — S^'P'0 
brevioris  laciniae  lanceolatae,  acutae,  glanduloso-striatae ;  corollae  aureae,  profunde 
partitae   lobi    lanceolati,    acuti,    glanduloso-striati ;    stamina    inaequalia,    calycis   laciniis 
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aequilonga;  filamenta  usque  ad  mediam  partem  coadunata,  tubum  $y2 — 3  mm  altum, 
a  corolla  liberum,  dense  glandulosum  formantia;  Stylus  stamina  superans. 

Nord-China:  Nord-Shensi  bei  Lun-san-huo  (Giraldi  in  Erb.  Biondi  n.  6034!). 

4  6.  L.  hypericoides  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXIX.  (1893)  314;  Diels  in 
Engler's  Bot.  Jahrb.  XXIX.  (1901)  524.  —  Herba  perennis,  stolonifera,  pluricaulis  cau- 
libus  teretibus,  simplicibus,  15 — 45  cm  allis,  erectis,  puberula,  parte  inferiore  pubes- 
cens.  Folia  omnia  sessilia,  opposita  vel  superiora  sub  floribus  alterna,  papyracea,  ovata 
vel  oblongo-lanceolata,  plus  minusve  puberula  (inßma  multo  minora,  fere  rotundata, 
semiamplexicaulia,  hirsuta),  obtusa  vel  acuta,  1  '/2 — 6  cm  longa  (sursum  gradatim 
longiora),  minutissime  punctata  (punctis  fere  obsoletis),  vena  inconspicua  intramarginali 
instructa.  Flores  axillares,  solitarii,  flavi  (A.  Henry),  circiter  1 — 1  y2  cm  diam.,  pedi- 
cellis  filiformibus,  quam  folia  circiter  dimidio  brevioribus;  calycis  usque  ad  basin  partiti 
laciniae  crassiusculae,  extus  sparsim  pilis  hirsutis  obsitae,  lineari-lanceolatae,  vix  acutae, 
quam  corolla  breviores;  corollae  rotatae,  eglandulosae  lobi  late  obovato-rotundati,  graci- 
liter  venosi;  stamina  glabra;  filamenta  basi  dilatata,  vix  in  tubum  coalita;  ovarium 
glabrum  (ex  Hemsl.). 

Central-China:  Hupeh  bei  Chienshih  (Henry  n.   5842!). 

Nota.  Folia  speciei  eisdetn  Hyperici  hirsidi,  flores  eisdem  Lysimachiae  nemorum  (quani- 
quarn  minores)  non  dissimilia. 

17.  L.  omeiensis  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXIX.  (1893)  314;  Diels  in  Eng- 
ler's Bot.  Jahrb.  XXIX.  (1901)  525.  —  Caulis  erectus,  rubro-fuscus ,  parte  inferiore 
sparsim,  superne  densius  puberulus,  foliis  paucis  obtectus,  35  cm  longus.  Folia  mem- 
branacea,  opposita,  inferiora  minora,  sessilia,  fere  semiamplexicaulia,  ovata,  infima 
squamiformia,  superiora  subsessilia,  ovato-lanceolata ,  acuta,  6 — 7  cm  longa,  omnia 
glabra.  Flores  axillares.  Pedicelli  tortuosi,  foliis  2-plo  minores,  pilosi.  Calycis  usque 
ad  basin  partiti,  corollae  subaequilongi  laciniae  lineari-lanceolatae,  acutae,  virides, 
sparsim  et  minutissime  nigro-punctatae ;  corollae  aureo-luteae,  fere  usque  ad  basin  par- 
titae  lobi  oblongo-ovati,  acutiusculi  vel  eroso-retusi ;  stamina  corolla  minora,  vix  3  mm 
longa;  filamenta  brevissima,  tubum  brevissimum,  corollae  fere  plane  adnatum  formantia; 
antherae  maximae,   2  mm  longae. 

Central-China:  Sze-tschuan,  auf  dem  Berge  Omei,  2700 — 3500  m  (Faber 
n.  224!). 

Nota.  L.  omeiensis  caulibus  erectis  strictis  simplicibus,  foliis  oppositis  remotis,  floribus 
axillaribus  L.  hypericoidi  similis. 

18.  L.  Engleri  B.  Knuth,  n.  sp.  —  PI.  stolonifera (?),  pluricaulis  (?),  erecta. 
glaberrima.  Caulis  70  cm  longus,  simplex,  tenuis.  Folia  ca.  16,  membranacea,  semper 
opposita,  omnia  sessilia,  late  ovata,  basi  rotundata,  apice  acuminata,  4 — 8  cm  longa, 
3 — 4^2  cm  lfltaj  media  maxima,  inferiora  remota,  internodiis  1  V2"Pl°  breviora,  nervis 
manifeste  prominentibus,  secundariis  in  unum  marginalem  confluentibus.  Flores  2 — 4 
in  axillis  foliorum  duorum  mediorum  et  superiorum,  pedicellati  pedicellis  capilliformibus, 
foliis  duplo  brevioribus,  saepe  tortuosis.  Calycis  usque  ad  basin  partiti  laciniae  lanceo- 
latae,  longe  acuminatae,  acutae;  corollae  luteae,  calyce  duplo  longioris,  fere  usque  ad 
basin  partitae  lobi  late  obovati,  rotundati;  stamina  brevissima. 

Central-China,  Yun-nan  (Henry!). 

Nota.  Specics  afflnis  L.  omeiensi,  quae  differt  foliis  multo  angustioribus,  floribus  soli- 
tariis  in  axillis,  corollae  intensius  coloratae  lobis  acutiusculis. 

19.  L.  plicata  Franch.  ined.  (?).  —  Herba  perennis.  Caulis  15 — 30  cm  altus, 
strictus,  angulatus,  dense  foliatus.  Folia  opposita,  inferiora  quam  internodia  1 — 2-plo 
breviora,  superiora  longiora,  latissime  ovata,  basi  abrupte  cuneata,  apicem  versus  ab- 
rupte acuminata,  glaberrima,  nervis  subtus  valde  prominentibus,  2 — 3  cm  longa,  12  — 
20  mm  lata,  petiolata  petiolo  2 — 4  mm  longo.  Flores  axillares,  solitarii;  pedicelli 
foliis  subaequilongi,  parte  inferiore  caulis  saepe  longiores;  calycis  fere  ad  basin  partiti 
laciniae  lineari-lanceolatae,  longe  acuminatae,  acutae;   corollae  luteae  (aut  stramineae?) 
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lobi   oblongo-ovati,    rotundati;    filamenta    brevissima,    vix    in   tubum    coalita;    antherae 
4  y2  mm  longae. 

Vaterland  unbekannt,  wahrscheinlich  Central-China,  in  einer  Höhe  von  2300  m.  — 
Das  Original  befindet  sich  im  Pariser  Museum  und  ist  von  Franchet  selbst  als  L. 
plicata  bezeichnet. 

20.  L.  yunnanensis  Franch.  in  Morot,  Journ.  de  bot.  IX.  1895)  462.  —  Pluri- 
caulis,  tota  crispule  pubescens.  Gaules  4 —  2  dm  longi,  erecti.  simplices.  Folia  opposita, 
ovata  vel  late  obovata,  saepius  obtusa,  nunc  acutiuscula,  in  petiolum  brevem  contracta 
vel  breviter  producta,  fusco-punctata.  Flopes  secus  fere  totum  caulem  axillares,  solitarii, 
pedicellati  pedicellis  petiolos  3  —  5  mm  longos  vix  aequantibus,  cernuis;  calycis  laciniae 
lineis  nigris  notatae,  ovato-lanceolatae,  acutae,  ciliatae,  corolla  duplo  breviores;  corollae 
luteae,  crebre  nigro-lineolatae  lobi  ovati,  obtusi;  stamina  corolla  multo  breviora;  antherae 
filamentis  breviores.     Capsula  glabra  (ex  Franchet). 

Central-China:  Yun-nan,  Kiang-yn,  auf  trockenen  Hügeln  (Delavay  n.  2847'.), 
Ta-pin-tze  (Delavay!). 

2  4.  L.    moupinensis    (Franch.)   R.    Knuth.    —   L.    ncmorum    var.    m<, 
Franch.    in   Nouv.    Arch.   Mus.    Hist.    nat.    X.    (1887 — 88)    58;    Diels    in   Engler?s   Bot. 
Jahrb.    XXIX.    (1901)    524.    —    Folia   basi   rotundata,   sessilia,    acuta.      Pedicelli    foliis 
3/4-plo  longi.      Corollae  calyce   fere  2-plo   longioris   lobi   ovati,   acuti.     Caeterum   /. 
machiae  ncmorum  persimilis,  sed  omnibus  partibus  3-plo  maior. 

Ost-Tibet:  Prov.  Moupin,  feuchte  Wälder  der  höchsten  Region  (David  a.  4  870!). 

Nota.  Planta  unica  a  me  adhuc  visa  habitu  L.  ncmorum  similis.  Tarnen  nescio  quin 
species  ad  hanc  sectionem  aut  ad  sectionera  Lcrouxiam  adnumeranda  sit.  Fortasse  valde  affinis 
L.  glandulosae. 

Sect.  5.  Verticillatae  R.  Knuth. 

Clayis  speciernm. 

A.  Flores  longe  pedicellati.    Folia  floresque  fere  semper  aequi- 
numerosi. 

a.  Verticillus  plerumque   4-florus.     Corollae  lobi  integri  .    .    22.  L.  quadri folia. 

b.  Verticillus  3 — 5-florus.     Corollae  lobi  denticulati. 

er.  Lamina    4-nervata 23.  L.  foliosa. 

ß.  Lamina    3-nervata 24.  L.  asperuh 'folia. 

B.  Flores  breviter  pedicellati.     Flores  quam  folia  saepe  nume- 

rosiores 25.  L.  punctata. 

Die  Sektion  ist  durch  die  quirligen  Blüten  und  Blätter  scharf  charakterisiert.  Die  Bluten 
an  der  Spitze  sind  stets  wenig  ausgebildet  im  Gegensatz  zu  dem  Typus  der  Ccphalantiiac.  Die 
europäisch-vorderasiatische  L.  punctata  unterscheidet  sich  wesentlich  von  den  übrigen  Arten  des 
atlantischen  Nordamerikas,  die  eine  gewisse  Übereinstimmung  zeigen. 

22.  L.  quadrifolia  L.  Spec.  pl.  ed.  4.  (1753)  447;  Lam.  Ulustr.  Genr.  1791)  440 
t.  4  01,  f.  2;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (4  844)  64;  Klatt  in  Abb.  Nat.  Ver.  Hamburg 
IV.  4.  (4866)  22  t.  44;  A.  Gray,  Synopt.  Fl.  North-Am.  II.  4.  (4886)  62;  Chapman, 
Fl.  South.  Unit.  Stat.  ed.  3.  (4  897)  298;  Small,  Fl.  S.  E.  ü.  St.  (4  903)  903.  — 
L.  hirsuta  Michx.  Fl.  bor.-amer.  I.  (4  803)  4  27.  —  L.  punctata  Walt.  Fl.  Carol. 
—  Planta  puberula.  Caulis  erectus,  simplex,  a  basi  foliatus,  30 — 65  cm  altus.  Folia 
verticillata ,  quaterna,  rarius  quina,  lanceolata,  utrinque  acuminata,  breviter  eiliata, 
subsessilia.  Flores  axillares,  verticillati,  pedicellati  pedicellis  2'/2 — 3V2  cm  longis,  foliis 
4 — 2-plo  brevioribus.  Calycis  usque  ad  basin  partiti,  corolla  duplo  minoris  laciniae 
oblongo-lanceolatae,  acutae,  glanduloso-striatae;  corollae  profunde  partitae  lobi  lanceo- 
lato-ovati,  obtusi;  stamina  subaequalia,  corolla  minora;  filamenta  basibus  dilatatis  tubuin 
brevem,  inter  filamenta  denticulatum ,  a  corolla  liberum  formantia;  antherae  media 
magnitudine;  Stylus  staminibus  aequilongus. 
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Atlantisches  Nordamerika,  von  Neu-Braunschweig  und  Canada  bis 
Wisconsin,  Missouri  und  Georgia,  in  Waldern  und  Gebüschen  auf  sandigem 
Boden:  Vermont  (Day,  PI.  South.  Verm.  n.  3!);  New  Yersey  (Tweedy,  Fl.  North 
Am.!);  New  York  (Cooper!,  Pearson!);  Pensylvanien  (Moser,  Unio  itin.  a.  1832!, 
Heller,  PI.  Lancaster  Co.!);  Ohio  (Drege!,  Krebs!);  Wisconsin  (Kumlien,  PI.  Wis- 
cons.  n.  137!,  Lapham!);  Kentucky  (Matthes,  North  Am.  PI.  collect,  in  Kent  n. 
353!);  Tennessee  (Curtiss,  North  Am.  PI.  n.  1801);  Nordcarolina  (Schweinitz!, 
Kugel!,  Biltmore  Herb.  n.  6 1 9a!);  Südcarolina  (Gibbes  a.  1836!);  Georgia  (Harper, 
Georg.  PI.  n.   1288!). 

23.  L.  foliosa  Small,  Fl.  S.  E.  U.  St.  (1903)  903.  —  Caulis  3  — 6  dm  altus, 
simplex,  glaber  vel  vix  puberulus.  Folia  verticillata,  terna  vel  quaterna;  lamina  lanceo- 
lata  vel  oblongo-lanceolata,  2 — 8  cm  longa,  subtus  pallidior,  sessilis  vel  subsessilis. 
Flores  racemosi,  racemis  terminalibus  I  — 2  dm  longis,  in  axillis  bractearum  foliis  simi- 
lium.  Pedicelli  graciles,  1 — 2,5  cm  longi,  bracteis  breviores.  Calycis  striati  laciniae 
anguste  oblongo-lanceolatae,  3  mm  longae,  acutae  vel  acutiusculae,  ciliatae;  corollae 
10 — 12  mm  diam.  lobi  ovati  vel  oblongo-ovati,  apice  dz  emarginati;  Glamenta  inae- 
qualia,  glandulosa.     Capsula  subglobosa,  2  mm  crassa  (ex  Small). 

In  Wäldern  und  Gebüschen  von  Columbia  bis  Nord-Carolina. 

24.  L.  asperulifolia  Poir.  Encycl.  Suppl.  III.  (1813)  477;  Small,  Fl.  S.  E.  U. 
St.  (1903)  903.  —  L.  Herbemonti  Ell.  Sketch.  I.  (1821)  232;  Klatt  in  Abb..  Naturw. 
Ver.  Hamburg  IV.  4.  (1866)  24  t.  12.  —  Caulis  strictus,  60 — 70  cm  altus,  laevis, 
simplex  vel  subsimplex,  inferne  glaber,  superne  glandulosus,  foliatus.  Folia  ovato- 
lanceolata,  verticillata  verticillo  3 — 4  folioso,  sessilia,  trinervia,  integra,  subtus  glau- 
coidea.  Flores  lutei,  axillares  in  axiliis  bractearum  foliacearum,  fere  verticillato-racemosi. 
Pedicelli  15 — 20  mm  longi,  bracteas  aequantes  vel  eisdem  longiores.  Calycis  usque 
ad  basin  partiti  laciniae  lineari-lanceolatae,  glandulosae,  5  mm  longae,  1  —  1  y4  mm 
latae;  corollae  fere  usque  ad  basin  partitae  lobi  oblongo-lanceolati,  glandulosi,  8 — 10  mm 
longi,  21  2  min  lati;  stamina  glandulosa;  Stylus  filiformi-subulatus,  staminibus  vix  longior; 
stigma  latum.     Capsula  calycem  vix  superans. 

Nadelwälder  von  Nord-Carolina  bis  Georgia  (nach  Small):  Südliches  Carolina 
(Elliott);  Fagetteville  (nach  Willdenow  aus  Klatt). 

25.  L.  punctata  L.  Spec.  pl.  ed.  1.  (1753)  147;  Jacq.  Fl.  austr.  rV.  (1776)  34  t.  366; 
Lam.  111.  Genres  (1791)  440;  DC.  Fl.  franc.  III.  (1805)  435;  Gaud.  Fl.  helv.  II.  (1828) 
70;  Koch,  Synops.  ed.  1.  (1837)  581;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  65;  Ledeb. 
Fl.  ross.  III.  (1847 — 49)  28;  Klatt  in  Abh.  Naturw.  Ver.  Hamburg  IV.  4.  (1866)  22 
t.  11;  Boiss.  Fl.  Orient.  IV.  (1879)  9;  Pari.  Fl.  ital.  VIII.  (1889)  677;  Velenovsky, 
Fl.  bulg.  (1891)  475.  —  L.  quadrifolia  Mill.  Card.  Dict.  ed.  8.  II.  (1772)  881  n. 
10  (ex  pte.).  —  L.  verticillaris  Spreng.  Fl.  Hai.  Mant.  (1807)  36.  —  Planta  glabres- 
cens  aut  breviter  puberula  aut  villoso-pubescens.  Caulis  erectus,  parce  ramosus,  ramis 
ternatis.  Folia  terna,  inferiora  saepe  opposita  alternave,  ovato-lanceolata  vel  cordato- 
ovata,  plus  minus  acuminata.  acuta  vel  acutiuscula,  subsessilia,  praecipue  marginem 
versus  saepe  nigro-punctata.  Flores  axillares,  verticillati,  rarius  caule  inferiore  ramoso 
paniculati.  Bracteae  nullae.  Calycis  laciniae  lanceolato-lineares,  acutae  vel  acutissimae; 
corollae  lobi  ovati,  acuminati,  glanduloso-ciliati;  stamina  corolla  vix  duplo  breviora, 
aequalia,  ad  dimidiam  partem  in  tubum  a  corolla  liberum  coadunata;  Stylus  filiformis, 
staminibus  aequilongus. 

Var.  er.  villosa  (F.  W.  Schmidt)  Klatt.  1.  c.  —  L.  viUosa  F.  W.  Schmidt,  Fl. 
Boem.  I.   (1793)  57.  t.    188.  —  Folia  ovato-lanceolata,  subsessilia. 

Pontisches  Gebiet  bis  nach  Nieder-Österreich  hinein,  in  Mitteleuropa  an 
vielen  Orten  verwildert:  Österreich  (Fl.  exs.  austro-hung.  n.  2108!);  Nord-  und  Mittel- 
italien (Schultz,  herb.  norm.  n.  1167!,  Levier,  Herb,  etrusc.!,  Ascherson  et  Rein- 
hardt, Fl.  Toscana!);  Istrien;  Ungarn;  Slavonien;  Siebenbürgen;  Croatien  (Fl.  Croatiae, 
ex  herb.  Vukotinovic,  a.   1889!);  Dalmatien;  Montenegro;  Bosnien  (Blau,  Fl.  Bosn. 
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n.  423!);  Serbien;  Rumänien;  Rulgarien  (Wagner,  Iter  Orient,  sec.  n.  151 !);  Alba- 
nien (Baldacci,  Iter  alban.  quint.  n.  131  !,  Haläcsy,  Iter  graec.  sec.  a.  1893!); 
Macedonien  (Sintenis  et  Bornmüller,  Iter  turc.  a.  1891  n.  788!,  Orphanides,  Fl. 
graec.  exs.  n.  508!);  Thessalien  (Heldreich,  Iter  thessalum  n.  57!);  Süd- und  Mittel- 
russland: Bithyn.  Olymp  (Boissier!);  Tmolus  und  andere  Berge  Lydiens ;  Pisidien  am 
See  Egirdir  (nach  Boissier). 

Var.  ß.  verticillata  (Marsch.  Bieb.)  Boiss.  Fl.  Orient.  IV.  (1 879)  9 ;  Klatt  1.  c.  — 
Var.  racemosa  Koch  in  Linnaea  XIX.  (1847)  18;  Klatt  1.  c.  —  L.  irrtirillata  Marsch. 
Bieb.  Fl.  taur.-cauc.  I.  (1808)  141;  Cent-.  Ross.  I.  (1810)  t.  32;  Curtis,  Bot.  Magaz. 
49.  (1822)  t.  2295.  —  L.  verticillata  Fall,  ex  Griseb.  Spicil.  Fl.  rumel.  II.  (1844  6. 
—  L.  media  Willd.  ex  Roem.  et  Schult.  Syst.  IV.  (1819)  784.  —  Folia  ovato-ob- 
longa,  petiolata  petiolo  saepe  1  cm  longo,  obtusiora.  Verticillastri  magis  multiflori. 
Flores  longius  pedicellati. 

Kleinasien:  Kaukasus  am  Kuban  (Kusnetzoff!);  Pontus  b.  Amasia  (Born- 
müller, PI.  Anat.  Orient,  a.  1890  n.  2401!);  Paphlagonien  (Sintenis,  Iter  Orient, 
a.  1892  n.   4606!);  Galatien  (Bornmüller,  Iter  pers.-turc.  a.    1892 — 93  n.   34911 

Sect.   6.  Alternifoliae  R.  Knuth. 

Clavis  specierum. 

A.  Pedicelli  foliis  plerumque  breviores,  summum  duplo  longiores. 

a.  Capsula   albida,   tenuiter   membranacea.     Corolla   magna  26.  L.  evalvis. 

b.  Capsula  cartilaginea. 

ct.  Flores  manifeste  pedicellati. 

I.  Folia  media  ovata.     Petioli  5  — 10  mm  longi,    sub 

fructu  erecto-patuli.     Odor  aromaticus  penetrans  .    27 . L. foenum-graecum . 

II.  Folia   media   ovata.     Petioli  2 — 5  mm  longa,   sub 

fructu  arcuatim  reflexi 28.  L.  capülipes. 

III.  Folia  media  ovato-lanceolata,  supra  nitidulo-intense- 

viridia,  subtus  pallidiora 29.  L.  sikokiana. 

IV.  Folia  media  oblongo-lanceolata.  PI.  patentim  ramosa. 

1.  Folia  5 — 12  cm  longa 30.  L.  ramosa, 

2.  Folia  3 — 5  cm  longa 31.  L.  ])eduncularis. 

V.  Folia  linearia,  3— 5  cm  longa,  numerosa  .    .    .    .    32.  L.  lincari folia. 

VI.  Folia  ovata,  parva,   1 1/2 — 3  cm  longa. 

1.  Folia  glandulis  minimis  rubris  obsita    .    .    .    .    33.  L.  alterni folia. 

2.  Folia  glandulis  minimis  albis  obsita 34.  L.  albescens. 

ß.  Flores  sessiles 35.  L.    chenopodioides. 

B.  Pedicelli  foliis  floriferis  multiplo  longiores.    Flores  3 — 5,  fere 
apicales,   nulli  caulini.     Folia   florifera  summa  fere  bractei- 

formia 36.  L.  cuspidata. 

C.  Pedicelli    folia    florifera    aequantes    vel    ll/2-plo    longiores. 
Flores    1 — 3,    fere   apicales,    nulli    caulini.     Folia  florifera 

ceteris  plane  aequalia 37.  L.  trichopoda. 

Nota.  Folia  L.  chenopodioidis  1—3  cm  longa;  ea  L.  ramosae  var.  scssiliflorac,  floribus 
fere  sessilibus,  5 — 8  cm  longa. 

Die  Sektion  der  Alternifoliae  ist  ostasiatisch.  Das  Verbreitungsgebiet  erstreckt  sich  im 
Südosten  über  die  Philippinen  bis  nach  Java,  südlich  bis  Ceylon.  L.  rrahis  ist  im  Himalaya 
häufig.  Der  Stengel  ist  stets  aufsteigend.  Die  Blüten  sind  nie  an  der  Spitze  gehäuft  wie  beim 
nächsten  Typus,  die  Blätter  stets  von  derber  Konsistenz. 

26.  L.  evalvis  Wall,  in  Roxb.  Fl.  ind.  ed.  Carey  II.  (1824)  77  et  Cat.  n.  1483; 
Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  66;  Klatt  in  Abh.  Naturw.  Ver.  Hamburg  (1866)  39 
t.  22;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  India  III.  (1882)  504.  —  Herba  perennis,  glaberrima.  Canlk 
erectus  aut  ascendens,  vix  tortuosus,  petiolis  decurrentibus  alatus,  30 — 60  cm  altus,  sparsim 


Lysimachia. 


269 


ramosus.  Folia  alterna,  ovata  vel  lanceolato-ovata,  utrinque  acuminata,  acuta,  glaber- 
rima,  4 — 9  cm  longa,  2  5 — 35  mm  lata,  in  petiolum  brevem,  B — lö  mm  longum 
contracta.  Pedicelli  axillares,  foliis  aequilongi  aut  breviores,  florentes  patentes,  fructi- 
feri  recurvati,  plerumque  3 — 5  cm  longi.     Calycis  corollam  vix  subaequantis,  usque  ad 


Fig.  57.    A — C  Lysimachia  ramosa  Wall.   rar.  typica  R.  Knuth.    A  Habitus.    B  Flos.    C  Flos 
longitudinaliter  sectus.  —  D — E  Lysimachia  evalvis  Wall.  var.  pediccllata  R.  Knuth.    D  Habitus. 

E  Fructus. 
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basin  partiti  laciniae  late  ovatae,  acuminatae.  Corollae  luteae  lobi  oblongo-ovati,  obtusi; 
stamina  corolla  2-plo  breviora;  filamenta  brevissiraa,  basibus  dilatatis  tubura  brevem 
formantia;  antherae  maximae,  3  mm  longae;  Stylus  corollam  longitudine  subaequans. 
Capsula  albida,  membranacea,   6 — 8  mm  diam.,  saepe  irregulariter  dehiscens. 

Var.   a.  pedicellata   R.    Knutb.   —    Pedicelli    4 —  8  cm   longi.  —   Fig.   $~D,E. 

Himalaya,  600 — 1800  m:  Nepal  (Wallich!);  Sikkim  (Clarke  n.  26678  A! 
26733B!,  Hooker  und  Thomson!).  Khasiaberge  (Hooker  und  Thomson!,  Clarke 
n.   45343!).     Ost-Bengalen  (Griffith  n.   3535!). 

Var.  ß.  sessiliflora  Clarke  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXV.  (4  888)  43.  —  Flores 
brevissime  pedicellati,  subsessiles. 

Sikkim-Himalaya  (Hooker  und  Thomson  n.   14 1,  Clarke  n.   40942!). 

27.  L.  foenum-graecum  Hance  in  Trimen,  Journ.  Bot.  XV.  (1877)  355;  Forbes 
et  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXVI.  (1889)  51.  —  Herba  glabra,  perennis,  procum- 
bens  vel  ascendens.  Caulis  tenuis,  sulcatus,  25 — 35  cm  longus,  subsimplex  ramis  tenuil»u>. 
irregulariter  foliatis.  Folia  alterna,  late  ovata,  acuminata,  acuta,  integra,  in  petiolum 
5 — 10  mm  longum  contracta.  Flores  axillares,  pedicellati  pedicellis  3 — 4  cm  lon-'i». 
plus  minus  filiformibus.  Calycis  fere  usque  ad  basin  partiti  laciniae  oblongo-ovatae, 
acuminatae,  acutissimae,  3  mm  longae;  corollae  aureae,  fere  rotatae,  profunde  partitae, 
calyce  maioris  lobi  ovati,  acuti;  stamina  calycis  laciniis  maiora;  filamenta  brevissima, 
tubum  brevissimum  formantia,  pars  libera  vix  perspicua;  antherae  maximae,  3 — 4  nun 
longae;  Stylus  stamina  superans.     Capsula  globosa,  calycis  lacinias  vix  superans. 

China:  Prov.  Kuang-si,  in  den  höheren  Gebirgen  um  1800  m  (Graves  in  herb. 
Hance  n.  19587!);  Yun-nan  (Henry  n.  9471  !,  10643!);  Hupeh  (Henry  n.  5386!, 
5942!   7326!);  Ost-Sze-tschuan  bei  Tchen-keou-tin  (Farges  n.    1479!). 

Nota.    Species  simillima  L.  erafoi,  a  qua  facile  distinguitur  odore  penetrante  ei  Trigonellar 
foenum  graecum  simili.    Midieres  et  medici  sinenses  propterea  planta  utuntur.    Ceterum  calycis 
laciniae  multo  minores.  Capsula  non  membranacea.     Teste  Hook  er  f.   species   ad  varietal 
evalvis  adnumeranda. 

28.  L.  capillipes  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXVI.  (1889)  48;  Diels  in  Engler's 
Bot.  Jahrb.  XXIX.  (1901)  524.  —  Herba  annua,  glaberrima.  Caulis  erectus  aut  ascen- 
dens, 40 — 60  cm  longus,  ramosus  ramis  erectis,  gracilibus,  anguste  4-alatis.  Folia 
alterna,  nitidula,  conspicue  venosa,  ovato-lanceolata,  acuta,  eglandulosa,  15 — 35  mm 
longa,  petiolata  petiolo  gracili,  1 — 5  mm,  vulgo  2 — 3  mm  longo.  Flores  flavi,  axillares. 
Pedicelli  gracillimi,  capilliformes,  florentes  ereclo-patentes  vel  patentes,  fructiferi  recur- 
vati,  2  cm  longi.  Calycis  corolla  subduplo  brevioris,  fere  usque  ad  basin  partiti  laciniae 
lanceolatae,  acuminatae,  acutissimae;  corollae  rotatae,  fere  usque  ad  basin  partitae  lobi 
oblongi,  subobtusi;  stamina  basi  tubi  adnata,  tubum  brevissimum,  a  corolla  liberum 
formantia,  corollae  aequilonga;  filamenta  brevissima;  antherae  magnae;  Stylus  stamina 
longitudine  aequans. 

Central-China:  Prov.  Hupeh,  Ichang  (Henry  n.  679!,  1529!,  4176!),  Patung 
(Wilson  n.  717!);  Sze-tschuan,  Chung-City  (Faber  n.  251  !),  im  östlichen  Teil 
der  Provinz  (Farges  n.  1320!);  Kui-Chu,  Nan-chuan  bei  Ya-chih-pa  an  Bachränd.rn 
(v.  Rosthorn  n.   481  !),  ohne  Standort  (Martin  und  Bodinier  n.    1698!). 

29.  L.  sikokiana  Miq.  Ann.  Mus.  bot.  lugd.  bat.  III.  (1867)  4  21;  Prol.  Fl. 
japon.  (1866)  285;  Jinouma  Yokoussai,  So-Mokou-Zoussetz  ed.  2.  (1874)  t.  65;  Franrh. 
et  Sav.  Enum.  pl.  Japon.  I.  (1875)  302;  Engl,  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  VI.  (1885)  64; 
Forbes  et  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXVI.  (1889)  51.  —  L.  simulant  B< •msl.  in 
Journ.  Linn.  Soc.  XXVI  (1889)  57.  —  Caulis  erectus  aut  ascendens,  (verisimile)  «irr. 
50  cm  altus.  Folia  alterna,  magna,  ovata  fd  lanceolata,  utrinque  acuminata,  anil.i. 
integra  vel  vix  undulato-crenata,  manifeste  nervato-marginata,  8 — 13  cm  longa,  l1  2 — 
4  cm  lata,  in  petiolum  leviler  attenuata;  petioli  foliorum  inferiorum  2 — 3  cm  longi; 
folia  summa  fere  sessilia.  Flores  axillares.  Pedicelli  patuli,  stricti,  4  cm  longi.  Calycis 
fere  usque  ad  basin  partiti,  corolla  2  —  3-plo  minoris  laciniae  ovatae,  longe  acuminatae, 
acutae;  corollae  flavo-luteae(?),  fere  usque  ad  basin  partitae  lobi  ovati,  obtusi:  stamina 


Lysimachia.  271 

dimidio  corollae  longiora;  antherae  triquetrae,  maximae;  filamenta  brevissima,  tubum 
modo  basi  corollae  adnatum  formantia;  Stylus  corollae  subaequilongus. 

Japan:  Nippon,  Prov.  Tosa  (Science  College,  Imp.  Univ.  Jap.!);  Sikok,  Prov. 
Awa  (Siebold  nach  Miquel);  Liu-kiu,  Amami  Osima  (Döderlein!).  Formosa, 
Kelung  (Ford  sub  nomine  L.  simulansl,  Warburg  n.   9984!   < 0571 !). 

Nota.  Species  affinis  L.  ramosae,  a  qua  di versa  caule  vix  ramoso,  foliis  subtus  pallidio- 
ribus,  supra  nitidulis,  intcnse  viridibus,  capsulis  multo  minoribus.  A  L.  ecalvi  species  facile 
distinguitur  Capsula  cartilaginea,  numquam  membranacea. 

30.  L.  ramosa  Wall.  Cat.  (1828)  n.  1490;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (4 844)  65; 
Klatt  in  Abh.  Nat.  Ver.  Hamburg  IV.  4.  (1 866)  3«.  t.  17;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  India 
III.  (1882)  503.  —  L.  floribunda  Zoll,  et  Mor.  in  Nat.  en  Geneesk.  Arch.  Neerl. 
Indie  II.  (1845)  575.  —  Herba  perennis(?),  glaberrima.  Caulis  erectus  Tel  strictus, 
petiolis  decurrentibus  alatus,  60 — 120  cm  longus,  ramosus  ramis  longis  erecto-paten- 
tibus.  Folia  alterna,  lineari-lanceolata  vel  oblonga,  ulrinque  acuminata,  acuta,  saepius 
subtus  glandulis  minimis  globosis  obtecta,  in  petiolum  brevem  contracta,  5 — 12  cm 
longa.  Pedicelli  axillares,  erecto-patuli,  filiformes,  folia  longitudine  subaequantes,  ple- 
rumque  3  — 10  cm  longi.  Calycis  corolla  2-plo,  rarius  subtriplo  brevioris,  ultra  medium 
partiti  laciniae  late  ovatae,  acutae;  corollae  luteae  lobi  plus  minus  late  obovati,  obtusi 
vel  acutiusculi;  stamina  corolla  2-plo  breviora;  filamenta  brevissima,  tubum  vix  perspicuum 
formantia;  antherae  maximae,  3  mm  longae,  1  mm  latae;  Stylus  corollae  fere  aequi- 
longus.     Capsula  5-valvis  dehiscens. 

Var.  ct.  typica  R.  Knuth.  —  Folia  5 — 10  cm  longa.  Calycis  laciniae  3  mm 
longae.  —  Fig.  57  A — C. 

Himalaya,  1200 — 2100  m:  Sikkim  (Wallich  n.  1  490!,  Hooker  und  Thomson!, 
Anderson,  Herb.  Sikk.  n.  823!);  Khasiaberge  (Hooker  und  Thomson!,  Clarke 
n.  8677!  26734A!  38391  D!).  Birma  (Griffith  n.  3534!,  Herb.  Hort.  Calcutt.J). 
Java  (PI.  jav.  a  Zollinger  lecta  n.  2180!,  Miquel!,  Teysmann!,  Warburg  n. 
4232!).     Philippinen,  Benguet  (Loher  n.   2150'.). 

Nota.  Plantae  javanicae  capsulis  magnis  et  sepalis  raaioribus  ad  varietatem  xeylanicam 
accedunt. 

Var.  ß.  zeylanica  Hook.  f.  1.  c.  —  L.  alata  Gardn.  ex  Thwait.  Enum.  pl.  Zeyl. 
(1864)  172.  —  Folia  8 — 15  cm  longa.  Calycis  laciniae  ö — 7  mm  longae,  longissime 
acuminatae.     Capsula  maior  quam  in  var.  typica. 

Ceylon  (Thwaites!,  Thomson!,  Wawra  in  Reise  d.  Prinz.  Coburg  n.  1079!, 
Gardner  n.  511!,  Wight,  Herb.  Penins.  Ind.  or.  n.  1786!,  Warburg  n.  1079!); 
Java  (Warburg  n.   3934!,   4231!). 

Var.  y.  grandiflora  Franch.  in  Morot,  Journ.  de  bot.  IX.  (1895)  464;  Diels  in 
Engler's  Bot.  Jahrb.  XXIX.  (1901)  523.  —  Flores  magni,  15 — 22  mm  diam.  Calycis 
laciniae  e  basi  fere  orbiculata  abrupte  acuminatae,  corolla  3 — 6-plo  breviores. 

Nord-Yun-nan:  Tchen-fong-chan,  in  Gehölzen  (Delavay). 

31.  L.  peduncularis  Wall.  Cat.  (1828)  n.  1489;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  III.  (1882) 
504.  —  Planta  erecta,  13  —  20  cm  alta.  Folia  oblongo-lanceolata,  utrinque  sensim 
acuminata,  basi  manifeste  petiolata,  fere  glabra,  3 — 5  cm  longa,  10  —  13  mm  lata. 
Pedicelli  axillares,  gracillimi,  foliis  longiores.  Calycis  laciniae  lineari-lanceolatae,  acumi- 
natae, acutae,  nervis  extus  prominentibus ;  corolla  alba,  calyce  longior. 

Birma:  Taongdong  Mts.  u.  Prome  Hills  (Wallich  n.    4  489!)- 
Nota.     Species  L.  ramosae  persimilis,  sed  toto  modo  multo  gracilior. 

32.  L.  linearifolia  Griff,  ex  Kurz  in  Journ.  As.  Soc.  Bengal  XLII.  (1873)  11.  86; 
Hook.  f.  Fl.  Brit.  India  III.  (1882)  504.  —  Perennis.  Caulis  strictus,  50  cm  altus, 
ramosus,  densissime  foliatus,  basi  2  mm  crassus.  Folia  alterna,  linearia,  utrinque 
sensim  acuminata,  acuta,  supra  nitidula,  infra  opaca,  glaberrima,  2  —  3y2  cm  longa, 
3  mm  lata.  Pedicelli  axillares,  arcuatim  leviter  recurvati,  foliis  longiores.  Calycis 
laciniae  2  mm  longae,  lanceolatae,  longissime  acuminatae,  acutae.     Flores (?). 

Birma,  auf  Serpentin  (Griffith  n.   3532!). 
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33.  L.  alternifolia  Wall,  in  Roxb.  Fl.  ind.  ed.  Carey  H.  (1824)  26;  Cat.  (1828) 
1481;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  66;  Klatt  in  Abh.  Naturw.  Ver.  Hamburg  IV. 
4.  (1866)  38  t.  21;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  India  III.  (1882)  504.  —  L.  glandulosa  Edgew. 
in  Trans.  Linn.  Soc.  XX.  (1846)  82;  Klatt  1.  c.  t.  22  (excl.  fig.  c).  —  L.  quiwjuan- 
galaris  Buch.-Ham.  ex  D.  Don,  Prodr.  Fl.  Nep.  (1825)  84.  —  L.  tetragona  D.  Don, 
Prodr.  Fl.  nepal.  (1825;  83.  —  Planta  perennis,  puberula,  pluriceps.  Caules  procum- 
bentes  vel  ascendentes,  foliati.  Folia  alterna,  plus  minus  late  ovata,  utrinque  acumi- 
nata,  mucronata,  integra,  sessilia  vel  subsessilia,  20  mm  longa,  9  mm  lata,  puberula, 
subtus  glandulis  multis  rubro-fuscis  dense.  vestita.  Pedicelli  filiformes,  laxi,  folia  longi- 
tudine  aequantes.  Calycis  fere  usque  ad  basin  partiti,  corolla  paullum  longioris  laciniae 
lanceolatae,  acuminatae,  acutae;  corollae  luteae  (vel  albidae?)  lobi  obovati,  obtusi,  mar- 
gine  glandulis  obtecti;  stamina  corolla  vix  duplo  breviora,  tubum  brevem,  corollae  tubo 
adnatum  formantia;  Stylus  corolla  aequilongus. 

Himalaya,  von  Gharwhal  und  Sikkim  bis  Butan,  600  —  1800  m  (Wallich!, 
Hooker  und  Thomson!,  Falconer!,  Griffith  n.  3533!,  Scully!,  Edgeworth  n. 
469!,  Strachey  und  Winterbottom  n.  4!,  Duthie  n.  721!,  Remy  a.  1864  n.  14!); 
Khasia-Berge,  Shillong  (Clarke  n.   17620B!,  25506!,   38510A!). 

34.  L.  albescens  Franch.  in  Morot,  Journ.  de  bot.  IX.  (1895)  460.  —  Caulis 
gracilis,  ascendens,  subsimplex,  longe  productus,  pube  brevi  crispula  rufescenti  vix 
lanuginosus.  Folia  alterna,  petiolata,  densissime  minute  albescenti-puncticulata,  subtus 
pilis  brevibus  scabrida,  ovata,  acuta  vel  parum  obtusa,  inferne  breviter  attenuata,  cum 
petiolo  2,/2 — 3  cm  longa,  12 — 14  mm  lata;  petiolus  5  mm  longus.  Pedicelli  lanugi- 
nosi,  petiolum  aequantes,  secus  caulem  fere  e  basi  axillares,  vix  arcuati.  Calycis  laci- 
niae anguste  lanceolatae,  acuminatae,  lineis  nigris  notatae,  margine  longe  ciliatae; 
corollae  luteae,  nigro-lineatae,  ad  quartam  partem  partitae  lobi  ovato-lanceolati,  calyce 
paulo  longiores;  stamina  brevia,  corolla  dimidio  breviora.     Capsula  glabra. 

Central-China:  Yun-nan,  auf  trockenen  Steppen  oberhalb  Ta-pin-tze  (Delavay 
n.   52!). 

Nota.  Caules  elongati  ut  in  L.  nummularia,  sed  mea  sententia  species  non  cum  L. 
deltoidea,  ut  Franchet  dicit,  sed  cum  L.  alternifolia  comparanda,  cui  valde  affinis. 

35.  L.  chenopodioides  Watt  ex  Hook.  f.  Fl.  Brit.  India  III.  (1882)  503.  — 
L.  glandulosa  Klatt  (non  Edgeworth)  in  Abh.  Naturw.  Ver.  Hamburg  IV.  4.  (1866)  31 
t.  17.  —  Planta  annua(?),  glabra.  Caulis  erectus  aut  ascendens,  petiolis  decurrentibus 
leviter  angulatus,  e  basi  ramosus  ramis  erecto-patentibus,  20 — 50  cm  altus.  Fclia  inferiora 
opposita,  superiora  alterna,  ovata  aut  rhomboidea,  acuminata,  acuta,  glandulis  magnis, 
nigris  praecipue  secus  marginem  obtecta,  petiolata  petiolo  anguste  alato,  laminam 
longitudine  subaequante.  Flores  axillares,  subsessiles.  Pedicelli  1 — 2  mm  longi.  Calycis 
fere  usque  ad  basin  partiti,  corolla  minoris  laciniae  lanceolato-lineares,  acutae,  margi- 
natae  margine  membranaceo;  corollae  luteae  lobi  oblongo-spathulati,  obtusi,  tubo  2-vel 
3-plo  longiores;  stamina  corolla  vix  breviora,  tubo  et  dimidio  loborum  adnata,  tubum 
non  formantia ;  Stylus  staminibus  aequilongus.  Capsula  4  mm  diam. ,  irregulariter 
dehiscens. 

Gemäßigter  Himalaya  von  Kashmir  bis  Butan,  1800 — 2700  m  (Hooker  und 
Thomson  n.  4!,  Edgeworth  n.  467  ex  pte.!,  Clarke  n.  28332!  28357!  28426! 
31418!  31456B!,  Griffith  n.  3530!);  Oberbirma  (Collett  n.  362!  :  Yun-nan 
(Ducloux  n.  593!,  Delavay  n.   2115!  2384!   3025!   4452!). 

36.  L.  cuspidata  Blume,  Bijdr.  (1825)  737;  Miq.  Fl.  Ind.  bat.  II.  (1856);  Duby 
in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  65.  —  L.  uliginosa  Klatt  (nee  Blume)  in  Abb.  Naturw. 
Hamburg  IV.  4.  (1866)  39  t.  23.  —  Radix  fusca,  ramosissima,  multicaulis.  Caulis 
decumbens  aut  ascendens,  parce  ramosus,  sublaevis,  15 — 40  cm  longus.  Folia  alt» im  i. 
glabrescentia,  ovata,  acuminata,  acuta,  integerrima,  4 — 6  cm  longa,  I1  j — 3  cm  lata. 
in  petiolum  circ.  1  cm  longum  contraeta.  Pedicelli  3 — 4  cm  longi,  axillares  in  axillis 
foliorum  summorum  parvorum,  fere  bracteati,  vix  racemosi.  Calycis  fere  us<|m> 
ad  basin    partiti,    corolla    duplo    vel    subduplo   minoris   laciniae   ovatae   vel   lanceolatae, 
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acuminatae,  interdum  acutissimae;  corollae  flavae,  fere  usque  ad  basin  partitae  lobi 
oblongo-ovati ,  acutiusculi;  stamina  corolla  triplo  minora,  basibus  tubum  brevissimum, 
corollae  adnatum  formantia,  ceterum  libera;  antherae  fdamentis  aequilongae;  Stylus 
staminibus  duplo  longior;  stigma  manifeste  perspicuum. 

Var.  ct.  glabrescens  R.  Knuth.  —  Folia  glabra. 

Java  und  Sumatra,  in  Gebüschen:  Java  (Blume!,  Wichura  n.  2148  a.  u.  b.!, 
Herb.  Hance  n.  20275!,  Zollinger,  PI.  Javan.  n.  1783!,  Forbes  n.  1044!,  Hille- 
brand!,  Warburg  n.  3387!,   44  400!);  Sumatra  (nach  Miquel). 

Var.  ß.  hispida  R.  Knuth.  —  Folia  pilis  setosis  hirsuta.  Ceterum  varietati 
glabrescens  plane  conformis. 

Java  (Warburg  n.   3386!). 

Nota.  Species  facile  cognoscitur  caulibus  undulato - tortuosis  et  floribus  3 — 40,  longe 
pedicellatis,  apice  coacervatis. 

37.  L.  trichopoda  Franch.  in  Morot,  Journ.  de  bot.  IX.  (4  895  464;  Diels  in 
Englers  Bot.  Jahrb.  XXIX.  (4  901)  524.  —  Radix  ramosissima,  multicaulis.  Caulis 
ascendens,  basi  radicans,  glaber,  4  5 — 30  cm  longus.  Folia  alterna,  firme  membra- 
nacea,  subtus  pallida,  e  basi  breviter  cuneata  vel  rotundata,  nunc  etiam  subcordata 
late  ovata,  acuminata,  acuta;  petiolus  4  —  4  0  mm  longus;  lamina  3 — 4l/2  cm  longa. 
Pedicelli  axillares,  pauci,  filiformes,  folium  subaequantes,  fere  apicales.  Calycis  4 — 5  mm 
longi  laciniae  e  basi  ovata  cuspidatae,  corolla  3 — 4-plo  breviores;  corollae  luteae,  im- 
punctatae,  4  5 — 22  mm  diam.  lobi  ovato-oblongi,  obtusi;  stamina  lobis  4-plo  breviora; 
antherae  filamentis  multo  longiores. 

Central-China,  in  Gebüschen:  Prov.  Yun-nan,  Long-ki  (Delavay  n.  51 30!), 
Tchen-fong-chan  (Delavay!;;  West-Hupeh  (Wilson  n.  4  297!). 

Nota.  Species  distinguitur  ab  affini  L.  evalvi  calyce  multo  breviore  et  foliis  basi  attenua- 
tis  acutis.  Est  valde  affinis  L.  cuspidatae,  quae  differt  foliis  floriferis  quam  cetera  multo 
niinoribus;  fortasse  eius  varietas. 

Sect.  7.  Lubinia  (Vent.)  Klatt. 

Lubinia  (Vent.)  Klatt  in  Abh.  Nat.  Ver.  Hamburg  IV.  4.  (4866)  8.  —  Lubinia 
(genus)  Vent.  Jard.  Cels.  (4  800)  t.  96;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (4  844)  60;  Pax  in 
Engl.-Prantl.  Pflzfam.   IV.    4.  (4  889)   4  4  2. 

Uavis  specierum. 

A.  Planta   4  0 — 30  cm  alta,  fructifera  sublignosa 38.  L.  mauritiana. 

a.  Corolla  calycem  manifeste  superans. 

b.  Corolla  calyce  vix  longior 39.  L.  glaucaphylla. 

B.  Herba  5 — 4  0  cm  alta,   ±  tenuis. 

a.  Flores  ±  remoti 40.  L.  prolifera. 

b.  Flores  apice  accumulati,  fere  capitati 4  4 .  L.  pumila. 

Die  Sektion  lässt  2  Typen  erkennen,  von  denen  der  erste  halophytisch  und  über  einen 
großen  Teil  des  Stillen  und  auch  des  Indischen  Ozeans  verbreitet  ist;  der  zweite  ist  ostasiatiäch 
und  ist  auch  im  Himalaya  vertreten.  Wenn  auch  beide  Typen  äußerlich  voneinander  verschieden 
sind,  so  weichen  sie  doch  von  allen  Lysimachiaarten  mit  alternierenden  Blättern  durch  den  der 
Spitze  des  Stengels  genäherten  und  mehr  oder  weniger  ährig  zusammengezogenen  Blütenstand 
ab.    Systematisch  bildet  der  erste  Typus  den  Übergang  von  den  Alternifoliae  zu  den  Fndicosae. 

38.  L.  mauritiana  Lam.  Encycl.  III.  (4  789)  592,  Illustr.  des  genres  (4  794)  440. 
—  L.  lineariloba  Hook,  et  Arn.  Bot.  Beechey's  Voy.  (4  844)  268;  Duby  in  DC.  Prodr. 
VIII.  (4844)  61;  Miq.  Prol.  Fl.  Jap.  (1866)  285;  Klatt  1.  c.  p.  34;  Benth.  et  Hook, 
f.  Gen.  II.  (4  873)  635;  Franch.  et.  Sav.  Enum.  pl.  Japon.  I.  (4  875)  300,  II.  (4  879) 
434;  Forbes  et  Herasl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXVI.  (4  889)  53.  —  L.  lubinioides  Sieb, 
et  Zucc.  in  Abh.  Akad.  Mönch.  IV.  3.  (4  846)  4  40;  Jinouma  Yokoussai,  So-Mokou- 
Zoussetz  ed.   2.  (4  874)  57;  Franch.  et  Sav.  Enum.    pl.  Japon.  I.  (4  875)    302.    —   L. 

A.  Eng ler.  Das  Pflanzenreich.    IV.  237.  4  g 
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Nebeliana  Gilg  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXXIV.  Beibl.  75.  (1904)  57.  —  L.  spathulata 
Schouw.  ex  Linnaea  XXIV.  (4  854 )  160;  Hillebrand,  Fl.  Hawai.  Isl.  (1888)  285.  —  L. 
spatulata   Klatt   1.  c.   p.   32.  t.    18.    —    Lubinia   luhinioides  Pax   in   Engl.  u.  Prantl, 


Fig.  58.    Lysimachia  mauritiana  Lam.    A  Habitus,  planta  florens.     B  Flos.     C  Flos  longitu- 
dinaliter  sectus.    D  Gerraen  longitudinaliter  sectum.     E  Habitus,  planta  fructifera.     F  Capsula 

dehiscens.  —  Icon.  origin. 


Lysiraachia.  275 

Pflzfam.  IV.  1.  (1897)  Kl  —  Lubinia,  spathulata  Vent.  Hort.  Cels.  (1800)  t  96; 
Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1 844)  60 ;  Bak.  FI.  of  .Mauritius  (1877)  «88.  —  Planta 
herbacea  vel  suffruticosa,  glabra.  Caulis  subsimplex  vel  basi  suffruticoso-ramosus  aut 
plures,  semper  erecti,  10 — 40  cm  longi.  Folia  spathulata,  inferiora  in  petiolum  brevem 
alatum  attenuata,  superiora  sessilia,  exs.  margine  revoluta,  alterna,  rix  acuminata, 
interdum  punctata.  Flores  capitato-racemosi ,  demum  paniculati.  Bracteae  foliaceae, 
parte  inferiore  inflorescentiae  a  foüis  non  diversae,  superiores  lanceolatae  vel  lineares, 
pedunculos  I — 2-plo  superantes.  Calycis  usque  ad  basin  partiti,  campanulati  laciniae 
lanceolato-ovatae,  obtusiusculae,  punctatae;  corollae  albae  vel  luteolae  tubus  3  mm  longus; 
lobi  calycem  manifeste  superantes,  lingulato-obovati,  vix  eroso-denticulati;  stamina  sub  medio 
loborum  affixa,  lobis  2-plo  minora;  Stylus  fdiformis,  stigma  vix  perspieuum.  —  Fig.  58. 

Strandpflanze  der  warmen  Küstenstriche  des  paeifischen  und  des  Stillen 
Ozeans:  China  bei  Kanton  auf  den  Lofan  Mts.  (Faber!),  bei  Tsingtau  (Nebel!  sub 
nom.  L.  Nebelianae);  Korea,  Tsusima  Island  (Oldham  n.  547!,  Wilford  a.  1859!); 
Japan,  Yokohama  (Maximowicz,  It.  seeund.  a.  1862!,  Warburg  n.  7377!),  Cap  de 
Gongenzaki  (Faurie  n.  13335!),  Nagasaki  (Naumann!,  Oldham  n.  548!),  Kiu-shiu 
(Rein  n.  86!),  Yokoska  (Savatier  n.  784!  1104!),  Enoshima  (Dönitz),  ohne  Standort 
(Hilgendorf!  Herb.  Hance  n.  649!);  Loo-Choo-Inseln  (Wright,  N.  Pac.  Expl.  Exp. 
n.  230 !);  Formosa  (Watters!,  Oldham  n.  314!,  Warburg  n.  10024!,  Henry  n. 
1814!);  Neu-Caledonien,  Lifu  (Vieillard,  Herb,  de  la  Nouv.  Cal.  n.  2832!);  Sand- 
wichinseln, Molokai  bei  Waikolu  (Remy  n.  460 !,  Hillebrand!',  Kauai  (Remy  n. 
460'.),  Maui  (Remy  n.  459!);  Mariannen  (Gaudichaud!);  Bonininseln  (?Hooker!). 
Vorderindien,  Nilagiri  (Schmid!).  Bourbon  (Cordemoy!,  Commerson!,  Boivin!); 
Mauritius  (Commerson!). 

Nota  1.  Iconem  in  Hook,  et  Arn.  1.  c.  indicatam  non  inveni;  tabula  66  aliam  plantam 
demonstral. 

Nota  2.  Nomen  japonicum  teste  Miquel  »Xuma  Toranoo*.  Teste  Yokoussai  hoc 
nomine  L.  Fortunei  salutatur.     Nomen  japonicum  teste  Yokoussai  >Hamabo3su*. 

39.  L.  glaucophylla  Hook,  et  Arn.  Bot.  Beechey's  Voy.  (1841)  306  t.  68; 
Klatt  in  Abh.  Naturw.  Ver.  Hamburg  IV.  4.  (1866)  32  t.  18.  —  Suffruücosa,  glabra. 
Caulis  petiolis  decurrentibus  subangulatus,  apicem  versus  ramosus,  foliatus.  Folia  alterna, 
lanceolata,  3 — 6  cm  longa,  1  cm  lata,  obtusa,  glanduloso-punetata ,  in  petiolum  latum 
decurrentem  angustata,  subsessilia,  subtus  glaueoidea.  Flores  axillares  in  axillis  folio- 
rum,  pedicellati  pedicellis  foliis  brevioribus,  15 — 30  mm  longis.  Calycis  usque  ad 
basin  partiti  laciniae  lanceolatae,  inaequales,  corollam  aequantes  vel  eadem  longiores, 
carinatae,  glandulosae;  corollae  lobi  lanceolati,  obtusi;  fllamenta  brevia,  corollae  lobis 
3-plo  breviora,  basibus  tubum  corollae  adnatum  et  filamentis  aequilongum  formantia; 
Stylus  incrassatus  (ex  Hook  er). 

Mexico:  Tepic  (Hooker). 

Nota.  Species  valde  affinis  L.  maurittanae,  fortasse  eadem.  A  L.  mauritiana  distin- 
guitur  corolla  quam  calyx  minore,  foliis  longioribus,  caule  simplice. 

40.  L.  prolifera  Klatt  in  Abh.  Naturw.  Ver.  Hamburg  IV.  4.  (1866)  30  t.  16; 
Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  III.  (188z)  503.  —  L.  lineolata  Edgeworth  in  sched.  —  PI. 
perennis,  glabrescens.  Caulis  simplex  aut  parce  e  basi  ramosus,  procumbens,  10  — 
25  cm  longus.  Folia  alterna  et  opposita,  integra,  superiora  ovata.  subacuta,  inferiora 
spathulata,  obtusa  vel  mucronata,  1  Y4 — 2  cm  longa,  petiolata  petiolo  in  foliis  infimis 
laminae  aequilongo,  plus  minus  alato.  Flores  axillares  in  axillis  foliorum  summorum, 
fere  corymbosi  corymbo  terminali  paueifloro.  Pedicelli  florentes  erecti,  1  —  1 1/j  cm 
longi.  Calycis  vix  usque  ad  basin  partiti,  corolla  minoris  laciniae  lanceolato-lineares, 
subacutae;  corollae  albidae  vel  albo-carneae  lobi  spathulati,  denticulati;  tubus  1  mm 
longus;  stamina  corolla  paullum  breviora,  corollae  tubo  et  inferiori  parti  loborum  adnata, 
tubum  a  corolla  discernendum  non  formantia;  Stylus  corollae  aequilongus,  ßliformis. 

Himalaya,  von  Sikkim  bis  Garwhal,  2400 — 3000  m:  Sikkim  (Hooker  und 
Thomson  n.  8!),  Gassing  am  Ratong  River  (Anderson,  Herb.  Sikk.  n.  994!  Clarke 
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n.  27847!),  Tonghoo  (Anderson,  Herb.  Sikk.  n.  820 !);  Kumaon,  am  Madhari-Pass 
(Strachey  und  Winterbottom  n.  3!);  Garwhal,  Dordotoole  (Madden!,  Gollan 
n.  4  80 1 !,  Duthie  n.  4  324!),  Kedar-kanta  (Voy.  de  Jacquemont  n.  848!  in  Garwhal?  . 

41.  L.  pumila  Franch.  in  Morot,  Journ.  de  bot.  IX.  (4  895)  460.  —  Bemardim 
pumila  Baudo  in  Ann.  sc.  nat.  2.  ser.  XX.  (1843)  349.  —  Pube  brevissima  rufescente 
vestita,  multicaulis  caulibus  10 — 20  cm  longis,  prostratis  vel  ascendentibus.  Folia  1  — 
2  cm  longa,  crassiuscula,  spathulata;  limbus  late  ovatus,  obtusus  vel  apice  rotundatus, 
lineis  rubro-fuscis  notatus.  Flores  4 — 8,  ad  apicem  caulis  dense  congesti,  fere  capitati. 
Pedicelli  4 — 3  mm  longi,  bracteis  oblongis-  obtusis  breviores.  Calycis  laciniae  obovatae, 
obtusae,  late  albo-marginatae,  dorso  virides  cum  lineis  glandulosis  rubris;  corollae  8  mm 
diam.,  calyce  duplo  longioris,  albo-roseae,  ad  quartam  partem  partilae  lobi  oblongi, 
obtusi;  stamina  corollam  aequantia;  filamenta  glabra  cum  lobis  libera;  antherae  viola- 
ceae  (ex  Franchet  1.  c). 

Süd-China,  Wiesen  und  grasige  Stellen  des  Gebirges,  1500  —  3000  m:  Yun-nan, 
Hee-chan-men  bei  Lankong  (Delavay  n.  1091  !),  ohne  Standort  (Henry  n.  10970!); 
West-Sze-tschuan,  Umgebung  von  Tongolo  (Soul ie!),  Tachien-lu  (Soulie  a.  1893!, 
Pratt  n.   853!),  Yatung  Tibet  (Hobson!). 

Nota.  Species  valde  affinis  et  habitu  similis  L.  proliferae,  a  qua  diversa  floribus  apice 
magis  congestis,  fere  capituliformibus.     Fortasse  eius  varietas. 

Sect.   8.  Steironema  (Raf.)  Klatt. 

Steironenia  (Raf.)  Klatt  in  Abh.  Nat.  Ver.  Hamburg  IV.  4.  (1866)  7;  —  Sect. 
Seleucia  Bigel.  Fl.  Boston,  ed.  2.  (1824)  74.  —  Sect.  Lysimandra  Endl.  Gen.  II.  (1836 
—  40)  732.  —  Nummularia  O.  Ktze.  Rev.  gen.  I.  (1891)  388  ex  pte.  —  Stein* 
(genus)  Raf.  in  Ann.  gen.  phys.  Bruxelles  VII.  (1820)  192;  Baudo  in  Ann.  sc.  nat. 
2.  ser.  XX.  (1843)  346;  A.  Gray  in  Proc.  Amer.  Acad.  XII.  (1876)  62;  A.  Gray,  Syn. 
Fl.  N.  Amer.  II.   4.  ed.   2.  (1886)   61;  Pax  in   Engl.-Prantl,  Pflfam.  IV.  1.  (1889)  113. 

Clavis  specierum. 

A.  Folia  lanceolata  vel  lanceolato-ovata,  basi  lata;  media  mani- 
feste petiolata  petiolo  5  — 15  mm  longo. 

a.  Petioli  ciliati 42.  L.  ciliata. 

b.  Petioli  non  ciliati. 

a.  Caulis  erectus,  strictus.     Corolla  aureo-lutea  .    .    .    .    43.  L.  tonsa. 
ß.  Caulis  tenuis,  suberectus,   ramosus  ramis  longis,  saepe 

radices  emittentibus.    Corolla  parva,  pallido-lutea       .    44.  L.  radicans. 

B.  Folia  spathulata  vel  linearia,    basi  sensim  attenuata;   media 
non  aut  vix  perspicue  petiolata. 

a.  Folia   infima   spathulata,    media   et    summa   oblonga   vel 

linearia 45.  L.  hnccolata. 

b.  Folia  omnia  linearia,   ±  erecta,  rigida,  margine  brevis- 

sime  revoluta 46.  L.  longi  folia. 

Die  Sektion  gehört  ausschließlich  dem  atlantischen  Nordamerika  an  und  kennzeichnet  .-ich 
durch  die  stets  vorhandenen  Staminodien  als  eine  sehr  alte  Gruppe,  deren  Ableitung  bis  jetzt 
zweifelhaft  sein  dürfte. 

42.  L.  ciliata  L.  Spec.  pl.  ed.    1.  (1753)   4  47;  Lam.  Ulustr.  des  genres  (I 
440;  Mich.  Fl.  bor.-amer.  I.  (4803)   126;  Elliott,  Sketch  I.  (4824)  233;   Duby  in 
Prodr.  VIII.  (4  844)  64;  Reichb.  Icon.  Fl.  germ.  XVII.   (4  855)  30  t.   45;  Klatt   in  Abb. 
Naturw.    Ver.    Hamburg  IV.   4.   (4  866)    25    t.    4  3.    —    L.   decipiens   Bertol.    in   Giorn. 
Ligust.  Sc.  (Jan.   4  827)  9;  Reichb.  Fl.  germ.  excurs.  (4  830 — 32    864.  —  L.  <{» 
folia  var.  L.  Syst.   et  Mant.  —   /,.  hetcroplnjUa  Mich*,  ex  Chapman  Fl.  South    l  n 

ed.  3.  (4  897)  298.  —  L.  grandijlora  Nuttall  in  sched.   herb.   Kew.  —  Nummul 
ciliata  O.  Ktze.  Rev.  gen.  I.  (4  894)    398.  —  Steironema  ciliatum  Raf.    in   Ann.  gen. 
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sc.  phys.  VII.  (1820)  193;  A.  Gray  in  Proc.  Amer.  Acad.  XII.  (1877)  63;  Synopt.  Fl. 
North  Amer.  II.  1.  (1886)  61;  Chapman,  Fl.  South.  Un.  St.  ed.  3.  (1 897;  298;  Small, 
Fl.  S.-E.  U.  St.  (1903)  904.  —  Planta  glabra.  Caulis  erectus,  parce  ramosus,  sub- 
angulatus,  0,5 — 1,3  in  altus.  Folia  opposita,  rarius  singulis  internodiis  abbreviatis  sub- 
quakema,  ovato-lanceolata ,  acuminata,  integerrima ,  glaberrima,  margine  minutissime 
ciliata,  breviter  petiolata  petiolis  1 — 2  cm  longis,  ciliatis.  Flores  axillares.  Pedicelli  foliis 
vulgo  subduplo  breviores,  interdum  ea  longitudine  aequantes,  leviter  fiexuosi,  2 — 6  cm 
longi.  Calycis  usque  ad  basin  partiti,  corolla  subduplo  brevioris  laciniae  lineari-lanceo- 
latae,  acuminatae;  corollae  aureae,  fere  usque  ad  basin  partitae  lobi  late  ovati,  dcnticu- 
lati;  stamina  corollae  basi  afßxa,  libera,  lobis  subduplo  breviora;  antherae  magnae,  fila- 
mentis  aequilongae;  staminodia  parva,  filamentis  2 — 3-plo  breviora. 

Atlantisches  Nord-Amerika,  von  Neu-Schottland  bis  Georgia,  westlich  bis 
Brit.  Columbia  und  Neumexico,  in  Gebüschen  und  auf  trockenem  Boden:  New 
York  (Cooper!,  Pearson!),  Yersey  (v.  Rabenau,  Fl.  Verein.  Staat.!);  Pensylvanien 
(Barbour,  PI.  West.  Pensylv.  n.  38!,  Moser,  Unio  Hin.  a.  1832);  Maryland  (Eimer, 
Fl.  of  Whitman  County  n.  137!jJ  Ohio  (Frank!,  Drege!,  Schrader! ,  Krebs  n.  33"!); 
Indiana  (Matthes,  N.  Am.  PI.  coli,  in  Ind.  n.  77!);  Minnesota  (PI.  of  Minnesota!); 
Missouri,  St.  Louis  (Eggert,  Herb.  Amer.',  Kansas  (Norton,  PI.  of  Kans.  n.  322!); 
Arkansas  (Rafinesque!);  Arizona  (Rusby,  Fl.  of  Ar.  n.  715!);  Mississippi  (Lamarre- 
Picquot;  Virginia  Murrill!);  Nord-Carolina  Schweinitz!,  Biltmore  Herb.  n.  3477  b!); 
Idaho  (Palmer  in  PI.  of  Idaho  n.  449!  ;  Washington  (Oregon  Bound.  Comm.  a. 
1859!  a.  1861  !);  Saskatschewan  (Palliser's  Brit.  N.  Am.  Exp.!;.  In  Europa  durch 
Samen  eingeschleppt  in  Belgien,  Dept.  Lüttich  zwischen  Verviers  und  Limburg  (Le- 
jeune  in  Reichenbach,  Fl.  Germ.  exs.  n.  1010!,  in  Deutschland  bei  Spaa  und 
Malmedy  (nach  Hallier,  Fl.  v.  Deutschland  ed.  5.  XIX.  (1884)  168),  Nord-England, 
Dept.  Cumberland  bei  Carlisle  Backhouse  a.  1844),  Süd-Schottland  am  Firth  of 
Clyde  bei  Dumbarton    Ball,  West.  Highlands  of  Scotl.  a.    1850!). 

43.  L.  tonsa  Wood  in  sched.  —  Steironema  tonsum  Bicknell  ex  Britton-Brown, 
111.  Fl.  N.  U.  S.  II.  (1897)  590;  Harper  in  Bull.  Torr.  Bot.  Club  XXVIII.  1901]  477; 
Small,  Fl.  S.-E.  U.  St.  (1903)  904.  —  Steironema  intermedium  Kearney  in  Bull.  Torr. 
Bot.  Club  XXI.  (1894)  264;  Mohr  in  Bull.  Torr.  Bot.  Club  XXIV.  (1897)  25.  —  PI. 
glabra.  Caulis  erectus,  strictus,  parce  ramosus,  laevis  aut  subangulatus ,  45 — 60  cm 
altus.  Folia  opposita,  superne  saepe  quaterna,  omnia  lanceolata,  acuta,  integerrima, 
glaberrima,  inferiora  et  media  breviter  petiolata  petiolis  1  cm  longis,  vix  alatis,  glabris, 
superiora  sessilia.  Flores  axillares.  Pedicelli  folia  longitudine  subaequantes,  2 — 1*/|  cm 
longi.  Calycis  usque  ad  basin  partiti,  corolla  subduplo  brevioris  laciniae  ovato-lanceo- 
latae  vel  lanceolatae,  acuminatae,  acutae;  corollae  aureo-luteae,  fere  usque  ad  basin 
partitae  lobi  rotundato-ovati,  eroso-denticulati,  acuminati;  stamina  corollae  basi  affixa, 
libera,  lobis  subduplo  breviora;  antherae  magnae,  filamentis  aequilongae;  staminodia 
brevissima,  obcuneata  vel  rhomboidea,  saepe  eroso-denticulata;  Stylus  filiformis,  stamina 
longitudine  aequans. 

Var.  a.  typica  R.  Knuth.  —  Caulis  ramosus,  strictus. 

Südöstliches  atlantisches  Nord-Amerika:  Georgia,  Cobb  County,  auf 
trockenen  Hügeln,  330  m  (Harper,  Georg.  PI.  n.  208!).  Nach  Kearney  auf  trockenen 
Sandsteinfelsen,  300 — 500  m,  in  Virginia  (Aikin);  Kentucky,  Harlan  Co.  (Kearney 
n.  121);  Tennessee,  Knox  Co.  Kearney);  Alabama,  Talladega  Co.  (Mohr),  Clay 
Co.  (Mohr). 

Nota.  Varietas  similis  speciei  L.  radicans,  a  qua  diversa  caulo  erecto,  foliis  superioribus 
quaternis,  floribus  maioribus,  intensius  coloratis. 

Var.  ß.  simplex  (Kearney)  R.  Knuth.  —  Steironema  tonsum  var.  simplex  Kearney 
in  Bull.  Torr.  Bot.  Club  XXIV.' (1897  571;  Harper  in  Bull.  Torr.  Bot.  Club  XXVIli. 
(1901,  477.  —  Caulis  simplex,  20 — 30  cm  altus,  laxus.  Petioli  breves,  ad  15  mm 
longi,   basi   vix    ciliati.      Foliorum   laminae    1 — 4  cm  longae,    15 — 25  mm   latae,   late 
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ovatae,  infiraae  minimae,  oi'biculares,  basi  subcordatae,  abrupte  acuminatae,  membrana- 
ceae,  laete  virides.  Inflorescentia  4-vel  5-flora.  Calycis  laciniae  capsulam  maturam 
vix  superantes  (ex   Kearney  1.   c). 

Östl.  Tennessee,  in  feucbtem,  sandigem  Boden,  in  Gesellschaft  von  Habenaria 
clavellata  Spreng.:  Wolf  Creek  (Kearnay  n.  831)-  Nach  Harper:  Witfield  Co.,  Gipfel 
der  Rocky  Face  Mountain. 

44.  L.  radicans  Hook.  Comp.  Bot.  Magaz.  I.  (4  835)  177.  — Nummulär ia  rad> 

0.  Ktze.  Rev.  gen.  I.  (1891)  398.  —  Steironema  radicans  A.  Gray  in  Proc.  Amer. 
Acad.  XII.  (1877)  63;  Syn.  Fl.  of  North  Amer.  II.  1.  (1886)  61;  Small,  Fl.  S.-E.  1. 
St.  (1903)  904.  —  Glabra,  squarrosa.  Caulis  tenuis,  angulatus,  suberectus,  interdum 
procumbens,  in  axillis  ramorum  saepe  radices  emittens,  40 — 60  cm  altus,  ramosus 
ramis  patulis.  Folia  membranacea,  opposita,  lanceolata,  acuta,  inferiora  5  cm  longa, 
2  cm  lata,  petiolata  petiolo  1 2  mm  longo,  paullum  alato,  superiora  fere  sessilia.  Flores 
axillares.  Pedicelli  folia  superantes,  filiformes.  Calycis  corolla  vix  subduplo  brevioris 
laciniae  ovato-lanceolatae,  acuminatae;  corollae  »  cm  diam.  attingentis,  pallide  luteae 
lobi  rotundato-ovati,  eroso-denticulati;  stamina  lobis  minora;  staminodia  filamentis  duplo 
breviora,  oblongo-triangularia;  Stylus  filiformis,   staminibus  aequilongus. 

Atlantisches  Nord-Amerika:  Westvirginien  bis  Arkansas  und  Louisiana, 
in  Sümpfen  (Bush,  PI.   of  Missouri  n.   460!),  bei  Jacksonville  (Hooker!  . 

45.  L.  lanceolata  Walt.  Fl.  Carol.  (1788;  92;  Klatt  in  Abh.  Nat.  Ver.  Hamburg 
IV.  4.  (1866)  25  t.  13.  —  L.  ciliata  Walt.  Fl.  Carol.  (1788)  92.  —  L.  <> 
Willd.  Enum.  Hort.  Berol.  (1809)  195,  in  nota.  —  Nummularia  lanceolata  <».  Ktze. 
Rev.  gen.  I.  (1891)  398.  —  Steironema  floridum  Baudo  in  Ann.  sc.  nat.  2.  ser.  \.\ 
(1843)  346.  —  Steironema  lanceolatum  A.  Gray  in  Proc.  Amer.  Acad.  XII.  Is7  7  63: 
Synopt.  Fl.  North  Amer.  II.  (1886)  61;  Small,  Fl.  S.-E.  U.  St.  (1903)  904.  —  Planta 
glaberrima.  Caulis  erectus,  plus  minus  strictus,  superne  ramosus  vel  subsimplex,  laevis, 
30 — 70  cm  altus.  Folia  opposita,  basalia  petiolata,  petiolo  ca.  1  cm  longo,  spathulata, 
obtusa  vel  vix  mucronata,  media  lanceolata  vel  oblongo-lanceolata  vel  linearia,  apice 
acuminata,  basi  vix  in  petiolum  alatum  et  plerumque  ciliatum  attenuata,  superiora 
sessilia,  5 — 10  cm  longa,  omnia  margine  non  revoluta.  Flores  axillares.  Pedicelli 
foliis  vix,  raro  duplo  breviores,  ca.  3  cm  longi.  Calycis  usque  ad  basin  partiti  laciniae 
oblongo-lanceolatae,  acutae  vel  acutissimae;  corollae  pallido-luteae,  fere  usque  ad  basin 
partitae  lobi  ovati  vel  late  ovati,  apice  acuminati,  vix  denticulati;  stamina  corollae  basi 
affixa,  libera,  lobis  vix  duplo  breviora  vel  eos  subaequantia ;  antherae  magnae,  filamentis 
aequilongae  vel  longiores;  staminodia  filamentis  vix  2-plo   breviora,   lineari-triangularia. 

Atlantisches  Nord-Amerika,  von  Westkanada  bis  Florida,  westlich  bis 
Nebraska  und  Louisiana,  an  niedrig  und  feucht  gelegenen,  buschigen  Stellen.  Die 
Pflanze  hat  in  den  südlicher  gelegenen  Distrikten  häufig  sehr  schmale  Blätter  (var. 
angusti folia),  während  die  breitblättrige  var.  hybrida  mehr  im  nordwestlichen  Teile  des 
Verbreitungsgebietes  auftritt. 

Var.  a.  hybrida  (Michx.)  A.  Gray  in  Proc.  Amer.  Acad.  XII.  (1877)  63.  — 
Lr.  hybrida  Michx.  Fl.  bor.-amer.  I.  (1803)  12  6.  —  L.  hcterophylla  EH.,  Nutt.  etc.  — 
Steironema  hybridum  Raf.  in  Ann.  gen.  sc.  phys.  VII.  (1820)  193;  Small,  Fl.  S.-E. 
U.  St.  (1903)  904.  —  Steironema  lanceolatum  var.  hybridum  A.  Gray,  Synopt.  Fl.  of 
North  Amer.  II.  1.  (1886)  62.  —  Folia  inferiora  manifeste  petiolata,  oblonga  vel 
oblongo-linearia. 

Missouri    (Bush,    PI.    of  Missouri!,    Hayden!,    Riehl   n.    132!    Rafinesque!); 
Illinois    (Bebb!,    Hall,    111.   Fl.!:   Missouri,    St.    Louis    (Eggert,    Herb.    AmericU; 
Wisconsin  (Kumlien,  PI.  Wiscons.  n.    43!);    Ohio    (Frank,    Unio    itin.    a.    18 
Arkansas  (Rafinesque!). 

Var.  ß.  angustifolia  (Lam.)  R.  Knuth.  —  L.  angustifolia  Lara.  Hluslr.  des  g- 
l  (1791)  440;  Willd.  in  Ges.  Naturf.  Fr.  Neue  Sehr.  III.  (1801)  417:    \.  <iray,  Man.  Bot. 
ed.  1.  (1848)  283.  —  L.  hcterophylla  Michx.  Fl.  bor.-amer.  I.  (1803)  126.  —  L.  qua- 
driflora  EH.,  vix  Bot.  Magaz.  —  Stcirounna  lauceolatiou  var.   angusti folium   \.   G 
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Synopt.  Fl.  North  Amer.  II.  4.  (1886)  62.  —  Steironema  Jieterophyllum  Raf.  in  Ann. 
gen.  sc.  phvs.  VII.  (1820)  193;  Small,  Fl.  S.-E.  U.  St.  (1903)  904.  —  Folia  mani- 
feste linearia,  utrinque  acuminata,  vix  petiolata. 

Georgia  (Harper,  Georg.  PI.  n.  4  4  6!);  Carolina  (Biltmore  Herb.  n.  3478b!, 
Rugel,  Juli  (841 !);  Illinois  (Bebb  in  Herb.  MacOwanianum!);  Missouri  Mi. -hl 
n.   4  33!);  Minnesota  (Taylor,  PI.  of  Minnesota  a.    1892!). 

46.  L.  longifolia  Pursh,  Fl.  Amer.  sept.  I.  (1814)  135;  Duby  in  DC.  Prodr. 
VIII.  (1844)  64;  Klatt  in  Abh.  Naturw.  Ver.  Hamburg  IV.  4.  (1866)  26  t.  4  4.  — 
L.  Loomisii  Torr,  in  sched.  berb.  Kew.  —  L.  quadrifolia  Curtis,  Bot.  Magaz.  XVII. 
(1803)  t.  660.  — L.  revoluta  Nutt.  Gen.  Am.  I.  (1817)  122.  —  Nummularia  longi- 
folia O.  Ktze.  Rev.  gen.  I.  (1894)  398.  —  Steironema  lonaifolium  Raf.  in  Ann.  gen. 
sc.  pbys.  VII.  (1820)  4  93;  A.  Gray  in  Proc.  Amer.  Acad.  XII.  (1877)  63;  Synopt.  Fl. 
North  Amer.  II.  1.  (4  886)  62.  —  Planta  glaberrima.  Caulis  erectus,  strictus,  superne 
parce  ramosus,  sublaevis,  45  —  60  cm  altus.  Folia  plus  minus  erecta,  opposita,  linearia, 
utrinque  acuminata,  integerrima,  glaberrima,  sessilia,  margine  exs.  revoluta.  Flores 
axillares.  Pedicelli  folia  subaequantes  vel  subsuperantes ,  4  */2 — 3  cm  longi.  Calycis 
usque  ad  basin  partiti  laciniae  oblongo-lanceolatae,  acutae;  corollae  magnae,  aureo- 
luteae,  fere  usque  ad  basin  partitae  lobi  late  ovati,  acuminati,  vix  denticulati;  stamina 
corollae  basi  affixa,  libera,  lobis  subduplo  vel  triplo  breviora;  antherae  magnae,  fila- 
mentis  aequilongae;  staminodia  parva,  filamentis  2 — 3-plo  breviora,  triangularia. 

Atlantisches  Nord-Amerika,  an  Ufern,  vom  Winnipegsee  bis  zum  Niagara, 
westwärts  von  Wisconsin  bis  West-Virginia:  Winnipegthal  (Bourgeau  in  Palliser's 
Brit.  N.  Amer.  Expl.  Exped.!);  Minnesota  (Ballard,  PI.  of  the  Minnesota  Vall.!);  Wis- 
consin (Kumlien,  PI.  Wiscons.  exs.  n.  44!);  Ohio  (Krebs  n.  203!,  Frank,  Unio 
itin.  a.  1837!);  Illinois  (Bebb,  Herb,  americ!,  Castelneau!,  Morgan,  Illinois  Fl.!); 
Missouri  (Trecul  n.  652  !)j  Mississippi  (Lamarre-Picquot!);  Südkarolina  (Gibbes!); 
Georgia  (Torrey!). 

Sect.  9.  Cephalanthae  R.  Knutb. 

Clavis  specierum. 

A.  Folia  caulina  squamiformia. 

a.  Folia  apicalia  magna,  4,   ovata 47.  L.  paridiformis. 

b.  Folia  apicalia  magna,    dr  numerosa,  lanceolata    .    .    .    48.  L.  trientaloides. 

B.  Folia  caulina  magna,  plerumque  quam  apicalia  multo  maiora. 
a.  Folia  basi  ±  sensim  attenuata. 

u.  Flores  in  axillis  foliorum  bracteiformium. 

I.  Bracteae  lineares 49.  L.  Fordiana. 

II.  Bracteae  cordato-rotundatae  vel  rotundato-spathu- 

latae 50.  L.  Alfredi. 

ß.  Flores  in  axillis  foliorum  a  foliis  caulinis  magnitudine 

formaque  non  valde  diversorum. 

I.  Folia  subsessilia,  lineari- lanceolata 54.  L.  Klattiana. 

II.  Folia  petiolata,  latiora. 

1.  Flores    plerumque    apicales.      PI.    4  0 — 30  cm       v 
altae. 

*  PI.  20— 30  cm  altae,  robustae. 

f  Inflorescentia  dense  capitata 52.  L.  Henryi. 

ff  Inflorescentia  laxe  capitata 53.  L.  Franchetii. 

**  PI.   4  0 — 20  cm  altae,  tenerae. 

f  Lamina  basi  cordata 54.  L.  congestiflora. 

ff  Lamina  in  petiolum  contracta,  basi  cuneata  55.   L.  cephalantlia. 

2.  Florum  capitula  apice  caulis  et  ramorum.     PI. 
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20 — 40  cm  alta,  tenera,  habitu  speciebus  non- 

nullis  generis  Melampyri  similis 56.  L.  melampyroides. 

3.  Florum   capitula  apicalia   et   lateralia.     PI.    40 
— 100  cm  alta. 

*  Inflorescentiae  laterales,  breviter  pedunculatae  57.  L.  rubiyinosa. 
**  Inflorescentiae  laterales  mediae  longe  pedun- 
culatae  58.  L.  involucrata. 

b.  Folia  basi  auriculata,  semiamplexicaulia 59.  L.  opkelioides. 

Die  Sektion,  deren  Artenreichtum  offenbar  noch  nicht  erschöpft  ist,  ist  streng  ostasiatisch. 
Sie   ist   aus   der  Sektion  Lerouxia  entstanden,   und  ihre  Abgliederung  zur  Zeit  noch  nicht  als 
eine  vollständige  zu  betrachten.    Doch  gehören  ihre  typischen  Formen  entschieden  zu  den  merk- 
würdigsten Formen  innerhalb  der  Gattung.     Das  Extrem  nach  dieser  Richtung  stellt  /..  ;<■ 
formis  dar.     In  L.  trientaloides  ist  der  Übergang  zu  der  Gattung  Trienialis  gegeben. 

47.  L.  paridiformis  Franch.  in  Bull.  Soc.  Linn.  Paris  I.  (1884)  433  ex  parte;  Oliver 
in  Hook.  Icon.  pl.  XX.  (4  891 J  t.    1982.    —    L.  paridiformis  var.  ettiptica  Franch.  in 


Fig.  59.    Lysimachia  paridiformis  Franch.    A  Habitus.    B  Flos.    C  Flos  longitudinalit' t  Meto«. 

D  Capsula.  —  Icon.  ori^m. 


Bull.  Soc.  Linn.  Paris  I.  (1884)  433;  Forb.  et  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXVI.  (1889) 
55;  Diels  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXIX.  (1901)  525;  Curt.  Bot.  Magaz.  1 18  (4892)  t.  7226. 
—  Planta  glabra.  Caulis  erectus,  laevis  aut  sulcatus,  25 — 35  cm  altus.  Folia  ovata  vel 
lanceolata-ovata,  alia  caulina  parva,  opposita,  sessilia,  basi  semiamplexicaulia,  acutiusnila. 
5 — 4  4  mm  longa,  alia  apicalia,  4,  magna,  verticillata,  basi  et  apice  attenuata,  cartilagineo- 
marginata,  7 — 13  cm  longa.  Flores  numerosi,  verticillati  verticillis  apicali  et  interdum 
etiam  duobus  lateralibus   in  axillis   duorum    foliorum    summorum   caulinorum.     Pedicelli 
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bracteas  sub  anthesi  subaequantes,  sub  fructu  elongati,  bracteas  lineari-subulatas,  6 — 7  mm 
longas  duplo  superantes.  Calycis  campanulali,  usque  ad  basin  partiti  laciniae  lineares 
vel  Hneari-subulatae,  acuminatae,  margine  plus  minus  sparsim  ciliatae;  corollae  magnae 
lobi  tubo  l '  2~pl°  longiores,  lanceolati,  acutiusculi;  filamenta  usque  ad  medium  coadunata, 
tubum  tubo  corollae  modo  basi  adnatum  formantia;  antherae  vix  corollae  lubum  super- 
antes; Stylus  antheras  superans,  apice  vix  dilatatus.  —  Fig.  59. 

Central-China:  Prov.  Hupeh  (Wilson  n.  870!,  Henry  n.  3500!,  4202!,  6228 
A  u.  B!j;  Prov.  Kui-Chu,  Nan-chuan  bei  Chuan-pi-ai  (v.  Hostborn  n.  733!);  Prov. 
Vangtze-kiang  am  Min  River  (Faber  n.  107!);  Prov.  Ost-Sze-tschuan  bei  Tchen- 
keou-tin  (Farges  n.  1066!);  Prov.  Yun-nan  (Delavay  n.  4913!,  6821 !). 

48.  L.  trientaloides  Hemsl.  in  Hook.  Icon.  pl.  XXVIII.  (1 901)  t.  2707.  —  L.  paridi- 
formis  var.  stcnophylla  Franch.  in  Bull.  Soc.  Linn.  Par.  I.  (1884)  433;  Diels  in  Engler's 
Bot.  Jahrb.  XXIX.  (1901)  525.  —  Herba  perennis,  glabra,  10 — 20  cm  alta,  habitu  ac 
statura  Trientalis  europaeae.  Rhizoma  pluricaule.  Caules  simplices,  graciles,  sulcati. 
Folia  magna  in  apicibus  caulium  conferta,  sessilia,  demum  subcoriacea,  anguste  lanceo- 
lata  vel  lineari-lanceolata,  4^2 — 8  cm  l°nga?  maxima  15  — 18  mm  lata,  utrinque  atte- 
nuata,  acutiuscula,  glandulis  validis  immersis  crebre  instructa.  Folia  caulina  terna  vel 
opposita,  squamiformia.  Flores  terminales  vel  pseudo-terminales,  umbellatim  congesti, 
circiter  18  mm  diam.,  pedicellis  brevissimis.  Bracteae  lineari-subulatae,  pedicellos  longi- 
tudine  aequantes.  Calycis  usque  ad  basin  partiti  laciniae  anguste  lanceolatae,  acutae, 
glandulosae;  corollae  profunde  partitae  lobi  ovato-oblongi,  subobtusi;  filamenta  fere  ad 
medium  connata,  glabra;  ovarium  glabrum.     Capsula  oblongo-cylindrica,  5-valvis. 

Central-China:  Prov.  Kui-Chu,  Nan-chuan  bei  Chuan-pi-ai  (Perny!,  v.  Rost- 
horn  n.  72  4  nach  Diels),  Umgebung  von  Gan-pin  (Martin  und  Bodinier  n.  1627!); 
Prov.  Sze-tschuan,  Min  river  oberhalb  Sui-chu  (Faber!);  Prov.  Yun-nan  bei  Tchen- 
fong-chan  (Delavay  n.  5142!,  5187!). 

49.  L.  Fordiana  Oliv,  in  Hook.  Icon.  pl.  XX.  (1891)  t.  1983.  —  Glabra.  Caulis 
erectus,  30 — 50  cm  altus.  Folia  ovata,  caulina  et  apicalia  magnitudine  aequalia,  12 — 
18  cm  longa,  7  —  12  cm  lata,  petiolata  petiolis  1 — 2Y2  cm  longis,  caulina  opposita, 
apicalia  4,  verticillata,  basi  et  apice  attenuata.  Flores  numerosi,  verticillati  verticillis 
apicali  et  interdum  lateralibus.  Calycis  laciniae  oblongo-lanceolatae,  acutiusculae,  dense 
punctatae;  corollae  calyce  duplo  longioris  lobi  ovato-oblongi,  obtusi,  nigro-punctati. 

China:  Prov.  Kwang-tung  (Ford  n.  268!). 

Nota.  Species  habitu  floribusque  speciei  L.  paridiformis  similis,  fortasse  eius  varietas,  scd 
ab  ea  manifeste  distincta  foliis  caulinis  magnis  ex  nodis  superioribus  ortis,  non  squamiformibus 
et  glandulis  parvis,  nigris,  rotundatis,  non  oblongis  vel  linearibus. 

50.  L.  Alfredi  Hance  in  Trimen,  Journ.  of  Bot.  XV.  (1877)  356;  Forb.  et  Hemsl. 
in  Journ.  Linn.  Soc.  XXVI.  (1889)  47.  —  Caulis  erectus,  rubens,  pube  tenui  glandu- 
loso-tomentosus.  Folia  opposita,  superiora  saepius  terna,  summa  conferta,  lanceolata, 
apice  acutiuscula,  basi  in  petiolum  cuneatim  attenuata,  utrinque  pube  brevi  tomentosa, 
glandulis  nigris  breviter  linearibus  creberrimis  obsita,  cum  petiolo  (15 — 20  mm  longo) 
9  — 11  cm  longa.  Flores  solitarii,  in  racemum  terminalem  valde  abbreviatum  capituli- 
formem  dispositi,  pedicello  lineari  suffulti.  Bracteae  trulliformes,  unguiculatae,  ciliatae, 
foliis  quoad  indumentum  similes,  stipitatae.  Calycis  usque  ad  basin  partiti  laciniae  an- 
guste lanceolatae,  acutiusculae,  pilosae  et  atro-glandulosae,  6 — 8  mm  longae;  corollae 
o-partitae,  flavae,  15  mm  longae  lobi  lanceolati,  acuti,  crispulo-pilosi,  lineis  nigris 
glandulosis  percursi;  stamina  corolla  duplo  breviora,  ad  medium  usque  in  cupulam  dense 
glandulosam  coalita;  filamenta  filiformia  parce  glandulosa;  ovarium  stylusque  stamina 
excedentia,  pilosa  (ex  descript.  Hance). 

Ost-China:  Prov.  Fokien  (A.  Hance,  Mai  a.  1873  in  Herb.  Hance  n.  17884!). 
—  Herb.  Paris;  Herb.  Brit.  Mus. 

Nota.  Species  habitu  valde  similis  L.  Klaltianae,  a  qua  plane  di versa  foliis  floralibus 
non  lineari-lanceolatis  vel  linearibus,  sed  fere  cordatis. 
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51.  L.  Klattiana  Hance  in  Journ.  of  Bot.  XVI.  (4  878)  236;  Maxim,  in  Bull.  Soc. 

natural.  Moscou  fi  879)  30;  Franch.  in  Mem.  Soc.  sc.  nat.  Cherbourg  XXIV.   (1884)  233; 

Forbes  et  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXVI.  (1889)  53",   Diels  in  Engler's  Bot.  Jahrb. 

XXIX.  (1901)  524.  —  L.  cuspidata  Klatt  (nee  Blume)  in  Abh.  Naturw.  Ver.  Hamburg 

IV.   4.  (1866)  36  t.  20.    —   Caulis    strictus,    subsimplex,    ferrugineo-pubescens,    l;i 

15 — 35  cm  altus.  Folia 
verticillata ,  terna,  raro 
quaterna,  infima  inter- 
dum  bina,  summa  con- 
ferta,  sessilia,  lanceolata, 
utrinque  acuminata,  ob- 
tusiuscula,  sparsiin  pi- 
losa,  subtus  in  nervii 
primariis  birsuta.  Flores 
axillai-es  in  axillis  folioiimi 
suramorum  numeroso- 
rum,  subcapitati.  Pedi- 
celli  longitudine  variabi- 
les,  exteriores  longiores, 
7 — I  2  mm  longi.  Caly- 
cis  corolla  minoris,  usque 
ad  basin  partiti  lacini.««- 
lineari-subulatae,  acutae, 
carinatae  carina  longe 
pilosa;  corollae  profunde 
partitae  lobi  oblongo- 
lingulati,  obtusi,  minime 
emarginati;  stamina  lo- 
bis  dimidio  minora;  lila- 
menta  basibus  dilatatis 
tubum  ca.  2  mm  altum, 
corollae  tantum  basi  ad- 
natum  formantia;  stvlus 
stamina  longitudine  su- 
perans.  —  Fig.  60. 
China,  auf  \R 
sen:  Prov.  Shantung, 
Cbefoo  (Carmichael!, 
Fauvel!,  Faber  n.  259 
expte.!  :  Prov.  Kiang- 
su,  Shanghai  (Carles!, 
Maingay  n.  336',  Po- 
lü):  Prov.  Chekiang, 
Mn^'lio  (Oldham  n.  55!, 
Cooper!);Prov.Kiang- 
si,  Kiukiang  (Shearer 
nach  Hemsley);  1 
Fokien,  Amoy  I 
tune  n.  107!  :  Pro?. 
Hupeh,  Ichang  (Henrj 
n.  250 !). 

52.      L.    Henryi 

Hemsl.   in  Journ.    Unit 

Fig.  60.     Lysimachia  Klaiiiana  Hance.  —  Icon.  origin.  Soc.  XXVI.   (1889;    52; 
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Oliver  in  Hook.  Icon.  pl.  XX.  (4  891)  t.  4  973;  Diels  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXIX.  (1901) 
524;  The  Garden  (4  903)  269;  Card.  Chron.  XXXIV.  (4  903)  «87;  Curt.  Bot.  Magaz. 
I.\.  (1 90  i)  t.  7961;  Gilg  in  Englers  Bot.  Jahrb.  XXXIV.  Beibl.  75.  (1904)  57  (?).  — 
Caulis  erectus,  subsimplex  vel  ramosus,  hirsuto-puberulus,  laevis,  20 — 30  cm  altus.  Folia 
opposita  vel  etiam  terna,  oblongo-ovata,  acuta,  integerrirna,  i — 6  cm  longa,  2,/2 — 3  cm 
lata,  petiolata  petiolo  1 — 2  cm  longo.  Flores  apice  congesti,  subcapitati  simulque  in 
cymas  parvas  laterales,  fere  capituliformes,  sed  non  semper,  dispositi.  Pedicelli  breves, 
3 — 10  mm  longi.  Calycis  usque  ad  basin  partiti  laciniae  lineares,  acuminatae,  hirsutae; 
corollae  profunde  partitae  lobi  oblongo-ovati ,  obtusi;  stamina  lobis  breviora,  5 — 6, 
inaequalia,  2  ceteris  breviora,  omnia  in  tubum  2 — 3  cm  altum,  a  corolla  liberum  con- 
nata:  Stylus  staminibus  longissimis  vix  longior. 

China:  Prov.  Hupeh  bei  Ichang  (Wilson  n.  503!,  847!,  Henry  n.  670!,  758!, 
1374!,  1624!,  3579!,  6229!);  Prov.  Nanto  (Henry  n.  1983!);  Prov.  Sze-tschuan 
(Henry  n.  7154!,  Faber  n.  30!,  n.  259  ex  pte.!,  Bosthorn  n.  753!,  Farges  n.  468!, 
90 1!);  Prov.  Kwang-si  (Bourne  a.  1897!);  Yun-nan  bei  Tchen-ibng-chan  (Delavay 
n.  5066!,   Ducloux  n.   62l!);    Prov.  Kui-Chu   zwischen  Chungking  und  Omi  (Faber). 

Nota  1.  Species  ad  L.  Klattianam  proxime  accedens  differt  praecipue  foliis  latioribus, 
crassioribus ,  minus  birsutis,  saepius,  fere  constanter  oppositis,  pedicellis  brevioribus,  calycis 
laciniis  latioribus,  ovario  villoso.  Flores  L.  Klattianae  plerumque  tantum  apicales,  eidem  L. 
Henryi  fere  semper  in  capitulis  lateralibus  dispositi.  —  Species  variat  foliis  basi  ±  sensim 
acuminatis.  hirsutis  vel  glabrescentibus. 

Nota  2.  Planta  a  cl.  Henry  sub  n.  1374  collecta  non  omnino  ad  hanc  speciem  pertinet, 
ut  Hemsley  indicat,  sed  pro  parte  ad  L.  Klattianam  adnumeranda  est. 

53.  L.  Franchetii  B.  Knuth.  —  L.  Hemsleyi  Franch.  in  Morot,  Journ.  de  bot. 
IX.  (1895)  461.  —  Planta  tota  pubescens.  Bhizoma  radicans,  caules  plures  simplices 
vel  ramosos  emittens.  Folia  opposita,  tenuiter  membranacea,  elevato-punctulata,  sed 
non  nigro-punctata  vel  -striata;  lamina  lanceolata,  acuminata  vel  ovato-lanceolata,  acuta, 
4 — 6  cm  longa,  in  basin  cuneatam  desinens;  petiolus  8 — 20  mm  longus.  Pedicelli 
omnes  axillares,  foliis  circiter  duplo  breviores,  usque  3  cm  longi,  erecti.  Calycis  6 — 
8  mm  longi  laciniae  anguste  lanceolatae,  acutissimae;  corollae  luteae,  parce  nigro- 
punctatae,  12  — 14  mm  longae  lobi  ovati,  subacuti;  stamina  corolla  breviora;  filamenta 
basi  in  annulum  crebre  glandulosum  connata;  ovarium  dense  pilosum. 

China:  Prov.  Yun-nan,  Ta-pin-tze,  im  Sumpfe  von  Mien-Kia-se  (Delavay  n.  2369!); 
Koua-la-po-Pass  zwischen  Tali  und  Hokin  (Delavay  n.  79!). 

Nota  \.  Species  simillima  L.  Henryi,  a  qua  distincta  foliis  tenuibus,  magis  membranaceis 
et  inflorescentia  magis  dissoluta.  Species  cum  L.  cephalantha  transitum  ad  sectionem  Lerouxiam 
format. 

Nota  2.  L.  Remsleyi  et  L.  Hcmsleyana  noraen  idem.  Nomen  L.  Hetnsleyanae  autem 
prioritate  gaudet. 

54.  L.  congestiflora  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXVI.  (1889)  50;  Diels  in 
Engler's  Bot.  Jahrb.  XXIX.  (1901)  524.  —  Herba  gracilis,  15  cm  longa,  perennis,  gla- 
brescens,  procumbens  vel  ascendens,  caulibus  primum  puberulis,  gracillimis,  elongatis,  ad 
nodos  inßmos  radicantibus.  Folia  opposita,  distincte  petiolata,  vix  crassiuscula,  late 
ovato-cordata  vel  interdum  fere  orbicularia,  1 — 3  cm  lata,  pilis  paucis  albis  pluricellu- 
laribus  praecipue  in  margine  appressis  munita,  praesertim  juxta  marginem  glanduloso- 
punctata,  venis  sat  conspicuis  prope  marginem  inter  se  anastomosantibus.  Flores  flavi 
(Henry),  pauci  ad  apices  ramulorum  cum  bracteis  rolundatis  ciliatis  congesti,  subsessiles, 
circiter  7 — 8  lineas  diam. ;  calycis  laciniae  anguste  lanceolatae,  8  mm  longae,  acutae, 
pilis  perpaucis  albis  longis  conspersae,  eglandulosae;  corollae  subrotatae  lobi  acutiusculi, 
nervis  vix  prominentibüs  percursi,  apicem  versus  glandulis  punctatis  sparsim  obtecti; 
stamina  alte  monadelpha;  ovarium  villosissimum,  stylo  glabro  (ex  descr.  Hemsl.). 

Central-China:  Prov.  Hupeh,  Patung  (Wilson  n.  806!,  Henry  n.  862!,  1822!, 
4727);  Sze-tschuan  (Henry  n.  885;)!,  Pratt  n.  392!,  Faber  n.  33l!  ;  Yun-nan 
(Delavay  n.  314!,  Hancock  n.  213!,  Ducloux  n.  59!,  Anderson!;  Kui-Chu, 
Kui-Yang  u.  Gan-pin  (Martin  u.  Bodinier  n.'  1629!. 
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55.  L.  cephalantha  Franch.)  R.  Knuth.  —  L.  japonica  var.  cepkalantha  Franch. 
in  Morot,  Journ.  de  bot.  IX.  (1895)  461.  —  Herba  perennis,  4  5 — 25  cm  alta,  cau- 
libus  puberulis  vel  hirsuto-puberulis.  Folia  opposita,  petiolata  petiolis  foliorum  mediorum 
8  mm  longis,  inde  gradatim  brevioribus,  membranacea,  cum  petiolo  2'/2 — 3  cm  longa, 
13  mm  lata,  ovata,  basi  in  petiolum  cuneatim  attenuata,  vix  rotundata,  pilosa,  apice 
obtusa,  venis  vix  conspicuis.  Flores  flavi,  pauci,  7 — 10,  ad  apicem  cum  foliis  congesti, 
pedicellati  pedicellis  2 — 6  mm  longis.  Bracteae  foliaceae,  ovatae,  ciliatae.  Calycis  usque 
ad  basin  partiti,  corolla  minoris  laciniae  lineari-lanceolatae,  acutae,  pilosae,  ad  8  mm 
longae,  eglandulosae ;  corollae  subrotatae -lobi  oblongo-ovati,  acutiusculi;  stamina  corolla 
subduplo  minora,  vix  basi  dilatata,  tubum  non  formantia;  Stylus  staminibus  vix  acqui- 
longus. 

Central-China:    Prov.  Süd-Shensi    (Giraldi  n.  567!,   3949!};   Hupeh,  Ichang 

(Henry  n.  482!);  Yun-nan,  Tchen-fong-chan,  in  Gehölzen  (Delavay  n.  5154!  ,  Mengtze 

Henry  n.  9428  expte.!),  ohne  Standort  (Anderson  a.  1868!);  Sze-tschuan,  Tchen- 

keou-tin  (Farges  n.  629!);    Kiang-su,  Shanghai   'Carles  n.  385!,  Fortune  a.  1846 

n.  52   ex  pte. !);  Macao  (Callery  n.  10l!). 

56.  L.  melampyroides  EL  Knuth  n.  sp.  —  Caulis  ascendens  vel  erectus,  tenuis, 
1^4 — 2  mm  crassus,  sublaevis,  15 — 40  cm  altus,  puberulus,  rarius  subsimplex,  plerum- 
que  ramosus  ramis  inferioribus  saepe  10  cm  longis.  Folia  remota,  opposita,  e  basi 
rotundata  vel  vix  cordata  ovata  vel  lanceolata,  acuminata,  acuta,  pilis  brevissimis  hispi- 
dula,  internodiis  semper  (saepe  2-plo)  breviora,  petiolata  petiolo  1  cm  longo,  cum  petiolo 
3 — 4  cm  longa,  10 — 13  mm  lata,  membranacea.  Flores  apice  ramorum  congesti, 
pedicellati  pedicellis  4 — 7  cm  longis,  raro  nonnulli  pauci  in  axillis  foliorum  caulinorum 
longe  (20  mm)  pedicellati.  Calycis  usque  ad  basin  partiti  laciniae  lineari-lanceolatae, 
pube  brevi  hispidulae;  corollae  pallide  luteae  iflavae?),  fere  usque  ad  basin  partitae  lobi 
obovati,  apice  rotundati;  filamenta  inaequalia,  usque  ad  y3 — 2/5  in  tubum  vix  hirsutum 
coalita,  corolla  2 — 3-plo  breviora;  Stylus  staminibus  longior. 

Central-China:  Prov.  Ost-Sze-tschuan,  Tchen-keou-tin  an  Bachufern  Farges 
n.   1116!,   1457!). 

57.  L.  rubiginosa  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXVI.  (1889)  56;  Oliver  in  Hook. 
Icon.  pl.  XX.  (1891)  t.  1981;  Diels  in  Englers  bot.  Jahrb.  XXIX.  (1901)  525.  —  Herba 
perennis  (?),  pluricaulis.  Caulis  ferrugineo-pubescens,  erectus,  subsimplex  vel  sparsim 
ramosus,  45  —  60  cm  altus.  Folia  omnia  opposita,  in  petiolum  2  cm  longum  attenuata, 
membranacea,  ovata  vel  ovato-lanceolata,  acuminata,  acuta,  basi  rotundata  vel  interdum 
subcuneata,  sparsim  puberula;  venae  primariae  prope  marginem  inter  se  anastomosantes. 
Flores  flavi,  in  cymas  parvas,  saepe  trifloras,  axillares  et  apicales,  bracteatas,  pednn- 
culatas  pedunculo  y2 — 1 */2  cm  longo  dispositi;  bracteae  foliis  simillimae,  sed  minores; 
pedicelli  breves,  3  mm  longi.  Calycis  corolla  fere  duplo  minoris,  usque  ad  basin  partiti 
laciniae  lineares,  vix  acutae,  glanduloso-striatae,  extus  pilosulae;  corollae  eampanulato- 
rotatae  lobi  oblongo-lanceolati,  acuti;  stamina  calyce  aequilonga;  filamenta  usque  ad 
mediam  partem  in  tubum  a  corolla  liberum  connata;  Stylus  stamina  longitudine  panlln 
superans. 

Central-China:  Prov.  Hupeh,  Patung  (Wilson  n.  1559!,  Henry  n.  1823!,  2440!, 
4680!,  4945!,  6134!,  6244!,  7559!);  Yun-nan,  Mengtze  (Hancock  n.  205!,  Duc- 
loux  n.  434!). 

Nota.     Species  similis  L.  invohicratae,  quae  diflert  pedunculis  longioribus  efoliatis. 

58.  L.  involucrata  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXIX.  (1893)  315  t.  XXXI;  EMelf  in 
Engler's  Bot.  Jahrb.  XXIX.  (1901)  525.  —  L.  rubiginosa  var.  glabra  Franch.  in  Morot, 
Journ.  de  bot.  IX.  (1895)  463.  —  Herba  perennis  (palustris?),  fere  omnino  glabra, 
caulibus  elongatis  50 — 100  cm  longis,  internodiis  paullum  elongatis,  quam  folia  loi 
ribus.  Folia  opposita,  membranacea,  ovato-lanceolata,  acute  acuminata,  5 — 7  ein  longa, 
petiolata  petiolo  1  cm  longo,  basi  rotundata  vel  subcuneata,  glandulis  nipris  lincolatis 
conspersa,    venis    primariis  utrinque   circiter    5,   arcuatis,   juxta   marginem    in    nervnm 
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lateralem  confluentibus.  Bracteae  foliaceae,  foliis  simillimae ,  sed  minores,  brevissime 
petiolatae  vel  subsessiles,  late  ovatae  vel  ovato-orbiculares,  acuminatae,  margine  lanato- 
ciliatae.  Flores  flavi  (eisdem  L.  nummulariae  magnitudine  similes),  4 — 6,  ad  apicem 
ramorum  congesti,  pedunculis  inßmis  folia  saepissime  superantibus,  summis  saepe  2-plo 
brevioribus,  usque  ad  4 0  cm  longis ;  calycis  usque  ad  basin  partiti  laciniae  parce  hir- 
sutulae.  anguste  lanceolatae,  acutae,  corollam  aequantes;  corollae  glabrae,  campanulatae 
lobi  tubum  longitudine  aequantes;  stamina  glabra,  fere  usque  ad  medium  unita;  ovarium 
birsutum  (ex  descr.  Hemsl.). 

Central-China,  in  Gebüschen:  Prov.  Sze-tschuan  (Henry  n.  8884!,  Pratt  n. 
440!);  Hupeh  (Wilson  n.  7 1 00 !) ;  Yun-nan,  Tchen-fong-chan  (Delavay  n.  5065!); 
Kuishu,  Gan-pin  (Martin  et  Bodinier  n.  2374!),  Lan-tsong-shan  (Bodinier  n.  4  71  8 !J. 

Nota  1.  Species  recognoscitur  fioribus  apice  ramulorum  congestis  et  bracteis  foliaceis 
magnis,  sub  floribus  affixis. 

Nota  2.  Planta  herb.  Vindob.  sub  nomine  L.  pteranthae  et  adnotatione  »Above  Fee  City, 
Faber  n.  332«  ad  L.  involucratam  et  non  ad  L.  pterantham  adnumeranda  est. 

59.  L.  ophelioides  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXVI.  (4  889j  54;  Diels  in  Engler's 
Bot.  Jahrb.  XXIX.  (4  901)  525.  —  Perennis,  tota  minutissime  puberula.  Caulis  gracilis, 
erectus,  rarius  ascendens,  laevis,  30  —  45  cm  altus,  ramosus  ramis  apicem  versus  tan- 
tum  floriferis.  Folia  omnia  opposita,  sessilia,  oblongo-lanceolata  vel  linearia,  acuminata, 
subacuta,  basi  semiamplexicaulia,  rotundato-auriculata,  semiamplexicaulia,  subtus  glauca, 
plerumque  3 — 5  cm  longa.  Flores  breviter  pedicellati  pedicellis  2 — 5  mm  longis,  axillares, 
in  axillis  foliorum  superiorum  congesti,  terminales  et  in  cymas  parvas  laterales  dispositi. 
Calycis  ad  basin  partiti  laciniae  oblongo-lineares,  acutae,  glabrae,  acuminatae,  acutae, 
dorso  1-costatae,  costa  glabra  vel  minutissime  puberula;  corollae  subrotatae,  fere  usque 
ad  basin  partitae  lobi  late  ovati,  apice  eroso-retusi ,  calycem  vix  excedentes;  stamina 
corolla  minora;  filamenta  basibus  dilatatis  tubum,  tantum  basi  corollae  adnatum  forman- 
tia;  antherae  magnae,  partem  liberam  filamentorum  longitudine  aequantes;  Stylus  corollae 
aequilongus  (ex  descr.  Hemsl.). 

Central-China:  Prov.  Sze-tschuan,  oberhalb  Changchou  (Faber  n.  334!). 

Nota.     Species  habitu  generi  Opheliae  Qentianacearum  similis. 

Sect.  4  0.  Ephemerum  (Beichb.)  Endl. 

Ephemerum  (Beichb.)  Endl.  Gen.  (1836—40)  732;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (4  844) 
61  ;  Klatt  in  Abh.  Nat.  Ver.  Hamburg.  IV.   4.  (1866)  5;  Boiss.  Fl.  Orient.  IV.  (4  879)  7. 

Clavis  subsectionum. 

A.  Flores  racemoso-spicati  spicis  multifloris  terminalibus,  raro 
lateralibus,  anguste  cylindricis,  elongatis.  Pedicelli  inflmi  sub 
fructu  quam    ceteri  non  longiores,    saepe  fere  nulli.     Caulis 

simplex  vel  subsimplex,  strictus Subsect.  I.  Spicatae  B.  Knuth. 

B.  Flores  racemosi  racemis  multi-  aut  paucifloris,  late  cylindricis 
aut  conicis  aut  racemoso-subcapitatis.  Pedicelli  inferiores  sub 
fructu  elongati,  ad  7 — 4  0  mm  saltem  longi,  saepe  longiores. 

Caulis  subsimplex  vel  ramosus,  strictus  aut  laxus    .    Subsect.  II.  Racemosae  B.  Knuth. 

Wenn  auch  beide  Subscktionen  nicht  immer  leicht  voneinander  zu  trennen  sind,  so  zeigt 
doch  die  verschiedene  geographische  Verbreitung  die  Berechtigung  einer  solchen  Einteilung. 
Beide  Gruppen  haben  im  ostasiatischen  Florengebiet  ihr  Verbreitungscentrum.  Dort  sind  die 
Spicatae  mit  4  Arten,  die  Racemosae  mit  ihrer  größten  Artenzahl  vertreten.  Die  Racemosae  haben 
sich  von  dort  nach  dem  Himalaya  verbreitet  [L.  lobelioides,  L.  pyramidalis)  und  andererseits 
das  südöstliche  Asien  bis  nach  Neu-Caledonien  besiedelt  (L.  decurrens).  Eine  Art  findet  sich 
isoliert  im  südlichen  Vorderindien  [L.  Leschenatütii) ,  eine  zweite  ihr  sehr  nahe  verwandte  am 
Kap  {L.  niitans)  und  eine  dritte  [L.  stricto)  im  atlantischen  Nordamerika.  Die  Spicatae  hin- 
gegen treten,  während  sie  in  Mittelasien  und  dem  Himalaya  nicht  zu  finden  sind,  erst  wieder 
im  Mittelmeergebiet  mit  k  Arten  auf.  Von  hier  aus  haben  sie  sich  südwärts  durch  Ostafrika 
bis  zum  Kap  verbreitet,  wo  sie  sich  wieder  mit  den  Racemosae  begegnen. 
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Subsect.  I.  Spicatae  EL  Knuth. 

Spicatae  R.  Knuth.  —  Ephemerum  (genus)  Reichb.  Fl.  germ.  excurs.  (1830)  409.  — 
Palladia  (genus)  Moench,  Meth.  (1794)   429. 

ClaYis  specierum. 

A.  Folia    omnia    semiamplexicaulia,    omnia    opposita.      Species 
eurasiaticae. 

a.  Calycis  laciniae  obtusae.     Folia  late-  linearia 

b.  Calycis  laciniae  acutae.     Folia  anguste  linearia   .... 
R.  Folia    omnia    basi    attenuata,    nunquam    semiamplexicaulia, 

alterna  vel  nonnulla  opposita.     Species  eurasiaticae. 

a.  Rracteae  foliis  aequiformes,  vix  minores 

b.  Rracteae  foliis  dissimiles,  setaceae  vel  lineari-subulatae. 
ct.  Stamina  manifeste  exserta.     Corolla  atropurpurea  .    . 
ß.  Stamina  non  aut  vix  exserta.    Corolla  alba  aut  rosea. 


60. 

L. 

epkemerttm. 

61. 

L. 

Paxiana. 

62. 

L. 

u/i/ioricensis. 

63. 

L. 

atropwpurea. 

I. 


Spica 


II. 


64.  L.  barystarlojs. 


** 


L. 
L. 


Fort» 
clethroides. 


Folia  subtus  glauca,  oblongo-linearia,  sessilia. 

sub  anthesi  plerumque  flexuosa 

Folia  viridia,  lanceolata  vel  ovato-lanceolata,  inferiora 
fere  petiolata. 

1 .  Stylus  Capsula  longior 65.  L.  dubia. 

2.  Stylus  Capsula  brevior. 
*  Planta    glabra.      Racemus    angustissimus,    ei 

Plantaginis  laneeolatae  similis.    Folia  oblonga  66. 

PI.  puberula.     Folia  ovata 67. 

C.  Folia  alterna  et  opposita,  plerumque  subopposita,  basi  acumi- 
nata  vel  cordata,  rarissime  omnia  semiamplexicaulia.  Species 
africanae. 

a.  Spica  laxa,  racemo  fere  similis,  pedicellis  ad  1  cm  longis. 
Folia  linearia.     Stylus  Capsula  longior 68.  L.  Volkoisii. 

b.  Spica  angusta.     Folia  lineari-lanceolata  vel  ovata.     Stylus 
Capsula  brevior. 
ct.  Folia  superiora  basi  angustata. 

I.  Corolla  calyce   1 V2-P'0  longior 69.  L.  parviflora. 

II.  Corolla  calycem  longiludine  fere  aequans. 

1 .  Folia  tenuia,  lanceolata  vel  ovata  .    . 

2.  Folia  fere  coriacea,  linearia  vel  lineari-lanceolata  71, 
ß.  Folia  superiora  caulina  basi  semper  semiamplexicaulia. 

I.  Spica  brevis,  4  cm  longa.     Folia  obtusa   . 
II.  Spica  1 0  cm  et  ultra  longa.     Folia  acuta . 

Nota.     Confer  L.  candidae  varietates! 

60.  L.  ephemerum  L.  Spec.  pl.  ed.  1.  (1753)  146;  Lam.  Illustr.  des  genres  (1791) 
439;  DC.  Fl.  franc.  V.  (1805)  381;  La  Peyrouse,  Hist.  abr.  Pyr.  (1813)  99;  Curtis, 
Rot.  Magaz.  49.  (1822)  t.  2346;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  62;  Gren.  et  Godr.  Fl. 
France  II.  (1852)  463;  Klatt  in  Abh.  Wturw.  Ver.  Hamburg  IV.  4.  (1866)  13  t.  2;  VVillk. 
et  Lange,  Prodr.  Fl.  Hisp.  II.  (1870;  645.  —  L.  glauca  Moench,  Meth.  (1794.  511.  — 
L.  Otani  Asso,  Syn.  Stirp.  Arag.  (1799)  2  2  t.  2,  f.  1.  —  L.  salici folia  Mill.  Card.  Dkt 
ed.  8.  H.  (1772)  881  n.  6;  Salisb.  Prodr.  (1796)  120;  Rubani,  Fl.  pyr.  I.  (1897)  234. — 
Caulis  erectus,  strictus,  laevis,  glaber,  40  — 100  cm  altus.  Folia  opposita,  glaucesccntia, 
sublaevia,  lineari-lanceolata,  obtusa,  basi  semiamplexicaulia,  inferiora  saepe  10 — 15  cm 
longa.  Flores  bracteati,  racemosi,  fere  spicati,  racemo  longo,  cylindrico,  terminali,  rarius 
etiam  pluribus  axillaribus.  Rracteae  lineari-subulatae,  acutissimae,  basi  dilatatae,  poii- 
cellos  media  parte  racemi  aequantes,  inferiore  parte  saepe  superantes,  5 — 8  nun 
longae.     Calycis  campanulatae,  corolla  subtriplo   brevioris,  fere    usque  ad   basin    partiti 


70. 


72. 
73. 


L. 
L. 

L. 
L. 


africana. 
saganeitensis. 

Ruhmeriana. 

Woodii. 


Lysimachia. 
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laciniae  late  ovatae,  obtusae,  margine  membranaceae;  corollae  albae  lobi  patuli,  lanceo- 
lato-obovati,    obtusi;    stamina    basibus    dilatatis    tubum    cum    tubo    corollae    connatum 


Fig.  64.    A  Lysimachia  ephemerum  L.  —  B  Lysimachia  acroadenia  Maxim.  —  Icon.  origin. 
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formantia,  corollae  lobos  longitudine  aequantia;  Stylus  filiformis,  stigma  non  perspicuum. 
—  Fig.  6  1  A. 

Mittelmeergebiet,  Iberische  Provinz,  an  feuchten  Stellen:  Frankreich  in  den 
Dep.  Haute  Garonne  (Fl.  Gall.  et  Germ.  exs.  n.  1308!  Schultz,  herb.  norm.  n.  299!, 
und  Aude  (Magnier,  Fl.  sei.  exs.  n.  337!  ;  Pyrenäen  (Endress,  Unio  itin.  n.  1830!, 
Reliqu.  Mailleanae  n.  1428  u.  1428  a!,  Bourgeau,  Pyr.  Espagn.  n.  502!  ;  Arragonien 
\\  illkomm,  It.  hisp.  sec.  n.  439!);  Catalonien;  Navarra;  Castilien;  Valencia;  Murcia 
bei  Juan  de  Alcaraz  (Bourgeau,  PI.  d'Esp.  a.  1850  n.  846!];  Sierra  Segura  (Porta 
et  Rigo,  It.  II.  n.  64l!);  Andalusien  (Reverchon,  PL  de  l'Andal.  n.  335!);  Granada 
.(Bourgeau,  PI.  d'Esp.  a.  1 85l!J. 

61.  L.  Paxiana  R.  Knuth  n.  sp.  —  PI.  glabra.  Caulis  erectus,  glaberrimus.  squar- 
roso-ramosus ,  40 — 60  cm  altus.  Folia  linearia,  longe  acuminata,  basi  auriculata,  semi- 
amplexicaulia,  6  — 12  cm  longa,  2 — 5  mm  lata,  exs.  margine  revoluta,  integra.  Flores 
bracteati,  racemosi,  fere  spicati,  racemis  multifloris  angustis.  Bracteae  subulatae,  vulgt 
:i  mm  longae.  Pedicelli  bracteis  minores.  Calycis  corolla  minoris,  profunde  partiti 
laciniae  lanceolatae,  acutae;  corollae  aureae  (?  lobi  2  mm  longi,  oblanceolati,  tubus 
1  mm  longus;  stamina  calycis  laciniis  aequilonga;  fllamenta  tubum  non  formantia,  tubo 
et  parti  inferiori  petalorum  adnata;  antherae  media  magnitudine;  Stylus  staminihus 
aequilongus.     Capsula  2 — 2^2  mm  diam.,  5  valvis  dehiscens. 

Central-China:  Nord-Sze-tschuan  auf  dem  Berge  Uo-mi-san  bei  Tsen-to-sen 
(Scallan  in  Herb.  Biondi  n.  4325  u.   4326!  . 

62.  L.  minoricensis  Rodrig.  in  Bull.  Soc.  bot.  France  XXV.  (1878  240.  — 
Caulis  erectus,  simplex,  rarius  basi  ramosus,  subglaber,  foliis  decurrentibus  subangulatus, 
20 — 60  cm  altus.  Folia  alterna,  rarius  opposita,  lanceolata  vel  oblongo-lanceolata,  acuta 
vel  acutiuscula,  in  petiolum  brevissimum  alatum  subcontracta,  superiora  sessiüa,  integra, 
glabra,  subtus  pallidiora.  Flores  spicati,  axillares  in  axillis  foliorum  mediorum  et  supe- 
riorum,  remoti.  Pedicelli  brevissimi,  capsulam  longitudine  aequantes.  Bracteae  foliis 
aequales,  flores  5 — 8-plo  superantes.  Calycis  usque  ad  basin  partiti  laciniae  oblongo- 
ovatae,  obtusiusculae ;  corollae  calyce  longioris,  infra  medium  partitae  lobi  oblongo-lan- 
ceolati,  obtusi;  stamina  basibus  dilatatis  tubum  brevissimum,  corollae  tubo  affixum  for- 
mantia, corollae  supra  basin  loborum  adnata,  corollam  longitudine  aequantia:  Stylus 
filiformis,  staminibus  aequilongus. 

Balearen:  Menorca,  an  feuchten  schattigen  Stellen  bei  Baranco  de  Sevell  auf 
Kalkfelsen,  30  m,  sehr  selten  fPorta  und  Rigo  a.  1885!). 

63.  L.  atropurpurea  L.  Spec.  pl.  ed.  1.  (1753)  147;  Lam.  Illustr.  des  genres  (1791 
4  39;  Smith,  Fl.  graec.  Prodr.  I.  (1806)  129;  Sibthorp,  Icon.  Fl.  gr.  II.  1813  t.  187: 
Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844  62;  Klatt  in  Abh.  Nat.  Ver.  Hamburg  IV.  4.  1866 
15  t.  2;  Boiss.  Fl.  Orient.  IV.  (1879)  7.  —  Palladia  atropurpurea  Moench,  Meth. 
'1794)  429;  Jaub.  et  Spach,  111.  pl.  Orient.  V.  1853—57)  t.  423.  —  Planta  glabra. 
Caulis  erectus,  strictus,  20 — 60  cm  altus,  simplex  aut  basi  ramosus.  Folia  alterna, 
glaucescentia,  acuminata  acutave,  basalia  in  petiolum  lamina  2 — 3-plo  longiorem  con- 
tracta,  spathulata,  superiora  sessiüa,  lanceolata  vel  lineari-lanceolata,  integra,  margine 
plantae  exsiccatae  eroso-undulata.  Flores  spicati,  pedicellis  fere  nullis,  bracteati,  i 
riores  paullum  remoti,  interdum  axillares  in  axillis  foliorum.  Bracteae  lineari-subulatae, 
acutae,  calycem  subaequantes.  Calycis  corolla  subduplo  brevioris,  campanulati,  profunde, 
sed  non  usque  ad  basin  partiti  laciniae  ovatae,  obtusiusculae;  corollae  atropurpureae 
tubus  brevissimus;  lobi  oblongo-spathulati,  obtusi;  stamina  cum  basi  corollae  connata, 
tantum  tubo  eiusdem,  sed  non  lobis  adnata,  exserta;  Stylus  subuliformis ;  stigma  non 
perspicuum.     Capsula  magna.  3 — 5  mm  diam.;  semina  numerosa. 

Östliches  Mediterrangebiet,  an  trockenen,  steinigen  Orten:  Süddalmaticn. 
Stephano  (Bornmüller,  It.  dalm.  n.  1982!;  Albanien  (Baldacci,  It.  alb.  alt.  n.  2!); 
Griechenland,  Nordlakonien  (Heldreich,  Herb.  Gr.  norm.  n.  59!,  1472!  ,  Arkadien 
(Haläcsy,   Her  gr.    sec.    a.    1893!),    Parnass   (Orphanides,    Fl.   Gr.    exs.    n.    410!), 
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Pindusgeb.  (Heldreich,  It.  quart.  per  Thess.  a.  1885!);  Bulgarien  (J.  Wagner,  It. 
orient.  sec.  n.  4  52!);  Macedonien  und  Thracien  (Friv.  nach  Boissier;  Degen, 
It.  turc.  a.  1 890 !),  Constantinopel  (Noe  n.  137 1);  Rhodos  (Heldreich!);  Samos 
(Forsvth  Major  n.  780!  ;  westliches  und  südliches  Kleinasien,  Lvdien  bei 
Magnesia  (Balansa,  PI.  d'Orient  a.  4  854  n.  194!),  bei  Smyrna  (Boissier!),  Bitbynien 
(Pax!,  Pichler,  PI.  exs.  Fl.  rumel.  et  bithyn.  n.  4  92!),  Paphlagonien  Sintenis,  It. 
orient.  a.  1892  n.  4172!,  Sintenis,  It.  troj.  n.  715!),  Phrygien  (Bornmüller,  It.  anat. 
tert.  a.   1899  n.   5505!),  Cilicien  (Kotschy,  It.   cil.-kurd.  a.    4  859  n.    4  4  81). 

64.  L.  barystachys  Bunge  in  Mem.  Acad.  St.-Petersbourg  II.  (4  835)  4  27;  Duby 
in  DC.  Prodr.  VIII.  (4844)  6«;  Regel,  Tentamen  Fl.  Ussur.  (4864)  44  t.  9,  f.  4—3; 
Hance  in  Ann.  sc.  nat.  5.  ser.  V.  (4  866)  125;  in  Journ.  of  Bot.  XV.  (4  877)  357, 
XX.  (1882)  36;  Baker  et  Moore  in  Journ.  Linn.  Soc.  XVII.  (4  880)  384;  Franch. 
in  Mem.  Soc.  nat.  Cherbourg  XXIV.  (4  884)  233;  Forb.  et  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc. 
XXVI.  (4889)  47;  Diels  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXIX.  (4904)  523;  Gilg  in  Engler's 
Bot.  Jahrb.  XXXIV.  Beibl.  75.  (4  904)  57.  —  L.  barystachya  (sphalm.)  Miq.  Prol.  Fl. 
japon,  (4  866  —  67)  284.  —  L.  Piccolii  Hemsl.  in  sched.  —  Gracilis.  Caulis  erectus, 
strictus,  pilis  patentibus  pubescens,  inferne  interdum  glabrescens,  30 — 60  cm  longus. 
Folia  alterna,  inferne  sparsa,  lineari-  vel  lanceolato-oblonga,  integerrima,  acutiuscula, 
apice  et  basi  attenuata,  sessilia,  pube  adpressa  utrinque  obtecta,  nervo  et  margine  pilis 
patentibus  hyalinis  minutis  vestita,  subtus  glaucescentia.  Racemus  densus,  primo  reflexus, 
demum  erectus.  Bracteae  filiformi-subulatae,  inferiores  pedicellos  aequantes,  superiores 
breviores.  Calycis  campanulati,  profunde  partiti  laciniae  ovatae,  obtusae,  margine 
membranaceo  vix  ciliolatae;  corollae  calyce  subtriplo  longioris,  albae  lobi  oblongo-lan- 
ceolati,  obtusi,  erecti;  stamina  cum  basi  corollae  connata  et  eiusdem  tubo  toti  adnata, 
lobis  2-plo  minora;  filamenta  lineari-triangularia ;  Stylus  brevis,  fere  clavatus.  Capsula 
3 — 31  2  mm  diam. 

Ostasiatisches  Florengebiet  nordwärts  bis  zur  Mandschurei:  Korea  (War- 
burg n.  6897!);  Mandschurei  (Maxim.  It.  secund.  a.  1859!,  Wilford!.  Korshinsky!, 
Chaffanjon!,  Goldenstädt!,  Karo,  PI.  Amur,  et  Zeaensae  n.  2  4  4!);  Prov.  Nord- 
Shensi  (Giraldi  n.  749—721!,  163l!,  1799!,  1800!,  4675—4677!,  4678—4683!); 
Prov.  Tschili  b.  Peking  (Hance  n.  6510!,  Bretschneider!,  v.  Möllendorff,  Nebel, 
Bunge!,  Wawra  in  Erdumseg.  Freg.  >Donau«  n.  879!);  Prov.  Kansu  (Potanin 
a.  1885!);  Prov.  Hupeh  b.  Ichang  (Henry  n.  1514!);  Prov.  Shantung  (nach  Forbes 
und  Hemsley!);  Prov.  Kiang-Kiu  (Oudot  n.  14!);  Prov.  Sze-tschuan,  Tachien-lu 
(Henri  d'Orleans!);  Prov.  Yun-nan  (Delavay  n.   228!,  3174!). 

Nota  I.  Locus  natalis  Japoniae  a  Forbes  et  Hemsley  1.  c.  indicatus  dubius  remanet; 
species  fortasse  cum  L.  Fortunei  vel  L.  clethroide  commutata  erat. 

Nota  2.     L.  barystachys  Klatt  non  ad  hanc  speciera  sed  ad  L.  Fortunei  pertinet. 

65.  L.  dubia  Soland.  in  Ait.  Hort.  Kew.  ed.  1.  I.  (1789)  4  99;  Sibthorp,  Ic.  FI. 
graec.  IL  (4  8  4  3)  t.  4  88;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (4  844)  62;  Klatt  in  Abb.  Naturw. 
Ver.  Hamburg  IV.  4.  (4  866)  4  2.  t.  2;  Boiss.  Fl.  orient.  IV.  (4  879)  8;  Post,  Fl.  of  Syr. 
Pal.  a.  Sinai  (1883)  517;  Fedtschenko  in  Acta  hört,  petropol.  XXI.  (4903)  376;  Ha- 
läcsy,  Consp.  Fl.  graec.  III.  (4  904)  3.  —  L.  atropurpurea  Murr,  in  Comm.  Gotting. 
(4  782)  6  t.  4.  —  L.  intermedia  Janka  ex  Nym.  Consp.  (4  878 — 82)  600.  —  L.  orien- 
talis  Lam.  Encycl.  III.  (4  789)  570;  Lam.  ILlustr.  d.  genres  (4791)  439.  —  Bernar- 
dina Orientalis  Baudo  in  Ann.  sc.  nat.  2.  ser.  XX.  (4  843)  349.  —  Glabra.  Caulis 
erectus,  parte  superiore  ramosus  aut  subsimplex,  30  —  60  cm  altus,  inferne  interdum 
violaceus.  Rami  suboppositi  vel  alterni,  8 — 20  cm  longi.  Folia  alterna  vel  suboppo- 
sita,  lanceolato-linearia,  acuta,  integra  vel  vix  subsinuata,  4 — 7  cm  longa,  breviter  petio- 
lata  petiolo  5 — 20  mm  longo.  Flores  spicati,  sub  fructu  paullo  remoti,  bracteati. 
Bracteae  lineari-subulatae ,  acutae,  pedicellos  erectos  florentes  longitudine  aequantes, 
pedicellis  fructiferis  saepe  longiores.  Calycis  campanulati,  corolla  brevioris  laciniae 
lineari-lanceolatae,  obtusiusculae;  corollae  roseae,  campanulatae  lobi  obovato-cuneati  vel 
spathulati,  obtusi;  stamina  cum  basi  corollae  connata  et  usque  ad  tertiam  partein  adnata, 

A.  Engler,  Du  Pflanzenreich.  IV.  237.  49 
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corollam  vix  aequantia;    Stylus   filiformis,    stigma   non   aut  vix    perspicuum.      Capsula 
3 — 3l/2  mm  diam. 

Ostliches  Mittelmeergebiet  östlich  bis  Afghanistan  hin,  an  sumpfigen  Orten, 
feuchten,  unbebauten  Äckern  usw.:  Albanien  (Baldacci,  It.  alb.  a.  1892  n.  158!); 
Thessalien,  Pindus  (Heldreich  It.  quart.  Thess.!);  Nord-Euboea  (Wiedemann!  ; 
Thracien  (Janka,  It.  turc.  a.  1 87 1 !,  Stribrny  in  Baenitz,  Herb.  Eur.!.  Vele- 
novsky,  Fl.  bulg.!);  ganz  Kleinasien  (Wiedemann!,  Aucher-Eloy!,  Haussknecht, 
It.  syr.-arm.  a.  4  865!,  Boissier!,  Balansa,  PI.  d'Orient!,  Siehe,  It.  cilic.  n.  223!); 
Kaukasien  (Brotherus,  PI.  caucas.  n.  344!,  Koch!,  Hohenacker!,  Bunge!, 
Radde  n.  397!,  Lagowskü);  Syrien  (Rel.  Mailleanae  n.  1429!,  Aucher-Eloy 
n.  2601!,  Ehrenberg!);  Kurdistan  (Kotschy  a.  1841  n.  113!  a.  1859  n.  118!, 
Sintenis,  It.  or.  a.  1888  n.  851 !);  Nordpersien  (Buhse,  Aucher-Eloy  n.  52:' 
Afghanistan,  Kurrum  Valley  (Aitchison  n.  642!),  ohne  Standort  (Griffith  n.  3528!); 
Pamir  (Fedtschenko). 

66.  L.  Fortunei  Maxim,  in  Bull.  Acad.  Petersbourg  XII.  (1868)  68;  Hance  in 
Journ.  of  Bot.  VIII.  (1870)  275,  XII.  (1874)  261,  XV.  (1877)  357;  Jinouma  Yokoussai, 
So-Mokou-Zoussetz  ed.  2.  (1874)  62",  Franch.  et  Savatier,  Emmi.  pl.  Japon.  I.  (1875) 
301  ;  Engl.  u.  Maxim,  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  VI.  (1885)  64;  Forbes  et  Hemsl.  in  Journ. 
Linn.  Soc.  XXVI.  (1889)  52.  —  L.  barystachys  Klatt  (nee  Bunge)  in  Abh.  Natunv.  Vor. 
Hamburg  IV.  4.  (4866)  11  t.  1;  Carr.  in  Rev.  hortic.  (1881)  90.  —  Planta  glabra. 
Caulis  erectus,  gracilis,  subsimplex,  rigidus,  inferne  striatus,  superne  vix  angulatus,  rubro- 
fuscus,  30 — 40  cm  longus,  parte  inferiore  foliis  denudatus.  Folia  alterna,  oblongo- 
lanceolata,  ad  basin  leviter  acuminata,  apice  mucronata  vel  acuminata,  cartilagineo- 
marginata,  3 — 5  cm  vel  ultra  longa.  Flores  bracteati,  racemosi  racemo  denso  multi- 
floro;  modo  flores  infimi  remoti.  Bracteae  pedicellos  longitudine  aequantes.  Pedicelli 
plus  minus  erecti,  3 — 4  mm  longi.  Calycis  hemigloboso-campanulati ,  vix  ad  basin 
partiti  laciniae  oblongo-ovatae ,  obtusae ,  margine  membranaceae ;  corollae  lobi  tubo 
subtriplo  breviores ,  late  obovati,  obtusi;  stamina  basibus  dilatatis  tubum  cum  tubo 
corollae  coadunatum  formantia,  basi  loborum  affixa;  pars  libera  brevissima,  antherae 
fere  sessiles;  Stylus  brevis,  stamina  longitudine  aequans,  pro  longitudine  latus;  stigma 
stylo  latius. 

Ostasiatisches  Florengebiet,  in  Gebüschen  und  an  Flussufern:  Mittleres 
und  nördliches  China,  ohne  Standort  (Wawra  n.  564!);  Prov.  Kui-Chu  bei  Lan- 
chan  (Bodinier  u.  Cavalerie  n.  2679!);  Prov.  Kiangsi  (David!,  v.  Möllendorff 
n.  49!);  Prov.  Chekiang,  Ningpo  Berge  (Faber  a.  1886!);  Prov.  Fokien,  Amoy  (For- 
tune n.  7!);  Prov.  Kwan-tung  (Sampson,  Ford  nach  Hemsley!),  bei  Kanton  (Herb. 
Hance  n.  654!,  14214!);  Formosa  (Wilford  n.  483!,  Oldham  n.  315!);  Luclm- 
Archipel  (Döderlein  nach  Engler);  Japan,  Nippon  (Tschonoski  in  Maxim,  lt. 
seeund.  a.  1865!,  Faurie  n.  653!,  654!,  4640!,  9861 !,  Savatier  n.  785!,  2149!, 
Dickins!,  Wawra  n.  1456!,  Rein!,  Döderlein!);  Korea,  Port  Chusan  (Callery 
n.    103!,  Fortune  n.  7A!,  Warburg  n.   6899!). 

Nota.    Nomen  japonicum  teste  Yokoussai  »Numa  Toranowo«. 

67.  L.  clethroideB  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  61;  Hance  in  Ann.  sc.  nat.  5. 
ser.  V.  (1866)  225;  Miquel,  Prol.  Fl.  japon.  (1866—67)  284;  Klatt  in  Abh.  Naturw. 
Ver.  Hamburg  IV.  4.  (1866)  13  t.  3;  Jinouma  Yokoussai,  So-Mokou-Zoussetz  ed.  2. 
(1874)  61;  Franch.  et  Sav.  Enum.  pl.  Japon.  I.  (1875)  301;  S.  Moore  in  Journ.  of 
Bot.  (1875)  231;  Baker  et  Moore  in  Journ.  Linn.  Soc.  XVII.  (1880)  384;  Hance  in 
Journ.  of  Bot.  (1882)  291;  Forbes  et  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXVI.  (1889)  19; 
Diels  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXIX.  (1901)  523.  —  L.  Ephemerum  Thunb.  Fl.  japon. 
(1784)  83.  —  Planta  puberula  vel  glabrescens.  Caulis  erectus,  subsimplex.  Folia 
ovata,  basi  et  apice  attenuata,  vix  subsinuata,  sparsim  pilosa,  sicca  margine  revolula, 
acuta.  Flores  spicati,  bracteolati;  bracteae  lineari-subulatae,  acutae.  Pedicelli  sub  fruetu 
bracteis  1  — 2-plo  longiores,  sub  flore  bracteis  minores.  Calycis  campanulati,  profunde 
partiti  laciniae  ovatae,  acutiusculae,  margine  membranaceae;  corollae  albae  tubus  |  */2  mm 
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longus;  lobi  obovati,  obtusi  vel  retusi;  stamina  basi  loborum  affixa,  lobis  minora; 
antherae  pro  specie  magnae,  apice  acutae;  Stylus  clavatus. 

Var.  er.  typica  R.  Knuth.  —  Folia  ovata  vel  oblongo-ovata,  basi  et  apice  attenuata. 

Ostasiatisches  Florengebiet,  an  Bergabhängen  und  in  Wäldern  der  montanen 
Region:  China,  Prov.  Kwan-tung  bei  Canton  (Herb.  Hance  n.  654!),  Prov.  Kui-Chu 
bei  Kui-Yang  (Bodinier  n.  1617!),  Prov.  Kiang-si  (nach  Hemsley),  Prov.  Shensi 
(Giraldi  n.  4689!),  Prov.  Hupeh  (Henry  n.  241  !,  1582!,  1809!,  1987!,  3163!, 
3660!,  5079!),  Prov.  Yun-nan,  1700  m  (Henry  n.  10249!,  Ducloux  n.  622!,  Han- 
cock n.  3!),  Prov.  Sze-tschuan  bei  Tchen-keou-tin  (Farges!),  bei  Nanchuan  (Rosthorn 
n.  2178!),  Prov.  Schantung  auf  den  Chefoo  Mts.  und  den  Tsien  Mts.  (Faber!),  Prov. 
Shingking  (Ross  n.  159!,  548!);  Mandschurei  (Wilford  a.  1859!);  Korea,  Port 
Chusan  (Wilford  a.  1859!,  Warburg  n.  6898!),  Tsu-sima  Island  (Wilford  a.  1859!), 
ohne  Standort  (Oldham  n.  545!);  Japan,  Jokohama  (Maxim.  It.  secund.  a.  1861 !, 
a.  1862!,  Wichura  n.  1195!,  Naumann!),  auf  dem  Fujiyama  (Dönitz),  Hakodate 
(Rainer-Kesslitz!),  Kioto  (Hikko!),  Yokoska  (Savatier  n.  783!),  ohne  Standort 
(Rein!,  Bunge!,  Oldham  a.  1861  n.  160!,  Dickins!,  Hilgendorf!,  Faurie  n.  655!, 
819!,   5770!). 

Nota.  Nomen  sinense  teste  Di  eis  »hu  wei  ts'ao  hua«,  nomen  japonicum  teste  Miquel 
»Myaraata  gobö«  aut  teste  Jokoussai  »Toranowoc  vel  »Oka-Toranowo«. 

Var.  ß.  sororia  (Miq.)  R.  Knuth.  —  L.  sororia  Miq.  Ann.  Mus.  bot.  lugd.  bat. 
III.  (1867)  120;  Prol.  Fl.  japon.  (1866)  284;  Franch.  et  Sav.  Enum.  pl.  japon.  I. 
(1875)  301.  —  Folia  latiora  et  breviora.  Racemi  breviores.  Calycis  laciniae  angus- 
tiores,  corolla  dimidio  breviores. 

Nota  1.     Nomen  japonicum  »Sjama  to  go  boo«  teste  M.iquel. 

Nota  i.  Varietatem  sororiam  non  vidi,  fortasse  potius,  ut  Klatt  in  Linnaea  XXXVII 
1871 — 73)  504  scripsit,  ad  formam  typicam  adnumeranda  est. 

68.  L.  Volkensii  Engl.  Pflanzenwelt  Ost-Afr.  C.  (1895)  304.  —  Planta  glabra. 
Caulis  erectus,  strictus,  inferne  sublaevis,  superne  fere  sulcatus,  dense  foliatus.  Folia 
linearia,  sessilia,  acuminata,  integra,  inferiora  in  petiolum  tenuem  contracta.  Flores 
racemosi  racemo  gracili,  6 — 16  cm  longo,  bracteato.  Bracteae  lineari-lanceolatae  vel 
lineares,  pedicellos  subaequantes,  acutae.  Calycis  vix  usque  ad  basin  partiti  laciniae 
oblongo-ovatae,  obtusiusculae,  margine  membranaceae;  corollae  calyce  longioris,  albae(?), 
profunde  partitae  lobi  oblongo-lanceolati,  eroso-denticulati ;  stamina  basibus  dilatatis  tubum 
tubo  corollae  adnatum  et  vix  breviorem  formantia,  corollae  lobis  non  adnata,  corollam 
aequantia,  vix  exserta;  antherae  media  magnitudine;  Stylus  filiformis,  corollam  aequans; 
stigma  non  perspicuum.     Capsula  magna,   3 — 5  mm  diam. 

Ostafrika:  Im  Gebiet  des  Kilimandscharo  bei  Marangu,  1200  m  (Volkens,  Fl.  d. 
Kilimandscharo  n.   533!). 

69.  L.  parviflora  Bak.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XX.  (1883)  196.  —  Erecta,  perennis 
vel  biennis,  omnibus  partibus  glabra.  Caules  simplices,  teretes,  60 — 80  cm  longi. 
Folia  parva,  subsessilia,  membranacea,  viridia,  ubique  glabra,  plerumque  alterna,  lanceo- 
lata,  3 — 5  cm  longa,  8  mm  lata,  utrinque  acuminata,  interdum  remota  et  opposita  vel 
subopposita,  interdum  oblonga,  15  mm  lata.  Racemi  solitarii,  terminales,  angusti, 
primo  apice  densi,  demum  laxi,  18 — 27  cm  longi.  Pedicelli  erecto-patuli,  2,5 — 4  mm 
longi.  Bracteae  lanceolatae,  persistentes,  pedicellis  longiores.  Calycis  fere  usque  ad 
basin  partiti,  campanulati,  5  mm  longi  et  lati  laciniae  lanceolatae;  corollae  calyce  paullo 
longioris,  albae  lobi  oblongi,  obtusi,  tubo  2-plo  longiores;  stamina  basi  loborum  adnata, 
eisdem  breviora.     Capsula  globosa,   5  mm  diam.  (ex  Baker). 

Central-Madagaskar  (Baron  n.  654,  1816!,  2303!,  Scott  Elliott  n.  1928!, 
n.    1949!). 

Nota.  Species  valde  similis  L.  dubiae,  a  qua  differt  stylo  quam  Capsula  breviore,  corolla 
breviore. 

70.  L.  africana  Engl,  in  Engl.  Pflanzenwelt  Ost-Afr.  C.  (1895)  304;  in  Abh.  Akad. 
Wiss.  Berlin  (1894)  55  et  59  (nomen).   —    Planta    glabra.      Caulis    gracilis,    erectus, 
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strictus,  sublaevis,  subsimplex  vel  parce  ramosus,  usque  1  m  longus.  Folia  opposita,  ovata, 
acutiuscula,  integra  vel  eroso-undulata,  inferiora  membranacea  in  petiolum  contracta, 
superiora  manifeste  sessilia.  Flores  remoti,  spicati  spica  25  cm  longa.  Bracteae  lineares, 
acutae,  4 — 6  mm  longae,  pedicellis  brevibus  longiores.  Calycis  fere  usque  ad  basin 
partiti  laciniae  ovatae,  acutiusculae,  margine  membranaceae ;  corollae  albae  (?j,  calycem 
vix  superantis,  supra  medium  partitae  lobi  rotundato-obovati,  eroso-denticulati ;  stamina 
basi  loborum  adnata,  corollam  subaequantia,  inclusa;  antberae  pro  genere  magnae; 
Stylus  filiformis,  partem  liberam  filamentorum  longitudine  aequans;  stigma  globosum. 
Capsula  magna,  3  —  4  mm  diam. 

Tropisches  Ostafrika,  südwärts  bis  Transvaal,  auf  feuchten  Wiesen  und  in  Ge- 
büschen an  Bachufern  des  Gebirgslandes,  1 1  00 — 3000  m:  Usambara,  auf  den  Kw.i  Mstuza- 
Wiesen  (Holst,  Fl.  v.  Usamb.  n.  1570'.,  90H!;  9013a!);  Uhehe  (Prince!);  im  Gebiet 
des  Kilimandscharo  bei  Marangu,  1500  m  (Johnston  n.  62!,  Volkens,  Fl.  d. 
Kilim.  n.  138!,  659!,  1883!);  im  Seengebiet  (Stuhlmann  n.  H52!,  1713!,  2193!, 
2292!,  2665!);  Transvaal  (C.  Mudd!,  Schlechter,  PI.  Austro-Afric.  n.  4533!). 

Nota.  Species  valde  affinis  L.  saganeitensi  et  L.  Ruhmeriaiiae.  Recognoscuntur  L. 
Ruhmeriana  spica  multiflora,  foliis  semiamplexicaulibus  fere  coriaceis,  L.  saganeitensis  foliis 
linearibus  crassiusculis,  L.  africana  floribus  parte  inferiore  spicae  remotis.  foliis  tenuibus,  basi 
coarctatis. 

74.  L.  saganeitensis  Schweinfurth  ined.  —  Erecta,  stricta,  glaberrima.  Caulis 
subsimplex,  superne  ramosus.  Folia  lanceolato-linearia,  obtusiuscula,  sessilia,  brevissime 
decurrentia,  crassiuscula ,  alterna.  Racemus  10 — 15  cm  longus,  10  mm  latus.  Pedi- 
celli  breves,  1 — 4  mm  longi,  bracteis  linearibus  obtusiusculis  minores.  Calycis  profunde 
partiti,  campanulati  laciniae  oblongae,  obtusae,  crassiusculae ;  corollae  calyce  paullo  lon- 
gioris,  albidae  lobi  oblongi,  obtusiusculi,  tubo  2-plo  longiores;  stamina  basi  loborum  ad- 
nata, eisdem  breviora.     Capsula  globosa,   3  —  4  mm  diam. 

Nordabessinien:  Saganeiti  unterhalb  Addi  Abboour,  2100 — 2300  m  (Schwein- 
furth et  Riva,  Fl.  Abyss.  sept.  n.  1684!). 

72.  L.  Ruhmeriana  Vatke  in  Linnaea  XL.  (1  876)  204;  Oliv.  Fl.  Trop.  Africa  III. 
(1877)  489.  —  Caulis  erectus,  glaber,  subsimplex,  superne  parce  ramosus,  40 — 60  cm 
altus.  Folia  inferiora  7  cm  longa,  2,5  cm  lata,  opposita,  superiora  minora,  plerumque 
alterna,  ovalia  vel  ovali-oblonga,  inferiora  obtusa,  superiora  acutiuscula,  basi  dilatata 
semiamplexicaulia,  supra  opaca,  subtus  glaucescentia,  utrinque  glanduloso-punctata.  Flores 
albi,  in  racemum  spiciformem,  densiflorum,  demum  subrelaxandum  dispositi.  Bracteae 
subulatae,  basi  dilatatae,  semiamplexicaules,  decurrentes,  pedicellis  duplo  longiores.  Calycis 
usque  ad  basin  partiti  laciniae  ovato-lanceolatae,  obtusae,  margine  membranaceae,  glan- 
dulis  rubellis  crebris  notatae,  corollam  dimidiam  aequantes;  corollae  tubus  brevis;  lobi 
ovato-lanceolati,  obtusi,  eglandulosi;  Stylus  subulatus.     Capsula  globosa. 

Abessinien:  Bei  Dewra  Ari  am  Flusse  Repp,  2100  m  (Schimper  n.  4 23 1 !J,  bei 
Haremma  (Riva  n.  634!). 

Nota.  Species  L.  Ephemero  affinis,  sed  distincta  foliis  latioribus,  bracteis  pedicello  duplo 
longioribus,  glandulis  rubellis  crebris  sepalorum. 

73.  L.  Woodii  Schlechter  in  sched.  herb,  propr.  —  Erecta,  stricta,  glaberrima. 
Caules  parte  superiore  ramosi.  Folia  lanceolata  vel  ovato-lanceolata,  acuta,  acuminata, 
2V2 — 6  cm  longa,  8 — 23  mm  lata,  alterna  vel  opposita,  basi  acuminata,  sessiüa,  in- 
feriora fere  semper  opposita  et  basi  auriculata,  semiamplexicaulia.  Racemi  15 — 20  nun 
lati,  densi,  summum  parte  inferiore  laxi,  10  —  20  cm  longi.  Pedicelli  erecto-patuli,  3 — 
4  mm  longi.  Bracteae  lanceolatae,  pedicellis  aequilongae.  Calycis  fere  usque  ad  basin 
partiti,  campanulati  laciniae  oblongae,  obtusae;  corollae  calyce  paullo  longioris,  albae  lobi 
oblongi,  obtusiusculi,  tubo  2-plo  longiores;  stamina  basi  loborum  adnata,  segmentis  bre- 
viora.    Capsula  globosa,  5  mm  diam. 

Östliches  Südafrika:  Natal,  Howick  (Schlechter,  PI.  austro-afric.  n.  6320 !, 
6797!,  Herb.  Wood  n.  4522!). 
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L.  nutans. 

L.  Lcschenaultii. 


L.  paludicola. 


L.  auriculata. 
L.  longipes. 


Subsect.  2.  Bacemosae  R.  Knuth. 

Sect.  Lysis  Baudo  in  Ann.  sc.  nat.  2.  ser.  XX.  (1843)  349.  —  Lubinia  Link  et 
Otto,  Abbild,  auserl.  Gew.  Bot.  Gart.  Berl.  (1 828}  61. —  Coxia  Endl.  Gen.  (1839)  733. 
—  Apochoris  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  67.  —  Lysis  0.  Ktze.  Hev.  gen.  I.  (1891) 
397.  —  Dugcxia  Montr.  ex  Beauvisage  in  Ann.  Soc.  bot.  Lyon  XXVI.  (1901)  82. 

Clavis  specieruni. 

A.  Corolla  purpurea   vel  coeruleo-purpurea.    Stamina  longe  ex- 
serta. 

a.  Corolla  calyce   subtriplo  longior.     Species  austro-africana  74. 

b.  Corolla  calyce  1 — <  1/2~P^0  longior.     Species  nilagirica   .    75. 

B.  Corolla  alba  vel  rosea  vel  lutea. 

a.  Folia  omnia  basi  manifeste  cordata,  semiamplexicaulia. 

er.  Bracteae  foliis  aequiformes,  vix  minores 76. 

ß.  Bracteae  foliis  dissimiles,  lineari-subulatae. 

I.  Bracteae  pedicellis  aequilongae 77. 

II.  Bracteae  pedicellis  5-multiplo  breviores 78. 

b.  Folia  media  et  superiora  basi  attenuata. 
a.   Corolla  calyce  ca.  3-plo  longior.     Folia  basalia  multo 

maiora  quam  caulina 79. 

ß.  Corolla  calyce  1 — 2-plo  longior. 

I.  Bracteae  foliis  aequiformes,  vix  minores     .... 
II.  Bracteae  foliis  dissimiles,  lineares  vel  subulatae. 
1 .  Stamina  exserta  vel  saltem  corollae  lobos  paullo 
superantia. 

Folia  3 — 5  cm  longa,  ovata 

Folia  5 — 10  cm  longa,  lanceolata 

Folia  linearia  vel  lanceolato-linearia,  5 — 1  0  cm 

longa. 

f  Umbella  mulüflora,  floribus  ±  congestis. 

Flores  media  magnitudine 

Flores  magni 84. 

j-  Umbella  20-flora,  laxa.    Folia  subtus  glauca  85. 
Stamina  non  exserta. 
*  Folia  opposita. 

f  Antherae  apice  glandula  rubra  notatae. 

Folia  infima  lanceolata 86. 

Folia  infima  lyraeformia 87. 

ff  Antherae  non  maculatae. 

Corolla  alba 88. 

Corolla  lutea.     Species  americana    .    .89. 
'  Folia  ±  alterna. 
f  Folia    magna,   7 — 12  cm  longa,  ovato-lan- 
ceolata,  utrinque  acuminata.  Racemus  laxus, 

foliis  plerumque  brevior 

ff  Folia   usque    4  cm   longa,    ±  linearia    vel 
spathulata. 

Ö  Racemus  primo  late  conicus,  demum 
sub  fruetu  clongatus,  cylindricus.  Spe- 
cies asiaticae. 

^  Corolla  ad  medium  partita.  Sta- 
mina tul. um  non  formantia.  Stylus 
tenuis 91 


* 
** 
*** 


80. 


81. 
82. 


83. 


L.  crispidens. 
L.  pyramidalis. 


L.  lobelioides. 
L.  deeurrens. 


L.  Delavayi. 
L.  violascens. 
L.  glaucina. 


|. 


L.  stenosepala. 
L.  miltandra. 


L.  eircaeoides. 
L.  strieta. 


90.  L.  acroadenia. 


L.  Candida. 
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AA  Corolla  ad  medium  partita.    Stamina 
tubum  vix  formantia.  Stylus  crassus. 
D   Planta   magna.     Caulis   erectus  92.  L.  leucantha. 
D  D   Planta  parva,  pluricaulis.  Caules 

prostrati 93.  L.  humifusa. 

D  D  D   Caulis  ascendens 94.  L.  parvifolia. 

AAA  Corolla  fere  usque  ad  basin  partita. 

Folia  fere  linearia,  laete  viridia     .    95.  L.  pentapetaia. 
QO  Racemus  cylindricus.     Species  africana  68.  L.  Vblkensii. 

74.  L.  nutans  Nees,  Del.  sem.  hört.  Bonn.  (183  4);  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  («844) 
61;  Curtis,  Bot.  Magaz.  82.  (1856)  t.  4941;  Klatt  in  Abh.  Naturw.  Yer.  Hamburg  IV, 
4.  (1866)  17  t.  24.  —  L.  atropurpurea  Hook.  Exot.  Fl.  (1823 — 27)  t.  180.  —  L. 
purpurea  Hook,  ex  Steud.  Nom.  ed.  2.  II.  (1841)  85.  —  Lubinia  atropurpurea  Link 
et  Otto,  Abbild,  auserl.  Gew.  Bot.  Gart.  Berl.  (1828)  6  4  t.  27;  Sweet,  Fl.  gard.  ser. 
2.  V.  1.  t.  34.  —  Lubinia  purpurea  Sweet  ex  Steud.  Nom.  ed.  2.  II.  (1841)  75.  — 
Lubinia  nutans  Pax  in  Engl.  u.  Prantl,  Pflzfam.  IV.  1.  (1897)  112.  —  Coxia  Endl. 
Gen.  II.  (1836 — 40)  733.  —  Caulis  erectus,  subsimplex,  30 — 60  cm  altus.  Folia 
opposita  ternave,  saepe  alterna,  integra,  margine  vix  subsinuata,  lanceolata,  2 — 8  cm 
longa,  acuminata,  glaberrima,  in  petiolum  brevem  alatum  basi  contracta.  Flores  capi- 
tato-racemosi ,  primo  congesti,  demum  laxiores.  Bracteae  lineari-subulatae,  acutae, 
pedicellis  2 — 4-plo  minores.  Pedicelli  longitudine  variantes,  inferiores  1  — 1,5  cm  longi. 
Calycis  campanulati  vel  tubulosi,  profunde  partiti  laciniae  lanceolatae  vel  lineari-lanceo- 
latae,  obtusae;  corollae  purpureae,  calycem  2 — 3-plo  superantis  tubus  3  cm  longus, 
lobi  obovati;  stamina  parti  inferiori  loborum  affixa,  corollam  manifeste  superantia; 
Stylus  filiformis. 

Östliches  Südafrika:  Feuchte,  bergige  Stellen  des  östlichen  Kapgebietes 
(Drege!,  Krebs  n.  279!,  Eckion  n.  629!,  Herb.  Austro-Africanum  n.  1497!,  South 
African  Plants  n.  336!;  Burchell,  Cat.  PI.  Afr.  austr.  n.  4158!;  Glass  in  Macowan, 
Herb.  Austro-Afric.  n.  1497!). 

75.  L.  Leschenaultii  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  61  et  Mem.  Prim.  (1843) 
t.  4.  f.  1;  Wight,  Icon.  IV.  (1850)  t.  1204;  Planchon  in  Fl.  des  serres  X.  (1854—55) 
t.  982;  Klatt  in  Abh.  Nat.  Ver.  Hamburg  (1866)  17  t.  7;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  India  III. 
(1882)  501.  —  L.  Clcmentsoniana  Wall.  Cat.  n.  4  485.  —  L.  Notoniana  Wall,  ex 
Hook.  f.  Fl.  Brit.  India  III.  (1882)  502.  —  Bernardina  elegans  Baudo  in  sched.  —  Erecta, 
subsimplex  vel  vix  ramosa,  glabra.  Folia  opposita  ternave  vel  alterna,  lanceolata,  leviter 
sinuata,  acuminata,  breviter  petiolata  petiolo  1  cm  longo.  4 — 8  cm  longa.  Flores 
racemosi,  conferti.  Bracteae  lineari-subulatae,  acutae.  Pedicelli  bracteis  2  —  4-,  ple- 
rumque  3-plo  longiores,  parte  inferiore  racemi  patuli.  Calycis  campanulati,  corolla 
subtriplo  brevioris  laciniae  lanceolato-lineares,  acutae;  corollae  purpureae  aut  coeruleo- 
purpureae  lobi  obovati,  obtusi,  integri;  stamina  exserta;  Stylus  filiformis. 

Nilgherriberge  Vorderindiens,  18 — 2400  m  (Leschenault!,  Schund,  l'l. 
Nilagiricae  n.  9l!,  Herb.  Wight  n.  1788?,  Hooker  f.  und  Thomson!  PI.  Indiae  or.  ed. 
Hohenacker  n.  1093!,  Dalzell!,  Hügel  n.  3916,  4620!,  Perrotet  n.  46!,  693!, 
694!,  Wallich!,  Adam!). 

76.  L.  paludicola  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXVI.  (4  889)  54;  Diels  in  Engler's 
Bot.  Jahrb.  \\I\.  (4904)523.  —  L.  heterogenea  Klatt  in  Linnaea  XXXVII.  («871—73) 
50  4  (?).  —  Planta  glabra.  Caulis  gracilis,  erectus  vel  strictus,  subsimplex  ramis  fere  patulis, 
30 — 50  cm  altus,  tetragonus,  basi  anguste  4-alatus.  Folia  opposita,  crassiuscula,  12 — 
40  mm  longa,  subacuta,  oblongo- lanceolata,  basi  auriculata,  semiamplexicaulia,  omni.i 
nigro-punctata ,  margine  exsicc.  revoluta,  subtus  pallidiora.  Flores  racemosi  vel  race- 
moso-paniculati  racemo  laxo,  bracteato  bracteis  foliis  similibus.  Bracteae  oblongo- 
lanceolatae,  acuminatae,  sessiles,  pedicellos  subaequantes.  Calycis  usque  ad  basin  partiti 
laciniae    crassiusculae,   lineari-subulatae,  acuminatae,  acutae,  glandulis  linearibus   niirris 
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vel  purpureis  longitudinaliter  striatae;  corollae  albae,  calyce  subduplo  longioris,  vix  ad 
basin  partitae  lobi  ovato-oblongi,  obtusi,  suberecti;  stamina  corollae  lobis  vix  breviora, 
basin  versus  leniter  dilatata,  tubo  et  parti  inferiori  loborum  adnata;  Stylus  staminibus 
aequilongus,  superne  vix  dilatatus. 

China:  Prov.  Hupeh  b.  Ichang  (Henry  n.  3519!,  Faber  n.  389t!),  Ningpo  Mts. 
(Faber  n.  4730!);  Kiu-shiang  (Bulloet  n.  202!). 

Nota.  Species  afflnis  L.  aurictäatae,  a  qua  differt  foliis  nigro-punctatis ,  staminibus 
longioribus,  filamentis  non  plane  adnatis. 

77.  L.  auriculata  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXVI.  (1889)  47;  Diels  in  Eng- 
ler's  Bot.  Jahrb.  XXIX.  (1 90 1)  523.  —  Herba  perennis,  glaberrima.  Caulis  erectus, 
strictus,  obscure  4-angulatus,  ramosus  ramis  patentibus.  Folia  media  et  inferiora  op- 
posita,  superiora  saepius  subopposita  vel  alterna,  sessilia,  semiamplexicaulia,  patentissima, 
anguste  lanceolata,  longissime  acuminata,  acutiuscula,  longitudine  variantia,  usque  ad 
10  cm  longa,  sed  plerumque  breviora,  basi  auriculata,  crebre  haud  conspicue  nigro- 
punctata,  subtus  pallidiora.  Flores  laxe  racemoso-paniculati  racemis  multifloris,  4  0 — 
4  5  cm  longis,  4  xj2 — 2  cm  latis,  bracteati,  plus  minus  remoti.  Bracteae  oblongo-lineares, 
acutissimae,  pedicellos  longitudine  aequantes  vel  eis  minores.  Calycis  usque  ad  basin 
partiti  laciniae  anguste-lanceolatae,  acutae,  glanduloso-punctato-striatae ;  corollae  albae  (?), 
glanduloso-punctatae,  calycem  vix  duplo  superantis  lobi  oblongi,  apice  rotundati;  stamina 
medium  loborum  longitudine  non  superantia;  fllamenta  tubum  non  formantia,  fere  plane 
corollae  adnata;  Stylus  staminibus  aequilongus. 

China:  Prov.  Hupeh,  Ichang,  Patung  und  in  den  Gebirgen  nordwestwärts  (Henry 
n.  474!,  572!,  644!,  752!,  3892!,  6883  (?)!,  Wilson  n.  573!);  Yang-tze-kiang, 
Wushan  (Faber  n.  64 1!). 

Nota.  Folia  plantae  Henryi  n.  6883  margine  tantum  pustulato-nigro-punctata,  superiora 
basi  angusta  sessilia,  non  semiamplexicaulia;  ceterum  cum  specie  conformis,  sine  floribus.  An 
species  eadem,  an  forsitan  hybrida? 

78.  L.  longipes  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXIX.  (1893)  316  t.  XXXII.  —  Planta 
gracilis,  glaberrima.  Caulis  erectus,  rigidus,  laevis,  40 — 80  cm  altus.  Folia  sessilia, 
opposita,  patentissima,  ovata  vel  lanceolata,  longe  acuminata,  acutissima,  integra,  subtus 
glauco-viridia,  basi  rotundata  vel  vix  cordata,  8 — 10  cm  longa.  Flores  albi  vel  flavi, 
racemoso-paniculati  racemis  laxis,  axillaribus  et  terminali.  Bracteae  3  mm  longae,  seta- 
ceae.  Pedicelli  patentissimi,  l1^ — 3  cm,  vulgo  |*/j — 21/2  cm  l°n&i>  stricti,  filiformes. 
Calycis  usque  ad  basin  partiti  laciniae  lanceolatae,  longe  acuminatae,  acutae,  lineis  duabus 
glanduloso-punctato-striatae;  corollae  rufescenti-luteae(?),  calyce  minoris,  profunde  partitae 
lobi  late  ovati  ,  acuti;  stamina  corolla  longiora;  filamenta  usque  ad  mediam  partem 
connata,  tubum  corollae  tantum  basi  adnatum  formantia;  antherae  media  magnitudine; 
Stylus  calycis  laciniis  aequilongus.     Capsula  3 — 4  mm  diam.,   5  valvis  dehiscens. 

China:  Prov.  Si-kiang  bei  Ningpo  und  Chang  Sieh,700  m  (Faber  n.  99!,  1638!). 

79.  L.  crispidens  (Hance)  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXVI.  (4  889)  50  t.  Li 
Curt.  Bot.  Magaz.  LIX.  (1903)  t.  7919;  Diels  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXIX.  (1904) 
522;  Correvon  in  The  Garden  LXIII.  (June  4  903)  389  c.  ic.  —  Primula  crispi- 
detis  O.  Ktze.  Rev.  gen.  I.  (4  891)  400.  —  Stimpsonia  crispidens  Hance  in  Journ.  of 
Bot.  (4  880)  234.  —  Herba  glabra,  annua,  multicaulis.  Caules  3 — 4  0,  ascendentes, 
raro  erecti.  Folia  basalia  rosulata,  obovata,  basi  acuminata,  subpetiolata,  2 — 5  cm  longa, 
obtusa,  subcoriacea.  Folia  caulina  basalibus  4 — 4  0-plo  minora,  sessilia,  ovato-lan- 
ceolata,  acuta,  margine  plantae  exsiccatae  saepe  eroso-lacinulata,  inferiora  4  5  mm 
longa.  Flores  racemosi,  bracteati  bracteis  foliis  similibus,  sed  minoribus  et  angustio- 
ribus ,  apice  racemi  linearibus.  Pedicelli  bracteis  subtriplo  longiores,  sub  fructu 
leviter  recurvati.  Calycis  campanulati,  corolla  subduplo  brevioris,  usque  ad  basin  partiti 
laciniae  lanceolatae,  acutae;  corollae  roseae  (Henry)  lobi  tubo  paullo  longiores,  spathu- 
lati,  obtusiusculi ;  stamina  brevia,  tubo  breviora,  tubum  brevissimum,  cum  tubo  corollae 
connatum  formantia;  pars  libera  filamentorum  antheris  aequilonga;  Stylus  brevissimus, 
antheras  longitudine  subaequans. 
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Central-China:  Prov.  Hupeh  (Henry  n.  125!,  259!,  276!,  »257!,  3368!,  3850!, 
Wilson!,  Watters!);  Yun-nan,  Mengtze  (Hancock  n.  88!),  ohne  Standort  (Delavay 
a.   1882!). 

80.  L.  pyramidalis  Wall,  in  Roxb.  Fl.  ind.  ed.  Carey  H.  (1832)  28;  Duhy  in 
DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  62;  Klatt  in  Abb.  Naturw.  Ver.  Hamburg  IV.  4.  (1866)"  29. 
t.  16;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  India  III.  (1882)  503.  —  L.  heterophylla  D.  Don,  Prodr.  Fl. 
nepal.  (1825)  84.  —  Anagallis  multangularis  Harn,  e  D.  Don  1.  c.  —  Planta  glabra. 
Caulis  erectus,  ramosus,  subteres  vel  angulatus,  20 — 50  cm  altus.  Folia  acuminata, 
integra,  superiora  linearia,  sessilia,  inferiora  lanceolato-linearia  vel  lanceolata,  opposita, 
in  petiolum  brevem  attenuata.  Flores  laxe  racemosi  racemo  terminali,  saepe  nonnullis 
axillaribus.  Bracteae  foliis  similes,  plus  minus  anguste  lineares,  acuminatae,  pedicellis 
5 — 8  mm  longis  multo  longiores.  Calycis  campanulati,  ad  basin  partiti,  corolla  paullo 
brevioris  laciniae  lineares,  acutae;  corollae  aureae  lobi  oblongo-spathulati,  obtusi;  itamhra 
corollae  lobos  non  aut  vix  aequantia,  cum  tubo  corollae  vix  perspicue  connata,  lobis 
usque  ad  tertiam  inlimam  partem    adnata;    Stylus  filiformis;    stigma  stylo  paullo  latius. 

Nordwest-Himalaya,  1200 — 1800  m  (Wallich!,  Jacquemont  n.  987!,  Edge- 
worth  n.  468!,  Strachey  und  Winterbottom  n.  2!,  Hooker  und  Thomson!,  Fal- 
coner  n.  13!). 

81.  L.  lobelioidea  Wall,  in  Roxb.  Fl.  ind.  (ed.  Carey)  II.  1832  29;  Wall.  Cat. 
(1828)  n.  1484;  Lindl.  Bot.  Reg.  XXVIII.  (1842)  t.  6;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844) 
61;  Klatt  in  Abh.  Naturw.  Ver.  Hamburg  IV.  4.  (1866)  16  t.  2.  —  L.  secutida  Bueh.- 
Ham.  e  D.  Don,  Prod.  Fl.  nepal.  (1825)  84.  —  Bernardina  lobelina  Baudo  in  sched. 
herb.  Paris.  —  Planta  glabra.  Caulis  tenuis,  ascendens  vel  suberectus,  subangulatus, 
interdum  flexuosus,  subsimplex  vel  ramosus,  20 — 30  cm  longus.  Folia  ovata  vel  rotun- 
dato-ovata,  acuta,  brevissime  petiolata,  vulgo  2 — 3  cm,  raro  3 — 5  cm  longa,  integra, 
plerumque  opposita.  Flores  laxe  racemosi,  racemis  tenuibus.  Bracteae  lineari-subulatae, 
acutae.  Calycis  ad  basin  partiti,  campanulati  laciniae  lineari-lanceolatae,  acutae,  mar- 
gine  membranaceae;  corollae  albae,  late  campanulatae  lobi  oblanceolato-spathulati,  obtusi; 
stamina  supra  basin  loborum  lobis  affixa,  corollam  fere  duplo  superantia;  Stylus  iili- 
formis,  stamina  longitudine  aequans  vel  superans. 

Himalaya,  in  ganzer  Ausdehnung  bis  nach  Yun-nan  hinein:  Nordwest-Hima- 
laya, 1200— 2700  m  (Wallich!,  Falconer!,  Clarke  n.  22804!,  28257  A.  u.  E.! 
Strachey  und  Winterbottom  n.  5!,  Jacquemont  n.  1086!,  1126!,  Hooker  und 
Thomson  n.  16);  Sikkim  (Anderson,  Herb.  Sikk.  n.  315!);  Assam,  Naga  Hills 
(Masters!);  Manipur  (Watt,  Fl.  Manipur  n.  7158!,  Griffith  n.  3530!);  Yun-nan 
(Henry  n.  10002!  Hancock  n.  269!,  Delavay  n.  243!,  1533!,  4368!,  6913!,  6918!, 
Ducloux  und  Bodinier  n.  266!,  Leduc!). 

82.  L.  decurrens   Forst,  f.    Prodr.  (1786)   12;    Lam.  lllustr.    des    genres  (1791) 
441;  F.  Muell.   Contrib.  Phytogr.  New  Hybrides   17;  Seem.  Fl.  vitiens.  (1865—68)147; 
Forb.  et  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXVI.   (1889)   51    ex  pte. ;  Diels   in  Engler's  Bot. 
Jahrb.  XXIX.   (1901)   523.  —  L.  consobrina  Hance  in  Ann.  sc.  nal.  5.  scr.  V.     1866) 
224.    —   L.  javanica  Blume,  Fl.  v.  Ned.  Ind.   (1825)  736;  Duby   in  DC.  Prodr.   VIII. 
(1844)  62;  Miquel,  Fl.  Ind.  bat.  II.   (1856)   1002;  Klatt  in  Abh.  Naturw.  Ver.  Hamburg 
IV.   4.   (1866)   16  t.  5;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  India  III.   (1882)  502*,  Boerlago.   II.   v. 
Indie  II.    1.  (1891)   282.  —  L.  multiflora  Wall.  Cat.  n.  1487;    Maxim,    in    M.l.    biol. 
(1867)  272.  —  L.  nudiflora  Wall,  in  sched.  herb.  Kew.  —  L.  riniea  Miq.  in  Journ. 
Bot.  Neerl.  I.   (1861)   110.    —    Bernardina  parviflora  Baudo    in  Ann.  Sc.  nat.   2. 
XX.  (1843)   349.  —  Dugezia  gJandulosa  Montr.  ex  Beauvisage  in  Ann.  Soc.  bot  I 
\W1.    1901)  83.  —  Planta  glabra.     Caulis  erectus,  subsimplex  vel  ramosus.  subangu- 
latus, 25 — 45  cm  altus.     Folia  subopposila  vel  alterna,  lanceolata  vel  oblongo-lanceolata, 
utrinque    acuminata,  acuta,  petiolata    petiolis    caule    decurrentibus,  inferne    2 — 31  j  OD 
longis,  superne  multo  brevioribus,  fere  nullis.     Flores  racemosi,  sub  fructu  remoti,  1 
teolati.     Bracteae  flliformi-subulatae,  pedicellis  3 — 2-plo  breviores.    Pedicelli  sub  fructu 
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patuli  vel  leviter  recurvati,  7 — 9  mm  longi.  Calycis  campanulati,  usque  ad  basin  partiti 
laciniae  anguste  lanceolatae,  acuminatae,  acutae;  corollae  lobi  obovato-spathulati,  obtusi, 
integri;  stamina  cum  basi  corollae  unita,  tubo  et  parti  inferiori  loborum  adnata,  saepe 
longe  exserta;  Stylus  filiformis,  stigma  non  perspicuum. 

Var.  a.  eudecurrens  R.  Knuth.  —  Corollae  lobi  obovato-spathulati. 

Im  ganzen  ostasiatischen  Florengebiet:  West-Himalaya,  Sikkim  12 — 
1800  m  (Wallich  n.  1487!,  Clarke  n.  7090!,  8393!  Anderson  n.  315!,  Hooker 
und  Thomson);  Ost-Himalaya  (Griffith  in  herb.  late  East  Ind.  Comp.  n.  J.'lll!, 
3527!);  China,  Prov.  Yun-nan  (Delavay  n.  3578!,  4274!),  Sze-tschuan  (Farges!), 
Hupeh  b.  Ichang  (Henry  n.  4550!),  Kwan-tung  b.  Canton  (Hance  n.  41033!},  Nord- 
Shensi  (Giraldi  n.  5586!);  Formosa  (Swinhoe!,  Oldham  n.  313!,  Henry  n.  4  88! 
Warburg  n.  9983!);  Hainan  (Henry  n.  8H6l);  Tong-king  (Bon,  PI.  du  Tonkin 
occ.  n.  4152!,  2444!,  Balansa,  PI.  du  Tonk.  n.  3422!,  3423!,  Brousmiche!); 
Assam  (Simons!,  Chatterjee!);  Java  (Blume!,  Korthals!,  Wichura  n.  2447!, 
Clarke!,  Zollinger,  PI.  jav.  n.  3073!);  Timor  (Forbes  n.  3504!  ;  Neu-Caledonien, 
auf  den  Bergen  bei  Yaouhe  (PI.  Schlechterianae  n.  4  4770!),  ohne  Standort  Yieil- 
lard  n.  89*!). 

Var.  ß.  platypetala  Franch.)  R.  Knuth.  —  L.  platypetala  Franch.  in  Nouv.  Arch. 
Mus.  Hist.  nat.  X.  (4  887—88)  59;  Diels  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXIX.  (4  90  4)  525.  — 
Glabra,  erecta,  ramosa,  30  cm  alta.  Folia  5 — 8  cm  longa,  4  0 — 4  2  mm  lata,  distincte 
petiolata  petiolo  4  cm  longo,  e  basi  attenuata  lanceolata,  longe  acuminata,  margine  ob- 
solete calloso-denticulata ,  crispata,  manifeste  5 — 7  nervata,  firme  papyracea.  Racemi 
elongati,  terminales;  pedicelli  6 — 4  0  mm  longi,  bracteam  subulatam  aequantes  vel  illa 
paullo  breviores,  ascendentes,  calyce  vix  longiores.  Calycis  usque  ad  basin  partiti  laciniae 
lanceolatae,  acuminatae,  apice  extus  paullo  recurvatae  et  glandulis  nigris  lineatae,  margine 
membranaceae;  corollae  albae,  calycem  paullo  excedentis,  late  campanulatae,  paullo  ultra 
medium  partitae,  intus  glandulosae  lobi  orbiculati;  stamina  ad  faucem  inserta,  paullo 
exserta;  filamenta  glandulis  nigris  conspersa;  Stylus  longe  exsertus,  6  mm  longus.  Capsula 
glabra,  calyce  paulo  brevior,   3  mm  diam.,  5-valvis  (e  descript.  Franch.). 

Osttibet:  Moupine,  an  Bächen.     Fl.   et  fr.  Jul.    4  869    David!). 

Nota.    Varietas  paullo  diversa  a  varietate  ct.,  sed  nequaquam  pro  specie  propria  habenda. 

83.  L.  Delavayi  Franch.  in  Morot,  Journ.  de  bot.  IX.  (1895)  457.  —  Glabra, 
simplex  vel  ramosa.  Folia  alterna,  rarius  opposita  vel  terna,  6 — 8  cm  longa,  4 — 4  0  mm 
lata,  tenuiter  membranacea,  anguste  lanceolata  vel  fere  linearia,  acutissima,  inferne 
longe  attenuata,  in  basin  vix  amplexicaulem  dilatata,  subtus  glaucescentia,  utraque  facie 
punctis  elevatis  asperulata.  Racemus  elongatus,  praesertim  basi  laxiflorus,  apice  atte- 
nuatus.  Pedicelli  graciles,  bracteas  subulatas  aequantes,  4  0 — 4  5  mm  longi,  haud  raro 
bini  vel  terni.  Calycis  laciniae  anguste  lanceolatae,  acuminatae,  lineis  duabus  glandu- 
losis  notatae,  margine  pallidae,  corolla  duplo  breviores;  corollae  fere  4  cm  longae,  albo- 
roseae  lobi  oblongi,  undulati,  e  medio  recurvati,  patentes;  stamina  paullo  exserta;  fila- 
menta infra  medium  corollae  libera. 

Central-China:  Yun-nan,  Ta-pin-tze  auf  dem  Pi-ion-se-Pass  (Delavay  n.  475!, 
222!,   2387!). 

Nota.  Species  habitu  similis  L.  pnüapetalat ,  a  qua  diversa  floribus  maioribus,  parte 
superiore  caulis  et  inflorescentia  glabris,  staminibus  exsertis. 

84.  L.  violascens  Franch.  in  Cat.  Sem.  Hort.  bot.  Paris  (189  4)  'nomen);  in 
Morot,  Journal  de  bot.  IX.  (1895)  459.  —  Caulis  30 — 90  cm  longus,  strictus,  ramosus, 
tenuiter  striatus,  glaber.  Folia  subtus  glauca,  lineari-lanceolata,  acuminata,  basi  angus- 
tata,  sessilia,  marginata  margine  vix  crispula,  6 — 4  0  cm  longa,  membranacea.  Racemus 
4  0 — 25  cm  longus;  pedicelli  6 — 4  3  mm  longi,  bracteas  aequantes,  solitarii  vel  2 — 3- 
fasciculati.  Calycis  laciniae  lanceolatae,  acutae,  corollae  dimidium  aequantes,  margine 
hyalinae,  lineis  duabus  glandulosis  fuscis  notatae;  corollae  4  4 — 4  5  mm  diam.,  roseo- 
violaceae,  aperte  campanulatae,  ultra  medium  partitae  lobi  subpatuli,  late  obovati,  apice 
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rotundati;  stamina  corolla  breviora;  filamenta  tota  breviter  glandulosa,  infra  medium 
corollae  libera. 

Central-China:  Yun-nan;  auf  dem  Berge  Hee-chan-men  (Delavay  n.  1686!, 
3062!,  3400.',  4283!),  b.  Ta-pin-tze  (Delavay  n.  4024!),  b.  Ho-kin-tcheo'u  (Delavay 
n.   67!). 

Nota.  Propter  corollam  niagnam  et  colorem  pulchrum  florum  haec  planta  ad  pulcher- 
rimas  species  generis  pertinet. 

85.  L.  glauciua  Franch.  in  Morot,  Journal  de  bot.  IX.  (1895)  457.  —  Glabra, 
simplex  vel  ex  axillis  caulinis  breviter  ramosa.  Caulis  pruinosa,  obtuse  angulata.  Folia 
glauca,  crassiuscula,  crebre  punctata  (nee  nigro-lineata),  basilaria  subopposita,  oblonga, 
obtusa,  petiolo  distineto,  basi  dilatato  vix  semiamplexicaulia;  folia  media  et  superiora 
alterna,  lineari-lanceolata,  longe  acuminata,  inferne  attenuata,  nee  vere  petiolata,  \i\ 
semiamplexicaulia,  5 — 8  cm  longa,  10 — 15  mm  lata.  Racemus  simplex,  inferne  laxi- 
florus.  Pedicelli  15 — 20  mm  longi,  bracteas  lineari-setaceas  paullo  superantes.  Calycis 
laciniae  lanceolatae,  acutae,  margine  tenuissime  glandulosae;  corollae  pallide  roseae, 
7 — 8  mm  longae,  calyce  fere  duplo  longioris,  fere  ad  basin  partitae  lobi  vix  nigro- 
punetati,  unguiculati,  in  limbum  late  obovatum,  emarginatum  abrupte  dilatati;  stamina 
corollam  aequantia;  filamenta  e  medio  loborum  liberi. 

Central-China:  Yun-nan,  Ta-pin-tze  auf  dem  Pi-ion-se-Pass  2000  m  (Delavay 
n.   2371!). 

86.  L.  stenosepala  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXVI.  (1889)  57;  Diels  in 
Englerrs  Bot.  Jahrb.  XXIX.  (1901)  523.  —  Herba  perennis,  glaberrima.  Caulis  erectus, 
30 — 60  cm  altus,  angulatus,  saepe  tetragonus,  ramosus  ramis  simplieibus.  Folia  omnia 
opposita,  basi  attenuata,  lanceolata  vel  ovato-lanceolata,  acuminata,  acuta,  crispato- 
undulata,  marginem  versus  glanduloso-punetata,  plerumque  6  cm  longa,  2!/2  cm  lfita, 
saepe  autem  longiora.  Flores  racemosi  racemis  axillaribus  et  terminali,  bracteati. 
Bracteae  pedicellis  vix  duplo  breviores,  6  mm  longae,  subulatae.  Calycis  usque  ad  basin 
partiti,  corolla  2-plo  brevioris  laciniae  lineari-lanceolatae,  acuminatae,  acutissimae,  demum 
rigidae,  persistentes,  capsulam  longe  superantes;  corollae  albae,  campanulatae ,  ultra 
medium,  fere  usque  ad  tertiam  partem  partitae  tubus  minutissime  granulato-glandulosus ; 
lobi  spathulati,  mucronati;  stamina  corollam  aequantia,  basibus  dilatatis  tubum  corollae 
tubo  adnatum  et  aequilongum  formantia,  lobis  modo  tertia  parte  adnata;  antherae  apice 
glandula  rubra  insigni  notatae;  Stylus  corollam  aequans,  stigma  globosum.  Capsula 
globosa,  2V2  mm  diam. 

Central-China,  an  Bergabhängen  und  im  Gestrüpp:  Prov.  Hupeh,  Patung,  Nanto 
und  die  nördlichen  Gebirge  (Wilson  n.  1217!,  Henry  n.  643!,  1804!,  1819!,  452"!, 
4715'.,  5866!,  6265 !);  Kui-Chu,  Lan-tsong-koan  (Bodinier  n.  1616!);  Sze-tschuan, 
Tchen-keou-tin  (Farges!),  Nanchuan  (v.  Rosthorn  n.  443!,  477!,  2174!,  2175!); 
nördlich  bis  Süd-Shensi  (Giraldi  n.    1785!,  f.  minor  Diels  in  sched.). 

Nota.    Nomen  sinense  »hsiang-ssu-tsao<  (ex  Diels). 

87.  L.  miltandra  Franch.  in  Morot,  Journal  de  bot.  IX.  (1895)  458;  Diels  in 
Engler's  Bot.  Jahrb.  XXIX.  (1901)  523.  —  Glaberrima.  Caulis  gracilis,  35 — 50  cm 
altus.  Folia  punetis  nigris  destituta,  sed  marginem  versus  glanduloso-pustulata,  inferiora 
et  media  opposita,  oblonga  vel  oblongo-spathulata,  obtusa,  inferne  attenuata,  basi  auri- 
culata,  semiamplexicaulia,  fere  connata,  superiora  alterna,  sessilia,  lanceolata,  acuta. 
Racemus  simplex  vel  inferne  breviter  ramulosus,  laxiflorus;  pedicelli  solitarii  vel  2( — 4)- 
fasciculati,  bracteis  subulatis  vix  longiores.  Calycis  laciniae  anguste  lanceolatae,  acumi- 
natae, maculis  rubris  passim  notatae,  marginatae  margine  hyalino;  corollae  a<i 
partem  partitae  lobi  late  oblongi,  undulati;  filamenta  libera;  antherae  apice  biglandulosae 
glandulis  intense  coloratis. 

Central-China:  Prov.  Sze-tschuan,  Umgebung  von  Tchen-keou-tin  (Farges 
n.  344!). 

Nota.  Cl.  Franchet  L.  miUandram  cum  L.  aurietdata  et  L.  paludicola  comparat.  sed 
immerito.     Species  est  valde  affinis  L.  stenosepalae,  cuius  subspecies  fortasse  est. 
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88.  L.  circaeoides  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXVI.  (1889)  49;  Diels  in 
Engler's  Bot.  Jahrb.  XXIX.  (4  90  4)  523.  —  Planta  glaberrima.  Caulis  erectus,  angu- 
latus,  30 — 40  cm  longus.  Folia  opposita,  parte  inferiore  caulis  remota,  lanceolata, 
apice  acuminata,  in  petiolum  vix  alatum  abrupte  conlracta,  inembranacea,  margine 
punctata,  subtus  vix  pallidiora,  inferiora  6 — 7  cm  longa,  petiolo  basi  dilatato  seraiam- 
plexicaulia.  Flores  racemosi  racemo  terminali,  circ.  4  0 — 20-floro,  pyramidali;  interdum  in 
axillis  foliorum  summorum  duo  racemi  laterales.  Bracteae  lineari-  vel  tiliformi-subulatae, 
pedicellis  duplo,  inferne  subtriplo  minores.  Pedicelli  plus  minus  patentes,  inferiores 
7 — 4  0  mm  longi.  Calycis  campanulati  laciniae  ovato-oblongae ,  mucronatae,  obscure 
ciliolatae,  apicem  versus  glandulis  duabus  linearibus  irregularibus  aurantiacis  instructae; 
corollae  albae,  calycem  duplo  superantis  lobi  vix  tubo  longiores,  rotundati,  basi  constricti, 
vix  minute  erosi;  stamina  tubum  non  formantia,  tubo  et  fere  dimidio  loborum  adnata; 
antherae  inclusae,  fere  sessiles;  Stylus  filiformis,  filamenta  longitudine  vix  aequans;  stigma 
non  perspicuum. 

China:  Prov.  Hupeh,  Ichang  und  Nanto  und  die  nördl.  Gebirge  (Henry  n.  1994!, 
3513!,   7287!,  Wilson  n.   784!). 

89.  L.  stricta  Ait.  Hort.  Kew.  ed.  4.  I.  (4789)  499;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII. 
(4  844)  64;  Klatt  in  Abh.  Naturw.  Ver.  Hamburg  IV.  4.  (4  866)  4  9  t.  7;  A.  Gray, 
Synopt.  Fl.  North  Amer.  II.  4.  (4  886)  63;  Chapman,  Fl.  South.  Un.  St.  (4  897)  298. 
—  L.  angustifolia  Michx.  Fl.  bor.  amer.  I.  (4  803)  4  28.  —  L.  buürifera  Curt. 
Bot.  Magaz.  III.  (4  790)  t.  4  04;  Salisb.  Prodr.  (4  796)  4  20.  —  L.  Loomisü  Torr,  in 
Croom,  Cat.  PI.  New  Bern  46;  Small  Fl.  S.  E.  U.  St.  (4  903)  903.  —  L.  racemosa 
Lara.  Encycl.  III.  (4  798)  570;  Michx.  Fl.  bor.  amer.  I.  (4  803)  4  28.  —  L.  terrestris 
Britton,  Stern  et  Poggenb.  Prelim.  Catal.  (4  888)  34;  Small,  Fl.  S.  U.  St.  (4  903) 
903.  —  L.  vulgaris  Walt.  Fl.  Carol.  (1788)  92.  —  Viscum  terrestre  L.  Spec.  pl. 
(4  753)  4  023(?).  —  Planta  glabra.  Caulis  erectus,  sulcatus,  ramosus,  30 — 70  cm 
altus,  dense  foliatus.  Folia  linearia  vel  lineari-lanceolata,  subopposita,  acutiuscula,  inte- 
gerrima,  exs.  margine  reflexa,  punctata,  sessilia.  Flores  bracteati,  racemosi  racemo 
gracili  terminali.  Bracteae  pedicellis  2 — 4-plo  breviores,  lineari-subulatae,  acutiusculae. 
Calycis  corolla  2 — 3-plo  brevioris  laciniae  oblongo-lanceolatae,  acutae;  corollae  luteae 
lobi  lanceolati,  integerrimi,  obtusi;  stamina  corollae  lobos  longitudine  non  aequantia, 
in  tubum  modo  basi  corollae  adnatum  coadunata;  Stylus  filiformis,  staminibus  aequi- 
longus;  stigma  vix  perspicuum. 

Var.  er.  typica  B.  Knuth.  —  Bacemus  terminalis,  7 — 4  2  cm  longus,  ±  con- 
gestus,  bracteatus.     Bracteae  lineari-subulatae,  foliis  multiplo  minores. 

Atlantisches  Nordamerika,  von  Neu-Fundland  bis  Saskatschewan, 
südwärts  bis  zum  oberen  Georgia:  Neu-Fundland  (Bob.  und  Sehr.,  Fl.  New  Foundl. 
n.  4  4  8!);  New  York  (Babenau,  Fl.  Verein.  St.!,  Herb.  Ball!,  Pearson  a.  4  85o!); 
New  Yersey  (Castelnau!,  Schweinitz!);  Ohio  (Drege!,  Krebs  n.  340!);  Pensyl- 
vanien  (Barbour,  PI.  West.  Pens.!,  Moser,  Unio  it.  a.  4  832!);  Nordcarolina  (Biltmore 
Herb.  n.  64  8b!,  Michaux  sub  L.  angustifolia] }  Bügel  a.  4  844 !);  Minnesota  (Sheldon, 
PI.  of  Minn. !);  Missouri  bei  St.  Louis  (Eggert,  Herb.  amer.!). 

Var.  ß.  producta  A.  Gray  1.  c. ;  O.  Ktze.  Bev.  gen.  I.  (4894)  397.  —  Caulis 
subsimplex.  Folia  gradatim  minora,  infima  alterna,  media  subopposita,  summa  floraiia 
verticillata  verticillo  3 — 5-foliato.  Bacemus  longus,  laxe  folioso-bracteatus.  Pedicelli  fili- 
formes, laxi,  foliis  longitudine  aequantes. 

New  York  und  Michigan  (nach  A.  Gray);  Erie  (nach  O.  Kuntze). 

Nota.  Varietas  media  inter  L.  strietam  var.  typicam  et  L.  quadrifoliam,  cum  var.  typica 
congruit  floribus  fere  racemosis  racemo  laxo,  foliis  oblongo-lanceolatis,  cum  L.  quadrifolia 
floribus  summis  verticillatis ,  pedicellis  laxis,  caule  subsimplici.  Verislrailiter  est  hybrida  barum 
specierum. 

Var.  y.  angustifolia  Chapman  ex  A.  Gray  1.  c.  —  Folia  anguste  lanceolata  vel 
linearia.     Bacemus  pauciflorus. 

Nordcarolina  bis  Georgia  (nach  A.  Gray). 
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90.  L.  acroadenia  Maxim,  in  Bull.  Acad.  St.  Petersbourg  XII.  (1868)  70;  Jinouma 
Yokoussai,  So-Mokou-Zoussetz  ed.  2.  (1 874)  64;  Franch.  et  Sav.  Enum.  pl.  Japon.  I. 
(1875)  302.  —  L.  decurrens  Forb.  et  Henisl.  (nee  Forst.)  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXVI. 
(1889)  51  ex  pte.  —  L.  Keiskeana  Miq.  Ann.  Mus.  bot.  lugd.-bat.  Hl.  (1867)  120(?); 
Prol.  Fl.  japon.  (1866)  284(?).  —  L.  multiflora  Wilford  in  sched.;  Black.  Index,  in 
Bonplandia  X.  93;  Klatt  in  Abh.  Naturw.  Ver.  Hamburg  IV.  4.  (1866)  14  t.  4.  — 
Glabra.  Caulis  erectus,  ramosus,  angulatus,  subflexuosus,  35 — 45  cm  altus.  Folia 
membranacea,  alterna,  parte  inferiore  caulis  ad  1 7  cm  longa,  oblongo-lanceolata,  basi 
et  apice  acuminata,  acuta,  in  petiolos  caule  xlecurrentes,  inferne  3 — 4  cm  longos,  superne 
multo  breviores,  fere  nullos  contraeta.  Flores  racemosi  racemo  laxo,  bracteati.  Bracteae 
pedicellis  subduplo  breviores,  filiformi-subulatae,  acutissimae.  Pedicelli  recurvato-patuli, 
inferiores  7  mm  longi.  Calycis  profunde,  sed  non  usque  ad  basin  partiti  laciniae  lanceo- 
latae,  acuminatae,  acutae,  minutissime  eroso-ciliatae;  corollae  lobi  spathulati,  obtusi, 
integri;  stamina  cum  basi  corollae  connata,  tubo  et  basi  loborum  adnata,  lobos  1' 
tudine  aequantia;  Stylus  filiformis;  stigma  non  perspieuum.  —  Fig.  61  B. 

Ostasiatisches  Florengebiet:  China,  Yun-nan  (Delavay!);  Hainan  (Henry 
n.  8116!);  Japan,  Nippon  bei  Yokohama  (nach  Maximowicz),  b.  Yokoska  (Savatier 
n.  782!);  Kiu-shiu  b.  Nagasaki  (Maximowicz,  It.  seeund.  a.  1862!,  1863!);  Korea, 
Tsu-sima  Island  (Wilford  a.    1859!). 

Nota  1.  Species  diiTert  a  L.  decurrente,  quacum  saepissime  conjuneta,  habitu  laxiore, 
foliis  maioribus,  tenuioribus,  manifeste  alternis,  calyce  minus  profunde  partito,  staminibus  non 
exsertis,  sed  corollae  aequilongis,  floribus  paucioribus  magis  remotis. 

Nota  2.     Nomen  japonicum  teste  Yokoussai  »Miyama-Tagoboc  vel  >Giureisö«. 

91.  L.  Candida  Lindl.  in  Journ.  Hort.  Soc.  Lond.  I.  (1846)  301;  Walp.  Ann.  I. 
(1848—49)  494;  Klatt  in  Abh.  Naturw.  Ver.  Hamburg  IV.  4.  (1866)  12  t.  1;  Hance 
in  Journ.  of  Bot.  XV.  (1877)  357;  Maxim,  in  Bull.  Soc.  natural.  Moscou  (1879)  30; 
Franch.  in  Mem.  Soc.  nat.  Chcrbourg  XXIV.  (1884)  233;  Diels  in  Engler's  Bot.  Jahrb. 
XXIX.  (1901)  523.  —  Planta  glabra.  Caulis  erectus,  sublaevis  vel  sulcatus,  17 — 40  cm 
altus,  inferne  interdum  leviter  rubescens.  Folia  alterna,  membranacea,  rarissime  oppo- 
sita,  lanceolata  vel  oblongo-lanceolata  vel  linearia,  apice  acuminata,  in  petiolum  brevem 
alatum  contraeta,  20 — 40  mm  longa,  5 — 10  mm  lata,  integra  aut  margine  vix  undu- 
lata.  Flores  racemosi  racemo  late  conico,  sub  anthesi  corymboso-conferto,  sub  fruetu 
elongato,  bracteati.  Bracteae  lineari-subulatae  vel  setaceae,  acutae,  longitudine  valde 
variantes,  pedicellis  plerumque  3-plo  breviores,  sed  etiam  saepius  pedicellos  subaequantes 
parte  infima  racemi.  Pedicelli  sub  fruetu  plus  minus  patuli,  remoti,  1  cm  longi. 
Calycis  usque  ad  basin  partiti  laciniae  oblongo-lanceolatae  vel  lineares,  acuminatae; 
corollae  albae,  calyce  subduplo  longioris  tubus  calycis  lacinias  aequans;  lobi  oblongo- 
obovati,  obtusi,  tubum  longitudine  subaequantes;  stamina  tubum  non  formantia,  corollae 
vix  supra  basin  loborum  adnata,  corollae  lobos  vix  aequantia;  Stylus  filiformis,  corollam 
longitudine  aequans. 

Subsp.  ct.  eucandida  R.  Knuth.  —  L.  glauccscens  Wall,  ex  Hook.  f.  Fl.  Brit. 
India  III.  (1882)  502.  —  L.  imonspicua  Miq.  in  Journ.  Bot.  Neerl.  I.  (1861)  H0(?). 
—  L.  samolina  Hance  in  Ann.  Sc.  Nat.  Ser.  5.  V.  (1866)  22  4.  —  L.  verrueulosa 
Gilg  (non  Klatt)  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXXIV.  Beibl.  75.  (1904)  57.  —  Caules  pauci 
vel  nonnulli,  erecti,  d:  stricti.     Folia  basilaria  caulinis  majora,  alterna. 

Im  ganzen  ostasiatischen  Florengebiet,  auf  Feldern  oder  am  Rande  der- 
selben: Himalaya  (Hügel  n.  476!).  China,  Prov.  Shantung  bei  Chefoo  i Nebel!, 
Perry!),  Kiangsu  bei  Shanghai  (Carles,  Faber  n.  474!,  486!),  Chekiang  b.  Ningpo 
(Oldham  n.  43!),  Fokien  (Latouche  a.  1898!,  Fortune  n.  12!),  Kui-chu  (Bodinier 
n.  1998!),  Nord-Shensi  (Giraldi  n.  446!,  1494!,  1496!,  3426!,  3430!,  4324!, 
4684—86!,  7072!),  Süd-Shensi  (David!),  Hupeh  b.  Ichang  (Henry!,  Wilson  n.  402!, 
Faber!),  Kwan-tung  b.  Kanton  (Hance  n.  1000  4!,  Wawra  n.  719!),  bei  Macao 
(Callery!),  Kwang-si  Playfair),  Yun-nan  (Henry  n.  10601!,  10885!,  Del.ivav  n. 
164!,  Tanant  a.  1892!,  a.  1893!),  Szet-schuan  b.  Chungking   Faber!).    Mandschurei 
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(nach  Hemsley).  Formosa  (Warburg  n.  10570!).  Hainan  (Henry!).  Munipur 
(Wallich!,  Watt  n.  6242!).  Ober-Birma  (King!,  Griffith  n.  3531 !;.  Tongking 
(Balansa,  PI.  du  Tonkin  n.  1080!,  «084 !,  Bon,  PI.  du  Tonkin  mer.  n.  4026!, 
5009!,   6217!). 

Subsp.  ß.  microphylla  Franch.  in  Morot,  Journ.  de  bot.  IX.  (1895)  459.  — 
Caules  plures,  vix  palmares,  rigidi,  simplices,  late  patentes  vel  prostrati.  Folia  basilaria 
caulinis  non  majora  et  vix  dissimilia,  omnia  parva,   anguste  spathulata  (ex  Franchet  1.  c). 

West-China:  Yun-nan  bei  Lankong,  an  den  Ufern  eines  Teiches  bei  Lu-kien 
(Delavay!). 

Nota.  Varietas  habitu  Samolo  rcpenti  var.  typieae  non  dissimilis.  Bracteae  a  foliis  non 
diversae;  racemi  ±  dissoluti. 

Subsp.  v.  samolina  Maxim.)  R.  Knuth.  —  L.  samolina  Maxim,  (non  llance)  in 
sched.  —  Gracillima.  Calycis  laciniae  lanceolatae.  Flores  et  capsulae  2-plo  minores 
quam  in  var.  eucandida. 

Japan,  Nagasacki  (Maximowicz,  It.  secund.  a.   1863!). 

Nota.  Varietas  a  subsp.  eucandida  habitu  paullum,  calycis  laciniis  et  capsulis  parvis 
raagis  diversa. 

Subsp.  d.  obovata  (Wall.)  R.  Knuth.  —  L.  obovata  Harn,  ex  Wall.  Cat.  (1828) 
n.  1488;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  India  III.  (1882)  502.  —  Vix  ramosa,  30 — 60  cm  alta. 
Folia  quam  in  subspecie  euca?idida  2 — 3-plo  longiora,  3 — 7  cm  longa,  9 — 13  mm  lata, 
spathulata,  in  petiolum  1 — 3  cm  longum  attenuata.  Racemus  cylindricus,  10 — 15  cm 
longus.     Calycis  laciniae  lanceolatae. 

Obere   Gangesebene  (Wallich  n.   1488!,  Duthie  n.   22337!). 

Subsp.  €.  oppositifolia  R.  Knuth.  —  Vix  ramosa,  70  cm  alta.  Folia  quam  in 
subspecie  eucandida  3-plo  longiora,  3 — 8  cm  longa,  13 — 20  mm  lata,  late  spathulata, 
fere  mucronata,  in  petiolum  1  cm  longum  leniter  attenuata.  Racemus  laxiflorus,  cylin- 
dricus, 30 — 35  cm  longus.  Pedicelli  1  cm  longi,  bracteis  aequilongi.  Calycis  laciniae 
anguste  lineares. 

Yun-nan  (Henry  n.   13743!). 

92.  L.  leucantha  Miq.  Ann.  Mus.  bot.  lugd.  bat.  III.  (1867)  121;  Prol.  Fl.  Jap. 
(1866)  285;  Jinouma  Yokoussai,  So-Mokou-Zoussetz  ed.  2.  (1874)  63;  Franch.  et 
Sav.  Enum.  pl.  Japon.  I.  (1875)  301.  —  Glabra.  Caulis  erectus,  inferne  sublaevis, 
superne  subsulcatus,  subsimplex,  40 — 60  cm  altus,  parte  inferiore  foliis  denudatus. 
Folia  oblongo-lanceolata  vel  linearia,  basi  leniter  in  petiolum  attenuata  vel  sessilia,  2  0 
— 35  mm  longa,  dense  glandulis  nigris  punctata.  Flores  bracteati,  racemosi,  racemo 
sub  anthesi  late  conico,  conferto,  sub  fructu  elongato.  Bracteae  lineares,  saepius  fili- 
formes, pedicellis  subduplo  breviores.  Pedicelli  fructiferi,  13 — 20  mm  longi,  laxi.  Calycis 
usque  ad  basin  partiti  laciniae  lanceolatae,  sub  fructu  elongatae,  lineari-lanceolatae, 
acutae,  margine  membranaceae;  corollae  roseaef?),  vix  supra  medium  partitae  lobi  late 
obovati,  obtusi;  stamina  pro  genere  crassa,  tubum  non  formantia,  corollae  tubo,  sed 
non  lobis  adnata,  exserta;  Stylus  staminibus  aequilongus;  stigma  manifeste  perspicuum. 
Capsula  parva. 

Japan,  in  feuchten  Gebüschen:  Kiu-shiu  bei  Sikok  fSavatier  n.  786?,  Rein 
a.  1875!);  Nippon  (Keiske  nach  Miquel),  Tokio  (Saida!jj(  Korea,  Port  Chusan 
(Wilford  a.   1859!). 

Nota  4.  Nomen  japonicum  teste  Yokoussai  »Sawa-Toranowo«  vel  »Midzu-Tora- 
nowo«. 

Nota  2.  Species  a  cl.  Forbes  et  Hemsley  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXVI.  (4889;  48  ad 
L.  candidam  relata,  mea  sententia  immerito. 

93.  L.  humifusa  R.  Knuth.  n.  sp.  —  Glabra,  perennis,  multicaulis.  Caulis  sub- 
simplex, dz  crassus,  procumbens  vel  ascendens,  —  dense  foliatus.  Folia  alterna, 
spathulata  ad  oblongo-ovata,  acutiuscula,  in  petiolum  late  alatum,  i — 10  mm  longum 
attenuata,  ±:  crassiuscula,  saepe  omnia  erecta,  cum  petiolo   4  0— 20  cm  longa.    Flores 
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conferti  racemosi,  racemo  fere  capituliformi,  sed  interdum  elongato.  Calycis  laciniae 
lanceolatae,  acutae,  margine  membranaceae ;  ceterum  flores  L.  hucanthae. 

Yun-nan:  Umgebung  von  Yun-nan-sen,  am  Rande  der  Kanäle  in  der  Ebene 
(Ducloux  a.   1897!). 

Nota.  Primo  intuitu  species  magis  L.  candidae  subsp.  microphyüae  quam  L.  leucanthae 
affinis  esse  videtur.     Tarnen  stylo  crasso  species  propius  ad  L.  Imcantham  accedit. 

94.  L.  parvifolia  Franch.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXVI.  I8K<»  55.  —  Herba 
glaberrima.  Caulis  erectus,  gracilis,  tortuosus,  ramosus  ramis  elongatis,  sub  angulo  recto 
patentibus,  flagelliformibus.  Folia  parvular  10 — 15  mm  longa,  ovata  vel  ovato-lanceo- 
lata,  integerrima,  punctata,  in  petiolum  brevissimum  attenuata  vel  subsessilia.  Flores 
bracteola  brevi  subulata  suffulti,  inferiores  cum  ramulis  alternantes,  superiores  racemosi, 
haud  terminales,  sed  axim  foliatim  superantes;  pedicelli,  praesertim  inferiores  elongati 
(usque  ad  25  mm),  bracteolis  2 — 4-plo  longiores;  calycis  usque  ad  basin  partiti  laciniae 
anguste  lanceolatae,  acutae,  corolla  alba  quarta  parte  breviores;  stamina  corollam  vix 
aequantia;  Stylus  crassiusculus,  sub  antbesi  brevissime,  ante  anthesin  longe  exsertus  (ex 
Franch.). 

China:  Chekiang,  Ningpo  (Savatier  in  herb.  Drake!).  —  Herb.  Paris. 

95.  L.  pentapetala  Bunge  in  Mem.  Acad.  St.  Petersbourg  II.  1835  127;  Klatt 
in  Abh.  Naturw.  Ver.  Hamburg  IV.  4.  (1866)  15  t.  6;  Hance  in  Journ.  of  Bot.  1877) 
357;  Franch.  in  Mem.  Soc.  nat.  Cherbourg  XXIV.  (1884)  233;  Forb.  et  Hemsl.  in  Journ. 
Linn.  Soc.  XXVI.  (1889)  55.  —  L.  verruculosa  Klatt  in  sched.  herb.  Berol.  —  Apo- 
choris  pentapetala  Dubv  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  67;  Gilg  in  Engler's  Bot.  Jahrb. 
XXXIV.  Beibl.  75  (1904)  57.  —  Lysis  pentapetala  0.  Ktze.  Rev.  gen.  I.  1891  397. 
—  Herba  annua.  Caulis  squarrose  ramosus.  Folia  alterna,  anguste  lanceolato-linearia, 
in  petiolum  attenuata,  acuta,  glabra,  integerrima,  plerumque  subtus  dense  glandulis 
nigris  punctata,  superiora  linearia.  Flores  racemosi  racemo  primum  conico,  demum 
elongato,  late  cylindrico.  Bracteae  longitudine  variantes,  subulato-filiformes,  plerumque 
pedicellis  patentissimis  duplo  minores,  rarius  eos  longitudine  aequantes.  Calycis  ultra 
medium  partiti,  corolla  subduplo  brevioris  laciniae  lanceolatae,  obtusae,  margine  mem- 
branaceae ;  corollae  lobi  spathulati,  obtusi,  apice  vix  denticulati;  stamina  corolla  subduplo 
minora;  filamenta  fere  plane  corollae  adnata;  Stylus  staminibus  brevior. 

Mittleres  und  nördliches  China:  Prov.  Tschili,  Peking  Bunge!,  Kirilow!, 
Bushell!,  Hancock!,  Cantor!,  Bretschneider!),  Tsingtau  'Zimmermann  n.  257!, 
506!);  Nord-Shensi  (Giraldi  n.  4327!,  4687  —  88!,  5990!,  614l!,  6160!,  7073!); 
Sking-king,  Talienhwan  (Swinhoe  in  herb.  Hance  n.  6497!),  Kaichu  bis  Kinchu 
(Ross  n.  297!);  Shantung,  Tschefu  (Fortune!,  Maingay!,  Carmichael!,  Fauvel!); 
Kiangsu,  Shanghai  (Maingay!). 

Nota.  L.  unguictüata  Diels  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXIX.  (1901)  52*  planta  deformata  esse 
videtur.  Differt  a  typo  racemo  brevi,  fere  capituliformi.  Fortasse  autem  est  nova  varietas.  — 
Central-China:  Tsin-ling-shan,  Hänge  des  Tai-pa-shan  (Giraldi  n.  1830 !  fl.  Aug.).  Herb.  Berol. 

Sect.  1 1 .   Naumburgia  (Mönch)  Klatt. 

Naumburgia    Klatt    in    Abh.    Nat.   Ver.    Hamburg   IV.    4.    (1866)    10;    Benth.    <t 
Hook.  f.    Gen.    II.    (1873)    635.    —    Naumburgia   fgenus)  Mönch,    Meth.  suppl.  (1802) 
23;    Endl.  Gen.   II.   (1836—40)  732;    Meisn.    Gen.    I.   (1836—43)   164;    Dubv    in   Im 
Prodr.  VIII.    (1844)    60;    Ledeb.    Fl.    ross.    III.    (1847—49)    25;    Pax    in   Engl.-Prantl. 
Pflzfam.  IV.  1.  (1889)  113.  —  Nummularia  O.  Ktze.  Rev.  gen.  I.  '1891)  398  ex  pto, 
Tliyrsanthus  (genus)  Schrank  (non  Ell.)  in  Denksrhr.   Baier.   Akad.  (1813)  75. 

Die  Sektion  ist  in  der  ganzen  nördlich-gemäßigten  Zone  heimisch  und  schließt  sich  systema- 
tisch eng  an  die  Sektion  Ephemerum  an.  Sie  ist  im  Gegensatz  zu  den  Arten  dieser  Sektion 
an  sumpfige  Standorte  gebunden,  welcher  Umstand  auch  die  weite  Verbreitung  zur  Genüge  erklärt. 

96.  L.  thyrsiflora  L.    Spec.  pL  ed.  1.  (1753)  147;  Oeder  in  Fl.  dan.  III.  (i 

t.    H7;  Lam.  Hl.  des  genres  (1791)  439;  Schmidt,  Fl.  Boom.  I.  (1793)  56   t.  186:   I" 
Fl.  franc.  ed.  3.  III.  (1805)  434;  Curtis,  Bot.  Magaz.  45.  (181  8)  t.  201  2;  Koch,  Synops. 


Lysimachia.  303 

ed.  1.  (<  837)  580;  Reichb.  Icon.  Fl.  germ.  XVII.  (4855)  28  t.  41  f.  H;  Blytt,  Norges 
FI.  (1861)  827;  Benth.-Hooker,  Handb.  Brit.  Fl.  (1896)  291.  —  L.  capitata  Pursh, 
Fl.  Amer.  sept.  I.  (1816)  135.  —  L.  capitellata  Raf.  in  Med.  Repos.  N.  York  II.  5. 
(1808)  354.  —  L.  thyrsantha  St.  Lag.  in  Ann.  Soc.  bot.  Lyon  VII.  (1880)  130.  — 
Nummularia  thyrsiflora  O.  Ktze.  1.  c.  —  Naumburgia  guttata  Moench,  Meth.  Suppl. 
(1802)  23.  —  Naumburgia  thyrsiflora  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  60;  Ledeb. 
Fl.  ross.  III.  (1847—49)  25;  A.  Gray,  Synopt.  Fl.  N.  Am.  II.  1.  (1886)  63.  — 
Thyrsanthus  palustris  Schrank  1.  c.  —  Planta  glabra.  Caulis  simplex  vel  sub- 
simplex,  erectus,  strictus,  laevis,  infimis  nodis  radices  emittens,  30 — 50  cm  altus. 
Folia  lanceolata  vel  oblongo-lanceolata,  sessilia,  fere  semiamplexicaulia ,  integerrima. 
Flores  thyrsoideo-racemosi  racemis  congestis,  axillaribus.  Bracteae  lineares,  pedicellis 
longiores.  Calycis  corolla  duplo  aut  triplo  brevioris  laciniae  lineari-lanceolatae,  acutae; 
corollae  luteae  lobi  lineari-spathulati,  obtusi;  stamina  exserta. 

Nördl.  gemäßigte  Zone,  an  Sümpfen:  Schottland;  Süd-England;  Skandi- 
navien, Dalecarlien  (Rel.  Mailleanae  n.  1 430 !) ,  Upsala  (Andersson!);  Nord- 
frankreich, Saint-Quentin  (Magnier,  Fl.  sei.  exs.  n.  98!);  Deutschland  (Schultz, 
herh.  norm.  n.  2041 !  Fl.  Gall.  et  Germ.  exs.  n.  918!);  Schweiz,  Einsiedeln  (Nägelü); 
Österr.-Ungarn,  Salzburg  (Reichenbach,  Fl.  germ.  exs.  n.  1009!),  Seefeld  in  Süd- 
tirol (Kerner,  Fl.  exs.  austro-hung.  n.  2107!);  Kroatien;  Transsylvanien;  Ru- 
mänien; Russland,  Warschau  (Karo,  Fl.  polska!),  Niankow  in  Lithauen  (Fl.  polon. 
exs.  n.  240!),  Tambow  (Schirajewskij  in  Fl.  ross.  exs.  n.  70!),  Kasan  (Ehrenberg 
a.  1829!);  ganz  Sibirien  (Karo,  PI.  Amur,  et  Zeaensae  n.  374!,  Karo,  PI.  Dahur. 
n.  357!)  bis  zur  Küste  der  Mandschurei  (Wilford  a.  1859!)  und  Kamtschatka 
(Fischer!);  Japan  (Wright,  Herb.  N.  S.  N.  Pac.  Expl.  Exp.!,  Maximowicz,  It.  sec. 
a.  1861 !,  Faurie  n.  2468!).  Gemäßigtes  Nordamerika  nördl.  von  40°:  New 
York  (Pearson!),  Winnipeg-See  (Bourgeau!),  Minneapolis  (Ballard,  PI.  of  Minnesota!), 
Central-Nebraska  (Fl.  Sand  Hills  of  Centr.  Nebr.  n.  1262!),  Caskadengebirge  (Oregon 
Bound.  Comm.!). 

Nota.  Var.  ß.  impunctata  Freyn  Dahuriae  foliis  linearibus,  laete  viridibus  a  forma  typica 
vix  diversa. 

Sect.   1 2.  Lysimastrum  Endl. 

Lysimastrum  Endl.  Gen.  II.  (1836 — 40)  732;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844) 
63;  Klatt  in  Abh.  Nat.  Ver.  Hamburg  IV.  4.  (1866)  6  ex  pte.;  Pax  in  Engl.  u.  Prantl, 
Pflzfam.  IV.  1.  (1889)  112.  —  Godinella  Lestib.  f.  Botanogr.  belg.  II.  (1827)  194.  — 
Lysimandra  Reichb.  Nom.  (1841)   124. 

Die  Arten  der  Sektion  stehen  einander  sehr  nahe.  Die  Gruppe  ist  wahrscheinlich  eine  der 
jüngsten  Bildungen  innerhalb  der  Gattung.  Wenn  man  von  L.  salicifolia,  die  der  L.  vulgaris 
sehr  nahe  steht,  absieht,  ist  als  Areal  der  Sektion  fast  die  ganze  gemäßigte  Nordhemisphäre 
anzusehen. 

Clavis  specierum. 

A.  Filamenta  usque  ad  dimidiam  partem    connata,   tubum  for- 
mantia.     Calycis  laciniae  ±  patulae. 

a.  Pars  superior   caulis   pedicellique  glabrescentes   aut   bre- 

viter  puberuli.     Foliorum  margo  manifeste  viridis  .    .    .    97.  L.  vulgaris. 

b.  Pars  superior  caulis  pedicellique  dense  glandulis  minimis 
rubro-fuscis  obtecti.     Folia  intense  fusco-marginata    .    .    98.  L.  Fraseri. 

B.  Filamenta   basibus    dilatatis   tubum  non   aut  vix   formantia. 

Calycis  laciniae  erectae 99.  L.  salicifolia. 

97.  L.  vulgaris  L.  Spec.  pl.  ed.  1.  (1753)  146;  Müller  in  Fl.  Dan.  IV.  (1777) 
t.  689;  Lam.  111.  des  genres  (1791)  439  t.  101  f.  1;  Schmidt,  Fl.  Boem.  I.  (1793) 
55  t.  185;  DC.  Fl.  franc.  ed.  3.  III.  (1805)  434;  Gaud.  Fl.  helv.  II.  (1828)  70;  Koch, 
Synops.  (1837)  581 ;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  65;  Ledeb.  Fl.  ross.  Ol.  (1847—49) 
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27;  Gren.  et  Godr.  FI.  France  II.  (1852)  464;  Hayne,  Arzneigew.  VIII.  (1856  t.  15; 
Klatt  in  Abh.  Nat.  Ver.  Hamburg  IV.  4.  (1866)  21  t.  9;  Willk.  et  Lange,  Prodr.  FI. 
Hisp.  I.  (1870)  645;  Boiss.  Fl.  Orient.  IV.  (1879)  8;  Pari.  Fl.  ital.  VIII.  (1889)  677; 
Velen.  Fl.  bulg.  (1891)  475;  Diels  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXIX.  (1901)  523.  —  L. 
elata  Salisb.  Prodr.  (1796)  120.  —  L.  glauca  Adams  in  Mem.  Soc.  natural.  Moscou 
IX.  (1834)  234.  —  L.  guestphalica  Weihe  ex  Beichb.  Fl.  germ.  excurs.  (1830)  410. — 
L.  lutea  Jiraseck  ex  Mert.  et  Koch,  Deutschi.  Fl.  II.  (1826)  4  30.  —  L.  lutea  Fuchs 
ex  Bubani,  Fl.  pyr.  I.  (1897)  232.  —  L.  paludosa  Baumg.  Enum.  stirp.  Transs.  I. 
(1816)  141.  —  L.  paniculata  Gilib.  Fl.  lituan.  I.  (1781)  29.  —  L.  thyrsiflora  Geners. 
Elench.  Scepus  n.  176  ex  Wahlenberg,  Fl.  Carpat.  (1814)  56.  —  L.  tomentosa  Presl, 
Fl.  sie.  (1826)  p.  XXXVIII.  —  L.  westphalica  Weihe  in  Flora  V.  (1822)  411.  —  Planta 
glabrescens  vel  breviter  puberula.  Caulis  erectus,  ramosus  ramis  paniculatis.  Folia 
opposita  ternave,  ovato-lanceolata ,  acuminata,  brevissime  petiolata  petiolo  2 — 10  nun 
longo,  ad  12  cm  longa  et  3^2  cm  lata,  acuta  vel  acutiuscula.  Flores  paniculati.  Bi 
teae  lineari-subulatae,  acutissimae.  Calycis  corolla  2 — 3-plo  brevioris,  vix  usque  ad 
basin  partiti  laciniae  ovato-lanceolatae,  acuminatae,  margine  nigro-ciliato  cinetae;  corollae 
luteae  lobi  ovati,  obtusi;  stamina  corolla  subduplo  breviora,  inaequalia,  2  longiora;  lila- 
menta  glandulosa,  usque  ad  dimidiam  partem  connata,  tubum  a  corolla  liberum  for- 
mantia;  Stylus  filiformis,  corollam  longitudine  aequans. 

Var.  er.  typioa  B.  Knuth.  —  Folia  ovata  vel  oblongo-lanceolata,  terna. 

Gemäßigtes  Eurasien  bis  Japan;  fehlt  im  nördl.  Norwegen,  Lappland,  Süd- 
spanien, Süditalien  und  Griechenland:  Skandinavien  b.  Upsala  (Anders son!);  Britannien; 
Nord-,  Mittel-  und  Ostspanien;  Portugal  b.  Coimbra  (Fl.  lusitanica  exs.  n.  511  !);  Frank- 
reich (Beliquiae  Mailleanae  n.  1432!);  Belgien;  Deutschland;  Schweiz;  Nord-  und 
Mittelitalien;  Österr.- Ungarn  (Fl.  exs.  austro-hung.  n.  2925!);  Slavonien;  Siebenbürgen; 
Croatien  und  die  ganze  Balkanhalbinsel  mit  Ausnahme  Griechenlands  (Blau,  Fl.  Bosn. 
n.  53l!);  West-,  Mittel- und  Südrussland  (Woloszczak,  Fl.  polon.  exs.  n.  865!,  Karo, 
Fl.  Polska!);  West-Kleinasien  (Sintenis,  Iter  trojan.  a.  1883  n.  419!);  Galatien  (Born- 
müller, It.  persico-turc.  n.  3190!);  Mysien  (Calvert!);  östl.  Kleinasien  Kotschy, 
Iter  cilicico-kurd.  n.  344!,  Bornmüller,  Iter  persico-turc.  n.  3432!);  Westsibirien  am 
Irtisch  (Karelin  et  Kiriloff  n.  968!);  Altai  (Duhmberg,  PI.  alt.  n.  790!);  China, 
Prov.  Hupeh  bei  Nanto  (Henry!),  Kiang-Kiu  (Oudot  n.  19!);  Korea,  Port  Chusan 
(Wilford!);  Japan.  (Savatier  n.  245l!7  Maximowicz,  It.  seeund.!,  Faurie  n.  3490! 
5776!);  Nordafrika  bei  Algier  (Cosson!);  Nordamerika,  Nantucket  (Faxon!), 
Ballyshannon  (Litton!). 

Nota.  Varietas  in  Germania  occidentali  interdum  ludit  füliis  late  ovatis,  acuminati-  /.. 
westphalica  Weihe).  —  Cfr.  p.  9,  ubi  formae  leviores  a  cl.  P.  Knuth  distinetae  citatae  sunt. 

Var.  ß.  davurica  (Ledeb.)  B.  Knuth.  —  L.  davuriea  Ledeb.  in  Mem.  Acad. 
Petersbourg  V.  (1814)  523;  Fl.  ross.  III.  (1847 — 49)  27;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII. 
(1844)  63;  Klatt  1.  c.  p.  20;  Jinouma  Yokoussai,  So-Mokou-Zoussetz  ed.  2.  (1874)  60; 
Franch.  in  Mem.  Soc.  sc.  nat.  Cherbourg  XXIV.  (1884)  233.  —  L.  media  Willd.  ex 
Klatt  1.  c.  —  L.  vulgaris  var.  stcnophglla  Boiss.  Fl.  Orient.  IV.  (1879)  8.  —  Folia 
lanceolata  ad  linearia,  saepius  opposita. 

f.  1.  lanceolata  B.  Knuth.  —  Folia  ±  lanceolata. 

Von  der  Balkanhalbinsel  durch  das  ganze  gemäßigte  Asien  bis  nach  Japan: 
Macedonien,  Vodena  (Orphanides  nach  Boissier),  Konstantinopel  (Aucher-I 
n.  2602  nach  Boissier);  Altaigebiet  (Ledebour!);  baikalisches  Sibirien 
(Turczaninow!);  Dahurien  (Fischer!,  Ledebour!,  Turczaninow!.  M.iximowicz!, 
Badde!,  Karo,  PI.  dahuricae  n.  480!);  Mandschurei,  an  der  Küste  (Wilford 
a.  1859!);  China,  Prov.  Shantung  bei  Chefoo  (Fauvel!),  Prov.  Schensi  auf  den  Tsien 
Mts.  (Faber  n.  1626!);  Japan  (Bein  n.  198!,  Tschonoskü,  Savatier  n.  787!, 
Faurie  n.  3491 !). 

f.  2.  angustifolia  Freyn  in  sched.  —  Folia  linearia,  laete  viridia,  manifeste  pun< 

In  Asien  an  den  gleichen  Standorten  wie  f.  lanceolata,  vorzüglich  in  Dahurien: 
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Altai  (Ledebour!);  baikalisches  Sibirien  b.  Irkutsk  iTurczaninow!);  Dahurien 
b.  Blagowjestschensk  (Karo,  PI.  Amur,  et  Zeaens.  n.  199!,  Angustinowicz!);  Mon- 
golei, Ordos  (Potanin!). 

Nota.     Nomen  japonicum  teste  Yokoussai  »Kusaredama«. 

98.  L.  Fraseri  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (18  4  4)  65;  Klatt  in  Abh.  Nat.  Ver. 
Hamburg  IV.  4.  (1866)  20  t.  8;  A.  Gray,  Synopt.  Fl.  North  Amer.  II.  I.  (1886)  62; 
Chapman,  Fl.  South.  Unit.  St.  ed.  3.  (1897)  298;  Harper  in  Bull.  Torr.  Bot.  Club 
WVIII.  (1901)  478;  Small,  Fl.  S.  E.  U.  St.  (1903)  903.  —  L.  lanceolata  Pursb,  Fl. 
Amer.  sept.  II.  (1814)  729.  —  Caulis  erectus,  strictus,  60  —  150  cm  altus,  inferne 
glaber,  superne  dense  glandulis  minutissimis  rubro-fuscis  obtectus,  parce  ramosus.  Folia 
lanceolata  vel  ovata,  acuminata,  petiolata  petiolo  5 — 10  mm  longo,  viridia,  subtus  palli- 
diora,  angustissime  fusco-nigro-marginata ,  6 — 10  cm  longa,  1  J/2 — 3  cm  lata.  Flores 
paniculati,  bracteati.  Bracteae  pedicellis  subduplo  minores,  lineares,  acuminatae  vel 
subulatae,  acutae.  Pedicelli  glandulis  fuscis  puberuli.  Calycis  corolla  subduplo  minoris 
laciniae  lanceolatae,  acuminatae,  rubro-fusco-marginatae,  ciliatulae;  corollae  luteae  lobi 
ovati,  obtusi,  integri  aut  emarginati  sinu  glandula  rubra  notato;  stamina  corolla  sub- 
duplo breviora,  inaequalia,  2  longiora;  filamenta  luteo-glandulosa,  usque  ad  dimidiam 
partem  connata,  tubum  a  corolla  liberum  formantia;  Stylus  filiformis ,  staminibus 
aequilongus. 

Südöstliches  atlantisches  Nordamerika:  Nord-Carolina  (Biltmore  Herb, 
n.  4120!);  Süd-Carolina  (Catesby  in  herb.  Sherard  nach  Gray,  Fräser  in  herb. 
De  Candolle  nach  Duby);  Georgia  bei  Columbus  (Boykin  nach  Gray),  am  Gipfel 
des  Pigeon  Mountain  (Heller,  Georgia  PI.  n.  185!);  Tennessee,  Lookout  Mountain 
(Allen  nach  Gray).     Zweifelhaft  New  York  City  (Allen!). 

99.  L.  salicifolia  F.  Muell.  ex  Benth.  Fl.  austral.  IV.  (1869)  269.  —  Planta 
glabra  vel  minutissime  glanduloso-puberula.  Caulis  erectus,  strictus,  laevis,  inferne 
6  —  8  mm  crassus ,  circ.  1  m  altus.  Folia  parte  inferiore  et  media  decidua ,  itaque 
plerumque  nulla,  alterna  vel  subterna,  oblongo-lanceolata  vel  lineari-lanceolata  vel  linearia, 
integerrima,  acuta,  subsessilia,  6 — 10  cm  longa.  Flores  paniculati,  bracteati.  Pedicelli 
plus  minus  erecti,  10  —  15  mm  longi.  Bracteae  pedicellis  2 — 3-plo  breviores,  lineari- 
subulatae,  acutissimae.  Calycis  campanulati,  corolla  2  —  3-plo  brevioris ,  fere  usque  ad 
basin  partiti  laciniae  lanceolato-triangulares,  acuminatae,  acutae,  rubro-fusco-  vel  fusco- 
nigro-marginatae ;  corollae  luteae  fere  usque  ad  basin  partitae  lobi  ovati,  obtusi ;  stamina 
corolla  multo  minora,  basibus  dilatatis  tubum  vix  aut  non  formantia;  Stylus  elongatus, 
corollam  longitudine  subaequans. 

Südostaustralien:  Neu-Südwales,  Neu-England,  20  Meilen  von  Timbarra 
(C.  Stuart  nach  Bentham) ;  Victoria  am  Snowy  Biver  (F.  Mueller  nach  Bentham), 
bei  Humes  Biver  (F.  Mueller!  sub  nomine  L.  vulgaris). 

Sect.    13.  Theopyxis  (Griseb.)  Pax. 

Theopyxis  (Griseb.)  Pax  in  Engl.-Prantl,  Pflzfam.  IV.  1.  (1889)  113.  —  Theopyxis 
Griseb.  in  Goett.  Abh.  VI.  (1856)   126  (gen.). 

Die  Sektion  besitzt  kein  geschlossenes  Areal.  Ihre  Arten  sind  auch  vielleicht  nicht  gleichen 
Ursprungs,  wenn  sie  auch  durch  das  Merkmal  des  doldenähnlichen  Blütenstandes  außerordent- 
lich leicht  kenntlich  sind. 

(  !a vis  specierun]. 

A.  Folia  manifeste  opposita.     PI.  chinensis 100.  L.  Brittenii. 

B.  Folia  alterna. 

a.  Umbella  robusta.     PI.  austro-asiatica 1 0 1 .  L.  grandifolia. 

b.  Umbella  gracilis.     PI.  americanae. 

ct.  Folia  oblongo-ovata,  acuminata 102.  L.  chüensis. 

ß.  Folia  lanceolata,  longe  acuminata 103.  L.  mexicana. 

A.  En  gl  er,  Das  Pflanzenreich.    IV.  237.  30 
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F.  l'ax  u.  R.  Knuth.  —  Primulaceae. 


100.  L.  Brittenii  R.  Knuth  n.  sp.  —  Planta  stricta,  ramosa  ramis  simplicibus, 
axillaribus  in  axillis  foliorum  caulinoruin,  pyramidaliter  gradatim  brevioribus.  Caulis  60  cm 
altus,  basi  8  mm  crassus,  fuscus,  sparsissime  pilis  fuscis  lanatis  obsitus.  Folia  caulis  et 
ramorum    manifeste    opposita,    basi  cuneatim    attenuata,    breviter  (2 — 5  mm)   petiolata, 

oblongo-lanceolata  vel  lan- 
ceolata,  acuminata,  acutius- 
cula,  glabrescentia.  Flores 
umbellali  in  axillis  foliorum 
duorum  summorum ,  brac- 
teati  bracteis  lineari-sulnila- 
tis,  foliis  permulto  niinorilms. 
Pedicelli  12 — 15  cm  longi, 
pilis  fusco-lanatis  fere  sub- 
viscidi.  Calycis  laciniae  lan- 
ceolatae ,  vix  acuminatae, 
acutiusculae.  Capsulae  4 — 
5  mm  diam.  valvae  calveis 
laciniis  vix  minores,  glaber- 
rimae.    (Flores  n.  ▼.). 

Central-China:  Prov. 
Hupeh  (Henry  n.  4550! 
Brit.  Mus.  sub  nomine  L. 
decurrentis). 

101.  L.  grandifolia 
Hemsl.  in  Kew  Bulletin (1895) 
107;  Oliver  in  Hook.  Icon.  pl. 
XXV.  (1895)  t.  2405.  — 
Herba  60  cm  alta.  Caulis 
erectus ,  glabratus ,  4  mm 
crassus.  Folia  13 — 19  cm 
longa,  6 — 10  cm  lata,alterna, 
petiolata  petiolo  3 — 7  cm 
longo,  elliptica  vel  ovato-ellip- 
tica,  acuta,  basi  vix  rotun- 
data,  margine  laminae  petio- 
lique  pilosula,  costa  nervis- 
que  subtus  sparse  setuloso- 
pilosa,  lamina  supra  pilis  bre- 
vibus  raris  obsita.  Flora 
1,5 — 2,7  cm  diam.,  flavi. 
in  umbellas  circ.  7-floras,  pe- 
dunculatas  peduneulo  1 — 2- 
foliato,  6  cm  longo,  ex  axillis 
superioribus  dispositi.  Brac- 
teae  lanceolatae,  pedicolli> 
2,7 — 3  cm  longis,  minui. 
glandulosis  ii/i — 3-plo  In-  - 
viores.  Calycis  5-partiti  la- 
ciniae lanceolatae  vel  ovato- 
lanceolatae ;  corollae  profunde 
partitae,  calvcem  superanlis 
us.  lobi  ovato-elliptici,  ol 
C  Flos  longitudinalitcr  sectus.  D  Capsula.  E  Capsula  eglandulosi;  stamina  basi 
valvis  dehiscens.     F  Semina.  —  Icon.  origin.  corollae    inserta:     QlamenU 


Fig.  62. 
B  Flos. 
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brevia,  basi  dilatata,  brevissime  annulatim  coalita;  antherae  basi  cordatae,  apicem  versus 
angustatae,  filamento  2 — 3-plo  longiores.    Ovarium  subglobosum,  glabrum;  Stylus  ovario 
3-plo  longior;  ovula  numerosa  (ex  descript.  Hemsleyi). 
Nord-Siam  (Smiles!). 


Fig.  63.    Lysimachia  insignis  Hemsl.    A  Habilus.   B  Folia.    C  Pars  inflorescentiae.   D  Capsula. 
JE"  Capsula  aperta.    F,  0  Semen.    H  Id.  longitud.  sectuni.  —   See.  Herusley  in  Hook.  Icon. 
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308  F-  Pax  u-  R-  Knuth.  —  Primulaceae. 

Nota.  Species  umbellis  accedit  ad  L.  umbelliferam  et  L.  Brittenii,  a  quibus  praesertim 
plane  distincta  habitu  multo  robustiore,  foliis  ovato-ellipticis,  pedunculo  foliato. 

102.  L.  chilensis  (Griseb.)  R.  Knuth.  —  L.  umbellata  Phil,  in  Linnaea  XXX. 
(1859 — 60)  195;  Klatt  in  Abh.  Nat.  Ver.  Hamburg  IV.  4.  (1866)  21  t.  10.  —  L. 
mellico  Kunze  in  sched.  —  L.  mellico  Poepp.  in  sched.  —  L.  febrifuga  Poepp.  in 
sched.  —  Tlicopyxis  chilensis  Griseb.  in  Gott.  Abh.  VI.  (1856)  127.  —  Planta  glabra; 
interdum  caulis,  nervi  foliorum,  bracteae  lanato-pilosi.  Caulis  erectus,  angulatus,  30 — 
45  cm  altus,  saepius  e  basi  fere  florens.  Folia  alterna,  ovata  vel  oblongo-ovata,  utrinque 
acuminata,  in  petiolum  y2 — 2  cm  longum  contracta,  rarius  sessilia,  membranacea, 
10  cm  longa,  2*/2 — 3  cm  lata.  Inflorescentiae  umbelliformes ,  una  terminalis,  ceterae 
axillares,  saepius  flores  nonnulli  singulares  in  axillis  foliorum  inferiorum.  Pedunculi 
umbellarum  longitudine  valde  variantes,  foliis  1 — 5-plo  longiores,  usque  ad  8  cm  longi. 
Bracteae  lineari-lanceolatae  vel  subulatae,  acutae,  circ.  5  mm  longae.  Peditflli  plus 
minus  laxi,  saepe  inaequales,  ad  2  cm  longi.  Calycis  corolla  2-plo  longioris,  fere  usque 
ad  basin  partiti  laciniae  oblongo-lanceolatae,  acuminatae,  acutae,  margine  glandulis 
rubro-striatae ;  corollae  fere  usque  ad  basin  partitae  lobi  late  ovati  vel  ovati,  acuminaii; 
stamina  corollam  longitudine  vix  aequantia,  basibus  tubum  vix  perspicuum  et  corollae 
tubo  adnatum  formantia;  Stylus  filiformis,  corollam  manifeste,  plerumque  duplo  superans ; 
stigma  vix  perspicuum.     Semina  late  alata.   —  Fig.  62. 

Südchile,  in  Gebüschen:  Corral  (Kraussius  nach  Philippi;  Ochsenius!),  im 
Thale  des  oberen  Rio  Manso  (Reiche!),  Rio  Phelo  (sub  nomine  Theopyxis  chilmsisl), 
Antuco  (Pöppig,  Coli.  pl.  Chil.  III.  n.  51  sub  nomine  L.  mellicol),  Cordilleren  von 
Ranco  (Lechler,  PI.  chilenses  n.   840 !). 

103.  L.  mexicana  R.  Knuth  n.  sp.  —  Glaberrima.  Folia  lanceolata,  apice  Ion-.- 
acuminata.  Pedicelli  inaequales.  Bracteae  longiores,  quam  in  L.  chilensi.  Corolla 
magna.     Ceterum  L.  chilensi  plane  conformis,  fortasse  eiusdem  varietas. 

Mexiko:  Cordillere  bei  Oaxaca,   1500  m  (Galeotti  n.  7228!). 

Sect.   1 4.  Insignes  R.  Knuth. 

Die  Art  der  Sektion  steht  infolge  ihres  eigentümlichen  Habitus  völlig  vereinzelt  da.  Der 
eigenartige  Blütenstand  hält  die  Mitte  zwischen  denen  der  Sektionen  Ephemerum  und  Naum/mri/tu. 

104.  L.  insignis  Hemsl.  in  Hook.  Icon.  pl.  XXVII.  (1900)  t.  2634.  —  Herba 
perennis,  50  —  80  cm  alta,  erecta.  Caulis  subsimplex  vel  simplex,  glaucus,  glaber,  apice 
tantum  bi-  vel  trifoliatus.  Folia  magna,  apicalia,  subopposita  vel  terna,  membranacea, 
breviter  petiolata  petiolo  1  cm  longo,  ovata,  rarius  cordato-ovata,  8 — 20  cm  longa, 
5 — 13  cm  lata,  acuta,  longe  acuminata,  basi  retusa,  supra  glabra,  subnitida  et 
pallide  viridia,  subtus  pallida;  venae  primariae  laterales  utrinque  6  —  7.  Flores  race- 
mosi,  in  racemos  laxos  parvos  caulinos  dispositi,  raro  solitarii.  Racemi  patuli,  in  axillis 
foliorum  squamiformium  minutorum,  6  —  9  cm  longi,  3 — 7-flori,  bracteati  bracteolis 
minutissimis.  Pedicelli  capillares,  2 — 2Y2  cm  l°ngi>  patuli.  Calycis  fere  usque  ad  ha  sin 
partiti  laciniae  oblongo-ovatae,  acutae.  Capsula  alba  (Henry),  globosa,  5 — 7,5  mm  diam., 
polysperma.     Semina  angularia,  subovoidea  (ex  descript.  Hemsleyi).  —  Fig.  63. 

Süd-China:  Yun-nan  bei  Mengtze  in  Wäldern,  1600  m  (Henry  n.  547!,  10406!, 
Morse  n.  748!). 

Nota.  Species  foliis  maximis,  tantum  apicalibus  et  racemis  tantum  lateralibus  ab  omnibus 
speciebus  generis  plane  diversa. 

Sect.   15.  Bosulatae  R.  Knuth. 

Die  Gruppe  ist  durch  keinen  Übergang  mit  irgend  einer  Sektion  verbunden.     Sie  eril 
entfernt  an  die  Cephalanlliur. 

105.  L.  alpestris  Cbamp.  ex  Benth.  in  Hook.  Kew  Journ.  IV.  (1852)  29'.i:  Walp. 
Ann.  V.  (1858)471;  Benth.  Fl.  Hongkong.  (186«)  202:  Klatt  in  Ali  Ver.  Ham- 
burg IV.    4.  (1866)  35    t.  20;  Hance   in  Journ.  of  Bd.   XV.     1877     357;    Forbes    d 
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Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXVI.  (1889)  47.  —  Planta  hirsuta,  perennis,  stolonifera. 
Caulis  brevissimus,  fere  nullus.  Folia  conlerta,  rosulata,  sessilia,  spathulata,  mucronata, 
pilis  setaceis  dense  obtecta,  fere  coriacea,  3 — 6  cm  longa,  6 — 9  mm  lata.  Flores 
axillares.  Pedicelli  folia  longitudine  aequantes  vel  superantes.  Praeter  pedicellos  uni- 
floros  saepius  rami  breves,  1 — 3-flori,  paucis  (l — 3,  foliis  obtecti,  ascendentes.  Calycis 
fere  usque  ad  basin  partiti  laciniae  oblongo-lanceolatae,  acutae;  corollae  calyce  dnplo 
longioris,  profunde  partitae  lobi  obovati,  obtusi,  apice  eroso-denticulati ;  stamina  corolla 
duplo  minora;  antherae  magnae,  2  mm  longae;  filamenta  basibus  dilatatis  tubum  a 
corolla  liberum,  2  mm  altum  formantia;  pars  libera  filamentorum  1  mm  longa;  Stylus 
stamina  paullo  superans.  —  Fig.  64. 

Südost-Cbina:    Hongkong  (Champion   n.    124!,  Hance   n.   G48!,    Naumann!, 
Wright  n.   341  !,  Wilford  n.   425!,  Täte  a.   1862!,  Bodinier  n.   111  !. 


Fig.  64.     I/ysimachia  alpestris  Champ.  —  Icon.  origin. 


Sect.   16.  Pruticosae  R.  Knuth. 

Ähnlich  wie  in  der  Gattung  Oeranium  sind  die  die  hawaischen  Inseln  bewohnenden  Arten 
dieser  Sektion  strauchig  geworden.  Trotzdem  lässt  sich  noch  ziemlich  deutlich  ihr  Ursprung 
von  den  ostasiatischen  Altemifoliae  erkennen.  Innerhalb  der  Sektion,  die  mit  nur  5  Arten  im 
Gebiet  vertreten  ist,  scheint  die  Variabilität  eine  ziemlich  große  zu  sein. 

Clavis  specierum. 

A.  Folia  breviter  petiolata;  corolla  rubro-purpurea. 

a.  Flores  in  axillis  foliorum   magnorum.     Folia   linearia  vel 
orbicularia. 

er.  Folia  pallide  viridia,  lanceolata,  leviter  petiolata,   ple- 

rumque  glabra 106.  L.  HiUebrandii. 

ß.  Folia  obscure  viridia,  coriacea,    oblongo-ovata,    subtus 

rubro-fusco-tomentosa 1 07.  L.  Lydgatri. 

y.  Folia  pallide  viridia,  linearia,   1-nervata 108.  L.  Remyi. 

b.  Flores  in  axillis  foliorum  fere  bracteiformium.     Folia  ovata 

vel  orbicularia 109.  L.  rotundifolia. 

B.  Folia  basi  lata  sessilia,  ereeta;  corolla  coerulescenti-purpurea   110.  L.  daphnoides. 

106.  L.  Hillebrandii  Hook.  f.  ex  A.  Gray  in  Proc.  Amer.  Acad.  V.  (1861)  328; 
Wawra  in  Flora  LVII.  (1874)  521  (e.  p.);  Hillebr.  Fl.  Hawai.  Islands  (1888)  283.  — 
Frutex  i/i — 2V2  m  ahus,  dense  ramosus  ramis  apicem  versus  saepe  ferrugineo-tomen- 
tosis.     Folia   alterna   vel    subopposita   vel   subterna,   lanceolata    vel   ovata   vel    linearia, 
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utrinque  acuminata,  acuta,  coriacea,  breviter  petiolata  petiolis  longitudine  variantibus, 
plerumque  5  mm  longis.  Pedicelli  axillares,  4 — 6  ex  axillis  foliorum  superiorum  orti, 
foliis  subaequilongi,  glabri.  Calycis  fere  usque  ad  basin  partiti,  corolla  2-plo  brevioris 
laciniae  5 — 7,  ovatae,  acuminatae,  acutae;  corollae  rubro-purpureae,  fere  usque  ad 
basin  partitae,  campanulatae  lobi  5 — 7,  late  obovati,  obtusi;  stamina  5 — 7,  corolla 
multo  minora;  filamenta  basibus  dilatatis  tubum  3  mm  altum,  parti  inferiori  corollae 
adnatum  formantia;  antherae  erectae,  basi  affixae;  Stylus  corollae  fere  aequilongus. 
Capsula  globosa  vel  ovoidea,  glabra,  sublignosa,  5 — 7  valvis  dehiscens.    Semina  numerosa. 

Var.  a.  typica  R.  Knuth.  —  Frutex- 1 — 1  x/i  m  altus,  dense  foüatus  foliis  lanceolatis. 

Oahu,  auf  kahlen  Gebirgsrücken  des  Kaliki  und  Manoa  (Hillebrand!,  Wawra 
n.   2211,   2380!). 

Nota.     Varietas  ab  incolis  »Puahekili«  teste  Hillebrand  nominatur. 

Var.  ß.  subherbacea  Hillebr.  1.  c.  —  Frutex  45 — 70  cm  altus,  prostratus.  Rami 
elongati,  laxe  foliati  foliis  lanceolatis,  utrinque  longe  acuminatis,  fere  linearibus. 

Molokai  b.  Halawa,  in  tiefen  Schluchten  auf  Kieselgeröll  längs  der  Bäche  (Hille- 
brand!, Remy  n.  457!,   458  ex  pte!). 

Var.  y.  maxima  R.  Knuth.  —  Frutex  magnus,  erectus,  1  l/a — iVl  m  ahus.  Rami 
elongati  et  pedicelli  ferrugineo-tomentosi.  Folia  alterna  vel  subopposita  vel  subterna, 
oblongo-obovata,  breviter  acuminata,  basi  acuminata  et  lata,  sessilia. 

Molokai:  Pali  des  Pelekunuthales  (Hillebrand!)  und  kleinere,  ganz  kahle  Formen 
bei  Mannahui  (nach  Hillebrand);  Ost-Maui  bei  Haleakala,  1000  —  1300  m  (Hille- 
brand!). 

Var.  ö.  venosa  Wawra  1.  c;  Hillebr.  1.  c.  —  Suffrutex  diffuse  ramosa,  1  m  alta, 
glabra.  Folia  magna,  patentia,  tenuiter  coriacea,  obovalo-lanceolata  vel  obovata,  plus 
minus  longe  acuminata,  acutissima,  subsessilia,  laetius  viridia,  subtus  paullo  pallidiora, 
manifeste  nervata  nervis  valde  prominentibus.  Calycis  laciniae  lanceolatae,  media  partft 
loborum  longiores,  laete  virides;  corolla  roseo-purpurea.     Capsula  pro  specie  parva. 

Kauai,  auf  dem  Gipfel  des  Waialeale,   2000  m  (Wawra  n.  2165!). 

Var.  «.  Helleri  R.  Knuth.  —  Folia  oblongo-obovata  vel  obovato-rotundata,  breviter 
acuminata,  4  cm  longa,  3  cm  lata,  subsessilia,  nervis  moderatim  prominentibus.  Calydf 
laciniae  lanceolatae,  longe  acuminatae,  corolla  minores.  Pedicelli  folia  longitudine 
aequantes. 

Kauai,  auf  dem  Hanapepe  und  am  Wahiawa-Wasserfall  (Heller,  PI.  of  the  Haw. 
Isl.  n.   2614!). 

Nota.  Var.  venosa  a  ceteris  varietatibus  distincta  calycis  laciniis  magnis,  laete  viridibus  et 
foliorum  nervis  prominentibus,  var.  maxima  foliis  breviter  acuminatis,  basi  obtusis  vel  subtrun- 
catis,  var.  subherbacea  foliis  angustis. 

107.  L.  Lydgatei  Hillebr.  Fl.  Hawai.  Islands  (1888)  284.  —  Suffrutex,  90  — 
130  cm  altus.  Caules  partim  procumbentes ,  angulati ,  parte  superiore  ferrugineo- 
tomentosi.  Folia  praecipue  apicem  ramorum  versus  sessilia,  alterna,  oblongo-ovata  rel 
oblonga,  utrinque  acuminata,  acuta,  coriacea,  pubescentia,  obscure  viridia,  subtus  rubro- 
fusco-tomentosa ,  petiolata  petiolis  1 — 2  cm  longis,  rubro-fusco-tomenlosis.  Capsula 
magna,   6  valvis  sublignosis,  crassis  dehiscens.     Flores  ignoti. 

Maui:  Lahaina  (Hillebrand!). 

108.  L.  Remyi  Hillebr.  Fl.  Hawai.  Islands  (1888)  284.  —  L.  Hülebrandi  var. 
angustifolia  Gray  in  Proc.  Amer.  Ac.  V.  (1862)  329.  —  Suffrutex  prostratus,  25 — 
60  cm  altus,  glaber.  Caulis  ascendens,  ramosus,  praecipue  parte  superiore  densissime 
foüatus.  Folia  alterna,  anguste  linearia,  utrinque  acuminata,  subsessilia,  4 — 5  cm  longa, 
l*/j — 2V2  mm  'atAi  costata  (in  plant,  exsicc).  Pedicelli  axillares,  ex  axillis  foliuniui 
superiorum,  foliis  fere  aequilongi,  plus  minus  erecti.  Calycis  fere  usque  ad  basin  parliti, 
corolla  3-plo  brevioris  laciniae  6  vel  7,  ovato-lanceolatae,  acutae;  corollae  campanulato- 
rotatae,  12 — 18  mm  diam.,  purpureae  lobi  6 — 7  secundum  numerum  calycis  laciniarum, 
late  obovati,  acutiusculi;  tubus  3  mm  longus;  stamina  corolla  minora;  filamenta  basibus 


Lysimachia. 
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dilalatis  tubum  3  cm  altum,  corollae  fere  plane  adnatum  furmantia;  Stylus  slaminibus 
aequilongus.  Capsula  sublignosa,  globoso-ovoidea,  4 — 6  mm  diam.  Semina  parva,  glabra, 
triquetra.  —  Fig.   6  5  vi — B. 

Maui:  Haleakala,  Waiehu  (Remy  n.  458  ex  pte.!),  Waihee  (Hillebrand!). 
Molokai:  Waikolu  (nacb  Hillebrand),  Halawa  (Hillebrand!). 

Nota.     Species  foliis  anguste  linearibus  valde  distincta. 

109.  L.  rotundifolia  Hillebr.  Fl.  Hawai.  Islands  (1 888)  284. —  SufTrutex  1,5 — 
2,3  m  altus.  Caules  rufescentes,  partibus  superioribus  2 — 4  mm  crassi.  Folia  superne 
congesta,  alterna,  late  ovata  vel  rotundata,  breviter  sed  acute  acuminata,  basi  rolundata, 


Fig.  65.    A — B  Lysimachia  Rcmyi  Hillebr.   A  Habitus.   B  Capsula.  —  C—  E  Lysimachia  daph- 
noides  Gray)  Hillebr.     C  Habitus.     D  Flos.    E  Capsula.  —  Icon.  origin. 
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Fig.    66.     Ä    Trientalis   latifolia   Hook.   —    B—C   Tricntalis   americana   Pursli.     B  Habi(u>. 

C  Folium.  —  D  Trientalis  europaea  L.  var.  arctica  (Hook.)  Ledeb.  —  E  Trientalis  curopaea  L. 

var.  eurasiaiica  R.  Knuth.     Flos.  —  Icon.  origin. 
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Nördliches  und  gemäßigtes  Kurasien,  im  südlichen  Teil  des  Gebietes  stellen- 
weise selten:  Nordengland  (Nicholson,  PI.  d'Anglet.  n.  1043!);  Schottland;  Skandi- 
navien (Zetterstedt!)  bis  zum  Nordkap;  Island  Gaimard  u.  Robert!*,  Belgien 
(Magnier,  Fl.  sei.  exs.n. 2032 !,  Rel.  Mailleanae  n.  1  411  !);  Dänemark  (Lange!);  Deutsch- 
land (Reichenbach,  Fl.  germ.  exs.  n.  1442!,  Callier,  Fl.  siles.  exs.  n.  654!,  Fl. 
Gall.  et  Germ.  exs.  n.  439!,  502!);  Savoyer  Alpen  (Chevalier  in  Soc.  dauph.  n.  8T 
nördliche  Voralpen  der  Schweiz,  Tirols,  Kärntens  und  Österreichs  (Fl.  exs.  austro-hung. 
n.  905!);  Mähren  (Schur  n.  6049!);  Böhmen;  im  ganzen  Karpalhenzuge  (Pax!); 
Russland  mit  Ausnahme  des  Südens  (Schultz,  herb.  norm.  n.  343!,  Rebmann  u. 
Woloszak,  Fl.  pol.  exs.  n.  242!,  Puring  in  Herb.  Fl.  ross.  n.  374!);  Ural-  und 
Altaigebiet  (üuhmberg,  PI.  altaicae  n.  786!);  Gebiet  des  Baikalsees;  Dahurien; 
Mandschurei  (Chaffanjon!,  Maximowicz!);  Ostsibirien?;  Japan,  auf  d.  Fudzi-yama 
(Tschonoski  in  Maxim.  It.  sec.!).     Auch  im  westlichen  Nordamerika  bis  Oregon. 

Nota.     Cl.   Graebner  in  Verh.   Bot.   Ver.   Brandenburg  XXXIV.  1892.   (4893)  p.  X\W 
formam   stolonibus   compluribus  longissimis   instructam,   ab   eo   in  montibus   Harz   observatam 
descripsit. 

Var.  ß.  arctica  (Hook.)  Ledeb.  Fl.  ross.  III.  (1847—49)  25;  A.  Gray  Syn.  Fl. 
North  Amer.  II.  1.  (1886)  61.  —  T.  arctica  Fisch,  ex  Hook.  Fl.  bor.  amer.  II.  (1840) 
121;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  59.  —  T.  europaea  Cham,  et  Schlechtd.  in 
Linnaea  I.  (1826)  224;  Hook.  et.  Arn.  in  Beechey's  Voyage  (1841)  116;  Bongard, 
de  Veget.  ins.  Sitcha  160.  —  Caulis  foliatus.  Folia  caulina  apicalibus  similia,  sed  minora; 
apicalia  obovato-cuneata,  obtusa,  submucronata.  Corollae  lobi  latiores,  mucronati.  — 
Fig.   66Z>. 

Baikalgebiet,  Ostsibirien  u.  Kamtschatka  (Chamisso!,  Wright,  Herb.  N. 
S.  N.  Pac.  Expl.  Exped.!)  und  auf  den  Inseln  Unalaschka  (Fischer!)  und  Sitcha 
(Chlebnikoff !).  In  Amerika  von  der  Behringsstraße  und  den  Aleuten  bis  zu 
den  Gebirgen  Oregons:  Fidalgo  Island  (Lyall,  Oreg.  Bound.  Comm.  a.    1858!). 

2.  T.  latifolia  Hook.  Fl.  bor.  amer.  II.  (1840)  121;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII. 
(1844)  59.  —   T.  europaea  var.  latifolia  Torr,    ex  Gray,    Synopt.   FI.  North-Amer.  II. 

I.  (1886)  61.  —  Alsinanthemum  europaeum  var.  latifolium  E.  Greene,  Man.  Bot. 
San  Francisco  Bay  (1894)  238.  —  Lysimackia  Trientalis  var.  latifolia  Klatt  in  Linnaea 
XXXVII.  (1871 — 73)  499.  —  Herba  robustior,  stolonifera,  glaberrima.  Caulis  erectus, 
simplex.  Folia  altera  caulina,  parva,  perpauca  (0 — 3),  lineari-setacea,  acuta,  altera 
4 — 6,  apicalia,  magna,  late  ovata  vel  obovata,  utrinque  attenuata,  apice  acuta,  inte- 
gerrima.  Flores  1 — 6,  axillares,  pedicellati  pedicellis  circ.  3  —  5  cm  longis.  Calycis 
usque  ad  basin  partiti  laciniae  lineares,  acuminatae,  acutae;  corollae  calyce  longioris 
lobi  ovati,  acuminati,  acuü;  stamina  membrana  angustissima  basi  coniuncta,  calyci 
aequilonga;  antherae  fere  lineares;  Stylus  filiformis,  staminibus  subaequilongus.  — 
Fig.   66^4. 

Pacifisches  Nordamerika  von  West-Californien  bis  zur  Vancouver-Insel, 
montane  und  subalpine  Region  bis  1400  m  (Brown,  California  PI.  n.  835!,  Hille- 
brand!,  Hansen,  Fl.  of  the  Sequoia  gigantea  Reg.  n.  290!,  Heller,  PI.  of  Washington 
n.   3880!,  HowelTs  Pacific  Coast  PI.!,  Lyall,  Oreg.  Bound.  Comm.  a.    1859!). 

3.  T.  americana  Pursh,  Fl.  Amer.  sept.  I.  (1814)  252;  Duby  in  DC.  Prodr. 
VIII.  (1844)  59;  A.  Gray,  Syn.  Fl.  North  Amer.  II.  1.  (1886)  61;  Bart.*  Fl.  North  Amer. 

II.  (1822)  t.  48.  —  T.  europaea  Michx.  Fl.  bor.  amer.  I.  (1803)  220.  —  T.  europaea 
var.  angusti folia  Torr.  Fl.  I.  (1824)  383.  —  Lysimackia  Trientalis  var.  americana 
Klatt  in  Linnaea  XXXVII.  (1871 — 73)  499.  —  Herba  gracilis,  stolonifera,  gtaberrima. 
Caulis  erectus,  simplex.  Folia  altera  caulina,  parva,  perpauca  (0 — 3),  lanceolata,  acu- 
minata,  acuta,  altera  apicalia,  magna,  conferta,  elongato-lanceolala,  acuminata,  serru- 
lata.  Flores  1 — 3,  axillares,  pedicellati  pedicellis  circ.  2 — 5  cm  longis.  Calycis  usque 
ad  basin  partiti  laciniae  anguste  lineares,  acutissimae ;  corollae  calyce  1  -/2-plo  longioris 
lobi  obovati,  acuminati,  acuti;  stamina  membrana  angustissima  basi  coniuncta,  cah<(- 
breviora;  antherae  fere  lineares;  Stylus  filiformis,  staminibus  longior.  —  Fig.  66 B — C. 
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F.  Pax  iL  R.  Knutli.  —  Primulaceae. 


Fig.    66.     Ä   Trientalis   latifolia   Hook.    —    B—C   Trientalis   americana   Pursh.     B  Habitus. 

C  Folium.  —  D  Trientalis  europaea  L.  var.  aretica  (Hook.)  Ledeb.  —  E  Trientalis  evropaca  L. 

var.  eurasiatica  R.  Knutli.     Flos.  —  Icon.  origin. 
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Nördliches  und  gemäßigtes  Eurasien,  irn  südlichen  Teil  des  Gebietes  stellen- 
weise selten:  Nordengland  (Nicholson,  PI.  d'Anglet.  n.  1043!);  Schottland;  Skandi- 
navien (Zetters tedt!)  bis  zum  Nordkap;  Island  Gaimard  u.  Robert!;',  Belgien 
(Magnier,  Fl.  sei.  exs.  n. 2032 !,  Rel.  Mailleanae  n.Ull!};  Dänemark  (Lange!);  Deutsch- 
land (Reichenbach,  Fl.  germ.  exs.  n.  1442!,  Callier,  Fl.  siles.  exs.  n.  654!,  Fl. 
Galt,  et  Germ.  exs.  n.  439!,  502!);  Savoyer  Alpen  (Chevalier  in  Soc.  dauph.  n.  874!); 
nördliche  Voralpen  der  Schweiz,  Tirols,  Kärntens  und  Österreichs  (Fl.  exs.  austro-hung. 
n.  905!);  Mähren  (Schur  n.  6019!);  Böhmen;  im  ganzen  Karpathenzuge  (Pax!); 
Russland  mit  Ausnahme  des  Südens  (Schultz,  herb.  norm.  n.  343!,  Reh  mann  u. 
Woloszak,  Fl.  pol.  exs.  n.  242!,  Puring  in  Herb.  Fl.  ross.  n.  374!);  Ural-  und 
Altaigebiet  (Duhmberg,  PI.  altaicae  n.  786!);  Gebiet  des  Baikalsees;  Dahurien; 
Mandschurei  (Chaffanjon!,  Maximowicz!);  Ostsibirien?;  Japan,  auf  d.  Fudzi-yama 
(Tschonoski  in  Maxim.  It.  sec.!).     Auch  im  westlichen  Nordamerika  bis  Oregon. 

Nota.  Cl.  Graebner  in  Verh.  Bot.  Ver.  Brandenburg  XXXIV.  1892.  (4  893)  p.  XXXV. 
formam  stolonibus  compluribus  longissimis  instructara,  ab  eo  in  montibus  Harz  observatam 
descripsit. 

Var.  ß.  arctica  (Hook.)  Ledeb.  Fl.  ross.  III.  (1847—49)  25;  A.  Gray  Syn.  Fl. 
North  Amer.  II.  1.  (1886)  61.  —  T.  arctica  Fisch,  ex  Hook.  Fl.  bor.  amer.  II.  (1840) 
121;  Duby  in  DC.  Prodi*.  VIII.  (1844)  59.  —  T.  europaea  Cham,  et  Schlechtd.  in 
Linnaea  I.  (1826)  224;  Hook.  et.  Arn.  in  Beechey's  Voyage  (1841)  116;  Bongard, 
de  Veget.  ins.  Sitcha  160.  —  Caulis  foliatus.  Folia  caulina  apicalibus  similia,  sed  minora; 
apicalia  obovato-cuneata,  obtusa,  submucronata.  Corollae  lobi  latiores,  mucronati.  — 
Fig.   66ZX 

Baikalgebiet,  Ostsibirien  u.  Kamtschatka  (Chamisso!,  Wright,  Herb.  N. 
S.  N.  Pac.  Expl.  Exped.!)  und  auf  den  Inseln  Unalaschka  (Fischer!)  und  Sitcha 
(Chlebnikoff !).  In  Amerika  von  der  Behringsstraße  und  den  Aleuten  bis  zu 
den  Gebirgen  Oregons:  Fidalgo  Island  (Lyall,  Greg.  Bound.  Comm.  a.    1858!). 

2.  T.  latifolia  Hook.  Fl.  bor.  amer.  II.  (1840)  121;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII. 
(1844)  59.  —  T.  europaea   var.  latifolia  Torr,    ex  Gray,   Synopt.   FI.  North-Amer.   II. 

I.  (1886)  61.  —  Älsinanthemum  europaeum  var.  latifolium  E.  Greene,  Man.  Bot. 
San  Francisco  Bay  (1894)  238.  —  Lysimachia  Trientalis  var.  latifolia  Klatt  in  Linnaea 
XXXVII.  (1871 — 73)  499.  —  Herba  robustior,  stolonifera,  glaberrima.  Caulis  erectus, 
simplex.  Folia  altera  caulina,  parva,  perpauca  (0 — 3),  lineari-setacea,  acuta,  altera 
4 — 6,  apicalia,  magna,  late  ovata  vel  obovata,  utrinque  attenuata,  apice  acuta,  inte- 
gerrima.  Flores  1 — 6,  axillares,  pedicellati  pedicellis  circ.  3  —  5  cm  longis.  Calycis 
usque  ad  basin  partiti  laciniae  lineares,  acuminatae,  acutae;  corollae  calyce  longioris 
lobi  ovati,  acuminati,  acuti;  stamina  membrana  angustissima  basi  coniuncta,  calyci 
aequilonga;  antherae  fere  lineares;  Stylus  filiformis,  staminibus  subaequilongus.  — 
Fig.   66  Ä. 

Pacifisches  Nordamerika  von  West-Calil'ornien  bis  zur  Vancouver-Insel, 
montane  und  subalpine  Region  bis  1400  m  (Brown,  California  PI.  n.  835!,  Hille- 
brand!,  Hansen,  Fl.  of  the  Sequoia  gigantea  Reg.  n.  290!,  Heller,  PI.  of  Washington 
n.   3880!,  Ho  weif  s  Pacific  Coast  PI.!,  Lyall,  Oreg.  Bound.  Comm.  a.    1859!). 

3.  T.  americana  Pursh,  Fl.  Amer.  sept.  I.  (1814)  252;  Duby  in  DC.  Prodr. 
VIII.  (1844)  59;  A.  Gray,  Syn.  Fl.  North  Amer.  II.  1.  (1886)  61;  Bart.  Fl.  North  Amer. 

II.  (1822)  t.  48.  —  T.  europaea  Michx.  Fl.  bor.  amer.  I.  (1803)  220.  —  T.  europaea 
var.  angustifolia  Torr.  Fl.  I.  (1824)  383.  —  Lysimachia  Trientalis  var.  americana 
Klatt  in  Linnaea  XXXVII.  (1871 — 73)  499.  —  Herba  gracilis,  stolonifera,  gtaberrima. 
Caulis  erectus,  simplex.  Folia  altera  caulina,  parva,  perpauca  (0 — 3),  lanceolata,  acu- 
minata,  acuta,  altera  apicalia,  magna,  conferta,  elongato-lanceolata,  acuminata,  serru- 
lata.  Flores  1 — 3,  axillares,  pedicellati  pedicellis  circ.  2 — 5  cm  longis.  Calycis  usque 
ad  basin  partiti  laciniae  anguste  lineares,  aculissimae ;  corollae  calyce  1  i/>-p\o  longioris 
lobi  obovati,  acuminati,  acuti;  stamina  membrana  angustissima  basi  coniuncta,  cah<c 
breviora;  antherae  fere  lineares;  Stylus  fdiformis,  staminibus  longior.  —  Fig.  66 B — C. 
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Arktisches  Nordamerika,  von  Labrador  bis  Saskatschewan  und  im  A 1 1  e - 
ghany-Gebirge,  in  feuchten  Wäldern:  Labrador  (Lamarre-Picquot!);  Neu-Fund- 
land  (Robinson  und  Schrenk,  Fl.  of  New-Foundl.  n.  17!);  Ile  Miquelon  (Dela- 
mare!);  Wisconsin  (Kumlien,  PI.  Viscons.  n.  135');  Manitoba  im  Winipeg-Valley 
(Bourgeau  in  Palliser's  Brit.  N.  Amer.  Expl.  Exp.!);  Pensylvanien  (Trecul  n. 
707!,  Schweinitz!);  Virginia  (Herb.  Trautmann!). 

Species  non  ad  genus  Trientalem  pertinentes. 

T.  capensis  L.  Spec.  pl.  ed.   |.   (175"3)   344   =  Crassula  scptas. 
T.  lieptagyna  Crantz,  Inst.  II.  (1766)  365  =   Grassiila  septas. 

16.   Asterolinum  Hoffmgg.   et  Link*). 

Asterolinum  Hoffmgg.  et  Link,  Fl.  portug.  I.  (1820)  332;  Endl.  Gen.  II.  (1836 
— 40)  732;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  68;  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  II.  (1873)  636; 
Boiss.  Fl.  Orient/  IV.  (1879)  10;  Pax  in  Engl.-Prantl,  Pflzfam.  IV.  1.  (1889)  113.  — 
Lysimachia  Sect.  Asterolinon  Klatt  in  Abh.  Naturw.  Vor.  Hamburg  IV.  4.  (1866)  9  ex  pte. 

Calycis  persistentis,  usque  ad  basin  partiti  laciniae  patentes,  subulato-lanceolatae, 
aristato-mucronatae.  Corolla  parva,  calycc  2 — 4-plo  brevior,  rotato-campanulata. 
mina  5,  corollae  basi  inserta;  filamenta  filiformia,  corollam  superantia,  calyce  brevirn-i: 
antherae  cordatae,  dorsifixae,  obtusae.  Ovarium  globosum;  Stylus  filiformis;  stigma 
parvum,  globosum;  ovula  pauca,  placentae  globosae  inserta,  semi-anatropa.  Capsula 
globosa,  calyce  et  corolla  persistentibus  involucrata,  quinquevalvis.  Semina  pauca,  sub- 
orbicularia,  exalata,  lateribus  laevibus  v.  transverse  sulcatis,  ventre  fere  piano  vel 
umbilicato;  embryo  transversus.  —  Herbae  parvae,  glabrae,  annuae,  e  basi  diffuse 
ramosae.  Folia  plerumque  opposita,  sessilia,  linearia  vel  ovata.  Flores  minuti,  axillares, 
solitarii,   zb  pedicellati. 

Species  2,  regionis  mediterraneae  et  Abyssiniae  incolae. 

Chi  vis  specierum. 

A.  Pedicelli  calyci  aequilongi  aut  vix  longiores.     Corolla  calyce 

3 — 4-plo  brevior.    Folia  basi  acuminata 1.  A.linum-stellatuni . 

B.  Pedicelli   calyce    3  —  6-plo   longiores.      Corolla    calyce    2-plo 

brevior.     Folia  basi  truncata  vel  fere  cordata %.  A.  adoense. 

1.  A.  linum-stellatum  (L.)  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  68;  Boiss.  Fl.  Orient. 
IV.  (1879)  10;  Batt.  et  Trabut,  Fl.  de  l'Algerie  (1888)  721.  — A.  lysimachioidmm  St. 
Lag.  in  Ann.  Soc.  bot.  Lyon  VII.  (1880)  63.  —  A.  scrpyllifolium  Ball  in  Journ.  Linn. 
Soc.  XXI.  (1884)  226.  —  A.  stellatum  Hoffmgg.  et  Link,  Fl.  portug.  I.  (1809)  333; 
Gren.  et  Godr.  Fl.  France  II.  (1852)  462;  Willkomm  et  Lange,  Prodr.  Fl.  Hisp.  I.  [IS 
646;  Barcelo  y  Combys,  Fl.  Balear.  (1879 — 81)  304;  Pari.  Fl.  ital.  VIII.  (1889)  680. 
—  Astrolinon  pusillum  Bub.  Fl.  pyr.  I.  (1897)  231.  —  B&rissa  Unwn-steUatum  Hat. 
ex  Steud.  Nom.  ed.  2.  I.  (18  40)  217.  —  Lysimachia  Lmwuh  stellatum  L.  Spec.  pl. 
(1753)  148;  Lam.  Illustr.  des  genres  (1791)  440;  Vis.  Fl.  dalmatica  II.  (1849)  151; 
Smith,  Fl.  Graec.  Prodr.  I.  (1806)  130;  Klatt  in  Abh.  Naturw.  Ver.  Hamburg  IV.  4. 
(1866)  9  t.  21.  —  Lysimachia  Uni  folia  Salisb.  Prodr.  (1796)  120.  —  Lysimachia 
serpyUifolia  Poir.  Enc.  meth.  supp.  3.  (1813)  477.  —  Lysimachia  stellata  St.  Lag. 
in  Ann.  Soc.  bot.  Lyon  VII.  (1880)  130.  —  Pelletiera  serpyllifolia  Webb  in  seh-  I. 
herb.  Paris.  —  Ccntuw wktB  pmtafutrtu  var.  steüatus  Chodat  et  Hassler  in  Bull.  I! 
Boiss.  2.  ser.  III.  (1903)  912.  —  Herba  parva,  glaberrima,  annua.  Caulis  ereciu>. 
it'nuis,  2 — 10  cm  allus,  sparsim  ramosus  vel  ramosissimus.  Folia  opposita,  sessilia. 
oblongo-lanceolata   vel   lanceolata,    acuta.      Flores    axillares,    pedicellati    pedicellia    c 

*)  Nomen  compositum  e  verbis  graecis  aat^Q  et  Xirm-. 
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aequilongis  aut  paullum  longioribus.  Calycis  usque  ad  basin  partiti  laciniae  lineari- 
lanceolatae,  acuminatae,  acutae.  Corollae  calyce  3  —  4-plo  brevioris,  profunde  partitae 
lobi  late  obovati,  apice  eroso-denticulati.  Slamina  corollae  aequilonga.  Stylus  stamina 
vis  superans.     Capsula  2 — 3-sperma.     Placenta  globosa.   —  Fig.   67  A — C. 

Im  ganzen  Mittelmeergebiet  bis  nach  Südpersien,  auf  grasreichen  trockenen 
Stellen:  Canaren  (Barker-Webb,  Herb.  Fl.  Can.  sub  nomine  Pell,  serpyllifoliae!,  Born- 
müller, PI.  exs.  Can.  n.  2674!,  Rel.  Hillebrandianae!,  Bourgeau,  PI.  Cana- 
rienses  n.  946!);  Portugal  (Welwitsch,  It.  lusit.  n.  297!,  Buchtien!);  Süd-, 
Mittel-  und  Ostspanien  (Lange,  PI.  ex  Hisp.  a.  1852!);  Balearen;  West- (?)  und  Sii-I- 
frankreich  (Schultz,  Fl.  germ.  et  gall.  exs.  n.   325!);    Corsica  (Bubanü);    Sardinien; 


Fig.  67.     A — C  Asterolinum  linum-stellatum  (L.)  Duby.     A  Habitus.     B  Flos.     C  Capsula.  — 
D — F  Asterolinum  adoense  Kunze.    D    Habitus.     E  Flos.    F  Capsula.  —  Icon.  origin. 

Italien  (Fior.  Fl.  etrusca  exs.!);  Istrien  Marchesetti!)  und  die  Insel  Chersos;  Dalma- 
tien  (Bornmüller,  Her  dahn.  n.  164!);  Attika  und  die  Peloponnes;  Chios  (Oli vi • 
Kreta  (Raulin!);  Cypern  Sintenis  et  Rigo,  Her.  cyp.  n.  29!i;  Kleinasien  (Siehe, 
It.  cilic.  n.  104!,  n.  313!,  Sintenis,  Her  trojanum  a.  1883  n.  307!,  Bornmüller, 
PI.  exs.  Analoliae  n.  807!);  Syrien  (Haussknecht,  Her  syriaco-arm.  a.  1865!,  Kot- 
schy,  PI.  alepp.-kurd.  moss.  n.  11  !,  Blanche,  Herb,  de  Syrie  n.  26!);  Transkauka- 
sien;  Armenien;  Mesopotamien  (Sintenis,  Her  Orient,  a.  1888  n.  158!);  Südost-Persien 
b.  Gere  (Kotschy!).  Marocco  (Ball,  It.  marocc.  1871 !);  Algier  (Durieu!,  Fragm.  Fl. 
Algeriens,  exs.  n.   149!);  Cyrenaica  (Ruhmer,  Fl.  Cyren.  n.   228!). 

Nota.     Forma  »umbrosa«  (Bornmüller  n.  2674)  a  forma  typica  vix  diversa  est. 

2.  A.   adoense  Kunze   in    Linnaea    XX.    (1847)   37;    Index  sem.    hört.  bot.  Lips. 
1841.  —  Lysimachia  adoihisis  Höchst,  et  Steud.  in  Schimper,  PI.  Abyss.  exs.  Coli.  I. 
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n.  63;  Höchst,  in  Flora  XXIV.  (4  84  4)  I.  Intell.  23;  Oliv.  Fl.  Trop.  Africa  HI.  (1877) 
489;  Klatt  in  Abh.  Naturw.  Ver.  Hamburg  IV.  4.  (1866)  9  t.  21.  —  AnagaUis 
arvensis  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  69  et  A.  Rieh.  Tent.  Fl.  Abyss.  II.  (1854) 
16  quoad  pl.  Schimp.  n.  63.  —  Herba  parva,  glaberrima,  annua.  Caulis  erectus,  4  — 
1 0  cm  altus,  ramosissimus.  Folia  opposita,  sessilia,  ovato-lanceolata  vel  lanceolata,  basi 
truncata  vel  fere  cordata,  acutiuscula.  Flores  axillares,  pedicellati  pedicellis  calyce 
3  —  6-plo  longioribus,  praeeipue  sub  fruetu  recurvatis.  Calycis  usque  ad  basin  partiti 
laciniae  lineares,  acuminatae,  acutae,  margine  membranaceae.  Corollae  calyce  2-plo 
brevioris,  profunde  partitae  lobi  ovati,  apice  attenuati.  Stamina  corolla  vix  minora. 
Stylus  stamina  vix  superans.  Capsula  oligosperma.  Semina  trigona,  transversim  sul- 
cato-rugosa.  —  Fig.   672) — F. 

Abyssinien,  auf  trockenen  Äckern  b.  Adoa  (Schimper,  Her  abyssinicum  n.  63!, 
Quartin-Dillon!). 

17.  Pelletiera  a.  st.  hu.*). 

Pelletiera  A.  St.  Hil.  in  Mem.  Mus.    Paris  IX.  (1822)  365,  in  Ann.   sc.  nat.   (fevr. 
1839)  85  t.   4;    Endl.    Gen.    II.   (1836—40)   1409;   Duby   in   DC.   Prodr.  VIII.    (1844) 
68;  Pax  in  Engl.-Prantl,  Pflzfam.  IV.    1.  (1889)   113.  —  Asterolinum  sect.  Pelle 
Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  II.  (1873)  636. 

Calycis  usque  ad  basin  5-partiti  laciniae  lineari-subulatae,  acutae..  Corollae  fere 
usque  ad  basin  partitae  lobi  3,  calyce  multoties  breviores,  unguiculati,  patentes.  Sta- 
mina 3,  petalis  opposita,  basi  loborum  inserta.  Ovarium  uniloculare;  placenta  libera, 
orbicularis.  Ovula  2,  placentae  faciebus  peltatim  inserta,  amphitropa.  Stylus  brevis, 
filiformis;  stigma  capitatum.  Capsula  globosa,  juxta  totam  longitudinem  trivalvis,  valvis 
integris  vel  demum  bifldis.  Semina  2,  cymbiformia,  dorso  convexa,  centro  lateris  con- 
cavi  umbilicata.  —  Herba  glaberrima,  e  basi  ramosa,  speciebus  generis  Asterohni  similis. 
Folia  opposita,  lanceolata.     Flores  axillares,  solitarii. 

Species   1 ,  Americae  australis  extratropicae  incola. 

1.  P.  venia  A.  St.  Hil.  in  Mem.  Mus.  Paris  IX.  (1822)  365,  in  Ann.  sc.  nat.  2.  ser. 
XI.   4.   —  Asterolinum  trinum  Baudo   in  Ann.    sc.   nat.   2.  ser.  XX.  (1843)  350.  — 


I? 


Fig.  68.    Pelletiera  verna  A.  St.  Hil.     A  Habitus.    B  Flos.    C  Staraen  cum  petalo.    D  Germen 
longitudinaliter  sectum.  —  Icon.  origin. 


Caulis  erectus,  subsimplex,  saepius  basi  ramosus,  2 — 10  cm  altus.  Folia  opposit;i. 
submembranacea,  sessilia,  lanceolata,  acuminata,  acuta.  Flores  axillares,  solitarii.  bre- 
vissime  pedicellati  vel  subsessiles.  Calycis  membranacei,  usque  ad  basin  partiti,  cam- 
panulati    laciniae    lineari-subulatae    vel    setaeeo-acuminatae;    corollae    calyce    5 — 8-pl«' 


*)  Nomen  datum  in  honorem  professoris  parisiensis  Joscphi  Pelletier  (1788 — 1842). 
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brevioris,  usque  ad  basin  partitae  lobi  3,  ovati,  acuminnti;  stamina  lobos  vix  superantia; 
filamenta  medio  corollae  affixa.     Semina  multa.  —  Fig.  68. 

Extratropisches    Südamerika,    an    grasreichen    Stellen:    Südbrasilien,    Rio 
Grande  do  Sul  (Voy.  d'A.  St.  Hilaire  n.   1860!);  Uruguay  (A.  St.  Hilaire  n.  189 
Montevideo  (Commerson!,  Gay!);  Argentinien,  Cordoba  (Berndt  n.  16  in  herb. 
Kurtz!),  Corrientes  (Bonpland  n.  367!);  Chile,  Valdivia  (Philippi,  IM.  chilens.  n.  920!), 
Rancagua  (Bertero  n.   397!). 

i8.  Glaux  l.*;. 

Glaux  L.  Gen.  ed.  1.  (1737)  n.  891,  Spec.  pl.  ed.  1.  (1753)  207;  Endl.  Gen. 
II.  (1836—40)  732;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  59;  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  II. 
(1873)  637;  Pax  in  Engl.-Prantl,  Pflzfam.  IV.  1.  (1889)  113.  —  Olaueoides  Rupp. 
Fl.  jen.  ed.  Hall.  (1745)   20.  —   Vroedea  Bub.  Fl.  pyr.  I.   (1897)  230. 

Calycis  colorati,  campanulati,  usque  ad  medium  partiti  laciniae  persistentes,  imbri- 
catae.  Corolla  nulla.  Slamina  5,  basi  calycis  inserta,  eiusdem  laciniis  alterna,  inclusa 
vel  vix  exserta;  filamenta  subulata  vel  filiformia;  antherae  cordato-ovatae,  dorsifixae. 
Ovarium  liberum,  ovoideum,  glandulusum;  Stylus  filiformis;  sligma  capitellatum;  Ovula 
pauca,  placentae  globosae  immersa,  semi-anatropa.  Capsula  globosa  vel  globoso-ovoidea, 
fere  rostrata,  calyce  semi-inclusa,  apice  5-valvis,  oligosperma.  Semina  ellipsoidea, 
dorso  planiuscula,  ventre  convexo  umbilicata,  testa  brunnea;  embryo  longitudini  seminis 
parallelus.  —  Herba  littoribus  et  campis  salsis  obvia,  ramosa,  prostrata,  glaberrima, 
subsucculenta.  Folia  lanceolata,  opposita,  obtusa,  integerrima.  Flores  axillares,  sub- 
solitarii,  subsessiles. 

Species   1,  hemisphaerii  borealis  temperati  incola  halophila. 

Ol.  maritima  L.  Spec.  pl.  (1753)  207;  Müller  in  Fl.  dan.  IV.  (1777)  658; 
Schkuhr,  Bot.  Handb.  (1808)  161  t.  L;  Host,  Fl.  austr.  I.  (1827)312;  Koch,  Synops. 
ed.  1.  (1837)  593;  Wikström,  Stockholms  Flora  (1840)  190;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII. 
(1844)  59;  Ledeb.  Fl.  ross.  III.  (1847—49)  23;  Gren.  et  Godr.  Fl.  France  II.  (1852) 
462;  Reichb.  Icon.  Fl.  germ.  XVII.  (1855)  t.  76  f.  I— III;  Willkomm,  Prodr.  Fl.  Hisp. 
I.  (1870)  644;  A.  Gray,  Synopt.  Fl.  North  Amer.  II.  1.  (1886)  63;  Sagorski  u.  Schneider, 
Fl.  Centralkarpath.  I.  (1891)  386;  E.  Greene,  Man.  Bot.  San  Francisco  Bay  (1894) 
239;  Benth.  a.  Hook.  Brit.  Fl.  (1896)  292.  —  Vroedea  maritima  Bub.  Fl.  pyr.  I. 
(1897)  231.  —  Herba  perennis,  subramosa  vel  ramosa.  Caulis  ascendens  vel  erectus, 
3  —  20  cm  altus.  Folia  lanceolata  vel  ovato-lanceolata,  integerrima,  inferiora  opposita, 
superiora  alterna.  Flores  sessiles,  axillares  in  axillis  foliorum  mediorum.  Calycis  cam- 
panulati, colorati,  usque  ad  mediam  partem  partiti  laciniae  late  ovatae,  obtusiusculae. 
Stamina  calycis  tubum  duplo  superantia;  antherae  cordato-ovatae,  dorso  affixae.  Stylus 
late  filiformis;  stigma  capitatum,  paullum  perspicuum.   —  Fig.   69. 

Mittleres  und  nördliches  Europa  mit  Ausnahme  Nordschwedens  und  Norwegens, 
im  gemäßigten  Asien  bis  zur  Mandschurei,  Japan,  an  beiden  Seeküsten  Nord- 
amerikas, vorzüglich  auf  Salzboden :  Skandinavien  (Zetterstedt!);  Britannien  (Hooker!); 
Nord-  und  Nordwestspanien  (nach  Willkomm);  Frankreich  an  der  Seeküste  und  in  den 
Salinen  Clermonts  (Herb,  des  Fl.  locales  de  France  n.  165!,  166!);  Belgien  (Thielens!); 
Deutschland  (Callier,  Fl.  siles.  exs.  n.  79!,  Reichenbach,  Fl.  germ.  exs.  n.  2057!;; 
Österr.-Ungarn  (Fl.  exs.  austro-hung.  n.  2109!);  Venetien  (?  nach  Nyman  Consp.j; 
fast  ganz  Russland  bis  zur  Halbinsel  Kola  (Fiek,  Reise  durch  d.  südl.  Russl.  a.  1883! 
Flor.  Krölestwa  Polskiego!);  Kaukasien;  Kleinasien,  Kappadocien  (Balansa,  PI. 
d'Orient  n.  1038!,  Huet  du  Pavillon,  PI.  or.  exs.!);  Persien  (Bornmüller,  It.  pers.- 
turc.  n.   3854!,  Scovitz!,  Kotschy,  PI.  Pers.  austr.  n.  747!);  Turkestan  (Fetissow! 


*)  Glaux,  yXuv$,  nomen  ab  Aristotcle  avi  raptatori  >Strix  alucoc,  a  Dioscoride 
Cruciferarum  speciei  »Sennebiera  coronopus«  datum.  Nomen  derivatum  ex  verbo  graeco 
yXuvaau)  propter  colorem  plantae  aut  ex  yX«;  vel  yn).a,  quod  herba  vaccis  lac  dat. 


320 


F.  Pax  u.  R.  Knuth.  —  Primulaceae. 


Regel!,  Capus  n.  881 !);  Uralisches  Sibirien;  Altaigebiet  (Fischer!);  Dsungarei 
(Schrenk!);  ßaikalien;  Dahurien  (Radde,  Exp.  Soc.  Imp.  geog.  Ross. !);  Ostsibirien; 
Afghanistan  (Griffith  n.  3526!);  Wesltibet  (Hooker  und  Thomson!);  China  bei 
Gihol  (David!),  Peking  (Provost!);  Japan  bei  Riishiri  (Faurie  n.  3495!).  Nord- 
amerika an  der  Westküste  von  der  Insel  Sitcha  bis  Californien,  an  der  Ostküste  von 
Kap  Code  nordwärts,  auch  im  Inneren  von  Nebraska  bis  Saskatchewan:  Oregon  (Howell's 
Pac.  Coast  PI.!);  Colorado  (Parry,  Rocky  Mount.  Fl.  n.  577!);  Saskatchewan  (Bourgeau 
in  Palliser's  Brit.  N.  Am.  Expl.  Exped.!). 

Nota.    Varietas  rosea  Freyn  in  Österr.  Bot.  Zeitschr.  XLVI.  (1896)  53  (Karo,  PI.  Dahuricae 
n.  14  2!)  et  var.  obtusifolia  Fernald  in  Rhodora  IV.  (1902)  213  a  planta  typica  non  diversae  sunt. 
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Fig.  69.     Olaux  maritima  L.    A  Habitus.     De  figuris  B—O  confer  Fig.  \  p.3. 

Species  verisimiliter  non  ad  genus  pertinens. 
Ol  densiflora  Phil,  in  Anal.  Mus.  Chile  II.  Bot.  (1891)  51. 

Species  non  ad  genus  pertinentes. 

Gl.  atacamensis  Phil.  Fl.  atacam.   (1860)  35  =  Nitrophüa  spec? 
Ol  mucronata  Phil,  in  Anal.  Mus.  Chile  II.  Bot.  (1 891 )  50. 
Ol  spicata  Phil,  in  sched. 

Subtrib.  2.  Lysimachieae-Anagallidinae  (Endl.)  Pax. 

Lysimachieae-Anagallidinae  Pax  in  Engl.-Prantl,  Pflzfam.  IV.    1.  (1889)   114. 
Trib.  Anagallideae  Endl.  Gen.  (1836—40)  733;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  69. 

Conspectus  generuin. 

A.  Corolla  5-partita,  calyce  major ;  tubus  brevissimus.    Stamina 

basi  corollae  affixa 19.  AnagaUU  \.. 
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B.  Gorolla    4 — 5-partita,    calyce    minor;    tubus    lobis   brevior. 

Stamina  fauci  corollae  affixa 20.  Centunculus  L. 

19.  Anagallis  (Tourn.)  L*J 

Anagallis  L.  Gen.  ed.  1.  (1737)  «06;  Spec.  pl.  ed.  i.  (1753)  148;  Endl.  Gen. 
II.  (1836—40)  733:  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  69;  Walp.  Ann.  I.  (1848—49) 
494;  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  II.  (1873)  637;  Pax  in  Engl.-Prantl,  Pflzfam.  IV.  «. 
(1889)   H4. 

Galycis  fere  usque  ad  basin  5-partiti  laciniae  lanceolatae  vel  subulatae,  patentes. 
Corollae  hypogynae,  fere  usque  ad  basin  partitae,  rotatae  vel  rotato-campanulalae  lobi 
obovati  vel  lineares,  integri  vel  eroso-denticulati,  contorti.  Stamina  5,  basi  in  tubum 
±  latum  coalita,  basi  corollae  affixa,  dr  barbata,  rarius  glabra;  antherae  zh  ellipsoi- 
deae,  obtusae.  Ovarium  globosum;  Stylus  filiformis  stigmate  obtuso;  ovula  numerosa, 
placentae  globosae  immersa,  semi-anatropa.  Capsula  globosa,  circumscissa,  multi- 
sperma.  Semina  parva,  dorso  plana,  ventre  conico  umbilicata;  embryo  transversus.  — 
Herbae  5 — 25  cm  altae,  subsimplices  vel  ramosae,  repentes  vel  erectae.  Caulis  teres 
vel  4-gonus.  Folia  opposita  vel  alterna,  raro  terna,  sessilia  vel  breviter  petiolata,  inte- 
gerrima.  Flores  axillares,  pedicellati  pedicellis  plerumque,  sed  non  semper  foliis  longiores, 
interdum  in  racemum  laxum  dispositi,  coccinei  vel  coerulei  vel  albi. 

Species  24,  incolae  fere  totius  orbis  terrarum  usque  ad  4000  m. 

t'lavis  specierum. 

A.  Folia  opposita,  ovata,  rarius  linearia,  membranacea.  Pedicelli 
fructiferi  folia  1  */j — 2-plo  superantes.   PI.  europaeae  et  medi- 

terraneae,  procumbentes  vel  ascendentes,  e  basi  ramosae  Sect.  I.  Euanagallis  Hook.  f. 

a.  Folia  ovata. 

ct.  Calyx  corolla  paullo  minor;  antherae  parvae.  Corollae 
lobi  obtusi,  margine  ±  serratulo-denticulati.  Folia 
circ.   1  5  mm  longa 1 .  A.  arvensis. 

ß.  Calyx  corolla  manifeste  minor;  antherae  magnae. 
Corollae  lobi  retusi,  margine  minutissime  ciliatulo- 
denticulati.     Folia  saltem   15  mm  longa 2.  A.  platyphylla. 

y.  Calyx  corolla  manifeste  minor;  antherae  parvae.    Folia 

circ.  6  mm  longae.     PI.  parva,  8  cm  alta    ....      3.  A.  parviflora. 

b.  Folia  linearia 4.-4.  linifolia. 

B.  Folia  plerumque  alterna,  ovata  vel  rotundato-ovata,  crassius- 
cula.  Pedicelli  floriferi  folia  raro  superantes.  Plantae  ple- 
rumque africanae,    repentes,  saepe  solo  adpressae,  sparsim 

ramosae Sect.  II.  Crassifoliae  B.  Knuth 

a.  Folia  alterna.     Pedicelli  fructiferi  erecti 5.  A.  crassifolia. 

b.  Folia  manifeste  opposita. 

ct.  Corollae  lobi  oblongi.     Folia   H — 15  mm  longa,  8 — 

9  mm  lata 6.  A.  Qttartiniana. 

ß.  Corollae  lobi  ovati.  •  Folia  5 — 7  mm  longa,  4  mm  lata     1.  A.  serpens. 

c.  Folia  alterna  aut  alterna  et  subopposita. 

a.  Lamina  foliorum  10  mm  longa S.A.kilimandscharica. 

ß.  Lamina  foliorum  5  mm  longa. 

I.  Caulis  repens.     Folia  */j — 1  cm  distantia. 

1 .  Folia  late  ovata 9.  A.  angustiloba. 

2.  Folia  orbicularia. 


*)  Nomen  derivatum  sec.  Linne  ex  »ayayeXato  (rideo)«;  rectius  ex  verbis  »ava  (rursus)« 
et  »icynXXoj  ;orno>,  quod  planta  autumno  rursus  floret 

A.  Engler,  Das  Pflanzenreich.    IV.  237.  14 
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*  Pedicelli  foliis  vix  aequilongi 10.-4.  kingaensis. 

**  Pedicelli  folia  duplo  saltem  superantes  .    .    .    11.  A.  nuinmuJarifolia. 
II.  Caulis    solo    adpressus.     Folia   valde    approximata, 

late  ovata.     Pedicelli  foliis  aequiloniri \i.  A.  Meyeri  Joh 

III.  Caulis    solo    adpressus.     Folia   approximata,  ovata. 

Pedicelli  folia  2-plo  superantes 1  3.  A.  peploides. 

C.  Folia  opposita,  ovato-rotundata  vel  ovata,  membranacea. 
Pedicelli  folia  3 — multiplo  superantes.  PI.  Europaeae  occi- 
dent.,  Brasiliae,  Africae  australis,  ascepdentes,  rarius  erectae 

Sect.   III.  Jirasekia  (Schmidt)  Hook.  1. 

a.  Stamina  et  staminum  tubus  hirto-pilosi.     Stamina  usque 

ad  tertiam  vel  quartam  partem  coalita.     PI.  europaea  .    14.-4.  tenella. 

b.  Tantum  infima  pars  staminum  et  tubus  pilosi. 

er.  Stamina  usque  ad  tertiam  vel  quartam  partem  coalita. 

PI.  americana 15.  A.  füiformis. 

ß.  Stamina  fere  usque  ad"  dimidiam  partem  coalita.     PI. 

africana 16.  A.  Button i. 

D.  Folia  alterna,  late  ovata  vel  spathulala,  crassiuscula.  Pedi- 
celli longitudine  variantes.     PI.  Americae  australis  paeificae, 

procumbentes  vel  ascendentes  ....     Sect.  IV.  Euparea  (Banks  et  Sol.)  R.  Knutli 

17.  A.  alterni folia. 

E.  Folia  alterna,  lineari-oblonga  ad  filiformia.  Pedicelli  folia 
1 — 3-plo  superantes.    PI.  Africae  tropicae  et  australis,  ple- 

rumque  erectae,  superne  ramosae    ....     Sect.  V.  Micropyxis  (Duby)  B.  Knuth 

a.  Folia  ovata  ad  linearia,   utrinque   dz  acuminata. 
a.  Folia  media  ovata. 

I.   Corolla  alba. 

1.  Pedicelli   foliis    1  —  1 1/2"Pl°   longiores.     PI.  pro- 

cumbens 18.-4.  pumäa. 

2.  Pedicelli  foliis  3-plo  longiores.     PI.  tenuissima.    19.  A.  temuioauKa. 

3.  Pedicelli    foliis    1 — 1  y2-plo    longiores.     Planta 

parva,  strieta 20.-4.  Bmimii. 

II.  Corolla  rubra 21.-4.  pulchella. 

ß.  Folia  media  ceteris  similia,  linearia 22.-4  rubricauli*. 

b.  Folia  filiformia.     Plantae  tenerrimae. 

a.  Planta  minima,  2 — 5  cm  longa 23.  A.  acuminata. 

ß.  Planta  5  —  15  cm  longa 24.  A.  ßifolia. 

Sect.  I.  Euanagallis  Hook.  I. 

Euanagallis  Hook.  f.  in  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  II.  (1876)  637;  Bub.  Fl.  pjr.  I. 
(1897)   239. 

I.  A.  arvensis  L.  Spec.  pl.  ed.  1.  (1753)  148;  Oeder  in  Fl.  dan.  I.  (1764)  t.  88; 
Schkuhr,  Bot.  Handb.  (1808)  116  t.  36;  Koch,  Synops.  ed.  \.  (1837)  582;  Dubj  in 
DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  69;  Ledeb.  Fl.  ross.  III.  (1847—49)  29;  Gren.  et  Godr."  II. 
France  II.  (1852)  467;  Benth.  Fl.  austral.  IV.  (1869)  270;  Willk.  et  Lange,  Prodr.  Fl. 
Hisp.  II.  (1870)  648;  Kranch.  et  Sav.  Enum.  pl.  Japon.  I.  (1875)  303;  Oliv.  Fl.  Trop. 
Africa  III.  (1877)  490;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  111.(1882)  506;  Post,  Fl.  Syr.  Pateft  i. 
Sinai  (1884)  517;  A.  Gray,  Syn.  Fl.  Un.  St.  North  Amer.  II.  1.  ed.  2.  (1886)  64;  Bat). 
et  Trab.  Fl.  de  l'Algeric  (1  888)  722;  Forb.  et  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  WM.  1889) 
59;  Pari.  Fl.  ital.  (1889)  680;  E.  Greene,  Man.  Bot.  San  Franc.  Bay  (1894)  238; 
Small,  Fl.  S.-E.  U.  St.  (1903)  1905.  —  A.  foemina  Mill.  Gard.  Dict.  ed.  8.  I.  (1785) 
177  n.  2.  —  A.  indica  Sweet,  Fl.  Gard.  t.  132.  —  -4.  mos  Vill.  Bist.  pl.  de  Dau- 
phine  II.  (1787)   461.  —   Ä.  Moneüi  Marsch.-Bieb.   Fl.   taur.  cauc.  I.  (1807)   143.   — 
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A.  orientalis  Hort,  ex  Fisch.  Mey.  et  Ave  Lall.  Index  sem.  Hort,  petropol.  XI.  49.  — 
A.  parviflora  Loisel.  in  Mem.  Soc.  Linn.  Paris  VI.  (l  827;  401.  —  A.  pulehella  Salisb. 
Prodr.  (1796)  120.  —  A.  punctifolia  Stokes,  Bot.  Mat.  Med.  I.  1812  305.  —  Herba 
annua,  saepe  multicaulis.  Gaules  procumbentes  vel  ascendentes,  rarnosi  ramis  saepe 
elongatis,  decumbentibus,  4-gonis,  breviter  alatis.  Folia  opposita  ternave,  plus  minus 
ovata,  sessilia,  subacuta,  patula.  Pedicelli  axillares,  foliis  I  — 2-plo  longiores,  sub  fructu 
recurvati.  Calycis  corolla  vix  minoris,  raro  maioris  laciniae  lanceolato-lineares,  acutis- 
simae,  niargine  membranaceae ;  corollae  rotatae,  fere  usque  ad  basin  partitae  lobi  late 
obovati,  obtusi,  margine  serratulo-denticulati ;  stamina  corollae  lobis  fere  duplo  minora; 
lila  in. 'Uta  minutissime  ciliata,  basibus  dilatatis  tubum  brevissiinum,  ciliatum  formantia; 
antherae  media  magnitudine,  basi  cordatae,  filamentis  3 — 4-plo  breviores;  Stylus  stami- 
nibus  aequilongus. 

Var.  ct.  phoenicea  (Scop.)  Gren.  et  Godr.  1.  c. ;  Boiss.  Fl.  orient.  IV.  (1879)  6.  — 
A.  phoenicea  Scop.  Fl.  Carn.  ed.  2.  I.  (1772)  139;  Lam.  111.  genres  (1791 )  441 ; 
Schmidt,  Fl.  Boem.  I.  (1793)  61  t.  194;  Gaud.  Fl.  helv.  II.  (1828)  66.  —  Ä.  arabica 
Duby  1.  c.  —  A.  Jacquemontii  Duby  1.  c.  —  A.  repens  DC.  Fl.  franc.  V.  (181 5) 
381.  —  Corollae  rubrae  lobi  apice  plerumque  ciliatulo-glandulosi. 

Fast  ganz  Europa  mit  Ausnahme  des  höchsten  Nordens,  gemäßigtes  West-  und 
Mittelasien,  Nord-  und  Südafrika,  West-  und  Ostaustralien,  atlantisches 
Nordamerika,  extratropisches  Südamerika:  Schweden  bei  Upsala  (Andersson!); 
Schlesien  (Callier,  Fl.  sil.  exs.  n.  241 !);  Lithauen  (Woloszczak,  Fl.  pol.  exs.  n.  561 !); 
Ober-Österreich  (Bauscher  in  Fl.  exs.  austro-hung.  n.  1357!);  Portugal  (Moller  in 
Fl.  lus.  exs.  n.  713!);  Balearen,  Majorca  (Cambessedes!);  Bosnien  (Blau  n.  350!); 
Griechenland  (Heldreich,  Herb,  graec.  norm.  n.  H73!,  Heldreich,  It.  quart.  per 
Thessal.!,  Sintenis,  It.  thessal.  1896  n.  8!).  —  Palästina  (Kersten  n.  15!);  Arabien 
(Schimper,  Unio  itin.  a.  1837  n.  896!);  Turkestan  (Begel,  It.  turkest.!);  Himalaya 
(Falconer!).  —  Tripolis  (Ad.  Krause,  Fl.  Tripol.  n.  623 — 625);  Unterägypten 
(Steudner  n.  1454!);  Socotra  (Balfour  n.  199!);  Abessinien  (Schimper,  It.  Abessyn. 
n.  1421 !,  1872!,  Bohlfs-Stecker!) ;  südwestl.  Kapland  (Wilms,  Fl.  Afr.  austr. 
n.  1244!,  Bust  n.  425!).  —  Missouri  (Bush,  PI.  of  Miss.  n.  348!  ;  Mexiko  (Kerber, 
PI.  Mex.  n.  214!,  Schaffner  n.  141 !,  499!,  Salle  n.  3H!,  Schiede!,  Ehrenberg, 
Uhde  n.  975!,  Palmer,  PI.  of  Mex.  n.  48!);  Californien  (Jones,  Fl.  of  Cal.  n.  2247!); 
Südbrasilien  (Sellow!);  Chile  Poeppig  n.  35!,  Philippü).  —  West-Australien  (Diels 
n.  2485!),  v.  Diemensland  (Schayer!). 

Nota.  A.  Jacquemontii  Duby  calycis  corolla  fere  duplo  brevioris  laciniis  lanceolatis 
distincta,  sed  a  varietate  vix  diversa  (Jacquemont  n.  625!,  1083!). 

Var.  (i.  coerulea  (Schreb.)  Gren.  et  Godr.  1.  c. ;  Hornemann  in  Fl.  dan.  IX.  (1818) 
t.  1570;  Boiss.  Fl.  Orient.  IV.  (1879)  6.  —  A.  coerulea  Schreb.  Fl.  Ups.  1771)  5; 
Lam.  Fl.  franc.  ed.  I.  II.  (1778)  285;  Lam.  111.  genres  (1791)  442;  Schmidt,  Fl.  Boem. 
I.  (1793)  61  t.  194;  Haläcsy,  Consp.  Fl.  graec.  III.  (1904)  10.  —  A.  verticillata  All. 
Fl.  pedem.  I.  (1785)  87  t.  85,  f.  4.  —  Corollae  coeruleae  lobi  apice  levissime  ciliati, 
non  ciliatulo-glandulosi. 

Mitteleuropa,  Mediterrangebiet,  fast  im  ganzen  gemäßigten  Asien,  süd- 
wärts bis  Ceylon,  Ost-  und  Südafrika,  südliches  Nordamerika,  atlantisches 
Brasilien,  Westaustralien:  Deutschland  (Beichenbach  n.  2058!,  Gerhard  in 
Fl.  Call,  et  Germ.  exs.  n.  440!).  —  Portugal  (Magnier,  Fl.  sel.exs.  n.  2281'.,  Moller 
in  Fl.  lus.  exs.  n.  71  ll);  Balearen  (Cambessedes!);  Bosnien  (Blau  n.  351 !);  Griechen- 
land (Heldreich,  Herb,  graec.  norm.  n.  H72!). —  Palästina  (Kersten!,  Delessert!, 
Bornmüller,  It.  syr.  n.  H25!i;  Syrien  (Sintenis,  It.  orient.  a.  1888  n.  25!);  Klein- 
asien (Sintenis,  It.  troj.  a.  1883  n.  U49!,  Siehe,  It.  eil.  n.  4l!);  Afghanistan 
(Griffith  n.  3536!j;  Pendjab  Hooker  und  Thomson!);  Ceylon  Thwaites!);  Nilagiri 
(Warburg  n.  513!,  Schmid,  PI.  Nil.  n.  92!;  Japan  (Zollinger,  PI.  jap.  n.  373!, 
Maximowicz!,  Oldham!  .  —  Marocco  (Grant!,  Ibrahim!,  Cosson!,  Ball!);  Algier 
(Durando    in   Fragm.    Fl.    alg.  n.   760!)",    Tripolis    (Ad.  Krause,    Fl.    Trip.  n.  622!, 
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939!);  lybische  Wüste  (Rohlfs  n.  202«  !);  Abessynien  (Schimper,  It.  Abyss.  n.  1872!); 
südöstliches  Kapland  (Wilms,  Fl.  Afr.  austr.  n.  3539!,  Bachmann,  PI.  Cap.  n.  736!, 
864!).  —  Mexiko  (Kerber  n.  215!);  mittleres  und  südliches  atlantisches  Brasilien 
(Sellow!,  Ule,  Herb.  Bras.  n.   4842!).  —  Westaustralien  (George!). 

Nota.    ß.  serotina  Batt.  et  Trabut  p.  722  a  var.  coeridea  tantum  statura  pygmaea  diversa. 

Var.  phoenicea  X  coerulea.  —  A.  carnea  Schrank,  Baier.  Fl.  I.  (1789)   461. 
—  A.  amoena  Heldr.  mss. ;  Haläcsy,  Consp.  Fl.  graec.  III.  (1904)  11.  —  A.  am 
X  coerulea  Dörfler  in  LXIII.  Ber.  Sekt.  Bot.  in  Verh.  zool.-bot.  Ges.  Wien  LIII.  [1903    563. 

Überall  mit  den  beiden  Stammvarietäten  zusammen,  aber  viel  seltener:  Attica 
(Heldreich,  Herb,  graec.  norm.  n.  1174!);  Deutschland,  Thüringen  (R.  Knuth!, 
Geisenheyner  in  Baenitz,  Herb.  Europ.!),  Rheinprovinz  (Melsheimcr  . 

Var.  y.  latifolia  (L.)  Lange,  Pug.  (1865)  221 !  Willk.  et  Lange,  Prodr.  Fl.  Hisp.  II. 
(1870)  648;  Ball  in  Journ.   Linn.  Soc.  XVI.  (1878)  562;  Haläcsy,  Consp.  Fl.  graec.  III. 
(1904)  10.  —  A.  latifolia  L.  Spec.  pl.  ed.  1.  (1753)  149;  Lam.  Dl.  genres  (1791)  i 
Curtis,  Bot.  Magaz.  50.  (1823)  2389;  Boiss.  Fl.  Orient.  IV.  (1879)  6.  —  Corolla  coerulea. 
Folia  latiora  quam  in  varietate  coerulea.     Planta  robustior. 

Südliches  u.  nordwestliches  Mediterrangebiet,  östlich  bis  Persien:  Poi 
(Welwitsch,  It.  lus.  n.  253!);    Spanien  (Willkomm!);    Sicilien   (Otto!);    Abessyni. m 
(Rohlfs-Stecker!);    Gallaländer    (Ruspolü);    Persien    (Bornmüller,    It.    pers.-turc. 
n.    478!). 

Nota  1.    Varietas  latifolia  valde  affinis  varietali  coeruleae,  fortasse  eiusdem  forma. 

Nota  2.  Anagallis  Hanningtonii  Bak.  in  Kew  Bull.  (1901)  127  Africae  centralis  est  valde 
affinis  varietali  phoeniceae,  verisimile  eadem. 

2.  A.  platyphylla  Baudo  in  Exped.  Alg.  t.  67  ex  Batt.  et  Trab.  Fl.  de  f  Algerie 
(1888)  723.  —  Herba  annua,  multicaulis.  Caules  subprocumbentes  vel  ascendentes, 
ramosi  ramis  elongatis,  partim  decumbentibus,  4-gonis,  breviter  alatis.  Folia  opposita 
vel  terna  vel  verticillata,  ±  late  ovata,  acutiuscula,  rarius  acuminata.  Pedicelli  axillares, 
foliis  4 1/2 — 21/2~P'°  longiores,  sub  fructu  patuli,  parte  superiore  recurvati.  Calv.is 
corolla  manifeste  minoris  laciniae  lanceolato-lineares,  acutissimae,  margine  membranaceae; 
corollae  rotatae,  fere  usque  ad  basin  partitae  lobi  late  obovati,  retusi,  margine  minutis- 
sime  ciliatulo-denticulati;  stamina  corollae  lobis  duplo  minora;  filamenta  pilis  longis 
hispida,  basibus  dilatatis  tubum  brevissimum,  hirsutum  formantia;  antherae  magnae, 
filamentis   1  —  1 1/2"P'°  minores,  basi  cordatae ;  Stylus  staminibus  aequilongus. 

Südwestliche  Mediterranprovinz,  an  Weg-  und  Ackerrändern;  Algier:  Algier 
(Battandier-Trabut,  PI.  de  l'Alg.  n.  177!,  Boissier-Reuter,  It.  alg.-hisp. !  Fragm. 
Fl.  Alg.  n.  451!,  Meyer  in  Soc.  dauph.  n.  3393!,  Jamin,  PI.  de  l'Alg.  n.  232!), 
Constantine  (Durieu!),  Bone  (Steinheil!),  Oran  (Debeaux,  PI.  de  l'Alg.);  Marocco, 
Rabat  (Grant!). 

3.  A.  parviflora  Hoffmgg.  et  Link,  Fl.  portug.  I.  (1809)  325  t.  64;  Duby  in  DG 
Prodr.  VIII.  (1844)  69;  Willk.  et  Lange,  Prodr.  Fl.  Hisp.  II.  (1870)  64.  —  A.  parviflora 
Salzmann  in  sched.;  Batt.  et  Trabut,  Fl.  de  TAlgerie  (1888)  722.  —  Herba  annua, 
plerumque  pumila,  multicaulis.  Caules  ascendentes,  ramosi  vel  ramosissimi  ramis  4-gonis, 
breviter  alatis,  patulis.  Folia  opposita,  acutiuscula,  ±  late  ovata,  superiora  erecta,  basi 
rotundato-amplexicaulia.  Pedicelli  filiformes,  foliis  2 — 3-plo  longiores.  Calycis  corolla 
brevioris,  rarius  aequilongi  laciniae  ovatae,  longe  acuminatae,  acutae,  margine  late 
membranaceae;  corollae  fere  usque  ad  basin  partitae  lobi  obovati,  basi  elongati.  obtan, 
margine  eroso-denticulati;  stamina  dimidia  parte  loborum  longiora ;  filamenta  pilis  longis 
sparsim  hirsula,  basibus  dilatatis  tubum  brevissimum,  ciliatum  formantia;  tntherM 
parvae,  basi  cordatae;  Stylus  staminibus  aequilongus. 

Var.  er.  typica  R.  Knuth.  —  Caulis  ramosus  vel  ramosissimus. 

Westliches  europäisches  Mediterrangebiet:  Spanien,  Coruiia  (nach  Will- 
komm), Valencia  und  Algeciras  (Winkler,  Reise  durch  d.  südl.  Span.  a.  1873!), 
Chictana  (Bourgeau,  PI.  d'Esp.  n.  408!);  Portugal  (Link!,  Daveau,  Fl.  ladt  sei.!, 
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Magnier,  Fl.  sei.  exs.  'n.  3091!);  Mallorca  (Willkomm!);  Korsika  (Mabille, 
Herb.  cors.  n.  330!),  Bastia  (v.  Salis!),  Ajazzio  (Salzmann!);  Sardinien  (Ascherson- 
Reinhardt!). 

Var.  ß.  simplex  Duby  1.  c.  69.  —  Caulis  humilis,  simplex,  ceterum  var.  typicac 
conformis. 

Sardinien.  (Thomas). 

4.  A.  linifolia  L.  Spec.  pl.  ed.  2.  (1762)  24  2;  Lam.  lllustr.  genr.  (1 791)  442: 
Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  70;  Willk.  Prodr.  Fl.  hisp.  II.  (1870)  648;  Batt.  et 
Trabut,  Fl.  de  l'Algerie  («888)  723.  —  A.  angustifolia  Salisb.  Prodr.  («796)  «2«.  — 
A.  erecta  Moench,  Suppl.  Metii.  (1802)  207.  —  A.  fruticosa  Vent.  Choix  (1803)  14; 
f.uitis,  Bot.  Magaz.  21.  (1805)  t.  83«.  —  A.  grandiflora  Andr.  Bot.  Repos.  V.  (1818) 
t.  367.  —  A.  Philijjsii  Hort,  ex  Duby  1.  c.  —  Radix  tortuosa,  fusca,  crassitudine 
pennae  anserinae.  Caulis  basi  suflruticosus,  20 — 50  cm  altus,  alato-tetragonus,  ramosus 
ramis  elongatis,  patulis,  subtetragonis,  subnudis.  Folia  opposita  vel  verticillata,  sessilia, 
linearia  vel  anguste  lineari-lanceolata,  acuta,  sicca  saepe  margine  revoluta,  integerrima. 
Flores  axillares.  Pedicelli  foliis  2 — 4-plo  longiores,  filiformes,  arcuatim  flexuosi,  saepe 
laxe  spiraliter  recurvati.  Calycis  corolla  duplo  brevioris  laciniae  lanceolatae,  acuminatae, 
acutae,  margine  membranaceae ;  corollae  rotatae,  fere  usque  ad  basin  partitae  lobi  late 
obovati,  obtusi,  integri;  stamina  corollae  lobis  2 — 3-plo  breviora;  filamenta  pilis  longis 
hispida,  basibus  dilatatis  tubum  bi'evissimum  hirsutum  formantia;  antherae  longissimae, 
filamentis  breviores  vel  aequilongae,  basi  cordatae;  Stylus  staminibus  aequilongus. 

Var.  a.  eulinifolia  R.  Knuth.  —  Planta  rb  laxa.  Folia  anguste  linearia,  fere 
membranacea.     Corolla  supra  coerulea,  subtus  rubella. 

Westliches  Mediterrangebiet:  Ganz  Spanien,  Andalusien  (Reverchon,  PI. 
de  l'And.  n.  388!),  Catalonien  (Willkomm!);  Portugal,  Cintra  (Winkler!,  Moller 
in  Fl.  lus.  exs.  n.  714!  ,  Porto  (Buchtien!);  Marocco  (Cosson!,  Ball,  It.  Mar.!  : 
Algier,  El  Biar  (Battandier-Trabut!),  Oran  (Engler!,  Battandier-Trabut!i,  Alger 
(Gandoger!),  Constantine  (Dukerley!);  Tripolis  (Ad.  Krause,  Fl.  Trip.  n.  627 — 
630!).     Ein  vereinzelter  Standort  in  Kleinasien,  Mysien  (Calvert  n.    «70!,   2««!). 

Var.  ß.  Monelli  (L.)  R.  Knuth.  —  A.  Monelli  L.  Spec.  pl.  ed.  «.  («753)  «48; 
Lam.  lllustr.  genr.  (179«)  442;  Batt.  et  Trabut  1.  c.  —  A.  Monelli  var.  117//- 
moreana  Curtis,  Bot.  Magaz.  62  («835)  t.  3380.  —  A.  Willmoreana  Don  ex  Cnrtis 
1.  c.  —  A.  hispanica  Sampaio  in  Ann.  Sc.  Nat.  Porto  VI.  (1900)  58.  —  A.  lomß- 
caulis  Lazaro  in  Anal.  Hist.  Nat.  XXIX.  («900 — «901)  166.  —  Folia  saepe  terna,  la- 
tiora  quam  in  varietate  typica,  ovata  vel  oblonga.     Corolla  longior. 

Spanien. 

Var.  y.  collina  (Schousb.)  Ball  in  Journ.  Linn.  Soc.  XVI.  (1878)  562.  —  A. 
collina  Schousb.  Marok.  (1800)  64;  Duby  in  DC.  Prodr.  VÜI.  (1844)  70.  —  A.  lini- 
folia var.  rubriflora  Batt.  et  Trabut  1.  c.  —  Statura  major.  Caules  crassiores,  basi 
suffrutescentes.  Pedicelli  fructiferi  vix  longiores.  Corolla  rosea  vel  purpurascens ,  nee 
coerulea. 

Westliches  Mediterrangebiet:  Spanien,  Catalonien  (Hegelmaier,  It.  gall.-hisp.); 
Sardinien  (Nicotra  in  Dörfler,  Herb.  norm.  n.  3790!);  Marocco  (Ball,  It.  Marocc.!, 
Cosson!,  Hooker!,  Grant!);  Algier,  Oran  (Debeaux,  PI.  de  l'Alg. !,  A.  Engler!  Boissier- 
Reuter,  It.  alg.-hisp. !).  > 

Var.  ö.  microphylla  Ball  in  Journ.  Linn.  Soc.  XVI.  (1878)  562;  Batt.  et  Trabut 
1.  c.  —  Var.  brachyphylla  Freyn  in  lit.  —  Insignis,  multicaulis.  Radix  suffrutescens. 
Caules  ascendentes.    Folia  minima,  lanceolata.    Corolla  quam  in   var.  eulinifolia  minor. 

Marocco,  oberhalb  Arround,  im  Thale  Ait  Mesan,  2400  m;  Portugal,  Porto  am 
Ozeanstrand  bei  Foz  (Buchtien  in  Baenitz,  Herb,  europ.!  sub  nomine  var.  bracJiy- 
phyllae). 

Nota.  Varietates  microphylla  et  brachyphylla  Freyn  verisimile  svnonyma;  speciraina  a 
cl.  Ball  leeta  non  vidi. 
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Sect.  II.    Crassifoliae  EL  Knuth. 

5.  A.  crassifolia  Thore,  Chlor.  Land.  (1803)  62;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (4  844) 
70;  Gren.  et  Godr.  Fl.  France  II.  (1852)  466;  Willk.  et  Lange,  Prodr.  Fl.  Hisp.  II.  (1870) 
648;  Batt.  et  Trabut,  Fl.  de  l'Algerie  (1888)  723.  —  Herba  annua,  pluricaulis.  Caules 
repentes  vel  procumbentes,  ramosi  ramis  divaricatis.  Folia  alterna,  conferta,  rotundato- 
ovata  vel  rotundata,  crassa,  margine  fere  cartilaginea,  obtusa  vel  mucronulata,  sub- 
petiolata.  Pedicelli  foliis  breviores,  2  —  7  mm  longi.  Calycis  corolla  brevioris  laciniae 
lanceolatae,  acuminatae,  acutae  vel  acutissimae;  corollae  campanulatae  profunde  partitae 
lobi  lanceolato-ovati,  mucronati,  integri;  stamina  dimidia  parte  loborum  longiora;  lila- 
menta  tantum  parte  infima  hispida,  basibus  dilatatis  tubum  1  mm  altum,  hirsutuin, 
liberum  formantia;  antherae  parvae,  ellipsoideae ;  Stylus  staminibus  aequilongus. 

Im  ganzen  nord-  und  südwestlichen  Mediterrangebiet,  an  feuchten  and 
sumpfigen  Stellen:  Westfrankreich,  Dep.  Landes  im  Gebiet  des  mittleren  und  unteren 
Adour  (Endress,  Un.  itin.  a.  1831!);  Pyrenäenhalbinsel,  Algeciras  (Reverchon, 
PI.  de  l'Andal.  n.  37!,  Boissier-Reuter,  It.  alg.-hisp.!,  Winkler,  Reise  d.  Span. 
u.  Port.  a.  1876!),  auf  dem  Picacho  de  Alcalä  de  los  Gazules  (Bourgeau,  PI.  .I'i 
n.  409!);  Nordmarocco,  Tanger  (Salzmann!,  Ball,  It.  marocc.  a.  1871!  ;  Algier, 
Prov.  Constantine  (Dukerley!,  Durieu!,  Perraudiere!). 

6.  A.  Quartiniana  (A.  Rieh.)  Engl.  Hochgebirgsfl.  d.  trop.  Afr.  (1892)  330; 
Pflanzenwelt  Ost-Afrikas  C.  (1895)  304.  —  Lysimachia  Quartiniana  A.  Rieh.  Tent.  Fl. 
Abyss.  IL  (1851)  16;  Oliv.  Fl.  Trop.  Africa  III.  (1877)  489;  Klatt  in  Abb.  Natnrw. 
Vereins  Hamburg  IV.  4.  (1866)  27  t.  15.  —  Herba  repens.  Caulis  4-gonus,  non  aut 
vix  alatus,  12 — 30  cm  longus,  subsimplex.  Folia  subopposita,  late  ovato-rotundala, 
mucronulata,  in  petiolum  late  alatum,  2V2 — 6  mm  longum  subcontraeta,  cum  petiolo 
9 — 1  5  mm  longa,  8  mm  lata.  Pedicelli  axillares,  longitudine  variantes,  foliis  plerumque 
aequilongi,  sub  fruetu  recurvati  (?).  Calycis  corolla  2 — 21/2-pbo  brevioris  laciniae  lan- 
ceolatae, acuminatae,  acutae,  glabrae,  margine  fere  membranaceae;  corollae  rotatae,  fere 
usque  ad  basin  partitae  lobi  oblongi,  integri;  stamina  5 — 7,  lobis  manifeste  longiora; 
filamenta  glaberrima,  basibus  dilatatis  tubum  vix  formantia;  antherae  parvae,  ellipsoideae; 
Stylus  staminibus  subaequilongus. 

Abessinien,  Schire  (Petit!),  ohne  Standort  (Ouedjerate!);  Massai-Hochland, 
Ndoro  in  Kikuju,   1900  m  (v.  Höhnel  83!). 

7.  A.  serpens  Höchst,  ex  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  668.  —  Herba  repens.  Caulis 
sublaevis,  5  —  10  cm  longus,  subsimplex.  Folia  subopposita,  obovato-rotundata,  apice 
acuminata,  vix  mucronata,  in  petiolum  late  alatum,  1  mm  longum  subcontraeta ,  cum 
petiolo  6  mm  longa,  3 — 4  mm  lata.  Pedicelli  axillares,  folia  1  —  1 1/2~pk)  superantes, 
sub  fruetu  parte  superiore  caulis  saepe  ineurvati.  Calycis  corolla  2-plo  brevioris  laciniae 
carnosulae,  lineari-lanceolatae ,  acutae,  integrae,  glaberrimae;  corollae  rotato-campanu- 
latae,  fere  usque  ad  basin  partitae  lobi  oblongo-obovati,  rotundati,  integri;  stamina  lobis 
manifeste  longiora;  filamenta  fere  lineari-triangularia,  glaberrima,  basibus  dilatatis  vi\ 
tubum  formantia;  antherae  media  magnitudine,  ellipsoideae,  vix  basi  cordatac:  Stylus 
staminibus  aequilongus. 

Abessinische  Gebirge,  an  feuchten  Stellen  auf  Felsen:  Bei  Magdala  (Steudner 
n.  1450!),  auf  dem  Berge  Silke  (Schimper,  Her  abyss.  n.  547!). 

8.  A.  kilimandscharica  EL  Knuth  n.  sp.  —  Herba.  repens.  Caulis  rablaeiis,  1 1 
— 50  cm  longus,  subsimplex.  Folia  crassiuscula,  alterna,  raro  subopposita,  late  ovata, 
mucronulata,  in  petiolum  alatum,  2y2 — 6  mm  longum  contraeta,  cum  petiolo  9 — 15  nun 
longa,  7 — 8  mm  lata,  nervis  seeundariis  prope  marginem  in  unum  marginalem  coalitis. 
Pedicelli  axillares,  foliis  plerumque  aequilongi,  sub  fruetu  recurvati.  Calycis  eoroOa 
2-plo  brevioris  laciniae  lanceolatae,  acuminatae,  acutae,  glabrae;  corollae  rotatae,  fere 
usque  ad  basin  partitae  lob!  anguste  oblongi,  integri,  acutiusculi;  stamina  calycis  lacinias 
longitudine  vix  superantia;  filamenta  glaberrima,  basibus  dilatatis  tubum  Hbenun,  I  mm 
altum  formantia;  antherae  parvae,  ellipsoideae;  Stylus  staminibus  subaequilongus. 
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Tropisches  Afrika:  Kilimandscharo,  an  feuchten  Stellen  der  oberen  Urwald- 
grenze,  2500  —  3000  m  (Engler,  Reise  nach  Süd-  und  Ostafrika  n.  1835!,  1838!, 
Volkens,  Reise  nach  dem  Kilim.  n.  813!,  Uhlig,  Reise  nach  dem  Kilim.  n.  550!  — 
blühend  und  fruchtend  Sept. — Nov.). 

Nota.  Species  simillima  A.  Qaartinianae ,  a  qua  distincta  corollae  minoris  lobte  angu- 
stioribus. 

9.  A.  angustiloba  Engl,  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXX.  (1902)  372.  —  A.  Quar- 
tiniana  var.  angustiloba  Engl.  ib.  XXVIII.  (1901)  447.  —  Herba  multicaulis,  caulibus 
parce  ramosis,  tenuibus,   JJ — 20  cm  longis,  procumbentibus,  saepe   radicantibus.     Folia 


Fig.  70.    A—C  Anagallis  Meyeri  Johannis  Engl.    A  Habitus.    B  Folium.     C  Flos.  —  D — F 
Anagallis  pidchella  Vi clvt.    D  Habitus.    E  Flos.    F  Flos  longitmlinaliter  sectus. —  O—H  Ana- 
gallis fdifolia  Engl,  et  Gilg.     O  Habitus.     H  Flos.  —  Icon.  origin. 
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crassiuscula,  alterna,  sessilia,  parte  superiore  caulis  opposita,  vix  petiolata,  late  ovata, 
breviter  acuminata,  acuta.  Flores  axillares,  pedicellati.  Pedicelli  longltudine  valde  va- 
riantes,  foliis  plerumque  4 —  4V2-plo  longiores,  apicem  versus  ramorum  vagantiuni 
non  raro  3  —  4-plo  longiores,  fructiferi  plerumque  2-plo  longiores,  recurvati.  Calycis 
fere  usque  ad  basin  partiti,  corolla  2-plo  brevioris  laciniae  lanceolatae,  acuminatae, 
acutae;  corollae  albae,  fere  usque  ad  basin  partitae  lobi  angusto-oblongi  vel  oblongo- 
lineares,  obtusi;  filamenta  filiformia,  calvcis  laciniis  aequilonga,  tubum  vix  formantia; 
Stylus  staminibus  aequilongus.     Capsula  2 — 3  mm  diam. 

Ostafrika:  Central-Uluguru,  auf  dem  Hocbmoor  des  Lukwangule-Plateaus,  um 
2400  m  (Goetze  n.  294!  —  blühend  utfd  fruchtend  Nov.   1898). 

4  0.  A.  kingaensis  Engl,  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXX.  (1902)  371.  —  Herb* 
repens.  Caulis  procumbens,  ubique  radicans,  7 — 30  cm  longus,  ramosus  vel  subsimplex, 
rubro-fuscus.  Folia  alterna,  4 — 6  mm  inter  se  distantia,  petiolata  petiolo  4  mm  longo, 
suborbicularia,  obtusissima,  iuvenilia  rubro-marginata,  5 — 7  mm  longa  et  lata.  Flores 
axillares,  breviter  pedicellati  pedicellis  petiolis  vix  longioribus;  calycis  profunde  partiti 
laciniae  lanceolatae,  acutae;  corollae  calyce  5-plo  longioris,  fere  usque  ad  basin  partitae 
lobi  oblongi;  filamenta  filiformia,  corolla  2-plo  breviora;  antherae  oblongae,  utrinque  ob- 
tusae.     Pedicelli  fructiferi  foliis  4 — 5-plo  longiores,  incrassali,  x-ecurvati. 

Tropisches  Afrika:  Kingagebirge,  an  Bachufern  des  Kipengere-Bückens, 
2200  m  (Goetze,  Kinga-Gebirgs-Exp.  n.  958!). 

II.  A.  nummularifolia  Bak.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XX.  (1883)  4  96.  —  Berba 
perennis,  reptans.  Caulis  gracilis,  elongatus,  4  0 — 4  8  cm  longus,  decumbens,  ramosus. 
Folia  parva,  sessilia,  alterna,  orbicularia,  3  —  4  mm  lata,  membranacea,  glabra,  rabtaa 
vix  pallidiora.  Flores  axillares,  solitarii.  Pedicelli  foliis  2 — 3-plo  longiores,  G  mm  it 
ultra  longi.  Calycis  2  mm  longi  tubus  brevissimus,  laciniae  lanceolatae;  corollae 
4  mm  longae,  rubellae  tubus  brevissimus,  lobi  oblongi;  stamina  basi  brevissime  connata. 
lobis  vix  breviora;  filamenta  basi  fimbriata;  antherae  parvae,  oblongae. 

Central-Madagaskar  (Baron  n.  2148!),  bei  Bara  (Deans  Cowan  a.  4  880!). 

Nota.  Planta  herb.  Mus.  Brit.  vix  8  cm  longa,  a  diagnosi  Bakeri  differt  pedicellis  folia 
4 — 6-plo  superantibus. 

4  2.  A.  Meyeri  Johannis  Engl,  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXX.  (4  902)  372.  — 
A.  Meyeri  Schumann  in  H.  Meyer,  Ostafr.  Gletscherfahrten,  Anhang  S.  332.  —  A. 
Quartiniana  var.  Meyeri  Joliannis  Engl.  Hochgebirgsfl.  d.  trop.  Afrika  (4  892)  330; 
Pflanzenwelt  Ostafr.  C.  (4  895)  304.  —  Herba  repens.  Caulis  solo  adpressus,  5 — 
4  0  cm  longus  vel  ultra,  subsimplex,  ubique  radicans,  rubro-fuscus.  Folia  crassiusnil.-i. 
alterna,  valde  approximata,  sessilia,  late  ovata,  4  mm  longa,  21  •>  mm  lata.  Flora 
axillares,  brevissime  pedicellati,  fere  sessiles.  Calycis  fere  usque  ad  basin  partiti  lacinia.- 
lineares,  acutae;  corollae  albidae,  fere  usque  ad  basin  partitae,  calyce  duplo  longioris 
lobi  anguste  oblongi,  obtusi;  stamina  calycis  lacinias  vix  superantia,  tubum  vix  formanti.i: 
Stylus  staminibus  aequilongus.  —  Fig.  70-4 — C. 

Kilimandscharo,  an  der  Grenze  des  ewigen  Schnees  3000 — 4500  m  Bani 
Meyer  n.  4  53!). 

4  3.  A.  peploides  Bak.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XX.  (4  883)  4  96.  —  Herba  pennnis. 
reptans.  Caulis  brevis,  3,8 — 5  cm  longus,  simplex  vel  furcatus.  Folia  parva,  sessilia,  oblonge, 
opposita,  ereeta,  4 — 8  mm  longa,  vix  spathulata,  basi  angustata,  crassiuscula,  glabra. 
Flores  pauci,  axillares,  solitarii,  pedicellati  pedicellis  6  mm  longis,  folia  2-plo  super- 
antibus. Calycis  campanulati,  S1/^  mm  longi  tubus  brevissimus,  laciniae  lanceolatae; 
corollae  rubellae  tubus  campanulatus ;  lobi  oblongi,  tubo  2-plo  longiores;  stamina  corolla 
vix  breviora;  filamenta  basi  fimbriata  breviter  connata. 

Central-Madagascar  (Baron  n.  2435!). 

Nota.    Specics  valdo  similis  L.  Meyeri  Johannis  Africae  tropicae. 
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Sect.  111.  Jirasekia  (Schmidt)  Hook.  f. 

Jirasekia  (Schmidt)  Hook.  f.  in  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  II.  (1876)  63";  Bub.  Fl. 
pyr.  I.  (1897)  243.  —  Jirasekia  F.  W.  Schmidt,  Neue  u.  seit.  Pflz.  («793)  49.  — 
Irasekia  S.  F.  Gray,  Nat.  Arr.  II.  (l  82 1)  299.  —  Tirasekia  G.  Don  in  Sweet,  Hort, 
brit.  ed.  3.  (4  839)  563. 

14.  A.  tenella  L.  Mant.  II.  (1771)  335;  Lam.  Illustr.  genres  (1791)  442;  Vahl 
in  Fl.  dan.  VI.  (1792)  tab.  1535;  DC.  Fl.  franc.  ed.  3.  III.  (1805)  432;  Gaud.  Fl. 
höh.  II.  (1828)  67;  Koch,  Synops.  ed.  1.  (1837)  582;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  74; 
Griseb.  Spie.  Fl.  rumel.  II.  (18  44)  7  ex  pte.;  Gren.  et  Godr.  Fl.  France  II.  (1852)  467; 
Hausmann,  Fl.  Tyrol.  I.  (1854)  708;  Reichb.  Icon.  Fl.  germ.  XVII.  (1855)  27  t.  41,  f.  3; 
Willk.  et  Lange,  Prodr.  Fl.  Hisp.  II.  (1870)  647;  Pari.  Fl.  ital.  (1889)  682;  Benth.-Hook. 
Handb.  Brit.  Fl.  (1896)  293.  —  A.  palustris  (Clairv.)  Man.  Herb.  59.  —  A.  repens 
Pomel,  Nouv.  Mat.  Fl.  atl.  (1874)  126;  Batt.  et  Trabut  Fl.  de  l'Algerie  (1888)  724. — 
A.  serpyllifulia  Dumort.  Fl.  belg.  (1827)  29.  —  A.  serpyllifolia  Cloet.  ex  Duby  1.  c.  — 
Euparea  bractealis  Baudo  in  Ann.  sc.  nat.  2.  ser.  XX.  (18  43)  345.  —  Jirasekia  alpina 
Schmidt  in  Usteri  Ann.  St.  6.  12  4.  —  Jirasekia  tenella  Reichb.  Fl.  germ.  exe.  (4  830) 
408.  —  Lysimachia  pumila  Poepp.  ex  Klatt  in  Linnaea  XXXVII.  (1871 — 73)  503.  — 
Lijximaehia  tetiella  L.  Spec.  pl.  ed.  1.  I.  (1753)  148.  —  Herba  annua,  gracilis.  Caulis 
ascendens,  saepe  fililbrmis,  4 — 10  cm  altus,  subsimplex.  Folia  parva,  opposita,  rotun- 
dato-ovata,  obtusa  vel  mucronulata,  brevissime  petiolata  petiolo  brevi  non  alato,  plerumque 
subsessilia,  6 — 7  mm  longa,  4 — 5  mm  lata.  Flores  axillares.  Pedicelli  foliis  2 — 5-plo 
longiores.  Calycis  corolla  2 — 3-plo  brevioris  laciniae  lineari-lanceolatae,  acutae,  glabrae, 
integrae;  corollae  campanulatae,  fere  usque  ad  basin  partitae  lobi  oblongi  vel  oblongo- 
obovati,  obtusi,  integri;  stamina  inaequalia,  2  longiora,  omnia  corolla  breviora;  filamenta 
dense  et  longe  barbata,  usque  ad  tertiam  partem  in  tubum  liberum  coalita;  antherae 
parvae,  ellipsoideae ;  Stylus  staminibus  longioriBus  aequilongus. 

Westeuropa  und  westliches  Mediterrangebiet,  an  sumpögen  und  feuchten 
Stellen:  England,  Plymouth  (Focke!) ;  Rheinthal,  Maestricht  (Monheim  in  Wirtgen, 
Fl.  rhenan.  n.  247!,  517!,  Martens  in  Reichenbach,  Fl.  germ.  exs.  n.  1925!, 
Crefeld  (Vigener!);  Westphalen,  Salzkotten  (Ascherson!);  Frankreich  (Schultz, 
herb.  norm.  n.  127!,  Meilenborg!);  Tirol  (Traunsteiner  n.  1406!);  Riviera, 
Nizza  (!);  Sardinien  (!);  Nord-  und  Mittelitalien  (Fl.  etrusca  exs.!,  Herb.  Bu- 
banü);  Pyrenäenhalbinsel,  Portugal  (Moller  in  Fl.  lus.  exs.  n.  715!),  Sierra 
Nevada  (Willkomm  n.  307!,  Herb.  Boissier!);  Marokko,  Tanger  (Rel.  Marocc.  ex 
herb.  Schousboe  n.  90!);  Algier,  Philippeville  (Fragm.  Fl.  Alg.  exs.  n.  545!),  ohne 
Standort  (Durieu!,  Munby,  PI.  Alg,  exs.  a.   1856  n.  10!). 

15.  A.  filiformis  Cham,  et  Schlechtd.  in  Linnaea  I.  (1826)  225.  —  A.  tenella 
var.  filiformis  St.  Hil.  et  de  Ger.  in  Ann.  sc.  nat.  (4  839)  94;  Duby  in  DC.  Prodr. 
VIII.  (1844)  71.  —  Herba  perennis,  gracilis.  Caulis  filiformis,  procumbens  vel  ascen- 
dens, nodis  infimis  radices  filiformes  emittens,  10 — 20  cm  longus.  Folia  parva, 
opposita,  rotundato-ovata  vel  ovata,  in  petiolum  brevissimum  alatum  contraeta  vel  sub- 
sessilia, iuvenilia  acuminata,  demum  vix  mucronata,  5 — 7  mm,  rarius  1 0  mm  longa, 
3 — 5  mm  lata.  Flores  axillares.  Pedicelli  foliis  2 — 5-plo  longiores.  Calycis  corolla 
vix  duplo  brevioris  laciniae  lineari-lanceolatae,  acuminatae,  acutae,  glabrae,  integrae: 
corollae  rotato-campanulatae,  fere  usque  ad  basin  partitae  lobi  »oblongo-lanceolati,  ob- 
tusi, integri;  stamina  aequalia,  corolla  manifeste  breviora;  filamenta  tantum  parte 
infima  barbata,  usque  ad  4.  vel  5.  partem  in  tubum  corollae  basi  adnatum  coalita; 
antherae  parvae,  ellipsoideae;  Stylus  staminibus  subaequilongus. 

Atlantisches  extratropisches  Südamerika,  an  sandigen  und  feuchten  Stellen: 
Brasilien,  Prov.  Cisplatina  (Sellow!),  Prov.  Santa  Catharina  (Ule,  Fl.  Brasil,  n.  4053!. 
610!),  Rio  de  Janeiro  (Glaziou!,  Schenck,  Herb,  brasil.  n.  14i4!),  Prov.  Saint-Paul 
(A.  St.  Hilaire  n.  4406!,  GaudichaudT,  Blumenau  (Müller  a.  4884!);  Monte- 
video (Courbon!,  Sellow!).    Columbien  (Moritz  n.  541 !). 
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Nota.  Species  saepe  confunditur  cum  A.  tenella,  a  qua  filamentis  nunquam  ad  medium 
barbatis  praecipue  diversa.     Habitu  ab  A.  tenella  difficulter  distinguitur. 

16.  A.  Huttoni  Harv.  in  Proc.  Dublin  Univ.  Zool.  a.  Bot.  Assoc.  I.  (1859)  141.  — 
Herba  perennis.  Caulis  gracilis,  procumbens  vel  ascendens,  nodis  inferioribus  radices 
filiformes  emittens,  3 — 10  cm  longus.  Folia  parva,  opposita,  rotundato-ovata,  acutius- 
cula,  basi  in  petiolum  ad  2  mm  longum,  late  alatum  contracta  vel  subsessilia,  5 — 7  mm 
longa,  4  mm  lata.  Flores  axillares.  Pedicelli  foliis  2-3-plo  longiores.  Calycis  corolla 
subtriplo  brevioris  laciniae  lanceolatae,  acutiusculae,  glabrae,  integrae;  corollae  campa- 
nulatae,  vix  usque  ad  basin  partitae,  albae  lobi  oblongo-lanceolati,  obtusi,  integii; 
stamina  aequalia,  corolla  manifeste  breviöra;  filamenta  in  parte  inferiore  barbata,  fere 
usque  ad  dimidiam  partem  in  tubum  corollae  basi  adnatum  coalita;  antherae  parvae, 
ellipsoideae;  Stylus  stamina  vix  longitudine  superans,  demum  5  mm  longus. 

Ostliches  Südafrika:  Transvaal,  Distrikt  Lydenburg  (Wilms,  Fl.  AtV. 
austr.  n.  1243!),  Grahamstown  (Mac  Owan,  Herb,  austro-afric.  n.  1632!);  Natal, 
Glencoe  (Colonial  Herb.!),  Kokstad  (Haygarth  in  Nat.  Gov.  Herb.  n.  838!). 

Sect.  IV.  Euparea  (Banks  et  Soland.)  B.   Knuth. 

Euparea  Banks  et  Soland.  ex  Gaertn.  Fruct.  I.   (1788)  230  t.  50. 

17.  A.  alternifolia  Cav.  Icon.  VI.  (1801)  3  t.  506,  f.  2;  Cham,  et  Schlechtd. 
in  Linnaea  I.  (1826)  224;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  71.  —  LytmaMa  i>t//rti- 
folia  et  buxifolia  Molina,  Sagg.  Chile  ed.  2.  (1810)  134.  —  Herba  repens,  procumbens 
vel  ascendens.  Caulis  sublaevis,  3 — 30  cm  longus,  ramosus  ramis  ascendentibus  vel 
repentibus.  Folia  alterna,  ovata,  utrinque  attenuata,  saepe  mucronulata,  glaberrima, 
crassiuscula,  sessilia,  inferiora  petiolata  petiolo  1  —  1  y2  mm  longo,  nervis  secundariis  in 
unum  marginalem  coalitis.  Pedicelli  axillares,  tenues,  erecti,  foliis  1 — 4-plo  longiores. 
Calycis  corolla  subduplo  brevioris,  profunde  partiti  laciniae  lineari-lanceolatae,  acuini- 
natae;  corollae  profunde  partitae  lobi  lanceolati,  obtusi;  filamenta  usque  ad  medium 
barbata;  Capsula  calyce  subduplo  brevior. 

Var.  er.  genuina  B.  Knuth.  —  Caulis  20  —  30  cm  longus,  ascendens,  ramosus 
ramis  erectis.     Pedicelli  foliis  2-plo  longiores. 

Chile  b.  Valparaiso  (Bertero  n.  798!).  Nach  Duby  auch  in  Topocalma  (Gay 
n.  207!),  ferner  in  Montevideo  (herb.  Monsp.)  und  in  Brasilien  (St.  Hilaire). 

Var.  ß.  minor  B.  Knuth.  —  Planta  ereeta,  varietati  genuinae  similis,  sed  minor, 
8 — 15  cm  alta. 

Chile  (Philippü,  Lesson!). 

Var.  y.  repens  (d'Urv.)  B.  Knuth.  —  A.  alternifolia  var.  densifolia  Hook.  1.  in 
sched.  herb.  Paris.  —  Lysimachia  repens  d'Urville  in  Mem.  Soc.  Linn.  Paris  IV.  (1826) 
606;  Hook.  Icon.  pl.  VI.  (1843)  t.  536;  Klatt  in  Abh.  Naturw.  Ver.  Hamburg  IV.  4. 
(1866)  28  t.  15.  —  Lysimachia  pumila  Poeppig  in  herb.  Berol.  —  Euparea  am oena 
Gaertn.  Fruct.  I.  230  t.  50  (?).  —  Eu.  okiimai*  Baudo  in  Ann.  sc.  nat.  2.  »>t.  DL 
(1843)  345.  —  Eu.  linarina  Baudo  1.  c.  — Eu.  parvula  Baudo  1.  c.  —  Herba  repens 
vel  solo  appressa.  Caulis  pro  magnitudine  plantae  crassus,  exs.  sulcatus,  3  — 10  OB 
longus,  in  axillis  saepe  radices  proferens.  Folia  alterna,  —  late  ovata,  rarius  rotun- 
dato-ovata, acutiuscula,  basi  acuminata,  sessilia  vel  vix  subpctiolata,  crassiuscula.  Flores 
axillares.  Pedicelli  foliis  breviores,  rarius  ea  subaequantes  vel  1  V2"P'°  superantes.  Calycis 
corolla  2-plo  brevioris  laciniae  vix  carnosulae,  lineares,  acutiusculae,  integrae,  glalicr- 
rimae;  corollae  rotato-campanulatae,  fere  usque  ad  basin  partitae  lobi  oblongi,  acumi- 
nati,  integri;  stamina  corolla  manifeste  breviöra;  filamenta  tantum  parte  inferiore 
barbata,  vix  usque  ad  dimidiam  partem  in  tubum  fere  conicum,  corollae  basi  tdnatam 
COaBta;  antherae  parvae,  ellipsoideae;  Stylus  staminibus  aequilongus. 

Chile  und  Südargentinien,  in  Sümpfen:  Prov.  de  Coquimbo  (Gay  n.  960.'), 
Santiago  (Gay  n.  183!),  Valparaiso  (Buchtien,  PI.  chil.!),  Arique  (Lechler  n.  768!), 
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Coronel  (Ochsenius!),  Mendoza  (F.  Kurtz,  Herb,  argent.  n.  7086!),  Tohoquano 
(Chamisso!),  Sierra  Velluda  (Poeppig,  Coli.  PI.  Chil.  III.  n.  52!),  Sierra  Famatina 
(Hieronymus,  Fl.  Arg.  n.  753!),  Luco  Bay  (Cunningham!);  Chiloe  (Reed!);  Feuer- 
land (Ro\isson-Willems  a.  4  890— 9  4  !);  Falkland  Isl.  (d'Urville!,  J.  D.  Hooker!); 
ohne  Standort  (Bridges  n.  4  5!,   87!,   567!,  568!). 

Var.  ö.  parvula  St.  Hü.  in  Ann.  sc.  nat.  (4  839)  93;  Duby  1.  c.  74.  —  Euparea 
parvula  Baudo  1.  c.  —  Pedicelli  foliis  2  —  3-plo  longiores;  ceterum  var.  repenti  conformis. 

Brasilien,  Prov.  Minas  Geraes  (A.  St.  Hilaire  n.  54  5!,  4  503!,  Glaziou  n.  4  6299!). 

Var.  s.  tenelliformis  H.  Knuth.  —  Caulis  4  0 — 20  cm  altus,  fere  erectus.  Habitus 
.!.  teneüae,  sed  foliis  manifeste  alternis,  ovato-lanceolatis  vel  lineari-spathulatis,  sub- 
petiolatis  distincta.     Flores  numerosi,  apice  vix  congesti. 

f.  4    laxa  R.  Knuth.  —  Folia  ovato-lanceolata. 

Chile  (Bridges!,  Ochsenius!).     Blumenau  (Fr.  Müller!). 

f.  2  erecta  R.  Knuth.  —  Folia  lineari-spathulata.     Flores  fere  corymbosi. 

Minas  Geraes  (Regnell  n.  853!). 

Sect.  V.  Micropyxis  (Duby)  R.  Knuth. 

Muropyxis  Duby  in  DC.  Prodi-.  VIII.  (4  844)  74. 

18.  A.  pumila  Swartz,  Prodr.  veg.  Ind.  occ.  I.  (4  788)  40;  Benth.  Fl.  austral.  IV. 
(4  869)    270;    Hiern,    Cat.   Afric.    PI.    Welwitsch  III.    (4  898)    635.    —    A.    micropetala 


Fig.  71.    Anagallis  pumila  Sw.    A  Habitus.    B  FIos.    C  Flos  longitudinaliter  sectus.    D  Capsula 

aperta.  —  Icon.  origin. 


Poeppig  in  sched.  —  A.  pedwvculata  Salzm.  ex  Duby  1.  c.  —  Centunculus  pentandnis 
R.  Br.  Prodr.  (4  8  4  0)  427;  Griseb.  Fl.  Brit.  West-Ind.  bl.  390;  Hook.  f.  Fl.  Brit. 
India  III.  (4  882)  506;  A.  Gray,  Syn.  Fl.  N.  Am.  II.  4.  (4  886)  400.  —  Ccntunculus 
indicus  Royle,    Illustr.  Bot.  Himal.   (4  839)    3  4  0.  —  Centunculus  mexkanus  Schaffner 


332  F.  Fax  u.  R.  Knuth.  —  Primulaceae. 

in  sched.  —  Gentunculus  pumilus  0.  Ktze.  Rev.  gen.  III.  2.  (1891)  1 93.  —  Centun- 
culus  tmellus  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  72;  Wight,  Icon.  VI.  (1853)  t.  2000; 
Hook.  f.  1.  c.  506.  —  Micropyxis  pumila  Duby  L  c  —  Micropyxis  ovalis  Phil,  in 
Anal.  Univ.  Chile  (4856)  161.  —  Micropyxis  tenella  Wight,  Icon.  IV.  (1850)  t.  1585.  — 
Herba  gracilis,  annua,  glabra,  praecipue  parte  superiore  caulis  ramosa,  ramis  prostratis, 
2 — 7  cm  longis,  foliatis.  Folia  ovata,  acuta,  sessilia  vel  subsessilia,  inferiora  opposita, 
superiora  alterna.  Pedicelli  axillares,  patuli  vel  reflexi,  folia  1 — 2-plo  superantes,  raro 
fere  nulli.  Calycis  usque  ad  basin  partiti,  corollam  subsuperantis  laciniae  lineari-lanceo- 
latae,  acuminatae,  acutissimae;  corollae  infundibuliformis,  profunde  4  —  5-partitae  lobi 
ovato-lanceolati,  obtusi;  tubus  brevis;  stamina  5,  aequalia,  corollae  lobis  2 — 3-plo  bre- 
viora,  basibus  dilatatis  membranam  ovarium  obtingentem  et  corollae  affixam  formanti.i: 
Stylus  stamina  non  superantia.  —  Fig.  71. 

Var.  er.  longepedunculata  Chodat  et  Hassler  in  Bull.  Herb.  Boiss.  2.  s«'t.  III. 
(1903)  912.  —  Pedicelli  foliis  aequilongi  vel  longiores.     Corolla  calyci  vix  aequilonga. 

Auf  der  ganzen  südlichen  Hemisphäre,  in  der  Alten  Welt  nordwärts  bis  zum 
Himalaya,  in  der  Neuen  bis  Südflorida  vordringend,  an  feuchten  Stellen:  Angola, 
Pondo  Andongo  (Welwitsch,  Iter  ang.  n.  273!,  273b!),  Huilla  (Welwitsch  n.  274!); 
Sansibar  (Hildebrandt  n.  1147!);  Oberägypten  (Schweinfurth,  Reise  nach 
Centr.-Afr.  n.  2562!).  Central-  und  Westhimalaya,  Nepal,  Kumaon,  Dalhousie 
bis  1200  m;  Centralindien  b.  Chota  Nagpore  und  Parasnath  (Clarke);  Nilghen\ 
und  Pulney-Berge.  Nordaustralien  am  Carpentariagolf  (F.  Mueller);  Queens- 
land, Shoalwater  Bay  (R.  Brown).  Chile  (Poeppig  n.  68!);  Brasilien,  in  Sümpfen 
bei  Rio  de  Janeiro  (Gaudichaud!,  Beyrich!),  Bahia  (Salzmann!),  Copacabana  (Ule, 
Fl.  bras.  n.  4453!);  Paraguay  (Hassler);  Columbien  (Moritz  n.  541  !);  Costa- 
rica (Pitt,  et  Dur.  PI.  costar.  n.  7324!);  Guatemala  (v.  Türckheim  n.  355!); 
Cuba  (Fl.  Cubana  n.  592!);  Mexiko,  San  Louis  Potosi  (Schaffner  n.  318!);  Süd- 
florida  am  Caloosa  River  (ex  Chapman  Fl.  South  Un.  St.  p.  299). 

Var.  ß.  ovalis  (Ruiz  et  Pav.)  R.  Knuth.  —  Anagallis  ovalis  Ruiz  et  Pav.  Fl. 
peruv.  et  chilens.  II.  (1799)  8.  —  Centunculus  pumilus  var.  ovalis  O.  Ktze.  1.  c.  — 
Anagallis  sessilis  Salzmann  ex  Duby  1.  c.  —  Micropyxis  pumila  var.  ovalis  Duby  1.  c.  — 
Flores  subsessiles.  Corolla  calyci  vix  aequilonga.  Folia  longiora  quam  in  varietate  typica, 
in  petiolum  subattenuata. 

Amerika,  im  Verbreitungsgebiet  der  var.  longepedunculata'.  Bolivia  (Mamlmi. 
PI.  And.  Bol.  n.  1496!);  Brasilien,  Prov.  Minas  Geraes  (A.  St.  Hilaire  n.  984!, 
Glaziou  n.  14190!,  11396!),  Mendonca  (Glaziou  n.  776!),  Prov.  St.  Catharina  (Ule, 
Fl.  Brasil,  n.  1282  ex  pte. !),  Cordoba  (Lorentz!);  Nordargentinien,  Prov.  Corriente« 
(Bonpland!);  Chile,  San  Fernando  (Philippü).  Vereinigte  Staaten  Nordamerikas 
bei  New  Orleans  (Chrismar!). 

Var.  y.  natalensis  (Schlechter)  R.  Knuth.  —  Anagallis  natalensis  Schlechter  in 
sched.  —  Herba  ramosa,  ramis  longe  produetis,  7 — 10  cm  longis,  foliatis.  Folia  ovata, 
sessilia,  fere  mucronata,  omnia  alterna.  Pedicelli  axillares,  patuli,  folia  1  J/j — 2-plo 
superantes.  Calycis  5 — 6-partiti,  corolla  2-plo  brevioris  laciniae  lineari-lanceolatae, 
acuminatae,  acutissimae;  corollae  campanulatae,  profunde  partitae  lobi   albi,   Janceolati. 

Südafrika:  Natal  bei  Manda  (Herb.  Wood  n.  1609!). 

Nota  4.    Var.  natalensis  habitu  valde  affinis  var.  longepcdunculatac ,  tarnen  diveru 
tura  robustiore,  pctalis  longis. 

Nota  2.    Micropyxis  elongata  Duby  1.  c.  71  verisimiliter  ad  hanc  speciem  pertinot. 

19.  A.  tenuicaulis  Bak.  in  Journ.  of  Bot.  XX.  (1883)  172.  —  Planta  tenerrima. 
glaberrima.  Caulis  filiformis,  simplex  vel  parce  ramosus,  procumbens,  5  — 10  cm 
longus.  Folia  ±  remota,  alterna,  sessilia,  membranacea,  inferiora  oblongo-spathulat;i 
vel  lineari-spathulata,  superiora  fere  filiformia,  omnia  acuta.  Flores  axillar.  *.  pedieellati 
pedicellis  quam  folia  2 — 3-plo  longioribus,  capilliformibus,  sub  flore  erecto-pai»nt il.us. 
tum    patulis,    demum   sub    fruetu   apice  recurvatis.     Calycis  fere  usque  ad  basin   partiti 
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laciniae  lineari-lanceolatae,  acuminatae,  acutae;  corollae  calyce  subduplo  longioris,  fere 
usque  ad  basin  partitae  lobi  lineari-oblongi,  obtusi;  stamina  tenuissime  capillaria, 
corolla  2-plo  breviora,  vix  tubum  formantia,  basi  valde  barbata;  Stylus  staminibus 
paullo  superans. 

Madagaskar:  Ankafana  (Deans  Cowan  a.  1880 !),  ohne  Standort  (Baron 
n.  240!,   594!,   970 !,   5252   —  blühend  im  Juni). 

20.  A.  Baumii  R.  Knuth  n.  sp.  —  A.  pulchella  Engl,  et  Gilg  (non  Welw.)  in 
Kunene-Sambesi-Exped.  (1903)  325.  —  Herba  perennis,  pluricaulis,  glabra.  Caulis 
dense  foliatus,  8  cm  longus,  simplex  vel  subramosus,  laevis.  Folia  alterna,  lineari-lan- 
ceolata,  utrinque  acuminata,  acuta,  crassiuscula,  sessilia.  Flores  corymboso-  vel  capi- 
tulato-racemosi,  racemo  apice  conferto,  pedicellati  pedicellis  7 — 8  mm  longis,  erecto- 
patulis.  Bracteae  foliis  simillimae,  lineari-subulatae ,  acutae,  pedicellis  longitudine 
1^4 — 1  ^Vp^0  breviores.  Calycis  corolla  3-plo  brevioris  laciniae  lanceolatae,  vix  acu- 
minatae, acutae;  corollae  albae,  rotatae,  fere  usque  ad  basin  partitae  lobi  lineari-oblongi, 
obtusi,  integri;  stamina  corolla  breviora;  filamenta  usque  ad  dimidiam  partem  longe 
barbata,  corollae  basi  adnata,  vix  tubum  formantia;  antherae  parvae,  ellipsoideae,  basi 
vix  cordatae;  Stylus  staminibus  aequilongus. 

Tropisches  Westafrika:  Benguela,  am  Longa  oberhalb  Minnesera,  1275  in 
auf  Moorboden  an  Sumpfrändern  (Baum,  Kun.-Samb.  Exp.  n.  710*!  —  blühend  im 
Februar). 

Nota.  Species  valde  affinis  A.  pidchellae,  a  qua  diversa  calyce  quam  corolla  3-plo 
breviore,  corollae  albae  lobis  obtusis,  foliis  angustioribus. 

21.  A.  pulchella  Welw.  ex  Schinz  in  Bull.  Herb.  Boiss.  II.  (1894)  221;  Hiern, 
Cat.  Afric.  PI.  Welwitsch  III.  (1898)  635.  —  A.  Dekindtiana  Gilg  in  sched.  — Herba 
perennis,  glabra,  saepe  multicaulis.  Caulis  dense  foliatus,  3 — 8  cm  longus,  simplex 
vel  subramosus,  laevis.  Folia  alterna,  ovato-lanceolata  vel  linearia,  gradatim  angustiora, 
utrinque  acuminata,  acuta,  crassiuscula,  sessilia.  Flores  numerosi,  corymboso-racemosi 
racemo  apice  conferto,  pedicellati  pedicellis  5  —  15  mm  longis,  erecto-patulis.  Bracteae 
foliis  simillimae,  lineares  vel  lineari-subulatae,  acutae,  pedicellis  longitudine  plerumque 
\ 1  2~p]°>  infimae  saepius  etiam  3-plo  breviores.  Calycis  corolla  2-plo  brevioris  laciniae 
lanceolatae,  acuminatae,  acutissimae;  corollae  roseae,  rotatae,  fere  usque  ad  basin 
partitae  lobi  lineari-oblongi,  acutiusculi,  integri;  stamina  corolla  paullo  breviora;  fila- 
menta rosea,  usque  ad  dimidiam  partem  longe  barbata,  corollae  basi  adnata,  vix  tubum 
formantia;  antherae  parvae,  ellipsoideae,  basi  vix  cordatae;  Stylus  staminibus  aequi- 
longus. —  Fig.  70  D — F. 

Tropisches  Westafrika:  Mossamedes,  Huilla,  auf  sumpfigen  Wiesen  an  Flussufern 
mit  Drosera  zusammen  (Welwitsch  n.  276!,  276b,  276c  nach  Hiern;  Dekindt 
n.  566!). 

22.  A.  rubricaulis  Bojer  ex  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  72.  —  Micropyxi* 
rubricaulis  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  72.  —  Herba  perennis  (?),  glaberrima. 
Caulis  suberectus,  parce  ramosus,  e  basi  floriferus,  4 — 13  cm  altus.  Folia  alterna, 
linearia,  acuta,  sessilia,  crassiuscula,  4 — 10  mm  longa.  Flores  axillares,  pedicellati 
pedicellis  quam  bracteae  2 — 3-plo  longioribus,  strictis,  erecto-patulis.  Calycis  corolla 
subduplo  brevioris,  usque  ad  basin  partiti  laciniae  lanceolatae,  acuminatae,  acutae,  basi 
attenuatae ;  corollae  lobi  anguste  lanceolati,  acutiusculi;  stamina  corolla  breviora,  in 
tubum  vix  I  mm  altum,  corollae  basi  late  adnatum  coalita.  Capsula  t '  •_;  mm  diam. ; 
semina  numerosa,  minuüssima. 

Madagaskar:  Prov.  Emirna  bei  Tananarivo,  auf  Bergen  (Bojer!). 

23.  A.  acuminata  Welw.  ex  Schinz  in  Bull.  Herb.  Boiss.  II.  (1894)  221;  Hiern, 
Cat.  Afric.  PL  Welwitsch  III.  (1898)  635.  —  Herba  pygmaea,  iVj— 6  cm  longa. 
Caulis  carnosulus,  erectus,  demum  rubescens.  Folia  erecta,  linearia,  2 — 3  mm  longa. 
Flores  axillares  in  axillis  foliorum  summorum,  corymbosi,  albidi.  Corollae  calyce  lon- 
gioris lobi  acuti,  acuminati.     Capsula  demum  rubella. 
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Tropisches  Westafrika:  Mossamedes,  Huilla  bei  Morro  de  Lopollo  in  der 
Richtung  auf  Empalanca,  an  feuchten  und  sandigen,  bewaldeten  Stellen,  1700  m  (Wel- 
witsch  n.  275 !). 

Nota.     Species  A.  pidchcllae  similis,  sed  distincta  statura  graciliore. 

24.  A.  filifolia  Engl,  et  Gilg  in  Kunene-Sambesi-Exped.  (1903)  325.  —  Herta 
erecta,  gracillima,  10 — 15  cm  alta.  Caulis  tenuis,  simplex  vel  subsimplex,  dabra, 
minutissime  rubro-fusce  striato-punctata.  Folia  alterna,  sessilia,  lineari-filifonni.i.  tnem- 
branacea,  decidua.  Flores  corymboso-racemosi  racemo  apice  conferto,  pedicellati  pedi- 
cellis  7 —  1 0  mm  longis,  erecto-patulis.  Bracteae  foliis  simillimae,  filiformes,  acutae, 
pedicellis  longitudine  breviores,  rarius  ad  2-plo  breviores.  Calycis  corolla  subtriplo 
brevioris  laciniae  elongato-lanceolatae,  acutiusculae,  glabrae,  integrae;  corollae  rot 
fere  usque  ad  basin  partitae  lobi  lineari-lanceolati,  obtusi,  integri;  stamina  corolla  bre- 
viora;  filamenta  barbata,  corollae  basi  adnata,  vix  tubum  formantia;  antherae  pai 
ellipsoideae,  basi  vix  cordatae;  Stylus  staminibus  subaequilongus.  —  Fig.  70  G — //. 

Subtropisches  Südwest-Afrika:  Köln  am  Kubango,  auf  Sumpfboden  sehr  selten, 
4  350  m  (Baum,  Reise  nach  Südwest-Afr.  n.  906!  —  blühend  im  Mai). 

Species  a  me  non  visae. 

A.  Maryattae  Sweet  ex  G.  Don  in  Sweet  Hort.  Brit.  ed.  3.  563. 
A.  Webbiana  Penny  ex  Loud.  Gard.  Mag.  V.   (4  829)   471. 
A.  Wellsiana  Penny  ex  Loud.  Hort.  Brit.  Suppl.  I.  580. 

Nomina  nuda. 

A.  alba  Ham.  in  Wall.  Cat.  ex  Steud.  Nom.  ed.   2.  I.  (1840)  83. 

A.   Gmelini  Steud.  Nom.  ed.   2.  I.  (1840)  83.  —  An  Androsace  Gmelini*? 

A.  spieata  Noronha  in  Verh.  Batav.  Gen.   ed.    1.  V.  (1790)  Art.  IV.   6. 

Species  non  ad  genus  pertinentes. 

A.  aquatica  Erndl.  ex  Ledeb.  Fl.  ross.  III.  (1847 — 49)  31  =  Samolus  VaHer 

A.  capensis  L.  Spec.  pl.  ed.   1.  (1753)   1  49  =  ? 

A.  centunculus  Afzel.  Veget.  Suecan.  (1785)   1  =  Centunnihis  ,,n'nimus. 

A.  multangularis  Buch. -Ham.  ex  Hook.  f.  Fl.  Brit.  India  III.  (1882)  503  =  l 
machia  pyramidalis. 

A.  pilosa   Buch.-Ham.    ex   D.  Don,   Prodr.    Fl.   Nep.    (1825)    83    =  Lysii» 
japonica. 

A.  pusilla  Salisb.   Prodr.  (1796)    121  =  Ccntuitotlux  nnirimus. 

20.  Centunculus  L.*) 

Centunculus  Dill,  ex  L.  Syst.  ed.  1.  (1735;  L.  Gen.  ed.  1.  (1737)  n.  76,    S 
pl.  ed.   1.  (1753)   116;  Endl.  Gen.  II.    (1836—40)    733  ex  pte.;    Dubj  in   DG   Prodr. 
VIII.  (1844)  72;  Benth.   et  Hook.  f.  Gen.  II.  (1876)  637  ex  pte.;  Pax  in  Engl.-Prantl. 
Pflzfam.  IV.   1.  (1889)    115  ex   pte.    —  Ana<jnlli<Iastri<»)    [Mich,    ex]    Adiins.    Fant   11. 
(1763)  230;  Bub.  Fl.  pyr.  I.  (1897)   238. 

Calycis  fere  usque  ad  basin  4  —  5-partiti  laciniae  lanceolatae,  acutae,  COroUam 
superantes.  Corollae  parvae,  hypogynae,  profunde  4 — 5-partitae  lobi  erecto-patei 
integerrimi;  tubus  subglobosus.  Stamina  4  —  5,  fauci  corollae  affixa,  corollae  lobos 
non  superantia;  antherae  parvae  ellipsoideae,  utrinque  obtusae;  Stylus  filiformis, 
male  obtuso;  ovarium  globosum;  ovula  numerosa,  placentae  globosae  inserta,  seiui- 
anatropa.  Capsula  globosa,  circumscissa,  polysperma.  Semina  parva,  «Im-so  plana, 
ventre   convexa;    embryo    transversus.    —  Herba  parvula,    annua,    glabra,    ramosa  vel 

*)  Nomen  diminutivum  ex  »cento«  proptcr  staturam  parvam  speciei. 
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simplex.  Folia  alterna,  inferiora  saepe  opposita,  sessilia  vel  brevissime  petiolata,  inte- 
gerrima.     Flores  sessiles  vel  pedicellati,  axillares. 

Species   1,  hemisphaerü  borealis  incola. 

Nota.  Genus  ab  Anagallide  <1  ist  inet  um  corollae  lobis  calyco  minoribus  et  corollae  tubo 
alle  tarnen  buic  babitu  siinillimum  et  valde  affine. 

C.  minimus  L.  Spec.  pl.  ed.  1.  (1753)  116;  Schkubr,  Bot.  Handb.  (1808)  80 
t.  24;  Kocb,  Svnops.  ed.  I.  (1837)  583;  Ledeb.  Fl.  ross.  III.  (1847 — 49;  30;  Gren.  et 
Godr.  Fl.  France  II.  (1852  466;  Neilr.  Fl.  Nied.-Österreich  II.  (1859)  593;  Blytt,  Norges 
Fl.  1861)  831;  Willk.  Prodr.  Fl.  Hisp.  I.  (1870)  647;  A.  Gray,  Sjn.  Fl.  N.  Amer. 
II.  1.  (1886)  64;  Batt.  et  Trab.  Fl.  de  l'Algerie  (1888)  722;  Pari.  Fl.  ital.  VIII. 
(1889)  684;  Velen.  Fl.  bulg.  (1891)  476;  E.  Greene,  Man.  Bot.  San  Francisco  Bay 
(1894)  239;  Benth.-Hook.  Handb.  Brit.  Fl.  (1896  293.  —  C.  lanceolatus  Michx.  Fl. 
bor.  amer.  I.  (1803)  94.  —  G.  simplex  Hörnern,  in  Kl.  dan.  IX.  (1818)  t.  1567.  — 
Anagallis  centunculus  Afzel.  Veget.  Suecan.  (1785  1.  —  Anagallis  pusilla  Salisb. 
Prodr.  (1796)  121.  —  Anagallidastrum  exiguum  Bub.  Fl.  pyr.  I.  (1897)  238.  — 
Herba  humilis,  annua,  glabra.  Caulis  ramosissimus  ramis  prostratis,  3 — 7  cm  longis, 
dense  foliatis,  rarius  simplex,  1  cm  longus.  Folia  alterna,  ovata,  mucronata,  sessilia. 
Flores  axillares,  sessiles  aut  brevissime  pedicellati.  Calycis  usque  ad  basin  partiti  laciniae 
subulato-lineares,  acuminatae,  acutae,  corollam  circiter  1  mm  superantes;  corollae  ureeo- 
lato-rotatae,  usque  ad  mediam  partem  4-parütae  lobi  lanceolati,  acuminati,  acuti;  faux 
leviter  constrieta;  stamina  4,  e  fauce  orta,  lobis  2-plo  breviora.  Capsula  globosa, 
membranacea.     Semina  multa,  angulosa,  minutissima. 

Gemäßigtes  Eurasien  bis  zum  Baikalsee,  wahrscheinlich  auch  noch  weiter 
östlich.  In  Afrika  und  Amerika  vielfach  eingeschleppt.  Auf  Äckern,  Triften,  Heiden, 
feuchtem  Sandboden,  an  vielen  Stellen  sicher  übersehen.  Eurasien:  Skandinavien  bis 
63°  26';  England;  Schottland;  selten  in  Irland;  ganz  Frankreich  mit  Ausnahme  der 
mediterranen  Region  (Jussieu!,  Reliqu.  Mailleanae  n.  1414!);  Pyrenäen  (Bubanü); 
Belgien;  Niederlande;  Deutschland  (Reichenbach  exs.  n.  1452!,  Callier,  Fl.  siles. 
exs.  n.  242!);  selten  in  der  Schweiz,  Aargau  (Jäggü),  Genf  (Reuter!);  Tirol 
(Kerner!,  Uechtritz!);  Süd-  und  Mittelitalien;  Corsica  und  Sardinien;  Österreich- 
Ungarn  (Ausserdorfer  in  Fl.  exs.  austro-hung.  n.  1358!);  Herzegowina;  Montenegro: 
Bulgarien;  Süd-  und  Mittelrussland  (Andrejew  in  FL  ross.  n.  69!);  baikalisches  Sibirien 
(Georgi  nach  Ledebour).  Afrika:  Tunis  bei  Reghaüa;  Abessynien  (Schimper 
n.  540 !).  Nordamerika:  Vereinigte  Staaten  mit  Ausnahme  der  Nordostdistrikte, 
Florida  (Nash,  PI.  Centr.  Penins.  Florida  n.  238!,  Curtis  North  Am.  PI.  n.  1809!), 
Carolina  (Beyrich!);  Mexiko  (Ehrenberg!,  Schaffner  n.  124!,  318!).  Süd- 
amerika: Brasilien,  Prov.  Catharina  (Ule,  Fl.  bras.  n.  1282!),  Sao  Paulo  (Humboldt!); 
Paraguay  (Balansa,  PI.  du  Par.  n.  2354!);  Argentinien,  Cordoba  (Kurtz,  Herb, 
argent. !);  Chile,  San  Fernando  (Philippü). 

Nota.  Forma  elatior  Kurtz  in  sched.  a  forma  typica  tantum  habitu  laxo  diversa  [Ule, 
ex  pte.!). 

Species  mihi  ignota. 
G.  erectus  Phil.  Fl.  atac.  (1860)  35. 

Species  non  ad  genus  pertinentes. 

C.  alpinus  Scop.  Fl.  carn.  ed.  2.  I.  (1772)  321  =  Gcrastium  trigynum. 

G.  angustifolius  Scop.  1.  c.   322  =  Gerastium  strictum. 

C.  arvensis  Scop.  1.  c.   321  =  Gerastium  arcoisc. 

C.  indicus  Royle,  Illustr.  Bot.  Himal.  (1839)  310    | 

G.  meximnus  Schaffner  in  sched.  I  .         ...  ., 

G.  pentandrus  R.  Br.  Prodr.  (1810)   427  =  Ana9aüis  Pumila- 

G.  pumilus  0.  Ktze.  Rev.  gen.  III.  2.  (1891)   193) 
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C.  rigidus  Scop.  1.  c.   322  =  Cerastium  strictum. 

C.  semidecandrus  Scop.  1.  c.   321  =  Cerastium  semidecandi-um. 

C.  tenellus  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  72  =  Anagallis  pionibt. 

Trib.  IV.  Samoleae  Endl. 

Samoleae  Endl.  Gen.  II.  (1836—40)  734;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (4  844)  7  I : 
Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  II.  (1876)  638;  Pax  in  Engl.-Prantl,  Pflzfam.  IV.  1  (1889) 
IH.  —  Herbae  glaberrimae.  Caules  ramosi,  basi  saepe  sublignosi,  foliati.  Folia 
alterna.  Inflorescentiae  racemosae.  Flores  albidi,  reguläres,  5-meri,  plerumque  brac- 
teati  bracteis  basi  pedicellorum  vel  supra  affixis,  subulatis;  corollae  campanulatae  lobi 
cum  squamis  alternantes.     Ovarium  semisuperura.     Capsula  5  valvis  dehisceot. 

2i.  Samolus*)  l. 

Samolus  [Tourn.]  L.  Syst.  ed.  I.  (1735)  239,  Spec.  pl.  ed.  1.  (1753)  171;  Endl. 
Gen.  II.  (1836—40)  734;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  72;  DC.  Fl.  franc.  ed.  3.  111. 
(1805)  453;  Ledeb.  Fl.  ross.  III.  (1847  —  49)  31;  Gren.  et  Godr.  Fl.  France  II.  (1852) 
468;  Willk.  et  Lange,  Prodr.  Fl.  hisp.  lt.  (1870)  650;  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  II. 
(1873)  638',  Boiss.  Fl.  Orient.  IV.  (1879)  4;  Pax  in  Engl.-Prantl,  Pflzfam.  IV.  1.  (1889) 
111.  —  Samolus  et  Samodia  Baudo  in  Ann.  sc.  nat.  2.  ser.  XX.  (1843)  350.  — 
Sheffieldia  Forst.  Char.  gen.  (1776)  t.  9.  —  Androsace  Sect.  Pringlea  Dergam  in 
Kneucker,  Allg.  bot.  Zeitschr.  X.  (1904)  110.  —  Steirostemon  Phil,  in  Bot.  Zeitg.  XXXI?. 
(1876)   372. 

Calycis  tubus  basi  vel  ad  medium  ovario  adnatus;  limbus  semisuperus,  5-IH<is, 
persistens.  Corollae  perigynae,  subcampanulatae  limbus  5-partitus.  Stamina  tabo 
fauci  corollae  affixa,  cum  staminodiis  totidem  subulatis  vel  ligulatis,  sinubus  corollae 
opposilis  alterna;  connectiva  staminum  interdum  elongata.  Ovarium  globosum;  shius 
brevis,  stigmate  obtuso  vel  capitellato;  ovula  numerosa,  semi-anatropa.  Capsula  ovoidea 
vel  globosa,  vertice  exserto  quinquevalvis.  Semina  plurima.  —  Herbae  basi  interdum 
frutescentes.  Folia  alterna,  raro  in  rosulam  basilarem  laxam  coarctata,  linearia  vel  oblonga 
vel  spathulata,  integerrima.  Flores  racemosi  vel  corymbosi,  terminales.  Bracteae  basi 
aut  medio  pedicellorum  affixae. 

Species  9,  una  cosmopolitana,  duae  Americae  septentrionalis,  ceterae  pro  maxim.i 
parte  hemisphaerii  australis  extratropici  incolae. 

Clayis  specierum. 

A.  PI.  glabra,  herbacea. 

a.  Pedicelli  bracteati. 

er.  Caulis   ramosus.      Folia   caulina  numerosa.     Bracteae 
pedicellis  medio  vel  vix  supra  affixae. 
I.  Folia   caulina   foliis   basilaribus   vix    aut   non  rosu- 

latis  similia,  ovata 4.  S.  Vakrandi. 

II.  Folia  caulina  foliis  basilaribus  multo,  saltem  3-plo 
minora,  oblonga. 

1.  Flores  paniculato-racemosi 2.   <S.  laHfoHuf. 

2.  Flores  corymboso-racemosi 3.   S.  subnudieaulis. 

ß.  Caulis  scapiformis,  aphvllus  vel  unifoliatus.     Bracteae 

sub  calyce  pedicello  affixa 4.   S.  spathulatus. 

b.  Pedicelli  ebracteati 5.  S.  ebracteatus. 

B.  Folia,    plerumque   etiam   rami   caulesque   poris   glandulisque 
obtecti.     PI.   ±  suffruticosa. 


*)  Nomen  classico-latinum  apud  Plinium. 
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a.  Pedicelli  ebracteati 6.  S.  cinerascem. 

b.  Pedicelli  bracteati. 

er.  Caulis  e  basi  ramosus,  erectus.     Folia  summa  subu- 

lata.     Flores  numerosi,  racemosi 7.  S.  porosus. 

ß.  Caulis  juneiformis,  foliis   paucissimis  obsitus.      Flores 

pauci,  3 — 10 8.  »S*.  ju/nceus. 

y.  Caulis  paniculato-corymbose  ramosus,  erectus  vel  re- 
pens.  Flores  numerosi,  racemosi.  Folia  summa  ob- 
longa  vel  lineari-subulata 9.  S.  repens. 

4.  S.  Valerandi  L.  Spec.  pl.  ed.  4  (4  753)  443;  Oeder  in  Fl.  dan.  II.  (1761 
t.  198;  Lam.  Illustr.  des  genres  (l 791 )  443  t.  4  04;  R.  Brown,  Prodr.  Fl.  Nov.  Holt.  I. 
(4840)  428;  Koch,  Synops.  ed.  4  (4837)  593;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (4844)  73; 
Ledeb.  Fl.  ross.  III.  (4  847—49)  34 ;  Gren.  et  Godr.  Fl.  France  II.  (4  852)  468;  Benth.  Fl. 
austral.  IV.  (4  869)  274  ;  Willk.  et  Lange,  Prodr.  Fl.  hisp.  II.  (4  870)  650;  Boiss.  Fl.  Orient. 
IV.  (4  879)  5;  A.  Gray,  Synopt.  Fl.  N.  Amer.  IL  4.  (4  886)  64;  Pari.  Fl.  ital.  VIII.  (4  889) 
684.  —  S.  aquaticus  Lam.  Fl.  franc.  III.  (4  778)  329;  Salisb.  Prodr.  (4  796)  424; 
Bubani,  Fl.  pyr.  I.  (4  897)  244.  —  S.  Beccabungae-facie  Gilib.  Fl.  lituan.  I.  (4  781) 
60.  —  S.  bracteatus  Stokes,  Bot.  Mat.  Med.  I.  (184  2)  3  44.  —  S.  caulescens  Willd. 
ex  Roem.  et  Schult.  Syst.  V.  (4  8  4  9)  4,  in  obs.  (?).  —  S.  geniculatus  Dulac,  Fl. 
Hautes-Pyr.  (1867)  422.  —  S.  parviflorus  Rafin.  in  Amer.  Monthly  Magaz.  (4  8  4  8) 
4  76  (?).  —  Anagallis  aquaiica  Erndl.  ex  Ledeb.  1.  c.  —  Anagallis  maritima  J.  G. 
Gmel.  Fl.  sibir.  IV.  (4  769)  87  n.  37.  —  Glaber.  Caules  4  —  5,  erecti,  4  0 — 30  cm  longi, 
laeves  aut  leviter  carinati,  subsimplices  aut  parce  ramosi,  parce  foliati.  Folia  ovata  vel 
oblongo-ovata,  obtusa  aut  brevissime  mucronata,  integerrima,  basilaria  in  petiolum  lon- 
gum  alatum  contraeta,  caulina  paullo  minora,  subsessilia.  Flores  racemosi.  Pedicelli 
4  cm  longi,  supra  mediam  partem  bracteati,  bractea  lanceolata  acuta.  Calycis  cam- 
panulato-semiglobosi,  usque  ad  tertiam  partem,  raro  ultra  partiti  laciniae  late  ovatae, 
acutiusculae ;  corollae  albae  laciniae  rotundato-obovatae,  retusae ;  tubus  calycis  lacinias 
aequans,  limbus  2 — 3  mm  diam. ;  filamenta  sterilia  fertilibus  aequilonga,  triquetro- 
subulata,  obtusa.     Semina  numerosa. 

Kosmopolitisch.  Ganz  Europa  nebst  den  angrenzenden  Inseln  mit  Ausnahme 
des  nördl.  Norwegens  und  Russlands,  mittleres  Asien  bis  Kamtschatka,  gemäßigtes 
Nordamerika,  atlantische  Küste  Südamerikas,  Südafrika,  Südwestaustralien, 
an  Seeküsten,  in  feuchten  Gräben,  auf  nassen  Wiesen,  in  Tümpeln  u.  Teichen,  an  Fluss- 
ufern u.s.w.  Europa:  Deutschland  (Reichenb.  Fl.  Germ.  exs.  n.  2202!,  Schultz 
herb.  norm.  n.  3  00!,  Fl.  exs.  austro-hung.  n.  1356!),  Belgien  (herb.  Thielens!), 
Ungarn  (Baenitz,  Herb,  europ. !),  Dalmatien  (Ascherson!),  Spanien  (Fl.  lusit.  exs. 
n.  9  33!,  M.  Winkler,  Reise  durch  das  südl.  Spanien  a.  4  873!),  Madeira  (Reliquiae 
Hillebrandianae!),  Cypern  (Kotschy  in  herb.  Uechtritz!).  Medit.  Nordafrika: 
Marokko,  Algier  (Fragmenta  Fl.  Alger.  n.  464!,  Meyer  in  Soc.  dauph.  n.  4  304!), 
Tripolis  (Krause,  Fl.  Tripolitana  n.  620,  624  !),  lybische  Wüste  (Rohlfs,  Exped.  Ivb. 
Wüste  n.  203  4!)  bis  nach  Abessinien  (Schwein furth  et  Ascherson,  Enum.  273). 
Asien:  Arabien  (Bornmüller,  Iter  pers.-turcicum  n.  479!),  Afghanistan  (Herb.  Grif- 
fith  n.  3537!,  Aitchison  n.  324!),  Himalaya  (Hooker  et  Thomson!),  Yunnan  (De- 
lavay  n.  568!,  804!),  Japan  (Faurie  n.  47!,  674).  Nordamerika,  südwärts  bis 
Mexiko  (Seier,  PI.  mexic.  n.  4  707!,  Earle,  PI.  of  New  Mexico  n.  259!,  Nash,  PI. 
of  Centr.  Penins.  Florida  n.  253!,  Eggert,  Herb.  amer.  n.  297!,  Harper,  Georgia  PI. 
n.  779!,  Parish,  PI.  of  South.  Calif.  n.  964!).  Südamerika:  Argentinien  (Lorentz 
et  Hieronymus,  Fl.  argentina  n.  452!,  503!,  4  156!).  Südafrika:  Mozambique 
(Junod,  PI.  de  Delagoa  Bay  n.  338!),  Natal  (Rehmann,  Exs.  Afr.  austr.  n.  4  575!, 
4989!,  3048!,  7730  !,  8787!),  Capland  (Schlechter,  PI.  Austro-afric.  n.  4960!,  PI. 
Afr.  austr.  n.  6431 !,  Eckion  n.  632!,  Bachmann,  PI.  cap.  n.  4620!).  Australien: 
Port  Jackson  (Guichenot!). 

A.  Eng ler,  Das  Pflanzenreich.    IV.  2)7.  ±± 
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Var.  a.  typicus  R.  Knuth.  —  Caulis  erectus,  subsimplex  vel  parce  ramosus.  Bracteae 
lineari-lanceolatae.     Flores  racemosi.     Folia  caulina,  basilaribus  ±  minora. 

Fast  im  ganzen  Verbreitungsgebiet  der  Art  mit  Ausnahme  Amerikas  vor- 
herrschend. 

Var.  ß.  floribundus  (H.  B.  K.)  R.  Knuth.  —  S.  floribundus  H.  B.  K.  Nov.  gen.  et 
spec.  II.  (1817)  181 ;  Duby  I.e.  73;  Maxim,  in  Bull.  Acad.  St.  Petersboui  _  XXXI. 
(1887)  66;  Small,  Fl.  S.  E.  U.  St.  (1903)  901.  —  S.  americanus  Spreng.  Syst.  I. 
(1825)  702.  —  S.  Valerandi  var.  americana  A.  Gray,  Synopt.  Fl.  N.  Amer.  II.  1 
(1886)  64;  E.  Greene,  Man.  Bot.  San  Francisco  Bay  (1894)  239.  —  Late  et  diffuse 
ramosus.  Bracteae  setaceae.  Flores  squarrose  paniculato-racemosi.  Folia  caulina 
magna,  basilaribus  magnitudine  vix  minora.  Corolla  parva,  saepius  2-plo  minor  quam 
in  var.  typica. 

In  Amerika  vorherrschend,  aber  auch  in  Japan. 

Var.  y.  sueoulentus  0.  Ktze.  Rev.  gen.  I.  (1891)  400.  —  Folia  crassa,  basilaria 
20 — 100,  in  rosulis  densis  numerosissima. 

Madeira,  an  Strandklippen  der  Nordküste  bei  San  Jorge. 

2.  S.  latifolius  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  74.  —  Glaber.  Caulis  erectus, 
ramosissimus,  25 — 55  cm  longus,  laevis.  Folia  basilaria  obovato-Ianceolata,  obtusa  vel 
mucronata,  integerrima,  in  petiolum  subcontraeta,  caulina  pauca,  parvula,  lineari-lan- 
ceolata,  acuta,  sessilia,  internodiis  multo  minora.  Flores  paniculati  paniculo  laxo.  Pedicelli 
filiformes,  media  parte  vel  supra  bracteati  bractea  lanceolata,  sessilia,  acuta.  Caiydi 
usque  ad  mediam  partem  et  ultra  partiti,  globoso-campanulati  laciniae  ovato-triquetrae, 
mucronatae  vel  obtusiusculae;  corollae  albae  tubus  calycis  lacinias  aequans,  campanu- 
lato-cylindricus ;  lobi  obovato-obeuneati,  retusi;  limbus  5  mm  diam.;  lilamenta  sterilia 
fertilibus  aequilonga,  lineari-triquetra,  acuminata. 

Extratropisches  Südamerika,  in  Sümpfen  und  an  Flussufern:  Chile,  ohne 
Standort  (Gay!),  am  Ufer  des  Calle  Calle  bei  Valdivia  (Buchtien  in  Baenitz  Herb. 
Americ.!),  bei  Coronel  (Ochsenius!),  bei  Chillan  (Philippi,  PI.  chil.  n.  179!  .  Süd- 
Brasilien  (Sellow!). 

3.  S.  subnudicaulis  A.  St.  Hil.  et  Girard  in  Compt.  rend.  Acad.  sc.  Paris  VII. 
(1838)  II.  868  (non  98,  ut  Duby  indicat);  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  74.  — 
Glaber.  Caulis  erectus,  subsimplex  vel  parce  ramosus.  Folia  lanceolato-spathulata. 
rotundata  vel  obtusa,  integerrima,  in  petiolum  brevem  contraeta,  caulina  pauca,  basila- 
ribus 3-plo  minora,  eisdem  similia  vel  saepius  angustiora.  Flores  racemoso-corymbosi, 
demum  racemosi.  Pedicelli  medio  vel  supra  bracteati  bractea  lanceolata,  sessili,  acuta. 
Calycis  fere  usque  ad  basin  partiti,  globoso-campanulati  laciniae  triangulari-lanceolatae, 
obtusiusculae;  corollae  albae  tubus  calycis  lacinias  aequans,  manifeste  cylindricus;  lobi 
rotundato-obeuneati ;  limbus  6l/-1  —  7  mm  diam.;  filamenta  sterilia  fertilibus  fere  longiora, 
ovata,  longe  acuminata. 

Extratropisches  Südamerika,  an  feuchten  Stellen:  Brasilien  (Sellow  1 — 4! 
2952!,  3026!);  Argentinien,  Cordoba  (Schnyder  n.  494!);  Chile,  Arica  (Philippi!). 

Nota.  Species  valde  affinis  S.  latifolio,  a  quo  bene  distineta  floribus  maioribus,  race- 
moso-corymbosis,  non  racemoso-paniculatis,  staminodiis  ovatis,  longe  acuminatis,  quam  >l,unma 
fere  longioribus. 

4.  S.  spathulatus  (Cav.)  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  74.  —  Anfa 
spathulata  Cav.  Icon.  V.  (1799)  56  t.  484  f.  I.  —  Primula pistüfoUa  Griseb.  in  Gott 
Abh.  VI.  (1856)  127.  —  Stärostemon  spathulatus  Phil,  in  Bot.  Zeitg.  XXXIV.  (1876) 
373.  —  Rhizoma  crassum.  Caulis  simplex,  18 — 30  cm  longus.  Folia  basilaria  rosu- 
lata,  spathulata,  apice  late  dilatata,  fere  retusa,  integerrima,  vix  crassiuscula.  taepc 
mucronata,  glabra,  in  petiolum  late  alatum  subcontraeta;  caulina  nulla,  raro  folium 
unicum  caulinum,  sessile,  forma  varians,  plerumque  autem  foliis  basilaribus  simile,  multo 
autem  minus.  Flores  racemosi,  saepe  corymboso-contracti.  Pedicelli  sub  calyce  brac- 
teati bractea  lineari-subulata,  acuta.     Calycis  profunde  partiti  laciniae  lineari-lanceolatai- 
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Fig.  72.     A  Samoltts  jtinceus  R.  Br.  —  B  Samolus  ebracteatus  H.  B.  K.  subsp.  getiuiuus 

It.  Knuth.  —  Icon.  origin. 

12* 
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vel  lineari-triangulares ,  acutae  vel  obtusiusculae;  corollae  albae  tubus  calycis  lacinias 
aequans;  lobi  rotundato-obovati,  vix  apice  denticulati  vel  integri;  limbus  8  mm  diam. ; 
filamenta  sterilia  staminibus  breviora,  subulata. 

Argentinien  und  Patagonien:  Sierra  Achala  von  Cordoba  (Hieronymus!  ; 
an  feuchten  und  überschwemmten  Stellen  in  der  Nähe  des  Deseado-Hafens  bei  der 
Quelle  >los  Huanacos«  (Cavanilles);  Halbinsel  Brunswick,  beim  Hafen  Oazy-Harbour  auf 
salzigen  Wiesen  (Lechler  n.  1258  ex  Grisebach);  Magellanes-Str.   (Philippü). 

5.  S.  ebracteatus  H.  B.  K.  Nov.  gen.  et  spec.  II.  (181 7)  4  84  t.  4  29;  Duby  in 
1)C.  Prodr.  VIII.  (1844)  74;  A.  Gray,  Synopt.  Fl.  N.  Amer.  II.  4.  (1886)  64;  Chapman, 
Fl.  South.  Unit.  St.  (1897)  300;  Small,  Fl.  S.  E.  U.  St.  (4  903)  902.  —  8.  longi 
Hook,  ex  Shuttl.  in  Bot.  Zeitg.  III.  (1845)  222  (nomen).  —  Samodia  ebracteata  Baudo 
in  Ann.  sc.  nat.  2.  ser.  XX.  (1843)  350.  —  Glaber.  Caulis  erectus,  20  —  30  cm  Ion. 
laevis,  subsimplex.  Folia  basi  subvaginantia,  spathulata  vel  rotundato-spathulata,  mucro- 
nata,  inferiora  in  petiolum  late  alatum  subcontracta.  Inflorescentia  axillaris,  racemosa. 
Pedicelli  10 — 20  mm,  vulgo  4  5  mm  longi,  subglabri,  ebracteati.  Calycis  \i\  usque  ad 
mediam  partem  partiti,  campanulati  laciniae  ovato- trianguläres  acutae;  corollae  albae 
tubus  calycis  lacinias  superans,  cylindricus ;  lobi  rotundato-obcuneati,  obtusi  vel  trunrati. 
apice  irregulariter  denticulati;  limbus  5  —  8  mm  diam.;  filamenta  sterilia  nulla. 

Subsp.  a.  genuinus  R.  Knuth.  —  Folia  5 — 8,  oblongo-spathulata,  obtusa,  fere 
sessilia.     Pedunculi  stricti.   caule  longiores,  basi  saepius  verrucoso-sulcati.  —  Fig.  72/£ 

Texas  (Heller,  PI.  of  South. -Texas  n.  4751 !,  Lindheimer,  Fl.  Texana  exs. 
n.  4  62!,  678!,  Hall,  PI.  Tex.  n.  402!,  Matthes,  North  American  Plants  of  Texas 
n.  39!);  Neumexiko  (Earle,  PI.  of  New  Mex.  n.  260 !);  Florida  (Curtiss,  North 
American  Plants  n.  4  84  4!,  Nash,  PI.  of  Florida  n.  2425);  Mexiko  (Kais.  Maximilian. 
Reise  n.  Mexiko  n.  760!);  Cuba,  Batabano  (Bonpland  n.  4353!. 

Subsp.  ß.  alyssoides  (Heller)  R.  Knuth.  —  S.  alyssoides  Heller  ex  Small,  Fl. 
S.  E.  U.  St.  (1903)  902.  —  Glaber,  glaucus,  2 — 3  dm  altus.  Caulis  erectus  vel  ascen- 
dens,  plerumque  ramosus.  Folia  numerosa,  4 — 7  cm  longa;  lamina  spathulata,  acuta 
vel  acutiuscula,  in  petiolum  alatum  saepe  purpurascentem ,  quam  lamina  breviorem 
angustata.  Racemi  2 — 4  cm  longi,  pedunculati  pedunculo  cauli  aequilongo  vel  eo  lon- 
giore;  pedicelli  5 — 4  0  mm  longi,  ascendentes.  Calycis  campanulati  laciniae  trianguläres 
vel  triangulari-lanceolatae,  acutae,  tubo  aequilongae;  corollae  albidae,  8 — 9  mm  diam. 
lobi  5 — 6,  suborbiculares ,  tubo  breviores,  apice  rotundati,  basi  glandulosi;  stamina 
inclusa.     Capsula  subglobosa,   3 — 3,5  mm  diam.   (ex  Small  1.  c). 

Auf  trockenem,  sandigem  Boden  an  der  Küste  von  Süd-Texas. 

Nota.  Subspecies  ß.  et  S.  scaposus  Heller  in  sched.  (Heller,  PI.  of  South-Texas  n.  4  788!; 
verisimile  Synonyma.  Planta  Helleri  diflert  a  subspecie  genuina  foliis  acutis,  floribus  2 — 3-plo 
maioribus. 

Subsp.  y.  cuneatus  (Small)  R.  Knuth.  —  S.  cuncatus  Small  in  Bull.  Torr.  Bot. 
Club  (4  897)  49  4  ;  Small,  Fl.  S.  E.  U.  St.  (4  903)  902.  —  Intense  viridis,  4—3  dm  altus. 
Caulis  subsimplex  vel  suffruticosus ,  plerumque  ascendens,  ramosus.  Folia  plerumque 
opposita;  lamina  obdeltoideo-spathulata  vel  late  spathulata,  4 — 4  2  cm  longa,  apice 
truncata  aut  brevissime  mucronulata,  in  petiolum  late  alatum  subcontracta.  Raomi 
4 — 3  dm  longi,  pedunculati  pedunculo  glanduloso-piloso,  quam  caulis  longiore;  pedicelli 
graciles,  ascendentes  vel  diffusi,  4  —  3  dm  longi.  Calycis  campanulati  laciniae  triangu- 
läres, acutae,  tubo  longiores,  sub  fructu  breviores ;  corollae  albae,  4  —  5  mm  diam.  lobi 
late  cuneati,  apice  dz  truncati,  denticulati,  tubo  aequilongi;  stamina  inclusa.  Capsula 
depresso-globosa,   3 — 3,5  mm  diam.  (ex  Small  1.  c). 

Auf  feuchtem  Boden  und  feuchten  Kalksteinfelsen  in  Texas. 

6.  S.  einer ascens  (Robinson)  Pax  et  R.  Knuth.  —  Atidrosacc  cincrasccns  Robinson 
in  Proc.  Amer.  Acad.  New  Ser.  XIX.  [Whole  Ser.  XXVII.]  (4  893)  4  80;  Derganr  in 
Kneucker,  Allgem.  bot.  Zeitschr.  X.  (4  904)  4  4  0.  —  Primula  Pringlci  Derganc  in 
Kneucker  1.  c.  14  4.  —  Suffruticosus,  sublignosus.     Caulis  20 — 30  cm  longus,  basi  4  3  min 
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Fig.  73.    Samolus  cineraseens  (Robinson)  Pax  et  R.  Knuth.    A  Habitus.    B  Flos.    C  Flos  longitu- 
dinaliter  sectus.     D  Fructus.  —  Icon.  origin. 
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crassus ,  ramosissimus ,  plus  minus  angulatus ,  in  parte  inferiore  phvllopodiis  vetustis 
obtectus.  Rami  leviter  tortuosi,  in  intlorescentiae  axin,  10  cm  longam  elongati,  dense 
foliati.  Folia  ramorum  glauco-viridia ,  3 — 5  mm  longa,  1  mm  lata,  linearia,  acuta, 
poris  minimis  vestita.  Flores  laxissime  racemosi.  Pedicelli  subglandulosi  vel  glabres- 
centes,  ebracteati.  Calycis  fere  ad  basin  partiti,  subglandulosi  vel  glabri  laciniae  lineari- 
lanceolatae  acutae;  corollae  violaceae  tubus  calycis  lacinias  aequans  vel  superans,  cvlin- 
dricus;   lobi  obovato-rotundati,  parvi;  limbus  3 — 4  mm  diam.  —  Fig.  73. 

Mexiko:  Angostura  in  San  Luis  Potosi  (Pringle,  PI.  Mexicanae  a.  4891  n.  3765 
sub  nomine  A.  einer  ascentisl,  Virlet  in  herb.  Fournier  a.  1851   n.  1005). 

7.  S.  porosus  Thunb.  Fl.  capens.  1l.  (1818)  32.  —  S.  africanus  Burm.  I.  II. 
capens.  Prod.  (1768)  5.  —  S.  campanuloides  R.  Br.  Prodr.  (1810)  429.  —  ' 
panula  porosa  Thunb.  Prodr.  Fl.  Cap.  (1794)  39.  —  S.  flcxuosus  Baudo  in  sched.  — 
Caulis  30 — 40  cm  longus,  erectus,  e  basi  ramosus,  dense  verruculosus,  parte  inferiore 
angulatus.  Folia  caulina,  inferiora  3 — 6  cm  longa,  spathulata,  saepius  emarginata, 
petiolata  petiolo  late  alato,  media  oblongo-lanceolata  vel  lineari-lanceolata,  obtusa,  sessilia, 
superiora  lineari-subulata,  3 — 7  mm  longa,  acuta.  Flores  racemosi.  Pedicelli  axillares, 
bracteati,  bracteis  pedicello  infra  medium  adnatis,  3 — '7  mm  longi.  Calyx  basi  laciniarum 
intrusus ;  laciniae  ovato-triquetrae,  acuminatae,  acutae ;  corollae  tubus  calycis  lacinias 
aequans,  cylindricus;  lobi  vix  denticulati,  rotundato-ovati;  limbus  6 — 8  mm  diam.;  fila- 
menta  sterilia  subulata,  stamina  vix  superantia. 

Capland,  östlich  bis  Port  Durban,  westlich  bis  Gapstadt:  Capstadt  (Wilms,  Flora  A fr. 
australis  exs.  n.  3932!,  Eckion,  Unio  itineraria  n.  26!,  Schönland  n.  31  7!,  Drege!); 
False  Bay  (Schlechter,  PI.  austro-afric.  n.  620!)*,  Hopefield  (Bach mann,  PI.  Cap. 
n.  1619!);  Queenstown  (Cooper,  South  Afric.  PI.  n.  63!;  Pondoland  (Bachmann 
n.  1007!);  Port  Durban  (Medley  Wood,  Natal  Government  Herb.  n.  918  et  Herb. 
Austro-African.  n.  1498!,  Rehmann,  Exs.  Afr.  austr.  n.  8786!,  Burchell  n.  414l!, 
4373!,   6392!). 

Nota.  Species  valde  affinis  S.  repenii  var.  floribando,  sed  distincta  caule  e  basi  ramoso, 
foliis  summis  subulatis,  iloribus  racemosis. 

8.  S.  junceus  R.  Br.  Prodr.  Fl.  Nov.-Holl.  I.  (1810)  429;  Duby  in  DG.  Prodr. 
VIII.  (1844)  73;  Nees  in  PI.  Preiss.  I.  (1844—45)  338;  Benth.  Fl.  austral.  IV.  (1869) 
272.  —  Caulis  squarroso-ramosus,  30 — 70  cm  longus,  teres,  verrucoso-sulcatus.  Folia 
basilaria,  3 — 5  cm  longa,  obovata  vel  linearia  vel  spathulata,  caulina  2 — i  mm  longa, 
omnia  acuta.  Flores  pauci,  3 — 10,  racemosi.  Bracteae  pedicellis  5 — 10  mm  longis 
basi  vel  supra  adnatae,  foliis  similes.  Calyx  basi  laciniarum  intrusus;  laciniae  ovato- 
triquetrae;  corollae  roseae  tubus  calycis  lacinias  aequans,  cylindricus;  lobi  fere  integri, 
late  obovati;  limbus  10  mm  diam.;  fdamenta  sterilia  filiformia,  fertilibus  aequilonga; 
fertilia  antheras  manifeste  superantia.  —  Fig.  72  A 

Westaustralien,  auf  thonig-lehmigem  Boden:  Im  Gebiet  des  Schwanenflusses,  in 
überschwemmten  sandigen  Niederungen  (Preiß  n.  1238!);  an  feuchten  Stellen  halb- 
schattiger Wälder  der  Darling  Range  (Pritzel,  PI.  Australiae  occidentalis  n.  1 1 1  !); 
Avon  bei  Byfields  Mill  (Di eis  n.  1810!);  S.  Plantagenet  (Di eis  n.  2239!). 

9.  S.  repens  (Forst.)  Pers.  Synops.  I.  (1805)  171;  Benth.  Fl.  austral.  IV.  (1869) 
271.    —  S.  littoralis   R.  Br.    Prodr.    Fl.    Nov.    Holl.    I.    (1810)  428;  Lodd.  Bot. 

t.  435;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  73;  Nees  in  Lehm.  PI.  Preiss.  I.  (1844—45) 
337;  Hook.  f.  Fl.  Tasm.  I.  (1860)  301,  Handb.  New  Zeal.  Fl.  (1867)  185.  —  S.  lit- 
toralis Schrank  in  Denkschr.  Bot.  Ges.  Regensb.  II.  (1822)  34.  —  <S.  parriflorus  Nees 
in  Lehm.  PI.  Preiss.  1.  c.  —  Sheffield  ia  npms  Forst.  Ghar.  gen.  (1776)  18.  —  / 
machia  sedoides  Lehm.  Index  sem.  Hort.  Hamb.  (1856)  7.  —  Rhizoma  pluricaulis.  Caulis 
15 — 30  cm  longus,  erectus,  teres,  verrucosus,  vix  ramosus.  Folia  caulina  spathulato- 
ovata  vel  lanceolato-linearia  vel  linearia,  breviter  mucronata,  integerrima,  rattfan  i<l 
basin  attenuata,  inferiora  in  petiolum  attenuata.  Flores  ad  apicem  ramorum  axillares. 
Bracteae  basi  pedicellorum  vel  vix  supra,  foliis  similes.  Pedicelli  inflexi,  bracteis  sub- 
duplo    longiores.      Calycis   laciniae   lineari- trianguläres,    acutae;    corollae   tubus   calyda 
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Fig.  74.    A   Samolus  repens  Pers.  var.  procumbens  R.  Knuth.    Habitus.  —   B—E  Samolus 

repens  Pers.    var.  floribundus   Benth.     B  Habitus.     C  Flos.     D  Flos  longitudinaliter  sectus. 

E  Corolla  longitudinaliter  secta.  —  Icon.  origin. 
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lacinias  aequans;  lobi  obovati,  limbus  5 — 8  mm  diam.;  filamenta  sterilia  fertilibus  aequi- 
longa;  fcrtilia  antheras  paullum  superantia. 

Var.  ct.  procumbens  R.  Knutb.  —  Procumbens  vel  ascendens.  Rami  foliaque 
glabri  vel  vix  verrucosi.  —  Fig.  74-4. 

Australien  und  Südamerika,  an  der  Meeresküste :  Neu-Süd-Wales,  Sydney 
(Betche!);  Viktoria;  Tasmanien  (Dufton!);  Süd-  und  Westaustralien  (nach 
Bentham;  Pritzel!,  Schomburgk!,  Diels!);  Neu-Seeland  (Hooker!,  Travers!) 
und  die  umliegenden  pacifischen  Inseln  (nach  Hooker);  Südchile,  Carlos  (Lechler, 
PI.  chil.  n.  692!,  Bridges!),  Valdivia  (Philippü,  Lechler  n.  27«!). 

Var.  ß.  incana  (Labill.)  Duby  in  Dt.  Prodr.  VIII.  (4844)  73.  —  Sheffietdia  m- 
cana  Labill.  Nov.  Holl.  spec.  I.  (1804)  40  t.  54.  —  Planta  erecta,  ±  stricta.  Rami 
foliaque  poris  glandulisque  numerosis  incanis  onusti. 

Südost-  und  Westaustralien:  Sussex  (Preiss  n.  1240!),  Ostküste  der  Insel 
Gardenisland  (Preiss  n.  1241  !),  Esperance  (Diels  n.  5387!),  Plantagenet  westl.  v.  Alb.inv 
(Diels  n.  2380 !). 

Var.  y.  floribundus  Benth.  Fl.  austral.  IV.  ( 1 869)  271.  —  Var.  ambi 
Benth.  1.  c.  272.  —  S.  ambiguns  R.  Br.  Prodr.  F.  Nov.-Holl.  I.  (I8<0  429:  Duby  in 
DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  73.  —  S.  plati/phyllos  F.  Muell.  Census  91  (ex  Ind.  Kew.  .  — 
Planta  erecta,  stricta,  paniculatim  ramosa.  Flores  valde  numerosi,  racemoso-corymbosi. 
Folia  inferiora  mox  decidua,  late  spathulata,  apice  emarginata,  saepe  mucronata,  fere 
cordata,  media  oblongo-spathulata,  summa  linearia  vel  lineari-subulata.  —  Fig.  "iB — E. 

Ost-  und  Westaustralien:  Freemantle  am  Schwanenfluss  (Preiss  n.  (4237!); 
Viktoria,  an  der  Quelle  Pitscharding  (Preiss  n.  1239!),  Chapman  nördl.  v.  Geraldton 
(Diels  n.  5623!),  Hutt  River  (Diels  n.  5701  !);  Gascoyne,  Camarvon  (Diels  n.  3650!); 
Central-Australien,  James  Range  (F.  v.  Müller!  süb  nomine  S.  jilafi/pJi'/llus  Muell.), 

Var.  d.  pauciflorus  Benth.  Fl.  austral.  IV.  (1869)  271.  —  Flores  vix  numerosi, 
racemosi,  sed  vix  corymbosi.  Folia  varietatis  floribioxJi.  Planta  erecta,  stricta,  j»;mi- 
culatim  ramosa. 

Westaustralien  (Preiss). 

Species  mihi  ignota. 
S.  superbus  Brickell  in  Med.  Repos.  N.  York  VI.  (1803)  327  (ex  Ind.  Kew.). 

Trib.  V.  Corideae  Benth.  et  Hook.  f. 

Coi-ideae  Benth.   et   Hook.  f.    Gen.  II.    (1876)  638;   Pax    in  Engl.-Prantl,  Pfb 
IV.   I.  (1889)   116.  —  Primuleae  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)   34  ex  pte. 

Plantae  suffruticosae ,  Tlnjmi  speciebus  habitu  similes.  Folia  alterna ,  linearia, 
basi  aculeata.  Flores  zygomorphi,  purpureo-rubri  vel  rosei,  racemosi  racemis  ±  con- 
gestis.  Ovarium  superum.  Semina  5,  placentae  semiglobosae  apice  inserta.  Capaola 
valvis  longitudinalitcr  dehiscens. 

22.   CoriS  (Tourn.)  L.*). 

Coris  Tourn.  Inst.  (4  700)  423;  L.  Gen.  (1737)  n.  243,  Spec.  pl.  ed.  1.  (1753) 
177;  Endl.  Gen.  II.  (1836—40)  733;  Duby  in  DC  Prodr.  VIII.  (1844)  59;  Bentb.  ei 
Hook.  f.  Gen.  II.  (1873)  638;  Willk.  et  Lange,  Prodr.  Fl.  hisp.  II.  (1870)  644.  — 
Ahu  Bub.  Fl.  pyr.   I.   (1897)    236. 

Flores  zygomorphi.  Calycis  elongato-campanulati ,  breviter  bilabiati  laciniae  tri- 
quetrae,  spinis  plerumque  decem,  dt  longis  cxtus  instructae.  Corollae  hypogynae,  tul»u- 
loso-campanulatae,  subbilabiatae  lobi  bifidi,   3  superioribus   —  longioribus.     Stamina  5, 

*)  Nomen  ex  Dioscoride;  cf.  Wittstein,  Etymol.  bot.  Handwörterb.  (<852)  218. 
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medio  tubi  at'tixa :  ßlamenta  filiformia,  basi  glandulosa;  antberae  parvae,  exsertae, 
subglobosae,  obtusae.  Ovarium  liberum,  subglobosum;  Stylus  filiformis,  exsertus,  stig- 
mate  capitellato.  Ovula  5,  semi-anatropa.  Capsula  globosa,  5  valvis  dehiscens,  oligo- 
sperma.  Semina  ellipsoidea;  testa  granulata,  brunnea.  —  Herba  habitu  77///////. 
erecta,  ramis  ascendentibus.  Folia  alterna,  linearia,  summa  basi  2  spinis  instructa. 
Flores  racemosi,  saepe  apice  coacervati,  rosei,  subsessiles.  Calycis  laciniae  macula 
magna  nigra  notatae. 

Species  2,  mediterraneae. 

Clavis  specieram. 

A.  Flores    manifeste   zygomorphi.      Calycis    spinae   laciniis  lon- 

giores.     Racemi  breves i .   C.  monspeliensis. 

B.  Flores    paullum    zygomorphi.       Calycis    spinae    laciniis     vix 

aequilongae.     Racemi  elongati i.   C.  hispanica. 

i.  C.  monspeliensis   L.  Spec.  pl.  ed.   i.  (1753)   177;    I)C.  Fl.  franc.  III.   (1805) 
437;  Sibth.  et  Smith,  Fl.  graec.  Prodr.  I.  (1806)   4  49;  Curtis,  Bot.  Magaz.  47  (1810) 


Fig.  75.     Coris  monspeliensis  L.  —  Fig.  sin.  Habitus.    Fig.  dextra  ramus.  —  Icon.  sec.  Pax  in 
Engl.-PranU,  Pflzfam.  IV.  \.  (4  889)  416  reiteratae. 


t.  2131;  Edwards,  Bot.  Reg.  VII.  (I82I)  536;  Duby  in  DC.  Prodr.  VIII.  (1844)  59;  Gren. 
et  Godr.  Fl.  France  II.  (1852)  465;  Reichb.  Icon.  Fl.  germ.  XVII.  (1855)  t.  76  f.  IV; 
Willk.  et  Lange,  Prodr.  Fl.  bisp.  II.  (l  870)  644;  Batt.  et  Trab.  Fl.  de  l'Algerie  (1888) 
722.  —  Alles  mediterranea  Bub.  Fl.  pvr.  1.  (1897)  237.  —  Suffrutescens ,  caulibus 
ascendentibus  ramosis,  saepe  rubentibus,  dense  foliatis.  Folia  alterna,  coriacea,  linearia. 
obtusa,  glaberrima,  iuvenilia  laete  virentia,  demum  reflexa  vel  falcato-reflexa.  Flores 
subsessiles,  spicati,  spicam  brevem  conicam  vel  brevem  cylindricam  formantes.  Caljdfl 
margin e  paullum  profunde  5-lobati  laciniae  breves,  obtusiusculae,  triquetrae,  macula 
nigra  notatae,  margine  extus  dentibus  10,  acutissimis,  pungentibus,  \  —  3  mm  longis 
instruetae;  corollae  roseae  vel  lilacinae,  manifeste  zygomorphae  ldbi  apice  incisi,  lineari- 
spathulati  vel  spathulati,  lobis  labii  inferioris  2,  labii  superioris  3  eisdem  dimidio  bre- 
vioribus.  —  Fig.  75. 

Im  ganzen  westlichen  und  mittleren  Mediterrangebiet  an  trockenen,  san- 
digen und  kalkigen  Stellen  der  Ebene  und  der  montanen  Region,  selten  in  der  sub- 
alpinen. Europa:  Ost-,  Mittel-  und  Südspanien  (Herb.  Willkomm  n.  423!,  Fritze!, 
Winkler!,  Porta  et  Rigo,  Iter  II.  n.  94!,  617'.);  Südfrankreich  (Reliq.  Mail leanae 
n.  687!,  Reverchon,  PI.  de  France  1886  n.  193!,  Neyra!);  Ligurien  (Penzig, 
Sei.    stirpes   Liguriae!);   Südetrurien,  Mte.  Argenlario  (Forsvth.    PI.  ilalicae  selectae!); 
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Calabrien;  Sicilien  (Ross,  Herb.  Siculum  n.  1 82 ! ,  Todaro,  Fl.  sicula  exsicc.!);  Süd- 
albanien bei  Valona  (Baldacci);  Griechenland  (Sibthorp?);  Balearen  (Porta  et 
Rigo!).  Afrika:  Marokko  (Hooker!,  Rein  und  Fritsch!,  Ball,  lt.  marocc.!, 
Balansa,  PI.  du  Maroc!);  Algier  (Lefebvre!,  Bove,  Herb,  de  Maurit.!  Durieu!, 
Jamin,  PI.  d'Alg.!);  Unterägypten  bei  Alexandria  (Samaritani,  Del.  pl.  Aegyt.  inf.!). 

2.  C.  hispanica  Lange  in  Vidensk.  Meddel.  for  Aaret  1863  (1864)  53;  Descr.  pl. 
nov.  hisp.  I.  (l  86  4)  8  t.  H  ;  Willk.  et  Lange,  Prodr.  Fl.  hisp.  II.  (1  870)  645.  —  Suffrutes- 
cens,  caulibus  ascendentibus  vel  vix  erectis,  ramosis,  plus  minus  albidis,  dense  foliatis. 
Folia  alterna,  coriacea,  linearia,  obtusa,  glaberrima,  iuvenilia  laete  virentia.  Flores  sub- 
sessiles,  spicati,  spicam  2 — 7  cm  longam,  cylindricam  formantes.  Calycis  margine 
paullum  profunde  5-lobati  laciniae  triquetrae,  manifeste  macula  nigra  notatae;  margine 
extus  dentibus  paucis,  2 — 4,  brevibus,  calycis  laciniis  brevioribus  instructae;  corollae 
vix  zygomorphae,  pallide  roseae  lobi  apice  incisi. 

Südspanien,  auf  kiesigem  Boden  am  Rio  de  Aguas  zwischen  Vera  und  Cap  de 
Gata  (Lange). 

Nota.  Species  habitu  similis  C.  monsjteliensi ,  a  qua  differt  spica  manifeste  cylindrica, 
calycis  dentibus  vix  perspicuis,  corolla  pallide  rosea,  vix  zygomorpha.  —  Forsan  nihil  nisi  forma 
anomala  C.  monspeliensis. 

Addenda. 

P.  22  inseras: 

1*.  Pr.  Veitchii  Duthie  in  Gard.  Chron.  3.  ser.  XXXVII.  (1905)  34  4  c.  tab.  - 
Folia  petiolata,  juvenilia  subrugosa,  ±  10  cm  longa  et  fere  lata,  lobata,  lobulis  den- 
tatis,  supra  viridia,  pubescentia,  subtus  dense  albo-floccoso-tomentosa ;  petiolus  laminnn» 
aequans.  Scapus  folia  superans,  umbellam  densiusculam ,  multifloram  vel  umbellas 
plures,  superpositas  gerens;  bracteae  pedicellis  breviores,  ciliatae,  pubescentes;  pedicelli 
puberuli.  Calycis  basi  subtruncati,  pubescentis  lobi  lanceolati,  acuti,  saepe  inaequales. 
Corollae  roseo-purpureae  vel  violaceae  tubus  calycem  fere  aequans,  pubescens.  limbus 
ore  luteo-tinctus,  lobi  late  obcordati,  emarginati.     Capsula  calycem  duplo  superans. 

Central-China:  West-Szechuan,  an  felsigen  Abhängen,  2500 — 3000  m  (Wilson). 

Nota.  Species  meo  sensu  magis  ad  Pr.  sinensem  accedit,  cujus  varietatem  fortasse  .-i-iit. 
quam  ad  Pr.  cortusoidem,  quacum  infauste  comparavit  cl.  autor  ipse.  Calyx  totus  alienus  quam 
in  Pr.  cortusoide  vel  in  omnibus  speciebus  Sinensium,  Pr.  sinensi  ipsa  excepta.  Differt  ab 
hac  specie,  cui  proxime  affinis  est,  indumento  et  praesertim  Capsula  calycem  (e  cl.  autore)  duplo 
superante. 

P.  23  inseras  post  Pr.  obconicam: 

P.  megaseaefolia  X  obconica  Pax.  —  JFV.  Arendsii  Pax.  —  Folia  longe  petio- 
lata ,  permagna ,  13  —  1 5  cm  longa  et  lata ,  rotundato-ovata ,  firme  chartacea,  pilosa, 
demum  plus  minus  glabrescentia ,  basi  rotundata  vel  cordata,  obtusa,  subspinuloso- 
denticulata,  plus  minus  reticulato-nervosa;  petiolus  validus,  10— 12  cm  longus,  quam 
lamina  brevior,  dense  villosus.  Scapus  folia  superans,  robustus,  17 — 20  cm  altus,  basi 
densius,  apicem  versus  minus  villosus,  umbellam  simplicem,  unilateralem  gerens;  bracteae 
lanceolatae,  1  — 1,5  cm  longae;  pedicelli  2  cm  fere  longi,  satis  robusti,  sub  antlusi 
nutantes,  sub  fructu  erecti.  Calyx  glaber,  1  cm  longus,  1,5  cm  diametiens,  aperte 
campanulatus ,  5-costatus,  margine  fere  integer  vel  vix  lobatus;  lobi,  si  adsunt,  latis- 
simi,  brevissimi,  mucronulati.  Corollae  roseae  vel  lilacino-roseae,  fauce  luteae  tabot 
quam  calyx  brevior,  limbus  planus,  3 — 3,5  cm  diametiens,  lobi  obcordati,  profund.- 
emarginati. 

Neue  Züchtung,  noch  nicht  im  Handel;  vom  Staudenzüchter  Arends  in  RdBtdorf 
zuerst  gezogen  und  mir  freundlichst  zur  Beschreibung  überlassen. 

Nota.     Stirps  speciosissima,    inter  species  parentes  intermedia,  foliis  et  inflore> 
manifeste  ad  Pr.  megascacfoliam  accedens,   calyce   obconico   et  floribus  magnis  Pr.  obconicae 
similis.    In  systemate  meo  post  Pr.  obconicam  inserenda  erit. 
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P.  43  adde: 

Pr.  ovalifolia  Masters  in  Gard.  Chron.  XXXVIII.  (1905)  68  c  tab.  —  In  Kultur. 

P.  74  adde: 

81.  Pr.  auriculata.  —  Cl.  Bornmüller  nuperrime  descripsit  1)  var.  Born- 
ut iilleri  Hausskn.  et  Bornm.  in  Mitt.  Thür.  bot.  Ver.  Neue  Folge  XX.  (1 904/05)  38 
(4  905),  a  tvpo  pedicellis  elongatis,  quam  calyx  et  involucri  phylla  saepius  duplo  longio- 
ribus  distinctam;  2)  var.  calvam  Hausskn.  et  Bornm.  1.  c.  39,  pumilam,  alpinam,  etiam 
calyce  efarinosam. 

Varielates  bae  a  typo  non  valde  diversae  et  meo  sensu  melius  pro  formis  recen- 
sendae  p.  75  jam  citatae  sunt  sub  nominibus  nudis. 

P.  81  inseras  post  Pr.  luteolam: 

Pr.  luteola  X  rosea  Pax.  —  Pr.  Hoelsclieri  Pax.  —  Inter  species  parentes  inter- 
media, floribus  roseis  fauce  late  luteo-notatis  valde  insignis.  Differt  a  Pr.  rosea  florum 
colore,  lbliis  cum  floribus  nascentibus,  densius  denticulatis,  a  Pr.  luteola  floribus  roseis, 
foliis  squamis  subfoliaceis  cinctis. 

Neue  Züchtung,  noch  nicht  im  Handel;  vom  Staudenzüchter  Arends  in  Bons- 
dorf zuerst  gezogen  und  mir  freundlichst  zur  Beschreibung  überlassen. 

Nota.  Species  parentes  inter  se  valde  affines  sunt  et  praesertim  corollae  colore  distin- 
guuntur.     Stirps  hybrida  fere  exacte  inter  eas  intermedia  evadit. 

P.  4  08  adde: 

4  39.  Pr.  tangutica  —  Duthie  in  Gard.  Chron.  3.  ser.  XXXVIII.  (1905)  42  f.  17. 

P.  126  adde: 

180.  Pr.  Cockburniana  —  Hemsley  in  Gard.  Chron.  3.  ser.  XXXVII.  (1905)  331 
f.  137. 

P.  147  adde  inter  observationes  de  stirpibus  hybridis  sectionis  Auriculae: 

Nachdem  unzweifelhaft  eine  Kreuzung  von  Pr.  obconica  mit  Pr.  megaseacfolia 
bekannt  geworden  ist  und  von  mir  S.  346  beschrieben  wurde,  bedarf  die  früher  (S.  147) 
gemachte  Angabe,  dass  Bastarde  zwischen  zwei  Arten  verschiedener  Sectionen 
unbekannt  sind,  einer  entsprechenden  Abänderung.  Die  dort  citierten  Pr.  sinensis  X 
officinalis  und  Pr.  longiflora  X  officinalis  halte  ich  freilich  auch  jetzt  noch  für  in  der 
Natur  nicht  existierend;  dagegen  könnte  allenfalls  die  auf  S.  158  nachträglich  einge- 
schaltete Kreuzung  Pr.  cashmiriana  X  rosea  wirklich  erzogen  sein,  wiewohl  mir  blühende 
Pflanzen  nicht  zu  Gesicht  gekommen  sind ;  denn  die  Verwandtschaft  der  Farinosae  mit 
den   Gapitatae  ist  immerhin  eine  ziemlich  nahe. 

P.  158  insere  inter  Species  incomplete  dcscriptas  et  nomina  nuda: 

Pr.  Dyeriana  Watt  in  Journ.  Hortic.  Soc.  London  XXXIX.  (1904)  300. 

Pr.  Harrisii  Watt  1.  c.  299,   313. 

Pr.   Traillii  Watt  1.  c.   299,  313,  316. 

P.  248  adde  synon. : 

1.  C.  persicum  subsp.  eupersicum.  —  C.  albidum  Jord.  Icon.  Fl.  Europ.  III. 
(1903)  23  t.  425  n.  529  (forma  hortulana).  —  C.  tunetanum  Jord.  1.  c.  23  t.  424 
n.   528. 

P.  250  adde  synon.: 

2.  C.  europaeum  var.  typicum.  —  C.  cyclophyllum  Jord.  1.  c.  18  t.  140, 
n.  513.  —  G.  holochloiwm  Jord.  1.  c.  19  t.  412,  n.  516.  —  C.  tilacinum  Jord.  1.  c. 
19  t.  412,  n.  515.  —   C.  umbratile  Jord.  1.  c.    18  t.  411,  n.  514. 

P.  251  adde  synon.: 

4.  C.  repandum.  —  C.  eucardium  Jord.  1.  c.  16  t.  405,  n.  508.  —  C.  ilice- 
torum  Jord.  1.  c.  17  t.  407,  n.  510.  —  C.  lobospilum  Jord.  1.  c.  17  t.  406,  n.  509. 
—  C.  rarinaevum  Jord.  1.  c.  17  t.  408,  n.  514.  —  C.  spectabile  Jord.  1.  c.  16  t.  404, 
n.  507.  —  C.  stenopetalum  Jord.  1.  c.    16  t.  403,  n.  506. 

P.  252  adde  synon.: 

9.  C.  ibericum.  —  C.  xonale  Jord.  1.  c.   15  t.  401,  n.  504. 


348  F.  Fax  u.  R.  Knuth.  —  Primulaceae. 

P.  253  adde  synon.: 

10.  C.  coum.  —  C.  apiculatum  Jord.  1.  c.  15  t.  402,  n.  505.  —  G.  breviflorum 
Jord.  1.  c.    18  t.  409,  n.  512.  —  C.  brevifrons  Jord.  1.   c.    15  t.  401,  n.  504bis. 

P.  254  adde  synon.: 
13.  C.  africanum.  —  C.  algeriense  Jord.  1.  c.  22  t.  422,  n.  526.  —  C.  pacli>/- 
bolbum  Jord.  1.  c.  22  t.  421,  n.  525.  —   C.  subrotundum  Jord.  1.  c.  21  t.  420,  n.  524. 
—  C.  venustumi  Jord.  1.  c.  21   t.  419,  n.  523. 

14.  C.  graecum.  —  C.  vclutinum  Jord.  1.  c.  22  t.  423,  n.  527. 

15.  C.  neapolitanum.    —    C.  albiflorum  Jord.  1.  c.   20  t.   417,  n.  521    (forma 
hortulana).  —  C.  angulare  Jord.  1.  c.   19  t.   413,  n.   5T/.  —  C.  insulare  Jord.  1.  c. 
20  t.  416,  n.  520.  —  C.  oedirrhizum  Jord.  1.  c.  21  t.  418,  n.  522.  —  C.  sabau 
Jord.  1.  c.  20  t.  415,  n.  519.  —   C.  subliastatum  Reichb.;  Jord.  1.  c.  19  t.  414,  n. 
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Abkürzungen  der  Gattungsnamen. 

An.  =  Anagallis  Bryoc.  =  Bryocarpum     Cycl.  =  Cyclamen  Gl.  =  Glaux 

Andr.  =  Androsace  Cent.  =  Centunculus       Dion.  =  Dionysia  Lys.  =  Lysimachia 

Ard.  =  Ardisiandra  Cor.  =  Coris  Dod.  =  Dodecatheon  Pell.  =  Pelletiera 

Ast.  =  Asterolinum  Cort  =  Cortusa  Dougl.  =  Douglasia  Sam.  =  Samolus 

Sold.  =  Soldanella 

Trient.  =  Trientalis. 

Aitchison  (Afghanistan;  58,  71,  4  4  0,  323  Andr.  tibetica  v.  himalaica  —  97  Andr.  villosa 
v.  villosissima  —  134,  4  32,  634,  874  Dion.  tapetodes  —  4  69  Andr.  rotundifolia  v.  pusilla  — 
324  Sam.  Valerandi  —  642  Lys.  dubia  —  725  Cort.  Matthioli  f.  villoso-hirsuta  —  925?  Andr. 
villosa  v.  villosissima  —  960  Pr.  Aitchisoni. 

Alboff  [PL  de  Transcaucasie)  272  Andr.  villosa  v.  typica  —  279  Andr.  armeniaca. 

Alexeeuko  (Persien)  2723  Dion.  revoluta  v.  canescens. 

Anderson  (Herb,  sikkimense)  258,  30 1  Lys.  japonica  —  259  Pr.  petiolaris  v.  scapigera  — 
34  5  Lys.  decurrens  v.  eudecurrens  —  315  Lys.  lobelioides  —  820,  994  Lys.  prolifera  —  823 
Lys.  ramosa  v.  typica. 

Andrejew  (Krim)  122  Pr.  acaulis  v.  genuina. 

Aucher-Eloy  (Herb.  d'Orient)  4  234,  2609,  5234  Dion.  caespitosa  —  2599  Lys.  anagalloides 

—  2601  Lys.  dubia  —  2602  Lys.  vulgaris  v.  davurica  f.  lanceolata  —  264  0  Dion.  odora  — 
264 1  Andr.  villosa  v.  dasyphylla  f.  genuina  —  264  3  Cycl.  persicum  subsp.  eupersicum  —  264  4 
Cycl.  coum  —  5227  Lys.  dubia  —  5234  Andr.  armeniaca  —  5236  Pr.  Aucheri  —  9232  Andr. 
villosa  var.  typica. 

Bachmann   [PL  capenses)   736,  864  An.  arvensis  v.  coerulea  —  4  007,  4  619  Sam.  porosus 

—  4  620  Sam.  Valerandi. 

Baenitz  (Herb,  europ.)  254  2  Cycl.  europaeum  v.  typicum  —  34  4  6  Sold,  montana. 

Baker    Caüfomien)  4  945  Dod.  laetiflorum. 

Colorado)  205  Andr.  septentrionalis  v.  pinetorum  —  222  Andr.  occidentalis  —  300  Andr. 
septentrionalis  v.  diffusa  —  301  Pr.  Parryi  —  345  Dod.  pauciflorum  subsp.  eupauciflorura  — 
364  Pr.  farinosa  subsp.  eufarinosa  v.  genuina. 

Neu  Mexico)  498  Pr.  angustifolia. 

(PI.  Pacif.  Coast)  296  Dod.  cruciatum  —  827  Dod.  ClevelandiL 

Baker,  Early  and  Tracy  (Colorado)  238  Pr.  Parryi. 

Balansa  (PI.  d'Orient)  294  Lys.  atropurpurea  —  692  Cycl.  cilicicum  —  4  038  Glaux  mari- 
tima —  4  492  Pr.  megaseaefolia  —  4  508  Andr.  albana  v.  typica. 
PL  du  Paraguay)  2354  Cent,  minimus. 

(PI.  du  Tonkin)  4  077,  4  079  Andr.  saxifragifolia  —  4  080,  4084  Lys.  Candida  subsp.  eucan- 
dida  —  34  22,  34  23  Lys.  decurrens  v.  eudecurrens. 

Baldaccl    It.  alban.  alt.)  2  Lys.  atropurpurea. 

(Iter  alban.  5)  86  Andr.  villosa  v.  typica  —  131   Lys.  punctata  v.  villosa. 
Iter  alban.  61  4  58  Lys.  dubia  —  4  66  Andr.  villosa  v.  typica. 

(Iter  alban.  7)  238  Andr.  villosa  v.  typica. 

Balfonr  (Socotra)  4  99  An.  arvensis  v.  phoenicea. 

Baron  (Madagaskar)  240,  594,  970,  5252  An.  tenuicaulis  —  654,  4  816,  2303  Lys.  parvi- 
flora  —  2135  An.  peploides  —  2148  An.  nummularifolia. 

Barbonr  (Fl.  West-Pensylvanien)  38  Lys.  ciliata. 

Battandier-Trabut  (PI.  de  l'Algerie)  4  77  An.  platyphylla  —  558  Lys.  Cousiniana. 

Baum  (Kunene-Sambesi  Exped.)  74  0»  An.  Baumii. 


350  F.  Pax  u.  R.  Knutli.  —  Primulaceae. 

(Reise  nach  Südwest- Afrika)  906  An.  filifolia. 

Beck  (PI.  Bosn.  et  Herzeg.)  4  8,  4  94  Andr.  villosa  v.  typica  —  4  93  Pr.  elatior  v.  intricata. 
Berndt  (ex  herb.  Kurtz)  4  6  Pellctiera  verna. 

Bertero  (Chile)  397  Pelletiera  verna  —  798  An.  alternifolia  v.  genuina. 
HI  Hot  (Fl.  gall.  et  germ.  exsicc.)     68  Pr.  elatior  v.  genuina  f.  typica  —   4  65  Pr.  acaulis 
v.  genuina — 4  66,  4  4  38  Cycl.  europaeum  v.  typicum  —  439,502  Trient.  europaea  v.  eurasiatica 

—  440  An.  arvensis  v.  coerulea  —  443  Pr.  austriaca  —  444  Pr.  officinalis  v.  genuina   f.  typica 

—  445  Pr.  pedemontana  —  504  Andr.  elongata  v.  typica  —  74  6  Andr.  carnea  —  94  8  Lys. 
thyrsiflora  —  94  9  Dougl.  vitaliana  —  4  308  Lys.  ephemerum  —  4  309  Andr.  charaaejasme  v. 
typica  —  234  2  Cycl.  neapolitanum. 

Biltmore  Herb.    648b  Lys.  stricta  v.  typica    —    649»  Lys.  quadrifolia    —    3477' 
ciliata  —  3478 b  Lys.  lanceolata  v.  angustifolia  —  44  20  Lys.  Fraseri. 

Blanche  (Herb,  de  Syrie)  26  Ast.  linum-stellatum  —  4  89  Cycl.  persicum  subsp.  euper>i< -um. 

Hlunco  (Spanien)  249  Pr.  acaulis  v.  genuina. 

Blau  (Fl.  Bosnien)  7  Pr.  acaulis  v.  genuina  —  34  Pr.  ternoviana  —  350  An.  arvensis  v. 
phoenicea  —  354  An.  arvensis  v.  coerulea  —  380  Lys.  nummularia  —  423  Lys.  punct.v 
villosa  —  534  Lys.  vulgaris  v.  typica  —  620  Cycl.  europaeum  v.  typicum  —  4  053  I 
neapolitanum  —  4  4  42  Pr.  acaulis  v.  genuina  —  4  4  68  Pr.  acaulis  v.  genuina  —  4  4  96  Pr.  ter- 
noviana —  4  229  I'r.  ternoviana  —  4  230  Pr.  tomentosa  —  4  243  Pr.  acaulis  v.  genuina  —  4  284 
Pr.  ambigua  —  4  399  Pr.  elatior  v.  intricata  —  204  6  Pr.  acaulis  v.  genuina  —  2309  Pr.  longi- 
flora  —  234  0  Pr.  elatior  v.  intricata. 

Bodinier  (China)  44  4  Lys.  alpestris  —  464  6  Lys.  stenosepala  —  4  64  7  Lys.  clethroides  v. 
typica  —  4  74  8  Lys.  involucrata  —  4  938  Andr.  saxifragifolia  —  4  998  Lys.  Candida  subsp. 
eucandida. 

Bodinier  n.  Cavalerie  (China)  2679  Lys.  Fortunei. 

Bon  (PI.  du  Tonkin  mcridional)  4  384,  2240,  2440,  5873  Andr.  saxifragifolia  —  4026,  5009, 
6247  Lys.  Candida  subsp.  eucandida. 

(PI.  du  Tonkin  occ.)  4  4  52,  24  4  4   Lys.  decurrens  v.  eudecurrens. 

Bonpland  367  Pelletiera  verna  —  4  353  Sam.  ebracteatus  subsp.  genuinus. 

Bordere  (PI.  m.  Pyren.  altior.  ed.  Hohenacker)  50  Andr.  ciliata  —  54  Pr.  integrifolia  — 
51  Pr.  elatior  v.  intricata  —  52  Pr.  officinalis  v.  columnae  —  53  Pr.  hirsuta  v.  typica  —  4  93 
Dougl.  vitaliana  —  4  94  Pr.  farinosa  subsp.  eufarinosa  v.  genuina. 

Bornmfiller  (It.  dalmat.)  4  64  Ast.  linum-stellatum  —  4  982  Lys.  atropurpurea. 

(It.  pers.  alt.)  84  55  Pr.  auriculata. 

(It.  pers.-turc.  a.  4  892 — 93)  478  An.  arvensis  v.  latifolia  —  479  Sam.  Valerandi  —  4  569 
Pr.  auriculata  —  4  570  Pr.  auriculata  —  34  90,  3432  Lys.  vulgaris  v.  typica  —  34  94  Lys. 
punctata  v.  verticillata  —  3433  Andr.  maxima  —  3434  Pr.  elatior  v.  Pallasii  —  3668  Pr. 
auriculata  —  3854  Glaux  maritima  —  3858  Andr.  maxima  —  3862  Pr.  capitellata  —  3863 
Pr.  capitellata  —  3866  Pr.  capitellata  —  3867  Pr.  capitellata  —  3869  Dion.  ianthina  —  3870 — 71 
Dion.  rhaptodes  —  3872  Dion.  heterochroa  —  3873 — 74  Dion.  oreodoxa  —  3875»  Dion.  dia- 
pensiifolia. 

(Iter  anatol.  tert.  a.  4  899)  5502  Andr.  villosa  v.  dasyphylla  f.  genuina  —  5503  Pr.  auriculata 

—  5505  Lys.  atropurpurea. 

(Iter  syriacum)    4  425  An.  arvensis  v.  coerulea  —  4  4  27  Cycl.  persicum  subsp.  eupersicum. 

(PI.  exs.  Anatoliae  Orient,  a.  4  890)  804  Pr.  acaulis  v.  genuina  —  S07  Ast.  linum-stellatum  — 
884  Cycl.  coum  —  4  654  Pr.  auriculata  —  4  666a,  b  Andr.  macrantha  —  2401  Lys.  punctata  \. 
verticillata. 

(PI.  exs.  can.)  2674  Ast.  linum-stellatum. 

Bonrgean  (Alpes  de  Savoie)  237  Cycl.  europaeum  v.  typicum. 

(Balearen)  2775  Pr.  acaulis  v.  balearica. 

(PI.  des  Alpes  marit.  a.  4  864)  249,  250  Andr.  carnea. 

(PI.  armeniacae)  4  65  Andr.  macrantha  —  4  66  Pr.  auriculata  —  4  67  Pr.  Tommasinii. 

(PI.  canarienses)  946  Ast.  linum-stellatum. 

(IM.  d'Espagne)  408  An.  parviflora  v.  typica  —  409  An.  crassifolia  —  846  Lys.  epheinerum 

—  4  432  Dougl.  vitaliana. 

I'yr.  Espagn.)  502  Lys.  ephemerum  —  609  Dougl.  vitaliana  —  610  Andr.  carnea  —  614 
Andr.  villosa  v.  typica  —  728  Andr.  imhricata. 
Boy<$  (Sinai)  52  Pr.  Boveana. 

Brandegee    North  Transcont.  Survcy)  952  Dougl.  dentata. 
Brandig  (Himalaya)  3224  Andr.  rotundifolia  v.  Stracheyi. 
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ßridges  (Südamerika)  4  7,  87,  567,  568  An.  alternifolia  v.  repens. 
Bremer  geogr.  Gesellschaft  99  Andr.  scptentrionulis  v.  typica. 
V.  F.  Brotheras  (Kola  iwped.)  587  Pr.  stricta. 

A.  H.  et  F.  F.  Brotheras  (PI.  cauc.)  344  Lys.  dubia  —  730  Pr.  auriculata  —  733  Pr. 
nivalis  v.  Bayernii  —  784  Pr.  ofßcinalis  v.  macrocalyx  f.  virescens  —  735  Pr.  elatior  v.  cordi- 
folia  —  736  Pr.  amoena  —  737  Pr.  algida  v.  sibirica  f.  colorata  —  738  Pr.  algida  v.  armena 
f.  genuina  —  739  Pr.  darialica  subsp.  typica  —  741  Andr.  villosa  v.  typica  —  742  Andr. 
Raddeana  —  743  Andr.  septcntrionalis  v.  typica  —  744  Andr.  albana  v.  typica. 

Brotheras  (PI.  turkestanicae  a.  4  896)  4  04  Pr.  algida  v.  armena  f.  Brotheri  —  4  45  Cort. 
Matthioli  f.  Brotheri  —  4  4  7  Andr.  villosa  v.  typica  —  4  29  Pr.  farinosa  subsp.  davurica  v.  inter- 
media —  4  74,  384  Andr.  septentrionalis  v.  typica  —  380  Andr.  chamaejasme  v.  typica  —  489 
Pr.  nivalis  v.  farinosa  —  691   Pr.  algida  v.  sibirica  f.  colorata  —  980  Andr.  maxima. 

Brown  (Calif.  PI.)  835  Trient.  latifolia. 

B.  Brown  (It.  austral.)  284  5  Lys.  japonica. 
Bnhse  (Fl.  pers.)  4  352  Dion.  bryoides. 
Bnlloet  (China)  202  Lys.  paludicola. 

Burchell  (Cat.  pl.  Afr.  austr.)  44  44,  4373,  6392  Sam.  porosus  —  44  58  Lys.  nutans. 

Barle  (Herb.)  2484   Andr.  Chaixii. 

Bush  (PI.  of  Missouri)  259  Andr.  occidentalis  —  348  An.  arvensis  v.  phoenicea  —  460 
Lys.  radicans. 

Callery  (China)  4  04   Lys.  cephalantha  —  4  03  Lys.  Fortunei. 

Callier  (Fl.  silesiac.  exsicc.)  79  Glaux  maritima  —  244  An.  arvensis  v.  phoenicea  —  242 
Cent,  minimus  —  654  Trient.  europaea  v.  eurasiatica  —  928  ex  pte.  Pr.  officinalis  v.  genuina 
f.  typica. 

(Her  taur.)  148  Pr.  acaulis  v.  genuina  —  4  49  Andr.  maxima  —  4  50  Andr.  elongata  v. 
typica  —  254  Pr.  officinalis  v.  macrocalyx  f.  colchica. 

(Herb,  ross.)  75  Andr.  villosa  v.  typica. 

Calvert  (Mysien)  4  70,  24  1  An.  linifolia  v.  eulinifolia. 

Capas  (Turkestan)  884   Glaux  maritima. 

Carles  (China)  385  Lys.  deltoidea  v.  typica  —  585  Lys.  cephalantha  —  438,  54  7  Lys. 
grammica. 

P.  Cavalerie  (China)  4  302  Lys.  latronum. 

Osati,  Carael  et  Savi  (PI.  Italiae  bor.)  649  Cycl.  neapolitanum. 

Chaffanjon  (Mongolei,  Turkestan)  269  Cort.  Semenovü  —  4  787  Andr.  elongata  v.  mongolica. 

Champion  (China)  4  24  Lys.  alpestris. 

Clarke  (Himalaya)  6124,  4  8  905,  22  884  A,  44  4  48  Lys.  japonica  —  8393,  7090  Lys.  decur- 
rens  v.  eudecurrens  —  8677,  26  734  A,  38  394  D  Lys.  ramosa  v.  typica  —  4  7  620 B,  25  506, 
38510  A  Lys.  alternifolia  —  22804,  28257Au.  E  Lys.  lobelioides  —  26494,  26205  Andr.  Leh- 
mannii  v.  typica  —  26 678  A,  26  733 B,  45  343  Lys.  evalvis  v.  pedicellata  —  27  847  Lys.  prolifera 

—  28  332,  28  357,  28  426,  3144  8,  31  456  B  Lys.  chenopodioides  —  28  503,  28  627  B  Andr. 
rotundifolia  v.  elegans  —  29  484,  29  568 A  Andr.  aizoon  v.  himalaica  —  29  704,  29  998  Andr. 
mucronifolia  v.  typica  —  30  04  4  Andr.  rotundifolia  v.  Thomsoni  —  34  035  a  Andr.  sempervivoides 

—  34  907  Andr.  saxifragifolia  —  40  942  Lys.  evalvis  v.  sessiliflora — 46  522A  Bryoc.  himalaicum 

—  46559  A  Andr.  geraniifolia  v.  Hookeriana. 

Reise  d.  Prinz.  Phil.  n.  Ang.  y.  S.  Coburg  (4  872—73)  4  520  Andr.  lanuginosa  v.  typica. 

Collett  (China)  51  Andr.  tibetica  v.  himalaica  —  4  26  Andr.  primuloides  —  362  Lys. 
chenopodioides. 

Conway  (Exp.  Karakorum  Glaciers)  330  Andr.  rotundifolia  v.  Thomsoni. 

Cooper  (South  Afric.  PI.)  63  Sam.  porosus. 

Cotton  (Fl.  of  the  Yakima  Region)  357  Dod.  Cusickii.        ' 

CoYille  n.  Fanston  (Californien)  4  663  Pr.  suffrutescens. 

Curtis  (North  American  PI.)  4  794  Andr.  occidentalis  —  4  804  Lys.  quadrifolia  —  4  809 
Cent  minimus  —  4  811  Sam.  ebracteatus  subsp.  genuinus. 

Casick  (East-Oregon  PI.)  2190  Dod.  pauciflorum  subsp.  eupauciflorum  —  2153  Dod.  pauci- 
florum  subsp.  monanthum. 

'  David  (Mongolei)  2357  Andr.  saxifragifolia  —  2648  Andr.  elongata  v.  mongolica. 

Day  (PI.  South  Vermont)  3  Lys.  quadrifolia. 

Deasy  (Tibet)  75,  80,  84  6  Andr.  tapete  —  812,  845  Andr.  chamaejasme  v.  coronata. 

Dekindt  (Trop.  Westafrika)  566  An.  pulchella. 
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Delavay  (China)  2  Pr.  glacialis  —  3  Pr.  secundiflora  —  4  Pr.  dryadifolia  —  9  Pr. 
pinnatifida  —  12  Pr.  septemloba  —  21  Andr.  alchemilloides  —  52  Lys.  albescens  —  53  expte. 
Pr.  nutans  —  53  ex  pte.,  1106  Andr.  spinulifera  —  55,  1036,  2097  Andr.  dissecla  —  67.  1686, 
3062,  3400,  4024,  4283  Lys.  violascens  —  69,  1038  Andr.  sarmentosa  v.  yunnanensis  —  79, 
2369  Lys.  Franchetii  —  109  Pr.  spicata  —  111  Pr.  serratifolia  —  112  Pr.  calliantha  —  114 
Pr.  bullata  —  116  Pr.  Delavayi  —  119  Lys.  deltoidea  v.  cinerascens  —  120  Pr.  Poissoni  — 
I64  Lys.  Candida  subsp.  cucandida  —  175  Lys.  Delavayi  —  214  ,'ist  Pr.  augustidens  —  222  Lys. 
Delavayi  —  225  Pr.  pulchella  —  228,  3174  Lys.  barystachys  —  248,  1533,  4368,  6913,  6918 
Lys.  lobelioides  —  263  Pr.  membranifolia  —  306,  883  Andr.  axillaris  —  307  Pr.  Listeri  —  311 
Pr.  Forbesii  —  314  Lys.  congestifiora  —  317  J*r.  obconica  —  568,  801  Sam.  Valerandi  —  751 
Pr.  nivalis  v.  sinensis  —  845  Pr.  Listeri  —  858  Pr.  Forbesii  —  1016  Pr.  pulchella  —  1091 
pumila  —  2070  Pr.  vinciflora  —  2092  Pr.  blaltariformis  —  2094  Andr.  erecta  —  2115,  2884, 
3025,  4  452  Lys.  chenopodioides  —  2122  Lys.  drymarifolia  —  2247  Pr.  pellucida  —  2370 
deltoidea  v.  cinerascens  —  2371   Lys.  glaucina  —  2387  Lys.  Delavayi  —  2847  Lys.  yunn.-n. 

—  3578,  4274  Lys.  decurrens  v.  eudecurrens    —    4913,    6821    Lys.  paridiformis    —    4914  Pr. 
chartacea  —  5062  Lys.  Christinae  v.  typica  —  5065  Lys.  involucrata  —   5066  Lys.  Henryi   — 
5130  Lys.  trichopoda  —  5'42.  5187  Lys.  trientaloides  —  5154  Lys.  cephalantha  —   6528 
Hemsleyana. 

Deutsche  Nordpolfahrt  in  Bremen  171  Andr.  septentrionalis  v.  typica. 

Dielg  (Australien)  1810,  2239  Sam.  junceus  —  2380,  5387  Sam.  repens  v.  incanus  —  2485 
An.  arvensis  v.  phoenicea  —  3650,  5623,  5701   Sam.  repens  v.  floribundus. 

Mac  Douirul  (PI.  of  Arizona)  151   Andr.  septentrionalis  v.  typica. 

Dörfler  (Herb,  normale)  3074  Cycl.  europaeum  v.  typicum  —  3372  Pr.  auricula  v.  Bauhini 
f.  serratifolia  —  3371  Pr.  longiflora  —  3373  Pr.  marginata  —  3374  Pr.  oenensis  —  337 
Allionii  —  3376  Pr.  glutinosa  X  minima  y  salisburgensis  —  3377  Andr.  villosa  v.  typica  — 
3790  An.  linifolia  v.  collina  —  3792  Pr.  ternoviana  —  3793  Pr.  Palinuri  —  3794  Pr.  speeta- 
bilis  —  3795  Pr.  Clusiana  —  3796  Pr.  minima  f.  subacaulis  —  3797  Pr.  Clusiana  x  minima  — 
3798  Pr.  glutinosa  ><  minima  ß  Floerkeana  —  3799  Andr.  alpina  —  3800  Andr.  helvetica  — 
3867  Pr.  acaulis  v.  rubra. 

Ducloux  (China)  59  Lys.  congestifiora  —  158  Andr.  saxifragifolia  —  266  Lys.  lobelioides 

—  434  Lys.  rubiginosa  —  515,  620  Lys.  deltoidea  v.  cinerascens  —  593  Lys.  chenopodioides  — 
621  Lys.  Henryi  —  622  Lys.  clethroides  v.  typica  —  684,  753  Lys.  Christinae  v.  typica  —  826 
Andr.  axillaris. 

Duhmberg  (PI.  altaicae)  784  Andr.  maxima  —  786  Trient.  europaea  v.  eurasiatica  — 
787  Cort.  Matthioli  f.  villoso-hirsuta  —  788  Andr.  septentrionalis  v.  typica  —  789  Pr.  algida  v. 
sibirica  f.  colorata  —  790  Lys.  vulgaris  v.  typica. 

Duthie  (Himalaya)  4  Andr.  foliosa  —  707  Pr.  elliptica  —    709  Pr.  nivalis  v.  macrophvlla 

—  712,  713  Andr.  Poissonii  —  721  Lys.  alternifolia  —  1324  Lys.  prolifera  —  4180  Audi. 
geraniifolia  v.  pedicellata  —  5754  Pr.  pusilla  —  5761  Andr.  geraniifolia  v.  pedicellata  —  10  457 
Andr.  saxifragifolia  —  1 1  000  Pr.  rosea  —  11001,11  333,  13193  Andr.  sempervivoides  —  11180  Pr. 
nivalis  v.  macrophvlla  —  11531,  13033  Andr.  primuloides —  11652.  12373  Andr.  mucronifolia 
v.  typica  —  11  665  Andr.  villosa  v.  typica  —  13  017  Andr.  rotundifolia  v.  elegans  —  13  192  Pr. 
elliptica  —  13  415  Pr.  involucrata  —  13  618  Andr.  aizoon  v.  himalaica —  13  894  Pr.  elliptica  — 
13914  Andr.  mucronifolia  v.  typica —  14  031,  16336  Pr.  nivalis  v.  Moorcroftiana  —  1^354  Andr. 
Harrissii  —  19  827,  21026.  22  560,  23  935  Andr.  rotundifolia  v.  fragilis  —  19  925  Andr.  foliosa  — 
19926  Andr.  septentrionalis  v.  typica  —  21067  Pr.  Edgeworthii  —  22  337  Lys.  candid.i  nibtp. 
obovata  —  23  935  Andr.  rotundifolia  v.  Stracheyi. 

Earle  (PI.  of  New  Mexico)  259  Sam.  Valerandi  —  260  Sam.  ebracteatus  subsp.  genuinu*. 

Eckion  (Kapland)  26  Sam.  porosus  —  629  Lys.  nutans  —  632  Sam.  Valerandi. 

Edgeworth  459  Andr.  rotundifolia  v.  incisa  —  467  ex  pte.  Lys.  chenopodioides  —  46s 
Lys.  pyramidalis  —  469  Lys.  alternifolia  —  6039  Andr.  rotundifolia  v.  glandulosa. 

Eggert  (Herb,  americ.)  297  Sam.  Valerandi. 

Scott  Elliott  (Madagaskar)  1928,  1949  Lys.  parviflora. 

Eimer  (Fl.  of  Whitman  County)  137  Lys.  ciliata  —  174  Dod.  Cusickii?  —  1230,  123< 
Dougl.  denl.it ,i. 

Endress  (Unio  Hin.)  1830  Lys.  ephemerum. 

Engler  (Heise  nach  West- und  Ostafrika)  711,  750,  823,  1741,  1781  Ard.  sibthorpioides  — 
1833,  1838  An.  kilimandscharica. 

Faber  (China)  80,  259  ex  pte.  Lys.  Henryi  —  99,  1638  Lys.  longipcs  —  107  Lys.  paridi- 
formis —  224  Lys.  omeiensis  —  25!   Lys.  capillipes  —  259  ex  pte.  Lys.  Klattiana    —    825  l'r. 
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Faberi  —  327  Andr.  Henryi  v.  omeiensis  —   331  Lys.  congestiflora  —   382  Lys.  pterantha  — 
334  Lys.  ophelioides    —    474,  486   Lys.  Candida  subsp.  eucandida    —    641    Lys.  auriculata    — 
1602    Lys.   grammica    —    1626    Lys.   vulgaris   v.   davurica   f.   lanceolata    —    1730,   3892 
paludicola. 

Falconer  (Himalaya)  13  Lys.  pyramidalis. 

Karges  (China)  344  Lys.  miltandra  —  468,  901  Lys.  Henryi  —  544  Andr.  Henryi  v. 
typica  —  551  Pr.  cinerascens  —  629  Lys.  cephalantha  —  658  Lys.  Fargesii  —  714  Andr. 
cuscutiformis  —  774  oder  777  a  Andr.  sutchuenensis  —  971  Pr.  odontocalyx  —  1051  Andr. 
iniiabilis  —  1066  Lys.  paridiformis  —  1062  Pr.  Fargesii  —  1116,  1457  Lys.  melumpyroides  — 
1320  Lys.  capillipes  —  1386  Andr.  saxifragifolia  —  1401  Andr.  Hookeriana  —  1479  Lys. 
loenum-graecum. 

Faure  (Isere)  1301  Pr.  elatior  v.  intricata. 

Fanrie  (Japan)  47,  674  Sam.  Valerandi  —  650  Pr.  heterodonta  —  651  Pr.  macrocarpa  — 
653,  654,  4640,  9861  Lys.  Fortunei  —  655,  819,  5770  Lys.  clethroides  v.  typica  —  722  Pr. 
Fauriei  —  1021  Pr.  heterodonta  —  2468  Lys.  thyrsiflora  —  3286  Lys.  Tanakae  —  3485  Cort. 
Matthioli  f.  pekinensis  —  3486  Pr.  Fauriei  —  3487  Pr.  japonica  —  3490,  5776  Lys.  vulgaris 
v.  typica  —  3491  Lys.  vulgaris  v.  davurica  f.  lanceolata  —  3492  Lys.  japonica  —  3495  Glaux 
maritima  —  5200  Pr.  Fauriei  —    13335  Lys.  mauritiana  —  13917  Pr.  Fauriei. 

Fell  mann  (PI.  arct.)  197  Pr.  stricta  —  198  Pr.  sibirica  v.  arctica. 

Fendier  (New  Mex.  PI.)  549  Dod.  radicatum  v.  typicum. 

Fernald  (Maine)  82  Pr.  farinosa  subsp.  mistassinica. 

Fiala  et  Beck  (PI.  Bosn.  et  Hercegov.)  192  Pr.  officinalis  v.  columnae. 

Fl.  exs.  Bavariae  472  Sold,  alpina. 

Fl.  exs.  Carniolica  164  I— in  pr.  Wulfeniana. 

Fl.  of  the  Cascade  Mountains  187  Dougl.  laevigata. 

Flora  of  the  Black  Hills  of  South-Dacota  864  Andr.  septentrionalis  v.  typica. 

Fl.  Cubana  592  An.  pumila  v.  longepedunculata. 

Fl.  lnsitanica  exs.  319  Pr.  acaulis  v.  genuina  —  511  Lys.  vulgaris  v.  typica  —  712 
An.  arvensis  v.  coerulea  —  713  An.  arvensis  v.  phoenicea  —  714  An.  linifolia  v.  eulinifolia 
—  715  An.  tenella  —  933  Sam.  Valerandi  —  1358  Lys.  nemorum. 

Fl.  Sand  Hills  of  Centr.  Nebr.  1262  Lys.  thyrsiflora. 

Fl.  polonica  exs.  240  Lys.  thyrsiflora  —  246  Andr. "  septentrionalis  v.  typica  —  381 
Sold,  hungarica  —  562  Andr.  elongata  v.  typica. 

Flora  of  Utah  1206  Andr.  septentrionalis  v.  typica. 

Forbes  (Ostasien)  1044  Lys.  cuspidata  v.  glabrescens  —  3501  Lys.  decurrens  v.  eudecurrens. 

Ford  (China)  268  Lys.  Fordiana. 

Forsyth  Major  (Samos)  780  Lys.  atropurpurea. 

Fortune  (China)  7,  7a  Lys.  Fortunei  —  12  Lys.  Candida  subsp.  eucandida  —  52  ex  pte. 
Lys.  japonica  —  52  ex  pte.  Lys.  deltoidea  v.  typica.  —  52  ex  pte.  Lys.  cephalantha  —  4  07  Lys. 
Klattiana. 

Fragm.  Fl.  Alger.  exs.  149  Ast.  linum-stellatum  —  445  An.  tenella  —  464  Sam.  Vale- 
randi —  465  Andr.  maxima  —  466,  538  Cycl.  africanum  —  551  An.  platyphylla  —  760  An. 
arvensis  v.  coerulea  —  762  Lys.  Cousiniana. 

Futterer  n.  Holderer  (Exped.  Centralasien)   86,   98,   104   Andr.  tibetica  v.  Mariae. 

Gammle  (Himalaya)  491  Pr.  pusilla. 

Gay  (Südamerika)  183,   960   An.  alternifolia  v.  repens  —  207  An.   alternifolia  v.  genuina. 

Gardner  (Ceylon)  51 1  Lys.  ramosa  v.  zeylanica. 

Giles  (Himalaya)  564  Andr.  aizoon  v.  himalaica. 

Gilgit  (Himalaya)  45,  197  Andr.  rotundifolia  var.  Thomsoni  —  199  Andr.  aizoon  var. 
himalaica.  , 

Giraldl  iNordchina)  446,  1494,  4  496,  3426,  3430,  4324,  4684—86,  7072  Lys.  Candida 
subsp.  eucandida  —  567,  3949  Lys.  cephalantha  —  74  9 — 724,  4  634,  4  799 — 4  800,  4675—4677 
Lys.  barystachys  —  830,  4690 — 4692,  6445  Lys.  Christinae  v.  pubescens,  834,  7093  Lys.  Chris- 
tinae  v.  typica  —  832  Pr.  Maximowiczii  v.  Dielsiana  —  838  Pr.  Maximowiczii  v.  Dielsiana  — 
834  Pr.  Maximoviczii  v.  Dielsiana  —  836  Pr.  Knuthiana  v.  brevipes  —  839  Pr.  Giraldiana  — 
839  Pr.  Knuthiana  v.  brevipes.  —  840,  4672,  4673,  7094,  7092  Cort.  Matthioli  f.  pekinensis  — 
844,  4665—4670,  7087  Andr.  saxifragifolia  —  842,  4663,  4664  Andr.  Engleri  —  4785  L> - 
stenosepala  —  4  830(?),  4327,  4687—88,  5990,  64  44,  6160,  7073  Lys.  pentapetala  —  4660— 
4662  Andr.  Hookeriana  —  4671  Andr.  Henryi  v.  crassifolia  —  4689  Lys.  clethroides  v.  typica  — 
4694   P.  Giraldiana  —   4686  Pr.  Giraldiana  —  4697   Pr.  Giraldiana  —  4699   Pr.  Maximowiczii 

A.  Engler,  Das  Pflanzenreich.  IV.  237.  23 


354  F-  Pax  u-  R-  Knuth.  —  Primulaceae. 

v.  Dielsiana  —  4701 — 4707  Pr.  Maximowiczii  v.  Dielsiana  —  4708  Pr.  Knuthiana  v.  brevipes  — 
4709  Pr.  Knuthiana  v.  brevipes  —  4710  Pr.  Knuthiana  v.  major  —  5586  Lys.  decurrens  v. 
eudecurrens  —  6034  Lys.  glandulosa  —  7088  Pr.  Knuthiana  v.  brevipes  —  7090  Pr.  Maximo- 
wiczii v.  Dielsiana. 

Glaziou  (Brasilien)  776,  11396,  14190  An.  pumila  v.  ovalis  —  16299  An.  alternifolia  v. 
parvula. 

Goetze  (Ostafrika)  294  An.  angustiloba. 

(Kinga-Gebirgs-Expedition)  958  An.  kingaensis. 

(■ollan  (Himalaya)  1795  Andr.  rotundifolia  v.  pusilla  —  1801   Lys.  prolifera. 

Gorman  (Nordamerika)  981   Andr.  Gormanii. 

Greene  (PI.  South.  Color.)  515,  516  Andr.  septentrionalis  v.  pinetorum. 

Grifflth  (West-Himalaya,  Afghanistan)  706,  981,  3525  Dion.  tapetodes  —  2311,  3527 
decurrens  v.  eudecurrens  —  3510  Pr.  capitata  v.  typica  —  3512  Pr.  rosea  —  3514  Pr.  petiolaris 
v.  nana  —  3516  Pr.  prolifera  —  3517  Pr.  floribunda  v.  typica  —  3519  Pr.  capitellata  —  3522 
Andr.  rotundifolia  v.  incisa  —  3522  Andr.  rotundifolia  v.  Stracheyi  —  3526  Glaux  maritima  — 
3528  Lys.  dubia  —  3529  Lys.  japonica  —  3530  Lys.  chenopodioides  —  3530  Lys.  lobelioides 
3531  Lys.  Candida  subsp.  eucandida  —  3532  Lys.  linearifolia  —  3533  Lys.  alternifolia  —  3534 
Lys.  ramosa  v.  typica  —  3535  Lys.  evalvis  v.  pedicellata  —  3336  An.  arvensis  v.  caerulea  — 
3537  Sam.  Valerandi. 

Hall  (PI.  Tex.)  402  Sam.  ebracteatus  subsp.  genuinus. 

Hall  and  Harbonr  (Rocky  Mountains  Fl.  Lat.  39°— 41°)  375  Andr.  filiforrais. 

Herb.  Hance  (China)  648  Lys.  alpestris  —  649  Lys.  mauritiana  —  654  ex  pte.,  14214 
Lys.  Fortunei  —  654  ex  pte.  Lys.  clethroides  v.  typica  —  6497  Lys.  pentapetala  —  6500  Andr. 
saxifragifolia  —  6510  Lys.  barystaehys  —  8665  Lys.  japonica  —  10004  Lys.  Candida  subsp. 
eucandida  —  10122  Lys.  grammica  —  11033  Lys.  decurrens  v.  eudecurrens  —  17884  Lys. 
Alfredi  —  19587  Lys.  foenum-graecum  —  20275  Lys.  cuspidata  v.  glabrescens. 

Hancock  (China)  3  Lys.  clethroides  v.  typica  —  88  Lys.  crispidens  —  89  Andr.  axillaris 
—  109  Pr.  barbicalyx  —  205  Lys.  rubiginosa  —  213  Lys.  congestiflora  —  269  Lys.  lobelioides. 

Hansen  (Fl.  of  the  Sequoia  gigantea  Reg.)  290  Trient.  latifolia  —  986  Dod.  Hendersonii 
v.  Hanseni  —  1514  Dod.  laetiflorum. 

Hansen  (Herb.)  221   Pr.  caulescens  —  1159  Pr.  media. 

Harper  (Georgia  PI.)  116  Lys.  lanceolata  v.  angustifolia  —  208  Lys.  tonsa  v.  typica  — 
779  Sam.  Valerandi  —  1288  Lys.  quadrifolia. 

Harriss  (in  Chitral  Relief  Exped.)  16333  Pr.  rosea  —  16351   Andr.  tibetica  v.  himalaica  — 

Hnrtureg  (Sierra  Nevada)  1829  Dod.  patulum  v.  typicum. 

Hanssknecht  (Iter  Orientale)  21  Cycl.  persicum  subsp.  eupersicum. 

Heldreich  (Herb,  graec.  norm.)  59,  1472  Lys.  atropurpurea  —  1172  An.  arvensis  v.  coe- 
rulea  —  1173  An.  arvensis  v.  phoenicea  —  1174  An.  arvensis  v.  phoenicea  X  coerulea  —  1473 
Pr.  acaulis  v.  genuina  —  1576  Cycl.  repandum. 

(Herb,  de  Heldreich  [Griechenland])  14  48  Lys.  anagalloides  —  2368  Lys.  nummularia. 

(Iter  thessalum)  56  Cycl.  neapolitanum  —  57  Lys.  punctata  v.  villosa. 

(Plant,  exsicc.  graec.)  1591  Pr.  acaulis  v.  genuina. 

Heller  (PI.  of  California^  6487  Dod.  Hendersonii  v.  typicum  —  7096  Pr.  suffrutescens. 

(Georgia  PI.)  185  Lys.  Fraseri. 

(PI.  of  the  Hawaian  Isl.)  2614  Lys.  Hillebrandii  v.  Helleri  —  2736  Lys.  daphnoides. 

(New  Mex.  PI.)  2985,  3169  Dod.  puberulentum  —  3528  Andr.  septentrionalis  v.  diffusa  — 
365  4  Dod.  radicatum  v.  typicum. 

(PI.  of  South-Texas)  1751  Sam.  ebracteatus  subsp.  genuinus  —  1788  Sam.  ebracteatus  subsp. 
alyssoides(?). 

(PI.  of  Washington)  3880  Trient.  latifolia. 

Henry  (China)  125  Lys.  crispidens  —  188  Lys.  decurrens  var.  eudecurrens  —  34 1 
clethroides  v.  typica  —  250  Lys.  Klattiana  —  259  Lys.  crispidens  —  276  Lys.  crispidens  — 
333  Lys.  Christinae  v.  typica  —  474  Lys.  auriculata  —  48«  Lys.  cephalantha  —  489  L  Bmm- 
leyana  —  515  Lys.  deltoidea  v.  cinerascens  —  547  Lys.  insignis  —  572  Lys.  auriculata  —  641 
Lys.  auriculata  —  643  Lys.  stenosepala  —  670  Lys.  Henryi  —  679  Lys.  capillipes  —  752  Lys. 
auriculata  —  758  Lys.  Henryi  —  805  Andr.  saxifragifolia  —  862  Lys.  congestiflora  —  H03  Pr. 
sinensis  —  1257  Lys.  crispidens  —  1374  Lys.  Henryi  —  1381  ex  pte.  Lys.  Hemsleyana  —  1413 
Pr.  obeonica  —  1456  Pr.  ovalifolia  —  1514  Lys.  barystaehys  —  1529  Lys.  capillipes  —  1582 
Lys.  clethroides  v.  typica  —  1624  Lys.  Henryi  —  1804  Lys.  stenosepala  —  1809  Lys.  clethroides 
v.  typica —  1814  Lys.  mauritiana —  1819  Lys.  stenosepala —  1822  ex  pte.  Lys.  congestiflora  — 
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1822  ex  pte.  Lys.  Hemsleyana  —  1823  Lys.  rubiginosa  —  1980  Lys.  Hemsleyana  —  1983  Lys. 
Henryi  —  1987  Lys.  clethroides  v.  typica  —  1991  Lys.  circaeoides  —  24*0  Lys.  rubiginosa  — 
3138  Lys.  Christinae  v.  typica  —  3163  Lys.  clethroides  v.  typica  —  3368  Lys.  crispidens  — 
3500  Lys.  paridiformis  —  3513  Lys.  circaeoides  —  3519  Lys.  paludicola  —  8579  Lys.  Henryi  — 
3660  Lys.  clethroides  v.  itypica  —  3731  Pr.  ovalifolia  —  3850  Lys.  crispidens  —  3892  Lys. 
auriculata  —  4176  Lys.  capillipes  —  4202  Lys.  paridiformis  —  4527  Lys.  stenosepala  —  4550 
ex  pte.   Lys.  decurrens  v.   eudecurrens  —  4550  ex  pte.  Lys.   Brittenii  —  4680  Lys.  rubiginosa 

—  4863  Andr.  Henryi  v.  typica  —  4704  Lys.  Fargesii  —  4715  Lys.  stenosepala  —  4727  Lys. 
congestiflora  —  4945  Lys.  rubiginosa  —  5079  Lys.  clethroides  v.  typica  —  5364 »,b, e  Andr. 
Henryi  v.  typica  —  5386  Lys.  foenum-graecum  —  5584  Pr.  nutantiflora  —  5842  Lys.  hyperi- 
coides  —  5866  Lys.  stenosepala  —  5942  Lys.  foenum-graecum  —  6134  Lys.  rubiginosa  — 
6228», b  Lys.  paridiformis  —  6229  Lys.  Henryi  —  6244  Lys.  rubiginosa  —  6255  Lys.  stenose- 
pala —  6883  (?)  Lys.  auriculata  —  7154  Lys.  Henryi  —  7287  Lys.  circaeoides  —  7326  Lys. 
foenum-graecum  —  7559  Lys.  rubiginosa  —  7659  Lys.  Christinae  v.  typica  —  8116  ex  pte. 
Lys.  acroadenia  —  8116  ex  pte.  Lys.  decurrens  v.  eudecurrens  —  8855  Lys.  congestiflora  — 
8879  Pr.  serratifolia  —  8884  Lys.  involucrata  —  9428  ex  pte.  Lys.  cephalantha  —  9471  Lys. 
foenum-graecum  —  9853  Pr.  Forbesii  —  10002  Lys.  lobelioides.  —  10249  Lys.  clethroides  v. 
typica  —  10406  Lys.  insignis  —  10451  Pr.  androsacea  —  10512  Pr.  barbicalyx  —  10579»  Pr. 
pseudodenticulata  —  10601  Lys.  Candida  subsp.  eucandida  —  10626,  10626»,  10626b  Pr.  obo- 
vata  —  10643  Lys.  foenum-graecum  —  10735  Pr.  Henryi  —  10742  Lys.  Christinae  v.  pubescens 

—  10868  Andr.  axillaris  —  10885  Lys.  Candida  subsp.  eucandida  —  10890  Pr.  Partschiana  — 
10918  Pr.  denticulata  —  10970  Lys.  deltoidea  v.  cinerascens  —  10970  Lys.  pumila  —  11999 
Pr.  barbicalyx  —  12121,  12121  ^,  12121  B  Pr.  angustidens  —  14742  Lys.  Christinae  v.  pubes- 
cens —  13743  Lys.  Candida  v.  oppositifolia. 

Herb.  Graec.  118,  1275,  1575  Cycl.  graecum. 

Herb,  of  the  late  East  Ind.  Comp.  3525  Dion.  bryoides. 

Herb,  des  Fl.  locales  de  France  165,  166  Glaux  maritima. 

Herb.  Fl.  rossicae  69  Cent,  minimus  —  70  Lys.  thyrsiflora  —  325  Andr.  septentrionalis 
v.  typica  —  373  Andr.  filiformis  —  374  Trient.  europaea  v.  eurasiatica  —  427  Andr.  villosa  v. 
typica  —  470  Dion.  tapetodes  —  576  Lys.  nummularia  —  1077  Andr.  albana  v.  typica. 

Herb.  Fl.  syriacae  418  Andr.  septentrionalis  v.  typica. 

Hieronynms  (Fl.  Argentina)  753  An.  alternifolia  v.  repens. 

Hildebrandt  (Sansibar)  1147  An.  pumila  v.  longepedunculata. 

Hochstetter  (Azoren)  15  Lys.  nemorum. 

Hohenacker  (PI.  Ind.  Orient.)  1443,  1444  Lys.  deltoidea  v.  Metziana. 

(Talysch)  2978  Pr.  officinalis  v.  macrocalyx  f.  virescens. 

Holst  (Fl.  v.  Usambara)  1570,  9011,  9013  a  Lys.  africana. 

Hooker  n.  Thomson  (Himalaya)  4  Lys.  chenopodioides  —  6  Andr.  geraniifolia  v.  Hooke- 
riana  —  7  Andr.  rotundifolia  v.  glandulosa  -  8  ex  pte.  Andr.  rotundifolia  v.  glandulosa  —  8  ex  pte. 
Lys.  prolifera  —  1 0  ex  pte.  Andr.  strigillosa  —  1 0  ex  pte.  Pr.  sapphirina  —  11  Lys.  evalvis  v. 
sessilülora  —  12  Pr.  Heydei  —  13  Pr.  Dieckiana  —  14,  16  ex  pte.  Andr.  chamaejasme  v.  coro- 
nata  —  15  Pr.  Grifüthii  —  16  ex  pte.  Lys.  lobelioides  —  16  ex  pte.  Andr.  Hookeriana  —  16c 
Pr.  nivalis  v.  macrocarpa  —  22  Pr.  tenuiloba  —  23  Pr.  muscoides  —  25  Pr.  Hookeri  —  30 
Pr.  soldanelloides  —  32  Pr.  sapphirina. 

Horwood  (Nordamerika)  84  Dod.  Cusickii? 

T.  Höhnel  (Massai-Hochland)  83  An.  Quartiniana. 

Hnet  (PI.  neap.  exs.)  416  Andr.  Mathildae. 

Hügel  (Vorderindien)  476  Lys.  Candida  subsp.  eucandida  —  967  Andr.  lanuginosa  v.  typica 

—  987  Andr.  mucronifolia  v.  typica  —  3771  Lys.  deltoidea  v.  typica  —  3916,  4  620  Lys.  Le- 
schenaultii. 

Huter,  Porta  et  BIgo.  It.  III  30  Andr.  imbricata  —  153  Pr.  Palinuri  —  279  Lys. 
nemorum  —  740  Andr.  villosa  v.  typica. 

Jacqnemont  (Himalaya'   458  Andr.   rotundifolia  v.   elegans  —  519  Andr.  sempervivoides 

—  548  Andr.  prirauloides  —  625  An.  arvensis  v.  phoenicea  —  759  Andr.  globifera  —  782  Andr. 
foliosa  —  798  Andr.  lanuginosa  v.  typica  —  848  Lys.  prolifera  —  947  Andr.  rotundifolia  v. 
parviflora  —  951  Andr.  lanuginosa  v.  typica  —  987  Lys.  pyramidalis  —  1)87  Andr.  muscoidea 

—  1000  Lys.  japonica —  1040  Andr.  aizoon  var.  himalaica  —  1085  An.  arvensis  var.  phoenicea 

—  108G,  1126  Lys.  lobelioides  —  1519  Andr.  villosa  v.  Jacquemontii. 

Jaeschke  (Himalaya)  28  Andr.  rotundifolia  v.  glandulosa. 
Jamitt  (PI.  de  l'Algerie)  232  An.  platyphylla. 

II« 
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Johuston  [Kilimandscharo)  62  Lys.  africana. 

Jones  (Flora  of  California)  2247  An.  arvensis  v.  phoenicea  —  3398  Dod.  Clevelandii. 
(Utah)  4  393  Pr.  Parryi. 

Junod  (PI.  de  Delagoa  Bay)  338  Sam.  Valerandi. 

Karelln  n.  Kiriloff  (Sibirien)  406  Pr.  ofiicinalis  v.  macrocalyx  f.  virescens  —  407  Pr. 
farinosa  subsp.    davurica  v.  intermedia  —  409  Andr.   lactiflora  —  968  Lys.  vulgaris   v.  typica 

—  969  Pr.  algida  v.  sibirica  f.  typica  —  970  Pr.  nivalis  v.  typica  —  971  Andr.  liliformis  — 
1846  Pr.  algida  v.  sibirica  f.  typica  —  4  847  Andr.  villosa  v.  dasyphylla  f.  genuina  —  4  847 
Andr.  villosa  v.  typica  —  4  848  Andr.  maxima  —  4  850  Andr.  chamaejasme  v.  typica. 

Karo  (PI.  amurenses  et  zeaensae)  23  Andr.  filiformis  —  24  4  Lys.  barystachys  —  374  Lys. 
tliyrsiflora. 

(PI.  dahuricae)   9  Andr.   villosa   v.  incana  —  4  8  Andr.  septentrionalis   v.   typica  —  42  Pr. 
farinosa  subsp.  davurica  v.  intermedia  —  54  Andr.  lactiflora  —  54  Pr.  sibirica  v.  brc\ 
95  Andr.   fdiformis  —  4  42  Glaux   maritima  —  339  Pr.   Sieboldii  —   340  Andr.   maxima  —  354 
Cort.  Matthioli  f.  villoso-hirsuta —  357  Lys.  tliyrsiflora  —  480  Lys.  vulgaris  v.  davurica  f.  lan- 
ceolata. 

Kearney  (Nordamerika)  4  24   Lys.  tonsa  v.  typica  —  834  Lys.  tonsa  v.  simplex. 

Kerber  (PI.  Mexic.)  24  4  An.  arvensis  v.  phoenicea  —  215  An.  arvensis  v.  coerulea. 

Kerner  (Fl.  cxs.  austro-hung.)  4  28  Pr.  glutinosa  —  4  29  Pr.  auriculax  oenensis  —  4  30  Pr. 
glutinosax  minima  y  salisburgensis  —  4  34  Pr.  minima  X  spectabilis  ß  Facchini  —  4  32  Pr.  oe- 
nensis —  905  Trient.  eüropaea  v.  eurasiatica  —  906  Cort.  Matthioli  f.  villoso-hirsuta  —  907  Pr. 
farinosa  subsp.  eufarinosa  v.  genuina  —  908 '  et  U  Pr.  longiflora  —  909  Andr.  villosa  v.  typica 
94  0  Andr.   chamaejasme  v.  typica  —  4  356  Sam.  Valerandi  —  4  357  An.  arvensis  v.  phoenicea 

—  4  358  Cent,  minimus  —  4  359  Sold,  montana  —  4  362  Sold,  alpina  —  4  364  Sold,  minima  — 
4  365  Pr.  acaulis  v.  genuina  —  4  3661  Pr.  digenea  —  4  366"  Pr.  digenea  —  4  366U  Pr.  Falkne- 
riana  —  4  367  Pr.  anisiaca  ■ —  4  368»  Pr.  elatior  v.  genuina  f.  typica  —  4  368U  Pr.  elatior  v. 
carpathica  f.  subarctica  —  4  369  Pr.  elatior  v.  intricata  —  4  370  ex  pte.  Pr.  officinalis  v.  colura- 
nae  —  4  370  ex  pte.  Pr.  Tommasinii   —  4  374   ex  pte.   Pr.  officinalis  v.  canescens   f.  cinerascens 

—  4372  Pr.  officinalis  v.  macrocalyx  f.  virescens  —  4  373  Pr.  officinalis  v.  genuina  f.  typica  — 
4  374  ex  pte.  Pr.  brevistyla  —  4  374  ex  pte.  Pr.  radiciflora  —  4  375  Pr.  austriaca  —  4  376  Pr. 
integrifolia  —  4  377  Pr.  Clusiana  —  4  3781— H  Pr.  Wulfeniana  —  4  379  Pr.  spectabilis  —  4  380 
Pr.  glaucescens  subsp.  longobarda  —  4  3841— H  Pr.  Kitaibeliana  —  4  383  1— II  pr,  villosa  v.  Jac- 
quini  —  4  384  Pr.  hirsuta  v.  typica  —  4  3*5  Pr.  tyrolensis  —  4  386  Pr.  auricula  v.  ciliata  —  4  387  Pr. 
auricula  v.  Bauhini  f.  typica  —  4  388,  4  389  Pr.  auricula  X  hirsuta  —  4  390  Pr.  auricula X oenensis 

—  4394  Pr.  minima  f.  subacaulis  —  4392  Pr.  Clusiana X minima  —  4393  Pr.  glutinosa xminima 
6'  biflora  —  1394  Andr.  Wulfeniana  —  1395  Andr.  septentrionalis  v.  typica  —  4  396  Andr.  ma- 
xima —  24  07  Lys.  thyrsiflora  —  24  08  Lys.  punctata  v.  villosa  —  24  09  Glaux  maritima  —  84  4  0 
Andr.  elongata  v.  typica  —  2597  Cycl.  europaeum  v.   typicum  —  2925  Lys.  vulgaris  v.  typica 

—  2926   Pr.  ternoviana. 

Herst »'ii  (Palästina)  4  5  An.  arvensis  v.  phoenicea. 

Kihlmann  (Herb.  Mus.  Fenn.)  583  Pr.  stricta. 

Hing's  Collector  (Himalaya)  44  4  Pr.  Kingii  —  437  Bryoc.  himalaicum  —  546  Pr.  invo- 
lucrata  —  4275  Pr.  prolifera  ■ —  4344  Pr.  sapphirina. 

Kolenati  (Kaukasus)  4  260  Pr.  officinalis  v.  macrocalyx  f.  virescens  —  4  824  Andr.  villosa 
v.  typica  —  4  830  Pr.  algida  v.  armena  f.  genuina. 

Kot  seh  v  (It.  cilic.)  443  Pr.  auriculata  —  425  Andr.  multiscapa  —  4  66,  287  Andr.  villosa 
v.  dasyphylla  f.  glabrata  —  259  Pr.  acaulis  v.  genuina  —  34 9 e  Andr.  maxima. 

(It.  cilic-kurd.  a.  4  859)  418  Lys.  atropurpurea  —  4  65  Pr.  acaulis  v.  genuina  —  204  Andr. 
villosa  v.  dasyphylla  f.  genuina  —  344  Lys.  vulgaris  v.  typica. 

(It.  syr.  a.  4  855)  356  Andr.  villosa  v.  dasyphylla  f.  globiferoides  —  356  Andr.  villosa  v. 
typica  —  4  855  Andr.  multiscapa. 

(PI.  alepp.-kurd.  moss.)  4  4  Ast.  linum-stellatum  —  386  Dion.  odora. 

(PI.  Pers.  austr.)  236  Dion.  diapensiifolia  —  406,  406»  Dion.  bryoides  —  406 b  Dion.  Kot- 
S'h\i  —  426  Dion.  nvulula  v.  typica  ■ —  747  Glaux  maritima  —  847  Pr.  auriculata. 

PI.  Persiae  bor.  a.  4  848)  4  32  Pr.  officinalis  v.  macrocalyx  f.  virescens  —  4  48  Pr.  capitel- 
lata  —  350  Andr.  villosa  v.  typica. 

(PI.  Syriae  bor.)  87  Pr.  acaulis  v.  genuina. 
PI  Taur.  eil.)  342,  343  Cycl.  cilicicum. 
IM.  Transsylv.)  277  Cort.  Matthioli  f.  pubens. 

(a.  4  836)  577  Andr.  villosa  v.  dasyphylla  f.  genuina. 
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a.   1841,  Kurdistan)  143  Lys.  dubia. 
(a.  4  859)  418  Lys.  dubia. 
Krallk  (PI.  alger.  sei.)  4  35  Lys.  Cousiniana. 
Ad.  Krause  (Fl.  Tripol.)  620,  624    Sam.  Valerandi  —  622,   149  An.  arvcnsis   v.  coerulea 

—  623—625  An.  arvensis  v.  phoenicea  —  627 — 630  An.  linifolia  v.  eulinifolia. 

Aurel  n.  Arthur  Krause  (Arktisches  Ostasien)  8»,  9  Andr.  chamaejasim-  v.  typica —  40 
Pr.  borealis  v.  parvifolia  —  4  4  Pr.  eximia  —  4  4  &  Pr.  pumila  —  4  3  Andr.  aivtica  —  4  4  Andr. 
Tschuktschorum  —  50  Dod.  macrocarpura  —  64  a  Pr.  sibirica  v.  integrifolia  —  4  44  Pr.  cunei- 
foliu  v.  saxifragifolia  —  267  Pr.  sibirica  v.  integrifolia. 

Krebs  (Ohio)  203  Lys.  longifolia  —  34  0  Lys.  stricta  v.  typica  —  337  Lys.  ciliata. 

Krebs  (Südafrika)  279  Lys.  nutans. 

Kumlien  (PI.  Wiscons.  exs.)  43  Lys.  lanceolata  v.  hybrida  —  44  Lys.  longifolia  —  135 
Trient.  ameiicana  —  4  37  Lys.  quadrifolia. 

F.  Kurtz  (Herb,  argentinum)  7086  An.  alternifolia  v.  repens. 

Lechler  Tl.  chilenses)  274,  692  Sam.  repens  v.  procurnbens  —  768  An.  alternifolia  v. 
repens  —  840  Lys.  chilensis  —  4  258  Sam.  spathulatus. 

Levier  et  Sommier  (Kaukasus)  94  4   Pr.  auriculata. 

Lindheimer  (Fl.  texana  exs.)  4  62,  678  Sam.  ebracteatus  subsp.  genuinus. 

Lober  (Herb.  Philipp.)  4  564 — 4  563  Andr.  saxifragifolia  —  24  50  Lys.  ramosa  v.  typica. 

Lorentz  et  Hteronymus  (Fl.  argentina)  452,  503,  4  4  56  Sam.  Valerandi. 

Mabille  (Herb,  cors.)  252  Cycl.  repandum  —  330  An.  parviflora  v.  typica. 

Macdougal  (Arizona)  407  Pr.  Parryi. 

Macoun  (Fl.  canad.)  4  001   Lys.  nummularia. 

Macowan  (Herb.  Austro-Afric.)  4  497  Lys.  nutans  —  4  632  An.  Huttoni. 

Magnier  (Fl.  sei.  exs.)  98  Lys.  thyrsiflora  —  334  Andr.  villosa  v.  typica  —  335  Andr. 
septentrionalis  v.  typica  —  337  Lys.  ephemerum  —  4  277  Andr.  chamaojasme  v.  typica  —  4  524 
Dougl.  vitaliana  —  4  779  Andr.  Chaixii  —  4  780  Andr.  obtusifolia  v.  typica  —  4  782  Andr.  pyre- 
naica  —  4  783  Andr.  imbricata  —  2030  Lys.  nemorum  —  2032  Trient.  europaea  v.  eurasiatica 

—  2034  Pr.  officinalis  v.  canescens  f.  calvescens  —  2036  Andr.  carnea  —  2284  An.  arvensis  v. 
coerulea  —  2556  Pr.  austriaca  —  2557  Pr.  stricta  —  2558  Pr.  sibirica  v.  integrifolia  —  2559 
Pr.  Clusiana  —  2560  Andr.  lactea  —  284  8  Pr.  longiflora  —  2819  Pr.  integrifolia  —  2820  Andr. 
lactiflora  —  3094  An.  parviflora  v.  typica  —  3092  Sold,  alpina  —  3093  Pr.  elatior  v.  genuina 
f.  typica  —  3340  Pr.  acaulis  v.  genuina. 

Maingay  (China)  356  Lys.  Klattiana. 

Mandon  Tl.  And.  Boliv.)  4  496  An.  pumila  v.  ovalis. 

Manissadjian  (Vorderasien)  306  Pr.  acaulis  v.  genuina. 

Mann    Afrika)  4  458,  2022  Ard.  sibthorpioides. 

Martin  et  Bodinier  (China)  4  647  Lys.  trientaloides  —  4  629  Lys.  congestiflora  —  4  698 
Lys.  capillipes  —  2374  Lys.  involucrata. 

Matthes  (North  Am.  PI.  collect,  in  Kent)  353  Lys.  quadrifolia. 

(N.  Am.  PI.  coli,  in  Ind.)  77  Lys.  ciliata. 

(North  Amer.  PI.  of  Texas)  39  Sam.  ebracteatus  subsp.  genuinus. 

Kais.  Maximilian  (Reise  n.  Mexiko)  760  Sam.  ebracteatus  subsp.  genuinus. 

Meyer  (Kilimandscharo)  4  53  An.  Meyeri  Johannis. 

Michelet  (PI.  du  Jura)  4  04  Andr.  villosa  v.  typica. 

Montbret  (Orient,  herb.)  320  Andr.  multiscapa  —  324,  2348  Andr.  villosa  v.  dasyphylla 
f.  genuina  —  264  4   Andr.  villosa  v.  typica. 

T.  Möllendorff  (Ostasien)  49  Lys.  Fortunei  —  79  Andr.  villosa  v.  incana. 

Moritz  (Columbien)  544   An.  pumila  v.  longepedunculata  —  54  4  An.  filiformis. 

Morse  (Südchina)  748  Lys.  insignis. 

Munby  iPl.  Alg.  exs.  a.  4  856)  4  0  An.  tenella. 

Herb.  Munroanum  192  b  Cort.  Matthioli  f.  Brotheri  —  4  935  ex  pte.  Pr.  floribunda  v. 
typica. 

Nash  Tl.  Centr.  Penins.  Florida)  238  Cent,  minimus  —  253  Sam.  Valerandi  —  2425  Sam. 
ebracteatus  subsp.  genuinus. 

Nat.  Gor.  Herb.  838  An.  Hultoni. 

A.  et  E.  Nelson  (PL  of  Montana)  544  7  Dod.  pauciflorum  subsp.  salinum. 

Aren  Nelson  (PI.  of.  Yellowstone  Nat.  Park)  6203  Dougl.  montana  v.  biflora. 

(Wyoming)  8063  Dod.  philoscia. 

Nicholson    PI.  d'Angleterre)  4  043  Trient.  europaea  v.  eurasiatica. 
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Noe  (Konstantinopel)  237  Lys.  atropurpurea. 

Norton  (PI.  of  Kansas)  322  Lys.  ciliata. 

Oldbam  (Ostasien)  43  Lys.  Candida  subsp.  eucandida  —  55  Lys.  Klattiana  —  4  60  Lys. 
clethroides  v.  typica  —  34  2  Lys.  japonica  —  313  Lys.  decurrens  v.  eudecurrens  —  34  4  Lys. 
mauritiana  —  34  5  Lys.  Fortunei  —  545  Lys.  clethroides  v.  typica  —  546  Lys.  japonica  —  547, 
548  Lys.  mauritiana. 

Henri  d'Orleans  (China)  48  Andr.  sarmentosa  v.  Watkinsii. 

Orphanides  (Fl.  graec.  exsicc.)  4  04   Cycl.  neapolitanum  —  24  6  Cycl.  graecum  —  330  l'r. 
acauUs  v.  genuina    —    44  0  Lys.  atropurpurea    —    508  Lys.  punctata  v.  villosa    —    509  ' 
repandum. 

Ondot  (China)  4  4  Lys.  barystachys  —  4  9  Lys.  vulgaris  v.  typica. 

Palmer  (in  PI.  of  Idaho)  449  Lys.  ciliata. 

(PI.  of  Mexico)  48  An.  arvensis  v.  phoenicea. 

Pantling  46  476  Pr.  Griffithii. 

Parish  (PI.  of  South.  Calif.)  305,  3632  Dod.  Clevelandii  —  964   Sam.  Valerandi. 

Parry  (Rocky  Mount.  Fl.)  577  Glaux  maritima. 

Patterson  (Color.  Fl.)  98  Andr.  septentrionalis  v.  diffusa. 

Penard  (PI.  colorad.)  34  3  Dod.  radicatum  v.  typicum  —  318  Andr.  chamaejasme  v. 
carinata. 

(Neu  Mexico)  34  4  ex  pte.  Pr.  angustifolia. 

Perrier  (Herb.  Fl.  Europ.)  38  Pr.  farinosa  subsp.  eufarinosa  v.  genuina. 

Perrottet  (Vorderindien)  46,  693,  694  Lys.  Leschenaultii  —  64,  70,  4  65  Lys.  deltoidea  v. 
Metziana. 

Petrovich  (Cyrenaica)  70  b  Cycl.  Rohlfsianum. 

Philipp!  (PI.  chilens.)  4  79  Sam.  latifolius  —  920  Pelletiera  verna. 

Pichler  (PI.  exs.  Fl.  rumel.  et  bithyn.)  25  Pr.  auriculata — 4  06  Andr.  villosa  v.  typica  — 
192  Lys.  atropurpurea. 

PI.  Indiae  Orient,  ed  Hohenacker  4  093  Lys.  Leschenaultii. 

PI.  du  Midi  de  la  France  400  Andr.  villosa  v.  typica. 

Porta  et  Rigo,  lt.  II  94,  64  7  Cor.  monspeliensis  —  644  Lys.  ephemerum. 

Porta  et  Rigo,  It.  III  hisp.  533  Andr.  imbricata. 

Poeppig  (Chile)  35  An.  arvensis  v.  phoenicea  —  54  Lys.  chilensis  —  52  An.  alternifolia 
v.  repens  —  68  An.  pumila  v.  longepedunculata. 

Pratt  (China)  34  Pr.  incisa  —  44  Pr.  nivalis  v.  melanantha  —  59  Pr.  vittata  —  4  30  Pr. 
serratifolia  —  4  64  Pr.  incisa  —  4  74  Pr.  Cockburniana  —  4  96  Andr.  aizoon  v.  coccinea  —  252 
Pr.  Viali  —  254  Pr.  sikkimensis  —  392  Lys.  congestiflora  —  440  Lys.  involucrata  —  522  Pr. 
Prattii  —  538  Andr.  Prattiana  —  539  Andr.  sarmentosa  v.  Watkinsii  —  574  Andr.  spinulifera  — 
574  Andr.  Prattiana  —  702  Andr.  sarmentosa  v.  tibetica  —  720  ex  pte.  Lys.  grammica  — 
720  ex  pte.  Lys.  Christinae  v.  pubescens  —  734  ex  pte.  Andr.  mucronifolia  v.  typica  —  734  ex 
pte.  Andr.  chamaejasme  v.  typica  —  742  Pr.  nivalis  v.  sinensis  —  764  Pr.  amethystina  —  849 
Pr.  sechuanica  —  853  Lys.  pumila. 

Preiss  (Australien)  4237,  4239  Sam.  repens  v.  floribundus —  4238  Sam,  junceus —  4240, 
4  2i4  Sam.  repens  v.  incanus. 

Pringle  (PI.  mexicanae  a.  4  894)  3765  Sara,  cinerascens. 

Prltzel  (PI.  Austral.  occ.)  4  44  Sam.  junceus. 

Puel  et  Maille  (FL  region.)  89  Pr.  farinosa  subsp.  eufarinosa  v.  genuina. 

Raap  (Hercegovina)  4  37  Pr.  ofücinalis  v.  columnae. 

Radde  (Kaukasus)  9  Pr.  algida  v.  sibirica  f.  colorata  —  24  Pr.  algida  v.  sibirica  f. 
genuina  —  93  Pr.  algida  v.  sibirica  f.  colorata  —  4  07  Pr.  algida  v.  armena  f.  genuina  —  4  54 
Pr.  ofücinalis  v.  macrocalyx  f.  colchica  —  4  63  Pr.  nivalis  v.  Bayernii  —  4  66  Pr.  amoena  v. 
sublobata  —  4  70  Pr.  algida  v.  sibirica  f.  colorata  —  268  Pr.  luteola  —  357  Lys.  dubia  —  534 
Pr.  leucophylla  v.  Ruprechtii. 

Rnulin  (Kreta)  228  Cycl.  graecum. 

Regneil  (Brasilien)  858  An.  alternifolia  v.  tenelliformis  f.  ereeta. 

Rebmann  (Exs.  Afr.  austr.)  4575,  4989,  3048,  7730,  8787  Sam.  Valerandi  —  8786  Sam. 
porosus. 

(Exs.  it,  cherson.)  4  04  Andr.  maxima  —  4  05  Andr.  clongata  v.  typica. 

Rehmann  et  Woloszczak  (Fl.  pol.  exs.)  vide  Woloszcak. 

Reichenbach  (PL  germ.  exs.)  4  Pr.  glutinosa  x  minima  ß  Floerkeana  —  2  Pr.  glutinosa 
—  4  Pr.  hirsuta  v.  typica  —  5  Pr.  integrifolia  —  256  Andr.  helvctica  —  257  Andr.  imbricata  — 
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258  Andr.  alpina  —  259  Dougl.  Vitaliana  —  260  Andr.  maxima  —  264  Andr.  chamaejasme  v. 
lypica  —  458  Pr.  longiflora  —  630  Cycl.  europaeum  v.  typicum  —  755  Lys.  nemorum  — 
4  009  Lys.  thyrsiflora  —  104  0  Lys.  ciliata  —  4  041  Andr.  alpina  —  4  012  Andr.  obtusifolia  v. 
typica  —  4  04  3  Andr.  carnea  —  4  04  4  Pr.  carniolica  —  4  242  Pr.  Clusiana  —  4  243  Cycl.  repan- 
dum  —  4  355  Pr.  Auricula  x  carniolica  —  4  452  Cent,  minimus  —  4  454  Pr.  carniolica  —  4  553 
Pr.  acaulis  v.  genuina  —  4  554  Pr.  Auricula  v.  Bauhini  f.  typica  —  4  695  Andr.  pubescens  — 
4  696  Pr.  farinosa  subsp.  eufarinosa  v.  genuina  —  4  869  ex  pte.  Pr.  ofßcinalis  v.  genuina  f. 
ampliata  —  4  869  ex  pte.  Pr.  ofßcinalis  v.  genuina  f.  typica  —  4  870  Pr.  auricula  v.  ciliata  — 
4  925  An.  tenella  —  1926  ex  pte.  Pr.  ofiicinalis  v.  columnae  —  4  926  ex  pte.  Pr.  Tommasinii  — 
4  927  Pr.  minima  f.  subacaulis  —  2202  Sam.  Valerandi  —  2032  Trient.  europaea  v.  eurasiatica 
—  2057  Glaux  maritima  —  2058  An.  arvensis  v.  caerulea  —  2060  Pr.  tyrolensis. 

Bein  (Japan)  86  Lys.  mauritiana  —  4  92  Pr.  hakusanensis  —  4  98  Lys.  vulgaris  v.  davurica 
f.  lanceolata  —  4  99  Lys.  japonica. 

Beliq.  Mailleanae  4  7  Pr.  auricula  v.  Bauhini  f.  typica  —  56  a  und  b  Andr.  carnea  — 
246  Sold,  alpina  —  322  Pr.  stricta  —  378,  378b  Sold,  alpina  —  379  Pr.  hirsuta  v.  typica  — 
472  Pr.  farinosa  subsp.  eufarinosa  v.  genuina  —  550  Pr.  marginata  —  637  Dougl.  Vitaliana  — 
687  Cor.  monspeliensis  —  889a  Andr.  septentrionalis  v.  typica  —  4  44  4  Trient.  europaea  v. 
eurasiatica  —  4  44  3  Sold,  pusilla  —  4  44  4  Cent,  minimus  —  4  44  5  Pr.  longiflora  —  4  446  Pr. 
glaucescens  subsp.  calycina  —  4  44  8  Pr.  integrifolia  —  4  420  Andr.  villosa  v.  typica  —  4  424, 
4  424  a  Andr.  chamaejasme  v.  typica  —  4  422  u.  4  422a  Andr.  lactea  —  4423  Andr.  alpina  — 
4  424  Cycl.  neapolitanum  —  4  425  Cycl.  persicum  subsp.  eupersicum  —  4  428,  4  428  a  Lys. 
ephemerum  —  4  429  Lys.  dubia  —  4  430  Lys.  thyrsiflora  —  4  434  Lys.  nummularia  —  4  432 
Lys.  vulgaris  v.  typica. 

Bei.  Marocc.  (ex  herb.  Schousboe)  90  An.  tenella. 

Eemy  4  4  Lys.  alternifolia  —  457,  458  ex  pte.  Lys.  Hillebrandi  v.  subherbacea  —  458 
ex  pte.  Lys.  Remyi  —  459,  460  Lys.  mauritiana. 

Beport  econ.  Prod.  Ind.  4  4  746  Pr.  Listeri. 

Beverchon  (Seealpen)  4  49  Pr.  marginata  —  4  50  Pr.  elatior  v.  intricata. 

(PI.  d'Alg.)  4  74   Cycl.  africanum. 

(PI.  de  l'Andal.)  37  An.  crassifolia  —  335  Lys.  ephemerum  —  388  An.  linifolia  v. 
eulinifolia. 

(PI.  de  Corse)  32  Cycl.  repandum. 

(PI.  de  Crete  a.  4  884)  4  05  Cycl.  persicum  subsp.  eupersicum  —  257  Lys.  anagalloides. 

(PI.  de  France  a.  4  886)  4  93  Cor.  monspeliensis. 

(PI.  de  Sardaigne)  234  Cycl.  repandum. 

(Pyrenäen)  786  Pr.  ofiicinalis  v.  canescens  f.  cinerascens. 

E.  Beverchon  et  Derbez  (Westalpen)  4  70  Sold,  alpina. 

Bieder  (Kamtschatka)  45  Andr.  chamaejasme  v.  arctica. 

Biehl  (Atl.  Nordamerika)  4  32  Lys.  lanceolata  v.  hybrida  —  133  Lys.  lanceolata  v. 
augustifolia. 

Biva  (Abessinien)  634  Lys.  Ruhmeriana. 

Bobinson  n.  Schrenk  (Fl.  of  New-Foundland)  4  7  Trient.  americana  —  4  4  8  Lys.  stricta 
v.  typica. 

Bohlfs  (Exped.  lybische  Wüste)  2024  An.  arvensis  v.  coerulea  —  2034  Sam.  Valerandi. 

Boss  (China)  4  59,  548  Lys.  clethroides  v.  typica  —  297  Lys.  pentapetala. 

Boss  (Herb.  Siculum)  4  82  Cor.  monspeliensis. 

v.  Bosthorn  (China)  443,  477  Lys.  stenosepala  —  481  Lys.  capillipes  —  724  Lys. 
trientaloides  —  733  Lys.  paridiformis  —  753  Lys.  Henryi  —  2473  Pr.  Rosthornii  —  24  74  bis, 
2175  Lys.  stenosepala  —  2176  Lys.  Christinae  v.  typica  —  24  78  Lys.  clethroides  v.  typica. 

Böhmer  (Fl.  Cyrenaica)  228  Ast.  linum-stellatum. 

Busby  (Fl.  of  Arizona)  745  Lys.  ciliata.  v 

Uust  (Kapland)  425  An.  arvensis  v.  phoenicea. 

Bydberg  (Fl.  of  the  Black  Hills)  862  Dod.  pauciflorum  subsp.  eupauciflorum. 

Bydberg  a.  Besser  (Explor.  of  Mont.  a.  Yellowst.  Park)  4670  Dod.  pauciflorum  subsp. 
eupauciflorum  —  4685,  4687  Dougl.  montana  v.  biflora  —  4686,  4687  Dougl.  montana  v. 
uniflora. 

Bydberg  a.  Vreeland  (PI.  of  South  Colorado)  5772  Andr.  septentrionalis  v.  puberulenta 
—  5778  Dod.  pauciflorum  subsp.  eupauciflorum  —  578 1   Dod.  multiflorum. 

Sülle  (Mexiko)  34  4  An.  arvensis  v.  phoenicea. 

Sandberg    PI.  of  Idaho;  63  Dod.  puberulentum. 
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Savatier  (Japan;  781  Lys.  japonica  —  782  Lys.  acroadenia  —  783  Lys.  clethroides  v. 
typica  —  784  Lys.  mauritana  —  785  Lys.  Fortunei  —  786  Lys.  leucantha  —  787  Lys.  vulgaris 
v.  davurica  f.  lanceolata  —  1092  Pr.  Sieboldii  —  1104  Lys.  mauritiana  —  2149  Lys.  Fortunei 

—  2451  Lys.  vulgaris  v.  typica  —  2910  Pr.  hakusanensis  —  2911  Pr.  Reinii  —  3399  Pr. 
farinosa  subsp.  modesta. 

Seallan  (in  herb.  Biondi)  4325,  4326  Lys.  Paxiana  —  4713  Andr.  Paxiana  —  6127  Lys. 
deltoidea  v.  cinerascens. 

Schaffner  (Mexico)  124,  318  Cent,  minimus  —  141,  499  An.  arvensis  v.  phoenicea  —  318 
An.  puinila  v.  longepedunculata. 

Schenck  (Herb,  brasil.)  1441   An.  ßliformis. 

Schimper  (Iter  Abyssinicum)  63  Ast.  ädoense  —  150  Pr.  simensis  v.  eusimensis  —  236 
Pr.  simensis  v.  eusimensis  —  540  Cent,  minimus  —  547  An.  serpens  —  662  Pr.  simensis  v. 
eusimensis  —  740  Pr.  simensis  v.  eusimensis  —  1231  Lys.  Ruhmeriana  —  1421,  1872  An. 
arvensis  v.  phoenicea  —  1872  An.  arvensis  v.  coerulea. 

(Unio  itin.  a.  1837)  896  An.  arvensis  v.  phoenicea. 

'Sinai)  254  Pr.  Boveana. 

Schlagrintweit  (Himalaya)  920  Pr.  erosa  —  1390  Andr.  muscoidea  —  1899  Pr.  nivali>  r. 
Moorcroftiana  —  1943  Pr.  nivalis  v.  Moorcroftiana  —  2286  Pr.  nivalis  v.  Moorcroftiana  —  2931 
Pr.  minutissima  v.  genuina  —  4191  Andr.  rotundifolia  v.  glandulosa  —  4901  Andr.  lanuginosa 
v.  typica  —  5026  Pr.  denticulata  —  5164  Andr.  villosa  v.  robusta  f.  longiscapa  —  5264  I'r. 
involucrata  —  5698  Pr.  obtusifolia?  —  6095  Pr.  denticulata  —  6488  Andr.  muscoidea  — 
6520  Andr.  villosa  v.  robusta  f.  longiscapa  —  6958  Andr.  lanuginosa  v.  typica  —  7032  I'r. 
involucrata  —  8603  Pr.  nivalis  v.  Moorcroftiana  —  9336  Andr.  globifera  —  964  6  Pr.  nivalis  v. 
Moorcroftiana  —  9650  Andr.  globifera  —  9770  Pr.  petiolaris  v.  nana  —  9773  Pr.  denticulata 

—  9785  Pr.  involucrata  —  9886  Pr.  Schlagintweitiana  —  9887  Pr.  involucrata  —  12  367  Pr. 
nivalis  v.  Moorcroftiana  —  12  740  Pr.  sibirica  v.  brevicalyx  —  12  741  Pr.  involucrata  —  13  085 
Pr.  denticulata  —  14  704  ex  pte.  Pr.  petiolaris  v.  eupetiolaris  —  14  704  ex  pte.  Pr.  petiolaris  v. 
nana  —  14  733  Pr.  cordifolia. 

Schlechter  (PI.  austro-afric.)  620  Sam.  porosus  —  1960  Sam.  Valerandi  —  4533  Lys. 
africana  —  6320,  6797  Lys.  Woodii. 

(Reise  nach  Westafrika)  12  846  Ard.  sibthorpioides. 

(Neu-Caledonien)  1  4  770  Lys.  decurrens  v.  eudecurrens. 

Schmid  (PI.  Nilagiricae)  91  Lys.  Leschenaultii  —  92  An.  arvensis  v.  coerulea. 

Schnyder  (Argentinien)  494  Sam.  subnudicaulis. 

Schott  (PI.  transsylv.)  275  a  Pr.  elatior  v.  carpathica  f.  subarctica  —  280  Andr.  villosa 
v.  typica. 

Srh Unland  (Kapland)  317  Sam.  porosus. 

Schultz  (Herb,  normale)  27  Pr.  auricula  v.  Bauhini  f.  monacensis  —  127  An.  tenella  — 
128  Andr.  elongata  v.  typica  —  129  Andr.  maxima  —  130  Pr.  acaulis  v.  genuina  —  131  Cort. 
Matthioli  f.  villoso-hirsuta  —  134ter  Pr.  farinosa  subsp.  eufarinosa  v.  genuina  —  134  Pr.  minima 
f.  subacaulis  —  135  Pr.  carniolica  —  298  Andr.  septentrionalis  v.  typica —  299  Lys.  ephemerum 

—  300  Sam.  Valerandi  —  34  3  Trient.  europaea  v.  eurasiatica  —  344  Dougl.  vitaliana  —  34$ 
Pr.  elatior  v.  intricata  —  546  Pr.  officinalis  v.  columnae  —  547  Pr.  Tommasinii  —  548  Pr. 
hirsuta  v.  typica  —  549  Pr.  integrifolia  —  554  Pr.  pedemontana  —  729  Pr.  Clusiana  —  730 
Sold,  pusilla  —  731   Sold,  minima  —  939  Pr.  auricula  v.  Bauhini  f.  typica  —  940  Sold,  alpina 

—  1125  Pr.  brevistyla  —  1165  Pr.  glutinosa  —  1166  Pr.  longiflora  —  1167  Lys.  punctata  \. 
villosa  —  1168  Lys.  nemorum  —  1620  Pr.  sibirica  v.  integrifolia  —  1829  Pr.  hirsuta  v.  typica 

—  1830  Pr.  farinosa  subsp.  eufarinosa  v.  genuina  —  2039  Pr.  stricta  —  2040  Andr.  Chaixii — 
2041  Lys.  thyrsiflora  —  2234  Pr.  auricula  v.  ciliata  —  2232  Pr.  auricula  X  oenensis  —  2233 
Pr.  oenensis  —  2234  Pr.  glaucescens  subsp.  calycina  —  2370  ex  pte.  Pr.  austriaca  —  2370  ex 
pte.  Pr.  gaisbergensis  —  2466  Pr.  digenea  —  2467  Pr.  minima  x  spectabilis  ß  Facchini  — 
2564  Pr.  officinalis  v.  canescens  f.  cinerascens  —  2664  Pr.  sibirica  v.  integrifolia  —  2665  Andr. 
Wulfeniana  —  2763  Pr.  villosa  v.  Jacquini  —  2880  ex  pte.  Pr.  officinalis  v.  columnae. 

Schnitz  et  Winter  (Herb,  normale)  4  31   Andr.  villosa  v.  typica  —  132  Andr.  chamaejasme 
v.  typica  —  4  33  Andr.  lactea  —  135  Cycl.  neapolitanum  —  4  36  Cycl.  repandum. 
Schur  (Mahren)  6019  Trient.  europaea  v.  eurasiatica. 
Schwelnfurth  (Arabien)  1395  Pr.  verticillata. 

nach  Central-Afrika)  2562  An.  pumila  v.  longepedunculata. 
Schwelnfurth  et  Riva  (Fl.  Abyss.  sept.)  1684  Lys.  saganeitensis. 
Scully    Himalaya)  287  Pr.  glomerata. 
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Seier  (PI.  mexicanae)  1707  Sara.  Valerandi. 

Sellow  (Brasilien)  1 — 4,  2952,  3026  Sam.  subnudicaulis. 

Sieber  (It.  alp.  delph.)  4  41  Pr.  viscosa  f.  cynoglossifolia. 

Siehe  (It.  cilic.  a.  4  895)  24  Pr.  acaulis  v.  gcnuina  —  41  An.  arvensis  v.  coeruleu  —  4  04 
Ast  linum-stellatum  —  4  64  Cycl.  persicum  subsp.  eupersicum  —  223  Lys.  dubia  —  299  Cycl. 
cilicicura  —  313  Ast.  linum-stellatum  —  569  Pr.  auriculata  —  596  Andr.  multiscapa. 

Sintenis  (It.  Orient,  a.  4  888)  25  An.  arvensis  v.  coerulea  —  70  Cycl.  persicum  subsp. 
eupersicum  —  84  Cycl.  coum  —  456  Andr.  maxiraa  —  4  58  Ast.  linum-stellatum  —  854  Lys. 
dubia. 

(It.  Orient,  a.  4  889)    14  24  Andr.  villosa  v.  dasyphylla  f.  genuina  —  4  4  25  Andr.  macrantha 

—  4  4  26  Pr.  auriculata  —  4  282  Dion.  odora  —  1520  Pr.  officinalis  v.  columnae. 

(Iter  Orientale  a.  1890)  1946  Cycl.  neapolitanum  —  2137  Pr.  elatior  v.  Pallasii. 

(It.  orient.  a.  1892)  3815  Pr.  acaulis  v.  genuina  —  4116  Pr.  auriculata  —  4172  Lys. 
atropurpurea  —  4606  Lys.  punctata  v.  verticillata  —  4755  Andr.  villosa  v.  dasyphylla  f.  genuina. 

(It.  orient.  a.  4  894)  5444  Pr.  Tommasinii  —  5553  Pr.  elatior  v.  Pallasii  —  5625  Cycl. 
coum  —  5635  Pr.  acaulis  v.  genuina  —  5698  Pr.  auriculata  —  5785  Pr.  Tommasinii  —  5848 
Pr.  algida  v.  armena  f.  genuina  —  5994  Andr.  macrantha  —  70i7  Pr.  elatior  v.  Pallasii  — 
7028  Pr.  auriculata  —  7307  Pr.  nivalis  v.  longipes. 

(It.  thessal.  a.  4  896)  8  An.  arvensis  v.  phoenicea  —  605  Pr.  officinalis  v.  columnae. 

(It.  transcasp.-pers.)  8i2  Dion.  tapetodes  —  4  407  Cycl.  ibericum. 

(Iter  trojanum  a.  4  883)  307  Ast.  linum-stellatum  —  44  9  Lys.  vulgaris  v.  typica  —  715 
Lys.  atropurpurea  —  4149  An.  arvensis  v.  coerulea. 

Sintenis  et  BornmUller  (Iter  turc.  a.  1891)  788  Lys.  punctata  v.  villosa. 

Sintenis  et  Rigo  (Iter  cyprium)  25  Cycl.  persicum  subsp.  eupersicum  —  26  Andr. 
maxima  —  29  Ast.  linum-stellatum. 

Societe"  danph.  868  Pr.  officinalis  v.  genuina  f.  typica —  868 bis  Pr.  officinalis  v.  Columnae 

—  871  Cort.  Matthioli  f.  villoso-hirsuta  —  874  Trient.  europaea  v.  eurasiatica  —  4  300  Pr. 
auricula  v.  ciliata  —   1304  Sam.  Valerandi   —   2174  Pr.  farinosa  subsp.  eufarinosa  v.  genuina 

—  74  72  Pr.  acaulis  v.  genuina  —  24  74  Andr.  Chaixii  —  254  4  Pr.  officinalis  v.  canescens  f. 
cinerascens  —  2966  Cycl.  europaeum  v.  typicum  —  3393  An.  platyphylla  —  4194t»«  Pr. 
marginata. 

Soc.  pour  l'etude  Fl.  franc.-helv.  4  78  Pr.  digenea  —  4  79  Pr.  Legueana  —  642  Pr. 
glutinosa  —  784  Pr.  digenea  —  4  4  03  Pr.  media. 

Soulie"  (China)  268  Andr.  aizoon  v.  coccinea  —  269  Andr.  Prattiana  —  270  Andr.  sarmen- 
tosa  v.  Watkinsii  —  34  6  Andr.  sarmentosa  v.  Watkinsii  —  34  7  Andr.  tibetica  v.  Mariae  — 
382  Pr.  Souliei  —  486  Andr.  erecta  —  531  Andr.  geraniifolia  v.  setosa  —  694  Pr.  amethystina , 

—  791  Andr.  erecta  —  809  Andr.  sarmentosa  v.  Watkinsii  —  853  Andr.  sarmentosa  v.  Wat- 
kinsii —  854  Andr.  aizoon  v.  coccinea  —  888  Andr.  spinulifera. 

Stapf  (Herb,  orient.)  2660  Dion.  Michauxii. 

Strachey  and  Winterbottom  (Himalaya)  1  Andr.  saxifragifolia  —  4  ex  pte.  Lys.  japonica  — 
2  ex  pte.  Lys.  pyramidalis  —  2  ex  pte.  Andr.  rotundifolia  v.  incisa  —  3  ex  pte.  Andr.  lanugi- 
nosa  v.  typica  —  3  ex  pte.  Lys.  prolifera  —  4  ex  pte.  Lys.  alternifolia  —  4  ex  pte.  Andr. 
lanuginosa  v.  glabrior  —  4  ex  pte.  Andr.  sarmentosa  v.  Watkinsii  —  5  ex  pte.  Andr.  villosa  v. 
Jacquemontii  —  5  ex  pte.  Lys.  lobelioides  —  6  Andr.  geraniifolia  v.  pedicellata  —  7  Andr. 
rotundifolia  v.  Stracheyi  —  8  Andr.  chamaejasme  v.  uniflora  —  8  ex  pte.  Pr.  Edgeworthii  — 
8  ex  pte.,  9  ex  pte.  Andr.  globifera  —  9  ex  pte.  Pr.  petiolaris  v.  pulverulenta  —  4  0  Andr.  villosa 
v.  robusta  f.  breviscapa  —  4  2  Pr.  petiolaris  v.  Stracheyi. 

Steudner  (Abessinicn)  1450  An.  serpens  —  4  454  An.  arvensis  var.  phoenicea. 

Stahlmann  (Ostafrika)  4  4  52,  4  74  3,  2193,  2292,  2665  Lys.  africana. 

A.  St.-Ililaire  (Brasilien)  54  5,  4  503  An.  alternifolia  v.  purvula  —  984  An.  pumilu  v. 
ovalis  —  1106  An.  filiformis  —  4  893  Pelletiera  verna. 

Szechenyi  (Kansu)  202 c  Pr.  borealis  v.  Loczii. 

Tanbert  (Cyrenaica)  255  Cycl.  Rohlfsianum. 

Thirke  (Bithynischer  Olymp)  4  Pr.  auriculata. 

Tiling  (Ajan)  204  Pr.  cuneifolia  v.  Dubyi. 

Todaro  (Fl.  sie.  exs.)  562  Lys.  nemorum. 

Traunsteiner  (Tirol   4  406  An.  tcm-iia. 

Tr£cnl  (Pensylvanien)  652  Lys.  longifolia  —  707  Trient.  anieiicana. 

Y.  TUrckheim  (Mittelumerika)  855  An.  pumila  v.  longepedunculata. 

Tweedy  (Yellowstone  Park)  432  ex  pte.  Dod.  pu Ichrum. 
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Uhde  [Mexico)  975  An.  arvensis  v.  phoenicea. 

Uhlig  (Reise  nach  dem  Kilimandscharo)  550  An.  kilimandscharica. 

Ule  (FI.  Brasil.)  64  0,  4  053  An.  filiformis  —  4  282  ex  pte.  Cent,  minimus  —  4  282  ex  pte. 
An.  pumila  v.  ovalis  —  4453  An.  pumila  v.  longepedunculata  —  4842  An.  arvensis  v.  coerulea. 

l'mbach  (Herb.  North-West.  College)  9569  Lys.  nummularia. 

Vasey  (Neu-Mexico)  380  Pr.  angustifolia. 

Yieillard  (Herb,  de  la  Nouv.  Caledonie)  892  Lys.  decurrens  v.  eudecurrens  —  2832  Lys. 
mauritiana. 

Virlet  (in  herb.  Fournier  a.  4  854)  4  005  Sam.  cinerascens. 

Visiani  (Dalmatien)  736  Pr.  officinalis  \j.  columnae. 

Volkens  (Fl.  d.  Kilimandscharo)  438,  659,  4  883  Lys.  africana  —  533  Lys.  Volkensii  — 
84  3  An.  kilimandscharica. 

Wagner  (Iter  orient.  sec.)  4  54  Lys.  punctata  v.  villosa  —  4  52  Lys.  atropurpurea. 

Waldburg-Zeil  (Westsibirische  Reise)  4  70  Pr.  nivalis  v.  typica  —  4  74   Pr.   algida  v. 
rica  f.  colorata  —  4  72  Cort.  Matthioli  f.  pekinensis. 

Wallich  (Himalaya)  603  Pr.  petiolaris  v.  eupetiolaris  —  64  4,  64  4  A  Andr.  sarmentosa  v. 
Watkinsii  —  64  5  ct.  Andr.  lanuginosa  v.  typica  —  64  5/9.  Andr.  lanuginosa  v.  glabrior  —  64  6 
Andr.  rotundifolia  v.  incisa  —  64  7  Andr.  Lehmannii  v.  typica  —  4  030  Andr.  Lehmannii  v. 
longipedicellata  —  4  487  Lys.  decurrens  v.  eudecurrens  —  4  488  Lys.  Candida  subsp.  obovata  — 
1489  Lys.  peduncularis  —  4  490  Lys.  ramosa  v.  typica. 

Warburg  (Ostasien)  54  2  Pr.  floribunda  v.  typica  —  54  3  An.  arvensis  v.  coerulea  —  4  079 
Lys.  ramosa  v.  zeylanica  —  3039  Pr.  imperialis  v.  typica  —  3386  Lys.  cuspidata  v.  hispida  — 
3387  Lys.  cuspidata  v.  glabrescens  —  3934  Lys.  ramosa  v.  zeylanica  —  4234  Lys.  ramosa  v. 
zeylanica  —  4232  Lys.  ramosa  v.  typica  —  6896  Andr.  filiformis  —  6897  Lys.  barystachys.  — 
6898  Lys.  clethroides  v.  typica  —  6899  Lys.  Fortunei  —  7377  Lys.  mauritiana  —  9983 
decurrens  v.  eudecurrens  —  9984  Lys.  sikokiana  —  4  0024  Lys.  mauritiana  —  4  0370  Lys.  Can- 
dida subsp.  eucandida  —  40574   Lys.  sikokiana  —  444  00  Lys.  cuspidata  v.  glabrescens. 

Watson  (Azoren)  4  64  Lys.  nemorum. 

Watt  (Indien)  696  Pr.  denticulata  —  5422  Andr.  Poissonii  —  6072  Andr.  saxifragifolia  — 
6242  Lys.  Candida  subsp.  eucandida  —  6361  Pr.  Listeri  —  7458  Lys.  lobelioides  —  44  769  Lya 
japonica. 

Wawra  (Ostasien,  Sandwich-Inseln)  564  Lys.  Fortunei  —  74  9  Lys.  Candida  subsp.  eucan- 
dida —  879  Lys.  barystachys.  —  4  079  Lys.  ramosa  v.  zeylanica  —  4  456  Lys.  Fortunei  — 
2122  Lys.  daphnoides  —  2165  Lys.  Hillebrandii  v.  venosa  —  2214,  2380  Lys.  Hillebrandü  v. 
typica. 

Welwitsch  (Iter  lusitan.)  253  An.  arvensis  v.  latifolia  —  297  Ast.  linum-stellatum  — 
400  Pr.  acaulis  v.  genuina. 

Welwitsch  (Iter  angol.)  273,  273b,  274  An.  pumila  v.  longepedunculata  —  275  An.  acu- 
minata  —  276,  276b,  276«  An.  pulchella. 

Wichura  4  026  (Ostasien)  Lys.  japonica  —  4  4  95  Lys.  clethroides  v.  typica  —  4  624  Andr. 
saxifragifolia  —  24  46  Pr.  imperialis  v.  typica  —  24  47  Lys.  decurrens  v.  eudecurrens  —  24  48» 
u.  b  Lys.  cuspidata  v.  glabrescens  —  284  7  Andr.  saxifragifolia. 

Wight  (Herb.  Penins.  Ind.  or.)  4  786  Lys.  ramosa  v.  zeylanica  —  4  787  Lys.  deltoidea  v. 
typica  —  4  788  Lys.  Leschenaultii. 

Wilford  (China)  425  Lys.  alpestris  —  483  Lys.  Fortunei. 

Willkomm  (It.  hisp.  sec.)  23  Lys.  nemorum  —  307  An.  tenella  —  308  Andr.  cylindri.  m 
—  334  Andr.  villosa  v.  typica  —  344  Andr.  carnea  —  342  Dougl.  Vitaliana  —  423  Cor.  mons- 
peliensis  —  439  Lys.  ephemerum. 

Willkomm  (Balearen)  438  Pr.  acaulis  v.  balearica. 

Wilms  (Fl.  Afr.  austr.)  4243  An.  Huttoni  —  4  244  An.  arvensis  v.  phoenicea  —  3539  An. 
arvensis  v.  coerulea  —  3932  Sam.  porosus. 

Wilson  (China)  52,  52»  Pr.  ovalifolia  —  4  21  Pr.  obconica  —  4  64  Pr.  sinensis  —  402 
Lys.  candida  subsp.  eucandida  —  503  Lys.  Henryi  —  504  Lys.  Christinae  v.  typica  —  534 
Andr.  Henryi  v.  typica  —  573  Lys.  auriculata  —  74  7  Lys.  capillipes  —  784  Lys.  oircaeoides  — 
806  Lys.  congestiflora  —  807,  807»  Lys.  Christinae  v.  typica  —  847  Lys.  Henryi  —  870 
paridiformis  —  923  Pr.  violodora  —  4  247  Lys.  stenosepala  —  4  297  Lys.  trichopoda  —  4  559 
Lys.  rubiginosa  —  4  834  Pr.  tenuissima  —  4  854  Pr.  efarinosa  —  2060  Andr.  Hookeriana  — 
2064  Pr.  tenuissima  —  74  00  Lys.  involucrata. 

Wirtgen  (Fl.  rhenan.1  247,  54  7  An.  ten.ll.i. 

Wirtgen  (Herb.  pl.  select.    836  Pr.  farinosa  subsp.  eufarinosa  v.  genuina. 
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Woloszak  (Fl.  polon.  exsicc.)  241   Lys.  nummularia —  342  Trient.  europaea  v.  eurasiatica 

—  24  4 a  Pr.  ofßcinalis  v.  genuina  f.  typica  —  24  4 b  ex  pte.  Pr.  officinalis  v.  genuina  f.  ampliata 

—  244*  ex  pte.  Pr.  offlcinalis  v.  genuina  f.  typica  —  245  Pr.  longiflora  —  561   An.  arvensis  v. 
phoenicea  —  865  Lys.  vulgaris  v.  typica. 

Medley  Wood  (Natal  Government  Herb.)  918  Sam.  porosus. 

Wood  (Herb.)  1609  An.  pumila  v.  natalensis  —  4522  Lys.  Woodii. 

Wright  (Ostasien)  229  Lys.  japonica  —  341   Lys.  alpestris. 

Wrigbt  (N.  Pac.  Expl.  Exped.)  230  Lys.  mauritiana. 

Zimmermann  (Kiautschau)  257,  506  Lys.  pentapetala  —  336  Pr.  Paxiana. 

Zollinger  (PI.  japon.)  373  An.  arvensis  v.  coerulea. 

Zollinger  (PI.  javan.)  1783  Lys.  cuspidata  v.  glabrescens  —  1923  Pr.  imperialis  v.  typica 

—  2180  Lys.  ramosa  v.  typica  —  2501   Lys.  japonica  —  2962  Pr.  imperialis  v.  gracilis  —  3073 
Lys.  decurrens  v.  eudecurrens. 


Register 

für  F.  Pax  u.  R.  Knuth -Primulaceae. 


Die  angenommenen 


Gattungen  sind  fett  gedruckt,  die  angenommenen  Arten  mit  einem  Stern  (*) 
bezeichnet. 


Aleuritia   Duby   fsect.)    65,    70, 

88,  95,  4  4  4,  4  20. 
Aleuritia  Spach  4  8. 

auricrosa  Gusmus  458. 
canadensis  Gusmus  4  58. 
cortusoides  Spach  27. 
farinosa  Opiz  83. 
farinosa  Spach  82. 
longiflora  Opiz  88. 
macedonica  Gusmus  4  58. 
reniformis  Gusmus  4  58. 
Sübtitzii  Gusmus  4  58. 
Alsinanthemum  (Thalius  ex)  E. 
Greene  34  8. 

europaeum  var.  latifolium 
E.  Greene  34  5. 
Alternifoliae    R.    Knuth    (sect.) 

257,  268,  273,   309. 
Alus  Bub.  344. 

mediterranea  Bub.  345. 
Amadea  Adans.  472. 
Anagallidastrum     (Mich,     ex) 
Adans.  334. 
exiguum  Bub.  335. 
Anagallideae  Endl.  (trib.)  320. 
Anagallidinae  (subtrib.)  4  7,  256. 
Anagallis  (Tourn.)  L.  324 ,  n.  4  9. 
(3,  4,  40,  43,  45,  45,  320, 
335). 
♦acuminata  Welw.  333,  n.  23. 
(322). 
alba  Harn.  334. 
♦alternifolia  Cav.  830,  n.  4  7. 
(342,  322). 
var.    densifolia    Hook.  f. 

330,  n.  4  7. 
f.  2.  ereeta  R.  Knuth  334, 

n.  4  7. 
var.  «.  genuina  R.  Knuth 

330,  n.  47.  (380). 
f.  4.  laxa  R.  Knuth  331, 

n.  4  7. 
var.  ß.    minor   R.    Knuth 

330,  n.  47. 
var.  &.    parvula    St.-Hil. 

334,  n.  4  7. 
var.  y.  repens  (d'Urv.)  R. 
Knuth  330,  n.  47.  (334). 


var.  e.     tenelliformis  R. 
Knuth  334,  n.  4  7. 
amoena  Heldr.  324,  n.  4. 
angustifolia  Salisb.  325,  n.  4. 
*angustiloba  Engl.  327,  n.  9. 
(324). 
aquatica  Erndl.  334.  337. 
arabica  Duby  323,  n.  4. 
arvensis  Duby  34  8. 
♦arvensis  L.  322,  n.  4.  (7  Fig. 
7,  8  Fig.  8,  324). 
var.  ß.  coerulea  (Schreb.) 
Gren.  etGodr.  323,  n.  4. 
(324). 
var.  y.  latifolia  (L.)  Lange 

324,  n.  4.  (324). 
var.  a.  phoenicea  (Scop.) 
Gren.  etGodr.  323,  n.  4. 
var.  phoenicea  x  coerulea 

324,  n.  4. 
ß.  serotina  Batt.  et  Trabut 
324. 
arvensis  x  coerulea  Dörfler 
324,  n.  4. 
♦Baumii  R.  Knuth  333,  n.  20. 
(322). 
capensis  L.  334. 
carnea  Schrank  324,  n.  4. 
centunculus  Afzel.  334,  335. 
coerulea  Schreb.  323,  n.  4. 
collina  Schousb.  325,  n.  4. 
♦crassifolia  Thore  826,  n.  5. 
(324). 
Dekindtiana  Gilg  333,  n.  24. 
ereeta  Moench  325,  n.  4. 
♦filifolia    Engl,   et   Gilg  834, 
n.  24.  (322,  327  Fig.  70). 
♦filiformis  Cham,  et  Schlechtd. 
329,  n.  4  5.  (322). 
foemina  Mill.  322,  n.  4. 
fruticosa  Vent.  325,  n.  4. 
Gmelini  Steud.  334. 
grandiflora  Andr.  825,  n.  4. 
Hanningtonii  Bak.  324. 
hispanica  Sampaio  325,  n.  4. 
♦Huttoni  Harv.  330, n.4 6.(322). 
Jacquemontii  Duby  323,  n.4. 


indica  Sweet  322,  n.  4. 
*kilhnandscharica    R.    Knuth 

326,  n.  8.  (324). 
♦kingaensis  Engl.  328,  n.  4  0. 
8tl  . 
latifolia  L.  324,  n.  4. 
♦linifolia  L.  325,  n.  4. 
var.   hrachyphylla  1 

325,  n.  4.  (325). 
var.  y.  collina  (Schousb.) 

Ball  325,  n.  4.  (324). 
var.  «.  eulinifolia  R.  Knuth 

325,  n.  4. 
var.    microphylla     Fiwn 

325. 
var.  <J.   microphylla   Ball 

325,  n.  4. 
var.;?.  Monelli  [L.;R.  Knuth 

325,  n.  4. 
var.    rubriflora    Batt.    et 

Trabut  325,  n.  4. 
var.  typica  325,  n.  4. 
longicaulis  Lazaro  325.  n.  4. 
maritima  J.  G.  Gmel.  337. 
Maryattae  Sweet  334. 
mas  Vill.  322,  n.  4. 
♦Meyeri  Johannis  Engl.  328, 
n.  4  2.    (322,  327  Fig.  70, 
328). 
Meyeri  Schum.  328,  n.  4  2. 
roieropetala  Poepp.  3  3  4 ,  n.  1 8. 
Monelli  L.  325,  n.  4. 

var.   Willmoreana   Curtis 
325,  n.  4. 
Monelli    Marsch.  -Bieb.  822, 

n.  1. 
multangularis    Buch. -Harn. 

296,  334. 
natalensis    Schlechter    332, 

n.  4  8. 
*iiumiiiularifolia     Bak.     328, 
n.  4  4.  (322). 
orientalis  Hort.  323,  n.  4. 
ovalis    Ruiz    et    Pav.    332, 

n.  4  8. 
palustris  (Clairv.)  Man.  3*9. 

n.  4  4. 
parviflora  Loisel.  323,  n.4. 
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♦parviilora  Hofftiigg.  et  Link 
324,  n.  3.  [MI  , 
var.  ß.  simplex  Duby  325, 

n.  3. 
var.   a.   typica   R.  Knuth 
324,  n.  3.  (325). 
pedunculata  Salzm.  3S1,  n. 
4  8. 
♦peploides   Bak.    328,  n.  13. 
(322). 
Philipsii  Hort.  325,  n.  4. 
phoenicea  Scop.  323r  n.  1. 
pilosa  Buch.-Ham.  334. 
♦platyphylla  Baudo  324,  n.  2. 
(324). 
pulchella  Engl,  et  Gilg  (non 

Wehr.)  333.  n.  20. 
pulchella  Salisb.  323,  n.  4. 
*pulchella  Wehr.  333,  n.  24. 
(322,    327    Fig.  70,    333, 
334). 
*pumila  Swartz   334,   n.  4  8. 
(322,    331    Fig.    74  ,    335, 
336). 

var.  «.  longepedunculata 
Cbodat  et  Hassler  332, 
n.  4  8.  (332). 
var.  /.  natalensis  (Schlech- 
ter, R.  Knuth  332,  n.  4  8. 
(332). 
var.  ß.  ovalis  (Ruiz  etPav.) 
R.  Knuth  332,  n.  4  8. 
punctifolia  Stokes  323,  n.  4 . 
pusilla  Salisb.  334,  335. 
♦Quartiniana  (A.  Rieh.)  Engl. 
326,  n.  6.  (34  3,  324,  327). 
var.  angustiloba  Engl.  327, 

n.  9. 
var.  Meyeri  Johannis  Engl. 
328,  n.  4  2. 
repens  DC.  323,  n.  4. 
repens  Porael  329,  n.  4  4. 
♦rubricaulis  Bojer  333,  n.  22. 

(322). 
♦serpens  Höchst.    326,  n.  7. 
(324). 
serpyllifolia  Cloet  329,  n.  4  4. 
serpyllifolia    Dumort.    329, 

n.  4  4. 
sessilis  Salzmann  332,  n.  4  8. 
spicata  Noronha  334. 
*tenella  L.  329,  n.  4  4.   (342, 
343,   322,   330,  334). 
var.  filiformis  St.-Hil.  329, 
n.  4  5. 
♦tenuicaulis  Bak.  332,  n.  4  9. 
(322). 
verticillata  All.  323,  n.  4. 
Webbiana  Penny  334. 
Wellsiana  Penny  334. 
Willmoreana  Don  325,  n.  4. 
Anagzanthe  Baudo  257. 
nemorum  Baudo  264. 
Orientalis  Baudo  262. 
Andraspis   (Duby)    Koch   (sect.) 

4  73,  4  80,  208,  24  8. 
Androsace  Koch  (sect.)  208. 


Audrosace  L.  472,  n.  4.  (2,  8, 

4,  9,  40,  42,  45,    47,    69, 
4  58,  208,  220). 
acaulis  Hort.  24  5,  n.  78,  24  6. 
acaulis  Otto  249. 
acuta  Greene  244,  n.  76. 
aflinis  Biroli  4  94,  n.  83. 
♦aizoon  Duby  4  85,  n.  23.  (4  84 , 
4  82). 
var.  y.   coccinea  Franch. 

4  85,  n.  23.  (4  87). 

var.  «.  himalaica  R.  Knuth 

4  85,  n.  23.  (4  86  Fig.  45). 

var.    ß.    integra    Maxim. 

4  85,  n.  23. 

♦akbaitalensis   Derganc   4  97, 

n.  37.  (4  84). 
♦alaschanicaMaxim.4  99,  n.39. 
(482, 497, 4  99,  200  Fig. 47, 
200). 
alba  Raf.  24  9. 
♦albana  Stev.  24  0,  n.  69.  (208, 
209). 
var.  a.   typica  R.   Knuth 

24  4,  n.  69. 
var.   ß.    Wiedemannii 
(Boiss.)   R.  Knuth   214, 
n.  69. 
♦alchemilloides  Franch.  4  80, 
n.  43.  (4  74). 
alismoides  Hörnern.  24  6,n.79. 
alpina  Gaud.  205,  n.  57. 
♦alpina  (L.)  Lam.  207.  n.  62. 
(4  58,   159,  199,   202,  206, 
n.  57;  207,  219). 
var.     cylindrica     Martelli 

205,  n.  56. 
var.     Mathildae    Martelli 
207,  n.  63. 
alpina  X  obtusifolia  R.  Knuth 

219. 
altaica  C.  Koch   193,  n.  30. 
angustifolia     Laxman    21 6, 
n.  79. 
*apus   Franch.    208,    n.   65. 
(199). 
aquatica  (Clairv.)  Man.  Herb. 

220. 
arachnoidea     Schott ,     Ny- 
man,  Kotschy  191,  n.  30. 
♦aretica  Cham,  et  Schlechtd. 
200,  n.  41.  (198,  200  Fig. 
47). 
aretica  Herder  201,  n.  42. 
aretia  Lapeyr.  205,  n.  54. 
aretia  Vill.  207,  n.  62. 
aretioides  Heer  194,  n.  33. 
aretioides   Hegetschw.   194, 

n.  83. 
aretioides  Kerner  249. 
♦arguta  Greene   4  97,   n.  38. 

(484). 
♦arizonica  A.  Gray  24  4,  n.  77. 

(209). 
♦armena  Kotschy  24  0,  n.  68. 
♦armeniaca  Duby  24  4,  n.  70. 
(208,  24  4). 


var.    macrantha    Martelli 
24  4,  n.  74. 
articulata  Schur  4  90,  n.  30. 
♦asprella  Greene  24  8,  n.  82. 

(209;. 
♦axillaris   Franch.   4  78,  n.  7. 
(473,  474). 
baikalensis  Fisch.  24  6,  n.  79. 
baikalensis  Schlechtd.   204, 

n.  42. 
bidentata  C.  Koch  24  0,  n.  68. 
bisulca  Bureau   et  Franch. 

492,  n.  30. 
Bocconi  Hortul.  24  3,  n.  75. 
brevifolia   Vill.   4  94,  n.  33; 

494. 
brevis   Hegetschweiler    206, 

n.  60. 
brigantiaca  Jord.  et  Fourr. 

496,  n.  34. 
britanica  Backh.  219. 
Brüggeri  Jaeggi  24  9. 
bryoides  DC.  204,  n.  54. 
♦bryomorpha  Lipsky  207,  n. 

n.  64.  (4  99). 
♦caespitosa  Lehm.  204,  n.  42. 
(4  98,   200,  204). 
cana  hb.  Willd.  220. 
♦capillaris  Greene  24  8,  n.  84. 
(209,. 
capitata  Willd.  4  90,  n.  29. 
carinata  Torr.  4  90,  n.  29. 
♦carnea   L.   4  94,   n.  34.    (4  6 
Fig.   4  4,    4  84,    4  82,    4  95 
Fig.  46,  210,  24  8). 
f.  5.  brigantiaca  (Jord.  et 
Fourr.)   R.  Knuth   4  96, 
n.  34. 
var.  eximia  Hook.  4  95. 
var.  Halleri  L.  196,  n.  34. 
f.  3.  Halleri  L.  196,  n.  34. 
f.  4.    Laggeri    (Huet)    R. 
Knuth  196,  n.  34.  (4  95 
Fig.  46). 
var.  leucantha  Coss.  495. 
f.  2.    puberula    (Jord.    et 
Fourr.)   R.  Knuth  4  95. 
n.  34. 
var.  pubescens   Jord.    et 

Fourr.  4  95,  n.  34. 
var.  rosea  Jord.  et  Fourr. 

496,  n.  84. 
f.  4 .  typica  R.  Knuth  4  95, 
n.34.  (195  Fig.  46,  196). 
carnea  x  obtusifolia  Kerner 

4  59,  24  8. 
carnosula  Duby  4  79,  n.  4  0. 
caucasica  Somm.  et  Levier 

244,  n.  li. 
♦Chaixi  Gren.  et  Godr.   246, 
n.  80.  (477,  209,  24  7  Fig. 

chamaejasme  DC.   ß.  et  y. 
494,  n.  33. 
♦chamaejasme  Host  4  88,  n. 
29.  (4  6  Fig.  4  4,  458,  4  84, 
4  82,  4  97,  203). 
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var.  y.   arctica  R.  Knuth 

4  90,  n.  29.  (4  89). 
var.   (f.    capitata  (Willd.) 
R.   Knuth   4  90,  n.   29. 
(4  89). 
var.  ß.  carinata  (Torr.)  R. 
Knuth  490,  n.  29.  (4  89). 
var.   e.    ciliata    (Trautv.) 
R.  Knuth    4  90,   n.    29. 
(489). 
var.  rj.  coronataWatt4  90. 

n.  29.  (4  89,  4  92). 
var.   f.    triflora    (Adams) 
R.  Knuth    4  90,    n.  29. 
(4  89). 
var.  er.  typica  (Derganc)  R. 
Knuth  4  89,  n.  29.  (4  89, 
490). 
var.  &.  uniflora  Hook.  f. 
490,  n.  29.  (489). 
chamaejasme  Wulf.4  94,n.33. 
chamaesyce  Pall.  4  89,  n.  29. 
♦Charpentieri  Heer  206,  n.60. 
(4  99). 
Chumbyi  Hort.  4  83,  n.  4  5. 
♦ciliata  DC.  206,  n.  58.  (4  59, 
4  99). 
ciliata  Fries  4  90,  n.  29. 
cinerascens    Robinson    340, 

342. 
coccinea  Franch.  4  85,  n.  23. 
commutata  Schlechte!.  24  6, 
n.  79. 
*cordifolia  Wall.  4  80,  n.  4  2. 
(460,  474). 
coronopifolia  Ait.  24  6,  n.  79. 
coronopifolia  Andrews  24  6, 
n.  79. 
♦Croftii  Watt  4  74,  n.  2.  (4  73). 
♦cuscutiformis   Franch.    4  74, 

n.  3.  (4  73). 
*cylindrica   DC.    205,   n.  56. 
(4  99). 

var.   hirtella  Philip.   205, 
n.  55. 
dasyphylla  Bunge  4  93,  n.  30. 
♦Delavayi  Franch.  204,  n.  44. 
(4  59,  4  98.  202,  204). 
diapensia  Vill.  204,  n.  54. 
diapensioides  Lapeyr.   204, 

n.  53. 
Dieckeana  Hausskn.  474. 
diffusa  Small  24  5,  n.  78. 
♦disseeta  Franch.  4  78,  n.  8. 

(473,  479). 
*Duthieana  R.  Knuth  4  93,  n. 
34.  (484). 
elegans  Duby  477,  n.  6. 
♦elongata  L.  24  3,  n.  75.  (4  59, 
209,  24  3,  24  4.  24  6). 
var. ;'.  mongolica  R.  Knuth 

24  4,  n.  75. 
var.  nana  Caruel  24  4,n.  75. 
var.  nana  Franch.  24  4,  n. 

75. 
var.    ß,    nana    (Hörnern.) 
Duby  24  4,  n.  75. 


var.  «.   typica   R.   Knuth 
24  3,  n.  75.  (24  4). 
elongata    Richardson    24  5, 
n.  78. 
*Engleri  R.  Knuth  24  3,  n.  74. 

(209). 
♦ereeta  Maxim.  209,    n.  67. 
(208,  209,  24  0  Fig.  48). 
Escheri  Bruegg.  218. 
farinosa  Spreng.  82,  220. 
fasciculata  Willd.  24  7,  n.  84 . 
♦ferruginea  Watt  208,  n.  66. 

(4  99). 
*filiformis   Retz.  24  7,   n.  84. 
(209,  24  6,  24  8). 
flaeeida  Hook.  f.  4  74,  n.  4. 
♦flavescens  Maxim.  4  83,  n.  4  7. 

(180;. 
♦ibliosa    Duby    4  84,    n.   4  8. 
(4  84). 
foliosa  Klatt  4  85,  n.  22. 
fragilis  Duthie  4  77,  n.  6. 
Friesei  Trautv.  4  90,  n.  29. 
frutescens  Lapeyr.  205,  n.  56. 
♦geraniifolia  Watt  4  74,  n.  4. 
(4  59,  4  73,  4  79). 
var.    et.     Hookeriana    R. 

Knuth  4  74,  n.  4. 
var.  ß.  pedicellata  (Royle) 

R.  Knuth  4  74,'  n.  4. 
var.  y.   setosa  R.  Knuth 
474,  n.  4. 
glacialis  Hoppe  207,  n.  62. 
glacialis  X  obtusifolia  24  9. 
♦globifera   Duby  203,  n.  49. 
(4  98,  202,  204,  208). 
globifera  Klatt  4  88,  n.  28. 
♦Gmelini  (Lam.)  Gaertn.  4  79, 

n.  4  4.  (4  74,  222,   334). 
♦Gormanii  Greene  24  8,  n.  83. 
(209). 
Halleri  L.  4  96,  n.  34. 
♦Harrissii  Duthie  4  97,  n.  36. 

(4  84). 
♦Hausmannii  Leyb.  207,  n.  64 . 

(4  99). 
♦hedraeantha  Griseb.  4  93,  n. 
32.  (4  84,  4  82). 
Heerii  Koch  24  9. 
*helvetica  (L.)  Gaud.  204,  n. 
54.    (459,   460,    498,    208, 
24  9). 
helvetica   x   alpina  Kerner 

24  9. 
helvetica  X  glacialis  4  59. 
helvetica  x  pubescens  Gremli 

4  59,  219. 
Henricii  Derganc  4  59. 
*Henryi  Oliv.  4  76,  n.  4.  (4  59, 
473). 
var.  y.  crassifolia  R.  Knuth 

4  76,  n.  4. 
var.  ß.  omeiensis  R.  Knuth 

4  76,  n.  4. 
var.  «.    typica  R.  Knuth 
4  76,  n.  4. 
hirsuta  auet.  4  90,  n.  29. 


♦hirtella   Dufour  205,  n.  35. 

(199). 
♦Hookeriana  Klatt  4  87,  n.  24. 
15»,  4  84,  4  8S). 
hybrida  Kerner  24  9. 
Jacquemontii  Duby  4  92,  n.30. 
♦imbricata  Lam.  204,  n.  52. 
(4  59    4  98). 
incana  Lam.  4  92,  n.  30. 
incisa  Wall.  4  77,  n.  6. 
intermedia  Ledeb.  24 1 .  n  7t. 
Lachenalii  Gmel.  4  94,  n.  33. 
lactea  Hort.  24  6,  n.  79. 
♦lactea  L.   4  96,  n.  35.    (4  59, 
4  84,   4  82). 
f.   longiseta   (Schur)     R. 

Knuth  4  97,  n.  35. 
var.     monantha    Baenitz 
4  97,  n.  35. 
lactea  Vill.  4  94,  n.  33. 
lactiflora  Kar.  et  Kir.    24  5, 

n.  78. 
♦lactiflora  Pallas  24  6,  n.  79. 
(209,  24  6,   H7}, 
Laggeri  Huet  4  96,  n.  34. 
♦lanuginosa  Wall.  4  82,  n.  4  4. 
(4  80,   4  82). 
var.  ß.  glabrior  Wall.  4  82. 

n.  4  4. 
var.  Leichtlini  hört.   4  83. 
var.  (c    typica   R.  Knuth 
4  82,  n.  44. 
Laxmanniana    Herb.     Mus. 

Brit.  4  92,  n.  30. 
Lehmanniana  Spreng.    4  89. 
n.  29. 
♦Lehmannü  Duby  202,  n.  45. 
(4  98,  200  Fig.  47,  202). 
var.  ß.  longipedicellata  R. 

Knuth  202,  n.  45. 
var.  rt.   typica  R.   Knuth 
202,  n.  45. 
linearis  Graham  24  5,  n.  78. 
longifolia  C.  Koch  24  0,  n.  69. 
♦longifolia  Turcz.  4  87,  n.  26. 
(484,  482,  499,   200). 
longiscapa  C.  Koch  4  89,  n.  29. 
longiseta  Schur  4  97,  n.  85. 
lutea  Lam.  4  74,  220. 
♦macrantha  Boiss.    et    Huet 
24  4,  n.  74.  (208). 
macrocarpa  Ledeb.  24  9. 
Mariae  Kanitz  4  87,  n.  25. 
♦Mathildae  Levier  207,  n.  63. 
♦maxima  L.  242,  n.  73.  (209, 
24  3). 

var.  glabrescens  Stapf  24  3. 
var.  l<>ny;ifronsBorbas24  2, 

n.  73. 
var.  ß.  macrantha  Bunge 

242,  n.  73. 
var.  y.  micrantha  Bunge 

24  3,  n.  73. 
var.  et.  strieta  Bunge  24  2, 

n.  73. 
f.    uniflora    Bornm.    24  8, 
n.  73. 
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microphylla    Hook.  f.    188, 
n.  28;  188,  V.  L 
♦mirabilis  Franch.  18*,  n.  19. 
(175   Fig.  44,    181,    182, 
184). 
*mucronifolia  Watt  1 88,  n.  28. 
(181,  188,  202). 
var.  a.  typica  R.  Knuth  188, 

n.  28. 
var.  ß.  uniflora  R.  Knuth 
188,  n.  28. 
multillora  Lam.  215,  n.  78. 
♦multiscapa  Duby  210,  n.  68. 

(208,  209). 
♦muscoidea  Dubv  203,  n.  50. 
(159, 198,  200>ig.  47,  2ü3, 
208). 
nana  Hörnern.  214,  n.  75. 
neglecta  Clerc  217,  n.  81. 
nepalensis  Derganc  402,  n.  4  5. 
nidulans  Royle  219. 
obovata  Wall.  35,  220. 
*obtusifolia   All.   194,  n.  33. 
(158,   159,  181.  182,  218). 
var.   ß.   aretioides   Gaud. 

194,  n.  33.  (219). 
var.  aretioides  Moritzi  'non 

Gaud.)  206,  n.  60. 
var.   cherleroides   Wocke 

194. 
var.    exscapa   Koch   194, 

n.  33. 
subsp.  hedraeantha  Roh- 
lena 193,  n.  32. 
var.    involucrata    Ramb. 

194,  n.  33. 
var.  a.   typica  R.   Knuth 
194,  n.  33. 
obtusifolia  Caruel  1 94,  n.  33. 
obtusifolia  x  chamaejasme 
159,  219. 
*occidentalis  Pursh  21 4, n.  76. 
(209,  213,  214). 
ochotensis  F.  Kurtz  200,  n. 

40. 
ochotensis  Willd.  20 1,  n.  42. 
var.    arctica    Kurtz    200, 
n.  41. 
oculata  Hort.  219. 
odoratissima    Schreb.    190, 

n.  30. 
olympica  Roiss.  193,  n.  30. 
var.  glabrata  Trautv.  193, 
n.  30. 
orbicularis  Roem.  et  Schultes 

179,  n.  10. 
Pacheri  Leybold  206,  n.  59. 
parviflora  Jacq.  178,  n.  6. 
patens  Wright  179,  n.  10. 
pauciflora  Vill.  196,  n.  35; 

196. 
pauciflora  Wahlenberg  1 96, 
n.  35. 
♦Paxiana  R.  Knuth  176,  n.  5. 
(173). 
pedemontana  Reichb.  218. 
pedicellata  Royle  174,  n.  1. 


pedunculata  Clairville  207, 

n.  62. 
Penicillat,!  Schott  190,  n.  80. 
pennina  Gaud.  207,  n.  62. 
pinetorum  Greone  21 5,  n.  78. 
pleiocarpa  Walp.  211,  n.  70. 
pleioscapa  C.  Koch  21 1 ,  n. 7  0. 
♦Poissonii  R.  Knuth  203,  n.  51. 

(198). 
*Prattiana  R.  Knuth  184,  n. 
20.  (181.  182,  185). 
Prattii  =  Prattiana. 
primulina  Spreng.  69 ,  220. 
primuloides  D.  Don  69,  220. 
♦primuloides  Duby  1 83,  n.  1 6. 
(180,   182,  184,  188,  193). 
primuloides  Hook.  220. 
primuloides  Mönch  27,  220, 

221. 
puberula    Jord.    et    Fourr. 

195,  n.  34. 
puberulenta   Rydberg    216, 
n.  78. 
♦pubescens   DC.  205,  n.  57. 
(159,  199). 
pubescens  Lam.  207. 
var.  ciliata  Gren.  et  Godr. 

206,  n.  58. 
var.    cylindrica    Gren.   et 

Godr.  205,  n.  56. 
var.  hirtella  Gren.  et  Godr. 
205,  n.  55. 
*pyrenaica  Lam.  204,  n.  53. 

(198,  199). 

*Raddeana  Somm.  et  Levier 

211,  n.  72.  (208,  209). 

radiata  Lehm.  217,  n.  81. 

reptans  Royle  219. 

Reverchoni   Jord.  et  Fourr. 

194,  n.  34;   195. 
rosea   Jord.  et  Fourr.   194. 
n.  34. 
*rotundifolia  Hardw.  176,  n. 
6.  (173,  174,  176). 
var.  axillaris  Franch.  178, 

n.  7. 
var.  dissecta  Franch.  17S, 

n.  8. 
var.  y.   elatior   R.  Knuth 

177,  n.  6.  (177). 

var.  ß.  elegans  (Duby)  R. 

Knuth  177,  n.  fi.  (177). 
var.    f.    fragilis    (Duthie) 

R.  Knuth  177,  n.6.  (177, 

178). 
var.  rt.  glandulosa  Hook.  f. 

178,  n.  6    (177). 

var.  «.    incisa   (Wall.)   R. 

Knuth  175  Fig.  44,177, 

n.  6;  177. 
var.    macrocalyx    Watt 

177,  n.  6. 
var.  i.    parviflora  (Jacq.) 

R.  Knuth  178,  n.6.  (»59, 

177,  178). 
var.  prolifera  Watt   179, 

n.  10. 


var.  /.   pusilla   R.    Knuth 

178,  n.  6.  (177). 
var.    cf.    Stracheyi    Watt 

177,  n.  6.  (177,  178). 
var.  ».   Thomsonii   Watt 

178,  n.  6.  (177). 
rotundifoliaLehm.  179,n.  10. 
rotundifolia  Sibth.  1 79,  n.  1 0. 
rotundifolia  Smith  1 79,  n.  1 0. 
rugosa  (Clairv.)  Man.  Herb. 

220. 
♦sarmentosa    Wall.    183,  n. 
15.  (180,  182,   183,    184, 
193;. 
var.  y.  ChumbyiHort.  183, 

n.  15. 
var.  foliosa  Hook.  f.  183, 

184,  n.  18. 
var.   grandifolia    Hook.  f. 

183,  185,  n.  22. 
var.  primuloides  Hook.  f. 

183,  183,  n.  16. 
var.  u.  Watkinsii  Hook.  f. 

183,  n.  15.  (183). 
var.    ß.    yunnanensis    R. 

Knuth  183,  n.  15.  (183j. 

♦saxifragifolia  Bunge  179,  n. 

10.   (173,  174,   178,  213). 

♦selago  Klatt  202,  n.  47.  (198, 

200  Fig.  47,  202,  204). 
*sempervivoides  Jacquem. 
188,  n.  27.  (181,  182,  186 
Fig.  45,  188). 
var.  bracteata  Watt  187, 

n.  25. 
var.  tibetica  Maxim.  187, 

n.  25. 
var.    tibetica    f.    exscapa 

188,  n.  26. 
♦septentrionalis  L.  21 4,  n.  78. 
(209,  210,  218). 
var.  Chaixi  Martelli  216, 

n.  80. 
var.   ciliata   Trautv.   190, 

n.  29. 
var.  ß.  diffusa    Small    R. 

Knuth  21  5,  n.  78. 
var.    intermedia    Trautv. 

211,  n.  72. 
var.  lactiflora  Trautv.  21 6, 

n.  79. 
var.  y.  pinetorum  (Greene) 

R.  Knuth  215,  n.  78. 
var.  e.  puberulenta  (Ryd- 
berg)   R.    Knuth    216, 

n.  78. 
var.    subintcgra    Nelson 

215,  n.  78. 

var.  C-  subulifera  A.  Gray 

216,  n.  78. 

var.  d.  subumbellata  Nel- 
son 215,  n.  78. 
var.  er.   typica  R.   Knuth 
2  5,  n.  78. 
septentrioualis  Vill.  21 6,  n.80. 
setosa  182  bs  spinulifera. 
sp.  Aitchison  192,  n.  30. 
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spathulata  Cav.  220,  338. 
spatulata  Steud.  220. 
*spinulifera  (Franch.)  R.  Knuth 

184,  n.  21.  (181). 
♦squarrosula  Maxim.  202,  n. 
46.  (198,  199,  200,  202). 
stolonifera  Franch.  1 74,  n.  3. 

(176). 
stricta  Hartm.  86,  220. 
*strigillosa  Franch.  1 85,  n.  22. 
(1 81 ). 
var.  mutica  Franch.  185, 

n.  22. 
var.    spinulifera    Franch. 
184,  n.  21. 
suburabellata  (A.  Nelson) 
Small  215,  n.  78. 
♦sutchuenensis   Franch.  179, 

n.  9.  (173). 
♦tapete   Maxim.   202,  n.  48. 
(198). 
Tauschen     Gandoger    21 2, 
n.  73. 
♦tibetica   (Maxim.)   R.  Knuth 
187,  n.  25.  (181,  182,  199, 
200). 
var.  «.  himalaica  R.  Knuth 

187,  n.  25. 
var.    ß.    Mariae    (Kanitz1 
R.  Knuth  187,  n.  25.  (186 
Fig.  45). 
Torrepandoi  Gandoger  212, 

n.  73. 

triflora  Adams  190,  n.  29. 

Tschuktschorum    R.    Knuth 

200,  n.  40.  (197,  199). 

turgida  Lehm.  220. 

Turzaninowii     Freyn     212, 

n.  73. 
uniflora  Hausskn.  169. 
valerianoides    Lehm.     210, 
n.  69. 
•Vegae  R.  Knuth  201,  n.  43. 

(198). 
♦villosa  Jacq.  189,  n.  29. 
*villosa  L.  190,  n.  30.    (159, 
160,  181,  182,  199,  203). 
var.  ß.  arachnoidea  {Schott, 
Nyman,     Kotschy)     R. 
Knuth  191,  n.  30.  (191). 
var.  f.  bisulca  (Bureau  et 
Franch.)  R.  Knuth  1 92, 
n.  80.  (191). 
f.  2.  breviscapa  R.  Knuth 

192,  n.  30. 

var.  chamaejasme  Martelli 

189,  n.  29. 
var.  congesta  Boiss.  192, 

n.  30;  193. 
var.  #.  dasyphylla  (Bunge) 

Karel.  etKiril.  192,n.  30. 

(182,  186  Fig.  45,  191, 

193,  199). 

f.  1 .  genuina  R.  Knuth  1 93, 

n.  30. 
f.  2.  glabrata  (Trautv.)  R. 

Knuth  193,  n.  30.  (193). 


f.  3.  globiferoides  R.  Knuth 

193,  n.  30. 
var.   s.   Jacquemontii 
(Duby)   R.   Knuth   192, 
n.  30.  (191). 
var.  t].  incana  (Lam.)  Duby 

192,  n.  30.  (191). 
var.  latifolia  Ledeb.  189, 

n.  29. 
f.  1.  longiscapa  R.  Knutli 

192wn.  30. 
var.  &.  robusta  R.  Knuth 

192,  n.  30.  (191). 
var.  Turczaninowii  Freyn 

192,  n.  30. 
var.  «.  typica  Trautv.  191, 

n.  30.  (191,  193). 
var.   uniflora    Duby  193, 

n.  30. 
var.    y.     villosissima    R. 
Knuth  192,  n.  30.  (191). 
Yitaliana  Lapeyr.  220. 
Yitaliana  Reichb.  171. 
Wiedemanni  Boiss.  2 1 1 ,  n.  69. 
♦Wulfeniana  Sieber  206,  n.  59. 
(160,  169,  199). 
Wulfeniana  Schott  206,  n.  59. 
Androsaceae  Reichb.  (trib.)  16, 

17. 
Androsaceae-Dodecatheinae   R. 
Knuth  (subtrib.)  17,  234. 
Androsaceae  -  Hottoniinae    Pax 

(subtrib.)  17,  232. 
Androsaceae  -Primulinae    Pax 

(subtrib.i  16,  17. 
Androsaceae  Soldanellinae  Pax 

(subtrib.)  16,  224. 
Androsaces  Aschers.  172,  n.  4. 
carnea  Garuel  194,  n.  34. 
Chaixi  Caruel  216,  n.  80. 
lactea  Caruel  196,  n.  35. 
niaxima   Caruel  212,  n.  73. 
Apochoris  Duby  293. 

pentapetala  Duby  302. 
Ardisiandra  Hook.  f.  222,  n.  7. 
(3,  14,  17). 
♦sibthorpioides  Hook.  f.  224. 
(223  Fig.  50). 
Aretia  Gaud.  171. 
Areüa  L.  172. 
Aretia  L.  (gen.)  197. 

alpina  Bubani  (non  L.)  205, 

206. 
alpina  L.  207. 
apennina  E.  et  A.  Huet  207. 
argentea  Gaertn.  204. 
auriculata  Link  130. 
brutia  Nyman  207. 
bryoides  Lois.  205. 
carnea  Bubani  194. 
carniolica  Link  134. 
Charpentieri  Dalla  Torre  206. 
ciliata  Link  182. 
ciliata  Lois.  206. 
crenata  Link  133. 
cylindrica  Lois.  205. 
elongata  Bubani  213. 


Floerkeana  Link  156. 
glaucescens  Link  136. 
-lutinosa  Link  145. 
Iliusraanni  Caruel  207. 
Heerii  Hegetschweiler  219. 
helvetica  Murray  205. 
imbricata  Caruel  204. 
integrifolia  Link  143. 
longiflora  Fisch.  163. 
Mathildae  Caruel  207. 
maxima  Bubani  212. 
minima  Link  146. 
Palinuri  Link  1 32. 
pubescens  Lois.  205. 
pyrenaica  Lois.  204. 
rubra  All.  206. 
rubra  Schleich.  206. 
spectabilis  Link  136. 
tomentosa  Schleich.  204. 
truncata  Link  1 55. 
villosa  Bubani  190. 
villosa  Link  141. 
Yitaliana  Lodd.  171. 
Wulfeniana  Caruel  206. 
Aretia  (L.)  Duby  (sect)  173. 
Aretia  (L.)  Kochfsect.)  197, 199, 

219.  (15). 
Aretia  Link  129. 
Arthritica  Duby  (sect.)  70,  98, 

110,  129,  138,  148. 
Arthritica  Schott  (subsect.)  130, 

135.  136. 
Arthritica  X  Chamaecallis  153. 
Arthritica  X  Erythrodrosuml  53. 
Arthritica  X  Rhopsidium  153. 
Asteroliuum  Hoflmgg.  et  Link 
816,  n.  16.  (7,  256). 
*adoi;nse    Kunze   317,  n.  2. 

(312,  316,  317  Fig.  67). 
*linum-stellatum    (L.)    Dubv 
316,  n.  1.  (312,  316,  81*7 
Fig.  67). 
lysimachioideum   St.   Lag. 

316,  n.  1. 
pusillum  Bub.  316. 
serpyllifolium  Ball  31 6,  n.  1 . 
stellatum  Hoffmgg.  et  Link 

316,  n.  1. 
trinum  Baudo  318. 
Auganthus  Link  19. 

praenitens  Link  21. 
Auricula  Duby  (sect)  4  29,  147, 

148,  157. 
Auricula  lutea  Opiz  130. 

ursi  Tourn.  18. 
Auricula    Pax    (sect)    15,    18. 

129. 
Auriculastrum    Widmer    (sect) 

129. 
Auriculatae  Pax  (sect)  70. 
Barbatae  Pax  (sect)  108. 
Bernardina  Baudo  257. 
elegans  Baudo  294. 
lobelina  Baudo  296. 
orientaUs  Baudo  289. 
parviflora  Baudo  296. 
pumila  Baudo  276. 
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Borissa    linum-stellatum     Raf. 

34  6. 
Brevibracteatae  Widnier  (sub- 

sect)  130,  133. 
Brevibracteatae  X  Erythrodro- 

sum  151. 
Brevibracteatae  X   Rhopsidiura 

152. 
Breviglandium  Dulac  232. 

palustre  Dulac  233. 
BryocarpuniHook.f.  etThoms. 
230,  n.    10.     (5,    13,    15, 
224). 
♦himalaicum   Hook.  f.    et 
Thoms.  232.    (16  Fig.  14, 
HO,  231   Fig.  53). 
paradoxum  in  sched.  232. 
Bullatae  Pax  (sect.)  18,  39,  43. 
Callianthae  Pax  (sect.)   19,  67, 

98,  112,  114,  117. 
Campanula  porosa  Thunb.  342. 
Cankrienia  De  Vriese  124. 
chrysantha  De  Vriese  125. 
farinosa  Zoll.  125. 
Cankrienia  (De  Vriese)  Pax  (sect.) 

19,  124. 
Capitatae  Pax  (sect.)  19,  88,  89, 

347. 
Carolinella  Herasl.  45. 
cordifolia  Hemsl.  45. 
Henryi  Hemsl.  47. 
obovata  Hemsl.  47. 
Carolinella  (Hemsl.)   Pax  (sect.) 

18,  19,  32,  45. 
Cartilagineo  -  marginatae   Wid- 
mer (sect.)  135. 
Centuuculus  L.  334,  n.  20.  (4, 
9,  12,  13,  45,  321). 
alpinus  Scop.  335. 
angusüfolius  Scop.  335. 
arvensis  Scop.  335. 
erectus  Phil.  335. 
indicus  Royle  331,  335. 
lanceolatus  Michx.  335. 
mexicanus    Schaffner    331 , 
335. 
♦minimus  L.  335.  (312,  334). 

f.  elatior  Kurtz  335. 
pentandrus  R.  Br.  331,  335. 
var.  stellatus   Chodat  et 
Hassler  316. 
pumilus  0.  Ktze.   332,   335. 
var.  ovalis  O.  Ktze.  332. 
rigidus  Scop.  336. 
semidecandrus  Scop.  336. 
simplex  Hörnern.  335. 
tenellus  Duby  332,  336. 
Cephalanthae  R.  Knuth   (sect.) 

257,  266,  279,  H08. 
Cerastium  arvense  335. 
semidecandrum  336. 
strictum   335,  336. 
trigynum  335. 
Chamaecallis    Schott    (subsect.) 

130,   146,    148. 
Chamaecallis  x  Cyanopsis  156. 
Chamaecallis  x  Rhopsidium  1 56. 


Chamaejasme  Koch  (sect.)  173, 

18»,  182,  197,  199. 
Cilicina  Klatt  (sect.)  264. 
Cordifoliae  Pax  (sect.)  19,  98, 

120,  122,  124. 
Corideae  Benth.  et  Hook.  f.  (trib.) 

44,  47,  844. 
Cori8  (Tourn.)  L.  344,  n.  24.  (4, 

7,  4  4). 
*hispanica  Lange   346,  n.  2. 

(345). 
♦inonspeliensis  L.  345,  n.  4. 

(8  Fig.  8,  345  Fig. 75,  346). 
Cortusa  L.  220,  n.  5.  (2,  4  3, 

4  5,   4  7). 
Brotheri  Pax  221,  n.  1. 
calycibus  corollam  exceden- 

tibus  L.  180. 
glabrescens  Schur  221,  n.  1. 
Gmelini  Lam.  180. 
Gmelini  L.  222. 
gradissima  Schur  221 ,  n.  1 . 
hirsuta  Borbas  221,  n.  1. 
♦Matthioli  L.   221,   n.  1.  (16 
Fig.  14,  159,  220). 
f.   3.     Brotheri    (Pax)    R. 

Knuth  221,  n.  1. 
var.  chinensis  AI.  Richter 

221,  n.  1. 
var.  glabrata  Borbas  221 , 

n.  1. 
var.  grandiflora  Hort.  222. 
var.  leviflora  Borbäs  221, 

n.  1. 
f.  4.  pekinensis  AI.  Richter 

221,  n.  1. 
f.  2.  pubens  (Schott,  Nym., 
Kotschy)  Schur  221 ,  n.  1 . 
f.  1.  villoso-hirsuta  Schur 
221,  n. 1. 
Matthioli  Lipsky  222,  n.  2. 
pubens  Schott  221,  n.  4. 
♦Semenovii  Herder  222,  n.  2. 
(4  5,  220). 
sibirica  Andrz.  224,  n.  4. 
Cortusina  Pax  (sect.)  49. 
Coxia  Endl.  (sect.)  293,  294. 
Crassifoliae  Knuth  (sect.)   324, 

326. 
Crassula  septas   34  6. 
Crateriflorae  Borbas  (sect.)  225. 
Cyanopsis  Schott  (subsect.)  130, 

144,  448. 
Cyclamen  L.  246,  n.  4  3.  (2,  5, 
8,  40,   12,  43,   44,  45). 
aestivum  Park  250,  n.  2. 
*africanum    Boiss.    et   Reut. 
254,    n.    4  3.    (247,    248, 
256). 
albidum  Jord.  347. 
albiflorum  Jord.  348. 
aleppicum  Fisch.  248,  n.  4. 
aleppicum  hört.  248,  n.  4. 
algeriense  Jord.  348. 
*alpinum  Sprenger  252,  n.  7. 
(247,  252). 
angulare  Jord.  348. 
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.intiochium  Decne.  256. 
apiculatum  Jord.  348. 
Atkinsi  T.  Moore  255,  n.  4. 
autumnale  J.  Boos  235,  n.  4  5. 
♦balearicum  Willk.  254,  n.  5. 
(247,  248). 
breviflorum  Jord.  348. 
Invvil'nuis  Jord.  348. 
caucasicum  Willd.  252.  n.  9. 
♦cilicicum  Boiss.  et  Heldr.  252, 
n.  6.  (247,  252). 
Clusii  Lindl.  250,  n.  2. 
cordifolium  Stokes  250,  n.  2. 
♦coum  Mill.  253,  n.  4  0.  (247, 
248,    249',    253    Fig.    56, 
252,  255). 
var.  ibericum  Boiss.  252, 

n.  9. 
f.  ruberrimum  Regel  253, 

n.  4  0. 
f.  rubrum  Regel  253,  n.  4  0. 
coum  X  ibericum  Hildebrand 

255,  n.  4. 
coum  Reichb.  250,  n.  2. 
cyclophyllum  Jord.  347. 
♦cyprium   Unger  et  Kotschy 

254,  n.  42.  (247,  253,. 
deltoideum  Tausch  256. 
elegans  Boiss.  et  Buhse  252, 

n.  9. 
eucardium  Jord.  347. 
europaeum  Desf.  254,  n.  4  3. 
♦europaeum  L.  250,  n.  2.  (4  4, 

246,  247). 

f.  album  Hort.  250,  n.  2. 

var.  Colchicum  N.  Alboff 
250,  n.  2. 

var.  ß.  ponticum  N.  Alboff 

250,  n.  2.  (251). 

var.  a.  typicum  N.  Alboff 
250,  n.  2. 
europaeum  Pall.  252,  n.  9. 
europaeum  Savi  251,  n.  4. 
europaeum  Smith  255,  n.  4  5. 
ficariaefolium    Reichb.   255, 

n.  4  5. 
floribundum  Salisb.  250,  n.  2. 
♦graecum   Link   254,   n.  4  4. 

(247,  253). 
graecum  Hippocrates  246. 
hastatum  Tausch  255,  n.  15. 
hederaceum  Sieber  248,  n.  4. 
hederaefolium     Duby     255, 

n.  4  5. 
hederaefolium     Sims     255, 

n.  4  5. 
hederaefolium    Sibth.    et 

Smith  248,  n.  4. 
hederifolium  Ait.  254,  n.  4; 

255,  n.  45. 
♦hiemale  Hildebrand  252,  n.  8 

(247). 
holochlorum  Jord.  347. 
ibericum  Goldie  252,  n.  9. 
♦ibericum  Stev.  252,  n.9.  (247, 
248,  252,  255). 
ilicetorum  Jord.  347. 

24 
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immaculalum    (Pieri?)    254, 

n.  4. 
indicum  L.  2*8,  n.  4. 
insulare  Jord.  348. 
interraedium  Wender.  256. 
latifolium    Sibth.   et    Smith 
248,  n.  1. 
♦libanoticum  Hildebrand  253, 
n.  4  4.  (247). 
lilacinum  Jord.  347. 
linearifolium  DC.  255,  n.  4  5. 
littorale  Sadler  250,  n.  2. 
lobospilum  Jord.  347. 
macrophyllum     Hort.    254, 

n.  4  3. 
macrophyllum    Sieber    248, 

n.  4. 
macropus  Zucc.  256. 
Mindleri  Heldr.  248,  n.  4. 
neapolitanum    Munby    254, 
n.  4  3. 
♦neapolitanum  Ten.  254,  n.  4  5. 
(247,248,  249  Fig.  56,  254, 
255). 
neapolitanum   x   africanum 

Hildebr.  255,  n.  2. 
oedirrhizum  Jord.  348. 
officinale  Wender.  250,  n.  2. 
orbiculatum  Mill.  250,  n.  2. 
pachybolbum  Jord.  348. 
Pentelici  Hildebr.  254,  n.  4  4. 
*persicum  Mill.  278,  n.  4.  (4  0 
Fig.  9,  43,  246,  247,  248, 
253). 

f.  album    hört.    (Kätchen 

Stoldt  hört.)  248,  n.  4. 

f.  atro-rubrum  hört.  250, 

n.  4. 
subsp.  «.   eupersicum  R. 

Knuth  248,  n.  4. 
f.  giganteum  hört.  24  8,  n.  4 . 
f.  »Kriemhilde«  hört.  250, 

n.  4. 
f.  magnificum   hört.  248, 

n.  4. 
subsp.  ß.  Mindleri  (Heldr.) 

R.  Knuth  248,  n.  4. 
f.  >Papilioc  bort.  250,  n.  4 . 
f.   punctatum   bort.    248, 

n.  4. 
t.  purpureum   hört.    250, 

n.   4. 
f.  »Rosa  von  Marienthal« 

hört.  250,  n.  4. 
f.    roseo-superbum    hört. 

248,  n.  4. 
f.  »Rubin«  bort.  250,  n.  4. 
f.  rubrum  bort.  248,  n.  4. 
f.  sanguineum  hört.  248, 

n.  4. 
f.  splendens  hört.  248,  n. 

4,  250,  n.  4. 
f.  »Universum«  hört.  248, 

n.  4. 
f.violaccumhort.  250,  n.  4 . 
f.  »Williams  New  BrillianU 
bort.  250,  n.  4. 


persicum  Sibth.  et  Smith  254, 

n.  44. 
l'oli  Cbiaje  254,  n.  4  4. 
*pseud-ibericum    Hildebrand 

254,  n.  3,  (247,254). 
punicum  Pomel   248,  n.  4. 
purpurascens  Mill.  250,  n.  2. 
pyrolaefolium    Salisb.    248, 

n.  4. 
rarinaevum  Jord.  347. 
repandum^  Auct.  hisp.  (nee 

Sibth.   et  Sm.)  254,  n.  5. 
repandum  L.  256. 
♦repandum  Sibth.  et  Smith 

254,  n.  4.  (247,  248,  249 
Fig.  56,  254). 

retroflexum    Moench     250, 

n.  2. 
♦Rohlfsianum    Aschers.    255, 
n.  4  6,  (247,  248). 

romanum  Griseb.  234,  n.  4. 

sabaudum  Jord.  348. 

saldense  Pomel  254,  n.  4  3. 

speetabile  Jord.  347. 

stenopetalum  Jord.  347. 

subhastatum    Reichb.    255, 
n.  4  5. 

subrotundum  Jord.  348. 

tunetanum  Jord.  347. 

umbratile  Jord.  347. 

utopicum  Hoffmgg.  248,  n.  4 . 

velutinum  Jord.  348. 

venustum  Jord.  34S. 

vernale  C.  Koch  253,  n.  9. 

vernale  Mill.  255,  n.  4  5. 

vernum  Cambess.  254,  n.  5. 

vernum  Lob.  254,  n.  4. 

vernum   Sweet  253,   n.  4  0. 

zonale  Jord.  347. 
Cyclamin  45. 

Cyclamineae  Pax  (trib.)  4  7,  246. 
Cyclaminos  Heldr.  246. 

Miliarakesii  Heldr.  254,  n.  4  4. 
Cyclaminum  Bub.  246. 

vernum  Bub.  254,  n.  4. 
Cyclaminus  Hall.  246. 

europaeus  Scopoli  250,  n.  2. 

neapolitanus  Schinz  et  Kell. 

255,  n.  4  5. 

Dianthus  carolinianus  Walt.  237. 

I)i;i|n  risia  helvetica  L.  205. 

Dionysia  Fenzl  4  60,  n.  2.  (7, 

4  0,  4  5,  4  7,  4  58,  4  59,  208). 

*aretioides     (Lehm.)     Boiss. 

4  65,  n.   4  2.   (4  6   Fig.   4  4, 

4  58,   4  64,  4  65). 

var.  ß.  adenophora  Bornm. 

465,  n.  4  2. 
var.  a.  typica  R.   Knutb 
4  65,  n.  4  2,  (4  65  Fig.  44). 
Aucheri  Boiss.  463,  n.  5. 
*bachtiarica  Bornm.  et  Ale- 
xeenko  4  67,  n.  4  8.  (4  64). 
f.  autumnalis  Bornm.  4  67, 
n.  4  8. 
*bryoides  Boiss.    4  64,    n.   9. 
(460,   464,  465,  208. 


bryoides    Boiss.     et    Buhse 

465.  n.  44. 
bryoides    Hohenacker    4  64, 
n.  4  0. 
♦caespitosa  (Duby)  Boiss.  4  66, 

n.  4  5.  (4  59,  4  64). 
♦curviflora  Bunge  4  65,  n.  4  4 . 
(4  64). 
curviflora  Regel  208. 
♦diapensiifolia  Boiss.  4  68,  n. 
20.  (4  64). 

var.  Hohenacker  4  67,  n.  4  7. 
♦drabifolia  Bunge  4  67,  n.  4  7. 

(4  64). 
♦Haussknechtii     Bornm.      rl 

Strauss  4  68,  n.  4  9. 
♦heterochroa     Bornm.     4  63. 

n.  4.  (4  60). 
*hissarica  Lipskv  4  66,  n.  4  4, 

(4  64,  4  66. 
♦ianthina  Bornm.  4  64,   n.  8. 

(460). 
*Kotschyi  Bunge  4  64,  n.  4  0. 
(4  64). 
leueotricha  Bornm.  4  65,n.  4  2. 
♦Michauxii  (Duby)  Boiss.  4  64, 

n.  7.    4  60,  4  65). 
*odora  Fenzl  4  63,  n.  5.  (4  59, 

4  60). 
*oreodoxa  Bornm.  4  64,  n.  2. 
(4  59, 4  60, 4  72  Fig.  40,  4  65). 
♦peduneularis    Bornm.     4  66, 

n.  4  6.  (4  64). 
♦revoluta  Boiss.    4  64,    n.   4. 
(4  60,  4  63,  4  65). 
var.  ß.  canescens   Boiss. 

464,  n.  4. 
var.  fi.   typica  R.  Knutli 
46«,  n.  4.  (462  Fig.  40). 
♦rhaptodes  Bunge  4  63,  n.  3. 

H60). 
Sintenisii  Stapf  4  63,  n.   5. 
♦Straussii  Bornm.  et  Hau  - 

4  65,  n.  4  3.  (4  64). 
♦tapetodes  Bunge  4  63,  n.  6. 
(4  60,  4  62,  Fig.  40). 
Dionysia  O.  Ktze.  (secL)  4  60. 
Dodeeatheon  L.  234,  n.   4  2 
(8,  45,  239). 
*acuminatum    Rydberg  240, 

n.  4  0.  (235  .  * 

♦alpinum  (Gray)  Greene  238, 

n.  4.  (234,  288,  239  . 

angustifolium  Hai.  246. 

bernalinum<irot>ne24.">,n.  29. 

brachycarpaSmall  237,  n.  4. 

californicum  A.   Murr.   246. 

♦campestre  Ho  well  240,  n.  4  4 . 

(235). 
♦Clevelandii  Greene  244, n.  28. 
(235,    236    Fig.    55,    245, 
n.  30). 
♦conjugens  Greene  237,  n.  2. 
(284,  244). 
cordatum  Raf.  246. 
•crenatum  Greene  239,  n.  6. 
(234,  239). 
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crenatum  Raf.  246. 
♦cruciatum  Greene  243,  n.  25. 
(235,  236  Fig.  55). 
cruciferum     K.     Brandegee 

243,  n.  25. 
cuneatum  Raf.  246. 
♦Cusickii  Greene  242,  n.  20. 

(235,  240,  242). 
♦cylindrocarpum    Rydberg 

240,  n.  12.  (235,  240). 
dentatum  Hook.  239,   n.  8. 
ellipticum  Gray  246. 
ellipticum  Nutt.   235,   n.  4. 
ellipticum  Raf.  246. 
flexuosum  Raf.  246. 

♦frigidum  Cham.  etSchlechtd. 
239,  n.  9.    (235,  244). 
var.  dentatum  Gray  239, 
n.  8. 
♦glastifolium  Greene  240,  n. 

13.  (235). 
♦Hendersonii    A.    Gray    244, 
n.  27.  (235'. 
var.    ß.    Hanseni    Greene 

244,  n.  27. 
var.  «.  typicum  R.  Knuth 
244,  n.  27. 
Hugeri  Small  237,  n.  4. 
*Jeffreyi  L.  237,   n.  3.  (234, 
239). 
var.  ß.  redolens  Hall  238, 

n.  3,  (238). 
var.  «.   typica  R.    Knuth 
238,  n.   3.  (238). 
integrifolium  Curt.  242,  n.  21 . 
*integrifolium  Michx.  238,  n  5. 
(234,  239). 
integrifolium  Nutt.  2  4  2,  n.  21 . 
integrifolium  vulgare  Hook. 
242,  n.  21. 
♦laetiflorum  Greene  244,  n. 
26.   (235). 
latilobum  (Gray)  Eimer  239, 

n.  8.  (235). 
longifolium  Raf.  246. 
♦macrocarpum  (Gray)  Knuth 

241,  n.  18.  (235). 
♦meadia  L.  235,  n.  1.  (8  Fig. 

8,  234,    236  Fig.  55,   239). 
var.  alpinum  Coult.  242, 

n.  21. 
var.  alpinum  Gray  238,  n.4. 
subsp.    d.    brachycarpum 

(Small)  R.  Knuth    237, 

n.  1. 
var.  brevifolium  A.  Gray 

244,  n.  28. 
subsp.    a.    eumeadia    R. 

Knuth  237,  n.  1 . 
var.  frigidum  Hook.  243, 

n.  25. 
var.  frigidum  Wats.  239, 

n.  8. 
subsp.  y.   Hugeri  (Small) 

R.  Knuth  237,  n.  1. 
var.  lancifolium  A.  Gray 

237,  n.  3. 


var.    latilobum    A.    Gray 

239,  n.  8. 

var.   macrocarpum   Gray 

240,  n.  18. 

subsp.  ß.  membranaceum 
R.  Knuth  237,  n.  1. 

var.  parvifolium  E.  Brown 
245,  n.  29. 

var.  pauciflorum  Durand 

242,  n.  21. 
Meadia  Porter  242,  n.  14. 
Media  Greene  235,  n.  1. 

♦mulüflorum    Rydberg    241, 
n.  4  4.  (235). 
obovatum  Raf.  246. 
obtusum  Raf.  246. 
ovatum  Raf.  246. 
parviflorum  Raf.  246. 
parvifolium  Raf.  246. 
♦patulum  Greene  245,  n.  29. 
(235'. 
var.  ß.  bernalinum  Greene 

245,  n.  29. 
var.    y.    gracile     Greene 

245,  n.  29. 
var.    d.    parvifolium    (E. 
Brown)  R.  Knuth   245, 
n.  29. 
var.  «.  typicum  R.  Knuth 
245,  n.  29. 
♦pauciflorum  (Durand)  Greene 
442,  n.  21.  (235,  240,  241, 
242,  243). 

subsp.   a.    eupauciflorum 
R.    Knuth    24  3,    n.   24. 
(236  Fig.  45.) 
subsp.     y.      monanthum 

243,  n.  24. 

subsp.  ß.  salinum  (A.  Nel- 
son) R.  Knuth  243,  n.  24. 
♦philoscia  Nelson  243,  n.  23. 

(235). 
♦puberulentum    Heller     242, 

n.  4  9.  (235). 
♦pubescens  Rydberg  241,  n. 

45.  (235). 
♦pulchrum  Rydberg   244,   n. 

4  6.  (235). 
♦radicatum  Greene  243,  n.  22. 
(235,  234,  242). 
var.  ß.  sinuatum  Rydberg 

243,  n.  22. 
var.    typicum    R.    Knuth 
243,  n.  22. 
reflexum  Salisb.  235,  n.  4. 
salinum  A.  Nelson  243,  n.  24 . 
*sanctarum  Greene  245,  n.  30. 
(235). 
serratum  Raf.  246. 
speciosum  Hort  244,  n.  25. 
splendidum  Hort.  235,  n.  4 . 
*StanGeldia  Small  243,  n.  24. 
(235). 
stenophyllum  Greene  239. 
♦tetrandrum    Suksdorf    289, 
n.  7.  (234,  238\ 
triflorum  Raf.  246. 


undatum  Raf.  246. 
uniflorum  Raf.  246. 
uniflorumRydberg248,n.24. 
♦viscidum  Piper  244,   n.    4  7, 
(285). 
viviparum  Greene  289,  n.  6. 
(239). 
Dodecatheoninae   (subtrib.)   4  7, 

234. 
Douglasia    Lind!.    4  68,    n.    3. 
(4  0,  4  7,  458,  4  69). 
*arctica   Hook.    4  69 ,    n.    2. 
(4  59,  4  69). 
biflora  Aven  Nelson  4  69,  n.  4 . 
dentata  S.  Wats.  4  74,  n.  4. 
(4  69,    4  70    Fig.    42,    4  74). 
Dieckeana  (Hausskn.)  Knuth 
474,  n.  4.  (474  . 
♦laevigata  A.   Gray  474,  n. 

5.   (4  69). 
♦montana  A.  Grav  4  69,  n.  4 . 
(4  69). 

var.  ß.  biflora  (Aven  Nel- 
son) R.  Knuth   4  69,  n. 
4.  (4  70  Fig.  42). 
var.  «.  typica  R.   Knuth 

4  69,  n."  1. 
var.  y.  uniflora  (Hausskn.) 
R.  Knuth  169,  n.  4. 
♦nivalis  Lindl.  4  70,  n.  3.  (46 
Fig.    4  4,    4  59,    4  69,    4  70, 
471). 
var.  dentata  A.  Gray  4  74, 

n.  4. 

var.  glabra  Duby  4  69,  n.  2. 

♦Yitaliana  (L.)  Hook.  f.  4  74, 

n.    6.    (15,    4  6    Fig.     4  4, 

160,    472    Fig.    43,  220). 

Draba  aretioides  H.  B.  K.   220. 

spec.  220. 
Dugezia  Montr.  293. 

glandulosa  Montr.  296. 

Ephemerum  Reichb.  (gen.)  286. 

nemorosum  Schur  264. 

nummularia  Schur.  258. 

Ephemerum  Reichb.)  Endl.(sect.) 

257,  285,  302,  308. 
Erythraea  cochinchinensis 

Spreng.  283. 
Erythrodrosum  Schott  subsect.; 

430,  438,  448. 
Erythrodrosum  x  Chamaecallis 

454. 
Ervthrodrosum  X  Rhopsidium 

4  52. 
Etubulosa  (sect.)  234. 
Euanagallis  Hook.  f.  sect.  824, 

322. 
Euandrosace    Pax    (sect)    4  74. 

208,  209. 
Euauricula  Pax    (subsect)  4  30, 

4  33,  4  48. 
Euauricula  x  Brevibracteatae 

4  49. 
Euauricula  X  Erythrodrosum 

449. 
Euauricula  X  Rhopsidium  4  49. 

24* 
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Eudouglasia  R.   Knuth    (subg.) 

4  68,  4  69. 
Euparea  Banks  et  Sol.  330. 
amoena  Gaertn.  330. 
bractealis  Baudo  329. 
chilensis  Baudo  330. 
linarina  Baudo  330. 
parvula  Baudo  330,  334. 
Euparea  (Banks  et  Sol.)  R.  Knuth 

(sect.)  322,  330. 
Euprimula  Schott  (sect.)  47. 
Evotrochis  Raf.  35. 
Fallaces  Pax  (sect.)  4  8,  32. 
Farinosae  Pax   (sect.)   49,    44, 
66,  70,  75,    88,    89,    347. 
Floribundae  Pax  (sect.)  4  8,35, 39. 
Fruticosae  R.  Knuth  (sect.)  257, 

273,  309. 
Garten-Aurikel  4  5,  4  54. 
Giureisö  300. 
Glaucoides  Rupp.  34  9. 
Glaux  L.  34  9,  n.  4  8.  (5,  7,  9, 
45,  256,  349). 
atacamensis  Phil.  320. 
densiflora  Phil.  320. 
♦maritima  L.  34  9.  (2,  3  Fig. 
4,  7  Fig.  6,  4  0,320  Fig.  69). 
var.   obtusifolia    Fernald 

320. 
var.  rosea  Freyn  320. 
var.  typica  320. 
mucronata  Phil.  320. 
spicata  Phil.  320. 
Godinella  Lestib.  f.  303. 
Golia  Adans.  224. 
Gregoria  Duby  4  60,  4  74. 
aretioides  Duby  4  65. 
cespitosa  Duby  4  66. 
Michauxii  Duby  4  64. 
Vitaliana  Duby  4  74. 
Aucheri  Duby  4  63. 
Gregoria  (Duby)  R.  Knuth  (subg.) 

460,  468,   474. 
Hamabossu  275. 
Herba  paralysis  45. 
Herba  paralytica  45. 
Herpestis  Monnieria  H.  B.  K.  34  2. 
Hottonia  L.  232,  n.  4  4.   (3,  5, 
40,  44,   42,   13,  232). 
indica  L.  233. 
♦inflata  Elliott  283,  n.  2.  (232). 
littoralis  Lour.  233. 
millefolium  Gilib.  233,  n.  4. 
♦palustris  L.  23«,  n.  4.  (220, 
232,  233  Fig.  54). 
palustris    Pursh    233,   n.  2 
serrata  Willd.  233. 
sessiliflora  Yahl  233. 
Hottoniinae  (subtrib.)  4  7,  232. 
hsiang-ssu-tsao  298. 
hu  wei  ts'  ao  hua  291. 
Hvilrilla  ovalifolia  Rieh.  238. 
Hypericoideae  R.  Knuth  (sect. 

257,  264,  264. 
Jirasekia  F    W.   Schmidt  329 
alpina  Schmidt  329. 
tenella  Reichb.  329. 


Jirasekia    (Schmidt)     Hook.     f. 

(sect.)  3S2,  329. 
Insignes R. Knuth  (sect.)  257,308. 
Irasekia  S.  F.  Gray  329. 
Kablikia  minima  Opiz  4  46. 
Kaufmannia  Regel  220. 
Semenovi  Regel  222. 
Kolokolo  kuahiwi  342. 
Konasubi  263. 
Kusaredama  305. 
xrxXaulvoe  246. 
Lehna  makanoe  342. 
Lerouxia   (Merat)    Endl.    (sect.) 
257,  264,  264,  266,    280, 
283. 
nemorum  Merat  264. 
Limnophila  gratioloides  R.  Br. 
233. 
sessiliflora  Blume  233. 
Lisima  Medic.  257. 
Longibracteatae  Widmer  (sect,) 

442. 
Lubinia  Link  et  Otto  (sect.)  293. 
Lubinia  Vent.  (gen.)  273. 

atropurpurea  Link  et  Otto 

294. 
spathulata  Vent.  275,  n.  38. 
lubinioides  Pax  274. 
nutans  Pax  294. 
purpurea  Sweet  294. 
Lubinia  (Vent.)  Klatt  (sect.)  257, 

273. 
Luteae  Widmer  (sect.)  4  30. 
Luteo-tubulosa  (sect.)  235. 
Lysimachia  (Tourn.)  L.  256, 
n.  44.  (4,  3,    4,    5,    6,    7, 
8,  9,  4  5,  256). 
*  acroadenia  Maxim.  300,  n. 
90.  (287  Fig.  64,  293). 
adoensis  Höchst,    et  Steud. 
312,  317. 
♦africana  Engl.    291,   n.   70. 
(286,  292;. 
alata  Gardn.  274,  n.  30. 
♦albescens  Franch.  272,  n.  33. 

(268). 
♦Alfredi  Hance   284  ,  n.   50. 

(«7»). 
♦alpestris  Champ.  308,  n.  4  05. 

(309  Fig.  64). 
♦alternifolia  Wall.  272,  n.  33. 

(268,  272). 
♦anagalloides  Smith   262,  n. 
40.    264). 
angustifolia  Lam.  278,  n.  45. 
angustifoliaMichx.299,n.  89. 
♦asperulifolia  Poir.  2»>7,  n.  24. 
(266). 
atropurpurea     Hook.     294, 
n.  78. 
♦atropurpurea  L.  288,  n.  63. 
(2«6). 
atropurpurea     Murr.     289, 
n.  65. 
♦auriculata  Hemsl.  295,  n.  77. 
191,   295.  298). 
azorica  Höchst.   264,   n.    8. 


azorica  Hörnern.  264,  n.  8. 
♦bary.st;ic  li\ i  Ifunge  289,  n.64. 

(«86,  289.. 
barystaehya  Miq.    sphalm.) 

289,  n.  64. 
barystaehys Klatt  necBunge) 

290,  n.  66. 
♦BritteniiR.  Knuth  306,  n.4  00. 

(305,  308). 
bulbifera  Curtis  299,  n.  89. 
buxifolia  Mul.  312.  330. 
♦candida   Lindl.   300,  n.   94. 
(286,  293,  30  1  . 
subsp.    «.    eucandida    R. 
Knuth  300,  n.  91.    301  . 
subsp.     ß.      microphylla 
Franch.  301,n.  91.  (302). 
subsp.  d.  obovata  [Wall. 
H.  Knuth  300,  n.  91. 
subsp.  e.  oppositifolia  R. 

Knuth  304,  n.  91. 

subsp.;'.  samolina  Maxim.) 

R.   Knuth   301  ,   n.    91. 

♦capillipes  Hemsl.  270,  n.  28. 

(268J. 

capitata  Pursh   303,   n.   96. 

capitellata  Raf.  303,  n.  96. 

♦chenopodioides    Watt    272, 

n.  35.  (268). 
♦chilensis  (Griseb.)  R.   Knuth 
308,    n.    402.    (305,    306 
Fig.  62). 
♦Chrislinae  Hance  259,  n.  4 
(258,  259). 
var.  ß.  pubescens  Franch. 

260,  n.  4. 
var.  «.    typica  R.   Knuth 
260,  n."  4. 
♦cephalantha    (Franch.)     R. 
Knuth    284,   n.   55.   (279, 
283). 
♦ciliata  L.  476,  n.  42.  (276). 
♦circaeoides   Hemsl.   299,  n. 
88.  (29  3  . 
Clementsoniana  Wall.   294. 
n.  75. 
♦clethroides  Duby  290,  n.  67. 
(286,  289). 
var.  ß.  sororia  (Miq.)   R. 

Knuth  291,  n.  67. 
var.  a.  typica   R.   Knuth 
294,  n.  67. 
♦congestiflora  Hemsl.  283,  n. 
54.    I 
consobrina  Hance  2'  6,  n.  88. 
♦Cousiniana  Coss.  262,  n.  9. 

(261). 
♦crispidens     (Hance)    Hemsl. 

295,  n.  79.  (4  0,  MI 
♦cuspidata  Blume  272,  n.  36. 
(26->,  273). 
var.    a.    glabrescens    R. 

Knuth  27:t.  n.  36. 
var.    •(.  hispida  It.    Knuth 
273.  n.   36. 
cuspidata  Klatt  (nee  Blume) 
282,  n.   51. 
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♦daphnoides  (Gray)  Hillebr. 
312,  n.  440.  (309,  344 
Fig.  65). 
davurica  Ledeb.  304,  n.  97. 
debilis  Wall.  262,  n.  4  4. 
decipiens  Bertol.  276,  n.  42. 
decurrens   Forb.   et  Hemsl. 

(nee  Forst.)  300,  n.  90. 
*decurrens  Forst,  f.  296,  n.82. 
(285,  293,   300,  306). 
var.    ct.    eudecurrens    R. 

Knuth  297,  n.  82. 
var.,#.platypetala(Franch.) 
r!   Knutb   297,  n.    82. 
♦Delavayi  Franch.  297,  n.  83. 

(293). 
♦deltoidea  Wight  263,  n.  42. 
(264,  263,  264,  272). 
var.  <f .  cinerascens  Franch. 

263,  n.  4  2.  (263). 
var.  ß.  cordifolia  Hook.  f. 

263,  n.   42. 

var.  y.  Metziana  (Hohen.) 

R.    Knuth    263,    n.    4  2. 

var.  «.  typica  R.   Knuth 

263,  n.  4  2. 

♦drymarifolia    Franch.    264, 

n.  4  4.  (264). 
♦dubia  Soland.   289,   n.    65. 
(286,  291). 
dubia  Willd.  278,  n.  45. 
eileta  Lehm.  264,  n.  8. 
elata  Salisb.  304,  n.  97. 
*Engleri  R.  Knuth  265,  n.  4  8. 

(264). 
*ephemerum  L.  286,   n.    60. 
(286,   287    Fig.    64,    292). 
Ephemerum     Thunb.     290, 
n.  67. 
*evalvis   Wall.    268,    n.    26. 
(268,  270,  274,  273). 
var.     a.    pedicellata     R. 
Knuth  270,  n.  26.  (269 
Fig.  57). 
var.  ß.  sessiliflora  Clarke 
270,  n.  26.  (268). 
♦Fargesii  Franch.  260,   n.  5. 
(258,  260.) 
febrifuga  Poepp.  308,  n.  4  02. 
ferruginea   Edgew.   263,   n. 

42.  (263). 
floribunda  Zoll,  et  Mor.  27 1 , 
n.  30. 
*foenum-graecum  Hance  270, 

n.  27.  (268). 
*foliosaSmall  267,  n.  23.  (266). 
♦Fordiana   Oliv.   281,   n.  49. 

(279). 
♦Fortunei  Maxim.  290,  n.  66. 

(275,  286,  289). 

♦Franchotii  R.  Knuth  i83,n.  53. 

♦FraseriÜuby305,  n.98  (303). 

glandulosa  Edgew. 272, n.  33. 

glandulosa  Klatt  (non  Edge- 

-worth)  272,  n.  85. 
♦glandulosa   R.    Knuth    264, 
n.  4  5.  (264,  266). 


glauca   Adams   804,   n.  97.  I 
glauca  Mocnch  286,   n.  60.  i 
glaucescens  Wall.  3U0,  n.  94. 
♦glaucina  Franch.  298,  n.  85. 

(293). 
♦glaucophylla  Hook,  et  Arn. 
275,  n.  39.  (278). 
grammica  Forb.   et   Hemsl. 

260,  n.  5.  (260). 
grammica  Franch.  260,  n.  4. 
♦grammica  Hance  263,  n.  4  8. 
(264). 
grandiflora  Nutt.  276,  n.  42. 
♦grandifolia   Hemsl.    306,   n. 
404.  (805). 
grisea  R.  Knuth  263,  n.  4  2. 
guestphalica     Weihe     304, 
n.  97. 
♦Hemsleyana  Maxim.  259,  n. 
3.  (258,  283). 
Hemsleyi  Franch.  279,  283, 
n.  53;  283. 
♦Henryi   Hemsl.   282,   n.   52. 
(279,  283). 
Herbemonti  Ell.  267,  n.  24. 
heterogenea Klatt,  294,  n.76. 
heterophylla    D.    Don    296, 

n.  80. 
heterophylla  Ell.  278,  n.  45. 
heterophylla  Michx.  276,  n. 
42;  278,  n.  45. 
♦Hillebrandii    Hook.    f.    309, 
n.   4  06,  (309). 
var.  angustiibliaGray  34  0, 

n.  408. 
var.  daphnoides  Gray  34  2, 

n.  4  4  0. 
var.  e.   Hellen   R.  Knuth 

34  U,  n.  4  06. 
var.  y.  maxima  R.  Knuth 

34  0,  n.   4  06.  (34  0). 
var./9.  subherbacea  Hillebr. 

340,  n.  406.  (340). 
var.  «.  typica  R.   Knuth 

34  0,  n.  4  06. 
var.    tf.    venosa    Wawra 
340,  n.   406.  (340). 
hirsuta  Michx.   266,   n.   22. 
HochstetteriSteud.  264,  n.  8. 
♦humifusa  R.  Knuth  304,  n. 
93.  (294). 
hybrida  Michx.  278,   n.  45. 
♦hyperieoides  Hemsl.  265,  n. 

4  6.  (264,  265). 
♦japonica  Thunb.  262,  n.  11. 
(261,  263,  334). 
var.  cephalantha  Franch. 
284,  n.  55. 
japonica  Thwait.  263,  n.  42. 
javanica  Blume  296,  n.  82. 
inconspicua  Miq.  300,  u.  94. 
♦insignis  Hemsl.  308,  n.  4  04. 
(307  Fig.  63). 
intermedia  Janka  289,  n.  65. 
♦involucrata  Hemsl.   284,   n. 
58.  (280,  284,  285). 
Keiskeana  Miq.  300,   n.  90. 


♦Klalliana  Hance  282,  n.  54 . 
(279,  284,  282  Fig.  60, 
IS1). 
lanceolata  Pursh  305,  n.  98. 
♦lanceolata  Walt.  278,  n.  45. 
(276). 
var.  ß.  angustifolia  (Lam.) 

R.  Knuth  278,  n.  45. 
var.    er.   hybrida   (Michx.) 
A.  Gray  278,  n.  45. 
♦latronum  Leveille  et  VanJot 

260,  n.  6.  (258). 
♦Leschenaultii  Duby  294,  n. 
75.  (285,  298). 
leucantha  Miq.    304,   n.  92. 
(294,  302). 
♦linearifolia  Griff.  274,  n.82. 
(268). 
lineariloba    Hook,    et    Arn. 

273,  n.   38. 
lineolata    Edgeworth    275, 

n.  40. 
linifolia  Salisb.  34  6. 
Linum  stellatum  L.  34  6. 
♦lobelioides  Wall.  296,  n.  84, 

(285,  293). 
♦longifolia  Pursh  279,  n.  46. 

(276). 
♦longipes  Hemsl.  295,  n.  78. 

Loomisii  Torr.  279,   n.  46; 

299,  n.   89. 
lubinioides    Sieb,    et    Zucc. 

273,  n.  38. 
lutea  Fuchs  30  4,  n.  97. 
lutea  Jiraseck  304,  n.  97. 
♦Lydgatei  Hillebr.  31 0,  n.  4  07. 
(309). 
maculata  R.  Br.  262,  n.  44. 
♦mauritiana  Lam.  273,  n,  38. 
(273.    274    Fig.    58,    275). 
media  Willd.   268,    n.    25; 
304,  n.  97. 
♦melampyroides     R.     Knuth 
284,  n.  56.  (280). 
mellico  Kunze  308,  n.  4  02. 
mellico  Poepp.  808,  n.  4  02. 
♦mexicana  R.  Knuth  308,  n. 
403.    305. 
Metziana    Hohenacker    263, 
n.  4  2. 
♦miltandra  Franch.  298,  n.87. 

(293,  298). 
♦minoricensis  Rodrig.  288,  n. 
62.  (286  . 
Monnieri  L.  812. 
♦moupinensis      Franch. *     R. 
Knuth  266,    n.   21.  (264). 
multiflora  Wall.  246,  n.  82. 
multifloraWilford800,  n.90. 
myrtifolia  Mol.  342,  830. 
Nebeliana  Gilg  278,   n.  88. 

(275). 
nemoralis  Salisb.  264,  n.  8. 
nemorum  Geners.  258,  n.  4. 
♦lu-inorum  L.  264,  n.  8.  (26t, 
265.  2661. 
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var.  moupinensis  Franch. 
266,  D.  21. 
nigrolineata  Hemsl.  263,  n. 

13.  (264). 

Notoniana  Wall.  294,  n.  75. 

nudiflora  Wall.  296,  n.  82. 

♦nummularia   L.   258,   n.    1. 

(5,  258,    259,  272,  285). 

var.  brevipedunculata 

(Opiz)  Domin  259,  n.  4 . 
f.  cordifolia  (Opiz)  Domin 

259,  n.  4. 
var.  longepedunculata 

(OpiZy  Domin  259,  n.  4. 
f.  ovalifolia  (Opiz)  Domin 

259,  n.  4. 
subvar.  parvifolia    (Opiz) 

Domin  259,  n.  4. 
f.  rotundifolia  (Opiz)  Domin 

259,  n.  4. 
subvar.  rotundifolia 
(Schmidt-Opiz)     Domin 
259,  n.  4. 
*nutans  Nees  294,  n.  73.  (285, 
293). 
obovata  Ham.    304,   n.   94. 
*omeiensis  Hemsl.  265,  n.  4  7. 

(264,  265). 
♦ophelioides  Hemsl.  285,  n.  59. 

(280). 
♦orientalis  Lam.  289,  n.  65. 
Otani  Asso  286,  n.  60. 
pacifica  F.  Muell.  342. 
*paludicola  Hemsl.  294,  n.  76. 

(293,  298). 

paludosa  ßaumg.  304,  n.  97. 

paniculata  Gilib.  304,  n.  97. 

♦paridiformis    Franch.     280, 

n.  47.  (279,  280  Fig.  59, 

284). 

var.  elliptica  Franch.  280, 
n.  47. 

var.  stenophylla  Franch. 
284,  n.  48. 
♦parviflora  ßak.   294,  n.  69. 

(286). 
♦parvifolia  Franch.   302 ,   n. 

94.  (294). 
♦Paxiana  R.  Knuth  288,  n.  64 . 

(286). 
♦peduncularis  Wall.  274,  n. 

31.  (268). 

♦pentapetala  Bunge  302,  n.  95. 

(8  Fig.  8,  294,  297,  n.  83.) 

Piccolii  Hemsl.   289,   n.  64. 

platypetala     Franch.     297, 

n.  82. 

♦plicata  Franch.  265,  n.  4  9. 

(264,  266). 
♦prolifera  Klatt  275,   n.   40. 

(273,  276). 
♦puniila  Franch.  276,  n.  44. 
(273). 
pumila    Poopp.    84  3,     329, 
330. 
♦punctata  L.  267,  n.  25.  (264, 
266\ 


var.  raceraosa  Koch  268, 

n.  25. 

var.  ß.  verticillata  (Marsch. 

Bieb.)  Boiss.  268,  n.  25. 

var.    a.    villosa    (F.    W. 

Schmidt)     Klatt.     267, 

n.  25. 

punctata  Walt.   266,  n.  22. 

purpurea  Hook.  294,  n.  73. 

♦pterantha  Hemsl.  260,  n.  7. 

(285).    . 
♦pyramidalis  Wall.  296,  n.  80. 
(285,  293,   334). 
quadrifolia    Curtis    279 ,   n. 

46. 
quadrifolia   Ell.  278,   n.  45. 
♦quadrifolia   L.    266,   n.    22. 
(266,  299;. 
var.  L.  276,  n.  42. 
quadrifolia  Mill.  267,  n.  25. 
Quartiniana    A.   Rieh.    34  2, 

326. 
quinquangularis  Buch.-Ham. 

272,  n.  33. 
racemosa  Lam.  299,  n.  89. 
♦radicans  Hook.    278,  n.  44. 

276,  277). 
♦ramosa  Wall.   274 ,   n.   30. 
(268,  269    Fig.    57,    274). 
var.  y.  grandiflora  Franch. 

274,  n.  30. 
var.  a.  typica   R.   Knuth 

274,  n.  30.  (274). 
var.   ß.    zeylanica   Hook. 
274,  n.  30. 
♦Remyi  Hillebr.  34  0,  n.  4  08. 
(309,   34  4    Fig.   65). 
repens  d'Urv.  34  2,  330. 
repens  Stokes  258,  n.  4. 
revoluta  Nutt.  279,  n.  46. 
♦rotundifolia  Hillebr.  34  4,  n. 
109.   (309). 
rotundifolia  F.  W.  Schmidt 

258,  n.  4. 
rotundifolia  R.   Knuth   259, 
n.  2. 
♦rubiginosa   Hemsl.   284 ,   n. 
57.  (280). 

var.  glabra  Franch.   284, 
n.  58. 
♦Ruhmeriana  Vatke   292,   n. 

72.    ,286,  292). 

♦saganeitensis    Schweinfurth 

292,  n.  74.  (286,  292;. 

salicifolia  Mill.   286,   n.  60. 

♦salicifolia  F.  Muell.  805,   n. 

99.  (803). 

samolina  Hance  300,  n.  94. 

samolina  Maxim,  (non  Hance) 

30  4,  n.  92. 
seeunda    Buch.-Ham.     296, 

n.  81. 
sedoides  Lehm.  313,  342. 
serpyllifolia  Poir.  812,  816. 
sessilifolia  Raf.  312. 
♦sikokiana  Miq.   270,  n.   29. 
(268). 


simulans  Hemsl.  270,  n.  29. 

(271.) 
sinica  Miq.  296,  n.  82. 
sororia  Miq.  291 ,  n.  67.  (291). 
spathulataSchouw274,n.38. 
spatulata  Klatt  274,  n.  38. 
stellata  St.  Lag.  812,  316. 
•stenosepala  Hemsl.  298,  n. 86. 
(293,  298). 

f.  minor  Diels  298,  n.  86. 
♦strieta  Ait.  299,  n.  89.  (285, 
293). 
var.  y.  angustifolia  Chap- 

mann  299,  n.  89. 
var.  ß.  producta  A.  Gray 

299,  n.  89. 
var.  «.   typica  R.   Knuth 
299,  n.  89. 
suaveolens  Schoenheit  258, 

n.  1. 
subcapitata  Raf.  312. 
♦Tanakae  Maxim.  259.  i<.   i. 
(258,  2»',4  . 
tenella  L.  312,  329. 
tenella  Wall.  312. 
terrestris   Britton,  Stern    et 

Poggenb.  299,  n.  89. 
tetragona  D.  Don  272,  n.  33. 
thyrsantha    St.    Lag.     803, 

n.  96. 
thyrsiflora  Geners.  30  4, n.  97. 
♦ihvrsiflora  L.  302,  n.  96.   5. 
7  Fig.  6,  8  Fig.  8). 
var.  ß.  impunetata  Freyn 
303,  n.  96. 
tomentosa  Presl  304,  n.  97. 
♦tonsa  Wood  277,  n. 43,  (276). 
var.  ß.  simplex  (Kearney) 

R.  Knuth  277,  n.  48. 
var.  «.  typica  R.   Knuth 
277,  n.  43. 
♦trichopoda  Franch.  273,  n. 
37.  (268). 
Trientalis  Klatt  313. 

var.  americana  Klatt  31 5. 
var.  latifolia  Klatt  315. 
♦trientaloides  Hemsl.  281,  n. 
48.  (279,  280). 
uliginosa  Blume    nee  Klatt 

262,  n.  11.  (263). 
uliginosa  Klatt  272,  n.  36. 
umbellata  Phil.  308,  n.  4C2. 
uiuMlifera    308    =  L.  chi- 

lensis. 
umbrosa  Gardn.  263,  n.  12. 
unguiculata  Diels  302. 
verrueulosa  Gilg  (non  Klatt) 

300,  n.  21. 
verrueulosa  Klatt  302,  n.  95. 
verticillaris  Spreng.267,  n.25. 
verticillata  Marsch.  Bieb.  268, 

n.  25. 
verticillata  Pall.  268,  n.  25. 
villosa  F.  W.  Srlmmlt  267. 
n.  25. 
♦violascens  Franch.    297,   n. 
84.  (293). 
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♦Volkensii  Engl.    291,  n.  6S. 

(286,  294). 
»vulgaris  L.   303,    n.  97.  (6 
Fig.  5,  9,  303,  305). 
f.    2.    angustifolia   Freyn 
304,  n.  97. 
f.  aprica  P.  Knuth  9. 
var.  ß.  davurica  (Ledeb.) 

R.  Knuth  304,  n.  97. 
f.  intermedia  P.  Knuth  9. 
f.  4 .  lanceolata  R.  Knuth 

304,  n.  97. 
stenophylla     Boiss.     304, 

n.  97. 
var.  «.   tvpica  R.  Knuth 

304,  n."  97. 

f.    umbrosa   P.   Knuth   9. 

vulgaris  Walt.   299,   n.   89. 

vulneraria  Nois.  3*2. 

wert  phalica  Weihe  30  4,  n.  97. 

*Woodii Schlechter  292,  n.  73. 

(286). 
*yunnanensis    Franch.     266, 
n.  20.  (264). 
Zavadskii  Wiesn.  258,  n.  1 . 
(259). 
/  v  a  i  u  a  y  i  «  256. 
Lvsimachia     sect.     Asterolinon 

Klatt  34  6. 
Lvsimachia  sect.  Trientalis  Klatt 

323. 
Lysimachieae  (Benth.   et  Hook. 

f.)  Pax  (trib.)  4  7,  256. 
Lysimachieae-  Anagallidinae 

(Endl.)  Pax  (subtrib.)  4  7, 
256,  320. 
Lysimachieae-  Lysimachiinae 
Pax  (subtrib.)  4  7,  256. 
'kvaifiü^iov  356. 
Lysimandra  Endl.  (sect.)  276. 
Lysimandra  Reichb.  303. 
Lysimastrum  Duby  (sect.)  261. 
Lvsimastrum  Endl.  (sect.)  257, 

303. 
Lysis  Baudo  (sect.)  293. 
Lysis  O.  Ktze.  293. 

pentapetala  O.  Ktze.  302. 
Macrocarpae  Pax  (sect.)  4  9,  97, 

HO. 
Macrosiphonia  Duby  4  60. 

cespitosa  Duby  4  66. 
Macrotybus  Dulac  4  74. 

luteus  Dulac  174. 
Meadia  (Catesby  ex)  Mill.  234. 
caroliniana  O.  Ktze.  235. 
Clevelandü  O.  Ktze.  244. 
crenata  O.  Ktze.  239. 
Cusickii  O.  Ktze.  242. 
dodecathea  Crantz  237. 
Dodecatheon  Mill.  237. 
Hendersonii    (A.    Gray)     O. 

Ktze.  244. 
JefTreyi  O.  Ktze.  237. 
patula (Greene)  O.  Ktze.  245. 
pauciflora  0.  Ktze.   242. 
Micropyxis  Duby  334. 
elongata  Duby  332. 


ovalis  Phil.  332. 
pumila  Duby  332. 
var.  ovalis  Duby  332. 
rubricaulis  Duby  333. 
tenella  Wight  332. 
Micropyxis    (Duby)    R.     Knuth 

(sect)  322,  384. 
Midzu-Toranowo  304. 
Minutissimae  Pax  (sect.)  4  8,  95. 
Miyama-Tagobo  300. 
Monocarpicae     Franch.     (sect.) 

48,  33. 
Myamata  gobo  294. 
.Naumburgia  Mönch  (gen.)  302. 
guttata  Moench  303. 
thyrsiflora  Duby  303. 
Naumburgia     (Moench)      Klatt 

(sect.)  257,  302,  308. 
Nemorella  Ehrh.  (sect.)  261. 
Nitrophila  spec.  320. 
Nivales  Pax  (sect.)  4  9,  98,  44  4, 

449,  424,  429. 
Numa  Toranoo  275. 
Numa  Toranowo  290. 
Nummularia  (Gilib.)  Klatt  (sect.) 

257,  260,  264,   264. 
Nummularia  O.  Ktze.  gen.)  276, 

302. 
Nummularia  Riv.  257. 
centimorbia  Fourr.  258. 
ciliata  O.  Ktze.  276. 
lanceolata  O.  Ktze.  278, n.  45. 
longifolia  0.  Ktze.  279. 
officinalis  Erndt  258. 
prostrata  Opiz  258. 
radicans  0.  Ktze.  278. 
repens  Gilib.  258. 
sylvatica  S.  F.  Gray  264. 
thyrsiflora  0.  Ktze.  303. 
Oka-Toranowo  294. 
Omphalogramma  Franch.  (gen.) 
4  08. 
Delavayi  Franch.  4  4  0. 
Elwesiana  Franch.  4  4  0. 
Souliei  Franch.  4  08. 
vinciflora  Franch.  4  08. 
Omphalogramma  (Franch.)  Pax 

(sect.)  4  8,  4  08. 
Oscaria  Lilja  4  9. 

chinensis  Lilja  24. 
Palladia  Moench  286. 

atropurpurea  Moench  288. 
Pelletiere  A.  St.-Hil.  34  8,  n.  4  7. 
(7,  9,  256). 
serpyllifolia  Webb  34  6. 
♦venia  A.  St.-Hil.  34  8,  n.  4. 
(8  Fig.  8,  34  8  Fig.  68). 
Petiolares  Pax    (sect)   49,   39, 

43. 
Poculiformia  Pax  (sect.)  4  9. 
Pomatosace  Maxim.  230,  n.  9. 
(4  5,  224). 
♦filicula    Maxim.    230.     (230 
Fig.  52). 
Primeln  3,  5,  9,  45. 
l'iimula  O.  Ktze.  460,  468,  472, 
222. 


Primnla  L.  17,  n.  4.    2,  3,  5, 

40,  44,  42,  43,  44,  45,  4  7, 

48,  24,  42,    45,    49,    4  58, 

459,  4  73  . 
*acaulis    L.    Hill  54,  n.  61. 

(5,  7  Fig.  6,  12,47,48,55, 

n.  61;  56,  60,  61,  62,  64, 

65. 

var. /J.balearica  Willkomm 
48,  55,  n.  64. 

var.  caulescens  Aut.  55. 

var.  caulescens  Koch  64. 

var.  colorata  Ljungström 
56,  n.  61. 

var.  «.  genuina  Pax  48, 
54,  n.  61;  56. 

var.  genuina  x  Pr.  elatior 
var.  carpathica  62. 

var.  genuina  .  •  Pr.  elatior 
var.  genuina  62. 

var.  genuina  x  Pr.  elatior 
var.  intricata  62. 

var.  genuina  x  Pr.  offici- 
nalis var.  canescens  62. 

var.  genuina  x  Pr.  offici- 
nalis var.  Columnae  62. 

var.  genuina  X  Pr.  offici- 
nalis var.  genuina  62. 

var.  genuina  x  Pr.  offici- 
nalis var.  macrocalyx 
62,  63. 

var.  grandiflora  C.  Koch 
54,  n.  61. 

var.  hypoleuca  Haläcsy  55. 

var.  iberica  G.  F.  HofTm. 
56,  n.  61. 

f.  lactea  Ljungström  55, 
n.  61. 

var.  parviflora  C.  Koch  54, 
n.  61. 

var.  purpurascens  Camus 
62. 

var.  rosea  Boiss.  56,  n.  61. 

var.  y.  rubra  Sibth.  et 
Smith  48,  55,  n.  61 ;  65. 

var.  rubra  X  Pr.  officinalis 
var.  genuina  62. 

var.  Sibthorpii  Pax  56, 
n.  61. 

var.  tomentosa  Beck  64. 

f.  umbellifera  Beck  55. 
acaulis  x  elatior  Muret  61, 

62. 
acaulis    X    Pr.  elatior   var. 

genuina  f.  hortensis  62. 
acaulis  x  officinalis  Ljung- 
i       ström  9,  13,  15,  50,  n.  58, 

61,  62. 

var.  duplex  65. 

f.  exscapa  Wiesb.  62. 

f.  triplex  Wiesb.  62. 

f.  utraque  Wiesb.  62. 
udmontensis  Gusmus  4  57. 
adulterina  Gusmus  4  53. 
♦Aitchisoni  Pax  4  05,  n.  4  32. 

(99,  400,  4  04    Fig.  29). 
Aizoon  O.  Ktze.  220. 
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var.  coccinea  Derganc  185, 
220. 
alaschanica    Derganc    199, 

220. 
alba  HofTmsg.  4  50. 
alba  plena  Hort  55,  n.  61. 
alchemilloides  Derganc  180, 
220. 
♦algida  Adams  73,  n.  80.  (71, 
72,  74,  75). 
f.     albiflora    Ledeb.     73, 

n.  80. 
var.  albofarinosa  Rupr.  74, 

n.  80. 
var.  ß.  armena  (C.  Koch) 

Pax  73,  n.  80. 
f.  Brotheri  Pax  74,  n.  80. 
f.  colorata  Regel  73,  n.  80. 
var.  cuspidens  Regel  73, 

n.  80. 
f.  exscapa  Ledeb.  73,  n.  80. 
f.  genuina  Pax  74,  n.  80. 
var.  longepedicellata  Sum- 
mier 74,  n.  80. 
var.   luteo-farinosa  Rup- 
recht 74,  n.  80. 
var.  «.    sibirica    (Ledeb.) 

Pax  73,  n.  80.  (74). 
f.  typica  Regel  73,  n.  80. 
algida  Janka  80,  n.  92. 
algida  Lehmann  73,  n.  80. 
Allionii  Hausmann    144,  n. 
204. 
*Allionii  Loiseleur  144,n.205. 
(143). 
alpestris  Schur  50,  n.  58. 
alpina  Loiseleur  1 34,  n.  1 91 . 
alpina  Salisb.  4  30,  n.  487. 
alpina  Schleicher  4  50. 
altaica  Hort.  53,  n.  60. 
altaica  Lehmann  86,  n.  98. 
altaica  Pall.  51,  n.  58. 
altissima  Don  4  20,  n.  4  70. 
ambigua  Beck  62,  64. 
ambigua  Salisb.  49,  n.  58. 
americana  Rydberg  83,  n.  98. 
♦amethystina    Franch.    4  4  8, 
n.  465.    (444,    445,    419 
Fig.  33). 
arnoena  Boiss.  53,  n.  59. 
amoena  Graham  53,  n.  60. 
♦amoena  Marsch.    Bieb.    53, 
n.  60.  (48). 
var.  acaulis  Marsch.  Bieb. 

55,  n.  61. 
var.   flava   Ruprecht    53, 

n.  59. 
var.  genuina  Pax   53,  n. 
60;  53,  n.  59;  54,  n.  60. 
var.  glabrescens  Schmal- 
hausen 54,  n.  60. 
var.   c.  grandiflora   Kus- 
netzow 54,  n.  60. 
var.    f.    hypoleuca    Kus- 
netzow 54,  n.  60. 
var.  y.    intermedia    Kus- 
netzow 54,  n.  60. 


var.    Kasbek    Kusnetzow 

53,  n.  60. 

var.  d.  Meyeri  (Ruprecht) 

Boiss.  54,  n.  60. 
var.    minuta    Kusnetzow 

54,  n.  60. 

var.    Sibthorpii    C.   Koch 

55,  n.  61. 

var.    ß.    sublobata    Kus- 
netzow 54,  n.  60. 
androsacea  Georgi  158,  4  89. 
♦androsaceaPax  34,  n.  33.  (33. 
34  Fig.  4  8). 
anglica  Pax  62,  65. 
♦angustidens    (Franch.)    Pax 
428,    n.  481.    (424,    427 
Fig.  36). 
*angusüfoliaTorr.4  05,n.4  34. 
^99,  4  00,  4  05). 
var.   Cusickiana   A.  Gray 

4  05,  n.  4  33. 
var.    Helenae   Pollard   et 
Cockerell  4  05,  n.  4  34. 
anisiaca  Stapf  61. 
♦apennina   Widmer    4  39,   n. 
497.  (130,  139  . 
Arctotis  Kerner  150. 
Arendsii  Pax  346. 
Aretia  O.  Ktze.  158. 
aretioides  O.  Ktze.  4  58,  4  94, 

n.  33. 
aretioides  Lehm.  4  58,  165. 
argutidens  Franch.  118,  n. 

4  65. 
arizonica  Derganc  214. 
assimilis  Sündermann  4  52. 
atropurpurea   Hort.    56,  n. 

64. 
atroviolacea  Jacquem.   4  03, 
n.  429. 
♦Aucheri  Jaub.  et  Spach  36, 
n.  36.  (35). 

var.  crenata  Jaub.  et  Spach 
36,  n.  36. 
auricula  Allion.  4  33,  n.  4  89. 
auricula  Hill  82,  n.  98. 
♦auricula  L.  4  30,  n.  187.  (4  30, 
432,    434,  448,   449,  450, 
4  57). 

var.  Scheidweiler  4  50. 
var.  albo-cincta    Widmer 

431,  n.  187. 
var.  Balbisii  Beck  132,  n. 

4  87. 
subsp.    Balbisii    Widmer 

4  32,  n.  4  87. 
var.  «.  Bauhini  Beck  4  31, 

n.  4  87. 
var.    tF.    ciliata    (Moretti) 

Koch  4  32,  n.  4  87. 
var.  ciliata  X  Pr.  spectabilis 

Pax  4  57. 
var.  ciliata  xPr.  tyrolensis 

4  49. 
f.   exscapa  Widmer  4  32, 

n.  4  87. 
var.  mollis  Reichb.  4  50. 


f.    monacensis    Widmer 
431,  n.  487. 

var.  nigra  Lemaire  4  50. 

var.  nuda    Widmer   4  34, 
n.  4  87. 

var.  y.  Obristii  Stein;  Beck 
4  32,  n.  4 

f.  serratifolia  Rochel  4  34, 
n.  4  87. 

f.  typica  Pax  4  34,  n.  187. 

var.    ß.    Widmen«    Pax 
4  32,  n.  4  87. 
auricula   X   carniolica    Pax 

4  49. 
auricula  X  ciliata  Pax  4  32, 

n.  487. 
auricula  X  Clusiana  4  57. 
auricula  x  hirsuta  Pax  4  5, 

4  50,  4  54,  4  57. 
auricula  x  integrifolia   Pax 

4  49. 
auricula  x  latifolia  Widmer 

4  50. 
auricula  X  oenensis  Pax  450. 
auricula   x   pedemontana 

Widmer  4  49. 
auricula  x  villosa  Leybold 

450. 
auricula  x  villosa  Pax  4  50, 

454,  457. 
auricula  X  viscosa  Pax  4  50, 

454,  457. 
auricula  x  Wulfeniana  Wid- 
mer 4  57. 
auriculata  Ledeb.  73,  n.  80. 
♦auriculata  Lam.  74,  n.  84. 

(74,   72,  75,  80). 

var.  Bornmülleri  Hausskn. 
et  Bornm.  347,  n.  84. 

var.    calva    Hausskn.    et 
Bornm.  347,  n.  84,  75. 

var.  caucasica  Ledeb.  74, 
n.  84. 

f.  glacialis  Kusnetzow  75. 

var.  luteola  Regel  84 ,  n.  94 . 

var.  raacrantha  Sommier 
et  Levier  75. 

var.   polvphvlla    Franch. 
75. 

var.    sibirica   Ledeb.    73, 
n.  80. 

var.  Straussii  Hausskn.  75. 

f.  Tournefortii  Kusnetzow 
75. 

f.  typica  Kusnetzow  75. 
auriculata  x  rosea  4  58. 
auriculoides  Gusmus  4  57. 
austriaca  Wettstein  62.  C3. 
axillaris  Derganc  4  78,  2io. 
bachtiarica  Bornm.  4  67. 
Balbisii  Lehm.  4  32,  n.  4  87. 
Balbisii  X  spectabilis  B 

4  57. 
Balbisii  X  tyrolensis  Widmer 

4  49. 
baldensis  Goiran  4  36,  n.  4  92. 
Balfouriana  Watt  42. 
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♦barbicalyx  Wriglit  25,  n.  4  0. 

(30). 

Bayemii  Rupr.  103,  n.  129. 

*bella  Franch.  97,  n.  14  9.  (96). 

♦bellidifolia  King  94,  n.  14  2. 

(8s,  89,  94). 

bellunensis  Venzo  4  32,  n.  1 87. 

Benköiana  Borbas  50,  n.  58. 

(50. 
Berninae  Kerner  151. 
bicolor  Rafinesque  54,  n.  61. 
biflora  Huter  157. 
bisulca  Derganc  4  92,  220. 
♦blattariformis    Franch.    26, 
n.  14.  (20). 
Bonjeani  Huguenin   1 39,   n. 
496. 
♦borealis  Dubv  80,  n.  93.  (74, 
72.  84). 
var.  y.  Loczii  (Kanitz)  Pax 

84,  n.  93. 
var.  ß.   parvifolia   (Duby) 

Pax  84,  n.  93. 
var.«.  typica  Pax 8 1, n. 93. 
Bornmülleri  Hausskn.  75. 
bosniaca  Beck  64. 
Boveana  A.  Rieh.  37,  n.  38. 
♦Boveana  Decne.   37,  n.  39. 

(35,   37,  38,  38  Fig.  4  9). 
♦bracteata  Franch.  44,  n.  54. 
(43). 
Brandisii  Wiesbaur  62,  64. 
brennia  Gusmus  4  55. 
brevifrons  Borbas  64. 
brevis  O.  Ktze.  206. 
♦breviscapa  Franch.  4  29,  n. 
486.  (424). 
brevistyla  DC.  62,  63. 
brigantiaca     Derganc     194, 

496,  220. 
Broadheadae  M.  E.Jones  4  28, 

n.  4  83. 
Brüggeri  Derganc  2£0. 
bryoides  O.  Ktze.  205. 
♦bullata  Franch.  44,  n.  50.  (43. 
44). 
Bungeana  C.  A.  Mey.  73,  n.  80. 
cadinensis  Porta  1  40,  n.  4  98. 
caespitosa  Steud.  4  58,  4  65. 
♦calliantha   Franch.   4  46,   n. 
458.  (444,    MS), 
calycina  Reichb.  4  35,  n.  4  92 ; 
436,  n.  493;    437,  n.  494. 
calycina  x  viscosa  Widmer 

453. 
calycantha  Retz.  65. 
Candolleana    Reichb.     4  43, 

n.  203. 
Candolleana    x    graveolens 

Brügger  4  52. 
canescens  Opiz  58,  n.  64. 
♦capitata  W.  J.  Hook.  94,  n. 
44  4.  (4,  88,  89,  94). 
var.   ß.    grandillora    Pax 

U4,  n.  4  44. 
var.  ((.  tvpica  Pax  94,  n. 
444. 


capitata  var.    Hook.  f.    93, 

n.  114. 
capitata  Planch.  94,  n.  114. 
capitata  x  denticulata  148. 
♦capitellata  Boiss.  75,  n.  83. 

(71,  72). 
carinata  Derganc  220. 
Carueli  Porta  137,  n.  193. 
♦carniolica  Jacq.  4  34,  n.  4  90. 

(4  33,  4  35,  4  38,  4  39,  4  49). 

i.  lactea  Derganc  4  34. 

var.  multieeps  Duby  4  34, 
n.  4  90. 
carniolica  Pollini  4  35,  n.  4  92. 
carniolicaWulfen4  37,n.4  94. 
carpathica  Fuss  50,  n.  53. 
cashmiriana  Munro  94. 

f.  albiflora  91. 
cashmiriana   x    denticulata 

91. 
cashmiriana   x  rosea    4  58, 

347. 
caucasica  C.  Koch  74,  n.  80. 
caulescens  Pax  61. 
Cavani  Derganc  158. 
♦cernua  Franch.  66,n.66.  (65). 
cespitosa  Willd.  4  58,  4  65. 
Chaixii  Derganc  220. 
chamaejasme  Host.   189. 

var.  coronata  Derganc  220. 

var.  tvpica  Derganc  4  89, 
220*. 
♦chartacea  Franch.  30,  n.  24. 

(20,  24). 
Churchilli  Gusmus  4  57. 
ciliata  Moretti  4  32,  n.  187. 
ciliata  Schrank  4  41,  n.  204. 
ciliata  X  tyrolensis  Pax  4  49. 
*cinerascens  Franch.  24,  n.  8. 

(20,  24,  26). 
♦Clarkei  Watt  24,  n.  6.  (20, 

24). 
ClusianaE.Weiss  137,n.  194. 
Clusiana  Reichb.  157. 
Clusiana  Schur  138. 
♦Clusiana  Tausch  137,  n.  195. 

,4,  5,  135,  136,  4  37,  4  38, 

4  46,  4  53,  4  54,   4  57). 

var.  admontensis  Widmer 
457. 

var.  crenigera  Beck  4  57. 
Clusiana  x  minima  Schott 

453,  457. 
Clusii  Wiest  4  38,  n.  4  95. 
♦Cockburniana    Hemsl.    4  26, 

n.  4  80,   347,  n.  4  80.  (4  24). 
Columnae  Schur  50,  n.  58. 
Columnae  Ten.  59,  n.  64. 
<■" in mut.it. i    Schott   4  44,  n. 

4  99. 
♦concinna  Watt   87,  n.   4  04. 

(74,  72,  87). 
conflnis  Schott  4  44,  n.  204. 
cordifolia  Kit.  4  58. 
♦cordifolia  Pax   421,  n.  4  74. 

(45,  4  20). 
cordifolia  Ruprecht  54 .  n.  58. 


var.  ovalifolia  Sommier  et 
Levier  57,  n.  58. 
cordifolia  Schur  59,  n.  64. 
coronaria  Salisb.  56,  n.  64. 
coronata  Porta  4  55. 
cortusa  Sandor  159,  221. 
♦cortusoides  L.  27,  n.  4  5.  (4,  9, 
20,  2t,  27,  220,  346). 
var.  amoena  Lindl.  22,  n.  2. 
var.  ß,  dentiflora  (Andr.) 

Pax  27,  n.  4  5. 
var.  grandiflora   A.   Ver- 
schaff. 22,  n.  2. 
var.  tomentella  Regel  27. 
var. «.  typica  Pax  27,  n.  4  5. 
var.  typica  Regel  27. 
cortusoides  X  Sieboldii   22. 
cortusoides  Maxim.  27,  n.  4  6. 
cortusoides  Miq.  22,  n.  2. 
*cottia  Widmer  4  44,  n.  200. 
(4  39,   4  41  . 
Courtii  Hort.  Veilch  37,  n.  38. 
crassifolia  Lehm.  4  02,  n.  4  29. 
crenata  Fuss  4  30,  n.  4  87. 
crenata  Lam.  4  33,  n.  4  89. 
crenata  Salzer  50,  n.  58. 
cridalensis  Gusmus  4  53. 
crispidens  O.  Ktze.  295. 
Croftii  Derganc  220. 
cuneifoliaA.Gray112,n.  148. 
euneifolia  Duby  112,  n.  4  48. 
euneifolia  Franch.  4 1 3,  n.4  54 . 
♦euneifolia  Ledeb.  4  42,  n.  1 48. 
(440,  441.  412). 
var.   «.    Dubyi  Pax   4  42, 

n.  4  48.  (4  4  3). 
var.  ß,  saxifragifolia   Leh- 
mann) Pax  4  4  2,  n.  4  48. 
cupularis  Pax  62,  63. 
curvillora  0.  Ktze.   4  65. 
cuscutiformis   Derganc  220. 
Cushia  Harn.  39,  n.  44. 
♦Cusickiana  A.  Gray  4  05,  n. 
4  33.  (99,  4  00). 
dahurica  Lehmann  86,  n.  98. 
danubialis    C.    Richter    49, 

n.  58. 
daonensis   Leybold   4  40,  n. 

4  98. 
darialica  Boiss.  78,  n.  89. 
♦darialica  Ruprecht  78,  n.  89. 
(74,  72,  79). 

suhsp.  11.  farinifolia  (Rup- 
recht)   Kusnetzow    79, 
n.  *9. 
,  subsp.  farinifolia  f.  chew- 
surica  79. 
subsp.  I.  typica  Kusnetzow 
78,  n.  89;  80. 
♦Davidii  Franch.    43,   n.  48. 

(43). 
davosiana  Sündermann  4  5t. 
davurica  Sprengel  85,  n.  98. 
Decandollei  O.  Ktze.  4  59, 206. 
deeipiens  Duby  85,  n.  98. 
■Itvipiens  Stein  4  41,  n.  201. 
decora  Sims  4  44,  n.  204. 
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♦Delavayi  Franch.  1 1 0,  n.  1 43, 

(108). 
deltoidea  King  42. 
dentata  Donn  27,  n.  15. 
♦denticulata  Smith  90,  n.  1  05. 

(88,  89,  90,  91,  92). 

var.  Watt  75. 

var.  cashmiriana  Hook.  f. 
91. 

var.  erosa  Duby  90,  n.  1 04. 

f.  erosoides  Herb.  Kew.  92. 

var.  paucifolia  Hook.  f.  91 . 

denticulata   X  capitata  9). 

denticulata  Wight  78,  n.  88. 

dentiflora  Andrews  27.  n.  1 5 

*deorum  Velenovsky  146,  n. 

207.  (130, 145,145  Fig.  37). 
Deschmanni  Gusmus  154. 
deusta  Banks  158. 
*diantha  Bureau   et  Franch. 

97,  n.  121.  (96). 
diapensiaefolia  O.  Ktze.  1 68. 
♦Dickieana  Watt  115,  n.  154. 

(114,  115). 
digenea  Kerner  61. 
Dinyana  Lagger  152. 
discolor  Leybold  150. 
discolor  Schur  59,  n.  64. 
dissecta  Derganc  178,  220. 
diversa  Gusmus  155. 
dolomitisHort.  Llewelyn  1 32, 

n.  187. 
domestica  Hoffmannsegg  56, 

n.  64. 
Douglasii  O.  Ktze.  159,  170. 

var.  dentata  Derganc  171. 
drabifolia  O.  Ktze.  167. 
♦dryadifolia  Franch.  67,  n.  70. 

(65). 
Dubyana  O.  Ktze.  159,  203. 
Dumoulini  Stein  154. 
Duthiei  Derganc  159,  203. 
Dyeriana  Watt  347. 
♦Edgeworthii    (Hook,  f.)  Pax 

41,  n.  42.  (39). 
♦efarinosa  Pax  79,  n.  90.  (71, 

72). 
*egalliccensis  Wormskiold  77, 

n.  86.  (71,  72,   78). 
egaliksensis  Hornemann  77, 

n.  86. 
elata  Buch. -Harn.  90,  n.  1 05. 
elatior  Baumgarten  50,  n.  58. 
elatior  Beck  51,  n.  58. 
elatior  HeufTel  50,  n.  58. 
♦elatior  (L.)   Hill  49,   n.  58. 

(48,  49,  60,  61,  62). 

f.  acaulis   l'etermann  50, 
n.  58. 

var.  amoena  Regel  53,n.59. 

var.  amoena  Duby  58,n.60. 

f.  Benköiana  (Borbäs)  Pax 
50,  n.  58.  (51). 

f.  calycida  Schübe  50,  n.  58. 

var.  ß.  carpathica  Griseb. 
et    Schenk    50,   n.  58. 


var.  carpathica  Schneider 

et  Sagorski  50,  n.  58. 
f.  colorata  Pax  50,  n.  58. 
var.  Columnae  Reichenb. 

59,  n.  64. 
var.  e.    cordifolia  (Rupr.) 

Pax  51,  n.  58.  (48). 
var.  decipiens  Sonder  60. 
f.  dialypetala   Petermann 

50,  n.  :;s. 
var.  dubia  Regel  53,  n.  60. 
f.  fragrans  (E.  H.  L.  Krause) 

Pax  49,  n.  58. 
var.  a.    genuina  Pax  48, 

49,  n.  58. 

var.  genuina  Trautv.  51, 

n.  58. 
var.   genuina  f.   colorata 

50,  n.  5». 

var.  genuina  f.  typica  Pax 

49,  n.  58. 

var.  genuina  X  Pr.  offici- 

nalis    var.    genuina    f. 

typica  60. 
var.  genuina   f.   mirabilis 

6elak.  50,  n.  58. 
var.  genuina  x  officinalis 

var.  genuina  f.  horten- 

sis  60. 
var.  genuina  x  officinalis 

var.  canescens  61. 
var.  genuina  x  officinalis 

var.  genuina  60. 
var.  genuina  x  officinalis 

var.  macrocalyx  61. 
var.  y.  intricata  (Godr.  et 

Gren.)Pax51,n.58.  (48, 

51;. 
var.  macrocarpa  Person- 

nat  51.    v 
f.  mirabilis  Celakovsky50, 

n.  58. 
fi,  oblonga  Petermann  49, 

n.  58. 
var.  6.  Pallasii  (Lehm.)  Pax 

51,  n.  58.  (48,  51). 

f.  Perreiniana  (Flügge)  Pax 

50,  n.  58. 

f.  primaria  Petermann  49, 
n.  58. 

var.   rubrofusca  Lamotte 
50,  n.  58. 

f.  subarctica  (Schur)  Pax 
.10.  n.  58. 

var.  transsylvanica  Wink- 
ler 50,  n.  58. 

f.  typica  Pax  49,  n.  58. 

f.  uniflora  Petermann  50, 
n.  58. 

var.  villosulaPax50,n.58; 
50. 
elatior  x  amoena  Pax  53,  n. 

60. 
elatior   x   officinalis    Beyer 

M,  60. 
elatior  x    officinalis   Muret 

60,  61,  62. 


elatior  x  vulgaris  Grenier  61 . 
elatior  Ledeb.  53,  n.  60. 
elatior  Schmidt  49,  n.  58. 
elegans    Duby    82,    n.    95. 
(82. 
*elliptica  Rovle  78,  n.  88.  (71, 
72). 
Ellisiae  Pollard  et  Cockerell 
129,  n.  184. 
♦elongata  Watt  102,  n.  128. 

(99,   100  . 
♦Elwesiana  King  110,  n.  I  ii. 
(108,  109  Fig.  31). 
eritrichioides  Derganc  220. 
"erosa  Wall.  89,  n.  104.  (88, 
89,  92,  95,  n.  114). 
Escheri  Brügger  149. 
exaltata  Lehmann  86,  n.  98. 
exigua  Velenovsky  86,  n.  98. 
♦eximia  Greene  106,  n.  135. 

(99,  100). 
exscapa  Hegetschw.  et  Heer 
142,  n.  201. 
*Faberi  Oliv.  115,  n.  155.  (70, 
114). 
Facchini  Schott  154. 
Falkneriana  Porta  61,  62. 
fallax  C.  Richter  61. 
fallax  Gusmus  153. 
*Fargesii  Franch.  67,  n.  71. 

6:; . 
farinifolia  Ruprecht  79,  n.  89. 
farinosa  Griseb.  79,  n.  92. 
*farinosa  L.  82,  n.  98.  (4,  14, 
70,  71,  72,  74,  80,  81,  87, 
88,  158,  220). 
var.  acaulis  Ahlqv.  84,  n. 

98. 
var.  ß.    albiflora  Pax  84, 

n.  98. 
var.    algida    Trautv.    73, 

n.  80. 
var.  altaica  C.  Koch   86, 

n.  98 
var.  americana  Torr.  83, 

n.  98. 
var.  armena  C.  Koch  73, 

n.  80. 
f.   albo-farinosa   Derganc 

73,  n.  80. 
f.  nazarensis  Derganc  73, 

n.  80. 
var.   auriculata  C.   Koch 

73,  n.  80. 
var.    caucasica    C.    Koch 

73,  n.  80. 
var.  caucasica  Regel  74, 

n.  80. 
f.  compacta  Widmer  8<, 

n.  98. 
var.  concinna  Pax  87,  n. 

101.  (87). 
BUbsp.    IV.     davurica 
(Spreng.)  Pax  71,  85,  n. 
98. 
var.   decipü  Dl   A.liC.   85, 
n.  98. 


Register. 


379 


rar.  denudata    Kuch   86, 

n.  98. 
var.  denudata  Pancic  86, 

n.  98. 
subsp.  I.  eufarinosa   Pax 

83,  n.  98.  (74). 

var.  ß.  exigua  ( Velenovsky) 

Pax  86,  n.  98. 
var.  a.  genuina  Pax  83,  n. 
98.  (84). 
var.  &.  groenlandica  (War- 

ming)  Pax  84,  n.  98. 
var.  f.    Hornemanniana 

(Lehmann)  Pax  84, n.  98. 
var.  «.  intermedia  (Sims) 

Pax  86,  n.  98. 
var.  lepida  Pax  85,  n.  98; 

86,  n.  98. 
var.  longifolia  C.  Koch  74, 

n.  81. 
var.  longiscapa  C.  Koch 

86,  n.  98. 
var.luteo-farinosaFranch. 

et  Savat.  85,  n.  98. 
var.  luteo-farinosa  Regel 

74,  n.  80. 
var.  luteo-farinosa  lusus 

caucasica  Regel  74,  n. 

80. 
var.   luteo-farinosa  lusus 

sibirica  Regel  74,  n.  80. 
var.   luteo-farinosa  lusus 

turkestanica  Regel  74, 

n.  80. 
var.  s-  magellanica  (Leh- 
mann) Hook.  f.  85,  n.  98. 
var.  mistassinica  Pax  81, 

n.  93;  84,  n.  98.  (74). 
subsp.  II.    mistassinica 

(Michx.)  Pax  85,  n.  98. 
subsp.  III.  modcsta  (Bisset 

et   S.   Moore)   Pax   74, 

n.  80;  85,  n.  98.  (7t). 
var.   multiflora    C.   Koch 

73,  n.  80. 
var.   pauciflora   C.  Koch 

73,  n.  80. 

var.  y.  pygmaea  Gaudin 

84,  u.  98. 

var.  scotica  A.DC.  83,  n.  98. 
var.  stricta  Wahlenb.  86, 

n.  99. 
var.  turcica  Frivaldsky  79, 

n.  92. 
var.  undulata   Regel   86, 

n.  98. 
var.  vulgaris  A.  DC.  83,  n. 

98. 
var.  xanthophylla  Trautv. 

74,  n.  80. 

farinosa  x  longiflora  Pax  73, 

88,  148. 
farinosa  Marsch.  - Bieb.    73, 

n.  80. 
farinosa  Schmidt  83,  n.  98. 
♦Fauriei  Franch.  141,  n.  144. 
HO,  111  . 


♦Fedschenkoi   Regel   119,  n. 
169.(114, 115,119Fig.  83). 
♦filipes  Watt  23,  n.  4.  (20,  23, 
176). 
fimbriata  Wall.  157. 
finnmarchica  Jacq.  77,  n.  85. 
flagellicaulis  Kerner  62,  63. 
flatnitzensis  Gusmus  4  54. 
♦flava   Maxim.    116,   n.  157. 
(114,  145). 
flavescens  Derganc  183,  220. 
Floerkeana  Facchini  454. 
Floerkeana  Reichb.  157. 
Floerkeana  Salzer  1 53. 
Floerkeana  Schrad.  1 56. 
•floribunda  Wall.  35,  n.  35. 
(4,  35,   37,  220). 
var.  Watt  36. 
var.  ß.  grandiflora  Pax  36, 

n.  35. 
var. «.  typica  Pax  36,  n.  35. 
floribunda  x  verticillata  36, 

448. 
Flüggeana  Lehmann  50,  n. 
58. 
♦Forbcsii  Franch.  34,  n.  32. 
(33,  35). 
Forsten  Stein  4  55. 
Fortunei  Yatke  158. 
fragrans  E.  H.  L.  Krause  49, 
n.  58. 
♦Franchetii  Pax  108,  n.  140. 
(108). 
fratensis  Gusmus  154. 
Freyeri  Hladnik  134,  n.  190. 
♦frondosa  Janka  79,  n.  92.  (71 , 
72.   79,  80). 
Fumana  Gusmus  154. 
gaisbergensis  Pax  62,  64. 
♦Gambeliana  Watt  1 22,  n.  1 72. 
(120). 
Gaudini  Derganc  159,  219. 
♦gemmifera  Batalin  35,  n.  34. 

(33). 
♦geraniifolia  Hook.  f.  28,  n.  21 . 
(20,  21). 
gigantea  Jacq.  86,  n.  98. 
♦Giraldiana  Pax  n.  sp.  92,  n. 
110.    (88,  89,  93  Fig.  27, 
94). 
*glabra  Klatt  92,  n.  108.  (88, 
89). 
glabrescens  Arv.-Touvet  60. 
glabrescens  F.  Nylander  86, 

n.  99. 
glacialis  Adams  74,  n.  81. 
♦glacialis  Franch.  4  4  6,  n.  4  59. 
(41.4,  115). 
glandulosa  Bonjean  139,  n. 
196. 
*glaucescens  Moretti  136,  n. 
193.  (135,  4  37). 
subsp.  I.  calycina  (Duby) 

Pax  4  36,  n.  4  93. 
subsp.  II.    longobarda 
(Porta)  Widmer  136,  n. 
193. 


subsp.  longobarda  x  Pr. 
spectabilis  Widmer  1 37, 
n.  193. 
glaucescens   x   hirsuta  Pax 

453. 
glaucescens    x    integrifolia 

4  57. 
glaucescens  x  villosa  Caruel 

4  53. 
glaucescens  Reichb.  4  35,  n. 

4»2;  437,  n.  494. 
globifera  Griffith  94,  n.  4  4  4. 
globulariaefolia  Gusmus  4  52. 
♦glomerata  Pax  92,  n.  4  09.  (88, 
89,  1.2,. 
glutinosa  All.  4  44,  n.  205. 
glutinosa  Lapeyr.  4  58. 
♦glutinosa  Wulfen  4  45,  n.  206. 
(4  45,  146,  148,  156.. 
var.   exilis   Brügger   145, 
n.  206. 
glutinosa  X  integrifolia  Wid- 
mer 4  57. 
glutinosa  X  minima  Pax  42, 
449,  156. 
var.  d.  biflora  (Huter)  Pax 

157. 
\&r.ß.  Floerkeana  Schrad.) 

Pax  156. 
var.  «.  Huteri  (Kern.)  Pax 

156. 
var.  y.    salisburgensis 
(Floerke)  Pax  156. 
Goebelii  Kerner  150. 
Göblii  Kerner  150. 
Göppertiana  Pax  61. 
Göppertiana  Stein  61. 
gracilis  Stein  22,  n.  2. 
grandiflora    Bast.    434,    n. 

190. 
grandiflora  Lam.  54,  n.  64. 
var.  orientulis  C.  Koch  56, 

n.  61. 
var.    fl.    purpureo    Duby 
56,  n.  61. 
♦grandis  Trautv.  122,  n.  175. 
(123  Fig.  35,  424). 
graveolens    Hegetschw.    et 

Heer  4  35,  n.  4  94. 
graveolens  X  viscosa  Christ 
454. 
♦Griffithii    vWatt     Pax    4  4  7, 

n.  4  64.  (4  14,   115  . 
♦hakusanensis    Franch.   4  4  8, 
n.  454.  (410,  444). 
Hallen  Honck.  4  58. 
Haiiipeana  Wallr.  458. 
Harrissii  Watt  347. 
Haussknechtii  Bornm.  468. 
Hausmannii  O.  Ktze.  207. 
♦hazarica  Duthie  117,  n.  4  64 . 
(144,  11-\  11". 
II. rin  Brugger  152. 
helvetica  Donn  150. 
helvetica  O.  Ktze.  159,  205. 
*ll<'iuici  Bureau  et  Franch.  45. 
i).  52.  («3,  44  Fig.  21  . 
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♦Henryi  (Hemsl.)  Pax  47,  n.  56. 

(45). 
Ilenryi  C.  M.  0.  90,  n.  4  05. 
*heterochroma  Stapf  56,  n.  63. 

(48). 
♦heterodonta  Franch.  41  2,  n. 

447.  (HO,  H(). 
*Jieucherifolia  Franch.  30,  n. 

25.   (20,  24). 
♦Heydei  Watt  95,  n.  14  5.  (95, 

lJ5  Fig.  28,  96). 
♦hirsuta  All.  4  44,  n.  204.  (4, 

430,  439,  444,  n.  200;  444, 

448,  450,  452,   453,    456. 
var.  ß.  angustata  Widmer 

442,  n.  204. 
var.  y.  exscapa  (Hegetschw. 
et  Heer)  Pax  4  42,  n.  204. 
var.  d\  nivea  Sims  4  42,  n. 

204. 
var.   u.  typica  Pax   4  42, 
n.  204. 
hirsuta   x    integrifolia    Pax 

4  52. 
hirsuta  x  minima  Pax  4  55. 
var.  a.  Forsten  (Stein)  Wid- 
mer 4  55. 
var.  y.  Kellereri  Widmer 

4  55,  4  56. 
var.  ß.  Steinii  (Obrist)  Wid- 
mer 4  55. 
hirsuta  x  oenensis  Pax  4  40, 

n.  498;  448. 
hirsuta  x  viscosa  4  54. 
hirsuta  Arcangeli  4  39,  n.  4  97. 
hirsuta  Reichb.  4  44,  n.  4  99. 
hirsuta  Siebold  32,  n.  28. 
hirsuta  Vill.  4  34,  n.  494. 
hirtella  O.  Ktze.  4  59,  205. 
hissarica  Bornm.  4  66. 
Hoelscheri  Pax  347. 
Hoffmeisteri     Klotzsch     90, 

n.  4  05. 
Hookeri  Freyn  etSintenis74, 
n.  80. 
♦Hookeri    Watt    44  ,    n.    43. 
(39). 
Hoppei  Derganc  4  59,  207. 
Hornemanniana   Lehm.   84, 

n.  98;  86,  n.  99. 
Huguenini  Brügger  4  57. 
humilis  Steud.  69,  n.  77. 
Huteri  Kerner  4  56. 
hybrida  B.  D.  Jackson  4  59. 
hybrida  Krocker  4  58. 
hybrid«  Schrank  54,  n.  64. 
hyperborea  Spreng.  4  4  2,  n. 

4  48. 
Jaeschkeana  Kerner  4  03,  n. 
429. 
♦Jaffreyana  King  4  4  6,  n.  4  60. 

(444,  445,  447). 
♦japonica  A.  Gray  4  25,  n.  1 78. 
(4,  9,  4  8,  4  24,  426). 
var.  angustidcns  Franch. 

428.  n.  484. 
f.  incisa  Pax  4  26. 


japonica    Forbes  et  Hemsl. 

4  26,  n.  4  79. 
idriana  Gusmus  4  49. 
Jelenkae  Gusmus  4  49. 
Jellenkiana  Freyer   4  34,  n. 

490. 
♦jesoana  Miq.  32,  n.  27.  (32). 
Jiraseckiana  Tratt.  4  55. 
imbricata  O.  Ktze.  4  59. 
*imperialis  Jungh.  4  25,  n.  4  77. 

(4  24,  4  25\ 

var.  ß.  gracilis  Pax  4  25, 
n.  4  77. 

var.   «.   typica  Pax   4  25, 

n.  477. 
♦Inayatii  Duthie  4  4  7,  n.  4  63. 

(14  4,  4  4  5). 
incana  Jones  83,  n.  98. 
incerta  Gusmus  4  52. 
♦incisa  Franch.  66,  n.  67.  (65, 

66,  70). 
incisa  Lam.  4  43,  n.  203. 
inflata  Duby  58,  n.  64. 
inflata  Lehm.  58,  n.  64. 
inodora  Gilib.  49,  n.  58. 
integrifolia  Baumgart.  4  38. 
integrifolia  Lehm.  4  57. 
♦integrifolia   L.    4  43    n.  203. 

(430,437,n.495;443,449, 

4  52,  4  53). 

var.  gavarnensis  Widmer 
4  52. 

var.  uniflora  Scopoli  4  37, 
n.  494. 
integrifolia  X  latifolia  Wid- 
mer 4  52. 
integrifolia  x  minima  Neil- 
reich 4  53. 
integrifolia   x   viscosa   Pax 

4  52. 
integrifolia  x  viscosa  Wid- 
mer 4  52. 
integrifolia  Oeder  77,  n.  85. 
integrifolia  Reichb.   4  37,  n. 

494. 
integrifolia  Scopoli    4  34,  n. 

490. 
integrifolia   Tausch   4  35,  n. 

4  92. 
integrifolia  Vis.  4  43,  n.  202. 
integrifolia  Wahlenb.  4  38. 
intermedia  Facchini  63. 
intermedia    Hegetschw.     et 

Heer  4  37,  4  57. 
intermedia  Ledeb.  77,  n.  85. 
intermedia  Portenschlag  4  53. 
intermedia  Sims  86,  n.  98. 
intermedia  Van  Houtte  4  50. 
intricata  Godr.  et  Gren.  54 , 

n.  58. 
intricata  Janka  50,  n.  58. 
intrusa  Reichb.  77,  n.  85. 
involucrata  Sweet  37,  n.  39. 
♦involucrata  Wall.  76,  n.  84. 

(6,  74,  72,  76). 
♦Juliae  Kusnetzow  56,  n.  62. 

(48). 


Juribella  Sündermann  4  56. 
Kankeriana  Gusmus  4  54. 
♦Kaufmanniana  Regel  28,  n. 
4  9.  (20,  21). 
kermanensis    Bornm.    4  59. 

4  64. 
Kernen  Göbl  et  Stein  4  50. 
kewensis  Jenkins  36. 
♦kialensis  Franch.  4 1 4 .  n.  1 45. 

(4  4  0,  4  44). 
♦Kingii  Watt  4 4  8,  n. 4  66.   M4. 

4  4  5). 

♦kisoana  Miq.  32,  n.  28.  (32). 

♦Kitaibeliana  Schott  4  43,  n. 

202.  (430,443,444,  n.  205). 

Klattiana  Derganc  4  59,  4  87. 

*Knuthiana  Pax  79,  n.  94 .  (74 , 

72,  79). 

var.  «.  brevipes  Pax  79, 

n.  94.  (80  Fig.  25). 
var.  ß.  major  Pax  79,  n.  94 . 
(80  Fig.  25). 
Kolbiana  Stein  4  58. 
Kolbiana  Widmer  4  52. 
Kotschyi  O.  Ktze.  164. 
Kraettliana  Brügger  88. 
Kuntzeana  Derganc  4  59, 4  94, 
n.  33. 
♦Lacei  Hemsl.  et  Watt  38,  n. 
40.  (35). 
lactea  Lam.  4  59,  4  96. 
laevigata  Derganc  4  74. 
laevigata  Duby  4  36,  n.  4  93. 
Laggeri  Sündermann  4  :\i. 
lasiopetala  Wallr.  4  58. 
lateriflora  Goupil  60. 
latifolia  Lapeyr.  4  34,  n.  4  94 . 
var.    cuneifolia    Widmer 
435,  n.  494. 
var.  pedemontana  Arcan- 
geli 4  39,  n.  4  96. 
latifolia  x  oenensis  Widmer 

4  52. 
latifolia  X  viscosa  Widmer 

4  52. 
Laxii  Gusmus  4  54. 
Lebleana  Gusmus  4  57. 
Legueana  Camus  62,  63. 
Lehmannii  O.  Ktze.  202. 
lepida  Duby  86,  n.  98. 
♦lcptopoda  Bureau  et  Franch. 

75,  n.  82.  (74.  72). 
♦leucophylla  Pax   53.  n.  59. 
(♦8). 

var.  «.  longipes  Pax  58, 
n.  59.  (51  Fig.  ±3,  48). 
var.   ß.   Ruprecht ii    (Kus- 
netzow)  Pax  53,  n.  59. 
(52  Fig.  23,   48). 
lcudrensis  Porta  60. 
lilacina  Hort.  56,  n.  64. 
linearis  O.  Ktze.  4  59,  4  69. 
*Listori    Kiii£   24,   n.  9.  (20, 
25,   25   Flg.  4  5). 
Loczii  Kanitz  84,  n.  98. 
♦longiflora   All.    87,   n.  4  03. 
(42,  74,  78,  88). 


Register. 


381 


longiflora  X  officinalis  Schur 

148,  347. 
longiflora  Aucher  159,  4  66. 
longifolia  Curtis  74,  n.  81. 
longifolia  Marsch.-Bieb.   78, 

n.  80. 
longipes  Freyn  et  Sintenis 

103,  n.  129. 
longiscapa  Ledeb.  86,  n.  98. 
longobarda  Porta  1 36,  n.  1 93. 
lutea  Vill.  130,  n.  187. 
lutea  plena  Hort.  55,  n.  61. 
luteofarinosa  var.  denudata 

Ruprecht  73,  n.  »0. 
♦luteola  Ruprecht  81,  n.  94. 

(71,  72,  347). 
luteola  X  rosea  Pax  347. 
Macaluana  Wiegand  85,  n.98 
macciassonica  Dalla  Torre  et 

Sarnthein  154. 
macedonica  Adamovic  64. 
Macounii  Greene  1 06,  n.  1 35. 
macrocalyx  Bunge  58,  n.  64. 
macrocalyx  Schur  58,  n.  64. 
♦macrocarpa  Maxim.  114,  n. 

153.  (110,  111). 
macrocarpa     Tanaka     1 1 3, 

n.  151. 
macrophylla    C.    Koch    74, 

n.  81. 
macrophylla  Don  1 03, n.  1 29. 
macrosiphonia  O.  Ktze.  1 59, 

16t. 
magellanica    Lehmann    85, 

n.  98. 
magiassonica  Porta  154. 
♦malacoides  Franch.  33,  n.  31 . 

(33). 
♦malvacea  Franch.  26,  n.  11. 

(20). 
Mandarina  Hoffmsg.  21,  n.  1. 
*marginata  Curtis  1 33,  n.  1  89. 

(133). 
marginata  Georgi  158. 
Mathildae  Derganc  207,  220. 
Matthioli  A.  Richter  1 59, 221 . 
maxima  Steudel  1    s. 
♦Maximowiczii  Regel  107,  n. 

138.  (99,   100,  106). 

var.  a.  brevifolia  Pax  107, 
n.  138. 

var.  ß.  Dielsiana  Pax  107, 
n.  138. 
media  Peterm.  60. 
*megaseaefolia   Boiss.  46,  n. 

54.  (4.  32,  45,  346,  347). 
megaseaefolia  superba  Gard. 

Chron.  47,  n.  54. 
megaseaefolia  x  obconica 

Pax  346. 
♦membranifolia  Franch.  14  7, 

n.  162.  (114,  115). 
Meyeri  Ruprecht  54 ,  n.  60. 

var.   cordifolia   Regel  51, 
n.  58. 
Michauxii  O.  Ktze.  164. 
micrantlia  Gusmus  153. 


microcalyxLehm.  1 33,n.1 89. 
♦minima  L.  146,  n.  208.  (4,  5, 
130,  147  Fig.  38,  148,154, 
155,  156,  157). 
f.  alba  Opiz  147,  n.  208. 
var.  biflora   Opiz  4  46,  n. 

208. 
f.  caulescens    Wimra.    et 

Grab.  147,  n.  208. 
f.  flmbriata  Tausch   147, 

n.  208. 

var.  hybrida  Reichb.  156. 

f.   subacaulis    W'imm.    et 

Grab.  146,   n.  208. 

minima  x  oenensis  Pax  155. 

var.    a.    pumila    (Kerner) 

Widraer  155. 
var.  ß.  Widmerae  Pax  1 55. 
minima  x  spectabilis  Pax1 54. 
var.  «.  Dumoulini  (Stein) 

Widmer  154. 
var.  ß.   Facchini   (Schott) 

Pax  154. 
var.  magiassonica  Widmer 
154. 
minima  X  tyrolensis  Widmer 

156. 
minima  X  villosa  Reichb.  154. 
var.  a.  Sturii  (Schott)  Wid- 
mer 155. 
var.  ß.  truncata  (Lehm.) 
Widmer  155. 
minima  x  viscosa  Widmer 

155,  157. 
minima  x  Wulfeniana  Wid- 
mer 154. 

var.  a.   serratifolia  (Gus- 
mus) Widmer  154. 
var.  ß.    vochinensis  (Gus- 
mus) Widmer  154. 
minuta  Banks  158. 
♦minutissima    Jacquem.    95, 
n.  116.  (95). 
var.  a.  genuina  Pax  96,  n. 

116.  (95  Fig.  28). 
var.  ß.  spathulata  Hook.  f. 
96,  u.  1 1 6. 
mirabilis  Derganc  220. 
mistassinica    Cham,    et 
Schlechtd.  81,  n.  93. 
mistassinica  Michx.  85,  n.98. 
Mnischeikii  Bayern  in  sched. 

54,  n.  60. 
modesta  Bisset  et  S.  Moore 
85,  n.  98. 
♦mollis  Nutt.  28,  n.  4  8.  (4  2, 
20,  24,  28,  29  Fig.  4  6). 
montafoniensis  Gusmus  4  52. 
montana  Derganc  4  69. 
montana  Opiz  49,  n.  58. 
montana  Reuter  ",6,  n.  64. 
montana  Schur  50,  n.  58. 
Moorcroftiana     Wall.     4  04. 

n.  429. 
moschata  Salisb.  4  58. 
mucronata   Greene   4  2S,  n. 
4  83. 


mucronifolia  Derganc  220. 
multiceps  Freyer  4  34,  n.  4  90. 
Munroi  Lindley  76,  n.  84. 
♦müpinensis  Franch.  42,  n.  45. 
(39). 
Murcti  Charpentier  4  52. 
Mureliana  Moritzi  4  52. 
♦muscoidcs  Hook.  f.  98,  n.  4  22. 
(96,  97,  98. 

var.  tcnuiloba  Hook.  f.  98, 
n.  4  23. 
mutabilis  Lour.  4  59. 
mutata  Gusmus  4  54. 
nana  O.  Ktze.  4  59,  24  4. 
nana  Wall.  40,  n.  44. 
Nelsoni  Hort.  144,  n  204. 
♦neurocalyx  Franch.  26,  n.  1 3. 
(20). 
nipponica    Yatabe    44  4,   n. 

453. 
nivalis  Adam  74,  n.  84. 
nivalis  Don  4  32,  n.  4  87. 
nivalis    Forbes   and  Hemsl. 

4  04,  n.  4  29. 
nivalis  A.  Gray  4  05,  n.  4  34. 
nivalis  Ledeb.  4  06,  n.  135. 
♦nivalis   Pallas   102,   n.  4  29. 
(98,  4  00,  4  02,  4  05). 
var.   ß.    Bayernii    (Rupr.; 
Regel  4  03,  n.  4  29.  (99, 
4  03). 
var.  colorata  Regel  4  03. 

n.  4  29. 
var.  farinosa  C.  Koch  4  03, 

n.  4  29. 
var.  farinosa  Ledeb.  4  03, 

n.  4  29. 
var.   y.  farinosa  Schrenk 

4  03,  n.  429.  (99). 
var.  glabrata  Derganc  103, 

n.  4  29. 
var.  x.  lineariloba  (Watt) 

Pax  4  04,  n.  4  29.  (99). 
var.  longifolia  Regel  4  03. 

n.  4  29. 
var.  d.  longipes  (Freyn  et 
Sintenis)  Kusnetzow  4  03. 
n.  4  29.  (99). 
var.  i.  macrocarpa  (Watt 
Pax  404,  n.  4  29.  (99). 
var.  &  macrophylla  Don 
Pax  4  03,  n.  4  29.  (99). 
var.c.  melanantha Franch. 

103,  n.  129.  (99). 
var.  r\.    Moorcroftiana 
(Wall.)  Pax  104,  n.  429. 
(99). 
var.  pumila  Ledeb.   4  05. 

n.  4  34.  (4  05). 
var.  purpurea  Franch.  4  04, 

n.  4  29. 
var.  purpurea  Regel  4  03, 

n.  129. 
var.  9.  sinensis  Pax  104. 

n.  129.  (99). 
var.  subintegerrima  Regel 
103,  n.  129. 
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var.    turkestanica    Haage 
et  Schmidt  103,  n.  129. 
var.  a.  typica  Regel  103, 
n.  -129.  (99). 
nivalis  Turcz.  82,  n.  98. 
norvegica  Retz.  77,  n.  85. 
*nutans  Delavay  94,  n.  113. 

(88,  89). 
nutans  Georgi  77,  n.  85. 
♦nutantiflora  Hemsl.  69,  n.76. 

(75). 
♦obconica  Hance  22,  n.  3 ;  23. 
(4,  15,  20,  25,  346,  347). 
var.  glabrescens  Franch. 

24,  n.  9;  25. 
»Ronsdorfer  Hybriden*  1 5. 
var.  rotundifolia  Franch. 
24,  n.  9;  25. 
oblongifolia  Schur  50,  n.  58. 
♦obovata  (Hemsl.)  Pax  47,  n. 
55.  (45,   46  Fig.  22). 
obovata  Huter  149. 
obovata  Wall.  35,  n.  35. 
Obristii  Stein  1 32,  n.  1 87. 
obtusifolia  Hort.  76,  n.  84 
♦obtusifolia  Royle  1 1 8,  n.  1 67. 
(114,  H5). 
var.  Griffithii   Watt   117, 

n.  164. 
var.  Roylei  Watt  118,  n. 
167. 
♦odontocalyx   (Franch.)   Pax 
41,  n.  4  4.  (39,  42). 
odontophylla  Wall.  120,  n. 

171. 
odora  O.  Ktze.  459,  163. 
odorata  Gilib.  56,  n.  64. 
odoratissima  O.  Ktze.   159, 
190. 
*oenensis  Thomas  1 40,  n.  1 98. 
(139,  150,  155). 
var.   Judicariae    Widmer 
150. 
oenensis  x  viscosa  Widmer 

140,  n.  198. 
officinalis  Fuss  58,  n.  64. 
♦officinalis  (L.)  Hill  56,  n.  64. 
(3,  4,  5,  11  Fig.  10, 12, 15, 
48,  49,  50,  n.  58;  51,  57, 
n.  64;  60,  62,  63,  65). 
f.  alpina  0.  Ktze.  58,  n.  64. 
f.  ampliata  Koch  57,  n.  64. 
f.  ascapa  Goiran  ex  Caruel 

58,  n.  64. 
f.  autumnalisPax58,n.64. 
f.  calvescens  Pax  59,  n.  64. 
f.    calvcida    Schübe    48, 

n.  64. 
var.  y.   canescens   (Opiz) 

Beck  58,  n.  64.  (48). 
var.    canescens    f.    cetia 

Beck  59,  n.  64. 
var.  canescens  x  Pr.  acau- 

lis  var.  genuina  63. 
f.  cinerascensPax  59,  n.  64. 
f.  colchica  (Albow)  Pax  58, 
n.  64. 


var.   <f.   Columnae   (Ten.) 

Pax  59,  n.  64.  (48). 
subsp.  Columnae  Widmer 

59,  n.  64.  (64). 
subsp.    Columnae    var. 

Tommasinii  Widmer  64. 
var.  Columnae  x  Pr.  acau- 

lis  var.  genuina  64. 
f.  compo.sit a  Beck  59,  n.  64. 
var.  «.   genuina  Pax  57, 

n.  64.  {48,  65). 
var.  genuina  x  Pr.  acaulis 
var.  genuina  63. 
f.  hardeggensis   Beck  59, 

n.  64. 
f.  hortensis  Pax  57,  n.  64. 
var.  inflata  Ledeb.  58,  n. 

64. 
var.  inflata  Pax  59,  n.  64. 
var.  infundibulum  C.  Koch 

58,  n.  64. 

var.  ß.  macrocalyx  Bunge) 

C.  Koch  58,  n.  64.  (48). 
var.   macrocalyx   x   Pr. 

acaulis  var.  genuina  63. 
var.  micrantha  Caruel  57, 

n.  64. 
var.  monantha  Schur  58, 

n.  64. 
var.   pannonica   Widmer 

59,  n.  64. 

var.  rubrofusca  Lamotte 

57,  n.  64. 
var.  suaveolens  Godr.  et 

Gren.  59,  n.  64. 
var.  subacaulis  Doli  62. 
f.  typica  Pax  57,  n.  64. 
f.  uniflora    Hennings    58, 

n.  64. 
f.  virescens  Pax  58,  n.  64. 
officinalis  X  vulgaris  Grenier 

62. 
officinalis  Schmidt  57,  n.  64. 
*01gae  Regel  82,  n.  96.  (71, 
72). 
oreocharis  Hance  1 07,  n.  1 38. 
♦oreodoxa  Franch.  26,  n.  1 2. 
(20,  26). 
orientalis  Willd.  102,  n.  129. 
ornata  Banks  158. 
♦ossetica  Kusnetzow  82,  n.  97. 

(71,  72). 
♦ovalifolia  Franch.  43,  n.  49 
(43,  44). 
ovalifolia  Mast.  347. 
Pacheri  Derganc  206,  220. 
pachyscapa  Goiran  51,  n.  58. 
♦Palinuri  Petagna  1 32,  n.  1 88. 
(130). 
Pallasii  Lehmann  51,  n.  58. 
var.  cordifolia  Boiss.  81, 
n.  58. 
pallida  Schott  141,  n.  201. 
pannonica  Kerner  58,  n.  64. 
♦P.-mtlinpii  Kim;  115,  n.  156. 
(114,  115). 
Parlatorei  Caruel  1 36,  n.  1 92. 


♦Parryi  A.  Gray  128,  n.  183. 

(124,  129). 
♦Partschiana  Pax  45,  n.  53. 
(45). 
parviflora  O.  Ktze.  159,  178. 
parvifolia  Duby  81,  n.  98. 
patens  O.  Ktze.  179. 
patens  Turcz.  27,  n.  16.   27  . 
♦Paxiana  Gilg3ö,n.  22.  (20,21, 
31   Fig.  4  7). 
Paxiana  O.  Ktze.   15t,  174. 
Paiii  Gusmus  157. 
Paxii  Wettst.  158. 
♦pedemontana   Thomas  139, 
n.196.  (138,139,140 
peduncularis  Bornm.  166. 
*pellucida  Franch.  42,  n.  47. 
(39,  43). 
pendulifioraKern.  100,n.125. 
permixta  Gusmus  156. 
Perreiniana  Flügge  50,  n.  58. 
♦petiolaris  Wall.  39,  n.  41 .  (39, 
40,  n.  41;  41). 
var.  Edgevnrtliii  Hook.  f. 

41,  n.  42.    41  . 
var.  «.  eupetiolaris  Pax  40, 

n.  41.  (40  Fig.  20  . 
var.  ß.  nana  (Wall.)  Hook.  f. 

40,  n.  41.    (40  Fig.  20). 
var.  odontocalyx  Franch. 

41,  n.  44. 

var.    >petiolaris   proper* 

Hook.  f.  40,  n.  41. 
var.c.  pulverulentaHook.f. 

41,  n.  41. 
var.  C-  scapigera  Hook.  f. 

41,  n.  41. 
var.  y.  Strachevi  Hook.  f. 

41,  n.  41. 
var.  tf.  sulphurea  Hook.  f. 
41.  n.  41. 
Peyritschii  Stein  150. 
pinetorum  Derganc  220. 
♦pinnatifida  Franch.  66,  n.  65. 
(65,  66). 
pistiifolia  Griseb.  159.   168. 
pistillaris  Hoffmsgg.56,  n.  64. 
IMantae  Brügger  140,  n.  198. 
poculiformis  Hook.  f.  23,  n.  3. 
*Poissoni  Franch.  128,  n.  182. 
(124,  128). 
PollinianaMtiretti  1 35, n.  1 92. 
polyantha  Mill.  158. 
*polvneura  Franch.  28,  n.  20. 

(20,  21). 
Pooliana  Brügger  140,  n.  1 98. 
Portae  Huter  150. 
Portenschlagii  Beck  153. 
Potanini  Derganc  159,  176. 
praenitensKer-iiawl.  21,n.1. 
♦Prattii   Hemsl.    102,  n.  127. 
99,  100). 
Prinslei  Derganc  159,  340. 
prolifera  Hook.  f.  1 25,  n.  1 77. 
*prolifera  Wall.  124,  n.  176. 
(124,  125). 
Pi  z.  walskii  Derganc  1 59.201 . 


Register. 


383 


pscudoacaulis  Caruel  62. 
pseudoacaulis  Schur  64. 
♦pseudodenticulata    Pax    9 1 , 

n.  4  06.  (88,  89). 
♦pseudoelatior  Kusnetzow  49. 
n.  57.  (48). 
pseudoforsteri  Gusmus  155. 
puberula  Schott  156. 
pubescens  Jacq.  150,  151. 
pubescens  Loiseleur  1  41,  n. 

201. 
pubescens  Reichb.  1 39,n.1 96. 
♦pulchella  Franch.  1 04,  n.  1 30. 
(99,  100,  4  02,  n.  127). 
pulcherrima  Hort.  90,  n.  4  05. 
♦pulchra   Watt   4  22,  n.  4  73. 
(«20). 
pumila  Kerner  4  55. 
♦pumila  (Ledeb.)  Pax  4  05,  n. 

431.  (99,  400,  405). 
♦purnilio  Maxim.  87,  n.  4  02. 
(44,  74,  72,  78). 
pumilio  Pax  78,  n.  87. 
purpurascens  (Camus)  Beck 

62. 
purpurascens  Pospichal  62. 
purpurea  Buser  4  05,  n.  4  32. 
purpurea  Hort.  56,  n.  61. 
purpurea  Royle  103,  n.  4  29. 
pusilia  Goldie  85,  n.  98. 
♦pusilla  Wall.  69,  n.  77.  (65, 

220). 
♦pycnoloba  Bureau  et  Franch. 

23,  n.  5.  (20,   24,  26). 
pycnorrhiza  Ledeb.  74,  n.  84 . 
pyrenaicaMiegeville59.n.64. 
radiciflora  Lange  et  Morten- 

sen  62,  63. 
Rechingeri  Derganc  4  59, 24  9. 
Reedii  Pax  67,  n.  72. 
Reichenbachii  Derganc  4  59, 
218. 
♦Reidii  Duthie  67,  n.  72.  (65, 

69,  70). 
♦Reinii  Franchet  et  Savatier 

32,  n.  29.  (32). 
♦reptans  Hook.  f.  96,  n.  4  4  7. 

(95,  95  Fig.  28). 
♦reticulata  Wall.  4  20,  n.  4  70. 
(4  20,  4  24    Fig.  34). 
rhaetica  Gaud.  4  50. 
Richten  Pax  62,  63. 
rosea  Hort.  56,  n.  64. 
*rosea  Rovle  84,  n.  95.  (4,  71, 
72,  82^  4  00,  347). 
var.  elegans   Hook.  f.  82, 
n.  95. 
♦Rosthornii  Diels  24,  n.  7.  (20, 

24,  26). 

rotundifolia  Pallas  77,  n.  85. 
♦rotundifolia  Wall.  4  20,  n.  4  74 . 
(4  20,   424    Fig.  34,  4  22). 
rubra  Honck.  4  58. 
Ruprechtii    Kusnetzow    53, 
n.  59. 
♦Rusbvi  Greenc  4  29,  n.  4  84. 
(4  24). 


salisburgensis  Floerke  456. 
Salisii  Brügger  4  54. 
Sanctae-Coronae  Beck  63, 63. 
♦sapphirina  Hook.  f.  69,  n.  78. 
(65,  68  Fig.  24). 
sarmentosa  Wall.  220. 
var.  Dubyi   Derganc  4  83, 

220. 
var.  foliosa  Derganc  4  84, 

220. 
var.   grandifolia  Derganc 

220. 
var.    Watkinsii    Derganc 
220. 
Saundersiana  Royle  ex  Hook. 

f.  96,  n.  4  4  6. 
Sauteri  Schultz  4  46,  n.  208. 
Sawyeri  Watt  4  59. 
♦saxatilis  Komarov  27,  n.  4  6. 
(20,  24,  26). 
saxifragifolia  Lehmann  4  4  2, 

n.  4  48. 
Schinzi  Derganc  4  59,  24  8. 
♦Schlagintweitiana    Pax    94 , 
n.  4  07.  (88,  89,  94  Fig.  26, 
92). 
scotica  W.  J.  Hook.  83,  n.  98. 
♦sechuanica  Pax  4  06,  n.  4  37. 

(99,  4  00). 
♦sccundiflora  Franch.  4  06,  n. 
4*6.  (99,    100). 
sedifolia  Salisb.  4W,  4  71. 
semperflorens  Loisel.  2 1 ,  n.  1 . 
sempervivodes  O.  Ktze.  188. 
Sendtneri  Kellerer  149. 
*septemloba  Franch.  30,  n.  23. 
(20,  «•). 
septentrionalis  O.  Ktze.  220. 
var.    subulifera    Derganc 
220. 
Seriana  Widmer  1 40,  n.  198. 
sericea  Krocker  158. 
Serra  Small  129,  n.  184. 
serrata  Gusmus  154. 
♦serratifolia   Franch.  126,  n. 
179.  (124). 
serratifolia  Gusmus  154. 
*sertulum  Franch.  1 1 2,n.  1 50. 
(110,  444). 
sessilis  Roxb.  39,  n.  44. 
setulosa  Kickx  24,  n.  4. 
♦sibirica  Jacq.  76,  n.  85.  (70, 
74,   72,  76,  78,  81,  494). 
var.  y.  arctica  Pax  74.  77, 

n.  85. 
var.  borealis  F.  Kurtz  84, 

n.  93. 
var.  brevicalyx  Korshinsky 

77,  n.  85. 
var.  a.  brevicalvx  Trautv. 

74,  77,  n.  85. 
var.  finnmarchica  Pax  77, 

n.  85. 
var.  genuina  Trautv.  77, 

n.  85. 
var.    integerrima    W.    J. 
Hook.  77,  n.  85. 


\  ;ir.  ß,  integrifolia  (Oeder) 

Pax  74,  77,  n.  85. 
var.  kashmiriana  Hook.  f. 

77,  n.  85. 
var.  minor  Duby  77,  n.  85 : 

77,  n.  86. 
var.  mistassinica  F.  Kurtz 

77,  n.  85. 
var.  parviflora  Regel  77, 

n.  85. 
var.  rotundifolia  Pax  77, 
n.  85. 
sibirica  Lehmann  77,  n.  85. 
Sibthorpii  Hoffmsgg.  56,  n.6 1 . 
Sieberi  Derganc  4  60,  206. 
♦Sieboldii  E.  Morren  22,  n.  2. 

(2,  4,  45,  49,  20,. 
*sikkimensis  W.  J.  Hook.  4  00. 
n.  425.  (98,  99,  400,   404 
Fig.  29,   4  02,  106  . 
sileniflora  H.  Schmidt  61. 
*simensis   Höchst.  37,  n.  38. 
(35,  37. 
var.  fl.  eusimensis  Pax  37, 

n.  38. 
var.  a.  farinosa  Schweinf. 
37,  n.  38. 
similis  Stein  132,  n.  187. 
simplicissima  Ledeb.  4  58. 
Simsii  Sweet  4  40,  n.  4  99. 
♦sinensis   Lindl.  24,  n.  4.   (4, 
4  Fig.  2,  4  Fig.  3,  5  Fig.  4, 
45,  49,  20,  346. 
sinensis  x  ofßcinalis  22, 448. 
sinensis  Lour.  4  6ü. 
♦sinuata  Franch. f»6,n. 68.  65. 
♦soldanelloides  Watt  6^,  n.  75. 

("5,  68  Fig.  24,  69). 
*sonchifolia  Franch.  4  29,  n. 
4  85.    4  24,   4  29). 
sordida  G.  Beck  60. 
♦Souliei  Franch.  4  42,  n.  4  49. 
(408,  440,  444). 
spathulacea  Jacq.  78,  n.  88. 
speciosa  Don   120,   n.   4  70. 
speciosa  Gmel.  4  02,  n.  4  29. 
spectabilis  Fuss  4  38. 
spcctabilisJosch  137,  n.  4  94. 
spectabilis    Mert.    et    Koch 
4  38,  n.  4  95. 
♦spectabilis  Tratt.  4  35,  n.  4  92. 
(4  35,  4  36,   137.  4  54). 
var.ciliata  Koch  4  38.n.4  95. 
var.  denticulata  E.  W.  i>- 

437,  n.  494. 
var.  denticulata  Koch  4  36, 

n.  4  92. 
var.  Facchini  Caruel  4  54. 
-ulisp.     longobarda    Pax 
437,  n.  493. 
♦spicata  Franch.   70,   n.   79. 
65  . 
spinulosa  Gusmus  4  53. 
squamosa  Klatt   39,   n.   44. 
squarrosula    Derganc    202, 

220. 
Steinii  Obrist  4  55. 
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Register. 


pusillaX  austriaca  289. 
pusillaxliungarica  Vierhap- 

per  22«,  n.  3. 
pusillax minima  229. 
pusilla  x  montana  A.  Richter 

228,  n.  2. 
pyrolaefolia  Schott  225,  n.  2. 
Richten  Wettstein  228. 
sinuata  Sieb.  229. 
transsilvanica  Rorb.  228. 
Vierhapperi  Janchen  228. 
villosa  Darracq    225,   n.  4. 
Wettsteinii  Vierhapper  229. 
Wiemanniana      Vierhapper 
228. 
Soldanellinae  (subtrib.)  4  6,  224. 
Soldanelloideae  Pax  (sect.)  4  9, 

65,  66,  67,  88,  89. 
Spicatae  R.  Knuth  (subsect.l  285, 

286. 
Sphondylia  Duby  (sect.)  4  9,  35, 

424. 
Sredinskya  Stein  (sect.)  4 9,  1 22. 
Steironema   (Raf.)   Klatt   (sect) 

257,  276. 
Steironema  Raf.  (gen.)  276. 
ciliatum  Raf.  276. 
floridum  Raudo  278. 
heterophyllura  Raf.  279. 
hybridum  Raf.  278. 
intermedium   Kearney   277. 
lanceolatum  A.  Grav  278. 


var.  angustifolium  A.  Gray 

278. 
v,u\  hybridum  A.Gray  278. 
longifolium  Raf.  279. 
radicans  A.  Gray  278. 
tonsum  Bicknell  277. 
var.  simplex  Kearney  277. 
Steirostemon  Phil.  3;i6. 

spathulatus  Phil.  338. 
Stiinpsonia  Wright  222,  n.  6. 
(45,  4  7,  4*58). 
♦chamaedryoides  Wright  222. 
crispidens  Hance  295. 
Tenellae  Pax  (sect.)  4  9,  96. 
Theopyxis  (Griseb.)  Pax  (sect.) 

257,  805. 
Theopyxis  Griseb.  (gen.    305. 

cliilensis  Griseb.  308. 
Thyrsanthus  Schrank  (non  Ell.) 
(gen.)  302. 
palustris  Schrank  3u3. 
Tirasekia  G.  Don  329. 
Toranowo  294. 
Tridynia  Raf.  2.17. 
Tridyra  Raf.  257. 
Trientalis  L.  34  3,  n.  4  5.  (2, 
B,  7,  9,  4  5,  256,  280). 
alsinaeflora  Gilib.  34  3,  n.  4. 
*americana  Pursh  34  5,  n.  3. 
(34  3,   34  4   Fig.   66). 
arctica  Fisch.  34  5,n.  4. 
borealis  Raf.  313,  n.  1. 


capensis  L.  34  6. 
europaea  Cham. et  Schlechtd. 
34  5,  n.   4. 
♦europaea  L.   843,   n.    4.   (8 
Fig.  h,  84 
rar.angUBtifoliaToi 

n.  3. 
var.    ß.     arcticii      Hook.] 
Ledeb.  84  5,  n.  4. 
Fig.  66). 
var.     c.     eurasiatn        I; 
Knuth  34  3,   n.  1.     844 
Fig.  66). 
var.   latifolia    Torr.    313, 
n.  2. 
europaea  Michx.  845,  n.  I. 
heptagyna  Crantz    3 IG. 
♦latifolia   Hook.    31...    n.    i 
(313,  34  4  Fig.  66). 
Reichelii  Oppitz  848,  n.  4. 
Tubiflorae  Borbas  (sect.)  22."'.. 
Typopriniula  O.  i 
Vernales  Pax  (sect)  4  8,  22,  4  7, 

48,  458. 
Verticillatae    R.    Knuth 

257,  266. 
Viscum  terestre  L.  299. 
Vitaliana  primulaeflora  Bubani 
4  72. 
primuJoides  Caruel  4  72. 
Vroedea  Bub.  34  9. 
maritima  Bub.  319. 


Druck  von  Breitkopf  4  Hirtel  in  Leipzig. 
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